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A _ An unsere Aktiondrinnen und Aktiondre

BERICHT DES AUFSICHTSRATS

Sehr geehrte Damen und Herren,

auch im Geschdftsjahr 2023 nahm der Aufsichtsrat die ihm nach Ge-
setz und Satzung obliegenden Aufgaben umfassend wahr. Er Uber-
wachte dabei die Geschaftsfihrung der Gesellschaft, befasste sich mit
der Nachfolgeplanung fir den Vorstand und den Aufsichtsrat und be-
riet den Vorstand in Fragen der Unternehmensleitung.

Uberblick

Im Geschdaftsjahr 2023 hielt der Aufsichtsrat sechs Sitzungen ab und
fasste einen Beschluss im schriftlichen Verfahren. Die Sitzungen fan-
den im Februar, Mdrz, Mai, Juni, September und Dezember statt; die
Beschlussfassung im schriftlichen Verfahren erfolgte im Oktober.
Samtliche Sitzungen des Aufsichtsrats wurden in Prasenz abgehalten.

In allen Sitzungen des Geschdftsjahres berichtete der Vorstand dem
Aufsichtsrat Uber den Verlauf der Geschdfte der Allianz SE und des
Allianz Konzerns. Er ging dabei insbesondere auf die Entwicklung von
Umsatz und Ergebnis im Konzern sowie den Geschaftsverlauf in den
einzelnen Geschdftsbereichen ein. Der Vorstand informierte umfas-
send Uber die Entwicklung der Allianz SE und des Allianz Konzerns, ein-
schlieBlich der Planung und der Abweichungen des tatsdchlichen Ge-
schaftsverlaufs von der Planung. Dabei erorterte der Vorstand mit
dem Aufsichtsrat regelmdBig auch die Angemessenheit der Kapital-
ausstattung und der Solvenzquote fir die Allianz SE und den Konzern
sowie die entsprechenden Stress- und Risikoszenarien. Der Jahres- und
Konzernabschluss mit den jeweiligen Prifungsberichten des Ab-
schlussprifers, der Halbjahresbericht sowie die Quartalsmitteilungen
wurden vom Aufsichtsrat nach Vorbereitung durch den Prifungsaus-
schuss eingehend geprift.

Einen wesentlichen Schwerpunkt bildete vor allem im ersten Halbjahr
2023 erneut die Aufarbeitung des Structured Alpha-Themenkomple-
xes im engen Austausch mit dem Vorstand, unterstitzt durch die vom
Aufsichtsrat beauftragte Anwaltskanzlei. Weitere Schwerpunkte der
Berichterstattung und Beratung waren neben den Auswirkungen der
steigenden Inflation und steigenden Zinsen auf die Gesamtwirtschaft
sowie die Versicherungsindustrie auch eine Vielzahl strategischer The-
men, einschlieBlich der Risikostrategie und der IT-Strategie, sowie die

Planung des Vorstands flr das Geschaftsjahr 2024. Der Stand der di-
gitalen Implementierung des Allianz Customer Models durch die
Allianz Business Master Platform sowie die Zusammenfihrung des
globalen Mittelstandsgeschafts (MidCorp) mit dem Geschdft der
Allianz Global Corporate & Specialty SE unter dem gemeinsamen
Handelsnamen Allianz Commercial war Berichtsgegenstand in meh-
reren Sitzungen. Ebenso wurde regelmdBig das Thema Cyber Risk
Security erdrtert. Daneben beschdftigte sich der Aufsichtsrat umfas-
send mit Vorstandspersonalien sowie der Nachfolgeplanung fir den
Vorstand und den Aufsichtsrat. Ferner befassten sich der Aufsichtsrat
und insbesondere der Personalausschuss und der Nachhaltigkeitsaus-
schuss mit der Feststellung der Zielerreichung und der Zielfestsetzung
flr die Vorstandsvergutung.

Der Aufsichtsrat lie3 sich vom Vorstand regelmdBig, zeitnah und um-
fassend berichten. Die mundliche Berichterstattung des Vorstands in
den Sitzungen wurde mit schriftlichen Unterlagen vorbereitet, die je-
des Aufsichtsratsmitglied jeweils rechtzeitig vor der entsprechenden
Sitzung erhalten hat. Uber wichtige Vorgdnge informierte der Vor-
stand schriftlich, auch zwischen den Sitzungen. Zudem fand ein regel-
madBiger Austausch zwischen den Vorsitzenden von Aufsichtsrat und
Vorstand Uber wesentliche Entwicklungen und Entscheidungen statt.
Der Vorsitzende des Aufsichtsrats fUhrte mit den einzelnen Vorstands-
mitgliedern jeweils zum Halbjohr und zum Jahresende individuelle Ge-
sprdche Uber ihren Status der Zielerreichung.

Auch im Geschaftsjahr 2023 wurden auf Grundlage eines beschlosse-
nen Entwicklungsplans zur Fortbildung der Aufsichtsratsmitglieder in-
dividuelle Schulungen und Gruppenveranstaltungen durchgeflhrt,
wie zum Beispiel zum Thema Cyber-Sicherheit, zur Vertriebsstrategie,
sowie zur Abschlussprifung.

Die Themen im Aufsichtsratsplenum

In seiner Sitzung am 16. Februar 2023 befasste sich der Aufsichtsrat
eingehend mit den vorldufigen Geschdaftszahlen fir das Geschaftsjahr
2022 und dem Dividendenvorschlag des Vorstands. Die beauftragte
PricewaterhouseCoopers  GmbH  Wirtschaftsprifungsgesellschaft
(PwCQ), Frankfurt am Main, berichtete detailliert Uber das vorldufige Er-
gebnis  der Sitzungsverlauf

Abschlussprifung.  Im  weiteren

beschaftigte sich der Aufsichtsrat mit dem Stand der MaBnahmen zur
Umsetzung von Ergebnissen aus der Prifung der Bundesanstalt fur Fi-
nanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) zu den Konzernsteuerungspro-
zessen und der Geschdaftsorganisation. Auch der Stand der Umsetzung
der im Nachgang zum Structured Alpha-Themenkomplex ergriffenen
MaBnahmen des Vorstands wurde ausfihrlich erortert. Zudem lie3
sich der Aufsichtsrat detailliert zum Stand der Untersuchungen der ex-
ternen Rechtsberater zur Frage moglichen Fehlverhaltens auf Ebene
von Tochtergesellschaften im Zusammenhang mit dem Structured Al-
pha-Themenkomplex berichten. Weiter berichtete der Vorstand zum
Asset-Management-Geschaft von PIMCO mit einem besonderen Au-
genmerk auf Governance-Themen. Darlber hinaus behandelte der
Aufsichtsrat die Zielerreichung der einzelnen Vorstandsmitglieder und
setzte die variable Vergltung fur das Geschdaftsjahr 2022, vorbehalt-
lich der Feststellung des Jahresabschlusses, entsprechend fest. In die-
sem Zusammenhang beschloss der Aufsichtsrat, von seinem Ermessen
zur Bericksichtigung von unvorhersehbaren auBergewdhnlichen Ent-
wicklungen bei der Feststellung der Zielerreichung Gebrauch zu ma-
chen und der Zielerreichung einen um die VerduBerung des Russland-
geschdfts bereinigten Jahrestiberschuss zugrunde zu legen. Vor dem
Hintergrund des Structured Alpha-Themenkomplexes erorterte der
Aufsichtsrat auBerdem erneut die Frage der Anwendbarkeit des soge-
nannten ,Compliance-Vorbehalts” bei der Auszahlung variabler Ver-
gutungsbestandteile an Mitglieder des Vorstands. Die unabhdngigen
Untersuchungen zu etwaigen PflichtverstoBen von Vorstandsmitglie-
dern waren bereits im Dezember 2022 zu dem Ergebnis gekommen,
dass keine Hinweise auf ein Fehlverhalten von Mitgliedern des Vor-
stands der Allianz SE vorliegen. Es bestand daher kein Anlass zur An-
wendung des sogenannten Compliance-Vorbehalts. Des Weiteren
Uberprifte der Aufsichtsrat im Rahmen der Leistungsbeurteilung die
fachliche Eignung und Zuverldssigkeit der Mitglieder des Vorstands.
SchlieBlich befasste sich der Aufsichtsrat mit der Nachfolgeplanung
far den Aufsichtsrat. Am Ende der Sitzung beriet sich der Aufsichtsrat
ohne Anwesenheit des Vorstands und erorterte dabei neben Fragen
der Nachfolgeplanung fur den Vorstand die Gesprdche des Aufsichts-
ratsvorsitzenden mit Investoren und Stimmrechtsberatern.

In der Sitzung am 2. Mdrz 2023 berichtete der Vorstand zundchst Gber
den bisherigen Geschdftsverlauf des Geschdftsjahres 2023. Zudem
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A _ An unsere Aktiondrinnen und Aktiondre

erstattete der Vorstand seinen Bericht zur Risiko- und Solvenzentwick-
lung im Geschdaftsjahr 2022 und ging dabei auch auf den Ausblick fir
2023 ein. Weiter wurden in der Sitzung die jahrlichen Berichte der In-
ternen Revision sowie der Compliance-Funktion prdsentiert und disku-
tiert. Sodann erorterte der Aufsichtsrat den testierten Jahres- und Kon-
zernabschluss und den Lage- und Konzernlagebericht, einschlieBlich
der Nichtfinanziellen Erkldrung und des VergUtungsberichts, die Sol-
vabilitatstibersichten fur die Allianz SE und den Allianz Konzern sowie
den Gewinnverwendungsvorschlag des Vorstands. Der Abschlusspri-
fer bestatigte, dass es seit der Februar-Sitzung keine abweichenden
Prifungsergebnisse gab und der jeweils uneingeschrdnkte Bestdti-
gungsvermerk fUr den Einzel- und den Konzernabschluss sowie fur die
Solvabilitatstibersichten erteilt wurde. Auch im Rahmen der zum Teil
Uber die gesetzlichen Anforderungen hinausgehenden Prifung der
Nichtfinanziellen Erkldrung und des Vergltungsberichts hat der Ab-
schlussprifer keine Beanstandungen feststellen konnen. Der Auf-
sichtsrat billigte daraufhin den testierten Jahres- und Konzernab-
schluss. Er stimmte dem Gewinnverwendungsvorschlag des Vorstands
fur das Geschaftsjahr 2022, dem VergUtungsbericht und dem Bericht
des Aufsichtsrats, der Erklarung zur Unternehmensfiihrung sowie der
Nichtfinanziellen Erklérung zu. Darlber hinaus berichtete der Vor-
stand zum Stand der Untersuchungen im Hinblick auf mégliches Fehl-
verhalten auf der Ebene von Tochtergesellschaften im Zusammen-
hang mit dem Structured Alpha-Themenkomplex. AuBerdem be-
schloss der Aufsichtsrat auf Empfehlung des Prifungsausschusses, der
Hauptversammlung die Wahl der PwC zum Abschlussprifer flr den
Einzel- und Konzernabschluss fur das Geschdftsjahr 2023 und fir die
priferische Durchsicht des Halbjahresfinanzberichts 2023 vorzuschla-
gen und die PwC auBerdem mit der ergdnzenden Prifung des VergU-
tungsberichts und der Nichtfinanziellen Erkldrung fur das Geschdfts-
jahr 2023 zu beauftragen. Ferner beschdaftigte sich der Aufsichtsrat mit
der Tagesordnung und den Beschlussvorschldgen fur die ordentliche
Hauptversammlung 2023 der Allianz SE und stimmte den Festlegun-
gen des Vorstands fur die Durchfihrung einer virtuellen Hauptver-
sammlung zu. Er informierte sich auBerdem ausfihrlich Uber den
Stand der Implementierung der Allianz Business Master Platform.
SchlieBlich wurde die Nachfolgeplanung fur Aufsichtsrat und Vorstand
behandelt.

Am 4. Mai 2023, unmittelbar vor der Hauptversammlung, informierte
der Vorstand den Aufsichtsrat Gber den Geschdftsverlauf im ersten
Quartal 2023 und die aktuelle Lage des Allianz Konzerns sowie der
Allianz SE, insbesondere die Entwicklung der Gruppensolvabilitdt.

Zudem befasste sich der Aufsichtsrat erneut mit dem Stand der vom
Vorstand im Nachgang zum Structured Alpha-Themenkomplex einge-
leiteten MaBnahmen sowie dem Stand der MaBnahmen zur Umset-
zung von Ergebnissen aus der Prifung der BaFin zu den Konzernsteu-
erungsprozessen und der Geschdftsorganisation.

Die Sitzung am 23. Juni 2023 fand bei der Allianz UK in London statt.
In der Sitzung berichtete der Vorstand zundchst Gber den bisherigen
Geschaftsverlauf des Geschdftsjahres 2023. Daneben befasste sich
der Aufsichtsrat mit den Feststellungen der BaFin aus der Uberprifung
der Umsetzung der versicherungsaufsichtsrechtlichen Anforderungen
andie IT sowie den vom Vorstand in Reaktion hierauf ergriffenen Maf3-
nahmen. Ferner beschloss der Aufsichtsrat vor dem Hintergrund des
guten Fortschritts der MaBnahmen im Anschluss an den Structured Al-
pha-Themenkomplex und auf Empfehlung der vom Aufsichtsrat man-
datierten Rechtsanwadlte, die fur dieses Thema im Jahr 2021 eingerich-
tete Arbeitsgruppe des Prifungsausschusses aufzulosen und zur Re-
gelberichterstattung zurlickzukehren. Dardber hinaus lieR sich der
Aufsichtsrat umfassend Uber den Stand der Zusammenfihrung des
globalen Mittelstandsgeschdfts mit dem Geschdft der Allianz Global
Corporate & Specialty SE unter dem gemeinsamen Handelsnamen
Allianz Commercial berichten. Gegenstand ausfthrlicher Berichter-
stattung durch den Vorstand war zudem das aktuelle Konzept der Bu-
siness Master Platform der Allianz sowie dessen Implementierungs-
stand. Weitere Berichtsgegenstdnde betrafen die Entscheidung des
Vorstands, die Net-Zero Insurance Alliance zu verlassen, und das Ge-
schaft der Allianz UK, Uber das der CEO der Allianz UK Bericht erstat-
tete. DarlUber hinaus erstattete der Vorstand seinen turnusmafigen
Statusbericht zu den Cyber-Risiken und der Cyber-Sicherheit der
Allianz sowie seinen Jahresbericht zum Thema Konzerndatenschutz.
SchlieBlich befasste sich der Aufsichtsrat erneut mit der Nachfolgepla-
nung fur Vorstand und Aufsichtsrat. Dabei wurden die Vorstandsbe-
stellungen von Frau Dr. Karuth-Zelle und von Herrn Townsend um je-
weils finf Jahre bis zum 31. Dezember 2028 verldngert. Am Ende der
Sitzung beriet sich der Aufsichtsrat ohne Anwesenheit des Vorstands
und informierte sich dabei Uber die Halbjahresgesprdche des Auf-
sichtsratsvorsitzenden mit den Mitgliedern des Vorstands. Ferner dis-
kutierte der Aufsichtsrat mit einem externen Finanz- und Versiche-
rungsanalysten des unabhdngigen Analyseunternehmens Auto-
nomous Research dessen Einschdtzung der Allianz.

In der Sitzung am 28. September 2023 berichtete der Vorstand zu-
ndchst wieder Uber den bisherigen Geschaftsverlauf des Jahres 2023

und ging dabei insbesondere auf die Auswirkungen von Schdden aus
Naturkatastrophen ein. Einen Schwerpunkt der Sitzung bildete die Be-
fassung mit der IT-Strategie des Vorstands und daran ankntpfend der
Stand der Umsetzung der aktuellen Strategie zur Einfihrung der Busi-
ness Master Platform. Der Vorstand berichtete zudem zum Versiche-
rungssegment Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung in Deutschland und
gab ein Update zum Geschdaft der Allianz Direct. Dariber hinaus be-
schdaftigte sich der Aufsichtsrat mit dem Stand der Geschdaftsaktivitdten
in der Region Lateinamerika. Ferner diskutierte der Aufsichtsrat die an-
stehenden Entscheidungen zu Vorstandspersonalien und stimmte —
dem Vorschlag des Personalausschusses entsprechend — der Nieder-
legung des Vorstandsmandats und der einvernehmlichen Beendigung
des Dienstvertrags mit Herrn Terzariol mit Wirkung zum 31. Dezem-
ber 2023 zu. Als Nachfolgerin von Herrn Terzariol bestellte der Auf-
sichtsrat Frau Claire-Marie Coste-Lepoutre mit Wirkung zum 1. Jo-
nuar 2024 in den Vorstand der Allianz SE. AnschlieBend behandelte
der Aufsichtsrat die Ergebnisse der aufsichtsrechtlich geforderten
Selbstevaluation des Aufsichtsrats und den darauf aufbauenden Ent-
wicklungsplan, der unter anderem SchulungsmaBnahmen zur Rech-
nungslegung und zum internen Modell flr das Geschdftsjahr 2024
vorsieht. Weiter befasste sich der Aufsichtsrat mit der Nachfolgepla-
nung fur den Aufsichtsrat. SchlieBlich beriet sich der Aufsichtsrat ohne
Anwesenheit des Vorstands.

Am 1. Oktober 2023 verldngerte der Aufsichtsrat im Wege der schrift-
lichen Beschlussfassung die Bestellung von Herrn Bdate als Mitglied
und Vorsitzenden des Vorstands bis zum Ablauf des Tages der Haupt-
versammlung, die Uber die Entlastung des Vorstands fiur das Ge-
schaftsjahr 2027 beschlieBt. Im gleichen Umlaufverfahren verldngerte
der Aufsichtsrat die Vorstandsbestellung von Herrn Dr. Wimmer bis
zum 30. September 2029.

In der Sitzung am 14. Dezember 2023 informierte der Vorstand zu-
ndchst Uber die Ergebnisse des dritten Quartals, den weiteren Ge-
schaftsverlauf sowie die Lage des Allianz Konzerns. Ferner behandelte
der Aufsichtsrat die Risikostrategie fur das Geschdftsjahr 2024 und in
enger VerknUpfung mit der Risikostrategie die Planung fir das Ge-
schaftsjahr 2024. Er lieB sich auBerdem vom Vorstand zum Stand der
Umsetzung des Projekts Allianz Commercial sowie zum Asset-Ma-
nagement-Geschdaft der Allianz Global Investors berichten. Der Vor-
stand erstattete zudem seinen regelmdBigen Statusbericht zum
Thema Cyber Risk Security und ging dabei insbesondere auf die welt-
weiten Personalengpdsse im Bereich IT ein. Des Weiteren berichtete
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A _ An unsere Aktiondrinnen und Aktiondre

der Vorstand zur M&A-Strategie sowie zu aktuellen M&A-Transaktio-
nen. Auch in dieser Sitzung beschdftigte sich der Aufsichtsrat erneut
mit der Nachfolgeplanung fir den Vorstand. Er Uberprifte zudem die
Angemessenheit der Vorstandsvergltung und setzte die Ziele fur die
variable Vergttung der Vorstandsmitglieder fur 2024 fest. Auch die
Aufsichtsratsvergitung wurde auf Basis einer externen Vergleichsana-
lyse auf ihre Angemessenheit Uberprift. Ferner behandelte der Auf-
sichtsrat die Entsprechenserkldrung zum Deutschen Corporate Gover-
nance Kodex. Des Weiteren wurden die Ergebnisse der Selbstbeurtei-
lung der Aufsichtsratstdtigkeit (sogenannte Effizienzprifung) behan-
delt, die 2023 erneut anhand eines internen Fragebogens durchge-
fuhrt worden war. SchlieBlich befasste sich der Aufsichtsrat mit der
Nachfolgeplanung fir den Aufsichtsrat. AnschlieBend tagte der Auf-
sichtsrat ohne den Vorstand und besprach die Planung der Aufsichts-
ratsarbeit im Geschdftsjahr 2024.

Entsprechenserkldrung zum Deutschen Corporate
Governance Kodex

Vorstand und Aufsichtsrat haben am 14. Dezember 2023 die Entspre-
chenserkldrung nach § 161 Aktiengesetz abgegeben und diese auf
der Internetseite der Gesellschaft dauerhaft zugdnglich gemacht. Die
Allianz SE entspricht sémtlichen Empfehlungen des Deutschen Corpo-
rate Governance Kodex in der Fassung vom 28. April 2022 und wird
diesen auch zukunftig entsprechen. Weitergehende Erlduterungen zur
Corporate Governance im Allianz Konzern entnehmen Sie der Erkla-
rung zur Unternehmensfihrung. Vertiefende Informationen zur Cor-
porate Governance finden Sie zudem auf der Allianz Website.

Arbeit der Ausschiisse

Zur effizienten Wahrnehmung seiner Aufgaben hat der Aufsichtsrat
verschiedene Ausschisse gebildet, welche die Beratung und Be-
schlussfassung im Plenum vorbereiten oder selbst Beschlisse fassen
konnen. Die Besetzung der Ausschusse finden Sie in der Erkldrung zur
Unternehmensfihrung.

Der Standige Ausschuss hielt im Geschdftsjahr 2023 funf Sitzungen
ab, die alle in Prasenz stattfanden. Dabei beschdftigte sich der Aus-
schuss mit Corporate-Governance-Themen, insbesondere der Vorbe-
reitung der Entsprechenserkldrung zum Deutschen Corporate Gover-
nance Kodex. Weiter befasste er sich mit der Vor- und Nachbereitung
der ordentlichen Hauptversammlung, wobei er sich intensiv mit dem
Format der Hauptversammlung auseinandersetzte. Darlber hinaus
bereitete der Stdndige Ausschuss die aufsichtsrechtlich geforderte

Selbstevaluation des Aufsichtsrats und den darauf aufbauenden Ent-
wicklungsplan fur den Aufsichtsrat vor. Im Rahmen der Umsetzung des
Entwicklungsplans werden laufend kollektive und bei Bedarf auch in-
dividuelle FortbildungsmaBnahmen durchgeflihrt. Des Weiteren
prufte der Standige Ausschuss die Angemessenheit der Vergltung der
Aufsichtsratsmitglieder. Mit Blick auf die jahrliche Effizienzprifung des
Aufsichtsrats erorterte der Ausschuss die Umsetzung der Ergebnisse
der Effizienzprifung aus dem Jahr 2022 und bereitete die Effizienzpri-
fung 2023 vor. Diese wurde wie geplant ohne externe Unterstltzung
durchgeflhrt. SchlieBlich bereitete der Stdndige Ausschuss die Aus-
wertung der Ergebnisse der Effizienzprifung 2023 durch den Auf-
sichtsrat vor.

Der Personalausschuss tagte 2023 viermal reguldr und hielt eine au-
Berordentliche Sitzung ab. Die reguldren Sitzungen fanden in Présenz
statt, die auBerordentliche Sitzung wurde virtuell abgehalten. In sei-
nen Sitzungen befasste sich der Ausschuss eingehend mit der vorbe-
reitenden Uberpriifung des Verglitungsberichts 2022 und der Zieler-
reichung der Vorstandsmitglieder fir das Geschdaftsjahr 2022, ein-
schlieBlich der jéhrlichen Uberpriifung der fachlichen Eignung und Zu-
verldssigkeit der einzelnen Vorstandsmitglieder. Im Rahmen der Ziel-
feststellung befasste sich der Personalausschuss insbesondere mit der
Frage der Bereinigung des Jahrestberschusses als Zielwert fur die va-
riable Vergltung um die auBergewdhnlichen Belastungen durch die
VerduBerungen des Russlandgeschdfts. Dariber hinaus bereitete der
Personalausschuss die jahrliche Uberpriifung der Angemessenheit der
VorstandsvergUtung vor und befasste sich mit einer moéglichen Anpas-
sung des VorstandsvergUtungssystems. Einen weiteren Schwerpunkt
bildete die Vorbereitung der Zielfestsetzung fur die variable Vergu-
tung 2024. Ferner befasste sich der Ausschuss mit dem Ausscheiden
von Herrn Terzariol aus dem Vorstand. Vor diesem Hintergrund und
dem Auslaufen verschiedener Vorstandsmandate setzte sich der Per-
sonalausschuss intensiv mit der Nachfolgeplanung fur den Vorstand
auseinander. SchlieBlich wurden einzelne Mandats- bzw. Vertragsan-
gelegenheiten von (ehemaligen) Vorstandsmitgliedern behandelt.

Der Prifungsausschuss hielt 2023 fUnf Sitzungen ab. Alle Sitzungen
fanden in Prasenz statt. In Anwesenheit des Abschlussprifers erorterte
der Ausschuss die Jahresabschlisse der Allianz SE und des Konzerns,
die Lageberichte einschlieBlich der nichtfinanziellen Berichterstat-
tung, die jeweiligen Solvabilittstbersichten und den Halbjahresfi-
nanzbericht sowie den VergUtungsbericht. Der Abschlussprifer stellte
seine jeweiligen Prifberichte vor. Bei der Prifung durch den

Prafungsausschuss ergaben sich keine Beanstandungen. Der Vor-
stand berichtete Uber die jeweiligen Quartalsergebnisse und erorterte
diese zusammen mit den Ergebnissen der priferischen Durchsicht
durch den Abschlussprifer eingehend mit dem Prifungsausschuss.
Der Vorstand berichtete dabei auch regelmdBig Uber relevante Son-
derthemen. Dabei befasste sich der Prifungsausschuss insbesondere
mit den Auswirkungen der gestiegenen Inflation, der VerduBerung der
Mehrheitsbeteiligung am Russlandgeschdft sowie der Implementie-
rung der neuen Rechnungslegungsstandards IFRS 9 und 17.

In allen Sitzungen befasste sich der Prifungsausschuss zudem mit
dem Stand der Auf- und Nachbereitung des Structured Alpha-The-
menkomplexes. Dabei wurde im Schwerpunkt der Stand der Umset-
zung der in Reaktion auf den Structured Alpha-Themenkomplex ergrif-
fenen MaBnahmen zur Beseitigung festgestellter Mdngel diskutiert.
Der Prifungsausschuss lie3 sich dazu regelmdBig vom Vorstand und
dessen externen Rechtsanwdlten berichten und zog zudem die vom
Aufsichtsrat beauftragten unabhdngigen Rechtsberater hinzu. Im
Rahmen dieser Uberwachung beschaftigte sich der Ausschuss auch
mit der Angemessenheit und Vollsténdigkeit dieser MaBnahmen. Wei-
ter befasste sich der Priifungsausschuss eingehend und mit UnterstUt-
zung der vom Vorstand beauftragten Rechtsanwdlte sowie der vom
Aufsichtsrat beauftragten Rechtsanwdlte mit der Frage etwaiger
Schadensersatzanspriiche gegen Mitarbeiter von Tochtergesellschaf-
ten im Zusammenhang mit dem Structured Alpha-Themenkomplex
und bereitete die Behandlung dieses Themas im Aufsichtsratsplenum
vor. Dazu trat im Februar und April 2023 auch die fur dieses Thema
gebildete besondere Arbeitsgruppe des Prifungsausschusses insge-
samt zweimal zusammen, bevor diese Arbeitsgruppe im Juni 2023
vom Aufsichtsrat aufgelost wurde.

DarUber hinaus beschdftigte sich der Ausschuss mit dem Vorschlag an
die Hauptversammlung zur Bestellung des Abschlussprifers sowie im
Anschluss an die Hauptversammlung mit der Erteilung der Prifungs-
auftrédge und legte die Prifungsschwerpunkte flr das Geschaftsjahr
2023 fest. Auf Konzernebene wurden dabei zundchst die Governance-
Prozesse im Zusammenhang mit ESG-bezogenen Zusagen in den Fo-
kus genommen. Als weiteres Schwerpunktthema auf Gruppenebene
wurde die Prifung der Ausgestaltung und Effektivitdt von Kontroll-
funktionen, die zusammen mit einer Vielzahl von IT-Dienstleistungen
auf die Allianz Technology Ubertragen wurden, festgelegt. Als weitere
Prifungsschwerpunkte wurden die Uberprifung der Kontrollen der
nichtfinanziellen und die

Berichterstattung Beurteilung  der
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Angemessenheit der horizontalen Uberwachung durch die Compli-
ance-Funktion festgelegt. Uber Ergebnisse der Priifungen zu den Pri-
fungsschwerpunkten wurde im Folgenden in einzelnen Sitzungen
durch den Abschlussprifer berichtet. Der Prifungsausschuss disku-
tierte mit dem Abschlussprifer die Einschatzung des Prifungsrisikos,
die Prifungsstrategie und die Prifungsplanung. Es fanden zudem
mehrere Aussprachen des Prifungsausschusses mit dem Abschluss-
prifer in Abwesenheit des Vorstands statt. AuBerdem flhrte der Pri-
fungsausschuss eine Beurteilung der Qualitat der Abschlussprifung
durch und beschdftigte sich mit den Abschlusspriferhonoraren. Dane-
ben erorterte er die Vergabe von Auftradgen fur nichtprifungsbezo-
gene Dienstleistungen an den Abschlussprifer und beschloss eine ak-
tualisierte Positivliste fur vorab genehmigte Prifungs- und Nichtpri-
fungsleistungen. Auch in diesem Jahr lieB sich der Prafungsausschuss
gesondert von den flr den Geschdftsbereich Asset Management zu-
sténdigen Prifern der PwC berichten.

Des Weiteren lieB3 sich der Prifungsausschuss regelmdBig vom Vor-
stand Uber den Stand der Umsetzung der MaBnahmen berichten, die
der Vorstand in Reaktion auf Feststellungen der BaFin im Rahmen ei-
ner Uberpriifung der Umsetzung der versicherungsaufsichtsrechtli-
chen Anforderungen an die IT ergriffen hat.

Dariber hinaus befasste sich der Prifungsausschuss eingehend mit
den internen Kontrollsystemen, mit dem Rechnungslegungsprozess
und den internen Kontrollen im Rahmen der Finanzberichterstattung,
mit der jéhrlichen Uberpriifung des System of Governance des Kon-
zerns sowie mit dem Prifungsplan der Internen Revision fur 2024. Zu-
dem lieB3 sich der Ausschuss zur Implementierung der Vorgaben des
Lieferkettengesetzes berichten und erdrterte mit dem Abschlussprifer
die weitere Planung des Vorstands im Hinblick auf das Allianz Custo-
mer Model und die Business Master Platform. In sémtlichen Sitzungen
erfolgten Berichte Uber Rechts- und Compliance-Themen im Konzern,
Uber operative Risiken, Uber die Arbeit der Revisionsabteilung sowie
Uber Datenschutzthemen, welche jeweils ausfihrlich diskutiert wur-
den. AuBerdem erfolgte die jahrliche Berichterstattung durch den Lei-
ter der Versicherungsmathematischen Funktion (Group Actuarial,
Planning & Controlling).

Der Risikoausschuss hielt im Jahr 2023 zwei Sitzungen ab, jeweils in
Prdsenz. Der Ausschuss behandelte in beiden Sitzungen mit dem Vor-
stand die aktuelle Risikosituation des Allianz Konzerns und der Allianz
SE. In der Mdrz-Sitzung wurden der Risikobericht sowie die weiteren

risikobezogenen Aussagen im Jahres- und im Konzernabschluss sowie
im Lagebericht und im Konzernlagebericht unter Hinzuziehung des
Abschlussprifers einer Prifung unterzogen und billigend zur Kenntnis
genommen. Dabei wurde auch die Angemessenheit des Risikofriiher-
kennungssystems der Allianz SE und des Allianz Konzerns und das Er-
gebnis weiterer Risikoprifungen des Abschlussprifers erortert. Dem
Prifungsausschuss wurde empfohlen, den Risikobericht in der vorge-
legten und behandelten Fassung in den Geschdaftsbericht aufzuneh-
men.

In seinen beiden Sitzungen befasste sich der Risikoausschuss zudem
eingehend mit der Risikostrategie und Risikoneigung, dem Kapitalma-
nagement, dem externen Rating sowie der Wirksamkeit des Risikoma-
nagementsystems fr den Allianz Konzern und die Allianz SE. In die-
sem Zusammenhang wurde der aktuelle Umsetzungsstand von Ver-
besserungen des Risiko- und Kontrollrahmens diskutiert. Weiter lie3
sich der Ausschuss Uber die unternehmenseigene Risiko- und Solvabi-
litdtsbeurteilung sowie Anderungen am internen Solvency-Il-Modell
unterrichten und erorterte die Berichte jeweils eingehend mit dem Vor-
stand und der Leiterin der Risikofunktion. Daneben wurde erneut der
Krieg in der Ukraine, insbesondere mit Blick auf mogliche Szenarien
zum weiteren Verlauf und den potenziell daraus resultierenden Aus-
wirkungen auf die Risikosituation der Allianz, behandelt. Zudem hat
sich der Risikoausschuss intensiv mit den Auswirkungen der gestiege-
nen Zinsen und des Inflationsumfelds beschdftigt. In diesem Zusam-
menhang wurden insbesondere auch etwaige Effekte auf das Storno-
verhalten sowie — mit Blick auf das Liquiditdtsrisiko — Stressszenarien
im Lebensversicherungsbereich und im Asset Management sowie
maogliche GegenmafBnahmen mit dem Vorstand und der Leiterin der
Risikofunktion diskutiert. Der Risikoausschuss befasste sich auBerdem
mit der neu entwickelten Risikometrik zur Abbildung des Asset-Ma-
nagement-Segments in der Bestimmung der Risikokapitalanforderun-
gen und lieB sich Uber das Immobilienportfolio, dessen Qualitat sowie
aktuelle Risikomanagement-MaBRnahmen berichten. Weitere Schwer-
punktthemen waren die jeweiligen Umsetzungsstande des Transfor-
mationsprogramms zur Business Master Platform sowie der MaBnah-
men, die der Vorstand in Reaktion auf Feststellungen der BaFin im
Rahmen einer Uberpriifung der Umsetzung der versicherungsauf-
sichtsrechtlichen Anforderungen an die IT ergriffen hat.

Der Technologieausschuss hielt im Geschdftsjahr 2023 zwei Sitzungen
ab, beide in Prasenz. Der Ausschuss hat sich dabei intensiv mit der Bu-

siness Master Platform  und technologischen  Innovationen

beschdaftigt. So wurden vertieft die Themen Process Mining, Daten-
analyse und kunstliche Intelligenz sowie deren operative Implikatio-
nen und Potenzial zum Ergebnisbeitrag behandelt. In diesem Kontext
wurde im Ausschuss auch die Strategie zur Nutzung von Daten und
kUnstlicher Intelligenz erortert. Schlielich hat sich der Technologie-
ausschuss vom Vorstand zu regulatorischen Themen berichten lassen,
wie zum Beispiel der Implementierung des Digital Operational Resi-
lience Acts (DORA).

Der Nominierungsausschuss tagte im Geschdftsjahr 2023 finfmal,
und zwar jeweils in Prdsenz. Schwerpunkt der Ausschusstdtigkeit bil-
dete die Nachfolgeplanung fir den Aufsichtsrat, insbesondere mit
Blick auf die in den ndchsten Jahren anstehenden Aufsichtsratswah-
len. Dabei hat sich der Ausschuss intensiv mit potenziellen Kandidatin-
nen und Kandidaten fir die Nachfolge der in den kommenden Jahren
ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrats befasst. Fir jedes aus-
scheidende Mitglied des Aufsichtsrats konnten hervorragend geeig-
nete Kandidatinnen und Kandidaten identifiziert werden, die jeweils
ihre Bereitschaft erkldart haben, in den Hauptversammlungen 2024,
2025 bzw. 2026 fur die Wahlin den Aufsichtsrat zu kandidieren. AuBer-
dem hat der Nominierungsausschuss gemeinsam mit dem Vorstand und
in Abstimmung mit der BaFin konkrete MaBnahmen vereinbart, mit-
tels derer die Kandidatinnen und Kandidaten frihzeitig auf die Aufga-
ben eines Mitglieds des Aufsichtsrats der Allianz SE vorbereitet werden
konnen. Zu diesen MaBnahmen zdhlen zum Beispiel die Vorbereitung
der Kandidatinnen und Kandidaten im Rahmen eines Mandats oder
einer Gastrolle im Aufsichtsrat einer europdischen Tochtergesellschaft
der Allianz SE oder andere geeignete MaBnahmen sowie die friihzei-
tige Identifizierung von SchulungsmaBnahmen unter besonderer Be-
rlcksichtigung der von der BaFin kommunizierten Anforderungen an
die fachliche Eignung. SchlieBlich bereitete der Nominierungsaus-
schuss die Behandlung der Besetzung der Aufsichtsratsausschisse ab
der Hauptversammlung 2024 vor.

Der Nachhaltigkeitsausschuss hielt im Geschdftsjahr 2023 vier Sitzun-
gen ab. Eine Sitzung fand als Videokonferenz statt, die Gbrigen drei
Sitzungen in Prasenz. Der Ausschuss bereitete die Beurteilung der Zie-
lerreichung des Vorstands hinsichtlich der Nachhaltigkeitsziele im Ge-
schaftsjahr 2022 sowie die Festlegung von Nachhaltigkeitszielen fur
das Geschdaftsjahr 2023 durch den Personalausschuss sowie den Auf-
sichtsrat vor. DarUber hinaus befasste sich der Ausschuss eingehend
mit der nachhaltigkeitsbezogenen Berichterstattung (Nachhaltig-
keitsbericht, Steuerlicher

Nichtfinanzielle  Erkldrung und
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Transparenzbericht, jeweils fir das Geschdftsjahr 2022) mitsamt der
geplanten Anderungen aufgrund einer EU-Richtlinie (Corporate
Sustainability Reporting Directive — CSRD). In der September-Sitzung
wurden mit dem Vorstand auBerdem die langfristigen Klimaziele des
Allianz Konzerns diskutiert, die sich aus dem veroffentlichten ,Netto-
Null-Plan mit Zwischenzielen fir 2030 fir zentrale Geschdaftsbereiche”
ergeben, und die Festlegung der Nachhaltigkeitsziele fur das Jahr
2024 durch den Personalausschuss vorbereitet. Weitere Schwer-
punkte des Ausschusses bildeten die laufende Fortentwicklung der
Nachhaltigkeitsstrategie, insbesondere mit Blick auf die allgemeinen
gesellschafts- und geschdaftspolitischen Rahmenbedingungen, sowie
der Einsatz neuer Technologien der kinstlichen Intelligenz zur Daten-
nutzung bei Kundenprodukten. Angesichts der besonderen Bedeu-
tung des letztgenannten Themas fur die Geschaftsaktivitdten des Alli-
anz Konzerns, auch mit Blick auf Aspekte der Datenethik, nahmen an
der Besprechung dieses Themas in der betreffenden Sitzung auch die
Mitglieder des Technologieausschusses teil.

Uber die Arbeit in den Ausschiissen wurde der Aufsichtsrat regelmdBig
und umfassend unterrichtet.

Ubersicht iiber die Présenz in den Sitzungen des

Aufsichtsrats und seiner Ausschiisse im
Geschdftsjahr 2023

Individualisierte Offenlegung der Sitzungsteilnahme

Sitzungs-

anwesenheit %
Aufsichtsratsplenum
Michael Diekmann (Vorsitzender) 6/6 100
Gabriele Burkhardt-Berg (stellv. Vorsitzende) 6/6 100
Herbert Hainer (stellv. Vorsitzender) 6/6 100
Sophie Boissard 6/6 100
Christine Bosse 6/6 100
Rashmy Chatterjee 6/6 100
Dr. Friedrich Eichiner 6/6 100
Jean-Claude Le Goaér 6/6 100
Martina Grundler 6/6 100
Frank Kirsch 6/6 100
Jurgen Lawrenz 6/6 100
Primiano Di Paolo 6/6 100

Stdandiger Ausschuss

Michael Diekmann (Vorsitzender)
Sophie Boissard

Jean-Claude Le Goaér

Herbert Hainer

Jurgen Lawrenz
Personalausschuss

Michael Diekmann (Vorsitzender)
Gabriele Burkhardt-Berg

Herbert Hainer
Prifungsausschuss

Dr. Friedrich Eichiner (Vorsitzender)
Sophie Boissard

Michael Diekmann

Jean-Claude Le Goaér

Martina Grundler
Risikoausschuss

Michael Diekmann (Vorsitzender)
Christine Bosse

Dr. Friedrich Eichiner

Frank Kirsch

Primiano Di Paolo
Technologieausschuss

Rashmy Chatterjee (Vorsitzende)
Gabriele Burkhardt-Berg

Michael Diekmann

Dr. Friedrich Eichiner

Jurgen Lawrenz
Nominierungsausschuss

Michael Diekmann (Vorsitzender)
Christine Bosse

Dr. Friedrich Eichiner
Nachhaltigkeitsausschuss
Christine Bosse (Vorsitzende)
Sophie Boissard

Gabriele Burkhardt-Berg

Michael Diekmann

Frank Kirsch

Sitzungs-
anwesenheit

5/5
5/5
5/5
5/5
5/5

5/5
5/5
5/5

5/5
5/5
5/5
5/5
5/5

22
22
22
22
22

22
22
22
22
22

5/5
5/5
5/5

4/
3/4
4/
4/
3/4

%

100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100

100
75
100
100
75

Jahres- und Konzernabschlusspriifung

Zum AbschlussprUfer fir den Jahres- und den Konzernabschluss sowie
fur die pruferische Durchsicht des Halbjahresfinanzberichts des Ge-
schdftsjahres 2023 hat die Hauptversammlung der Gesellschaft am
4. Mai 2023 auf Vorschlag des Aufsichtsrats die PwC bestellt. PwC hat
die Jahresabschlisse der Allianz SE und des Allianz Konzerns sowie die
jeweiligen Lageberichte gepruft und jeweils mit dem uneingeschrank-
ten Bestdtigungsvermerk versehen. Die Lageberichte enthalten jeweils
auch die Nichtfinanzielle Erkldrung. Der Konzernabschluss wurde auf
der Grundlage der internationalen Rechnungslegungsstandards
(IFRS), wie sie in der Europdischen Union anzuwenden sind, aufge-
stellt. Der Jahresabschluss der Allianz SE wurde nach MaBgabe des
deutschen Rechts und deutschen Rechnungslegungsstandards er-
stellt. Den Halbjahresfinanzbericht hat PwC einer priferischen Durch-
sicht unterzogen. PwC wurde daneben auch mit der Prifung der Sol-
vabilitdtsibersicht gemdR Solvency Il fur die Allianz SE und den
Allianz Konzern zum 31.Dezember 2023 beauftragt. Ergdnzend
wurde PwC mit einer inhaltlichen Prifung der Nichtfinanziellen Erkld-
rung und des VergUtungsberichts beauftragt.

Alle Aufsichtsratsmitglieder haben die Jahresabschlussunterlagen und
die Prifungsberichte von PwC rechtzeitig erhalten. Die Abschlisse und
Prifungsergebnisse von PwC wurden im Prifungsausschuss am
21. Februar 2024 und im Aufsichtsratsplenum am 22. Februar 2024
auf vorldufiger Grundlage erértert. Uber die fertiggestellten Ab-
schlussunterlagen und die Prifungsberichte der PwC (datiert auf den
26. Februar 2024) wurde am 5. Mdrz 2024 im Prifungsausschuss und
am 6. Mdrz 2024 im Aufsichtsratsplenum beraten. An diesen Beratun-
gen nahmen die Abschlussprifer jeweils teil und prasentierten die Pri-
fungsergebnisse. Dabei wurde insbesondere auch auf die im Bestati-
gungsvermerk beschriebenen, besonders wichtigen Prifungssachver-
halte (Key Audit Matters) und die vorgenommenen Prifungshandlun-
gen eingegangen. Wesentliche Schwachen des internen Kontrollsys-
tems fur den Rechnungslegungsprozess wurden dabei nicht festge-
stellt. Umstande, die die Unabhdngigkeit des Abschlussprifers in
Frage stellen, lagen nicht vor. Im Prifungsausschuss und im Aufsichts-
rat wurden zudem die Solvabilitatsibersichten fir die Allianz SE und
den Allianz Konzern zum 31. Dezember 2023 sowie die diesbezugli-
chen Berichte von PwC behandelt.
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Aufgrund eigener Prifungen des Jahres- und des Konzernabschlusses,
des Lageberichts und des Konzernlageberichts sowie des Gewinnver-
wendungsvorschlags hat der Aufsichtsrat keine Einwendungen erho-
ben und das Ergebnis der PwC-Abschlussprifung zustimmend zur
Kenntnis genommen. Der vom Vorstand aufgestellte Jahres- und der
Konzernabschluss wurden gebilligt. Der Jahresabschluss ist damit fest-
gestellt. Dem Gewinnverwendungsvorschlag des Vorstands hat sich
der Aufsichtsrat angeschlossen.

Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Allianz Konzerns spricht
der Aufsichtsrat fir ihren groBen personlichen Einsatz im abgelaufe-
nen Geschdftsjahr seinen besonderen Dank aus.

Besetzung von Aufsichtsrat und Vorstand
Im Aufsichtsrat ergaben sich im Geschdaftsjahr 2023 keine Verdnderun-
gen in der Besetzung.

Mit Wirkung zum 1.Januar 2024 wurde Frau Claire-Marie Coste-
Lepoutre in den Vorstand bestellt. Sie folgt damit Herrn Giulio Terzariol
nach, der sein Mandat zum 31. Dezember 2023 niedergelegt hatte.
Minchen, den 6. Mdrz 2024

Flr den Aufsichtsrat:

Michael Diekmann
Vorsitzender
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MANDATE DER AUFSICHTSRATSMITGLIEDER

Michael Diekmann

Vorsitzender

Mitglied verschiedener Aufsichtsréte

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inldndischen Aufsichtsréten und
SE-Verwaltungsrdten

Fresenius Management SE

Fresenius SE & Co. KGaA

Gabriele Burkhardt-Berg

Stellvertretende Vorsitzende

Vorsitzende des Konzernbetriebsrats der Allianz SE

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inldndischen Aufsichtsréten und
SE-Verwaltungsrdten

Allianz Versicherungs-AG

Herbert Hainer

Stellvertretender Vorsitzender

Mitglied verschiedener Aufsichtsréte

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inldndischen Aufsichtsréten und
SE-Verwaltungsraten

FC Bayern Mlnchen AG (Vorsitzender)

Sophie Boissard

Vorsitzende des Vorstands der Clariane SE

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inldndischen Aufsichtsréten und
SE-Verwaltungsrdten

Korian Deutschland GmbH (Clariane Konzerngesellschaft)

Korian Management AG (Clariane Konzerngesellschaft, Vorsitzende)
Mitgliedschaft in vergleichbaren® Kontrollgremien

Korian Belgium (Clariane Konzerngesellschaft)

Segesta SpA (Clariane Konzerngesellschaft)

Christine Bosse

Mitglied verschiedener Aufsichtsréte
Mitgliedschaft in vergleichbaren® Kontrollgremien
Coop Amba

bis 28. April 2023

DNB ASA

seit 25. April 2023

Rashmy Chatterjee

Vorsitzende des Vorstands der ISTARI Global Ltd.

Mitgliedschaft in vergleichbaren® Kontrollgremien

BlueVoyant LLC, USA (ISTARI Beteiligungsgesellschaft)

Ensign InfoSecurity Pte. Ltd., Singapur (ISTARI Beteiligungsgesellschaft)
Sygnia, Inc, Israel (ISTARI Konzerngesellschaft)

ISTARI Global (Singapur) Pte. Ltd. (ISTARI Konzerngesellschaft)

ISTARI International (UK) Ltd. (ISTARI Konzerngesellschaft)
ISTARI International (US) LLC (ISTARI Konzerngesellschaft)

Dr. Friedrich Eichiner

Mitglied verschiedener Aufsichtsréte

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inldndischen Aufsichtsréten und
SE-Verwaltungsrdten

Festo Management SE (Vorsitzender)

Infineon Technologies AG

1_Mandate in anderen Kontrollgremien sehen wir in der Regel dann als vergleichbar an, wenn das Unternehmen bdrsennotiert ist oder mehr als 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hat.

Jean-Claude Le Goaér

Angestellter der Allianz LAR.D. S.A.
Mitgliedschaft in vergleichbaren® Kontrollgremien
Konzernmandate

Allianz France S.A.

Martina Grundler

Bundesfachgruppenleiterin Versicherungen,

verdi Berlin

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inldndischen Aufsichtsraten und
SE-Verwaltungsrdten

Allianz Lebensversicherungs-AG

Frank Kirsch

Angestellter der Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG

Jiirgen Lawrenz

Angestellter der Allianz Technology SE

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inldndischen Aufsichtsréten und
SE-Verwaltungsrdten

Konzernmandate

Allianz Technology SE

Primiano Di Paolo
Angestellter der Allianz Technology S.p.A.
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MANDATE DER VORSTANDSMITGLIEDER

Oliver Bdte

Vorsitzender des Vorstands

Mitgliedschaft in vergleichbaren® Kontrollgremien
Coalition, Inc.

seit 28. November 2023

Sirma Boshnakova

Insurance Western & Southern Europe, Allianz Direct, Allianz Partners
Mitgliedschaft in vergleichbaren® Kontrollgremien

Konzernmandate

Allianz Holding France SAS

Allianz Sigorta A.S.

seit 7. Mdrz 2023

Allianz Yasam ve Emeklilik A.S.

seit 7. Mdrz 2023

Claire-Marie Coste-Lepoutre
seit 1. Januar 2024
Finance, Risk, Actuarial, Legal, Compliance

Dr. Barbara Karuth-Zelle

Operations, IT and Organization

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inlédndischen Aufsichtsréten und
SE-Verwaltungsréten

Konzernmandate

Allianz Technology SE (Vorsitzende)

Mitgliedschaft in vergleichbaren® Kontrollgremien

Konzernmandate

Allianz Partners SAS.

Dr. Klaus-Peter Rohler

Insurance German Speaking Countries, Central Europe, Global P&C
Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inldndischen Aufsichtsréten und
SE-Verwaltungsrdaten

EUROKAI GmbH & Co. KGaA

Konzernmandate

Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG (Vorsitzender)

Allianz Lebensversicherungs-AG (Vorsitzender)

Allianz Private Krankenversicherungs-AG (Vorsitzender)

Allianz Versicherungs-AG (Vorsitzender)

Mitgliedschaft in vergleichbaren® Kontrollgremien
Konzernmandate

Allianz Suisse Lebensversicherungs-Gesellschaft AG

Allianz Suisse Versicherungs-Gesellschaft AG

Giulio Terzariol
bis 31. Dezember 2023
Finance, Risk, Actuarial, Legal, Compliance

Dr. Glinther Thallinger

Investment Management

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inldndischen Aufsichtsréten und
SE-Verwaltungsrdaten

Konzernmandate

Allianz Investment Management SE (Vorsitzender)

Allianz Lebensversicherungs-AG

bis 10. Mdrz 2023

Allianz Private Krankenversicherungs-AG

Allianz Versicherungs-AG

bis 9. Mdrz 2023

1_Mandate in anderen Kontrollgremien sehen wir in der Regel dann als vergleichbar an, wenn das Unternehmen bdrsennotiert ist oder mehr als 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hat.

Christopher Townsend

Global Insurance Lines, Reinsurance, Anglo Markets, Iberia, Latin America, Africa
Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden inldndischen Aufsichtsréten und
SE-Verwaltungsrdten

Konzernmandate

Allianz Global Corporate & Specialty SE (Vorsitzender)

Mitgliedschaft in vergleichbaren® Kontrollgremien

Sanlam Allianz Africa (Pty) Ltd. (Vorsitzender)

seit 5. September 2023

Konzernmandate

Allianz Australia Ltd.

Allianz plc

Euler Hermes Group SAS (Vorsitzender)

Renate Wagner

Asia Pacific, Mergers & Acquisitions, People and Culture
Mitgliedschaft in vergleichbaren® Kontrollgremien
Bajaj Allianz General Insurance Company Ltd.

Bajaj Allianz Life Insurance Company Ltd.

UniCredit S.p.A.
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ZUSAMMENFASSUNG UND AUSBLICK

Geschaftstatigkeit und Grundlagen der
Darstellung

Geschdftstdatigkeit
Die Allianz SE als Holdinggesellschaft und Ruckversicherungsunter-
nehmen des Allianz Konzerns hat ihren Sitz in der KoniginstraBe 28,
80802 Munchen, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts
Minchen unter HRB 164232, und ist borsennotiert.

Die Jahresabschlisse der Allianz SE und des Allianz Konzerns
werden im elektronischen Unternehmensregister veroffentlicht.

Grundlagen der Darstellung
Die Gesellschaft erstellt den Jahresabschluss und den Lagebericht
nach MaBgabe des Handelsgesetzbuchs (HGB), des Aktiengesetzes
(AktG), des Gesetzes Uber die Beaufsichtigung der Versicherungsunter-
nehmen (Versicherungsaufsichtsgesetz, VAG) und der Verordnung Uber
die Rechnungslegung von Versicherungsunternehmen (RechVersV).
Der Lagebericht wurde, sofern nicht anders angegeben, in Millio-
nen Euro (Mio €) aufgestellt.

1_Der Begriff Anfalljahresschdden bezeichnet Schaden, die im aktuellen Bilanzjahr eingetreten sind.
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Ergebnistbersicht

Verkiirzte Gewinn- und Verlustrechnung

Mio €

2023 2022  Verdnderung
Gebuchte Bruttobeitrdge 14714 13 224 1491
Verdiente Beitrage f.e.R. 12 966 11909 1057
Aufwendungen fir
Versicherungsfdlle f.e.R. -9 450 -7 936 -1514
Aufwendungen fir den
Versicherungsbetrieb f.e.R. -3749 -3312 -436
Verdnderung der sonstigen
versicherungstechnischen Positionen
feR. -8 41 -48
Versicherungstechnisches Ergebnis
vor Schwankungsrickstellung u.d.R. -240 701 -942
Verdnderung der
Schwankungsriickstellung und
dhnlicher Riickstellungen -193 486 -678
Versicherungstechnisches Ergebnis
f.e.R. -433 1187 -1620
Kapitalanlageergebnis 8791 6102 2688
Technischer Zinsertrag -31 -31 -1
Sonstiges
nichtversicherungstechnisches
Ergebnis -640 -2473 1832
Nichtversicherungstechnisches
Ergebnis 8119 3599 4520
Ergebnis der normalen
Geschdaftstatigkeit 7 686 4786 2900
Steuern 365 6 359
Jahresiiberschuss 8051 4792 3259

Versicherungstechnisches Ergebnis vor
Schwankungsriickstellung u.d.R.

Die gebuchten Bruttobeitrdge sind um 11,3% auf 14714 (2022:
13224) Mio € angestiegen. Dies resultierte mit 1158 Mio € aus einem
Wachstum des Geschdftsvolumens aus konzerninternen Ruckversi-
cherungsbeziehungen, vor allem im Schaden- und Unfallrlckversi-
cherungsgeschdaft. Des Weiteren war auch ein Anstieg des Geschdafts-
volumens mit externen Kunden in Hohe von 332 Mio € zu verzeichnen,

welcher im Wesentlichen aus folgenden Ruckversicherungszweigen
stammte: Ubrige Sachriickversicherung, Haftpflichtriickversicherung
und Lebensrlckversicherung. Insgesamt waren 13765 (2022: 12383)
Mio € der Schaden- und Unfallrlickversicherung und 949 (2022: 840)
Mio € dem Lebens- und Krankenrickversicherungsgeschaft zuzurech-
nen.

Die Selbstbehaltsquote ging leicht auf 90,4% (2022: 90,8 %) zu-
rlick. Die verdienten Beitrdge f.e.R. stiegen auf 12966 (2022: 11909)
Mio €.

Die Schadenquote f.e.R. fir Anfalljahresschdden® in der Schaden-
und Unfallrickversicherung erhohte sich leicht auf 76,9% (2022:
76,7 %). Die Schaden durch Naturkatastrophen wurden im Geschdafts-
jahr 2023 vorrangig durch die Uberschwemmungen und Unwetter in
[talien verursacht. Die Entlastung aus Retrozession fur Schaden aus
Naturkatastrophen stieg leicht auf 284 (2022: 281) Mio € an. Dennoch
lagen die Schdden fe.R. durch Naturkatastrophen Uber denen des
Vorjahres.

Das Abwicklungsergebnis f.e.R. im Schaden- und Unfallrlickversi-
cherungsgeschdaft betrug 548 (2022: 1201) Mio € und wurde im We-
sentlichen durch die Entwicklung in der Feuer- und Sachrlckversiche-
rung (162 Mio€), Kredit- und Kautionsrickversicherung (110 Mio €),
Transport- und Luftfahrtrickversicherung (88 Mio €) sowie Unfallriick-
versicherung (82 Mio €) bestimmt. Insgesamt ergab sich ein Anstieg
der Schadenquote fe.R. in der Schaden- und Unfallriickversicherung
auf 72,5% (2022: 66,2 %).

Die Kostenquote f.e.R.im Schaden- und Unfallrickversicherungs-
geschdft stieg auf 29,3 % (2022: 28,2 %) aufgrund einer hoheren Ab-
schlusskostenquote von 28,6 % (2022: 27,4%). Die Verwaltungskosten-
quote blieb konstant bei 0,8% (2022: 0,8 %).

In der Lebens- und Krankenrtckversicherung ging das versiche-
rungstechnische Ergebnis leicht auf 37 (2022: 43) Mio € zurlck.

Das gesamte versicherungstechnische Ergebnis vor Schwankungs-
rlckstellung u.d.R. betrug -240 (2022: 701) Mio €, zurlckzuflhren im
Wesentlichen auf die Entwicklung von Schadenquote und Kosten-
quote f.e.R.im Schaden- und Unfallriickversicherungsgeschaft im Ge-
schaftsjahr.
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Versicherungstechnisches Ergebnis f.e.R.
Im Jahr 2023 ergab sich eine Verdnderung der Schwankungsriick-
stellung u.d.R. in Hohe von -193 (2022: 486) Mio €. Diese ist im We-
sentlichen auf ZuflUhrungen zur Schwankungsrickstellung u.d.R. in
den Ruckversicherungszweigen Haftpflicht sowie Kredit und Kaution
zurlckzufthren. Eine Auflosung der Schwankungsrickstellung u.d.R.
erfolgte hingegen insbesondere in der Feuerriickversicherung.

Somit betrug das versicherungstechnische Ergebnis f.e.R.-433 (2022:
1187) Mio €.

Nichtversicherungstechnisches Ergebnis

Kapitalanlageergebnis

Mio €

2023 2022  Verdnderung
Ertrége aus Kapitalanlagen
Ertrage aus
Gewinnabflihrungsvertrdgen 2945 2219 725
Ertrdge aus verbundenen
Unternehmen und Beteiligungen 6468 7051 -583
Ertrdge aus anderen
Kapitalanlagen 884 480 404
Gewinne aus dem Abgang von
Kapitalanlagen 133 669 -536
Ertrdge aus Zuschreibungen 728 61 666
Zwischensumme 11158 10481 677
Aufwendungen fiir Kapitalanlagen
Aufwendungen fir die Verwaltung
von Kapitalanlagen,
Zinsaufwendungen und sonstige
Aufwendungen fir die
Kapitalanlagen -1575 -1000 -575
Abschreibungen auf Kapitalanlagen -237 -2758 2521
Verluste aus dem Abgang von
Kapitalanlagen -231 -477 246
Aufwendungen aus
Verlustiibernahme -323 -143 -180
Zwischensumme -2367 -4 378 2011
Kapitalanlageergebnis 8791 6102 2688

Das Kapitalanlageergebnis stieg um 2688 Mio € auf 8791 Mio €.

Die Ertrdge aus Gewinnabfihrungsvertrdgen erhohten sich um
725 Mio € auf 2945 Mio €. Mal3geblich hierfir waren hohere Gewinn-
abfihrungen der Allianz Deutschland AG und der Allianz Global Cor-
porate & Specialty SE, die jeweils um 505 Mio € auf 1943 Mio € und
um 390 Mio € auf 393 Mio € anstiegen. Im Gegenzug wurde diese
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Erhohung teilweise durch eine um 171 Mio € auf 609 Mio € gesunkene
Gewinnabfihrung der Allianz Asset Management GmbH aufgewo-
gen.

Die Ertrage aus verbundenen Unternehmen und Beteiligungen
verringerten sich um 583 Mio € auf 6468 Mio €. Dies lag vor allem
an niedrigeren Dividendenzahlungen unserer Tochterunternehmen
Allianz Holding France SAS und Allianz Holding Eins GmbH, die
jeweils um 193 Mio € auf 537 Mio € und um 50 Mio € auf 500 Mio €
sanken, sowie an der Tatsache, dass in 2023 keine Dividendenzahlung
der Allianz Finance Il Luxembourg S.A.R.L. vereinnahmt wurde (2022:
278 Mio €). AuBerdem waren in dieser Position eine Reihe weiterer
Rickgdnge in Hohe von insgesamt 240 Mio € zu verzeichnen — aller-
dings wurden diese durch eine hohere Dividendenzahlung unseres
Tochterunternehmens Allianz Europe BV, welche um 150 Mio € auf
5300 Mio € stieg, teilweise kompensiert.

Die Ertrdge aus anderen Kapitalanlagen stiegen um 404 Mio €
auf 884 Mio € und umfassten im Wesentlichen Ertrdge aus Anleihen
(347 Mio €), Depotforderungen aus dem in Rickdeckung tbernomme-
nen Versicherungsgeschaft (169 Mio €), dem konzerninternen Cashpool
(161 Mio €) und Darlehen (90 Mio €).

Die Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen sanken um
536 Mio € auf 133 Mio €. Gewinne im Berichtsjahr wurden vorwie-
gend aus dem Verkauf von Anleihen (71 Mio €) und Anteilen an ver-
bundenen Unternehmen (52 Mio €) erzielt.

Ertrdge aus Zuschreibungen erhohten sich um 666 Mio € auf
728 Mio € und resultierten insbesondere aus Zuschreibungen auf An-
leihen (651 Mio €). Ursdchlich hierfir war, dass sich nach dem deutli-
chen Rickgang der Anleihenpreise im Vorjahr die Marktwerte in unse-
rem Anleihenportfolio in 2023 teilweise wieder erholten.

Die Aufwendungen fir die Verwaltung von Kapitalanlagen, Zins-
aufwendungen und sonstige Aufwendungen fir die Kapitalanlagen
stiegen um 575 Mio € auf 1575 Mio €, insbesondere weil sich die Zins-
aufwendungen um 558 Mio € erhohten. Dies ist vor allem auf einen
Anstieg der Zinsaufwendungen im Zusammenhang mit dem konzern-
internen Cashpool um 428 Mio € zurlckzufthren.

Die Abschreibungen auf Kapitalanlagen verringerten sich stark
um 2521 Mio € auf 237 Mio €, in erster Linie weil die Abschreibungen
auf unser Anleihenportfolio im Berichtsjahr auf 23 Mio € sanken, nach-
dem im Vorjahr infolge des deutlichen Zinsanstiegs auBerordentlich
hohe Abschreibungen in Hohe von 2222 Mio € zu verzeichnen gewesen
waren. Weitere Abschreibungen nahmen wir im Berichtsjahr im We-
sentlichen auf Investmentanteile (175 Mio €) vor.

Die Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen sanken um
246 Mio € auf 231 Mio € und betrafen vorwiegend den Verkauf von
Anleihen (209 Mio €).

Die Aufwendungen aus Verlustibernahme erhohten sich um
180 Mio € auf 323 Mio €. MaBgeblich hierfir waren hohere Verlust-
Ubernahmen von unserer Servicegesellschaft Allianz Technology SE
sowie von der Allianz Direct Versicherungs-AG, die jeweils um 64 Mio €
auf 158 Mio € und um 66 Mio € auf 93 Mio € stiegen.

Sonstiges nichtversicherungstechnisches Ergebnis
Das sonstige nichtversicherungstechnische Ergebnis verbesserte sich
stark um 1832 Mio € auf -640 Mio €. Diese Entwicklung ist im Wesent-
lichen mit einem um 1273 Mio € deutlich besseren Derivateergebnis
zu begriinden, welches in erster Linie auf Gewinne aus Devisentermin-
geschdaften und auf ein ausgeglichenes Ergebnis aus Zinsswaps zu-
rlckzufihren ist — nach signifikanten Verlusten im Vorjahr in beiden
Positionen. Dartber hinaus wirkte sich das um 290 Mio € bessere Wadh-
rungsumrechnungsergebnis positiv auf die Entwicklung des sonstigen
nichtversicherungstechnischen Ergebnisses aus. Das bessere Wah-
rungsumrechnungsergebnis beruht groBtenteils auf Wdhrungsum-
rechnungsgewinnen bei Verbindlichkeiten in USD nach entsprechen-
den Verlusten im Vorjahr. Auch der Rickgang der Altersversorgungs-
aufwendungen um 282 Mio € trug zu einer Verbesserung des sonsti-
gen nichtversicherungstechnischen Ergebnisses bei. Der Rlckgang
lasst sich hauptsdchlich dadurch erkldren, dass im Berichtsjahr im Ver-
gleich zum Vorjahr kein einmaliger Aufwand aufgrund des erhohten
Rententrends fur die Jahre 2022 bis 2024 angefallen ist.

Steuern und Jahresiiberschuss

Soweit gesetzlich zuldssig, bildet die Allianz SE mit den meisten deut-
schen Tochterunternehmen eine kérperschaft- und gewerbesteuerliche
Organschaft. Als Organtragerin ist die Allianz SE gegentber den Steuer-
behorden alleinige Schuldnerin der Ertragsteuern des Organkreises.

Im Berichtsjahr betrug die Steuerschuld der Allianz SE -92 (2022:
-532) Mio €. Zudem erhielt die Allianz SE von den Konzerngesell-
schaften mit steuerpflichtigem Einkommen Steuerumlagen in Hohe
von 407 (2022: 550) Mio €. Nach Berlcksichtigung der sonstigen
Steuern ergab sich ein steuerliches Ergebnis von 365 (2022: 6) Mio €.

Der JahresUliberschuss erhohte sich um 3259 Mio € auf 8051 (2022:
4792)Mio €.

Geschdftsbericht 2023 - Allianz SE



B _ Lagebericht der Allianz SE

Wirtschaftlicher Ausblick?

2024 dirfte erneut ein Jahr der Zinswenden werden — allerdings mit
einem Richtungswechsel: Ab Jahresmitte durften die fihrenden Zent-
ralbanken wohl damit beginnen, die Leitzinsen zu senken. Zum einen,
weil davon ausgegangen wird, dass die Inflation weitgehend unter
Kontrolle ist: Sowohlin den USA (2,3 %) als auch in der Eurozone (2,5%)
durfte die durchschnittliche jahrliche Inflationsrate den gesetzten Zie-
len nahekommen. Zum anderen wird mit der Zinssenkung auf das An-
halten der Nachfrageschwdche und deren Ursachen reagiert: Die
Zinsanhebungen wirken sich langsam auch negativ auf die Investitio-
nen aus, die fiskalpolitische Unterstitzung wird zurtickgefahren und
Sparrlcklagen sind aufgebraucht. Insgesamt rechnen wir fir 2024 da-
her mit einem RUckgang des weltweiten Wirtschaftswachstums um
0,3 Prozentpunkte auf 2,4%. Fur die USA gehen wir von einem Minus
um 1,0 Prozentpunkte auf 1,4% aus. Lediglich in der Eurozone durfte
die Wachstumsrate mit einem Plus von 0,8 % auf Vorjahresniveau blei-
ben, da fir Deutschland eine Rickkehr zu positivem Wachstum prog-
nostiziert wird. Auch China wird — nicht zuletzt aufgrund seiner struktu-
rellen Probleme — Gegenwind spuren: Wir erwarten ein eher beschei-
denes Plus von 4,6 %.

2024 wird die Volatilitat auf den Finanzmdrkten angesichts der
anhaltenden Unsicherheit Uber Zeitpunkt und Ausmal der ndchsten
Zinsschritte wohl hoch bleiben. Da die erwarteten Zinssenkungen am
Markt hdufig bereits eingepreist sind, sind EnttGuschungen und ent-
sprechende Marktreaktionen nicht auszuschlieBen. Insgesamt werden
sich Aktien und Anleihen eher seitwdrts bewegen.

Die Aussichten flr 2024 stehen allerdings unter einem besonde-
ren Vorbehalt: 60% der globalen Wirtschaftsleistung stammt aus Lan-
dern — von Indien bis hin zu den USA —, in denen die Burger 2024 zu
den Wahlurnen gerufen werden. Das Superwahljahr und seine Ergeb-
nisse werden erheblichen Einfluss auf die wirtschaftlichen und geopo-
litischen Konstellationen haben. In erster Linie gilt das fur die US-Wah-
len im November. Die damit verbundene weltweite politische Unsi-
cherheit durfte auch eine abwartende Haltung in Unternehmen und
Privathaushalten begunstigen. Nicht zuletzt kdnnten in einem schwa-
chen Wirtschaftsumfeld auch die gesellschaftliche Polarisierung und
damit politische und soziale Spannungen weiter zunehmen.

1_Die Angaben zum ,Wirtschaftlichen Ausblick” und zum ,Ausblick fur die Versicherungsbranche” basieren
auf unseren eigenen Marktschatzungen.
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Ausblick fur die Versicherungsbranche

Die Inflation wird auch 2024 ein dominierendes Thema fur die Versi-
cherungsbranche bleiben, da die Schadeninflation — aufgrund gestie-
gener Lohne — langsamer sinken durfte als die Inflation der Verbrau-
cherpreise. Der Druck auf die versicherungstechnischen Ergebnisse
sollte dank anhaltender Pramienerhohungen dennoch nachlassen —
wobei das Prémienwachstum andererseits zugleich durch das heraus-
fordernde makrodkonomische und geopolitische Umfeld belastet
wird.

Aufgrund der weltweit zunehmenden geopolitischen Verwerfun-
gen, klimabedingten Naturgefahren und technologischen Risiken
bleibt das Bedurfnis nach Risikoschutz und -pravention ungebrochen
grofB3. Aufgrund ihrer finanziellen Starke ist die Versicherungsbranche
in der Lage, innovative Losungen fur diese Bedurfnisse zu finden. lhre
Relevanz fur die Starkung gesellschaftlicher Resilienz wird daher wei-
ter zunehmen.

Trotz weiterhin hoher Volatilitdt sollte das Investitionsumfeld 2024
relativ freundlich bleiben. Die gestiegenen Zinsen bieten gute Chan-
cen fUr langfristig orientierte Anlegerinnen und Anleger. Die Invest-
mentertrage der Versicherungsunternehmen dirften weiter steigen.

Im Bereich Schaden- und Unfallversicherung werden die Prémien
— wenngleich abgeschwdcht — weiter wachsen, wobei die Zunahme
wie im Vorjahr hauptsdchlich auf steigenden Preisen beruhen wird.
Gleichzeitig bleibt die Schadenentwicklung herausfordernd, was auch
strukturellen Faktoren wie zunehmenden klimabedingten Naturkata-
strophen geschuldet ist. Die Anlageertrdge werden voraussichtlich zu-
legen. Hohere Lohne belasten die operativen Kosten — Produktivitats-
steigerungen durch vollstandig digitalisierte Prozesse sind daher es-
senziell.

Im Bereich Leben gelingt es den Anbietern immer besser, das ge-
stiegene Zinsniveau in die Ausgestaltung ihrer Produkte einflieBen zu
lassen — wovon auch die Nachfrage nach Spar- und Vorsorgeproduk-
ten profitieren sollte. Denn das Bewusstsein fur die Notwendigkeit ei-
ner Absicherung im Alter ist nach wie vor hoch — und sollte in Zukunft
noch weiter steigen. Gleiches gilt fir die Nachfrage im Risikogeschaft.
Daruber hinaus werden hohere Anlageertrdge die Profitabilitat star-
ken.

Geschaftlicher Ausblick

In unserem Ausblick setzen wir voraus, dass es im Jahresverlauf zu kei-
nen wesentlichen Abweichungen von den Annahmen kommt, die ihm
zugrunde liegen — insbesondere den nachstehenden:

— Das Zinsumfeld bleibt —im Vergleich zu den Vorjahren — auf einem
hohen Niveau.

— Es kommt zu keiner wesentlichen Schwankung an den Kapital-
markten.

— Es werden keine drastischen finanzpolitischen oder regulatori-
schen Eingriffe vorgenommen und es kommt nicht zu gréBeren
Rechtsstreitigkeiten mit entsprechenden Auswirkungen.

— Die Schaden aus Naturkatastrophen liegen auf dem erwartbaren
Durchschnittsniveau.

—  Derdurchschnittliche Wechselkurs des US-Dollars gegenlber dem
Euro belduft sich auf 1,091.

Mit ihrem breiten Angebot an RUckversicherungsprodukten wendet
sich die Allianz SE besonders an die operativen Versicherungseinhei-
ten des Allianz Konzerns (konzerninternes Geschdft), aber auch an
Dritte (externes Geschdft). Die Produktpalette umfasst proportionale
und nichtproportionale Rickversicherungsdeckungen fir Schaden-,
Unfall-, Lebens- und Krankenversicherungsgeschaft. Unser Geschaft-
sportfolio ist dank sowohl nach Geschdftszweig als auch Geographie
breit gezeichnetem Exposure diversifiziert.

Der Allianz Konzern steuert sein gesamtes Katastrophenrisiko vor
allem mithilfe der Allianz SE. Dabei ist jede operative Einheit im Rah-
men des konzernweiten Risikomanagements fur die Verwaltung ihrer
eigenen Katastrophenrisiken verantwortlich. Je nach individueller
Risikobereitschaft und Kapitalausstattung entscheiden die Einheiten
Uber ihren Ruckversicherungsbedarf, der dann Uber die Allianz SE
oder eines ihrer Tochterunternehmen gedeckt wird. Die Risikobereit-
schaft des Allianz Konzerns Uberprift und genehmigt der Vorstand
der Allianz SE, wahrend die Absicherung der Risiken innerhalb vorge-
gebener Exposure-Grenzen vom Unternehmensbereich Rickversiche-
rung der Allianz SE gestaltet und umgesetzt wird. Die Rickdeckung
erfolgt auf unterschiedliche Weise und soll den Allianz Konzern vor
UbermdBigen Verlusten infolge groBer Naturkatastrophen bzw. von
durch Menschen verursachte Katastrophen schitzen. Trotz Risikobe-
grenzung oder -verringerung bleibt die Gefahr einer unerwarteten
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Hdufung oder Intensitdt von Katastrophen, die das Ergebnis der
Allianz SE wesentlich beeinflussen kénnen. Die flunf groBten Risiken,
die im Allianz Konzern verbleiben, sind im Abschnitt ,Pramienrisiko” im
Risiko- und Chancenbericht dargestellt.

Im Vergleich zu unserem Ausblick fir 2023, welcher in 2022 erstellt
wurde, lagen die verdienten Beitrdge f.e.R. 8% Uber den Erwartungen,
insbesondere aufgrund hoher als geplanter Zessionen aus Quoten-
rlckversicherungsvertrdgen von europdischen Konzerngesellschaf-
ten. Das versicherungstechnische Ergebnis wurde durch Schaden aus
Naturkatastrophen sowie von Menschen verursachte GroBschdaden,
die Uber dem historischen Durchschnitt lagen, stdrker als erwartet be-
lastet. Aufgrund dieser hoheren Anfalljahresschdden und trotz eines
positiven Abwicklungsergebnisses war die Schaden-Kosten-Quote in-
folgedessen hoher als geplant.

Nach vielen Jahren geringer Rentabilitat in der Branche began-
nen sich die Preise im Jahr 2020 wieder zu festigen. Es wird erwartet,
dass diese auch im Jahr 2024 — gestUtzt durch eine hohe Nachfrage
nach Rickversicherungsschutz, die allgemeinen Marktkonditionen so-
wie steigende Wiederanlagerenditen weiter steigen. Der Gegen-
wind durch hohe Inflation sollte ab 2024 etwas nachlassen. Das geo-
politische Umfeld sowie seine Auswirkungen auf die gesamtwirtschaft-
liche Entwicklung bleiben herausfordernd.

Vor diesem Hintergrund plant die Allianz SE im Geschdftsjahr
2024 ein steigendes versicherungstechnisches Ergebnis, bedingt durch
Pramienerhohungen, sowie hohere Zessionen europdischer Allianz
Gesellschaften, insbesondere Gber Quotenrlckversicherungsvertrdge.
Die Profitabilitat unseres Geschafts durfte ferner von gestiegenen Pri-
oritaten des von der Allianz SE in Rlckdeckung genommenen Ge-
schafts profitieren, des Weiteren durch die Kiindigung von Ruickversi-
cherungsstrukturen, die unsere Profitabilitdtserwartungen nicht erfil-
len. Unser Ruckversicherungsschutz in Form von Retrozession bleibtim
Vergleich zu 2023 weitgehend unverdndert. Grundsdtzlich kann das
tatsdchliche versicherungstechnische Ergebnis jedoch signifikant von
den Erwartungen abweichen, da das Ruckversicherungsgeschdaft hin-
sichtlich Haufigkeit und Intensitdt von Schadenereignissen naturge-
manB volatil ist.

Im Vergleich zu unserem Ausblick wurde das schlechtere versiche-
rungstechnische Ergebnis f.e.R. nach Schwankungsrickstellung durch
eine positive Entwicklung im Kapitalanlageergebnis sowie im sonsti-
gen nichtversicherungstechnischen Ergebnis mehr als kompensiert. In-
folgedessen lagen der JahreslUberschuss als auch der Bilanzgewinn
Uber unseren Erwartungen. Fur das Jahr 2024 gehen wir davon aus,
dass Jahresuberschuss und Bilanzgewinn moderat sinken werden.
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Nach derzeitiger Erwartung werden ein deutlich gestiegenes versiche-
rungstechnisches Ergebnis nach Schwankungsrickstellung sowie ein
weitgehend stabiles sonstiges nichtversicherungstechnisches Ergebnis
durch ein moderat sinkendes Kapitalanlageergebnis Gberkompen-
siert. Wir planen kein Wahrungs- und kein Derivateergebnis. Diese
konnten den Jahrestberschuss der Allianz SE aber wesentlich beein-
flussen. Angesichts der Sensitivitat unseres nichtversicherungstechni-
schen Ergebnisses gegenuber negativen Entwicklungen am Kapital-
markt geben wir keine genauen Prognosen zur Entwicklung unseres
Jahresuberschusses ab. Letztlich planen und steuern wir den Bilanzge-
winn der AllianzSE mit Blick auf die Dividendenpolitik des
Allianz Konzerns. Hierbei nutzen wir die Moglichkeit, Dividenden unse-
rer Tochtergesellschaften, insbesondere der Allianz Europe B.V, gezielt
abzurufen, um fir die Allianz SE mindestens einen Bilanzgewinn zu er-
zielen, der der Dividendenpolitik des Allianz Konzerns entspricht. Aus-
fahrliche Informationen zur Dividendenpolitik finden Sie im Geschdfts-
bericht 2023 des Allianz Konzerns und auf der Allianz Website.

Allgemeine Einschatzung des
Vorstands zur aktuellen
Wirtschaftslage der Allianz SE

Zum Zeitpunkt der Veroffentlichung dieses Geschdaftsberichts lagen
dem Vorstand keine Erkenntnisse vor, die auf wesentliche negative
Entwicklungen fur die Allianz SE hinweisen. Wir stitzen uns dabei auf
aktuelle Informationen zu Naturkatastrophen sowie zu Kapitalmarkt-
trends, allen voran die Entwicklung von Wechselkursen, Zinssdtzen
und Aktien.

Vorbehalt bei Zukunftsaussagen

Dieses Dokument enthdlt zukunftsgerichtete Aussagen wie Prognosen
oder Erwartungen, die auf den gegenwdrtigen Ansichten und Annah-
men des Managements beruhen und bekannten und unbekannten
Risiken und Ungewissheiten unterliegen. Die tatsdchlichen Ergebnisse,
Leistungsdaten oder Ereignisse konnen erheblich von den in diesen
zukunftsgerichteten Aussagen ausgedrlckten oder implizierten
Ergebnissen abweichen.

Abweichungen koénnen sich aus Anderungen der Faktoren erge-
ben, einschlieBlich der folgenden, aber nicht beschrdnkt auf: (i) die

allgemeine wirtschaftliche Lage und Wettbewerbssituation in den
Kerngeschdaftsfeldern und -mdarkten der Allianz, (ii) die Entwicklung
der Finanzmarkte (insbesondere Marktvolatilitat, Liquiditat und Kredi-
tereignisse), (iii) negative Publizitdt, aufsichtsrechtliche MaBnahmen
oder Rechtsstreitigkeiten in Bezug auf den Allianz Konzern, andere
Finanzdienstleister und die Finanzdienstleistungsbranche im Allge-
meinen, (iv) Haufigkeit und Schwere der versicherten Schadenereig-
nisse einschlieBlich solcher, die sich aus Naturkatastrophen ergeben,
und die Entwicklung der Schadenaufwendungen, (v) Sterblichkeits-
und Krankheitsraten bzw. -tendenzen, (vi) Stornoraten, (vii) die Aus-
fallrate von Kreditnehmern, (viii) Anderungen des Zinsniveaus, (ix)
Wechselkurse, insbesondere des Euro/US-Dollar-Wechselkurses, (x)
Gesetzes- und sonstigen Rechtsdnderungen einschlieBlich steuerlicher
Regelungen, (xi) die Auswirkungen von Akquisitionen einschlieBlich
damit zusammenhdngender Integrations- und Restrukturierungsmal3-
nahmen sowie (xii) die allgemeinen Wettbewerbsfaktoren, die in jedem
Einzelfall auf lokaler, regionaler, nationaler und/oder globaler Ebene
gelten. Viele dieser Verdnderungen kénnen durch Terroranschlage
und deren Folgen verstarkt werden.

Keine Pflicht zur Aktualisierung

Die Allianz Ubernimmt keine Verpflichtung, die in dieser Meldung ent-
haltenen Informationen und Zukunftsaussagen zu aktualisieren,
soweit keine gesetzliche Veroffentlichungspflicht besteht.
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GESCHAFTSVERLAUF NACH RUCKVERSICHERUNGSZWEIGEN

Die gebuchten Bruttobeitrdge sind um 11,3% auf 14714 (2022:
13224) Mio € angestiegen. Insgesamt stammen die Beitragseinnah-
men mit 83,2% (2022: 84,4%) aus dem konzerninternen Geschaft.

Weiterhin zeichnete die Allianz SE auch Geschdft von ausgewdhlten
externen Zedenten, um das Portfolio zu diversifizieren.

Gebuchte Bruttobeitrdige und versicherungstechnisches Ergebnis f.e.R. nach Riickversicherungszweigen

Gebuchte Bruttobeitrdge

2023
Mio €
Kraftfahrt 5760
Feuer- und Sachrickversicherung 4256
davon:
Verbundene Wohngebdude und
Verbundene Hausrat 1405
Feuer 1003
Technische Versicherungen 470
Betriebsunterbrechung 237
Ubrige Sachriickversicherung 1141
Haftpflicht 1216
Leben 671
Unfall 435
Transport und Luftfahrt 354
Kredit und Kaution 332
Rechtsschutz 308
Kranken 279
Ubrige Zweige 1104
Summe 14714

1_Fur die Versicherungszweige auf Basis des exakten, nicht gerundeten Betrages.

Die gebuchten Bruttobeitrdge in der Kraftfahrtriickversicherung sind
um 13,8% auf 5760 (2022: 5060) Mio € gestiegen. Der Anstieg war ins-
besondere im internen Ruckversicherungsgeschdft zu verzeichnen.
Die Schaden-Kosten-Quote stieg auf 104,5% (2022: 101,5%) an,
was im Wesentlichen auf eine Verschlechterung der Anfalljahresscha-
denquote auf 80,9% (2022: 78,7 %) zurlckzufiihren war. Die Kosten-
quote blieb mit 24,7 % (2022: 24,6 %) nahezu stabil. Die Schwankungs-
rlckstellung wurde im Vorjahr vollstandig aufgelost (2022: Auflosung
in Hohe von 885 Mio €). Somit betrug das versicherungstechnische Er-
gebnisfe.R.-264 (2022: 811) Mio €.
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Schaden-Kosten-Quote f.e.R.
Schaden-Unfall

2022 Verdnderung 2023 2022
Mio € %* % %
5060 13,8 104,5 101,5
3769 12,9 104,1 95,5
1225 14,7 103,.3 101,8
936 71 105,2 82,9
413 13,8 89,1 773
285 -16,9 683 58,6
910 25,5 117,7 124,0
1138 6,9 94,7 74,9
584 14,9 - -
427 1,7 79,0 85,8
331 6,8 88,2 72,1
313 6,2 98,3 71,0
295 44 90,5 94,2
257 8,6 - -
1050 51 106,6 91,6
13 224 11,3 101,9 94,4

Das Ruckversicherungsportfolio in der verbundenen Wohn-
gebdude- und der verbundenen Hausratriickversicherung ist um
14,7 % auf Pramieneinnahmen in Hohe von 1405 (2022: 1225) Mio €
angestiegen. Diese stammen im Wesentlichen aus Rickversicherungs-
beziehungen mit der Allianz Versicherungs-AG. Die Schaden-Kosten-
Quote erhohte sich auf 103,3% (2022: 101,8%) aufgrund eines An-
stiegs der Geschdftsjahresschadenquote auf 73,0% (2022: 71,6 %).
Das versicherungstechnische Ergebnis f.e.R. ging auf -43 (2022:-18)
Mio € zurtck.

Verdnderung der Schwankungsrickstellung
und dhnlicher Riickstellungen

Versicherungstechnisches Ergebnis f.e.R.

2023 2022 2023 2022
Mio € Mio € Mio € Mio €
885 -264 811

19 -92 -135 69

- -43 -18

18 -92 -25 35

- 47 100

- 61 109

- -175 -158

-52 -4 10 255

- 26 42

4 3 98 58
-17 -39 15 39
-47 -80 -60 -1
-34 -22 -5 -5

- 11 1

-65 -160 -129 -82
-193 486 -433 1187

Das Wachstum des Ruckversicherungsportfolios in der Feuer-
rickversicherung ist vor allem auf eine Zunahme des Geschdfts-
volumens mit internen Zedenten zurlckzufihren. Die Schaden-
Kosten-Quote verschlechterte sich auf 105,2% (2022: 82,9 %), verur-
sacht durch einen Anstieg in der Geschdftsjahresschadenquote auf
772% (2022: 55,9%). Nach einer Auflosung der Schwankungsrick-
stellung in Hohe von 18 (2022: Zufiihrung in Hohe von -92) Mio € be-
trug das versicherungstechnische Ergebnis f.e.R.-25 (2022: 35) Mio €.
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Die gebuchten Bruttobeitrdge in der technischen Rlckversiche-
rung stiegen um 13,8%. Die Schaden-Kosten-Quote verschlechterte
sich und lag bei 89,1% (2022: 77,3%), insbesondere aufgrund einer
Verschlechterung des Abwicklungsergebnisses um 56 Mio €. Das ver-
sicherungstechnische Ergebnis f.e.R. ging auf 47 (2022: 100) Mio € zu-
rtck.

In der Betriebsunterbrechungsriickversicherung gingen die ge-
buchten Bruttobeitrdge um 16,9% auf 237 (2022: 285) Mio € zurick,
was im Wesentlichen auf externes Geschdftsvolumen zurtickzufthren
ist. Die Schaden-Kosten-Quote stieg auf 68,3 % (2022: 58,6 %) aufgrund
einer hoheren Anfalljahresschadenquote von 70,0% (2022: 58,3 %).
Das versicherungstechnische Ergebnis f.e.R. sank somit auf 61 (2022:
109) Mio €.

Der Zweig Ubrige Sachriickversicherung umfasst die Riickver-
sicherung zusdtzlicher Gefahren (Extended Coverage) in der Feuer-
und Betriebsunterbrechungsriickversicherung sowie Hagel-, Sturm-,
Leitungswasser-, Tier-, Einbruchdiebstahl-, Raub- und Glasrtckver-
sicherung. Insbesondere durch externes Geschdftsvolumen stiegen
die Beitragseinnahmen um 25,5%. Trotz einer Verschlechterung des
Abwicklungsergebnisses um 189 (2022: positives Abwicklungsergeb-
nis in Hohe von 80) Mio € verbesserte sich die Schaden-Kosten-Quote
auf 117,7% (2022: 124,0%), was auf den Rickgang der Anfalljahres-
schadenquote auf 84,5% (2022: 108,9%) und den Rickgang der Kos-
tenquote auf 22,0% (2022: 27,1 %) zuruckzuflhren war. Das versiche-
rungstechnische Ergebnis f.e.R. betrug somit -175(2022: -158)
Mio €.

Die gebuchten Beitrdge in der Haftpflichtriickversicherung stie-
gen um 6,9% auf 1216 (2022: 1138) Mio €. Dies ist im Wesentlichen
auf externe Ruckversicherungsbeziehungen zurtickzufihren. Die Scha-
den-Kosten-Quote stieg auf 94,7 % (2022: 74,9%), beeinflusst insbe-
sondere durch eine hohere Geschdftsjahresschadenquote von 59,9%
(2022: 44,3 %). Nach einer weiteren Zufliihrung in die Schwankungs-
rlckstellung in Hohe von -52 (2022: -4) Mio € betrug das versiche-
rungstechnische Ergebnis f.e.R. 10 (2022: 255) Mio €.
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In der Lebensriickversicherung stiegen die Beitragseinnahmen
auf 671 (2022: 584) Mio €, im Wesentlichen getrieben durch gestiege-
nes externes Geschdftsvolumen. Das versicherungstechnische Ergeb-
nis betragt 26 (2022: 42) Mio €.

Die Pramieneinnahmen aus der Unfallrliickversicherung stiegen
um 1,7% an. Diese Entwicklung resultiert insbesondere aus internen
Ruckversicherungsbeziehungen. Die Schaden-Kosten-Quote verbes-
serte sich auf 79,0% (2022: 85,8 %), im Wesentlichen beeinflusst durch
ein verbessertes Abwicklungsergebnis. Das versicherungstechnische Er-
gebnis f.e.R. stieg somit auf 98 (2022: 58) Mio €.

Die gebuchten Bruttobeitrdge in der Transport- und Luftfahrt-
rickversicherung stiegen auf 354 (2022:331) Mio €. Die Schaden-Kos-
ten-Quote stieg im Wesentlichen aufgrund einer héheren Kostenquote
von 37,9% (2022: 26,8%) an. Trotz einer weiteren Zuflhrung zu der
Schwankungsrickstellung in Hohe von -17 (2022: -39) Mio € ergab
sich ein positives versicherungstechnisches Ergebnis f.e.R. in Hohe von
15 (2022:39) Mio €.

Die gebuchten Bruttobeitrdge in der Kredit- und Kautionsriick-
versicherung stiegen um 6,2 % auf 332 (2022: 313) Mio €. MaBgeblich
fUr diese Entwicklung ist ein Wachstum der Pramieneinnahmen von
der Allianz Trade. Durch einen Anstieg der Geschdaftsjahresschaden-
quote auf 45,1% (2022: 30,4 %) und einen Anstieg der Kostenquote
auf 53,2% (2022: 40,5%) verschlechterte sich die Schaden-Kosten-
Quote auf 983 % (2022: 71,0%). Das versicherungstechnische Er-
gebnis f.e.R. betrug -60 (2022: -1) Mio € nach einer weiteren Zufih-
rung in die Schwankungsrickstellung in Hohe von -47 (2022: -80)
Mio €.

Die Pramieneinnahmen in der Rechtsschutzriickversicherung
stiegen um 4,4% auf 308 (2022: 295) Mio €. Die Schaden-Kosten-
Quote verbesserte sich auf 90,5% (2022: 94,2 %), im Wesentlichen
aufgrund einer Verbesserung des Abwicklungsergebnisses. Im Ge-
schaftsjahr erfolgte eine Zuflihrung zu der Schwankungsrickstellung
in Hohe von -34 (2022:-22) Mio €. Das versicherungstechnische Ergeb-
nis f.e.R. blieb mit -5 (2022: -5) Mio € stabil im Vergleich zum Vorjahr.

In der Krankenrickversicherung stiegen die gebuchten Brut-
tobeitrage um 8,6% auf 279 (2022: 257) Mio € an, im Wesentlichen
durch externes Geschdaftsvolumen. Das versicherungstechnische Er-
gebnis fe.R. stieg auf 11 (2022: 1) Mio €.

Unter Ubrige Riickversicherungszweige sind die folgenden Spezialsach-
rlckversicherungszweige zusammengefasst:

— Beistandsleistungsriickversicherung,
— VertrauensschadenrUckversicherung,
— Kraftfahrtgarantiertckversicherung,
— sonstige Schadenriickversicherung.

Die Ubrigen Riickversicherungszweige verzeichneten einen Anstieg
des Pramienvolumens um 5,1 % auf 1104 (2022: 1050) Mio €. Infolge
eines rlcklaufigen Abwicklungsergebnisses, insbesondere in der sons-
tigen Schadenrlckversicherung, erhohte sich die Schaden-Kosten-
Quote von 91,6 % auf 106,6 %. Insgesamt blieb das versicherungstech-
nische Ergebnis f.e.R. mit -129 (2022: -82) Mio € unter dem Vorjahres-
niveau.
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BILANZANALYSE

VerkUrzte Bilanz

Mio €

Stand 31. Dezember 2023 2022
AKTIVA

Immaterielle Vermdgensgegenstdnde [ 7
Kapitalanlagen 120 602 118330
Forderungen 7 253 5744
Sonstige Vermdgensgegenstdnde 986 1449
Rechnungsabgrenzungsposten 247 258
Summe Aktiva 129 094 125787
PASSIVA

Eigenkapital 41437 40127
Nachrangige Verbindlichkeiten 17 636 17 054
Versicherungstechnische Ruckstellungen 23083 20280
Andere Rickstellungen 10618 11344
Depotverbindlichkeiten aus dem in Riickdeckung

gegebenen Versicherungsgeschaft 2479 2694
Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem

Ruckversicherungsgeschdaft 812 416
Andere Finanzierungsverbindlichkeiten 33026 33867
Rechnungsabgrenzungsposten 4 7
Summe Passiva 129 094 125787
Kapitalanlagen

Mio €

Stand 31. Dezember 2023 2022

Grundvermdgen 309 289

Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und

Beteiligungen 76781 76780
Sonstige Kapitalanlagen 28510 27 376
Depotforderungen aus dem in Riickdeckung

Ubernommenen Versicherungsgeschaft 15001 13885
Summe Kapitalanlagen 120 602 118 330

1_Ende November 2023 wurden zurlickgekaufte Aktien im Anschaffungswert von 2,5 Mrd € ohne Herab-
setzung des gezeichneten Kapitals eingezogen. Davon betrafen 2,2 Mrd € Riickkdufe im Geschdaftsjahr
2023 und 0,3 Mrd € Riickkdufe im Geschdftsjahr 2022.

2_Der Vorschlag berticksichtigt die Anzahl der dividendenberechtigten Aktien zum 31. Dezember 2023.
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Der Buchwert der Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen belief sich unverdndert auf 76,8 Mrd €, wobei Buch-
wertzugdnge und -abgdnge bei Anteilen an verbundenen Unterneh-
men in Hohe von jeweils 1,0 Mrd €, die groBtenteils aus Kapitalerho-
hungen und Kapitalrickzahlungen sowie Verschmelzungen resultier-
ten, einander ausglichen.

Die sonstigen Kapitalanlagen stiegen von 27,4 Mrd € auf
28,5 Mrd €. Dies ist vor allem auf eine Erhohung der Investitionen in
Anleihen um 1,5 Mrd € zurlckzufuhren, die allerdings durch einen
Rlckgang der Ausleihungen um 0,3 Mrd € und eine Reduzierung der
Einlagen bei Kreditinstituten um 0,1 Mrd € teilweise kompensiert
wurde.

Zum 31. Dezember 2023 entfielen 23,0 Mrd € der sonstigen
Kapitalanlagen auf Anleihen und davon wiederum 9,8 Mrd €
auf Staatsanleihen, deren Bestand sich gegentber dem 31. De-
zember 2022 um 2,0 Mrd € erhohte. Zum Bilanzstichtag 2023
machten Engagements in Frankreich (2,5 Mrd €), Japan (2,0 Mrd €),
Deutschland (1,2 Mrd €) und Spanien (0,7 Mrd €) den groBten An-
teil in unserem Portfolio an Staatsanleihen aus.

Die Depotforderungen aus dem in Rlckdeckung tGbernomme-
nen Versicherungsgeschdft stiegen auf 15,0 (2022: 13,9) Mrd €. Die-
ser Anstieg resultierte im Wesentlichen aus internen Ruckversiche-
rungsbeziehungen aufgrund von gestiegenem Geschdftsvolumen
und einem neuen internen Rickversicherungsvertrag.

Der beizulegende Zeitwert der Kapitalanlagen belief sich zum
Bilanzstichtag 2023 auf 125,8 (2022: 124,2) Mrd €, ihr Buchwert auf
120,6 (2022: 118,3) Mrd €. Der Ruckgang der Bewertungsreserven
auf 5,2 (2022: 5,9) Mrd € ist vorwiegend auf gesunkene Substanz-
werte unserer Anteile an verbundenen Unternehmen zurlickzufihren.

Forderungen

Die Forderungen erhdhten sich in Summe von 5,7 Mrd € auf 7,3 Mrd €.
Dabei sind die Sonstigen Forderungen um 1,0 Mrd € sowie die Abrech-
nungsforderungen aus dem Riickversicherungsgeschaft um 0,5 Mrd €
gegenuber dem Vorjahresniveau gestiegen. Die Zunahme der Sons-
tigen Forderungen beruht im Wesentlichen auf einem Anstieg bei den
Ergebnisabfihrungsvertrdgen (0,5 Mrd €), auf hoheren Forderungen
aus Steuersachverhalten (0,4 Mrd €) sowie auf hdheren Cashpool-For-
derungen (0,3 Mrd €).

Eigenkapital

Das Eigenkapital belief sich zum 31. Dezember 2023 auf 41,4 (2022:
40,1) Mrd €. Das Eigenkapital reduzierte sich durch den Ruckkauf
eigener Aktien im Anschaffungswert von 2,2 Mrd €. Demgegeniber
stand eine Erhdhung um 3,5 Mrd €, die daraus resultierte, dass der
JahresUberschuss hoher ausfiel als die ausgezahlte Dividende. Der
JahresUberschuss stieg um 3,3 Mrd € auf 8,1 (2022: 4,8) Mrd €. Aus
dem Jahrestberschuss wurden 2,5 (2022: 0,5) Mrd € in die Gewinn-
rlcklagen eingestellt.

Der Vorstand schldgt vor, den Bilanzgewinn von 5939 Mio € in
Hoéhe von 5402 Mio € flr Dividendenzahlungen zu verwenden.? Der
verbleibende Betrag von 537 Mio € wird auf neue Rechnung vorge-
tragen.

Die nach §160 Absatz 1 Nummer 2 AktG erforderlichen Angaben im
Anhang zu den eigenen Aktien sind unter Angabe 11 zu finden.
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Entwicklung des Eigenkapitals und der ausgegebenen Aktien

Ausgegebene Aktien
Anzahl
Stand 31. Dezember 2022 403 313 996
Eigene Anteile: Einziehung -11595013
Eigene Anteile
Eigene Anteile: Abgangsgewinne
Dividendenzahlung flr 2022
Jahresliberschuss
Stand 31. Dezember 2023 391718983

Ruckstellungen

Die Entwicklung der versicherungstechnischen Riickstellungen ist ins-
besondere auf die Rickstellungen fur noch nicht abgewickelte Versi-
cherungsfdlle zurlickzufihren. Die anderen Riickstellungen verringer-
ten sich um 726 Mio €. Diese Abnahme resultierte vor allem aus der Re-
duzierung der Ruckstellungen fir drohende Verluste, welche um
502 Mio € sanken und ausschlieBlich fur Derivategeschdfte bestehen.
Die Steuerrlckstellungen reduzierten sich um 126 Mio € und die Pensi-
onsverpflichtungen nahmen um insgesamt 70 Mio € ab.
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Rechnerischer Wert

Gezeichnetes Kapital Eigene Anteile Kapitalricklage
Tsd € Tsd € Tsd €

1169 920 -5003 28 035 065

- 4226 -

- - 2520

1169 920 -778 28 037 586

Finanzierungsverbindlichkeiten

Zum 31. Dezember 2023 verzeichnete die Allianz SE folgende aus-
stehende Finanzierungsverbindlichkeiten:

Finanzierungsverbindlichkeiten

Mio €

Stand 31. Dezember 2023 2022
Konzernexterne nachrangige Verbindlichkeiten 17 636 17 054
Nachrangige Verbindlichkeiten 17 636 17 054
Konzerninterne Anleihen 3170 2724
Sonstige konzerninterne

Finanzierungsverbindlichkeiten 27756 29291
Sonstige konzernexterne

Finanzierungsverbindlichkeiten 2099 1851
Andere Finanzierungsverbindlichkeiten 33026 33867
Summe Finanzierungsverbindlichkeiten 50 662 50 920

VVon den anderen Finanzierungsverbindlichkeiten entfielen 30,9 (2022:
32,0) Mrd € auf konzerninterne Verbindlichkeiten.

Die nachrangigen Verbindlichkeiten erhohten sich im Geschdafts-
jahr 2023 auf 17,6 (2022: 17,1) Mrd €. Ursdchlich hierflr war in erster
Linie die Emission neuer Nachranganleihen im Gesamtvolumen von
2,15 Mrd €, wobei die Rickzahlung einer Anleihe tber 1,5 Mrd € die-
sen Anstieg teilweise wieder ausglich.

Die konzerninternen Anleihen erhohten sich im Geschdftsjahr
2023 auf 3,2 (2022: 2,7) Mrd €. Neu begebene Anleihen im Gesamtvo-
lumen von 0,5 Mrd € verursachten diesen Anstieg.

Summe

Gewinnrlcklagen Bilanzgewinn Eigenkapital
Tsd € Tsd € Tsd €

5996 786 4929 827 40 126 595

-2497 125 -2497 125
291342 295568

- - 2520

- -4 541 494 -4 541 494

2500 000 5550813 8050813

6291 003 5939 146 41436 877

Die sonstigen konzerninternen Finanzierungsverbindlichkeiten
reduzierten sich auf 27,8 (2022: 29,3) Mrd € und setzten sich wie folgt
zusammen:

Sonstige konzerninterne Finanzierungsverbindlichkeiten
Mio €

Stand 31. Dezember 2023 2022
Konzerninterne Darlehen 15569 16788
Verbindlichkeiten aus Cashpool 11142 11704
Ubrige 1045 799
Sonstige konzerninterne

Finanzierungsverbindlichkeiten 27756 29291

Der Rlckgang resultierte aus der Reduzierung der Verbindlichkeiten
aus konzerninternen Darlehen von 16,8 Mrd € auf 15,6 Mrd € sowie
aus der Verringerung der Verbindlichkeiten aus dem konzerninternen
Cashpool von 11,7 Mrd € auf 11,1 Mrd €. Dagegen erhohten sich die
Ubrigen konzerninternen Verbindlichkeiten von 08Mrd € auf
1,0Mrd €.

Die sonstigen konzernexternen Finanzierungsverbindlichkeiten
betrugen Ende des Geschdftsjahres 2,1 (2022: 1,9) Mrd €. Dieser
Anstieg ist im Wesentlichen auf eine Zunahme der kurzfristigen Ver-
bindlichkeiten aus noch nicht abgewickelten Wertpapiertransaktionen
um 0,4 Mrd € auf 0,9 Mrd € zurlckzuflhren. Dieser Anstieg wird durch
eine Reduzierung der im Rahmen von Derivategeschdaften erhaltenen
Marginzahlungen von 0,2 Mrd € auf 0,1 Mrd € teilweise wieder ausge-
glichen.
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LIQUIDITAT UND FINANZIERUNG

Die Hauptverantwortung fir das Management des Finanzierungs-
bedarfes innerhalb des Allianz Konzerns als auch fir einen moglichst
breiten Zugang zu Liquiditatsquellen und fir die Optimierung des Ziel-
konfliktes zwischen der Minimierung der Finanzierungskosten, einem
ausgewogenen Falligkeitenprofil und einer zielgerichteten Mischung
von nachrangigen und nichtnachrangigen Finanzierungsinstrumen-
ten liegt bei der Allianz SE.

Liquiditatsausstattung und
Liquiditatsverwendung

Die Allianz SE stellt sicher, dass ihre Tochtergesellschaften Uber eine
angemessene Liquiditdts- und Kapitalausstattung verfigen. Die liqui-
den Mittel stammen in erster Linie aus Dividendeneinnahmen von
Tochtergesellschaften der Allianz SE, Beitragseinnahmen fur Rick-
versicherungen und aus der externen Finanzierung am Kapitalmarkt.
Der Begriff , Liquiditatsausstattung” bezeichnet dabei jene Vermogens-
werte, die kurzfristig verfigbar sind, also Barmittel, Geldmarktpapiere
und hochliguide festverzinsliche Wertpapiere. Verwendet werden sie
vornehmlich fUr Zinszahlungen auf Fremdkapital, Schadenzahlungen
aus dem Ruckversicherungsgeschdaft, Betriebskosten, interne und ex-
terne Wachstumsinvestitionen sowie Dividendenzahlungen und Ak-
tienrtckkdufe an unsere Aktiondrinnen und Aktiondre.

Finanzierungsquellen

Der Zugang der Allianz SE zu externen Finanzierungsquellen hangt
von verschiedenen Faktoren wie den allgemeinen Kapitalmarkt-
bedingungen und der Verflgbarkeit von Bankkrediten, aber auch
von unserer Bonitatseinstufung und Kreditfahigkeit ab. Finanzierungs-
moglichkeiten ergeben sich fir die Allianz SE in Form von Eigen- und
Fremdkapital. Eigenkapital kann durch die Ausgabe von nennwert-
losen Stluckaktien generiert werden. Fremdkapital wird hauptsdchlich
durch die Begebung von Anleihen mit einer breit gestreuten Lauf-
zeitstruktur sowie durch konzernweites Liquiditdtsmanagement gedeckt.
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Grundkapital

Zum 31. Dezember 2023 betrug das im Handelsregister eingetragene
Grundkapital 1169920000 €, eingeteilt in 391718983 Stuckaktien.
Zum 31. Dezember 2023 hielt die Allianz SE 260394 (2022: 1724834)
eigene Aktien.

Dariber hinaus kann die Allianz SE ihr Grundkapital aufgrund
der Ermadchtigungen der Hauptversammlung durch die Ausgabe
nennwertloser Stlckaktien erhchen. Die folgende Tabelle zeigt die
zum 31. Dezember 2023 bestehenden Kapitalermdchtigungen der
Allianz SE:

Kapitalermdchtigungen der Allianz SE

Kapitalermdchtigung Nominalwert Falligkeit
Genehmigtes Kapital

2022/1* 467968000 € 3. Mai 2027
Genehmigtes Kapital

2022/11? 15000 000 € 3. Mai 2027
Bedingtes Kapital

20223 116 992 000 € 3. Mai 2027

1_Zur Ausgabe von Aktien gegen Bar- und/oder Sacheinlage.
2_Zur Ausgabe von Mitarbeiteraktien, ohne Bezugsrecht.
3_Zur Sicherung von Wandlungs- oder Optionsrechten der Inhaber von Schuldverschreibungen.

Fremdfinanzierung
Die allgemeinen Kapitalmarktbedingungen sowie andere Umstdnde,
die entweder die Finanzdienstleistungsbranche insgesamt oder die
Allianz SE betreffen, kénnen sich nachteilig auf die Finanzierungs-
kosten und die VerfUgbarkeit von Fremdkapital auswirken. Unsere
wesentlichen Fremdfinanzierungsquellen sind sowohl nachrangige
als auch nichtnachrangige Anleihen. Zur Feinsteuerung der Kapital-
struktur stehen uns unter anderem Geldmarktpapiere, Avalkredite
sowie Kreditlinien von Banken zur Verfligung.

Im ersten Halbjahr 2023 emittierten wir eine nachrangige Anleihe
im Wert von 1,25 Mrd €. Im zweiten Halbjahr 2023 emittierten wir er-
neut eine nachrangige Anleihe im Wert von 1,0 Mrd USD und kindig-
ten eine nachrangige Anleihe im Wert von 1,5 Mrd €. Die nachrangi-
gen Verbindlichkeiten erhohten sich dadurch
17,6 (2022:17,1) Mrd €.

Andere Finanzierungsverbindlichkeiten verringerten sich im Ver-

insgesamt  auf

gleich zum Vorjahr hauptsdchlich durch geringere Verbindlichkeiten
aus dem konzerninternen Cashpool auf insgesamt 33,0 (2022: 33,9)
Mrd €.
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RISIKO- UND CHANCENBERICHT

Ziel und Strategie des
Risikomanagements

Im gemeinsamen Interesse unserer Aktiondrinnen und Aktiondre und
der Versicherten ist es unser Ziel, dass der Allianz Konzern jederzeit an-
gemessen kapitalisiert ist und dass die Allianz SE und alle anderen ver-
bundenen Unternehmen ihre jeweiligen regulatorischen Kapitalanfor-
derungen erflllen oder Ubertreffen.

Dartber hinaus bertcksichtigen wir die Anforderungen von Ratin-
gagenturen. Wahrend die Kapitalanforderungen der Aufsichtsbehor-
den bindend sind, gehdren dauerhaft starke Kreditratings und die Ein-
haltung der Kapitalanforderungen von Ratingagenturen hingegen zu
unseren strategischen Geschdftszielen.

Wir Uberwachen die Kapitalposition und Risikokonzentrationen
sowohl auf Ebene des Konzerns als auch auf Ebene der Allianz SE und
der anderen verbundenen Unternehmen genau. Dabei fihren wir re-
gelmdaBig Stresstests durch (einschlieBlich standardisierter, historischer
und Reverse Stresstest-Szenarien sowie Stress- und Szenarioanalysen
mit Fokus auf aktuelle und mogliche zukinftige Entwicklungen). Diese
Analysen versetzen uns in die Lage, geeignete MaBRnahmen zur dau-
erhaften Erhaltung unserer Kapital- und Solvabilitatsstarke zu ergrei-
fen. Zum Beispiel stellt das Risikokapital, das das Risikoprofil und die
Kapitalkosten widerspiegelt, somit einen wichtigen Aspekt bei Ge-
schaftsentscheidungen dar. AuBerdem stellen wir eine enge Verzah-
nung von Risiko- und Geschdaftsstrategie sicher, indem Geschdftsent-
scheidungen zur Erreichung unserer gesetzten Ziele innerhalb der fest-
gelegten Risikoneigung und im Einklang mit der Risikostrategie getrof-
fen werden. Implementierte solide Geschdftssteuerungs- sowie Risiko-
bewertungs- und Risikosteuerungsprozesse gewdhrleisten einen kon-
tinuierlichen Abgleich zwischen Geschdfts- und Risikostrategie und er-
moglichen uns, etwaige Abweichungen zu identifizieren und zu adres-
sieren.

Zudem stellt unser Rahmenwerk zum Liquiditatsrisikomanage-
ment sicher, dass alle in dessen Anwendungsbereich liegenden
Rechtseinheiten verantwortlich fir die Steuerung der eigenen Liquidi-
tatsrisiken und der Aufrechterhaltung einer ausreichenden Liquiditdts-
position sind, sowohl unter erwarteten als auch unter gestressten
Markt- und Geschaftsbedingungen.
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Risikomanagementsystem und
internes Kontrollsystem

Risikomanagementsystem

Als Holdinggesellschaft des Allianz Konzerns und als globales Riick-
versicherungsunternehmen erachtet die Allianz SE Risikomanage-
ment einschlieBlich eines internen Kontrollsystems (IKS) als eine unse-
rer Kernkompetenzen und als einen integralen Bestandteil unseres
Geschafts. Unser Risikomanagementsystem deckt alle Geschaftsfel-
der und Geschdftseinheiten der Allianz SE proportional zu den jeweils
innewohnenden Risiken ab. Dieser umfassende Ansatz stellt sicher,
dass Risikeninnerhalb der Allianz SE einheitlich identifiziert, analysiert,
bewertet und angemessen gesteuert werden. Die Schlisselelemente
unseres Risikomanagement- und internen Kontrollsystems sind:

— Forderung einer starken Risikomanagementkultur, die von einer
soliden Risiko-Governance-Struktur unterstitzt wird.

— Einheitliche und proportionale Anwendung eines umfassenden Ri-
sikokapitalansatzes, um unsere Kapitalbasis zu schitzen und ein
effektives Kapitalmanagement zu unterstttzen.

— Einbeziehung von Risikoerwdgungen und Kapitalbedarf in Ma-
nagement- und Entscheidungsprozesse durch Zuordnung von Ri-
siko und Zuweisung von Kapital zu den verschiedenen Geschdfts-
bereichen, Produkten und Strategien.

Unser Risikomanagementsystem beruht auf den vier nachfolgend dar-
gestellten Sdulen:

— Risikoidentifikation, -bewertung und -zeichnung: Ein solides Sys-
tem der Risikoidentifikation, -bewertung und -zeichnung bildet die
Grundlage fUr angemessene Risikomanagemententscheidungen.
Unterstitzende MaBnahmen beinhalten unter anderem Stan-
dards fur die Risikozeichnung, Bewertungsmethoden, die Geneh-
migung von einzelnen Transaktionen oder neuen Produkten, die
Bewertung von neuen, operativen und Top-Risiken sowie Liquidi-
tdatsrisiko- und Szenarioanalysen.

— Risikostrategie und -neigung: Unsere Risikostrategie definiert un-
sere Risikoneigung im Einklang mit unserer Geschdftsstrategie. Sie

stellt sicher, dass die Ertrédge im Verhdltnis zum Ubernommenen
Risiko und dem benétigten Kapital angemessen sind. Sie stellt zu-
dem sicher, dass die delegierten Entscheidungsgremien mit unse-
rer gesamten Risikotragfdhigkeit und -strategie im Einklang ste-
hen.

— Risikoberichterstattung und -lberwachung: Unser umfassender
Rahmen zur qualitativen und quantitativen RisikoUberwachung
und -berichterstattung liefert der Geschdftsfihrung die notwen-
dige Transparenz, um zu beurteilen, ob sich unser Risikoprofil im
Bereich der genehmigten Limits befindet, und hilft, auftretende
Probleme und Risiken friihzeitig zu erkennen. So werden beispiels-
weise RisikoUbersichten und Berichte zur Limitauslastung sowie
Szenarioanalysen und Stresstests regelmdaBig erstellt und kommu-
niziert.

— Kommunikation und Transparenz: Eine transparente Risikobe-
richterstattung ist die Grundlage fur die Vermittlung unserer Stra-
tegie und Performance gegenuber internen und externen Interes-
sengruppen. Zugleich stellen wir so auch nachhaltig positive Aus-
wirkungen auf die Bewertung und Finanzierung sicher. Des Weite-
ren starkt dies das Risikobewusstsein und die Risikokultur.

Internes Kontrollsystem
Zur Unterstitzung dieser Sdulen, insbesondere der Risikoidentifika-
tion, -bewertung und -Uberwachung, hat der Allianz Konzern ein IKS
eingerichtet, das aus spezifischen Risikokontrollen sowie weiteren
Kontrollelementen besteht und auf Ebene der Allianz SE ebenfalls an-
gewendet wird. Seine Ziele sind:

— Sicherung der Existenz und der Geschdftskontinuitdt des Konzerns
bzw. der Allianz SE.

— Gewabhrleistung der Einhaltung geltender Gesetze und Vorschrif-
ten.

— Schaffung eines starken internen Kontrollumfelds, um sicherzu-
stellen, dass sich alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bedeu-
tung der internen Kontrollen und ihrer Rolle innerhalb desinternen
Kontrollsystems bewusst sind.

— Bereitstellung der relevanten Informationen fir die Entschei-
dungsprozesse des Managements.
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Ungeachtet der vom Aufsichtsrat der Allianz SE ausgetbten Aufsicht
werden innerhalb des Allianz Konzerns Kontrollen in Bezug auf Kon-
trollbereiche, Aktivitdten und die Berichterstattung durchgefihrt, ge-
gebenenfalls unter Berticksichtigung der Anforderungen an die Unab-
hdangigkeit. Die Kontrollen sind konzernweit in den betrieblichen und
organisatorischen Aufbau und die Abldufe eingebettet und werden re-
gelmdBig Uberprift. Gegebenenfalls werden international aner-
kannte Kontrollrahmenwerke wie das Committee of Sponsoring Orga-
nizations of the Treadway Commission (COSO) oder das [T-bezogene
Control Objectives for Information and Related Technology (COBIT)
verwendet.

Interne Kontrollen beschreiben daher eine Reihe von Aktivitdten,
die von und innerhalb der Allianz Gruppe durchgefihrt werden, um
definierte Kontrollziele in allen Sparten und Geschdftssegmenten zu
erreichen. Diese Kontrollen helfen dabei, die Wirksamkeit der relevan-
ten Prozesse und Verfahren (einschlieBlich des Betriebs und der Be-
richterstattung) sowie ihre Kohdrenz und VerhdltnismdBigkeit inner-
halb des Konzerns kontinuierlich zu Uberprifen und mogliche MaB-
nahmen zur rechtzeitigen Behebung von Mdngeln zu identifizieren.
Die Gesamtheit der Aktivitdten zur Durchflihrung von Kontrollen in ver-
schiedenen Bereichen bildet das IKS des Allianz Konzerns.

Das IKS beinhaltet verschiedene Kontrollkonzepte. Neben allge-
meinen Elementen mit Bezug auf alle Kontrollaktivitdten und zusdtz-
lich zum Rahmenwerk fir das Risikomanagement werden spezifische
Kontrollen eingesetzt, insbesondere, aber nicht ausschlieBlich, in Be-
zug auf Kontrollen auf Unternehmensebene, fir die Finanzberichter-
stattung, die IT, die Risikokapitalberechnung, das Versicherungsge-
schaft (einschlieBlich der Produkte und des Vertriebs), die Kapitalan-
lage, Daten- und Verbraucherschutz sowie den Schutz des Unterneh-
mens bzw. seine Resilienz. Sie werden durch Berichte an das Manage-
ment ergdnzt.

Integriertes Risiko- und Kontrollsystem der
Finanzberichterstattung und der nichtfinanziellen
Berichterstattung

Die folgenden Angaben werden gemdfR §289 Absatz 4 und §315 Ab-
satz 4 des Handelsgesetzbuchs (HGB) vorgenommen. Allgemeine In-
formationen zu unserem integrierten Risiko- und Kontrollsystem (IRCS)
und Non-Financial Risk Management (NFRM) finden Sie im Abschnitt
,Operationelles Risiko” des Risiko- und Chancenberichts.

1_Ungepruft.
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Bilanzierungsprozesse

Unsere Bilanzierungsprozesse zur Erstellung des Abschlusses basieren
auf einer konzernweiten IT-Losung sowie einem lokalen Hauptbuch.
Zugriffsrechte fur die Buchhaltungssysteme werden nach strengen Au-
torisierungs- und hierarchiegebundenen Verfahren vergeben.

Kontrollsystem der Finanzberichterstattung und der
nichtfinanziellen Berichterstattung

Spezifische Kontrollen innerhalb der Finanzberichterstattung, welche
den Standardprozessen des Non-Financial Risk Managements
(NFRM) — sowie des darin eingebetteten integrierten Risiko- und Kon-
trollsystems (IRCS) — folgen, sind in den Bilanzierungs- und Konsolidie-
rungsprozessen integriert und gewdhrleisten die Richtigkeit, Vollstan-
digkeit und Einheitlichkeit der Angaben.

Das genaue Kontrollsystem der Finanzberichterstattung dsst sich wie
folgt zusammenfassen:

— Ein zentral entwickelter Risikokatalog ist zu Bilanzpositionen
verknupft. Dieser Risikokatalog ist der Startpunkt fir die Identifi-
kation von Risiken der Finanzberichterstattung auf Gruppenebene
sowie auf der Ebene der Allianz SE.

— Risiken, die zu wesentlichen finanziellen Falschdarstellungen
fUhren konnten, identifizieren wir auf Basis des zentral entwickel-
ten Risikokataloges.

— Unser Finanzberichterstattungsprozess enthdlt prdventive und
aufdeckende Schlisselkontrollen, um die Wahrscheinlichkeit falscher
Angaben zu verringern und ihre Auswirkungen abzufangen. Wenn
ein potenzielles Risiko aufgedeckt wird oder tatsdchlich eintritt,
werden MaBnahmen ergriffen, um die Auswirkung dieser Falsch-
darstellungen zu reduzieren. Da die Finanzberichterstattung in ho-
hem MaBe von IT-Systemen abhdngig ist, fihren wir auch regel-
maBige IT-Kontrollen durch. Fir Risiken aus der nichtfinanziellen
Berichterstattung wurden Kontrollen eingefihrt. Diese werden
kinftig ausgeweitet.

— Dariber hinaus sorgt die interne Revisionsabteilung regelmdBig
fur eine Qualitatsprifung dieses internen Kontrollsystems anhand
praktischer Tests. Dabei werden die Kontrollmechanismen fir un-
sere unternehmensinternen Verfahren und Prozesse — einschliel3-
lich der Finanzberichterstattung — ganzheitlich bewertet.

Compliance Management System

Das Risikomanagementsystem umfasst eine Reihe von Grundsdtzen
zum gezielten Umgang mit operationellen Risiken und Reputationsri-
siken aus der Nichteinhaltung von Gesetzen, Vorschriften, anderen ex-
ternen Anforderungen und internen Unternehmensregeln (nachfol-
gend ,Compliance-Risiken” genannt) als auch ihre Reflexion in inter-
nen Unternehmensregeln.

Fur das Management von Compliance-Risiken unterhdlt die
Allianz ein Compliance Management System (CMS). Im Zentrum des
CMS hat die Allianz als Teil der ,Zweiten Verteidigungslinie” Compli-
ance-Funktionen auf Ebene des Allianz Konzerns und der lokalen ope-
rativen Einheiten eingerichtet. Einzelheiten zum CMS bzw. zur Be-
kampfung von Korruption und Bestechung finden Sie im Kapitel Nicht-
finanzielle Erkldrung.

Gesamteinschdtzung des Vorstands?

Das Management ist mit dem Gesamtrisikoprofil der Allianz SE zufrie-
den. Es hat keine Hinweise darauf, dass unser Risikomanagementsys-
tem oder internes Kontrollsystem zum 31. Dezember 2023 unange-
messen oder unwirksam ist, und ist daher zuversichtlich, dass beide
den Herausforderungen sowohl eines sich schnell verdndernden Um-
feldes als auch der taglichen Geschdftsanforderungen gewachsen
sind.

Diese Einschatzung basiert auf mehreren Faktoren:

—  Wir nutzen ein etabliertes System zur Uberwachung der Wirksam-
keit des internen Kontrollsystems und zur Meldung und rechtzeiti-
gen Behebung von Mdngeln, wie zum Beispiel Kontrollversagen,
operationellen Verlustereignissen, Uberschreitungen finanzieller
Limits oder Problemen im System of Governance. Die SchlUssel-
funktionen der Allianz SE erstellen vierteljahrlich gemeinsam ei-
nen ,IKS—-Bericht” Uber den Konzern und die Allianz SE, der dem
Prifungsausschuss des Aufsichtsrats und den Mitgliedern des Vor-
stands der Allianz SE vorgelegt wird. In dem Bericht werden die
identifizierten Schwachstellen des internen Kontrollsystems zu-
sammengestellt, hinsichtlich ihres Schweregrads bewertet sowie
ihre rechtzeitige und zufriedenstellende Behebung nachverfolgt.

— AuBerdem wird die Risiko-Governance der Allianz SE regelmdBig
von externen Prifern unabhdngig untersucht. Diese begutachten
auBerdem die Qualitdt der Risikoprozesse einschlieBlich des IKS.
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— Unser Rahmenwerk flr das Risikomanagement, einschlieBlich des
internen Kontrollsystems, ist regelmdBig Gegenstand von Pri-
fungshandlungen der internen Revision.

— Eine Bewertung der Wirksamkeit der Risikomanagementfunktion
der Allianz SE sowie des Umfangs der Umsetzung des Risikoma-
nagementrahmenwerkes und der entsprechenden Risikoma-
nagementprozesse wird nach der Risikobewertung, Diagnose,
Analyse und Berichterstattung (RADAR) durchgefihrt.

— In spezifischen Richtlinien und Regeln hat die Allianz sowohl fur
das Risikomanagementsystem als auch fir das interne Kontroll-
system eine klare Definition der allgemeinen Grundsdatze, der Rol-
len und Verantwortlichkeiten sowie der Prozesse vorgenommen.

Die Allianz muss bis zum Ende des Geschdftsjahres 2024 die Vorschrif-
ten der Richtlinie fUr die Berichterstattung Gber nachhaltige Unterneh-
mensfihrung (Corporate Sustainability Reporting Directive — CSRD)
einhalten. Wahrend die neuen CSRD-Berichtspflichten eingefihrt wer-
den, unterliegt unser internes Kontrollsystem kontinuierlichen Erweite-
rungen. Ein spezielles Projekt tragt dazu bei, die sorgfdltige Vorberei-
tung auf die CSRD-Implementierung sicherzustellen und frihzeitig po-
tenzielle Verbesserungen zu identifizieren.

Unsere Strategie

Die Geschdftsstrategie der Allianz SE steht im Einklang mit den Ge-
schdftszielen und der Geschdftsstrategie des Allianz Konzerns. Die
wichtigsten Aktivitaten der Allianz SE sind das Steuern der gehaltenen
rechtlich selbstdndigen Gesellschaften sowie die Bereitstellung zent-
raler Finanzierungsfunktionen. Dies schlieBt die Bereitstellung zentra-
ler Leistungen fUr die rechtlich selbststdndigen Gesellschaften durch
verschiedene Funktionen ein. Als Rickversicherer bietet die Allianz SE
RUckversicherungsleistungen an, Uberwiegend an interne, aber auch
an externe Zedenten.

Die Geschdftsziele des Allianz Konzerns

Der Vorstand der Allianz SE hat fir die mittelfristige Strategie des
Allianz Konzerns folgende Zielsetzungen unter dem Motto ,Simplicity
at scale” festgelegt, die auf den erfolgreichen Bemuihungen, das Un-
ternehmen zu vereinfachen, aufbauen:

1_Bilanzierung nach IFRS 4.
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—  Wachstum (Growth): Wir sind stets bestrebt, Wachstumsmaoglich-
keiten fUr unser Unternehmen zu nutzen und Entwicklungsmog-
lichkeiten flr unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu schaffen.
Auf diese Weise sichern wir unsere Position als Marktfthrer. Dank
unseres breiten Produkt- und Dienstleistungsspektrums bieten wir
umfassende Losungen, die den BedUrfnissen unserer Kunden ent-
sprechen und uns zu einem vertrauenswdurdigen Partner machen.

— Margenverbesserung (Margin Expansion): Wir mussen profitabel
und effizient sein. Um dies zu erreichen, verbessern wir kontinuier-
lich unsere Produktivitat, auch in unseren Vertriebskandlen, und
streben gleichzeitig ein Wachstum in Geschdftsbereichen mit ho-
hen Margen an. AuBerdem wollen wir unsere Transformation fort-
setzen, damit unsere Prozesse einfacher, digital und skalierbar
sind.

— Kapitaleffizienz (Capital Efficiency): Wir suchen sténdig nach
Maoglichkeiten, unser Kapital so effektiv wie moglich einzusetzen,
und ergreifen MaBnahmen unter anderem, wenn Investitionen un-
sere Mindestanforderungen an die Eigenkapitalrendite nicht er-
fullen.

Diese Ubergeordneten Zielsetzungen wurden fur den Zeitraum 2022
bis 2024 in klar definierte Ziele Gberfthrt. Im Hinblick auf unsere finan-
zielle Performance streben wir eine Eigenkapitalrendite (ohne nicht re-
alisierte Gewinne und Verluste aus Anleihen?) von tGber 13 % an, wah-
rend unser Ergebnis je Aktie von 21 € (Ausgangsbasis fur das Gesamt-
jahr 2021, wie auf dem Allianz Capital Markets Day 2021 kommuni-
ziert) bis zum Jahr 2024 auf ungefdhr 25 €2 zunehmen soll (entspre-
chend einer durchschnittlichen jahrlichen Wachstumsrate von 5% bis
7%).

Um die Nachhaltigkeit unserer Performance zu gewdhrleisten,
haben wir uns fur die Kundenbindung und das Engagement der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter klare nichtfinanzielle Ziele gesetzt:
Mehr als 50% der Geschdftsbereiche unserer Einheiten sollen — gemes-
sen am sogenannten digital Net Promoter Score (ANPS) — im Bereich
Kundenloyalitat fihrend sein bis zum Jahr 2024. Im Hinblick auf das
Engagement von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern streben wir einen
Inclusive Meritocracy Index von Gber 75% an. Gleichzeitig haben wir
uns auch zum Ziel gesetzt, ein fihrendes Unternehmen im Hinblick auf
Nachhaltigkeit und Diversitdt zu sein.

Der Allianz Konzern bzw. die Allianz SE sehen sich einem verdn-
derten Geschdftsumfeld auf den Versicherungsmarkten gegenuber.
Die allgemeine Verfestigung der Marktbedingungen aufgrund einer

2_Mittlerer Wert unseres Zielkorridors fir das Ergebnis je Aktie.

Serie von Katastrophenschdden l&sst Preise und Konditionen fir Riick-
versicherung generell steigen, insbesondere im Retrozessionsbereich.
In einem volatilen Marktumfeld ist eine erhdhte Nachfrage nach De-
ckungen fur groBe Naturkatastrophen- sowie ManMade-Kumulsze-
narien zu beobachten, zum Beispiel Cyber-Deckungen.

Die Geschdftsstrategie des Allianz Konzerns

Mit Blick auf diese strategischen Zielsetzungen haben wir fir den
Allianz Konzern funf zusdtzliche strategische Schwerpunktbereiche
definiert, um unsere Wachstums- und Wertsteigerungsziele zu errei-
chen:

— Umbau des Lebens-/Krankenversicherungs- und Asset-Manage-
ment-Geschafts: Vollstdndige Abdeckung aller Kundenbeddrf-
nisse rund um die personliche Absicherung und Vorsorge sowie
eine beschleunigte Umstellung auf ein kapitaleffizientes Ge-
schaftsmodell. Dies erfolgt unter Nutzung unserer Stdrken im As-
set Management, durch die Investoren definierte Risiko-Ertrags-
Erwartungen unter Berlcksichtigung verschiedener Investment-
disziplinen/-strategien zu erflllen.

— Ausbau unserer flihrenden Position im Sachversicherungsge-
schaft: Konsequente Produktivitdtsverbesserungen und Nutzung
von Skalenvorteilen, um die besten Mitbewerber in jedem unserer
Markte zu schlagen — im privaten Kraftfahrtgeschaft sowie in an-
deren Sachversicherungssparten.

—  Wachstumsbeschleunigung auf Basis skalierbarer Plattformen:
Skalierung unserer Kundenplattformen sowie Aufbau neuer Platt-
formen fUr den operativen Betrieb — zur Erzielung von Umsatz-
und Margenwachstum.

— Ausbau der globalen vertikalen Integration und Umsetzungsagi-
litat: Vertikalisierung des Betriebsmodells Uber die Geschdaftsbe-
reiche hinweg — zur vollumfdnglichen Nutzung der Vorteile aus un-
seren Fahigkeiten und der UnternehmensgroBe.

— Starkung der Kapitalproduktivitat und Widerstandsfdhigkeit:
Aufrechterhaltung unserer im Versicherungssektor fihrenden Fi-
nanzstdrke und Ausschopfung von Wertsteigerungspotenzialen
durch ein verbessertes Risiko-/Ertragsprofil sowie das aktive Ma-
nagement und die Reduzierung von Extremrisiken, sogenannten
Tail-Risiken. AuBerdem zielt eine konsequente Weiterentwicklung
unserer Talente und die Forderung von Diversitat darauf ab, die
Resilienz der gesamten Organisation weiter zu stdrken.

Geschdftsbericht 2023 - Allianz SE



B _ Lagebericht der Allianz SE

Zusatzlich hat der Vorstand der Allianz SE eine Strategie zum Ma-
nagement von Risiken definiert. Diese Risikostrategie zielt insbeson-
dere darauf ab, die Marke Allianz und ihre Reputation zu schitzen, un-
sere Solvenz — auch in extrem nachteiligen Szenarien — zu erhalten,
Uber ausreichend Liquiditat zu verfigen, um unseren finanziellen Ver-
pflichtungen nachkommen zu kénnen, sowie eine robuste Ertragskraft
zu erreichen.

Chancen

Unsere Finanzstdrke macht uns widerstandsfahig gegen Marktspan-
nungen, wahrend wir durch unsere kontinuierliche Transformation F&-
higkeiten gewinnen, die es uns ermdaglichen, auch in einem sich schnell
wandelnden Geschdftsumfeld von neuen Chancen zu profitieren.

Mit Blick auf die in der Geschdftsstrategie der Allianz SE beschrie-
benen Aufgaben der Allianz SE, insbesondere bestehend aus der Be-
reitstellung zentraler Finanzierungsleistungen fur die Gesellschaften
des Allianz Konzerns und der Funktion als Rickversicherer fur weitest-
gehend interne Geschdftspartner, aber auch unter Verfolgung von
Moglichkeiten mit externen Geschdaftspartnern, betrachten wir das
Thema Chancenmanagement vor allem als Thema fir die operativen
Erstversicherungs- und Vermogensverwaltungsgesellschaften des
Allianz Konzerns.

Aktivitgten der Allianz SE zur Unterstitzung des Chancenmanage-
ments des Allianz Konzerns finden hauptsdchlich in den folgenden Be-
reichen statt:

— Unterstltzung der Anstrengungen der lokalen Konzerngesell-
schaften bei der kontinuierlichen Harmonisierung und Vereinfa-
chung von Produkten und Prozessen Uber alle Geschdaftsbereiche
hinweg. Dies erfolgt mittels des Aufbaus einer zentralisierten Ex-
pertise in der Datenanalyse, der Produktentwicklung und Ver-
triebsplattformen.

— Unterstitzung der Wachstumsstrategie des Allianz Konzerns mit-
tels einer Bereitstellung der Finanzierung fir interessante Objekte
bei Fusionen und Ubernahmen.

— Bundelung der Ruckversicherung fir Konzerngesellschaften und
Optimierung durch die Retrozession sowie die Bereitstellung von
Ruckversicherungslosungen zur Optimierung ihres Kapitalbe-
darfs.

— Bereitstellung von RuUckversicherungslosungen fir Geschdfts-
partner auBerhalb des Allianz Konzerns, um Wachstum zu unter-
stutzen.
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Die Bundelung der internen Ruckversicherung auf der Bilanz der
Allianz SE ist eine wichtige Strategie, die seit vielen Jahren verfolgt
wird. Der Ruckversicherungsbereich der Allianz SE gibt als Ruckversi-
cherer des Allianz Konzerns den Konzerngesellschaften nicht nur Hil-
festellungen zur moglichst effizienten Steuerung ihrer Exponierungen
und stellt technische Instrumente zur Verfigung, er nimmt ebenfalls
den groBten Teil des Rickversicherungsbedarfs von Konzerngesell-
schaften auf. Das groRe und diversifizierte Ruckversicherungsportfolio
der Allianz SE erlaubt die Bereitstellung eines breiten Spektrums an
Ruckversicherungslésungen auf proportionaler und nichtproportiona-
ler Basis. GroBere Risikokonzentrationen werden durch Retrozession
auf Einzelrisiko- und Ereignisbasis aktiv gesteuert, um unsere Kapital-
basis zu schitzen. Darlber hinaus bietet der Rickversicherungsbe-
reich der Allianz SE auch externen Geschdftspartnern Rickversiche-
rungslésungen an.

AuBerdem hat die Allianz SE im Jahr 2023 Initiativen des
Allianz Konzerns zur Vereinfachung und Digitalisierung unterstitzt,
unter anderem durch den weiteren Aufbau einer zentralen Exper-
tise fUr die Produktentwicklung und digitale Vertriebsplattformen.

Struktur der Risikoorganisation

Aufsichtsrat und Vorstand

Unser Risikoorganisationsansatz ermaoglicht eine integrierte Steue-
rung lokaler und globaler Risiken und stellt sicher, dass unser Risi-
koprofil sowohl mit der Risikostrategie als auch mit der Risikotragfa-
higkeit Ubereinstimmt.

In unserem Risiko-Governance-System haben der Aufsichtsrat
und der Vorstand der Allianz SE Verantwortlichkeiten sowohl auf der
direkten Ebene der Allianz SE als auch auf Konzernebene.

Der Vorstand legt die geschdftspolitischen Ziele und die damit
verbundene Geschdftsstrategie, Risikostrategie und Investmentstrate-
gie fest. AuBerdem legt er Risikolimits fest und weist den Geschdftsak-
tivitaten des Allianz Konzerns sowie spezifisch fir die Allianz SE Risiko-
kapital zu. Die wesentlichen Elemente des Risikomanagementsystems
sind in der Allianz Group Risk Policy verankert und werden durch den
Vorstand genehmigt. Der Vorstand berichtet an den Aufsichtsrat.

Der Aufsichtsrat berdt, hinterfragt und Gberwacht den Vorstand in
der Austbung der Managementaktivitaten. Bezlglich Risikothemen
werden der Vorstand und der Aufsichtsrat von den folgenden Fach-
ausschissen unterstitzt:

Risikoausschuss des Aufsichtsrats

Der Risikoausschuss des Aufsichtsrates berichtet an den Aufsichtsrat,
in dem die Informationen und Feststellungen mit dem Vorstand disku-
tiert werden. Er Gberwacht die Wirksamkeit des Risikomanagement-
systems der Allianz. Des Weiteren konzentriert er sich auf risikorele-
vante Entwicklungen sowie allgemeine und besondere Risiken und
vergewissert sich, dass die Risiko- mit der Geschdaftsstrategie abge-
stimmt ist.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt ,Risikoausschuss
im Bericht des Aufsichtsrats.

Group Finance and Risk Committee
Im Rahmen der Komiteestruktur berichtet das Group Finance and Risk
Committee (GFRC) an den Vorstand der Allianz SE und gewdhrleistet
die Aufsicht Uber das Risikomanagementsystem sowohl auf Konzern-
ebene als auch auf Ebene der Allianz SE. Durch seine Uberwachungs-
rolle hinsichtlich der Risikoprofile des Konzerns und der Allianz SE so-
wie der Verflgbarkeit von Kapital Gbernimmt das GFRC eine grundle-
gende Funktion bei der Friherkennung von Risiken. Dartber hinaus
stellt es sicher, dass zwischen Risiken und Ertrag ein angemessenes
Verhdltnis beibehalten wird. Zudem definiert das GFRC Risikostan-
dards, bildet die maBgebliche Instanz fur die Festlegung von Limits in
dem vom Vorstand eingerichteten System und genehmigt wesentliche
Finanzierungs- und Kapitalmanagementtransaktionen. Zu guter Letzt
unterstUtzt das GFRC den Vorstand mit Empfehlungen hinsichtlich der
Kapitalstruktur, der Kapitalallokation, der Liquiditdtsposition und der
Kapitalanlagestrategie, welche auch die strategische Allokation von
Kapitalanlagen der verschiedenen Geschdftsbereiche beinhaltet.

Bei Themen mit Bezug zum Ruckversicherungsgeschdaft der
Allianz SE unterstltzt das Allianz Re Risk Committee das GFRC.

Allgemeine Risikoorganisation und
Aufgabenverteilung im Risikomanagement

Ein umfassendes Risiko-Governance-System wird mittels interner Leit-
linien durch die Umsetzung von Standards fir die Organisationsstruk-
tur, Risikostrategie und -neigung, Limitsysteme, Dokumentation und
Berichterstattung erreicht. Diese Standards sorgen fir eine prdzise
und zeitnahe Kommunikation risikobezogener Informationen (zum
Beispiel an den Vorstand mittels des Management-Reportings) sowie
fur einen disziplinierten Ansatz bei Entscheidungen und deren Umset-
zung — sowohl auf globaler Ebene (Vorstand der Allianz SE) als auch
auf lokaler Ebene (das heiBt bei den operativen und rechtlichen Ein-
heiten).
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Im Konzept der ,Drei Verteidigungslinien” liegt die Verantwortung
furdie ,Erste Verteidigungslinie” im Allgemeinen bei der Geschaftsfuh-
rung des jeweiligen verbundenen Unternehmens. Diese tragt die Ver-
antwortung sowohl fur die Risiken als auch fur die Ergebnisse, die aus
ihren Entscheidungen resultieren. Danach folgen die unabhdngigen
globalen Uberwachungsfunktionen, vertreten durch die Fachbereiche
Risiko, Versicherungsmathematik, Compliance und Recht (die ,Zweite
Verteidigungslinie”), die den Vorstand bei der Festlegung der Risiko-
managementsysteme unterstltzen, innerhalb derer die Gesellschaft
operieren kann. Group Audit schlieBlich bildet die ,Dritte Verteidi-
gungslinie”; diese Unternehmensfunktion Uberprift unabhdngig und
regelmdBig die Implementierung der Risikoorganisation, die Beach-
tung der Risikoprinzipien, fihrt Qualitatsprifungen der Risikoprozesse
durch und testet die Einhaltung der Unternehmensrichtlinien inklusive
des internen Kontrollsystems.

Um die Effektivitat unseres internen Kontrollsystems sicherzustel-
len, sind alle Funktionen zur Zusammenarbeit und zu einem Austausch
von Informationen und Empfehlungen verpflichtet. Da Kontrollaktivi-
taten von Mitarbeitern in verschiedenen organisatorischen Einheiten
ausgelbt werden kénnen, sind angemessene Mechanismen zwischen
den Kontrollfunktionen vorhanden, um eine vollstandig informierte
und fundierte Entscheidungsfindung zu ermoglichen.

Far die drei Verteidigungslinien hat die Allianz SE klar definierte
Verantwortlichkeiten innerhalb ihrer Fachbereiche (inklusive der Rlck-
versicherung) festgelegt.

Risikomanagementfunktion

Das unabhdngige Risikocontrolling fur die Allianz SE wird von Risiko-
kontrolleinheiten innerhalb von Group Risk und innerhalb des Fachbe-
reichs Ruckversicherung der Allianz SE durchgefthrt.

Group Risk wird von der Chief Risk Officerin oder dem Chief Risk
Officer des Allianz Konzerns geleitet. Diese Person ist ebenfalls Inha-
berin oder Inhaber dieser Funktion fir die Allianz SE. Group Risk unter-
stUtzt den Vorstand der Allianz SE und dessen Ausschisse durch die
Erstellung unterschiedlicher Analysen, die Ubermittlung von auf das
Risikomanagement bezogenen Informationen sowie die Vorbereitung
und Umsetzung von Ausschussentscheidungen.

Group Risk unterstitzt den Vorstand auBerdem bei der Weiterent-
wicklung des Risikomanagementsystems — welches die Risiko-Gover-
nance, die Risikostrategie und -neigung umfasst — sowie bei der Uber-
wachung und der Berichterstattung der Risiken. Daneben gehoren die
Bewertung von Risiken in allen Risikokategorien und die Uberwa-
chung von Limits und Risikokumulierungen von bestimmten Risiken
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Uber Geschdftsbereiche hinweg zum operativen Verantwortungsbe-
reich von Group Risk; dazu gehoren Naturkatastrophen- und von Men-
schen verursachte Katastrophen-, Finanzmarkt- und Kontrahentenrisi-
ken.

Sonstige Funktionen und Organe

Zusatzlich zu Group Risk und den lokalen Risikomanagementfunktio-
nen stellen Uberdies die auf Konzern- bzw. lokaler Ebene etablierten
Funktionen Recht, Compliance und Versicherungsmathematik weitere
Bestandteile der ,Zweiten Verteidigungslinie” dar.

Group Legalund Group Compliance haben die Aufgabe, Rechtsri-
siken des Allianz Konzerns und der Allianz SE zu mindern, und werden
dabei von anderen Fachbereichen unterstitzt. Beide Funktionen sol-
len sicherstellen, dass gesetzliche und aufsichtsrechtliche Anforderun-
gen beachtet werden und angemessen auf anstehende Gesetzesdn-
derungen sowie neue Entwicklungen in der Rechtsprechung reagiert
wird. Zudem erarbeiten diese Funktionen rechtlich angemessene Lo-
sungen fur Geschdftsabschlisse und -prozesse und vertreten den Kon-
zern in Rechtsstreitigkeiten. DarUber hinaus ist Group Compliance —in
Zusammenarbeit mit Group Legal und anderen Expertinnen und Ex-
perten — fUr das Integritdtsmanagement verantwortlich, mit dem der
Allianz Konzern, die Allianz SE und unsere anderen verbundenen Un-
ternehmen sowie unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor auf-
sichtsrechtlichen und Reputationsrisiken geschitzt werden sollen.

Group Compliance hat fiir die ausgewdhlten Bereiche von Com-
pliance-Risiken vorbeugende, aufdeckende und reagierende Kontrol-
len definiert, die auf den Anforderungen basieren, die in den Compli-
ance-Standards und dem Verhaltenskodex festgelegt sind. Ein Com-
pliance-Kontrollkatalog, einschlieBlich der Ausarbeitung von Kontroll-
zielen, die sich aus den verschiedenen Compliance-Richtlinien des
Konzerns ergeben, sowie eine Katalogisierung normativer Risikosze-
narien und die Definition von Schlusselkontrollaktivitdten sind vorhan-
den.

Group Actuarial tradgt dazu bei, Risiken des Allianz Konzerns und
der Allianz SE im Einklang mit regulatorischen Anforderungen zu be-
werten und zu steuern, insbesondere flr jene Risiken, deren Steuerung
versicherungsmathematische Expertise voraussetzt. Das Aufgaben-
spektrum umfasst unter anderem die Berechnung und Uberwachung
versicherungstechnischer Ruckstellungen, die technische versiche-
rungsmathematische Unterstltzung bei der Geschdaftsplanung, der
Uberwachung und Berichterstattung der Ergebnisse sowie die Unter-
stitzung bei der effektiven Implementierung des Risikomanagement-
systems. Letzteres beinhaltet eine Einbindung durch Group Risk in die

regelmaBige Uberwachung interner Risikokapitalmodelle, Annahmen
und Parameter — sowie deren Anderungen. Dazu gehort auch die Un-
terstltzung einer kapitaleffizienten Steuerung, die Mitarbeit bei der
Modellierung des versicherungstechnischen Risikokapitals und eine
UnterstUtzung bei der Identifizierung von Risiken aus dem Versiche-
rungsgeschdft durch unabhdngige Uberprifungen der versicherungs-
technischen Reserven.

Zur Modellierung des Risikokapitals der Allianz SE werden ver-
schiedene Risikomodule aus den zentralen Modellkomponenten des
Allianz Konzerns sowie spezifische Adaptionen der Allianz SE, zum
Beispiel fur das Ruckversicherungsgeschaft, genutzt. Die Modellie-
rungsverantwortlichkeit ist dabei den Allianz SE Abteilungen mit der
jeweiligen Expertise, wie dem Aktuariat oder der Abteilung zur Model-
lierung von Naturkatastrophen, zugeordnet. Weiterhin wird durch die
Risikokontrollfunktion der Allianz SE eine ganzheitliche Risikomodel-
lierungsaufsicht ausgelbt, um die vollstdndige Compliance mit dem
Allianz Standard for Internal Model Governance fur die Allianz SE zu
gewdhrleisten, wie im jahrlichen Modellvalidierungsbericht der
Allianz SE zusammengefasst ist.

Risikobasierte Steuerung und
Management von Risiken

Wir sind einer Vielzahl von Risiken ausgesetzt. Dazu gehoren Markt-,
Kredit-, versicherungstechnische, Geschdfts-, operationelle, strategi-
sche, Liquiditdts- sowie Reputationsrisiken.

Diversifikation Uber verschiedene Geschdaftsbereiche, Segmente
und Regionen ist fur uns ein wichtiger Faktor bei der Umsetzung eines
effizienten Risikomanagements, da sie die Auswirkung einzelner Ereig-
nisse begrenzt. Zudem tragt sie zu relativ stabilen Ergebnissen bei. Un-
ser Ziel ist es, ein ausgewogenes Risikoprofil ohne unverhdaltnismdBig
grofB3e Risikokonzentrationen und -anhdufungen beizubehalten.
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Dadurch, dass Solvency Il das aufsichtsrechtlich bindende Rah-
menwerk fur den Allianz Konzern und die Allianz SE ist, wird unser Ri-
sikoprofil auf Basis unseres fur Solvency-II-Zwecke genehmigten inter-
nen Modells* gemessen und gesteuert. Dabei haben wir einen Zielka-
pitalisierungsbereich gemdB Solvency Il eingefihrt, der auf vordefi-
nierten Stressszenarien sowohl fir den Konzern als auch fur die ver-
bundenen Unternehmen basiert und durch Ad-hoc-Szenarien, histori-
sche und Reverse Stresstests sowie Sensitivitdtsanalysen ergdnzt wird.

Zusatzlich sind zentrale Elemente der Dividendenpolitik der Allianz
mit der Solvency-ll-Kapitalisierung, die auf dem internen Modell ba-
siert, verknlpft. Somit gewdhrleisten wir eine konsistente Sichtweise
der Risikosteuerung und Kapitalisierung gemdR dem Solvency-II-Rah-
menwerk.

Die Allianz steuert ihr Gesamtgeschaft unter Verwendung einer
umfassenden Risiko-Ertrags-Betrachtung, welche auf dem internen
Modell basiert und durch Szenarioanalysen unterstitzt wird. Risiken
und Konzentrationen werden aktiv durch auf Basis des internen Mo-
dells abgeleitete Limits beschrankt. Der Geschdftsbereich Lebens- und
Krankenversicherung wird neben dem Return on Equity- durch einen
Return on Risk Capital (RoRC)2-Ansatz fur das Neugeschdft auf Pro-
duktebene gesteuert, wahrend fir den Geschdftsbereich Schaden-
und Unfallversicherung ein Return on Equity (RoE Insurance) auf Port-
folioebene verwendet wird.

Sowohlder RoRC als auch der RoE Insurance sind Indikatoren, die
es uns ermoglichen, profitable Geschdftszweige und Produkte auf ei-
ner nachhaltigen Basis zu identifizieren. Fur das Neugeschdaft im Ge-
schaftsbereich Lebens- und Krankenversicherung spiegelt der RoRC
die erwartete durchschnittliche Rendite im Verhdltnis zum jeweils zu-
gewiesenen Risikokapital Uber die gesamte Vertragslaufzeit der Pro-
dukte wider und ist ein Schlusselkriterium fur Entscheidungen in Bezug
auf die Kapitalallokation. Im Geschaftsbereich Schaden- und Unfall-
versicherung spiegelt der RoE Insurance die Rendite des zugrunde lie-
genden Eigenkapitals wider, das den einzelnen Portfolios auf Grund-
lage der jeweiligen Risikokapitalanforderungen zugewiesen wird. Dies
ermaoglicht es, angemessene risikobasierte Entscheidungen zu treffen.

Daher ist das interne Modell ganzheitlich in die Unternehmens-
steuerung des Versicherungsgeschdfts eingebunden und seine

1_Aus formalistischer Sicht betrachtet die deutsche Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht
(BaFin) unser Modell als ,partiell, da nicht alle unsere Unternehmen das interne Modell verwenden.
Einige unserer kleineren verbundenen Versicherungsunternehmen berichten nach der Standardformel,
andere nach der Drittldnder-Aquivalenz. Fiir Vermdgensverwalter, Banken und Einrichtungen der be-
trieblichen Altersversorgung finden sektorale Kapitalanforderungen Verwendung. Ohne Verlust der
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Anwendung erflllt die sogenannten ,Use Test”-Anforderungen gemdai3
Solvency Il.

Marktrisiko

Als Holdinggesellschaft des Allianz Konzerns und globaler Ruckversi-
cherer halt und nutzt die Allianz SE eine Vielzahl an Finanzinstrumen-
ten, die sich in unserer Bilanz als Aktiva und Passiva widerspiegeln.

Im Rahmen unserer Holdingaktivitdten (das heit dem Halten von
Beteiligungen, der Finanzierung von Konzerngesellschaften, der Be-
deckung interner Pensionsverpflichtungen, der Anlage zusammenge-
legter liquider Mittel von Tochtergesellschaften sowie als letzte Refi-
nanzierungsinstanz des Allianz Konzerns) investiert die Allianz SE
Uberwiegend in Beteiligungen und festverzinsliche Anlagen.

Grundlegender Bestandteil unseres Rickversicherungsgeschdfts
ist es, Prdmieneinnahmen in eine Vielzahl von Kapitalanlagen zu in-
vestieren. Mit dem daraus resultierenden Kapitalanlageportfolio fur
die Rickversicherung decken wir die kiinftigen Anspriche unserer Ze-
denten ab. Zudem investieren wir auch das fur die Ubernahme der
rUckversicherten Risiken und die DurchfUhrung der Holdingaktivitaten
erforderliche Eigenkapital. Das Marktrisiko unserer Passiva ergibt sich
Uberwiegend aus festverzinslichen Finanzierungsinstrumenten sowie
internen Pensionsverpflichtungen und Verbindlichkeiten aus der Rick-
versicherung. Zusdtzlich nutzen wir derivative Finanzinstrumente fur
verschiedene Zwecke. Ein wesentliches Beispiel ist die Absicherung ge-
planter Dividendenzahlungen von Tochtergesellschaften auBerhalb
des Euro-Raums gegen nachteilige Entwicklungen auf dem Devisen-
markt. Falls auf den Kapitalmdrkten starke Schwankungen oder be-
sonders nachteilige Marktbedingungen auftreten, kann die Allianz SE
zum Schutz der Kapitalausstattung des Allianz Konzerns auch deriva-
tive Absicherungen (Hedge Overlays) durchfthren. Derivative Finan-
zinstrumente werden generell mit dem Ziel einer Risikoreduktion ein-
gesetzt. Der Einsatz von Derivaten wird durch Richtlinien geregelt, de-
ren Einhaltung von der Risikofunktion der Allianz SE Gberwacht wird.
Entscheidungen zum Asset-Liability-Management (ALM) werden auf
Basis des internen Modells getroffen und bericksichtigen Risiken und
Renditen am Kapitalmarkt.

Allgemeingtiltigkeit wird in den folgenden Kapiteln der Begriff ,internes Modell” verwendet, zum Bei-
spiel bei Fallbeschreibungen, die sich auch auf Einheiten beziehen, die das interne Modell verwenden,
oder bei Beschreibungen, die sich auf Prozesse in Bezug auf die Komponenten des internen Modells kon-
zentrieren.

Da die beizulegenden Zeitwerte unserer Aktiva und Passiva von
den Veranderungen an den Finanzmdarkten abhdngen, sind wir dem
Risiko nachteiliger Entwicklungen an den Finanzmdrkten ausgesetzt.
Das wichtigste Marktrisiko der Allianz SE resultiert aus Verdnderungen
im Wert unserer Beteiligungen an Konzerngesellschaften. Die langfris-
tigen internen Pensionsverpflichtungen deutscher Konzerngesell-
schaften auf der Bilanz der Allianz SE tragen zum Zinsrisiko bei, insbe-
sondere da diese Verpflichtungen nicht vollstandig durch Kapitalanlo-
gen mit dhnlichem Zeithorizont bedeckt werden kdnnen. Zusdatzlich
sind wir exponiert gegeniber nachteiligen Anderungen von Aktien-
und Immobilienpreisen, Credit Spreads, Inflation, impliziten Volatilita-
ten und Fremdwdhrungen, die den Wert unserer Aktiva und Passiva
beeinflussen konnen.

Um Marktrisiken zu messen, werden fir die relevanten Risikofak-
toren ,Real World“-stochastische Modelle?, die an historischen Daten
kalibriert werden, verwendet, um daraus Szenarien moglicher zukinf-
tiger Marktentwicklungen zu erstellen. Nachdem die Szenarien fur
alle Risikofaktoren generiert wurden, werden die Kapitalanlagepositi-
onen und Verbindlichkeiten unter jedem Szenario neu bewertet. Der
Worst Case”-Verlust der geordneten Gewinn- und Verlustverteilung
auf einem bestimmten Konfidenzniveau (99,5 %) definiert den Markt-
risiko-Value-at-Risk (VaR).

Auf Ebene des Allianz Konzerns, der Allianz SE und anderen Kon-
zerngesellschaften sind Vorgaben fur die strategische Anlagestruktur
definiert sowie Risikolimits, wie zum Beispiel Aktien- und Zinssensitivi-
tatslimits auf Einzelbasis und Limits fur Fremdwdhrungspositionen,
festgelegt. Limits werden sorgfdltig Uberwacht und im Falle einer
Uberschreitung werden GegenmaBnahmen ergriffen. Dies kann die
Eskalation zu den jeweiligen Entscheidungsgremien und/oder die
SchlieBung von Positionen beinhalten.

Das aus materiellen Akquisitionen der Allianz SE resultierende
Marktrisiko wird auf Basis einer Abschdtzung der Auswirkungen auf
das Risikokapital gesteuert.

SchlieBlich sind Richtlinien fir den Einsatz von bestimmten
Finanzinstrumenten, neuen Kapitalanlageinstrumenten und fur die
Nutzung von Derivaten vorhanden.

2_Das ,Return on Risk Capital” ist definiert als der Barwert der zukinftigen realwirtschaftlichen Gewinne
im Verhaltnis zur auf lokaler Ebene gehaltenen Kapitalanforderung (einschlieBlich Puffer fir regulatori-
sche Anforderungen).

3_Interne Pensionsverpflichtungen sind nach IAS 19-Prinzipien auf der Grundlage deterministischer Cash-
flow-Modelle bewertet und modelliert.
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Zinsrisiko

Falls die Duration unserer Kapitalanlagen unterhalb der Duration
unserer Verpflichtungen liegt, konnen sich durch sinkende Zinsen 6ko-
nomische Verluste ergeben, da wir Rickzahlungen aus auslaufenden
Kapitalanlageinstrumenten zu einem niedrigeren Marktzinsniveau
neu anlegen mussen, bevor die Verpflichtungen fallig werden.

Im Gegenzug konnen sich bei steigenden Zinsen Chancen erge-
ben. Das Zinsrisiko wird im Rahmen unseres ALM-Prozesses gesteuert
und Uber ein Zinssensitivitdtslimit sowie ein Limit fUr die Durationsltcke
kontrolliert.

Inflationsrisiko

Wir sind Verdnderungen der Inflationsraten ausgesetzt. Dies resultiert
mafgeblich aus unseren Verbindlichkeiten in der Schaden- und Unfall-
versicherung. Zusatzlich tragen unsere inflationsindexierten internen
Pensionsverpflichtungen zum Inflationsrisiko bei. Obwohl Inflations-
annahmen beim Zeichnen der Risiken berlcksichtigt werden, fuhrt
eine unerwartete Erhdhung der Inflationsraten zu einem Anstieg der
Anspriche aus entstandenen Schdden und Kosten und zieht hohere
Verbindlichkeiten nach sich. Sind umgekehrt die zukinftigen Inflati-
onsraten niedriger als angenommen, sind auch die Verpflichtungen
niedriger als erwartet. Dieses Risiko einer Abweichung der Inflations-
raten von den Inflationserwartungen wird in unserem internen Modell
abgebildet. Mogliche schwerwiegende Strukturbriche werden mit-
hilfe von historischen und Ad-hoc-Stresstests beobachtet. Es wurden
MaBnahmen ergriffen, um der aktuell beobachteten erhohten Infla-
tion zu begegnen. Im Bereich der Schaden- und Unfallversicherung
umfasst dies die kontinuierliche Uberwachung der Schadeninflation,
eine hinreichende Reservierung und die rechtzeitige Anpassung der
Prdmien, um sowohl die eingetretene als auch die erwartete Inflation
widerzuspiegeln.

Aktienrisiko

Das Aktienrisiko der Allianz SE resultiert Uberwiegend aus der Wert-
entwicklung unserer strategischen Versicherungsbeteiligungen. Wei-
teres Aktienrisiko stammt von gelisteten und nicht gelisteten Aktien, Ak-
tienderivaten, eigenen Aktien und aktienbasierten Vergltungspro-
grammen.

Risiken im Zusammenhang mit sich dndernden Aktienkursen wer-
den meist mit einem Rickgang der Aktienkurse und einem Anstieg der
Volatilitdt der Aktienkurse in Verbindung gebracht. Da die Wertent-
wicklung unserer Beteiligungen die Erwartungen Ubertreffen konnte
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und die Aktienkurse auch ansteigen konnen, ergeben sich aus Beteili-
gungen und anderen Aktieninvestments auch Chancen.

Credit-Spread-Risiko

Festverzinsliche Anlagen wie Anleihen konnen an Wert verlieren, wenn
sich die Credit Spreads ausweiten. Unsere Risikoneigung in Bezug auf
Credit Spreads tragt jedoch auch den wirtschaftlichen Aspekten unse-
res Geschdaftsmodells Rechnung. Als Investor ist unsere Anlagestrate-
gie von unseren versicherungstechnischen Verbindlichkeiten be-
stimmt. Wir halten festverzinsliche Anlagen daher typischerweise bis
zur Endfalligkeit. Dies impliziert, dass wir von kurzfristigen Kursdnde-
rungen wirtschaftlich weniger betroffen sind. Dadurch haben wir als
langfristiger Anleger die Moglichkeit, in Anleihen mit einer Verzinsung
Uber dem risikolosen Zinssatz zu investieren und so von dieser zusatz-
lichen Ertragskomponente zu profitieren.

Wihrungsrisiko
Die Allianz SE und die anderen verbundenen Unternehmen des
Allianz Konzerns investieren typischerweise in Vermogenswerte, die
auf die gleiche Wahrung lauten wie ihre Verbindlichkeiten. Allerdings
sind begrenzte Fremdwdhrungsexposures zugelassen, um die Diversi-
fikation im Portfolio und taktische Anlageentscheidungen zu unter-
stitzen. Das Wdhrungsrisiko resultiert groBRtenteils aus denjenigen ver-
bundenen Unternehmen des Allianz Konzerns, die nicht in Euro berich-
ten. Werten diese Wahrungen im Vergleich zum Euro ab, so vermin-
dern sich auf Ebene des Allianz Konzerns und der Allianz SE die Net-
tovermogenswerte der ausldndischen Tochtergesellschaften auf
Eurobasis. Allerdings sinken gleichzeitig auch die Kapitalanforde-
rungen auf Eurobasis, sodass der Einfluss auf die Kapitalisierung des
Allianz Konzerns und der Allianz SE teilweise kompensiert wird. Das
Wahrungsrisiko Uberwachen und steuern wir mit Hilfe eines Limit-
systems fur Fremdwdhrungspositionen auf den Ebenen des
Allianz Konzerns, der Allianz SE und der anderen operativen Einheiten
des Allianz Konzerns.

Eine weitere wichtige Quelle des Wahrungsrisikos sind die ge-
planten Dividendeneinnahmen aus Beteiligungen auBerhalb des Eu-
roraums.

Immobilienrisiko

Trotz des Risikos fallender Immobilienwerte stellen Immobilien eine
passende Ergdnzung zu unserem Anlageportfolio dar, da sie eine gute
Diversifikation zu anderen Risiken sowie langfristig gut prognostizier-
bare Cashflows aufweisen.

Das Group Investment Committee der Allianz hat einen Rahmen
fur Standardtransaktionen von Immobilienbeteiligungen und gewerb-
lichen Immobilienfinanzierungen festgelegt. Diese Standards be-
schreiben Diversifikationsziele, Schwellenwerte fur Mindestrenditen
und andere qualitative und quantitative Anforderungen. Alle Transak-
tionen, die nicht zu den Standardtransaktionen gehoren oder ein spe-
zifisches Gesamtinvestitionsvolumen (einschlieBlich Kosten) Uberstei-
gen, mUssen separat von der Risikomanagementfunktion (Group Risk)
und anderen zentralen Fachbereichen Uberprift werden. Zudem muUs-
sen alle anwendbaren Limits eingehalten werden, insbesondere die
Portfoliolimits einer investierenden Einheit, welche sich aus der strate-
gischen Asset Allocation (unter Berucksichtigung von Spielrdumen) er-
geben, sowie die Risikolimits.

Kreditrisiko
Das Kreditrisiko bemisst den potenziellen dkonomischen Wertverlust
unseres Portfolios durch Anderungen der Kreditwiirdigkeit unserer
Schuldner (,Migrationsrisiko”) bzw. die Unfdahigkeit oder Weigerung ei-
nes Kontrahenten, vertraglichen Verpflichtungen nachzukommen
(,Ausfallrisiko”).

Das Kreditrisiko der Allianz SE resultiert aus drei Quellen: unserem Ka-
pitalanlageportfolio, Garantien und der Retrozession.

— Kapitalanlageportfolio: Kreditrisiko resultiert aus unseren Kapital-
anlagen, wie festverzinslichen Wertpapieren, Darlehen, Derivaten,
Cash-Positionen und Forderungen, deren Werte sich abhdngig
von der Kreditqualitat des Schuldners verringern konnen.

—  Garantien: Kreditrisiko wird durch den moglichen Ausfall von Kon-
zerngesellschaften hinsichtlich vertraglicher Verpflichtungen ge-
genlber externen Vertragspartnern verursacht, die durch Garan-
tien der Allianz SE abgesichert sind.

— Retrozession: Kreditrisiko gegentber externen Ruckversiche-
rern entsteht, wenn Teile des RUckversicherungsgeschdfts der
Allianz SE an externe Rickversicherer zediert werden, um Risiken
zu mindern. Kreditrisiko entsteht, aus dem maoglichen Ausfall aktu-
ell in der Bilanz geflhrter Rickversicherungsforderungen oder
dem moglichen Ausfall von Leistungen unter bestehenden Retro-
zessionsvertrdgen. Ein Team von Spezialistinnen und Spezialisten
wahlt unsere Retrozessionspartner sorgfdltig aus, wobei Wert auf
Unternehmen mit hoher Bonitdt gelegt wird. Um unser Kreditrisiko
weiter zu senken, fordern wir gegebenenfalls zusdtzlich
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Akkreditive, Bareinlagen, Funds Withheld oder Treuhandvermo-
gen oder andere finanzielle MaBnahmen zur Senkung des Kre-
ditrisikos.

Das interne Kreditrisikokapitalmodell berlcksichtigt bei jeder Position
die wichtigsten BestimmungsgroBBen, etwa die Forderungshohe bei
Ausfall, das Rating, den Ruckzahlungsrang, die Sicherheiten und die
Laufzeit. Weitere schuldnerspezifische Parameter sind die Bonitdatsan-
derungswahrscheinlichkeiten sowie die Korrelationen der Vermogens-
wertdnderungen der Kontrahenten, die die Abhdngigkeiten im Portfo-
lio abbilden. Ratings werden einzelnen Kontrahenten mittels eines klar
definierten Ratingvergabeprozesses zugeordnet. Dessen zentrale
Komponentensind langfristige Ratings von externen Ratingagenturen
und interne Ratingmodelle bei spezifischen internen Investmentstrate-
gien. Sofern verflgbar, werden dynamische Anpassungen vorgenom-
men, die auf marktimplizierten Ratings und aktuell verfligbaren qua-
litativen Informationen basieren.

Das Verlustprofil eines bestimmten Portfolios wird durch eine
Monte-Carlo-Simulation unter Bericksichtigung der Abhdngigkeiten
und der Kreditkonzentrationen je Schuldnersegment ermittelt.

Um eine effektive Kreditrisikosteuerung zu gewdhrleisten, werden
,Credit VaR"-Limits anhand unseres internen Risikokapitalansatzes
abgeleitet sowie Rating-Benchmarks definiert. Die Rating-Bench-
marks bestimmen unsere Risikoneigung fir Investitionen im unteren
Investment-Grade- und Non-Investment-Grade-Bereich.

Unser konzernweites System zur Steuerung von Ldnder- und
Schuldnergruppenlimits (CRisPY) erlaubt uns die Steuerung von Ge-
genparteikonzentrationen. Es deckt sowohl Kredit- als auch Aktienpo-
sitionen auf Konzernebene, auf Ebene der Allianz SE sowie auf der
Ebene der anderen operativen Einheiten ab. Dieses Limit-Rahmen-
werk ist die Grundlage fur Diskussionen zu KreditmaBnahmen und
stellt Informationen Uber entsprechende Entscheidungen schnell und
auf breiter Basis konzerntbergreifend zur Verfigung.

Klar definierte Prozesse stellen sicher, dass Risikokonzentrationen
und Limitauslastungen angemessen Uberwacht und gesteuert wer-
den. Die lander- und schuldnerspezifischen Risikolimits aus Konzern-
perspektive (das heiBt aus Sicht des maximalen Konzentrationslimits)
werden dabei unter BerUcksichtigung der GroBe und der Struktur des
Allianz Portfolios sowie der Gesamtrisikostrategie gesetzt. Die zuge-
teilten Limits werden von der Allianz SE Gbernommen und stellen far
die anderen operativen Einheiten maximale lokale Limits dar.

1_Credit Risk Platform.
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Versicherungstechnisches Risiko

Versicherungstechnische Risiken bestehen hauptsdchlich aus Prd-
mien- und Reserverisiken im Geschdftsbereich Schaden- und Unfall-
rlckversicherung, aber auch aus biometrischen Risiken aus dem Ruck-
versicherungsgeschdaftsbereich Lebens- und Krankenversicherung und
aus internen Pensionsverpflichtungen.

Schaden- und Unfallversicherung
Das Schaden- und Unfallversicherungsgeschdft des Allianz Konzerns
in der Erst- und der Rickversicherung ist dem Pramienrisiko im Zusam-
menhang mit nachteiligen Entwicklungen ausgesetzt, sowohl aus dem
im aktuellen Jahr neu abgeschlossenen als auch aus dem verlénger-
ten Geschdaft. Zudem besteht Reserverisiko flr das Bestandsgeschdft.

Im Rahmen unserer Geschaftstdtigkeit in der Schaden- und Un-
fallrickversicherung erhalten wir von unseren Zedenten Pradmien und
bieten ihnen daflr Rickversicherungsschutz. Das Prémienrisiko ist de-
finiert als das Risiko, dass sich die tatsdchlichen Schaden aus dem Ge-
schaft des aktuellen Jahres im Vergleich zu den erwarteten, zur Beprei-
sung genutzten Schadenquoten als schlechter herausstellen.

Das Pramienrisiko aus dem Rickversicherungsgeschaft wird von
der Allianz SE aktiv gesteuert. Die Beurteilung der Risiken im Rahmen
des Zeichnungsprozesses ist ein wesentliches Element unseres Risiko-
managementsystems. Flr das Zeichnen von Versicherungsrisiken be-
stehen klare Richtlinien, Limite und Beschrdnkungen, die regelmadRig
Uber Monitoringprozesse, zum Beispiel sogenannte Underwriting File
Reviews, Uberwacht werden. UbermdBige Risiken werden nicht einge-
gangen oder durch externe Retrozession reduziert. Jede einzelne die-
ser MaBnahmen tragt zur Begrenzung von Kumuleffekten bei. Zudem
werden im konzernweiten Limitsystem Konzentrationen und Anhdu-
fungen von Nichtmarktrisiken auf Einzelbasis (also vor Bericksichti-
gung von Diversifikationseffekten) Gberwacht, um erhebliche Verluste
aus groBen Einzelrisiken — etwa Naturkatastrophen und von Men-
schen verursachte Katastrophen wie Terroranschlédge oder Akkumula-
tion von Industrierisiken — zu vermeiden.

Das Pramienrisiko unterteilt sich in drei Kategorien: Naturkata-
strophenrisiko, Terrorrisiko und Nichtkatastrophenrisiko einschlieBlich
von Menschen verursachter Katastrophen.

Wir berechnen Pramienrisiken auf Grundlage von versicherungs-
mathematischen Modellen, die dazu verwendet werden, Verlustvertei-
lungen abzuleiten. Nichtkatastrophenrisiken werden mithilfe von
Schadenhdufigkeits- und Schadenhéhenmodellen fir GroBschdden
modelliert, mithilfe von

Basisschdaden aggregierten

Verlustverteilungsmodellen. Aufgrund ihrer hohen potenziellen Ku-
muleffekte fir hohere Wiederkehrperioden sind Naturkatastrophen
wie Erdbeben, Stirme und Uberschwemmungen eine besondere Her-
ausforderung fir das Risikomanagement. Fur Risiken aus Naturkata-
strophen nutzen wir spezielle Modellierungsmethoden. Dabei werden
Portfoliodaten, etwa Uber die geografische Verteilung sowie Uber
Wert und Eigenschaft der versicherten Objekte, mit simulierten Natur-
katastrophenszenarien kombiniert. Aus dieser Modellierung lassen
sich dann maogliche Schadenauswirkungen und -hdufungen abschdat-
zen. Wo solche stochastischen Modelle fehlen, verwenden wir deter-
ministische szenariogestitzte Ansdtze zur Einschdtzung der mogli-
chen Verluste. Ahnliche Ansatze werden verwendet, um Risikokonzent-
rationen fur Terror und von Menschen verursachte Katastrophen zu
bewerten, einschlieBlich Verluste durch Cyber-Vorfdlle und Industrie-
konzentrationen. Die ermittelten Verlustverteilungen werden dann im
internen Modell verwendet, um potenzielle Verluste — basierend auf
einem vordefinierten Konfidenzniveau von 99,5% — zu berechnen.

Das Reserverisiko beschreibt das Risiko, dass sich die besten
Schatzwerte der versicherungstechnischen Ruckstellungen tUber einen
einjahrigen Zeithorizont nachteilig verandern, da die Schadensregu-
lierung der Zeit und/oder der Hohe nach abweicht. Fir Versicherungs-
falle, die in der Vergangenheit eingetreten und noch nicht abgewickelt
sind, schatzen und halten wir Reserven. Im Fall unerwarteter Ereignisse
wlrden wir Gewinne oder Verluste verzeichnen — je nachdem, welche
Annahmen unseren Schatzungen zugrunde lagen. Zusatzlich sind die
Risiken einer Abweichung der Schwankung der Inflationsrate von his-
torischen Beobachtungen und von Verdnderungen der Zinskurven
Uber die spezifischen Module des Marktrisikos abgedeckt.

Um das Risiko unerwarteter Schwankungen der Reserven zu re-
duzieren, Uberwachen die Allianz SE und die anderen verbundenen
Unternehmen des Allianz Konzerns laufend die Entwicklung der versi-
cherungstechnischen Rickstellungen fur Versicherungsfdlle auf Ebene
der Geschdftszweige. Zusatzlich unterziehen diese Unternehmen ihre
Ruckstellungen einmal im Jahr einer Unsicherheitsanalyse. Die hier
eingesetzten Verfahren dhneln denjenigen zur Berechnung des Reser-
verisikos. Der Allianz Konzern fihrt regelmdBig unabhdngige Uber-
prifungen dieser Analysen durch. Zudem nehmen Vertreterinnen oder
Vertreter des Allianz Konzerns an Sitzungen der lokalen Ruckstel-
lungsausschisse (Reserve Committees) teil.

Die Retrozession ist ein weiteres wichtiges Instrument zur Verrin-
gerung des Reserverisikos.

Geschdftsbericht 2023 - Allianz SE



B _ Lagebericht der Allianz SE

Wie das Prdmienrisiko wird auch das Reserverisiko mithilfe von
aktuariellen Modellen berechnet. Die abgeleiteten Verteilungen der
Reserven nutzen wir dann im internen Modell, um potenzielle Verluste
auf Basis eines vordefinierten Konfidenzniveaus von 99,5% zu berech-
nen.

Lebens- und Krankenversicherung
Versicherungstechnische Risiken der Allianz SE existieren aufgrund
von in Ruckversicherung Ubernommenen Risiken und internen Pen-
sionsverpflichtungen.

Versicherungstechnische Risiken bestehen in der Lebens- und
Krankenversicherung aus biometrischen Risiken und umfassen Sterb-
lichkeits-, Invaliditats-, Krankheits- und Langlebigkeitsrisiken. Sterblich-
keits-, Invaliditats- und Krankheitsrisiken bezeichnen das Risiko, dass
die eingetretenen Todes- oder Invaliditdtszahlungen oder Krankheits-
kosten hoher als erwartet ausfallen. Das Langlebigkeitsrisiko bezeich-
net das Risiko, dass aufgrund einer hoheren Lebenserwartung der Ver-
sicherten die gebildeten Reserven nicht zur Deckung unseres Portfo-
lios von Annuitdten und Pensionsverpflichtungen ausreichen.

Das versicherungstechnische Risiko im Geschdftsbereich Lebens-
und Krankenversicherung entsteht, wenn die Profitabilitdt hinter den
Erwartungen zurlckbleibt. Die Berechnung der Profitabilitat basiert
hierbei auf verschiedenen Parametern, wie Annahmen zur zukUnfti-
gen Entwicklung der Sterblichkeit oder der Krankheitskosten, die von
den tatsdchlich realisierten Werten abweichen kénnen. Beispielsweise
kann eine im Vergleich zu den Erwartungen hohere Lebenserwartung
zu zusdtzlichen Rentenzahlungen in der Zukunft fUhren. Aber auch
vorteilhafte Abweichungen sind moglich. So kénnte beispielsweise
eine verstdrkte Zuwendung zu einer gestinderen Erndhrung zu niedri-
ger als erwartet ausfallenden Krankheitsraten flhren.

Diese Risiken messen wir in unserem internen Modell, indem wir —
wann immer dies relevant oder von Bedeutung ist — einerseits nach
absoluter Hohe und Trendentwicklung der versicherungsmathemati-
schen Annahmen sowie andererseits nach Pandemierisikoszenarien
unterscheiden.

Geschdftsrisiko

Geschdftsrisiken umfassen Kostenrisiken und Risiken aus dem Verhal-
ten von Versicherten. Dabei stammen diese Risiken groBtenteils aus
der Lebens- und Krankenversicherung sowie zu einem kleineren Teil
aus der Schaden- und Unfallversicherung. Kostenrisiken hdngen mit

1_Fur weitere Informationen zum Thema Cyber-Risiko siehe Abschnitt "Cyber-Sicherheit" in der Nichtfinan-
ziellen Erklarung.
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dem Risiko zusammen, dass Verwaltungsaufwendungen hoher als er-
wartet ausfallen oder dass das Neugeschdft so weit zurlickgeht, dass
wir die Fixkosten nicht mehr decken kénnen. Geschdftsrisiken werden
in Relation zu den zugrunde liegenden Geschdftspldnen bestimmt.

Zu den Risiken, die sich aus dem Verhalten von Versicherten in der
Lebens- und Krankenversicherung ergeben, zdhlen unvorhersehbare
Handlungen der Versicherten in der Auslbung ihrer vertraglichen
Wahlrechte, etwa im Hinblick auf eine vorzeitige Kindigung oder
Ruckkaufe, Teilauszahlungen, Vertragserneuerungen oder Verrentun-
gen, die sich als nachteiliger herausstellen als urspringlich angenom-
men.

Annahmen zum Verhalten von Versicherten beruhen auf aner-
kannten versicherungsmathematischen Methoden und - soweit vor-
handen — auf unseren eigenen historischen Daten. Fehlen diese, so
nutzen wir Daten der Versicherungsindustrie oder Expertenschdtzun-
gen. Diese verwenden wir dann als Basis in unserem internen Modell,
um die 6konomischen Auswirkungen des Verhaltens von Versicherten
unter verschiedenen Szenarien zu bestimmen.

Potenzielle Interaktionen zwischen Marktrisiken (insbesondere dem
Zinsrisiko) und dem Stornorisiko werden durch zwei unterschiedliche
Modellierungselemente abgedeckt:

— Finanzrationalitat: Die fUr die Bewertung des Lebens- und Kran-
kenversicherungsgeschdfts eingesetzten Bewertungsmodelle der
Zahlungsstrome beinhalten zumeist eine dynamische Modellie-
rung von Annahmen zum Verhalten der Versichertenin dem Sinne,
dass der beste Schatzwert fur die Stornoquote wdhrend der Pro-
jektion angepasst wird, falls eine zu groBe Diskrepanz zwischen
den beobachteten Marktertrdgen und der Gesamtverzinsung der
Versichertenvertrdge entsteht.

— ,Cross Effects”: Dieses Element berlcksichtigt, dass bei einem ge-
meinsamen Auftreten von Marktdnderungen und Anderungen im
Verhalten der Versicherten die kombinierten Auswirkungen deut-
lich von der Summe der getrennten Auswirkungen abweichen
konnten.

Aufgrund des Geschdaftsmodells der Allianz SE als primdr konzernin-
ternem Ruckversicherer ist das Geschaftsrisiko relativ gering und nur
bei groBen Vertrdgen mit langen Laufzeiten von Bedeutung.

Operationelles Risiko

Das operationelle Risiko beinhaltet Verluste, die aus unzureichenden
oder fehlgeschlagenen internen Prozessen, menschlichen Fehlern,
Systemfehlern und externen Ereignissen resultieren und die durch eine
Vielzahl von Ursachen entstehen kdnnen, zum Beispiel:

— ,Kundschaft, Produkte und Geschdftspraktiken” bezeichnen po-
tenzielle Verluste durch Nichterfullung der geschdaftlichen Ver-
pflichtungen oder durch die Ausgestaltung von Produkten. Bei-
spiele hierfir sind Falschberatung, die Nichtkonformitdt von Pro-
dukten mit internen oder externen Anforderungen, wettbewerbs-
widriges Verhalten oder VerstoBe gegen Datenschutzbestimmun-
gen, Sanktionen und Embargos usw. Verluste dieser Art sind in der
Regel von geringerer Haufigkeit, kdnnen aber — wenn sie eintreten
— hohe finanzielle (und rufschdadigende) Auswirkungen haben.

— LAusflihrung, Lieferung und Prozessmanagement” bezeichnen
potenzielle Verluste durch Fehler in der Transaktionsverarbeitung
oder im Prozessmanagement. Beispiele hierfur sind Zinsen und
Strafen wegen nicht oder zu wenig bezahlter Steuern oder Ver-
luste im Zusammenhang mit Vertriebsprozessen bei Maklern und
Vertretern. Verluste dieser Art treten in der Regel relativ gesehen
haufiger auf, allerdings mit geringer finanzieller Auswirkung (auch
wenn vereinzelt hohe Verluste moglich sind).

— Andere operationelle Risiken umfassen beispielsweise interne
oder externe Betrugsfdlle, Fehler in unseren Jahres- und Konzern-
abschlissen, IT-Risiken (wie zum Beispiel einen Cyber-Security-
Vorfall, der zu einer Einschrdnkung der Datenverflgbarkeit, einem
Verlust der Vertraulichkeit oder Integritat der Daten oder zu be-
hordlichen GeldbuBen fihrt?, IT-bezogene Risiken (wie nicht ord-
nungsgemdfBe Lieferung/Design oder operationelle Stabilitat)
oder potenzielle Fehler bei unseren Dienstleistern, die eine Unter-
brechung unseres Geschdftsbetriebs verursachen konnten usw.

Im letzten Jahr haben insbesondere die folgenden beiden operatio-
nellen Risiken im Zusammenhang mit IT an Bedeutung gewonnen:

— Das erste operationelle Risiko resultiert aus der schnellen Ent-
wicklung im Bereich der klnstlichen Intelligenz (KI; englisch: Arti-
ficial Intelligence - Al), inklusive generativer Kl. K| kann der
Allianz bei der weiteren Verbesserung der kundenorientierten
Dienstleistungen und der internen Prozesse helfen, sie bringt aber
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auch neue operationelle Risiken mit sich: Bedenken der allgemei-
nen Offentlichkeit und von Aufsichtsbehérden gegentiber diskrimi-
nierender Kl und Black Box KI haben weltweit diverse regulatori-
sche Initiativen durch Aufsichtsbehdrden und Regulatoren ausge-
[6st, insbesondere den kommenden European Union Al Act, dessen
Veroffentlichung im Jahr 2024 erwartet wird. Die Allianz nimmt
diese neuen Rechts- und Reputationsrisiken ernst und setzt ihnen
das Al Governance Framework entgegen, das bereits einigen ope-
rativen Einheiten ausgerollt wurde. Es enthadlt im Wesentlichen
eine praktische Anleitung fur die Férderung von Transparenz, Da-
tenschutz, Fairness, menschliche Entscheidungssouverdnitat und
Verantwortlichkeit bei der Entwicklung und beim Einsatz von Kl-
Losungen. Von Fall zu Fall helfen Folgeabschdatzungen hinsichtlich
des Datenschutzes und ethischer Aspekte bei der Umsetzung die-
ser KI-Prinzipien. Unterstltzt werden diese Aktivitdten durch ver-
schiedene Schulungs- und Sensibilisierungskampagnen fur Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Allianz sowie durch die Vorberei-
tung von Entscheidungen der Geschdftsleitung im Bereich von K
und Datenethik durch ein Data Advisory Board. Das Al Gover-
nance Framework der Allianz wird insbesondere hinsichtlich der
Implementierung der endgultigen Fassung des European Al Acts
weiter angepasst und strukturell in den operativen Einheiten aus-
gerollt werden.

— Das zweite operationelle Risiko betrifft die Einhaltung steigender
regulatorischer Anforderungen im Hinblick auf das Management
von IT-Risiken. Die BaFin hat im zweiten Quartal des Jahres 2022
eine Prufung der Umsetzung der versicherungsaufsichtlichen An-
forderungen an die IT (VAIT), in der Fassung vom 03. Mdrz 2022,
bei der Allianz SE durchgefihrt. Um die festgestellten Mdangel zu
adressieren, hat die Allianz SE ein vom Geschdftsbereich ,Opera-
tions, IT und Organization” geleitetes Projekt aufgesetzt und einen
entsprechenden MaBnahmenplan beschlossen und der BaFin vor-
gelegt. Dieser MaBnahmenplan wurde mit der BaFin abgestimmt.

Weitere aktuelle Beispiele sind der Digital Operational Resilience Act
(DORA) der Europdischen Kommission und dhnliche Anforderungen
lokaler Regulierungsbehorden, die fur die Allianz Gruppe relevant
sind. Um eine Einhaltung der groBen Anzahl an sehr granularen
DORA-Standards zu erreichen, wurde im Jahr 2023 ein umfangreiches
Programm initiiert, das von H4/Group Protection & Resilience koordi-
niert wird. Ziel dieses Programms ist es, bis Januar 2025 addquate Lo-
sungen umzusetzen, wenn die Anforderungen des Gesetzes von der
Allianz wirksam erfullt sein mUssen. Group Risk nimmt an dem Projekt
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teilund ist aktiv an der Umsetzung des von DORA geforderten Designs
beteiligt.

Aufgrund der Aufgaben der Allianz SE als Holdinggesellschaft
des Allianz Konzerns und Rickversicherungsunternehmen wird das Ri-
sikokapital flr operationelle Risiken vom Risiko moglicher Verluste in
den Bereichen ,Ausflhrung, Lieferung und Prozessmanagement” und
,Kundschaft, Produkte und Geschdaftspraktiken” dominiert.

Das operationelle Risikokapital kalkulieren wir unter Verwendung
eines szenariobasierten Ansatzes, der wiederum auf Expertenein-
schatzungen sowie internen und externen operationellen Verlustda-
ten beruht. Die Schdtzungen bezlglich Haufigkeit und Schwere von
potenziellen Verlustereignissen fir jede materielle operationelle Risi-
kokategorie werden bewertet und als Basis zur Kalibrierung unseres
internen Modells benutzt.

Die Allianz hat ein konsistentes Risikomanagementsystem fur
operationelle Risiken entwickelt, welches unter BerUcksichtigung von
Proportionalitatsaspekten konzernweit angewendet wird und sich auf
die frihzeitige Erkennung und proaktive Steuerung der materiellen
operationellen Risiken fokussiert. In diesem System sind Rollen und
Zustandigkeiten sowie Steuerungsprozesse und Methoden verbind-
lich definiert. Lokale Risikomanagerinnen und Risikomanager in der
Allianz SE und in den anderen operativen Einheiten des Allianz Konzerns
identifizieren und bewerten in ihrer Funktion als ,Zweite Verteidi-
gungslinie” die relevanten operationellen Risiken und Schwachstellen
im Kontrollsystem auf Basis eines Dialogs mit der ,Ersten Verteidi-
gungslinie”, hinterlegen operationelle Risikoereignisse in einer zentra-
len Datenbank und stellen sicher, dass das System in ihrer jeweiligen
operativen Einheit umgesetzt ist.

Dieses System sieht spezifische risikomindernde Kontrollpro-
gramme vor. Beispielsweise werden Compliance-Risiken durch schrift-
lich fixierte Leitlinien und dedizierte Compliance-Programme adres-
siert, die durch Compliance-Funktionen innerhalb des Allianz Konzerns
Uberwacht werden. Das Risiko von wesentlichen Fehlern in unseren
Jahres- und Konzernabschlissen wird mittels eines internen Kontroll-
systems fur das Rechnungswesen gemindert. Risiken infolge von Out-
sourcing werden in unserer Outsourcing-Leitlinie, in Service Level Ag-
reements, durch Geschdftsfortfihrungs- und Krisenmanagementpro-
gramme abgedeckt, um kritische Geschdftsfunktionen im Falle dieser
Ereignisse zu schiitzen. Cyber-Risiken werden durch Investitionen in Cy-
ber-Sicherheit, den Kauf von Cyber-Versicherungsschutz von anderen
Versicherern und verschiedene fortlaufende Kontrollaktivitdten ge-
mindert. Diese wurden gemdf der folgenden Hauptthemen entwi-
ckelt und eingefuhrt: der Verlangsamung von Hackern, Verbesserung

der Erkennung von Bedrohungen, Reduzierung des Schadens von An-
griffen und Verbesserung der Fdhigkeiten sowie der organisatorischen
Strukturen.

Speziell im letzten Jahr wurde insbesondere das [T-Risikoma-
nagement und die Informations- und Cyber-Sicherheit durch die Um-
setzung der folgenden strategischen Themen, die von beobachteten
sowie von vorhergesehenen Risiken unter Berulcksichtigung des strate-
gischen Ausblicks auf die Informationssicherheit, die Bedrohungsland-
schaft und Trends in der Industrie abgeleitet wurden, weiter verbessert:
(1) Schutz der digitalen Identitdt, (2) Stabilitat des Sicherheits-Service,
(3) Cyber-Abwehrfdahigkeit.

Das IKS fur operationelle Risiken umfasst die Steuerung von Compli-
ance-, Finanzberichterstattungs- und anderen operationellen Risiken.
Die Wirksamkeit dieses internen Kontrollsystems wird in zwei Dimensi-
onen Uberprift:

—  Uberwachung der effektiven Umsetzung des Non-Financial Risk
Management (NFRM)-Rahmenwerks, welches das Rahmenwerk
des Integrierten Risiko- und Kontrollsystems (IRCS) schrittweise er-
setzt. Bei korrekter Umsetzung stellen diese Rahmenwerke sicher,
dass Risiken rechtzeitig erkannt, Kontrollen entsprechend einge-
richtet und regelmdfBig getestet werden, um potenzielle Schwd-
chen oder Lucken im internen Kontrollsystem zu erkennen.

—  Uberpriifung der Behebung festgestellter Schwachstellen im inter-
nen Kontrollsystem.

Das NFRM starkt das interne Kontrollsystem, indem es eine neue, kon-
zernweit konsistente Risikotaxonomie verwendet, die hilft, die Risiken
auf Konzernebene zu aggregieren, sowie durch einen noch rigorose-
ren Testansatz. Es wird in sogenannten Wellen unter enger Uberwa-
chung durch Group Risk und Group Compliance ausgerollt. Die opera-
tiven Einheiten der ersten und zweiten Welle, 44 von 67 Operativen
Einheiten, die sowohl aus dem Versicherungssegment als auch der
Vermogensverwaltung stammen, haben im Jahr 2023 bereits wichtige
Umsetzungsschritte unternommen, um die Zuverldssigkeit der Siche-
rungsmaBnahmen noch weiter zu verbessern. Die Operativen Einhei-
ten der letzten, dritten Welle haben weiterhin das IRCS-Rahmenwerk
angewendet und werden das NFRM im Jahr 2024 implementieren.
Insgesamt wird die vollstandige Implementierung des neuen Rah-
menwerkes im gesamten Allianz Konzern voraussichtlich bis zum Ende
des Jahres 2024 abgeschlossen sein. In der Zwischenzeit Uberwachen
Group Risk und Group Compliance eng die Implementierung in allen
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Wellen und stellen eine nahtlose und wirksame Migration von IRCS
nach NFRM sicher.

Das NFRM ist integraler Bestandteil des Gesamt-IKS, dessen
Grundlagen im Abschnitt ,Risikomanagementsystem und internes
Kontrollsystem” beschrieben sind.

Das NFRM ist der Rahmen, mit dem die zweite Verteidigungslinie die
Erflllung der Verantwortung der ersten Verteidigungslinie unterstitzt
und erleichtert, ein angemessenes und wirksames System fur die Steu-
erung nichtfinanzieller Risiken zu implementieren. Das NFRM zielt da-
rauf ab, das Kontrollsystem durch die Anwendung einer harmonisier-
ten Methodik zu stdrken, um

— durch die Festlegung einer Reihe von nichtfinanziellen Risikovek-
toren eine kohdrente und allgemein akzeptierte Definition von Ri-
siken, die unter die Kategorie "Nichtfinanzielle Risiken" fallen, zu
erreichen,

— durch einen NFRM-Kontrollkatalog, der aus Kontrollzielen, Risiko-
szenarien und exemplarischen Schlisselkontrollen besteht, die Im-
plementierung angemessener Kontrollen zu erleichtern,

— eine robuste Prifung dieser Kontrollen unter Verwendung eines
systematischen risikobasierten Ansatzes zu gewdhrleisten.

Um diese Ziele zu erreichen, hat das NFRM bereits bestehende Sdulen
und Instrumente des Risikomanagement- und internen Kontrollsys-
tems der Allianz miteinander verbunden und weiterentwickelt, wie
zum Beispiel das Top Risk Assessment (TRA), das Integrierte Risiko-
und Kontroll (IRCS)-Rahmenwerk sowie die Nutzung von internen und
externen operationellen Verlustereignissen.

Das NFRM-Rahmenwerk hat die folgenden Hauptmerkmale:

— Aufder Basis einer einheitlichen Methodik werden objektive Daten
verwendet, um eine grundlegende Bewertung nichtfinanzieller Ri-
siken zu erleichtern.

—  Priorisierung von Risiken durch eine Bewertung der groBten nicht-
finanziellen Risiken, um Ressourcen besser zuzuweisen.

— Eserfolgt eine Sicht auf Prozessebene, um Risiken und Kontrollen
aus geschdaftlicher Sicht zu betrachten und eine integrierte Pri-
fung zu erleichtern.

— Standardisierte Schlisselkontrollen sind definiert, um Compliance
und Risikomanagement von vornherein zu unterstitzen und eine
integrierte Assurance- und Teststrenge durchzusetzen.
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Grundlegend fur das NFRM ist das Konzept eines ganzheitlichen An-
satzes. Obwohl es mehrere verschiedene Quellen fir operationelle Ri-
siken gibt, folgt der Prozess zur Steuerung der Risiken immer dem glei-
chen Kernprinzip: Operationelle Risiken mussen identifiziert, bewertet
und priorisiert werden und die zugrunde liegenden Kontrollen zur Ri-
sikominderung mussen wirksam sein. Dies ist die Grundvoraussetzung
flr die Etablierung eines integrierten Ansatzes.

Auf der Ebene des Allianz Konzerns ist es wichtig, die Qualitat der
lokalen Umsetzung dieses Rahmenwerks zu Gberwachen. Dies soll si-
cherstellen, dass Schwachstellen des internen Kontrollsystems (ex
ante) vor dem Eintreten von operationellen Risikoereignissen identifi-
ziert werden.

Um die interne Kontrolleffektivitdt auf Ebene der Allianz SE zu be-
werten, wird als integraler Bestandteil des NFRM ein IRCS-Rating er-
stellt. Auf Grundlage dieses Ratings fur das Jahr 2023 haben wir keine
Hinweise darauf, dass das IRCS nicht angemessen oder zu einem we-
sentlichen Grad unwirksam ist. Wo Defizite bezUlglich der Angemes-
senheit oder Wirksamkeit identifiziert worden sind, wurden entspre-
chende MaBnahmen zur Behebung eingeleitet. Es wurden keine we-
sentlichen Schwdchen festgestellt.

Die Allianz SE fhrt unter Bertcksichtigung der oben genannten
Schlussfolgerungen einen NFRM Full-Run fur das Geschaftsjahr 2023
durch.

Operationelle Risikoereignisse werden in einer zentralen Daten-
bank hinterlegt.

Weitere wesentliche Risiken, die nicht im internen
Modell abgebildet sind

Es gibt Risiken, die aufgrund ihrer Eigenschaften durch die Bereitstel-
lung von dediziertem Risikokapital nicht angemessen bertcksichtigt
oder gemindert werden kénnen und daher nicht durch das interne
Modell abgedeckt werden. Um diese sonstigen Risiken zu identifizie-
ren, zu analysieren, zu bewerten, zu Uberwachen und zu steuern, ver-
folgen wir ebenfalls einen systematischen Ansatz. Grundsdtzlich stitzt
sich die Risikobewertung auf qualitative Kriterien oder Szenarioanaly-
sen. Die wichtigsten dieser Risiken sind das strategische Risiko, das Li-
quiditats- und das Reputationsrisiko.

Strategisches Risiko

Das strategische Risiko ist das Risiko einer unerwarteten negativen
Verdnderung des Unternehmenswerts, das auf sich nachteilig auswir-
kende Entscheidungen des Managements hinsichtlich der Geschdfts-
strategie und deren Umsetzung zurlckzufihren ist.

Strategische Risiken werden im Rahmen des ,Top Risk Assess-
ment”-Prozesses des Konzerns identifiziert, bewertet und in verschie-
denen Vorstandsausschissen diskutiert (zum Beispiel GFRC). Auch
Markt- und Wettbewerbsbedingungen, Kapitalmarktanforderungen,
aufsichtsrechtliche Bedingungen und dergleichen werden Gberwacht,
um Uber die Notwendigkeit strategischer Anpassungen zu entschei-
den.

Die wichtigsten strategischen Risiken werden direkt durch die stra-
tegischen Ziele der Allianz adressiert, welche sich wiederum auf drei
Themen, ndmlich Wachstum, Margenverbesserung und Kapitaleffizi-
enz konzentrieren. Der Strategie- und Planungsdialog zwischen dem
Allianz Konzern und der Allianz SE sowie den anderen verbundenen
Unternehmen bewertet und analysiert die Fortschritte in Bezug auf die
Minderung der strategischen Risiken und in Bezug auf die Erreichung
der strategischen Ziele.

In dem Umfang, in dem die strategische Zielsetzung ,Wachstum
(Growth)” zu Fusionen und Ubernahmen oder zu groBBen Einzelinvest-
ments fUhrt, ist sie flr die Allianz SE von besonderer Bedeutung.

Reputationsrisiko

Die Wahrnehmung der Allianz als renommierter und verantwortungs-
bewusst handelnder Anbieter von Finanzdienstleistungen hangt von
unserem Verhalten in einer Vielzahl von Bereichen ab, beispielsweise
von der Produktqualitdt, der Corporate Governance, dem Finanzer-
gebnis, dem Kundenservice, der Mitarbeiterfiihrung, dem intellektuel-
len Kapital und der gesellschaftlichen Verantwortung.

Das Reputationsrisiko ist das Risiko eines unerwarteten Rick-
gangs des Kurses der Aktie der Allianz SE, des Werts des aktuellen Be-
standsgeschdfts oder des Werts des kinftigen Geschdftsvolumens —
und zwar als Folge eines Ansehensverlustes der Allianz durch die Be-
urteilung interner oder externer Stakeholder.

Die Identifikation und Bewertung von Reputationsrisiken sind
Bestandteile des jahrlichen ,Top Risk Assessment”-Prozesses, der vom
Allianz Konzern und allen operativen Einheiten durchgefihrt wird. Als
Teil dieses Prozesses genehmigt die Geschdftsleitung die Risikomana-
gementstrategie fur die wichtigsten Risiken und deren maogliche Aus-
wirkungen auf die Reputation.

Die Allianz SE und der Allianz Konzern sehen sich hauptsdchlich
Reputationsrisiken gegenUber, die im Zusammenhang mit der Umset-
zung der Unternehmensstrategie, Umwelt, Soziales und Governance
(ESG)-Risiken, Cyber-Risiken, Prozessrisiken und Compliance-Risiken
stehen.  Sensible  Angelegenheiten, die  andere  Allianz
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Konzerngesellschaften betreffen, konnen auch die Reputation der
Allianz SE als Holdinggesellschaft beeintrachtigen.

Um diese Risiken zu adressieren hat die Allianz sensible Ge-
schaftsfelder sowie entsprechende Risikoleitlinien definiert, die fur die
Allianz SE und die verbundenen Unternehmen verbindlich sind. Bei der
Identifikation von Reputations- und ESG-bezogenen Risiken arbeiten
samtliche relevante Funktionen innerhalb der Allianz SE zusammen.
Group Communications (GCOM) und Group Sustainability schatzen
dabei die moglichen Risiken auf einer konzernweiten Basis ein.

Liquiditdtsrisiko

Das Liquiditdtsrisiko ist definiert als das Risiko, dass das Unternehmen

seinen derzeitigen oder kiinftigen Zahlungsverpflichtungen nicht oder

nur unter nachteilig gednderten Bedingungen nachkommen kann.
Liquiditatsrisiko entsteht primdr aus der zeitlichen Diskrepanz zwi-

schen Zahlungszu- und -abflissen.

Das Liquiditdtsrisikoprofil der Allianz resultiert Uberwiegend aus der
Unsicherheit Uber die GroBe und den Zeitpunkt der Liquiditatsbedurf-
nisse aus Versicherungsverpflichtungen. Dies betrifft insbesondere:

— Die Deckung verschiedener Arten von Katastrophen im Schaden-
und Unfallversicherungsgeschdaft, wobei erwartet wird, dass die
Hdaufigkeit solcher Ereignisse aufgrund der sich entfaltenden Aus-
wirkungen des Klimawandels zunehmen wird;

— Massenstornoereignisse oder eine steigende Rate vorzeitiger Kin-
digungen im Geschdftsbereich der Lebens- und Krankenversiche-
rung, insbesondere in Kombination mit Verdnderungen in dem re-
levanten Kapitalmarktumfeld.

Wesentliche Risiken konnen auch in Verbindung mit Derivategeschdf-
ten stehen, die von der Allianz zur Absicherung spezifischer Marktrisi-
ken getatigt werden.

Die Allianz ist einem Liquiditatsrisiko auch durch groBe operatio-
nelle Risikoereignisse ausgesetzt, da diese potenziell zu erheblichen
Mittelabflissen fihren konnen.

Eine weitere Herkunft des Liquiditatsrisikos der Allianz sind mogli-
che regulatorische MaBnahmen lokaler Aufsichtsbehorden, die zu re-
duzierten Dividendenzahlungen von Tochtergesellschaften an den
Konzern fuhren kénnen (beispielsweise aufgrund globaler Ereignisse,
wie dies vereinzelt in der COVID-19-Krise beobachtet wurde).

Die Kapitalanlagestrategie der Allianz SE konzentriert sich in ers-
ter Linie auf die Qualitat der Kapitalanlagen und gewdhrleistet einen
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betrachtlichen Anteil an liquiden Vermogenswerten in den Portfolios
(zum Beispiel Staatsanleihen oder Pfandbriefe mit einem sehr guten
Rating). Wir verwenden aktuarielle Methoden zur Abschdatzung unse-
rer Verpflichtungen aus der Rickversicherung und aus internen Pensi-
onspldnen. In unserer Liquiditdtsplanung stimmen wir die Liquiditdts-
quellen (zum Beispiel Dividenden von Tochterunternehmen und Zah-
lungen aus Investments oder Prdmien) mit dem Liquiditatsbedarf
(zum Beispiel Auszahlungen aufgrund von Dividendenzahlungen an
Aktiondre, Ruckversicherungsanspriche und Kosten) ab. Dies erfolgt
sowohl fur den bestmaglich geschdtzten Liquiditatsplan als auch fur
systemische, Allianz SE unternehmensspezifische adverse Liquiditdts-
szenarien.

Das wichtigste Ziel in der Planung und Steuerung der Liquiditdts-
position der Allianz SE ist es, sicherzustellen, dass die Allianz SE ihren
Zahlungsverpflichtungen jederzeit nachkommen kann. Zu diesem
Zweck wird die Liquiditatsposition der Allianz SE taglich Uberwacht
und eine entsprechende Vorschau erstellt.

Die Steuerung der kurzfristigen Liquiditat der Allianz SE erfolgt im
Rahmen des Allianz SE Cashpools, der als zentrales Hilfsmittel eben-
falls fur die Anlage von Liquiditatsreserven anderer Konzerngesell-
schaften genutzt wird. Die kumulierte kurzfristige Liquiditdtsprognose
wird taglich aktualisiert. Die Cash-Position in diesem Portfolio unter-
liegt einer absoluten Mindestliquiditatsschwelle sowie einer absoluten
Zielliquiditatsschwelle. Beide Grenzwerte werden fir den Allianz SE
Cashpool festgelegt, um vor kurzfristigen Liquiditdtskrisen zu schit-
zen.

Als Bestandteil des Rahmenwerks fur Liquiditdtsstresstests wer-
den sowohl der eventuelle Liquiditatsbedarf als auch mogliche Liqui-
ditatsquellen berlcksichtigt, um sicherzustellen, dass die Allianz SE
auch unter nachteiligen Bedingungen alle ihre kiinftigen Zahlungsver-
pflichtungen erfillen kann. Als Ausloser flr einen eventuell erhohten
Liguiditatsbedarf zahlen unter anderem die Nichtverfigbarkeit exter-
ner Kapitalmdrkte, kombinierte Szenarien aus Markt- und Katastro-
phenrisiken flr Tochtergesellschaften sowie eine Unterschreitung der
von den Tochtergesellschaften erwarteten Gewinne und Dividenden.

Um den Allianz Konzern vor Auswirkungen nachteiliger Risikoer-
eignisse auf die Liquiditat zu schitzen, die Gber die Vorsorge durch Ka-
pital- und Liquiditatspuffer bei den Tochtergesellschaften hinausge-
hen, halt die Allianz SE eine strategische Liquiditatsreserve, deren Ziel-
wert jahrlich neu bewertet wird.

Dem Vorstand wird regelmdaBig die strategische Liquiditatspla-
nung der Allianz SE Uber eine Zeitspanne von einem Kalenderjahr (in
erhohter Granularitdt ) bzw. drei Kalenderjaohren vorgelegt.

Umwelt, Soziales und Governance (ESG-) Risiken
Umwelt-, Sozial- oder Governance-Ereignisse und -Bedingungen
(ESG-Faktoren) wie der Klimawandel, der Verlust der biologischen
Vielfalt oder Menschenrechtsverletzungen werden zunehmend zu ei-
ner relevanten Quelle fir negative Auswirkungen auf unsere Bilanz,
unsere Rentabilitat oder unsere Reputation. Diese ESG-bezogenen Ri-
siken zeichnen sich durch ihren transitiven Charakter aus, das heif3t sie
kénnen in jeder der bestehenden Risikokategorien der Allianz (zum
Beispiel dem Marktrisiko, dem versicherungstechnischen Risiko, dem
operationellen Risiko) auftreten. Diese Risiken kdnnen einerseits als
Folge gesellschaftlicher Reaktionen auf ESG-Faktoren — einschlieBlich
regulatorischer Anderungen, Rechtsstreitigkeiten, technologischer
Entwicklungen oder Verdnderungen des menschlichen Verhaltens —
vorkommen. Andererseits sind auch Ereignisse moglich, die physische
Sch&den verursachen, wie zum Beispiel Dirren, Uberschwemmungen
oder Stirme, bei denen das AusmaR oder die Wahrscheinlichkeit auf
einen ESG-Faktor zurlckgeflhrt werden kann.

Die Strategie der Allianz fir das Management dieser Risiken be-
ginnt mit der Schaffung eines umfassenden Verstandnisses aller Mog-
lichkeiten, wie ESG-Faktoren negative Ereignisse in den Investment-,
Underwriting- und operativen Geschdaftsbereichen herbeifiihren kén-
nen. Zusdtzlich werden Auswirkungen aus der breiteren Reputations-
perspektive berlicksichtigt. Zu diesem Zweck wurde ein spezielles ESG-
Risikoinventar erstellt und eine entsprechende Risikobewertung
durchgeflhrt, die es uns ermoglicht, eine risikobasierte Sichtweise ein-
zunehmen, um die Angemessenheit der vorhandenen AbhilfemaB-
nahmen zu bewerten.

ESG-bezogene RisikominderungsmaBnahmen konnen je nach
Art des zugrunde liegenden Risikos sehr unterschiedlich ausfallen und
reichen von der Einrichtung spezifischer Kontrollen auf der Ebene der
Geschdftsprozesse bis hin zu einer Anpassung der langfristigen Ge-
schaftsstrategie der Allianz. Da alle nachteiligen Auswirkungen, die
ESG-Faktoren zuzuschreiben sind, letztlich in einer der bestehenden
Risikokategorien der Allianz realisiert werden, streben wir — soweit
moglich — an, die Identifizierung und die Steuerung dieser Risiken di-
rekt in die bereits bestehenden Risikomanagementprozesse einzubet-
ten.

Auf Konzernebene ist das GFRC fir die Uberwachung von ESG-
bezogenen Risiken zustdndig. Darlber hinaus gibt es ein Group
Sustainability Board, das fir die gesamte ESG-Strategie der Allianz
verantwortlich ist und die Integration von ESG-Aspekten in die Kernak-
tivitaten der Bereiche Investments und Versicherung steuert.
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Auf Ebene der Allianz SE gelten diese Zustdndigkeiten entspre-
chend.

Far weitere Informationen in Bezug auf unsere wichtigsten ESG-
Integrationsprozesse verweisen wir auf die Nichtfinanzielle Erkldrung.

Klimawandel
Innerhalb des ausgedehnten ESG-Bereichs ist der Klimawandel der-
zeit der ESG-Faktor mit dem groBten Gewicht, sowohl im Hinblick auf
den regulatorischen Fokus als auch auf das Potenzial, unser Risikopro-
fil kurz- bis mittelfristig und langfristig wesentlich zu beeinflussen. Ent-
sprechend dieses Schwerpunkts wurde im Jahr 2023 eine Bewertung
der mit dem Klimawandel verbundenen Risiken der Allianz durchge-
fahrt, die sowohl eine qualitative Risikobewertung gemdB der Struktur
des ESG-Risikoinventars als auch eine quantitative Szenarioanalyse
bzw. einen Stresstest umfasste.

FUr Informationen in Bezug auf die bei der Steuerung der Risiken
aus dem Klimawandel verwendete Methodik, die Ergebnisse der Ana-
lysen und die ndchsten Schritte verweisen wir auf die Nichtfinanzielle

Erkldrung.

Internes Risikokapitalsystem

Internes Risikokapital stellt fUr uns jenes Kapital dar, das wir bendétigen,
um uns vor unerwarteten extremen wirtschaftlichen Verlusten zu
schitzen. Dies bildet die Basis fur die Bestimmung unserer regulatori-
schen Kapitalisierung nach Solvency Il. Das interne Risikokapital wird
quartalsweise berechnet und Uber alle Geschdftsbereiche hinweg
konsistent aggregiert. AuBerdem prognostizieren wir Risikokapitalan-
forderungen in Zeiten von Turbulenzen an den Finanzmdrkten regel-
maBig innerhalb einer Berichtsperiode.

Allgemeiner Ansatz

Far das Management unseres Risikoprofils und unserer Solvabilitét
verwenden wir einen Ansatz, der die Solvency-llI-Regelungen wider-
spiegelt. Dies beinhaltet unser genehmigtes internes Modell, welches
die Allianz SE und alle anderen wesentlichen Versicherungseinheiten
umfasst.

1_Daher gingen sowohl die Kapitalanforderungen als auch die Eigenmittel dieser Einheiten nicht in die
Solvency-lI-Kapitalisierungszahlen ein, da die Allianz die Buchwertabzugsmethode verwendete.
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Internes Risikokapitalmodell

Unser internes Modell beruht auf einem VaR-Ansatz unter Verwen-
dung einer Monte-Carlo-Simulation. Dieser Ansatz bestimmt den
hochstmoglichen Wertverlust des Portfolios im Anwendungsbereich
des Modells innerhalb eines bestimmten Zeithorizonts (,Haltedauer”)
und einer bestimmten Eintrittswahrscheinlichkeit (,Konfidenzniveau”).
Wir verwenden ein Konfidenzniveau von 99,5% und legen eine Halte-
dauer von einem Jahr zugrunde. In der Risikosimulation berlcksichti-
gen wir Risikoereignisse aller modellierten Risikokategorien (,Risiko-
quellen”) und berechnen den Wert des Portfolios auf Grundlage des
beizulegenden Zeitwerts der Vermogenswerte abzlglich des beizule-
genden Zeitwerts der Verbindlichkeiten fur jedes Szenario. Dabei wer-
den risikomindernde MaBnahmen wie Rickversicherungsvertrage
oder Derivate bericksichtigt.

Das erforderliche Risikokapital ist definiert als die Differenz zwi-
schen dem aktuellen Wert des Portfolios und dessen Wert unter un-
gunstigen Bedingungen, ermittelt auf Basis des Konfidenzniveaus von
99,5%. Da wir die Einflisse sowohl glnstiger als auch unglnstiger Er-
eignisse auf alle Risikoquellen und auf samtliche Geschdftsbereiche
im Anwendungsbereich des Modells gleichzeitig betrachten, werden
die Diversifikationseffekte tber Produkte und Regionen hinweg be-
rlcksichtigt. Mit den Ergebnissen unserer Monte-Carlo-Simulation
sind wir in der Lage, unser mit jeder Risikoquelle verbundenes Risiko
sowohl separat als auch im Zusammenhang mit anderen Risikoquel-
len zu analysieren. Zudem analysieren wir verschiedene vordefinierte
Stressszenarien, die auf historisch beobachteten Ereignissen basieren,
Reverse Stresstests und nachteilige Szenarien, die fir unser Portfolio
relevant sind. DarUber hinaus fGhren wir Ad-hoc-Stresstests durch, um
aktuelle politische und finanzielle Entwicklungen zu reflektieren und
spezifische nichtfinanzielle Risiken genauer zu analysieren.

Umfang der Risikokapitalberechnung

Das interne Modell der Allianz SE umfasst alle Aktivitaten der
Allianz SE als Muttergesellschaft des Allianz Konzerns sowie als Rick-
versicherer.

Wahrend das interne Modell die meisten Tochtergesellschaften
als Beteiligungen behandelt, werden die Aktivitdten von 32 Tochterge-
sellschaften und Investmentfonds, die eng mit dem operativen Ge-
schaft der Allianz SE verbunden sind (hauptsdchlich in Form des Hal-
tens von Vermogenswerten), entweder vollstandig oder anteilig im
Detail abgebildet.

Auf der Ebene der Allianz SE wurden die Solvenzkapitalanforde-
rungen fr bestimmte kleinere Versicherungsunternehmen auBerhalb
des europdischen Wirtschaftsraums mit nur unwesentlichen Auswir-
kungen auf das Risikoprofil der Allianz SE bis einschlieBlich des dritten
Quartals 2023 durch einen Buchwertabzug abgebildet. Aufgrund re-
gulatorischer Anforderungen wird, beginnend mit dem vierten Quartal
2023, die Mehrheit dieser Einheiten stattdessen als strategische Betei-
ligung behandelt. Einige Einheiten, die nicht voll konsolidiert und im-
materiell sind, werden als Investments behandelt.

Das Risikokapitalmodell beinhaltet die wesentlichen Vermogens-
werte (einschlieBlich festverzinslicher Instrumente, Aktien, Immobilien
und Derivate) und Verbindlichkeiten (einschlieBlich der Run-off-Zah-
lungsstrome der gesamten versicherungstechnischen Ruckstellungen
sowie erhaltene Einlagen, emittierte Wertpapiere und sonstige Ver-
bindlichkeiten, wie zum Beispiel Garantien).

Somit deckt der Risikokapitalansatz der Allianz alle wesentlichen
und quantifizierbaren Risiken ab. Risiken, die nicht durch das interne
Modell abgedeckt sind, beinhalten strategische, Liquiditats- und Re-
putationsrisiken.

Annahmen und Einschrdnkungen

Risikofreie Zinskurve und Volatilitdtsanpassung

Bei der Berechnung des beizulegenden Zeitwerts von Vermogenswer-
ten und Verbindlichkeiten sind die Annahmen bezulglich der zugrunde
liegenden risikofreien Zinskurve fir die Bestimmung und die Diskontie-
rung kinftiger Zahlungsstrome von zentraler Bedeutung. Fur die Be-
wertung von versicherungstechnischen Verbindlichkeiten wenden wir
die Methode an, die von der European Insurance and Occupational
Pensions Authority (EIOPA) fir die Extrapolation der risikofreien Zins-
kurve fUr den Zeitraum nach dem letzten Zeitpunkt, fur den liquide
Marktdaten vorliegen, vorgegeben wurde.

Zudem adjustieren wir die risikofreien Zinskurven fur die meisten
Madrkte durch eine Volatilitatsanpassung (VA), sofern eine Volatilitats-
anpassung durch EIOPA definiert und von der lokalen Aufsicht zuge-
lassen wurde. So werden die wirtschaftlichen Eigenschaften unseres
Geschdfts besser abgebildet, da die Zahlungsstrome unserer Verbind-
lichkeiten aus dem Versicherungsgeschaft zu einem groBen Teil prog-
nostizierbar sind. Als langfristig orientierter Investor nutzen wir den
Vorteil, in Anleihen mit einer Verzinsung Uber dem risikolosen Zinssatz
investieren zu konnen und dadurch Uber die Laufzeit der Anleihen
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diese zusdtzliche Ertragskomponente zu verdienen. Fir einen langfris-
tig orientierten Investor reduziert sich zum groBen Teil das Risiko, An-
leihen vor ihrer Falligkeit mit Verlust verduBern zu mussen.

Diesem tragen wir daher durch die Anwendung der Volatilitdtsan-
passung Rechnung, um das Credit-Spread-Risiko zu mindern, das wir
far langfristige Investorinnen und Investoren fur weniger bedeutend
halten als das Ausfallrisiko. Die Allianz modelliert auch die Volatilitats-
anpassung dynamisch innerhalb unseres genehmigten internen Mo-
dells, das sich von dem in der Standardformel angewandten stati-
schen EIOPA-VA-Konzept unterscheidet. FUr die Risikokapitalberech-
nung gehen wir von einer dynamischen Entwicklung der Volatilitdtsan-
passung aus, die weitgehend der Art und Weise entspricht, wie die VA
in der Praxis reagieren wirde, wobei wir die Entwicklung jedoch auf
unserem eigenen Portfolio und nicht auf dem EIOPA-Portfolio basie-
ren. Um dieser Abweichung Rechnung zu tragen, wendet die Allianz
fur die dynamische Volatilitdtsanpassung ein konservativeres, redu-
ziertes Anwendungsverhdltnis an.

Diversifikations- und Korrelationsannahmen

Da die Allianz ein integrierter Finanzdienstleister ist, der eine Vielzahl
von Produkten in verschiedenen Geschaftssegmenten und geografi-
schen Regionen anbietet, ist die Diversifikation ein zentraler Bestand-
teil unseres Geschaftsmodells.

Diversifikation tritt typischerweise bei der Betrachtung kombinier-
ter Risiken auf, die nicht oder nur teilweise voneinander abhdngig sind.
Wichtige Diversifikationsfaktoren beinhalten Regionen (zum Beispiel
Sturmrisiken in Australien gegentber Sturmrisiken in Deutschland), Ri-
sikokategorien (zum Beispiel Marktrisiko gegenUber versicherungs-
technischem Risiko) und Unterkategorien innerhalb derselben Risiko-
kategorie (zum Beispiel Risiken aus dem Geschaft mit kommerziellen
und privaten Kundinnen und Kunden in der Schaden- und Unfallversi-
cherung). Letztlich geht Diversifikation einher mit den spezifischen
Merkmalen der Investment- oder (Ruck-)Versicherungsprodukte und
den damit jeweils verbundenen Risiken. So kann zum Beispiel ein ope-
rationelles Risikoereignis in Australien als in hohem MaBe unabhdngig
angesehen werden von einer Anderung des Credit Spreads einer fran-
zOsischen Staatsanleihe, die als Investment gehalten wird.

Das interne Modell berUcksichtigt bei der Aggregation auf Kon-
zernebene, Allianz SE-Ebene oder auf der Ebene anderer verbunde-
ner Unternehmen Konzentrations-, Korrelations- und Akkumulationsef-
fekte. Die resultierende Diversifikation trégt der Tatsache Rechnung,

1_Stop-Loss-Ruickversicherung mit Mehrgefahrendeckung zwischen Allianz SE und Allianz Re Dublin dac.
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dass wahrscheinlich nicht alle potenziell schlimmsten Verlustfdlle
gleichzeitig auftreten.

Soweit maoglich, ermitteln wir Korrelationsparameter fir jedes
Marktrisikopaar, indem wir historische Marktdaten statistisch analysie-
ren. Hierbei bertcksichtigen wir Beobachtungen tber mehr als ein
Jahrzehnt. Sind historische Marktdaten oder portfoliospezifische Be-
obachtungen nicht oder nur unzureichend verflgbar, so werden die
Korrelationen durch das Correlation Settings Committee gesetzt. Das
Komitee bundelt das Know-how und Fachwissen von Risiko- und Busi-
nessexpertinnen und -experten in einem klar definierten und kontrol-
lierten Prozess. Die Korrelationsparameter werden bei der Verwen-
dung von Expertenmeinungen generell so festgelegt, dass sie die
Wechselwirkung der Risiken unter adversen Bedingungen widerspie-
geln. Auf Grundlage dieser Korrelationen verwenden wir einen bran-
chentblichen Ansatz, den GauB-Kopula-Ansatz, um die Abhdngig-
keitsstruktur der quantifizierbaren Risikoquellen innerhalb der ver-
wendeten Monte-Carlo-Simulation zu bestimmen.

Aktuarielle Annahmen

Unser internes Modell beinhaltet auch Annahmen bezlglich Scha-
dentrends, Inflation bei Versicherungsverbindlichkeiten, Sterblichkeits-
und Krankheitsraten, Langlebigkeit, Verhalten von Versicherungsneh-
mern, Kosten usw. Soweit verfligbar, leiten wir diese aktuariellen An-
nahmen aus unseren eigenen internen historischen Daten ab und be-
rlcksichtigen dabei auBerdem Empfehlungen der Versicherungsbran-
che, von Aufsichtsbehorden und von Aktuarsvereinigungen. Die Herlei-
tung unserer aktuariellen Annahmen basiert auf allgemein anerkann-
ten aktuariellen Methoden. Umfassende Prozesse und Kontrollen in-
nerhalb des Risikokapital- und des Finanzberichterstattungssystems
stellen die Verldsslichkeit dieser Annahmen sicher.

Einschrénkungen des Modells

Das interne Modell basiert auf einem Konfidenzniveau von 99,5 %, das
heiBt innerhalb eines Jahres besteht eine geringe statistische Wahr-
scheinlichkeit von 0,5 %, dass die tatsdchlichen Verluste diese Schwelle
Uberschreiten.

Um mogliche kinftige Risikoereignisse zu beschreiben, verwen-
den wir aus historischen Daten abgeleitete Modell- und Szenariopa-
rameter (soweit verflgbar). Sollten kinftige Marktbedingungen stark
von bisherigen Entwicklungen abweichen — wie etwa bei einer bisher
beispiellosen Krise oder als maogliches Ergebnis schwerwiegender
Strukturbriche aufgrund des Klimawandels, — kann es sein, dass unser

VaR-Ansatz in schwer vorherzusagender Weise zu konservativ oder
nicht ausreichend ist. Um die Abhdngigkeit von historischen Daten zu
reduzieren, ergdnzen wir unsere VaR-Analyse durch Stresstests.

Ferner validieren wir Modell und Parameter anhand von Sensiti-
vitatsanalysen, unabhdngigen internen Prifungen und, falls ange-
messen, anhand von unabhdngigen externen Prifungen mit Schwer-
punkt auf den Methoden fur die Parameterauswahl und den Kontroll-
prozessen. Insgesamt sind wir der Meinung, dass unsere Validierungs-
mafRBnahmen wirksam sind und das Modell die Risiken, denen wir aus-
gesetzt sind, angemessen bewertet.

Da unser internes Modell darauf abstellt, die Verdnderung der
beizulegenden Zeitwerte unserer Vermogenswerte und Verbindlich-
keiten abzubilden, ist es entscheidend, den Marktwert fir jede ein-
zelne Position genau zu bestimmen. Bei einigen Vermogenswerten
und Verbindlichkeiten, insbesondere in gestorten Finanzmdarkten,
kann es jedoch schwierig, wenn nicht sogar unmaoglich sein, entweder
einen aktuellen Marktpreis zu ermitteln oder den ,Mark-to-Market"-
Ansatz sinnvoll anzuwenden. Fur solche Vermodgenswerte verwenden
wir einen ,Mark-to-Model“-Ansatz. Die Genauigkeit des Wertansatzes
hdngt bei einigen unserer Verbindlichkeiten auBerdem von der Quali-
tat der Schatzung der versicherungstechnischen Zahlungsstrome ab.
Trotz dieser Einschrdnkungen halten wir die geschdtzten Zeitwerte fir
angemessen bewertet.

Wadhrend das aggregierte Risikokapital exakt modelliert ist, erfor-
dert die Stop-Loss-Rickversicherung mit Mehrgefahrendeckung® bei
der Berichterstattung Uber die Risikokapitalbeitrdge der Unterkatego-
rien zum versicherungstechnischen Risiko die Nutzung von Approxi-
mationen, denn die einzelnen Beitrdge mussen auf Basis der zugrunde
liegenden Verteilungen angendhert werden.

Regulatorische und Modellédnderungen im Jahr
2023
Im Jahr 2023 haben wir unser internes Modell basierend auf regulato-
rischen Entwicklungen, Modellvalidierungsergebnissen sowie Ruck-
meldungen, die wir aus den fortlaufenden Konsultationen mit Auf-
sichtsbehorden erhalten haben, angepasst.

Der Nettoeffekt von regulatorischen und Modelldnderungen auf
das Solvency-lI-Risikokapital der Allianz SE im Jahr 2023 belief sich auf
2223 Mio €.
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Die wichtigsten Verdnderungen sind:

— Behandlung bestimmter kleinerer, in der Vergangenheit nicht ins
Modell einbezogener Versicherungsunternehmen auBerhalb des
europdischen Wirtschaftsraumes mehrheitlich als strategische Be-
teiligungen sowie einiger nicht voll konsolidierter und immateriel-
ler Einheiten als Investments (2,0 Mrd €, + 2 % p zur Solvabilitats-
quote);

— Dynamische Extrapolation der Inflationsrate, welche die Inflati-
onsmodellierung verbesserte, indem sowohl die Abdeckung der
Laufzeitstruktur als auch die Extrapolation auf das langfristige In-
flationsziel der Zentralbank verfeinert wurden (0,2 Mrd €).

In den folgenden Abschnitten werden die Zahlen fir das Jahr 2022 in-
klusive der Modelldnderungen die Basis fur die Verdnderungsanalyse
unseres Risikoprofils im Jahr 2023 darstellen:

Allianz SE: Auswirkungen der regulatorischen und

Modellédnderungen; zugeordnetes Risiko gemdB Risikoprofil
Mio €

Stand 31. Dezember 2022 20222
Marktrisiko 30256 28142
Kreditrisiko 531 524
Versicherungstechnisches Risiko 3406 3442
Geschdftsrisiko 145 145
Operationelles Risiko 531 531
Diversifikation -3177 -3314
Steuer -206 -206
Allianz SE Summe 31486 29263

1_Auf Grundlage von Modelldnderungen und regulatorischen Anderungen im Jahr 2023 neu
berechnete Werte des Risikoprofils des Jahres 2022.
2_Unverdnderte Werte des Risikoprofils des Jahres 2022.

Die Anderungen unseres internen Modells hatten folgenden Einfluss auf
die Risikokategorien und die Diversifikation:

Marktrisiko, Kreditrisiko und
Versicherungstechnisches Risiko

Aufgrund regulatorischer Anforderungen werden, beginnend mit dem
vierten Quartal 2023, bestimmte kleinere, in der Vergangenheit nicht
ins Modell einbezogene Versicherungsunternehmen auBerhalb des
europdischen Wirtschaftsraums, die bisher durch einen Buchwertab-
zug abgebildet wurden, als Beteiligungen behandelt (sowie einige
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nicht voll konsolidierte und immaterielle Einheiten als Investments).
Zusammen mit der wesentlichen Modellédnderung im Inflationsrisiko
(EinfUhrung neuer Inflationsrisikofaktoren und dynamische Extrapola-
tion der Inflationskurven) sowie weiteren Modelldnderungen hat diese
Anpassung zu einem Anstieg des Marktrisikos um 2 114 Mio € gefuhrt.

Diversifikation
Der Anstieg des Marktrisikos und der Rickgang des versicherungs-
technischen Risikos infolge der regulatorischen Anderungen und Mo-
delldnderungen fur diese Risikoarten waren die wesentlichen Treiber
far die Abnahme der risikomindernden Wirkung der Diversifikation um
137 Mio €. Insbesondere wurde durch die wesentliche Modelldnde-
rung im Inflationsrisiko ein Update der Risikofaktor-Korrelationsmatrix
mit Einfluss auf die Diversifikation ausgelost.

Geschafts- und operationelles Risiko waren nicht von Modellén-
derungen betroffen und blieben im Zuge dessen unverdndert.

Risikoprofil und Gesamteinschatzung
des Vorstands

Risikoprofil und Geschdftsumfeld

Das quantifizierbare Risikoprofil der Allianz SE wird von dem aus ihren
nicht borsennotierten Versicherungsbeteiligungen
Marktrisiko dominiert, sofern man dieses in Ubereinstimmung mit der
Behandlung von Beteiligungen unter Solvency Il misst (das heil3t ohne

resultierenden

Durchsicht auf die Einzelrisiken hinter den Beteiligungen). Die in den
Berichten des Allianz Konzerns dargestellten Risikokennziffern des
Allianz Konzerns schaffen zusdtzliche Transparenz. Sie kénnen inter-
pretiert werden als eine Durchsicht auf das konsolidierte Risikoprofil
aller Konzernbeteiligungen und die spezifischen Risiken der Allianz SE.
Aus dem Blickwinkel des internen Modells besteht das zweitgroBte Ri-
siko der Allianz SE in den versicherungstechnischen Risiken aus dem
Ruckversicherungsgeschdaft und den internen Pensionsverpflichtun-
gen.

Das Gesamtrisikoprofil der Allianz SE ist — aus einem weiten Blick-
winkel betrachtet — stabil geblieben und wird es voraussichtlich auch
bleiben. In diesem Zusammenhang bedeutet ,stabil" einen hohen An-
teil an Marktrisiko, insbesondere bedingt durch das Aktienrisiko aus
dem Halten von strategischen Beteiligungen in Allianz Tochtergesell-
schaften, einen moderaten Anteil an versicherungstechnischem Risiko
und vergleichsweise geringe Anteile an operationellem Risiko,

Kreditrisiko und Geschdftsrisiko. Dabei wird das relative Risiko als An-
teil der jeweiligen Risikokategorie am Solvency-II-Risikokapital der Al-
lianz SE gemessen. Weitere Informationen dazu sind im Abschnitt ,Re-
gulatorische Kapitalausstattung gemaR Solvency II” beschrieben.

Um flr diese Hauptrisiken eine Risikoneigung und einen Risikoma-
nagementrahmen zu entwickeln, wendet die Allianz SE die folgende
Risikomanagementphilosophie an:

— Finanzielle Risiken: Die Allianz SE ist bestrebt, die Konzernstrate-
gie zu unterstltzen und dabei sicherzustellen, dass das Eingehen
finanzieller Risiken im Einklang mit ihrer Risikotragfahigkeit steht.
Um das finanzielle Risiko effektiv zu steuern, ist es wichtig, vor al-
lem die Risiken, die mit den Anlageportfolien, den Finanzierungs-
transaktionen, dem Rickversicherungsportfolio und den internen
Pensionsverpflichtungen verbunden sind, klar zu identifizieren, zu
messen, zu Uberwachen und zu steuern.

— Versicherungstechnische Risiken: Diese Risiken werden bewusst
eingegangen, um als Rickversicherer fir konzerninternes und ex-
ternes Rickversicherungsgeschdft zu agieren. Dabei finden Qua-
litatskontrollen statt, um die Einhaltung der konzernweiten Richtli-
nien zur Zeichnung von Risiken sicherzustellen und die Qualitdt
des Portfolios sowie der Zeichnungs- und Retrozessionsprozesse
zu Uberwachen. Diese Prozesse mussen nachhaltige und profi-
table Geschaftsentscheidungen unterstltzen und dabei mit der Ri-
sikoneigung der Allianz SE und des Konzerns in Einklang stehen
und unerwinschte bzw. UbermdBige Risiken und Akkumulationen
vermeiden.

— Sonstige nichtfinanzielle Risiken: Diese Risiken gehoren zum Kern-
geschaft und mussen durch kontinuierliche Verbesserungen der
Risikoidentifizierungs-, Risikobewertungs- und Kontrollumgebun-
gen sorgfaltig gesteuert werden. Dies geschieht durch Elemente
des konzernweiten Risikomanagementrahmenwerks wie das Top
Risk Assessment (TRA), das Non-Financial Risk Management
(NFRM), das Reputational Risk Management Framework und das
Liquiditatsrisikomanagement.

Potenzielle Risiken am Finanzmarkt und im
operativen Umfeld
Die Allianz ist einem herausfordernden Finanzmarkt- und operativen
Umfeld ausgesetzt.

Die Mdrkte sind durch das Risiko einer anhaltend hohen Volatili-
tadt gekennzeichnet. Vor dem Hintergrund einer noch restriktiveren
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Geldpolitik wichtiger Zentralbanken, die das Ziel verfolgen, aktuellen
Inflationsraten und langfristigen Inflationserwartungen oberhalb ihrer
langfristigen Inflationsziele entgegenzuwirken, sind die Zinssdtze wei-
ter angestiegen. Renten- und Aktienmdrkte sind fragil, da die Inflati-
ons- und Wachstumsperspektiven fur Europa und die USA weiterhin
von den Auswirkungen des Kriegs in der Ukraine und von der COVID-
19-Pandemie ausgeldsten Storungen in globalen Lieferketten beein-
flusst werden und das Risiko einer weiteren Destabilisierung des glo-
balen politischen und wirtschaftlichen Umfelds besteht.

Anhaltende geopolitische und neue regionale politische Krisen
dominieren die politische und wirtschaftliche Tagesordnung. Es ist
keine klare Losung fUr den Krieg in der Ukraine in Sicht. Weiterhin be-
steht das Risiko einer Ausweitung des Israel-Hamas-Krieges in Gaza zu
einem regionalen militarischen Konflikt unter Beteiligung des Iran und
der USA, der neue Risiken fur Energiepreise und Inflation beinhalten
wurde. Darlber hinaus besteht das Risiko einer Verschlechterung der
amerikanisch-chinesischen Beziehungen sowie einer weiteren Verhdr-
tung der Einstellung Chinas gegenUber Taiwan.

Zusatzlich zu den geopolitischen Krisen konnen weitere Faktoren
eine anhaltend hohe Finanzmarktvolatilitdt verursachen. Eine Fortset-
zung des Aufschwungs fur populistische und radikale Parteien in Ame-
rika, Europa und weltweit konnte die internationale Zusammenarbeit
noch herausfordernder und komplexer machen und eine Verfolgung
entgegengesetzter Zielsetzungen wirde die Wahrscheinlichkeit eines
wirksamen politischen Handelns in geopolitischen und regionalen po-
litischen Krisen sowie in Themenfeldern wie dem Klimawandel redu-
zieren. Die Risikofaktoren beinhalten auBerdem zusdtzliche Storun-
gen in globalen Lieferketten, die den Welthandel belasten und das
Potenzial haben, langfristige strukturelle Verdnderungen in diesen
Ketten auszuldsen. Anhaltende Risikofaktoren beinhalten die Heraus-
forderungen bei der Umsetzung langfristiger Strukturreformen in
Kernlédndern der Eurozone.

Die wachsende Abhdngigkeit von digitalen Technologien in Ver-
bindung mit einer Zunahme der Nutzung kunstlicher Intelligenz er-
hoht das Risiko einer Veralterung bestehender Technologien, von Cy-
ber-Angriffen, Datenschutzverletzungen und Systemausfdllen, negati-
ven EinflUssen der Verwendung von Deepfake-Software auf politische
und Geschdftsprozesse sowie das Risiko der Nichteinhaltung zuneh-
mender Regulierungsanforderungen im Zusammenhang mit Ge-
schaftsprozessen mit IT-Bezug.
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Daher beobachten wir weiterhin genau die Entwicklungen in der
Politik, auf den Finanzmdrkten und in der Informationstechnologie,
um unser Gesamtrisikoprofil in Bezug auf das Risiko bestimmter Ereig-
nisse zu steuern.

Regulatorische Entwicklungen

Mit Inkrafttreten von Solvency Il wird unser genehmigtes partielles in-
ternes Modell seit Anfang 2016 angewendet. Uber die zuk{nftigen re-
gulatorischen Anforderungen besteht eine gewisse Unsicherheit, die
sich aus der offenen Verléngerung der voriibergehenden Aquivalenz
der US-amerikanischen Solvenzanforderungen fir Solvency-II-Zwecke
Uber das Jahr 2025 hinaus sowie aus der moglichen Einfuhrung zu-
kinftiger globaler Kapitalanforderungen und aus der aktuellen Uber-
priafung von Solvency Il ergibt.

Das Solvency-ll-Konzept der ,Aquivalenz” erlaubt die Anerken-
nung und Nutzung der Solvabilitatsvorschriften von Drittlandern fur
Solvency-ll-Zwecke. Fur die Allianz ist die Moglichkeit einer Integration
der Allianz Life Insurance Company of North America in die Berech-
nung der Kapitalanforderungen des Konzerns auf der Grundlage US-
amerikanischer  Solvenzkapitalanforderungen  aktuell besonders
wichtig. Die derzeitige voriibergehende Aquivalenzbehandlung der
USA lGuft zum Jahresende 2025 aus und es besteht das Risiko, dass die
Aquivalenz nicht Uber das Jahr 2025 hinaus verldngert werden kénnte.
Hierbei besteht die Moglichkeit eines negativen Einflusses auf die Sol-
venzkapitalquote des Allianz Konzerns.

Die Rahmenbedingungen fir die potenziellen zukinftigen Kapi-
talanforderungen an international tdtige Versicherungsgruppen
(IAIG) mUssen noch abschlieBend von der Internationalen Vereinigung
der Versicherungsaufsichtsbehérden (International Association of In-
surance Supervisors — IAIS) und dem Finanzstabilitdtsausschuss (Fi-
nancial Stability Board — FSB) definiert werden.

Daruber hinaus hat die Europdische Kommission in den vergan-
genen Jahren eine Uberpriifung der Solvency-lI-Richtlinie durchge-
flhrt, wie sie in der europdischen Gesetzgebung vorgesehen ist. Die
Uberpriifung wurde von den Trilogparteien (Europdische Kommission,
Europadisches-Parlament und Europdischer Rat) im Dezember 2023
mit einer politischen Einigung abgeschlossen. Der endgultige Text der
Richtlinie wird voraussichtlich im zweiten oder dritten Quartal 2024 im
Amtsblatt der Europdischen Union veroffentlicht. Eine entsprechende
Aktualisierung der Level-2-Gesetzgebung (Solvency-ll-Verordnung)
sowie der EIOPA-Leitlinien erfolgt durch die Europdische Kommission
und EIOPAin den Jahren 2024 und 2025 und wird die noch ausstehen-
den technischen Details gemdB der Richtlinie abdecken. Die

Anwendung der neuen Regeln beginnt 24 Monate nach ihrer Verof-
fentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union, d.h. frihestens far
das zweite Quartal 2026.

SchlieBlich besteht die Wahrscheinlichkeit, dass eine Vielzahl un-
terschiedlicher aufsichtsrechtlicher Vorschriften, Kapitalstandards und
Reportinganforderungen, basierend auf der gleichzeitigen Anwen-
dung eines globalen Rahmenwerks fur Kapitalanforderungen (Insu-
rance Capital Standard - ICS) sowie Solvency I, die operative Komple-
xitdt und die Kosten erhéhen kénnen.

Gesamteinschdtzung des Vorstands

Das Management ist mit dem Gesamtrisikoprofil und der Kapitalaus-
stattung der Allianz SE zufrieden. Dieses Vertrauen beruht auf ver-
schiedenen Faktoren:

— Durch unser effektives Kapitalmanagement ist die Allianz SE gut
kapitalisiert und erfllte zum 31. Dezember 2023 unsere internen
und aufsichtsrechtlichen Solvabilitatsziele.

— Die Allianz SE verflgt Uber ein konservatives Kapitalanlageprofil
und disziplinierte Geschdftspraktiken im Ruickversicherungsge-
schaft, die zu nachhaltigen operativen Ertrdgen bei einem ausge-
wogenen Risiko-Ertrags-Profil fuhren.

— Die Allianz SE ist gut positioniert, um zukinftig mogliche widrige
Ereignisse, wie solche in Verbindung mit dem andauernden Krieg
in der Ukraine, bewdltigen zu kénnen — auch aufgrund unseres
soliden internen Limitsystems, der Stresstests, des internen Mo-
dells und der Risikomanagementpraktiken.

Auf Grundlage der uns zum Zeitpunkt der Berichtsfertigstellung zur
Verflgung stehenden Informationen erwarten wir, dass wir unter Ein-
haltung der regulatorischen Solvenzkapitalanforderung und der Min-
destsolvenzkapitalanforderung weiterhin eine hinreichende Kapital-
ausstattung aufweisen. Die Allianz Uberwacht dartber hinaus sorgfdl-
tig insbesondere die weitere Entwicklung des Krieges in der Ukraine,
der geopolitischen Spannungen und regionalen Krisen und steuert
ihre Portfolios entsprechend, um sicherzustellen, dass der Konzern, die
Allianz SE und die anderen verbundenen Unternehmen Uber ausrei-
chende Mittel zur ErfUllung ihrer Solvenzkapitalanforderungen verfu-
gen.
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Regulatorische Kapitalausstattung gemdnB
Solvency li

Die verfUgbaren Eigenmittel wie auch die Kapitalanforderungen ba-
sieren auf dem Marktwertbilanzansatz im Einklang mit den 6konomi-
schen Grundsdtzen von Solvency 11 Unsere regulatorische Kapitalaus-
stattung ist in der folgenden Tabelle dargestellt.

Allianz SE: Regulatorische Kapitalausstattung gemdB Solvency Il

Stand 31. Dezember 2023 20222
Verfligbare Eigenmittel Mrd € 87,9 76,7
Kapitalanforderung Mrd € 33,1 29,3
Kapitalquote % 265 262

1_Werte ohne die Anwendung von UbergangsmaBnahmen fiir die Riickstellungsbewertung bei
anderen Gesellschaften des Allianz Konzerns.
2_Unverdnderte Werte des Risikoprofils des Jahres 2022.

Die Kapitalquote der Allianz SE gemdfB Solvency Il lag zum 31. De-
zember 2023 bei 265%. Der Anstieg um 3 Prozentpunkte im Jahr 2023
resultiert aus einem Anstieg der Eigenmittel um 15% und einem relativ
geringeren Anstieg des Risikokapitals um 13%, jeweils hauptsdchlich
bedingt durch hohere Beteiligungswerte.

Den Allianz Konzerngesellschaften Allianz Lebensversicherungs-AG
und Allianz Private Krankenversicherungs-AG wurde die Genehmigung
zur Anwendung von UbergangsmaBnahmen fiir versicherungstechni-
sche Ruckstellungen erteilt. Die daraus resultierende Verdnderung der
Beteiligungswerte beeinflusst die verflgbaren Eigenmittel und die Kapi-
talanforderung der Allianz SE. Unter BerUcksichtigung der Anwendung
von UbergangsmaBnahmen fiir versicherungstechnische Ruckstellungen
bei diesen Allianz Konzerngesellschaften beliefen sich die Eigenmittel
und die Kapitalanforderung der Allianz SE auf 98,1 Mrd € und 36,5 Mrd €,
was zu der Solvency-Il-Quote von 269 % fuhrte. Die allgemeine Kapital-
steuerung des Allianz Konzerns und auch der Allianz SE basiert jedoch
auch weiterhin auf dem bisherigen Ansatz, das heif3t ohne die Anwen-
dung von UbergangsmaBnahmen flir versicherungstechnische Riickstel-
lungen bei Konzerngesellschaften. Folglich beinhalten die Zahlen in allen
nachfolgenden Abschnitten keine UbergangsmaBnahmen bei den Kon-
zerngesellschaften, sofern dies nicht anders angegeben ist.

1_Die Berechnungen der verfigbaren Eigenmittel und der Kapitalanforderung erfolgen unter Bericksich-
tigung der VolatilitGtsanpassung der maBgeblichen risikofreien Zinskurve und der Extrapolation der
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Quantifizierbare Risiken und Chancen
nach Risikokategorien

Der Risiko- und Chancenbericht beschreibt die Risikokennziffern der
Allianz SE, die ihr Risikoprofil auf Basis von Risikozahlen vor
Diversifikationseffekten zwischen den einzelnen Risikokategorien
sowie nach den Diversifikationseffekten auf Ebene der Allianz SE
abbilden.

Wir messen und steuern das Risiko auf Grundlage eines geneh-
migten internen Modells, das die potenziellen unglnstigen Entwick-
lungen der Eigenmittel quantifiziert. Die Ergebnisse geben einen Uber-
blick darUber, wie sich unser Risikoprofil auf verschiedene Risikokate-
gorien verteilt, und bestimmen die regulatorischen Kapitalanforderun-
gen nach Solvency .

Die vordiversifizierten Risikokennzahlen berUcksichtigen Diversifi-
kationseffekte innerhalb der modellierten Kategorien (das heiBt inner-
halb des Marktrisikos, des Kreditrisikos, des versicherungstechnischen
Risikos, des Geschdftsrisikos und des operationellen Risikos), nicht
aber die Diversifikation zwischen den Risikokategorien. Das diversifi-
zierte Risiko der Allianz SE berlcksichtigt dariber hinaus die Diversifi-
kationseffekte Uber die Risikokategorien hinweg.

Das diversifizierte Risiko der Allianz SE setzt sich wie folgt zusam-
men:

Allianz SE: Zugeordnetes Risiko gemdB Risikoprofil

Mio €

Stand 31. Dezember 2023 2022
Marktrisiko 31428 30256
Kreditrisiko 471 531
Versicherungstechnisches Risiko 4293 3406
Geschdftsrisiko 192 145
Operationelles Risiko 623 531
Diversifikation -3891 -3177
Steuer - -206
Allianz SE Summe 33116 31486

1_Die Risikozahlen flir 2022 wurden basierend auf den Auswirkungen der Modellénderungen und
der regulatorischen Ver&nderungen flir 2023 angepasst.

Zinskurve, wie im Abschnitt ,Annahmen fir die risikofreie Zinskurve und Volatilitdtsanpassung” beschrie-
ben.

Zum 31. Dezember 2023 belief sich das diversifizierte Risikokapital
der Allianz SE auf 33,1 (2022:31,5) Mrd €. Der Anstieg der Solvency-II-
Kapitalanforderungen resultiert Gberwiegend aus einem hoheren
Markt- und versicherungstechnischen Risiko.

In den folgenden Abschnitten wird die Entwicklung des Risikopro-
fils je modellierter Risikokategorie erklart. Alle Risiken werden vor Di-
versifikation zwischen den Risikokategorien dargestellt und Konzent-
rationen einzelner Risikoquellen entsprechend diskutiert.

Marktrisiko
Die folgende Tabelle zeigt das Marktrisiko der Allianz SE nach Risiko-
quellen.

Allianz SE: Risikoprofil - Marktrisiko nach Risikoquelle
Vor Diversifikationseffekten zwischen Risikokategorien, in Mio €

Stand 31. Dezember 2023 2022
Zinssatz 12 73
Inflation -379 -257
Aktien & Aktienvolatilitait 30896 29744
Credit Spread 267 329
Immobilien 153 158
Wadhrung 479 210
Allianz SE Summe 31428 30256

1_Die Risikozahlen fiir 2022 wurden basierend auf den Auswirkungen der Modelldnderungen und
der regulatorischen Verdnderungen fir 2023 angepasst.

Das vordiversifizierte Marktrisiko der Allianz SE betrdgt Ende 2023
31428 Mio €. Der Anstieg um 1172 Mio € wird durch das hohere Akti-
enrisiko getrieben.

Zinsrisiko

Im Jahr 2023 wurde das Marktrisiko durch das Zinsrisiko um 12 Mio €
erhoht. Die Verdnderung im Vergleich zum Vorjahr (-61 Mio €) wird
durch veranderte Diversifikationseffekte aufgrund einer gesteigerten
Dominanz des Aktienrisikos verursacht.

Zum 31. Dezember 2023 betrug der Marktwert der zinssensitiven
Aktiva der Allianz SE 42,5 Mrd €. Dieser hdtte sich im Falle eines Zins-
rlckgangs bzw. -anstiegs mit 100 Basispunkten um rund 1,9 Mrd € er-
hoht bzw. um 1,7 Mrd € verringert.
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Inflationsrisiko
Wie in den Vorjahren wurde das Marktrisiko durch das Inflationsrisiko
entlastet. Zum 31. Dezember 2023 betrug die Entlastung -379 Mio €.

Aktienrisiko und Aktienvolatilitdtsrisiko

Im Jahr 2023 betrdagt der Beitrag des Aktienrisikos und des Aktienvola-
tilitatsrisikos zum Marktrisiko 30896 Mio €. Der Anstieg des Beitrags
von 1152 Mio € im Vergleich zum Jahr 2022 resultiert hauptsdchlich
aus den hoheren Marktwerten der Beteiligungen an Konzerngesell-
schaften und den reduzierten Aktien-Put-Hedges.

Credit-Spread-Risiko

Zum Ende 2023 erhohte das Credit-Spread-Risiko das Marktrisiko um
267 Mio €. Der Rickgang von 61 Mio € im Vergleich zum Vorjahrist im
Wesentlichen auf eine geringere durchschnittliche Laufzeit des Anlei-
henportfolios zurtckzufihren.

Immobilienrisiko
Die Belastung des Marktrisikos durch das Immobilienrisiko ist auf
einem dhnlichen Niveau wie in 2022 und betragt 153 Mio €.

Wdhrungsrisiko

Zum Jahresende 2023 trug das Wdahrungsrisiko 479 Mio € zum Markt-
risiko bei. Der Anstieg von 269 Mio € im Vergleich zum Vorjahr wird
hauptsdchlich durch die hoheren Marktwerte der Beteiligungen an
Konzerngesellschaften auBerhalb der Eurozone getrieben.

Kreditrisiko

Der Rickgang des Kreditrisikos um 60 Mio € wird durch das Ruckversi-
cherungsgeschdaft, hauptsdchlich aufgrund einer gesunkenen Expo-
nierung im Bereich der Retrozession, getrieben.

Versicherungstechnisches Risiko
Die folgende Tabelle stellt das vordiversifizierte versicherungstechni-
sche Risiko dar, das aus unserem Rickversicherungsgeschdft und den
internen Pensionsverpflichtungen resultiert:*

1_Auswirkung der Stop-Loss-Riickversicherung mit Mehrgefahrendeckung zwischen Allianz SE und Allianz
Re Dublin dac auf das vordiversifizierte versicherungstechnische Risiko: Anstieg des Pramienrisikos fur
Naturkatastrophen um 65 (2022: Anstieg um 89) Mio €, Anstieg des Pramienrisikos fir Nichtkatastrophen
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Allianz SE: Risikoprofil - Versicherungstechnisches Risiko nach

Risikoquelle
Vor Diversifikationseffekten zwischen Risikokategorien, in Mio €

Stand 31. Dezember 2023 2022
Pramienrisiko fur Naturkatastrophen 514 358
Pramienrisiko fir Nichtkatastrophen und Terror 2184 1816
Reserverisiko 1477 1165
Biometrisches Risiko 118 67
Allianz SE Summe 4293 3406

1_Die Risikozahlen fur 2022 wurden basierend auf den Auswirkungen der Modellénderungen flr
2023 angepasst.

Das vordiversifizierte versicherungstechnische Risiko der Allianz SE wies
einen Anstieg um 887 Mio € auf, primdr verursacht durch das Reserveri-
siko und das Prémienrisiko fur Nichtkatastrophen.

Schaden- und Unfallversicherung

Prdmienrisiko

Im Jahr 2023 hat sich das Naturkatastrophenrisiko um 156 Mio € er-
hoht, denn es reflektiert die neue Struktur der Retrozession fr Schd-
den aus Naturkatastrophenereignissen.

Zum 31. Dezember 2023 hatten folgende finf Gefahren den groB-
ten Anteil am Naturkatastrophenrisiko der Allianz SE: ein Sturm in Europa,
ein Erdbeben in Australien, eine Flut in Australien, eine Flut sowie ein Ha-
gelereignis in Deutschland.

Das Pramienrisiko flr Nichtkatastrophen und Terror der Allianz SE
hat sich im Jahr 2023 um 368 Mio € erhoht. Die Verdnderung ergibt sich
hauptsdchlich aufgrund neuer gruppeninternen RUckversicherungsver-
trage.

Reserverisiko

Der Anstieg des Reserverisikos der Allianz SE im Jahr 2023 um
312 Mio € ist Uberwiegend bedingt durch signifikante Naturkatastro-
phenereignisse und verringerte Retrozessionswerte.

und Terror um 363 (2022: 416) Mio €. Anstieg des Reserverisikos um 18 (2022: Riickgang um 124) Mio €
und Rickgang des biometrischen Risikos um 33 (2022: Anstieg um 15) Mio €.

Lebens- und Krankenversicherung

Das biometrische Risiko der Allianz SE im Jahr 2023 stieg um 51 Mio €
gegenlber dem Jahr 2022. Der wichtigste Einflussfaktor war ein An-
stieg der Sterblichkeits- sowie Katastrophensterblichkeitsrisiken aus
gestiegener Exposition im kanadischen Portfolio.

Geschdftsrisiko
Das Geschdftsrisiko ist im Jahr 2023 um 48 Mio € angestiegen, eben-
falls aufgrund des Anstiegs der Exposition im kanadischen Portfolio.

Operationelles Risiko

Per Ende 2023 betrug das operationelle Risiko der Allianz SE
623 Mio €. Der Anstieg des operationellen Risikos um 91 Mio € resul-
tierte Uberwiegend aus den operationalen Risikokategorien ,Supp-
liers” und ,System Failures”.

Liquiditdtsrisiko

Detaillierte Informationen zu unserem Liquiditdtsrisiko, zu unserer
Liquiditét und Finanzierung — darunter auch Anderungen der
Barreserven und anderer liquider Mittel —, finden sich unter Liguidit&t
und Finanzierung. Wie aus dem Abschnitt Uber das Management von
Liquiditatsrisiken hervorgeht, werden sie durch ein regelmdBiges
Stresstestberichtswesen quantifiziert, Uberwacht
ordnungsgemdlR gesteuert, aber nicht fur
quantifiziert.

sowie
Risikokapitalzwecke
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ERKLARUNG ZUR UNTERNEHMENSFUHRUNG

Die Erkldrungen zur Unternehmensfihrung gemdB §§289f und 315d
Handelsgesetzbuch (HGB) sind Bestandteil des Lageberichts bzw. des
Konzernlageberichts. GemdR §317 Absatz 2 Satz 6 HGB ist die Pri-
fung der Angaben darauf beschrdnkt, ob die Angaben gemacht wur-
den.

Unternehmensverfassung der
Europdischen Aktiengesellschaft (SE)

Als Europdische Aktiengesellschaft unterliegt die Allianz SE zusdtzlich
zum deutschen Aktienrecht den speziellen europdischen SE-Regelun-
gen und dem deutschen SE-Ausfihrungsgesetz (SEAG) sowie dem SE-
Beteiligungsgesetz (SEBG). Mit dem dualen Leitungssystem (Vorstand
und Aufsichtsrat) und dem Grundsatz der paritdtischen Mitbestim-
mung im Aufsichtsrat gelten aber wesentliche GrundzUlge der Aktien-
gesellschaft auch fir die Allianz SE. Die Unternehmensverfassung der
Allianz SE ist in deren Satzung niedergelegt. Die jeweils gultige Fas-
sung der Satzung ist auf der Allianz Website zugdnglich.

Aufsichtsrechtliche Anforderungen

Von Bedeutung sind zudem die flr Versicherungsunternehmen, Versi-
cherungsgruppen und Finanzkonglomerate geltenden aufsichtsrecht-
lichen Anforderungen an die Geschdftsorganisation (System of Gover-
nance). Dazu zdhlen insbesondere die Einrichtung und weitere Ausge-
staltung wesentlicher Kontrollfunktionen (unabhdngige Risikocontrol-
lingfunktion, Versicherungsmathematische Funktion, Compliance-
Funktion und Interne Revision) sowie allgemeine Grundsdtze fir eine
wirksame und ordnungsgemadBe Geschdaftsorganisation. Die regulato-
rischen Anforderungen gelten nach MaBgabe der VerhaltnismaRig-
keit konzernweit. Untersttzt wird die Umsetzung der aufsichtsrechtli-
chen Vorgaben durch schriftliche Leitlinien, die der Vorstand der
Allianz SE erldsst. Ferner verlangt Solvency Il die Veroffentlichung von
qualitativen und quantitativen Informationen inklusive einer Solvabili-
tatsUbersicht. Einzelheiten zu der Umsetzung aufsichtsrechtlicher An-
forderungen an die Geschdftsorganisation durch die Allianz SE bzw.
den Allianz Konzern enthdlt der Bericht Uber Solvabilitdt und
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Finanzlage der Allianz SE bzw. des Allianz Konzerns, jeweils veroffent-
licht auf der Allianz Website.

Entsprechenserklarung zum Deutschen
Corporate Governance Kodex

Gute Corporate Governance ist fir einen nachhaltigen Unterneh-
menserfolg unabdingbar. Vorstand und Aufsichtsrat der Allianz SE le-
gen daher groBen Wert auf die Einhaltung der Empfehlungen des
Deutschen Corporate Governance Kodex (im Folgenden ,Kodex") in
seiner jeweils geltenden Fassung. Es bestehen keine gesetzlichen Best-
immungen, aufgrund derer Empfehlungen des Kodex nicht auf die
Allianz SE anwendbar sind. Vorstand und Aufsichtsrat haben am
14. Dezember 2023 die Entsprechenserkldrung der Allianz SE zum Ko-
dex wie folgt abgegeben:

Entsprechenserklérung gemdB § 161 Aktiengesetz

Erklarung des Vorstands und des Aufsichtsrats der Allianz SE zu den
Empfehlungen der ,Regierungskommission Deutscher Corporate Governance
Kodex” gemdR § 161 Aktiengesetz

Die Allianz SE hat seit Abgabe der letzten Entsprechenserkldrung vom

15. Dezember 2022 samtlichen Empfehlungen der ,Regierungskommission
Deutscher Corporate Governance Kodex” in der Fassung vom 28. April 2022
entsprochen und wird diesen auch zukinftig entsprechen.

Minchen, 14. Dezember 2023
Allianz SE

Fiir den Vorstand:
gez. Oliver Bate gez. Giulio Terzariol
Fir den Aufsichtsrat:

gez. Michael Diekmann

Dariber hinaus folgt die Allianz SE sémtlichen Anregungen des Kodex
in der Fassung vom 28. April 2022.

Die Entsprechenserkldrung und weitere Informationen zur Corpo-
rate Governance bei der Allianz finden Sie auf der Allianz Website.

Vorstand

Der Vorstand legt die Unternehmensziele und die strategische Ausrich-
tung fest, steuert und Uberwacht die operativen Einheiten und sorgt
fur die Einrichtung und Uberwachung eines angemessenen und wirk-
samen Kontroll- und Risikomanagementsystems. Der Vorstand ist fer-
ner zustandig fir die Aufstellung des Jahresabschlusses der Allianz SE
und des Konzernabschlusses sowie fur die jeweiligen Solvabilitdtstber-
sichten und die Zwischenberichterstattung.

Zusammensetzung und Arbeitsweise des
Vorstands

Der Vorstand der Allianz SE setzt sich aktuell aus neun Mitgliedern zu-
sammen. Vorstandsmitglieder sollen in der Regel nicht dlter als 62
Jahre sein. Weitere Informationen zu den Mitgliedern des Vorstands
finden sich im Abschnitt Mandate der Vorstandsmitglieder. Die Zusam-
mensetzung des Vorstands ist auf der Allianz Website zugdnglich. Dort
finden Sie auch die Lebensldaufe der Mitglieder des Vorstands.

Die Mitglieder des Vorstands tragen gemeinsam die Verantwor-
tung fur die Geschaftsfuhrung und die Einhaltung gesetzlicher Vorga-
ben. Unbeschadet dieser Gesamtverantwortung fihren die einzelnen
Mitglieder die ihnen zugewiesenen Ressorts selbststandig. In wichti-

gen Fragen stimmen sie sich mit dem Vorstandsvorsitzenden ab. Dem
Vorstandsvorsitzenden obliegt zudem die Koordination der Ressorts.

Den einzelnen Ressorts werden Geschdftsbereiche und/oder
funktionale Zustdndigkeiten zugewiesen. Funktionale Zustdndigkei-
ten umfassen beispielsweise die Finanz-, Risikomanagement- und
Controlling-Funktion, die Investment-Funktion sowie die Bereiche
Operations und IT, Personal, Recht, Compliance, Interne Revision und
Mergers & Acquisitions. Die geschdftlichen Zustandigkeitsbereiche
sind entweder regional oder als Global Line ausgerichtet. Die innere
Organisation des Vorstands und die Ressortzustandigkeiten werden
durch eine Geschdftsordnung bestimmt.
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Die Vorstandssitzungen werden vom Vorstandsvorsitzenden ein-
berufen und geleitet. Dartber hinaus kann jedes Vorstandsmitglied
die Einberufung einer Sitzung unter Mitteilung des Beratungsgegen-
stands verlangen. Im Geschdftsjahr 2023 fand in der Regel alle zwei
Wochen eine Vorstandssitzung statt.

Der Vorstand ist beschlussfdahig, wenn alle Vorstandsmitglieder
eingeladen sind und mindestens die Halfte seiner Mitglieder — darun-
ter der Vorsitzende oder ein von ihm benanntes Vorstandsmitglied —
an der Sitzung teilnimmt. Der Gesamtvorstand entscheidet, sofern
nicht gesetzlich zwingend anders vorgegeben, durch Beschluss mit der
einfachen Mehrheit der teilnehmenden Mitglieder. Bei Stimmen-
gleichheit ist die Stimme des Vorstandsvorsitzenden entscheidend.
Dieser hat zudem ein Vetorecht; eine Entscheidung gegen das Mehr-
heitsvotum des Vorstands kann er hingegen nicht durchsetzen.

Zusammensetzung und Arbeitsweise der
Vorstands- und Konzernausschiisse

Der Vorstand hat aus seiner Mitte Ausschisse gebildet, die die Auf-
gabe haben, ihnen Ubertragene Angelegenheiten des Vorstands zu
koordinieren und zu entscheiden sowie dem Gesamtvorstand vorbe-
haltene Entscheidungen vorzubereiten und Beschlussvorschldge zu
unterbreiten. Zudem beraten sie den Gesamtvorstand. Die Zustandig-
keiten und die Zusammensetzung der Ausschisse werden in den je-
weiligen Geschdftsordnungen festgelegt.
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Im  Geschdaftsjahr 2023 bestanden folgende Vorstandsaus-
schisse:

Vorstandsausschiisse

Vorstandsausschiisse Zustdandigkeiten

Neben den Vorstandsausschissen bestehen Konzernausschusse.
Auch sie haben die Aufgabe, ihnen Ubertragene Angelegenheiten des
Vorstands zu koordinieren und zu entscheiden und dem Gesamtvor-
stand der Allianz SE vorbehaltene Entscheidungen vorzubereiten und
Beschlussvorschldge zu unterbreiten. Sie gewdhrleisten auBerdem
den reibungslosen Informationsaustausch im Konzern.

Group Finance and Risk Committee
Giulio Terzariol (Vorsitz),

Dr. Klaus-Peter Rohler,

Dr. GUnther Thallinger,

Christopher Townsend,

Dr. Andreas Wimmer.

Group IT Committee

Dr. Barbara Karuth-Zelle (Vorsitz),
Sirma Boshnakova,

Dr. Klaus-Peter Rohler,
Giulio Terzariol,

Dr. GUnther Thallinger,
Christopher Townsend.
Group Mergers

and Acquisitions Committee
Renate Wagner (Vorsitz),
Oliver Bate,

Giulio Terzariol,

Dr. Andreas Wimmer.

Stand 31. Dezember 2023

Vorbereitung der Kapital- und Liquidi-
tatsplanung des Konzerns und der
Allianz SE, Umsetzung und Uberwa-
chung der Grundsdtze des konzern-
weiten Kapital- und Liquiditatsmana-
gements; Definition der Risikostan-
dards und Vorbereitung der Risi-
kostrategie; Genehmigung wesentli-
cher Finanztransaktionen und pensi-
onsbezogener Transaktionen; Aufstel-
lung von Richtlinien fur das Derivate-
geschaft, die Konzernfinanzierung
und das konzerninterne Kapitalma-
nagement sowie Einrichtung und
Uberwachung eines konzernweiten
Risikomanagement- und Risikolber-
wachungssystems.

Entwicklung und Vorschlag einer kon-
zernweiten [T-Strategie, Uberwachung
ihrer Implementierung und Entschei-
dung Uber lokale und gruppenweite
IT-Investitionen sowie Prifung und
Uberwachung einzelner [T-Vorhaben.

Steuerung und Uberwachung von
M&A-Transaktionen im Konzern, ein-
schlieBlich Entscheidung Uber Ein-
zeltransaktionen innerhalb bestimm-
ter Schwellenwerte.

Im Geschdftsjahr 2023 bestanden folgende Konzernausschusse:

Konzernausschiisse

Konzernausschiisse

Group Compensation Committee

Vorstandsmitglieder der Allianz SE
und FUhrungskrafte unterhalb des
Vorstands der Allianz SE.

Group Investment Committee
Vorstandsmitglieder der Allianz SE
und Fuhrungskrafte des

Allianz Konzerns.

Stand 31. Dezember 2023

Zustandigkeiten

Ausgestaltung, Uberwachung und
Weiterentwicklung der konzernweiten
VergUtungssysteme unter BerUcksich-
tigung aufsichtsrechtlicher Vorgaben
und jahrliche Vorlage eines Berichts
mit den Ergebnissen seiner Uberwa-
chung und Vorschldgen zur Weiter-
entwicklung.

Spezifizierung der strategischen Asset
Allocation flr den Konzern, um eine
konsistente Umsetzung durch die
Operativen Einheiten zu ermoglichen,
insbesondere in Bezug auf Alternative
Assets; Uberwachung der Performance
Uber alle Asset-Klassen hinweg sowie
Sicherstellung einer konsistenten Or-
ganisation der Investment Manage-
ment Funktion und der Investment
Governance im Konzern. Festlegung
von Anforderungen an nachhaltige In-
vestments und Anleitung bei der Um-
setzung von Nachhaltigkeitsaspekten
bei Eigeninvestments.

Geschdftsbericht 2023 - Allianz SE



B _ Lagebericht der Allianz SE

Diversitdtskonzept fiir den Vorstand und
Nachfolgeplanung

Der Aufsichtsrat hat das folgende Diversitdtskonzept fir den Vorstand
der Allianz SE erarbeitet:

Der Aufsichtsrat strebt bei der Besetzung des Vorstands das Ziel einer
angemessenen ,Diversity of Minds” an. Dies beinhaltet eine breite Viel-
falt im Hinblick auf Geschlecht, Internationalitdt sowie Ausbildungs-
und Erfahrungshintergrund.

Der Aufsichtsrat bewertet die Erreichung dieses Ziels unter anderem
anhand folgender konkreter Indikatoren:

— Angemessener Anteil von Frauen im Vorstand;

— Angemessener Anteil von Mitgliedern mit internationalem Hinter-
grund (zum Beispiel aufgrund von Herkunft oder langjdhriger
Berufserfahrung im Ausland), idealerweise mit Bezug zu Regio-
nen, in denen der Allianz Konzern tdtig ist;

— Angemessene Diversitat hinsichtlich Bildungs- und Berufshinter-
grund mit dem Verstandnis, dass durch regulatorische Anforde-
rungen (fachliche Eignung) die Handlungsfreiheit des Aufsichts-
rats eingeschrdnkt ist.

Die Umsetzung dieses Diversitdtskonzepts erfolgt im Rahmen des Ver-
fahrens zur Vorstandsbestellung durch den Aufsichtsrat. Fir die lang-
fristige Nachfolgeplanung wird vom Vorsitzenden des Vorstands in
Abstimmung mit dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats eine Kandidaten-
liste erstellt und laufend aktualisiert. Es ist vorgesehen, dass die Nach-
folgeliste einen angemessenen Anteil von Kandidatinnen sowie von
Kandidaten mitinternationaler Erfahrung umfasst. Dies wird insbeson-
dere durch den Personalausschuss bei der Nachfolgeplanung be-
rlcksichtigt. In die Kandidatenliste werden interne und externe Kan-
didatinnen und Kandidaten aufgenommen, die generell die Anforde-
rungen fur ein Vorstandsmandat erftllen. Im Falle einer Vakanz im
Vorstand empfiehlt der Personalausschuss nach eingehender Prifung
dem Aufsichtsratsplenum eine geeignete Kandidatin oder einen ge-
eigneten Kandidaten und berichtet Uber den Auswahlprozess sowie
gegebenenfalls alternative Kandidatinnen und Kandidaten. Vor einer
Bestellung zum Vorstandsmitglied erhalten sdmtliche Aufsichtsrats-
mitglieder die Gelegenheit, die Kandidatin oder den Kandidaten per-
sonlich kennenzulernen.

Aktuell sind im Vorstand der Allianz SE vier Frauen mit einem An-
teil von 44,4 % vertreten. Vier Vorstandsmitglieder haben bereits auf
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Grund ihrer Herkunft einen internationalen Hintergrund. Hinsichtlich
Bildungs- und Berufshintergrund besteht angemessene Vielfalt. Der
Vorstand der Allianz SE ist damit entsprechend dem Diversitdtskon-
zept zusammengesetzt.

Vorstandsvergiitung
Der Aufsichtsrat der Allianz SE hat ein klares und verstandliches Sys-
tem zur Vergutung der Vorstandsmitglieder beschlossen. Das Vor-
standsverglitungssystem ist bei jeder wesentlichen Anderung, mindes-
tens jedoch alle vier Jahre, der Hauptversammlung zur Billigung vor-
zulegen. Das VorstandsvergUtungssystem der Allianz SE wurde der
Hauptversammlung zuletzt am 5. Mai 2021 zur Billigung vorgelegt.

Zudem haben Vorstand und Aufsichtsrat jéhrlich einen klaren und
verstdndlichen Bericht Uber die Vergltung gegenwartiger und frihe-
rer Organmitglieder zu erstellen, der der Hauptversammlung jedes
Jahr zur Billigung vorzulegen ist.

Das aktuelle VergUtungssystem fur den Vorstand sowie der Ver-
gltungsbericht, einschlieBlich des Vermerks des Abschlussprifers, ist
auf der Allianz Website abrufbar.

Zusammenarbeit mit dem Aufsichtsrat

Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat regelmdBig und umfassend
Uber die Geschdaftsentwicklung, die Vermogens-, Finanz- und Er-
tragslage, die Planung und Zielerreichung sowie Uber die Unterneh-
mensstrategie und bestehende Risiken. Einzelheiten der Berichterstat-
tung werden in der vom Aufsichtsrat erlassenen Informationsordnung
geregelt.

Vorstandsentscheidungen von besonderem Gewicht bedirfen
der Zustimmung des Aufsichtsrats. Zustimmungsvorbehalte ergeben
sich aus Gesetz, Satzung oder werden im Einzelfall durch die Haupt-
versammlung festgelegt. Zustimmungspflichtig sind etwa bestimmte
KapitalmaBnahmen, der Abschluss von Unternehmensvertrdgen und
die ErschlieBung neuer oder die Aufgabe bestehender Geschdfts-
segmente sowie — bei Uberschreiten bestimmter Wertschwellen — der
Erwerb von Unternehmen und Unternehmensbeteiligungen sowie die
VerduBerung von Konzerngesellschaften. Nach der Vereinbarung
Uber die Beteiligung der Arbeitnehmer in der Allianz SE in der Fassung
vom Juni 2021 (im Folgenden ,SE-Vereinbarung”) bedarf dariber hin-
aus die Benennung des fur Arbeit und Soziales zustdndigen Vor-
standsmitglieds der Zustimmung des Aufsichtsrats.

Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat Uberwacht und berdt den Vorstand bei der Fihrung
der Geschdfte. Daneben ist er insbesondere flr die Bestellung der Mit-
glieder des Vorstands und die Festsetzung der Gesamtvergutung der
einzelnen Vorstandsmitglieder sowie flr die Vorstandsnachfolgeplo-
nung zustdndig. Weiter obliegt dem Aufsichtsrat die Prifung des Jah-
resabschlusses der Allianz SE und des Konzerns. Die Tatigkeit des Auf-
sichtsrats im Geschdftsjahr 2023, einschlieBlich einer individualisierten

Offenlegung der Sitzungsteilnahme, wird im Bericht des Aufsichtsrats
erldutert.

Zusammensetzung und Arbeitsweise des
Aufsichtsrats

Aufgrund der Rechtsform als Europdische Aktiengesellschaft gilt das
deutsche Mitbestimmungsgesetz fir die Allianz SE nicht. GroBe und
Zusammensetzung des Aufsichtsrats bestimmen sich vielmehr nach
den allgemeinen europdischen Rahmenbedingungen flr die SE. Diese
werden in der Satzung und durch die SE-Vereinbarung umgesetzt.

Der Aufsichtsrat der Allianz SE besteht aus zwolf Mitgliedern, de-
ren sechs Anteilseignervertreter von der Hauptversammlung gewdhlt
werden. Die sechs Arbeitnehmervertreter werden durch den SE-Be-
triebsrat bestellt. Das konkrete Verfahren fir die Bestellung der Arbeit-
nehmervertreter ist in der SE-Vereinbarung geregelt. Danach sind die
sechs auf sie entfallenden Sitze nach dem Verhdltnis der Anzahl der
Allianz-Arbeitnehmer in den jeweiligen Landern zu verteilen. Dem Auf-
sichtsrat gehoren vier Arbeitnehmervertreterinnen und -vertreter aus
Deutschland, darunter eine Gewerkschaftsvertreterin, und je ein Ar-
beitnehmervertreter aus Frankreich und Italien an. GemdR § 17 Ab-
satz 2 SEAG mussen im Aufsichtsrat der Allianz SE Frauen und Mdnner
jeweils mit einem Anteil von mindestens 30 % vertreten sein. Die regel-
madRige Bestelldauer fur Aufsichtsratsmitglieder der Allianz SE betragt
vier Jahre. Zusdtzlich wurde mit den Aufsichtsratswahlen am
4. Mai 2022 ein sogenanntes ,Staggered Board” mit unterschiedlichen
Bestellungsperioden eingeflihrt.

Die Zusammensetzung des Aufsichtsrats ist im Bericht des Auf-
sichtsrats dargestellt. Weitere Informationen zu den Aufsichtsratsmit-
gliedern finden sich unter Mandate der Vorstandsmitglieder. Ferner
sind die Zusammensetzung sowie eine allgemeine Beschreibung der
Arbeitsweise des Aufsichtsrats auf der Allianz Website zugdnglich.
Dort finden Sie auch die Lebensldufe der Mitglieder des Aufsichtsrats.

Der Aufsichtsrat trifft alle Entscheidungen mit einfacher Mehrheit.
Die besonderen Beschlusserfordernisse flr die Vorstandsbestellung
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nach dem Mitbestimmungsgesetz entfallen bei einer SE ebenso wie
der Vermittlungsausschuss. Bei Stimmengleichheit entscheidet die
Stimme des Aufsichtsratsvorsitzenden, der in der Allianz SE nur ein An-
teilseignervertreter sein kann. Im Falle seiner Verhinderung gibt bei
Stimmengleichheit die Stimme des auf Vorschlag der Anteilseignerver-
treter gewdhlten Stellvertreters den Ausschlag. Ein weiterer Stellvertre-
ter des Aufsichtsratsvorsitzenden wird auf Vorschlag der Arbeitneh-
mervertreter gewdhlt.

Der Aufsichtsrat Gberprift regelmdBig im Rahmen einer soge-
nannten Selbstbeurteilung, wie wirksam er und seine Ausschusse ihre
Aufgaben erflllen. Die Selbstbeurteilung erfolgt entweder anhand ei-
nes internen Fragenkatalogs oder durch Hinzuziehung einer externen
Beratungsfirma. Im Jahr 2023 fand die Selbstbeurteilung anhand ei-
nes internen Fragebogens statt. Nach Vorbereitung durch den Standi-
gen Ausschuss erortert das Gesamtgremium Verbesserungsmaoglich-
keiten und beschlieBt hierzu geeignete MaBnahmen. Daneben wird
im Rahmen einer aufsichtsrechtlich erforderlichen jahrlichen Selbst-
einschdtzung auch die Eignung und Zuverldssigkeit der einzelnen Mit-
glieder des Aufsichtsrats Gberprift und darauf aufbauend ein Entwick-
lungsplan fur den Aufsichtsrat erstellt. Der Aufsichtsrat und der Pria-
fungsausschuss tagen regelmdaBig auch ohne Anwesenheit des Vor-
stands.

Zusammensetzung und Arbeitsweise der
Ausschiisse des Aufsichtsrats

Einen Teil seiner Tdatigkeit nimmt der Aufsichtsrat durch Aus-
schisse wahr und ldsst sich regelmdBig Uber deren Arbeit berich-
ten. Zusammensetzung und Aufgaben der Ausschisse sind in
der Geschdftsordnung des Aufsichtsrats geregelt. Die Geschdfts-
ordnung ist auf der Allianz Website zugdnglich.
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Aufsichtsratsausschiisse

Aufsichtsratsausschisse

Standiger Ausschuss

5 Mitglieder

— Vorsitz: Vorsitzender des Auf-
sichtsrats (Michael Diekmann)

— Zwei weitere Anteilseignervertre-
ter
(Herbert Hainer, Sophie
Boissard)

— Zwei Arbeitnehmervertreter
(JUrgen Lawrenz, Jean-Claude Le
Goaér)

Prifungsausschuss

5 Mitglieder

— Vorsitz: wird vom Aufsichtsrat ge-
wahlt (Dr. Friedrich Eichiner)

— Drei Anteilseignervertreter (ne-
ben Dr. Friedrich Eichiner: Sophie
Boissard, Michael Diekmann)

— Zwei Arbeitnehmervertreter
(Jean-Claude Le Goaér, Martina
Grundler)

Risikoausschuss

5 Mitglieder

- Vorsitz: wird vom Aufsichtsrat ge-
wahlt (Michael Diekmann)

— Drei Anteilseignervertreter (ne-
ben Michael Diekmann: Chris-
tine Bosse, Dr. Friedrich Eichiner)

— Zwei Arbeitnehmervertreter (Pri-
miano Di Paolo, Frank Kirsch)

Personalausschuss

3 Mitglieder

- Vorsitz: Vorsitzender des Auf-
sichtsrats (Michael Diekmann)

— Ein weiterer Anteilseigner-
vertreter
(Herbert Hainer)

- Ein Arbeitnehmervertreter
(Gabriele Burkhardt-Berg)

Zustandigkeiten

— Zustimmung zu bestimmten Geschaf-
ten, die vom Aufsichtsrat genehmigt
werden mussen, zum Beispiel Kapital-
maBnahmen, Akquisitionen bzw. Desin-
vestitionen.

- Vorbereitung der Entsprechenserkld-
rung nach § 161 Aktiengesetz und Kon-
trolle der Corporate Governance.

- Vorbereitung der Selbstbeurteilung des
Aufsichtsrats.

Vorabprifung des Jahres- und Konzern-
abschlusses, der Lageberichte (inklusive
Nichtfinanzieller Erklarung und Risiko-
bericht) und des Gewinnverwendungs-
vorschlags, Prifung der Halbjahres-
und gegebenenfalls Quartalsfinanzbe-
richte oder -mitteilungen.

— Uberwachung des Rechnungslegungs-
prozesses sowie der Wirksamkeit des in-
ternen Kontroll- und Risikomanage-
mentsystems, des internen Revisionssys-
tems, Rechts- und Compliance-Themen.

— Uberwachung der Abschlusspriifung,

einschlieBlich der Auswahl und Unab-

hdangigkeit des Abschlussprifers, der

Qualitat der Abschlussprifung und der

vom Abschlussprifer zusatzlich erbrach-

ten Leistungen, Erteilung des Prifungs-
auftrags und Bestimmung der Pri-
fungsschwerpunkte.

Diskussion zur Einschdtzung des Pru-

fungsrisikos, der Prifungsstrategie und

der Prifungsplanung.

Uberwachung der allgemeinen Risikosi-
tuation und besonderer Risikoentwick-
lungen im Allianz Konzern.

— Uberwachung der Wirksamkeit des Risi-
komanagementsystems.

- Vorabprifung des Risikoberichts und
sonstiger risikobezogener Aussagen im
Jahres- und Konzernabschluss sowie in
den Lageberichten, Information des
Prifungsausschusses tber das Ergeb-
nis.

— Vorbereitung der Bestellung von Vor-
standsmitgliedern.

— Vorbereitung der Entscheidung des Ple-
nums Uber das Vergltungssystem und
der Entscheidung des Plenums tber die
Festsetzung der GesamtvergUtung der
einzelnen Vorstandsmitglieder.

— Vorbereitung des Vergitungsberichts.

— Abschluss, Anderung und Beendigung
von Vertrdgen mit Vorstandsmitgliedern,
soweit nicht dem Plenum vorbehalten.

- Langfristige Nachfolgeplanung fir den
Vorstand.

— Zustimmung zu Mandatstbernahmen

durch Vorstandsmitglieder.

Aufsichtsratsausschiisse Zustdndigkeiten

— Erarbeitung konkreter Ziele fur die Zu-
sammensetzung des Aufsichtsrats.

— Erstellen von Anforderungsprofilen fur
Anteilseignervertreter im Aufsichtsrat ent-
sprechend den Empfehlungen des Kodex
zur Zusammensetzung des Aufsichtsrats.

Nominierungsausschuss

3 Mitglieder

- Vorsitz: Vorsitzender des Auf-
sichtsrats (Michael Diekmann)

— Zwei weitere Anteilseignervertre-

ter Suche nach geeigneten Kandidatinnen
Christine B Dr. Friedrich Ei-
ghmmesr;ne Oese b rnednen H und Kandidaten fir die Wahl der Anteils-

eignervertreter in den Aufsichtsrat.

— RegelmadBiger Austausch Uber technolo-
gische Entwicklungen.

— Vertiefte Begleitung der Technologie-
und Innovationsstrategie des Vorstands.

— Untersttzung des Aufsichtsrats bei der
Uberwachung der Umsetzung der Tech-
nologie- und Innovationsstrategie des
Vorstands.

Technologieausschuss

5 Mitglieder

— Vorsitz: wird vom Aufsichtsrat ge-
wdhlt (Rashmy Chatterjee)

— Drei Anteilseignervertreter (ne-
ben Rashmy Chatterjee: Michael
Diekmann, Dr. Friedrich Eichiner)

— Zwei Arbeitnehmervertreter
(Gabriele Burkhardt-Berg, Jur-
gen Lawrenz)

Nachhaltigkeitsausschuss

5 Mitglieder

— Vorsitz: wird vom Aufsichtsrat ge-
wdhlt (Christine Bosse)

— Drei Anteilseignervertreter (ne-
ben Christine Bosse: Sophie
Boissard, Michael Diekmann)

—Zwei Arbeitnehmervertreter
(Gabriele Burkhardt-Berg, Frank
Kirsch)

— RegelmadBiger Austausch Uber nachhal-
tigkeitsbezogene Themen (Environment,
Social, Governance — ESG).

— Enge Begleitung der Nachhaltigkeits-
strategie des Vorstands.

— Unterstltzung des Aufsichtsrats bei der
Uberwachung der Umsetzung der Nach-
haltigkeitsstrategie des Vorstands.

— Unterstltzung des Personalausschusses
des Aufsichtsrats bei der Vorbereitung
der Festsetzung von ESG-Zielen sowie
bei der Bewertung von deren Erflllung
flr die Vorstandsvergitung.

Stand 31. Dezember 2023

Ziele des Aufsichtsrats hinsichtlich seiner
Zusammensetzung - Diversitdtskonzept

Die Ziele fur die Zusammensetzung des Aufsichtsrats (in der Fassung
vom September 2022) in Umsetzung der gesetzlichen Anforderungen
sowie der Kodex-Empfehlung sind nachfolgend dargestellt. Neben
dem ebenfalls nach dem Kodex zu erarbeitenden Kompetenzprofil
fur das Gesamtgremium ist auch das Diversitatskonzept enthalten.
Die Ziele fur die Zusammensetzung des Aufsichtsrats sind auf der
Allianz Website zugdnglich.
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Ziele fiir die Zusammensetzung des Aufsichtsrats der Allianz SE

,Der Aufsichtsrat der Allianz SE strebt eine Zusammensetzung an, die eine qualifizierte Aufsicht und Beratung der Geschaftsfih-
rung der Allianz SE sicherstellt. Fur die Wahlin den Aufsichtsrat sollen Kandidaten vorgeschlagen werden, die aufgrund ihrer
fachlichen Kenntnis und Erfahrung, Integritdt, Leistungsbereitschaft, Unabhdngigkeit und Persénlichkeit die Aufgaben eines Auf-
sichtsratsmitglieds in einem international tatigen Finanzdienstleistungsinstitut erfolgreich wahrnehmen kénnen.

Diese Ziele berlcksichtigen die gesetzlichen Anforderungen fir die Zusammensetzung des Aufsichtsrats sowie die entsprechen-
den Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex (DCGK). Neben den individuellen Anforderungen fir jedes ein-
zelne Mitglied sind fir das Gesamtgremium ein Kompetenzprofil sowie ein Diversitétskonzept vorgesehen.

Die unternehmerische Mitbestimmung in der Allianz SE gemdR der Vereinbarung Uber die Beteiligung der Arbeitnehmer in der
Allianz SE tragt zur Vielfalt hinsichtlich beruflicher Erfahrungen und kultureller Herkunft bei. FUr die Benennung der deutschen
Arbeitnehmervertreter sollen nach den Vorgaben des deutschen SE-Beteiligungsgesetzes Frauen und Mdnner entsprechend
ihrem zahlenmd@Bigen Verhdltnis in den deutschen Gesellschaften gewdhlt werden. Eine Auswahlmaglichkeit hinsichtlich der
Arbeitnehmervertreter hat der Aufsichtsrat jedoch nicht.

Folgende Anforderungen und Zielsetzungen sollen fur die Zusammensetzung des Aufsichtsrats der Allianz SE gelten:

I. Anforderungen an die einzelnen Aufsichtsratsmitglieder

1.Zuverldssigkeit

Die Mitglieder des Aufsichtsrats missen zuverléssig im Sinne der aufsichtsrechtlichen Anforderungen sein. Zuverldssigkeit
wird unterstellt, wenn keine Tatsachen erkennbar sind, die eine Unzuverldssigkeit begriinden. Es dirfen daher keine
personlichen Umstdnde vorliegen, die nach der allgemeinen Lebenserfahrung die Annahme rechtfertigen, dass diese die
sorgfdltige und ordnungsgemdBe Auslibung des Mandats beeintrdchtigen kénnen (vor allem VerstéBe gegen Straf- und
Ordnungswidrigkeitentatbestdnde, insbesondere im Zusammenhang mit unternehmerischer Tatigkeit).

2. Fachliche Eignung

Die Mitglieder des Aufsichtsrats missen tber Kenntnisse und Erfahrungen verfligen, die zur gewissenhaften und

eigenverantwortlichen Erfiillung der Aufgaben als Aufsichtsratsmitglied der Allianz SE, insbesondere der Uberwachung und

Beratung des Vorstands sowie der aktiven Begleitung der Entwicklung des Unternehmens, erforderlich sind. Darunter fallen

insbesondere:

—ausreichende Kenntnisse aller Geschdftsbereiche;

—angemessene Kenntnisse im Versicherungs- und Finanzsektor oder entsprechend relevante Erfahrungen und Kenntnisse in
anderen Branchen;

—angemessene Kenntnisse der fir die Allianz SE wesentlichen gesetzlichen Regelungen (Aufsichtsrecht, einschlieBlich
Solvency-lI-Regelwerk, Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht, Corporate Governance);

- Fdhigkeit, die Risiken der Geschdfte zu beurteilen;

—Kenntnisse der Grundzlige der Bilanzierung und des versicherungsspezifischen Risikomanagements.

3. Unabhdangigkeit

Unabhdngig ist nach den Regelungen des DCGK insbesondere, wer in keiner geschéftlichen oder persénlichen Beziehung zur

Allianz SE oder deren Organen, einem kontrollierenden Aktiondr oder einem mit diesem verbundenen Unternehmen steht, die

einen wesentlichen und nicht nur voriibergehenden Interessenkonflikt begriinden kann.

Zur weiteren Konkretisierung der Unabhé&ngigkeit halt der Aufsichtsrat der Allianz SE folgendes fest:

—ehemalige Mitglieder des Vorstands der Allianz SE gelten wahrend der Laufzeit der aktienrechtlichen Cooling-Off-Periode
nicht als unabhdngig.

- Mitglieder des Aufsichtsrats der Allianz SE mit einer Zugehdrigkeitsdauer von mehr als 12 Jahren gelten nicht als
unabhdngig.

—fir Arbeitnehmervertreter stellt der Umstand der Arbeitnehmervertretung und eines Beschdftigungsverhdltnisses die
Unabhdngigkeit der Arbeitnehmervertreter an sich nicht in Frage.

Entsprechend dieser Definition sollen mindestens acht Mitglieder des Aufsichtsrats unabhdngig sein. Soweit

Anteilseignervertreter und Arbeitnehmervertreter getrennt betrachtet werden, sollen jeweils mindestens vier Mitglieder

unabhdngig sein.

Es ist zu beriicksichtigen, dass das Entstehen von Interessenkonflikten im Einzelfall nicht generell ausgeschlossen werden

kann. Mdégliche Interessenkonflikte sind gegenliber dem Aufsichtsratsvorsitzenden offenzulegen und werden durch

angemessene MaBnahmen geldst.

4. Zeitliche Verfligbarkeit

Jedes Aufsichtsratsmitglied stellt sicher, dass der zur ordnungsgeméBen Erfullung des Aufsichtsratsmandats erforderliche

Zeitaufwand erbracht werden kann.

Neben den gesetzlichen Mandatsbeschrénkungen und der vom Deutschen Corporate Governance Kodex empfohlenen

Obergrenze fir Vorstandsmitglieder bérsennotierter Gesellschaften von zwei Aufsichtsratsmandaten sollen die

kapitalmarkttiblichen Anforderungen beriicksichtigt werden.

Hinsichtlich der Mandatsaustibung ist zu berlicksichtigen, dass

—j@hrlich mindestens vier, in der Regel jedoch sechs ordentliche Aufsichtsratssitzungen abgehalten werden, die jeweils
angemessener Vorbereitung bedirfen;

—ausreichend Zeit fir die Prifung der Jahres- und Konzernabschlussunterlagen vorzusehen ist;

—die Teilnahme an der Hauptversammlung erforderlich ist;

—abhdngig von der Mitgliedschaft in einem oder mehreren Aufsichtsratsausschiissen zusétzlicher zeitlicher Aufwand fiir die
Teilnahme an den Ausschusssitzungen und die angemessene Vorbereitung hierfir entsteht; dies gilt insbesondere fur den
Prifungs- und den Risikoausschuss;

—zusd@tzlich auBerordentliche Sitzungen des Aufsichtsrats oder eines Ausschusses zur Behandlung von Sonderthemen
notwendig werden kénnen.

5.Altersgrenze

Die Mitglieder des Aufsichtsrats sollen in der Regel nicht dlter als 70 Jahre sein.

6.Zugehdorigkeitsdauer

Die fortlaufende Zugehérigkeitsdauer eines Mitglieds des Aufsichtsrats soll in der Regel einen Zeitraum von 12 Jahren nicht
Uberschreiten.

7.Ehemalige Vorstandsmitglieder der Allianz SE

Fur ehemalige Vorstandsmitglieder der Allianz SE gilt die aktienrechtliche Cooling-Off-Periode von zwei Jahren.

Nach aufsichtsrechtlichen Bestimmungen dirfen maximal zwei ehemalige Vorstandsmitglieder der Allianz SE dem
Aufsichtsrat angehdéren.

IIl. Anforderungen an die Zusammensetzung des Gesamtgremiums

1. Kompetenzprofil fir das Gesamtgremium

Neben den fachlichen Anforderungen an die einzelnen Mitglieder soll fiir die Zusammensetzung des Aufsichtsrats als

Gesamtgremium hinsichtlich der Kenntnisse und Erfahrungen folgendes gelten:

—Vertrautheit der Mitglieder in ihrer Gesamtheit mit dem Versicherungs- und Finanzdienstleistungssektor;

—angemessene Kenntnisse im Gesamtgremium zu den regulatorisch geforderten Themen Kapitalanlage,
Versicherungstechnik, Rechnungslegung;

—angemessene Kenntnisse im Gesamtgremium zu den Themen Technologie, inkl. Cyber Sicherheit, Mitarbeiter Engagement
und Nachhaltigkeit (insbesondere Umwelt, Soziale Verantwortung und gute Unternehmensfiihrung sowie Datensicherheit);

—mindestens ein Mitglied mit ausgeprdgter Erfahrung im Versicherungs- und Finanzdienstleistungsgeschdft;

—mindestens ein Mitglied, das tber Sachverstand auf dem Gebiet Rechnungslegung, und mindestens ein weiteres Mitglied,
das Uber Sachverstand auf dem Gebiet Abschlussprifung verfligt. Der Sachverstand auf dem Gebiet Rechnungslegung soll
in besonderen Kenntnissen und Erfahrungen in der Anwendung von Rechnungslegungsgrundsétzen und interner Kontroll-
und Risikomanagementsysteme bestehen und der Sachverstand auf dem Gebiet Abschlusspriifung in besonderen
Kenntnissen und Erfahrungen in der Abschlusspriifung. Zur Rechnungslegung und Abschlusspriifung gehéren auch die
Nachhaltigkeitsberichterstattung und deren Prifung;

—mindestens ein Mitglied, das tber Sachverstand auf dem Gebiet Digitale Transformation verfligt;

—Fachkenntnisse oder Erfahrungen aus anderen Wirtschaftsbereichen;

—unternehmerische bzw. betriebliche Erfahrungen.

2. Diversit&tskonzept

Der Aufsichtsrat strebt im Interesse eines ergdnzenden Zusammenwirkens im Gremium eine hinreichende Vielfalt im Hinblick

auf Geschlecht, Internationalitét sowie unterschiedliche berufliche Hintergriinde, Fachkenntnisse und Erfahrungen an:

—Der Aufsichtsrat setzt sich zu mindestens 30 % aus Frauen und zu mindestens 30 % aus Mdnnern zusammen. Die Beteiligung
von Frauen wird grundsétzlich als gemeinsame Verantwortung von Anteilseigner- und Arbeitnehmerseite gesehen.

— Mindestens vier Mitglieder sollten aufgrund von Herkunft oder Tdtigkeit Regionen oder Kulturrdume vertreten, in denen die
Allianz SE maBgebliches Geschdaft betreibt.

—In der Allianz SE als Europdische Aktiengesellschaft werden gemdB der Vereinbarung tiber die Beteiligung der
Arbeitnehmer in der Allianz SE die Arbeitnehmer der Allianz in den anderen Mitgliedstaaten der EU bei der Sitzverteilung
auf Seiten der Arbeitnehmervertreter berlicksichtigt.

- Die Mitglieder des Aufsichtsrats sollen sich im Hinblick auf ihren Hintergrund, die berufliche Erfahrung und Fachkenntnisse
ergdnzen, sodass das Gremium auf einen mdglichst breit gefdcherten Erfahrungsfundus und unterschiedliche
Spezialkenntnisse zurlckgreifen kann.”
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Der Aufsichtsrat befolgt diese Ziele und damit auch das Diversitdts-
konzept im Rahmen der Nominierung der Kandidatinnen und Kandi-
daten fir die Anteilseignerseite. Da die Arbeitnehmervertreter nach
national unterschiedlichen Vorschriften bestellt werden, gibt es fur die
Auswahl der Arbeitnehmervertreter nur eine begrenzte Einflussmog-
lichkeit.

Der Aufsichtsrat der Allianz SE ist entsprechend dieser Ziele, ein-
schlieBlich des Diversitatskonzepts, zusammengesetzt:

Nach Einschatzung des Aufsichtsrats sind sdmtliche Anteilseigner-
vertreter, das heif3t Frau Boissard, Frau Bosse, Frau Chatterjee sowie
die Herren Diekmann, Dr. Eichiner und Hainer, unabhdngig im Sinn der
Definition der Zielsetzung (siehe Ziff. .3).

Die Mitglieder des Prifungsausschusses sind in ihrer Gesamtheit
mit dem Sektor, in dem die Gesellschaft tatig ist, vertraut. Alle Anteils-
eignervertreter im Prifungsausschuss, einschlieBlich des Ausschuss-
vorsitzenden, verfigen Uber Sachverstand auf dem Gebiet Rech-
nungslegung und Uber Sachverstand auf dem Gebiet Abschlusspri-
fung. Der Sachverstand auf dem Gebiet Rechnungslegung besteht

Aufsichtsrat der Allianz SE: Ubersicht {iber Qualifikationen

Diekmann Hainer
Zugehdrigkeitsdauer Mitglied seit 2017 2017
Anforderng Y v
Personliche Eignung Unabhéngigkeit! v v
Kein Overboarding? v v
Diversitét Geschlecht mannlich mannlich
Staatsangehdrigkeit deutsch deutsch
Rechnungslegung N N
Versicherungstechnik N N
Kapitalanlage N N
Fachliche Eignung Technologie N N
Digitale Transformation N N
Mitarbeiter-Engagement N N
Nachhaltigkeit N N
Nordamerika v v
Regionale Erfahrung Wachstumsmdrkte N N
Europa (EVU) N N

jeweils in besonderen Kenntnissen und Erfahrungen in der Anwen-
dung von Rechnungslegungsgrundsdtzen und interner Kontroll- und
Risikomanagementsysteme und der Sachverstand auf dem Gebiet
Abschlussprifung in besonderen Kenntnissen und Erfahrungen in der
Abschlussprifung. Zur Rechnungslegung und Abschlussprifung ge-
horen auch die Nachhaltigkeitsberichterstattung und deren Prifung.
Der Prufungsausschussvorsitzende Herr Dr. Eichiner ist ausgebil-
deter Betriebswirt und konnte wahrend seiner langjahrigen Tatigkeit
als Finanzvorstand eines DAX-Unternehmens umfassende Kenntnisse
und Erfahrungen sowohl auf dem Gebiet der Rechnungslegung als
auch auf dem Gebiet der Abschlussprifung sammeln. Frau Boissard
konnte wahrend ihrer langjahrigen Tatigkeit als Mitglied des Prifungs-
ausschusses sowie im Rahmen ihrer Tatigkeit als Vorstandsvorsitzende
der Korian S.A. ebenfalls weitreichende Kenntnisse und Erfahrungen
auf beiden genannten Gebieten erwerben. SchlieBlich besitzt auch
Herr Diekmann aufgrund seiner langjdhrigen Tatigkeit, zundchst als
Vorstandsvorsitzender und spdater als Vorsitzender des Aufsichtsrats
und langjdhriges Mitglied des Prifungsausschusses des Aufsichtsrats

Boissard Bosse Chatterjee Eichiner Bugg;rdt_
2017 2012 2022 2016 2012
v v v v v
v v v v v
v v v v v
weiblich weiblich weiblich mannlich weiblich

franzosisch ddnisch singapurisch deutsch deutsch
v v v v v
v v v v v
v v v v v
v v v v v
v v v v v
v v v v v
v v v v v
- v v
- v v
v v v v v

der Allianz SE, auf beiden Gebieten tiefgreifende Kenntnisse und Er-
fahrungen.

Auch die Arbeitnehmervertreter im Prifungsausschuss, Frau
Grundler und Herr Le Goaér, besitzen auf Grund ihrer langjdhrigen
Mitgliedschaft im Prifungsausschuss des Aufsichtsrats der Allianz SE
Sachverstand sowohl auf dem Gebiet der Rechnungslegung als auch
auf dem Gebiet der Abschlussprifung.

Mit finf weiblichen und sieben mannlichen Aufsichtsratsmitglie-
dern wird auch die im Gesetz zur gleichberechtigten Teilhabe von
Frauen und Mdnnern an Fuhrungspositionen geregelte Geschlechter-
quote von 30% erfullt. Dem Aufsichtsrat gehdren zudem finf Mitglie-
der mit internationalem Hintergrund an.

Auch das Kompetenzprofil wird vom Gesamtgremium erfullt. Auf
Basis der Ziele fur seine Zusammensetzung hat der Aufsichtsrat der
Allianz SE folgende Ubersicht tber seine Qualifikationen (,Qualifikati-
onsmatrix”) erstellt.

Le Goaér Grundler Kirsch Lawrenz Di Paolo
2018 2016 2018 2015 2022
v v v v v
v v v v v
v v v v v
madnnlich weiblich madnnlich madnnlich madnnlich
franzésisch deutsch deutsch deutsch italienisch
v v v v v
v v v v v
v v v v v
v v v v v
v v v v v
v v v v v
v v v v v
v v v v v

v Kriterium erflllt. Die Kriterien zur fachlichen Eignung basieren auf einer jahrlichen Selbsteinschdtzung durch den Aufsichtsrat. Ein Haken bedeutet zumindest ,Gute Kenntnisse” und damit die Fdhigkeit, auf Basis bereits vorhandener Qualifikation und den von sémtlichen Aufsichtsratsmitgliedern
regelmdBig wahrgenommenen FortbildungsmaBnahmen die einschldgigen Sachverhalte gut nachvollziehen und informierte Entscheidungen treffen zu kénnen. Auf einer Skala von A-E entspricht dies einer Bewertung mit zumindest B.

1_Nach Deutschem Corporate Governance Kodex.
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Aufsichtsratsverglitung

Die Vergltung des Aufsichtsrats ist in der Satzung der Allianz SE fest-
gelegt. Die Hauptversammlung hat hierlber zuletzt am 4. Mai 2023
Beschluss gefasst. Der entsprechende Hauptversammlungsbeschluss
sowie der VergUtungsbericht, einschlieBlich des Vermerks des Ab-
schlussprifers, ist Gber die Allianz Website abrufbar.

Hauptversammlung

In der Hauptversammlung Uben die Aktiondrinnen und Aktiondre ihre
Rechte aus. Die Hauptversammlung wdhlt die Anteilseignervertreter
des Aufsichtsrats und beschliet Uber die Entlastung des Vorstands
und des Aufsichtsrats. Sie entscheidet insbesondere Uber die Verwen-
dung des Bilanzgewinns, Uber KapitalmaBnahmen, die Wahl des Ab-
schlussprifers und die Zustimmung zu Unternehmensvertrdgen, fer-
ner Uber die Billigung des vom Aufsichtsrat vorgelegten Vergltungs-
systems fur die Vorstandsmitglieder, die Vergltung des Aufsichtsrats
und die Billigung des durch Vorstand und Aufsichtsrat erstellten Vergu-
tungsberichts sowie Uber Satzungsdnderungen der Gesellschaft. Be-
schlUsse der Hauptversammlung werden, soweit nicht zwingende ge-
setzliche Vorschriften entgegenstehen, mit einfacher Mehrheit der ab-
gegebenen Stimmen gefasst. Sofern bei der Beschlussfassung Uber
eine Satzungsdnderung nicht mindestens die Hdlfte des Grundkapi-
tals vertreten ist, bedarf es nach europarechtlichen Vorgaben und der
Satzung einer Beschlussmehrheit von mindestens zwei Dritteln der
abgegebenen Stimmen sowie — soweit nicht gesetzlich zwingend
hohere Schwellen vorgesehen sind — der einfachen Mehrheit des bei
der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals. Bei der Beschluss-
fassung gewdhrt jede Aktie eine Stimme.

In jedem Jahr findet eine ordentliche Hauptversammlung statt, in
der Vorstand und Aufsichtsrat Rechenschaft Uber das abgelaufene
Geschdftsjahr ablegen. Fir besondere Fdlle sieht das Aktiengesetz die
Einberufung einer auBerordentlichen Hauptversammlung vor. Bei Vor-
liegen einer entsprechenden Satzungsermdchtigung konnen Haupt-
versammlungen auch im virtuellen Format abgehalten werden.
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Praktiken der Unternehmensfihrung

Internes Kontrollsystem und
Risikomanagementsystem

Der Allianz Konzern verflgt Uber ein angemessenes und wirksa-
mes internes Kontrollsystem zur Uberprifung und Uberwachung sei-
ner Geschaftstatigkeit, Geschaftsprozesse, insbesondere der Finanz-
berichterstattung, sowie der Einhaltung von regulatorischen Anforde-
rungen. Die Anforderungen an die internen Kontrollen sind nicht nur
wesentlich fir den Bestand des Unternehmens und den Unterneh-
menswert, sondern auch fur das Vertrauen des Kapitalmarkts, der
Kundschaft und der Offentlichkeit. Eine Bewertung der Angemessen-
heit und Wirksamkeit des internen Kontrollsystems als Teil des Gover-
nance-Systems erfolgt regelmdBig im Zuge der Uberprifung der Ge-
schaftsorganisation.

DarUber hinaus hat der Allianz Konzern ein angemessenes und
wirksames Regel- und MaBnahmenwerk zur Identifizierung, Bewer-
tung, Steuerung und Kommunikation von Risiken implementiert. Wei-
tere Informationen zum internen Kontrollsystem und zum Risikomana-
gementsystem der Allianz finden sich im Kapitel Risiko- und Chancen-

bericht.

Compliance-Management-System

Integritdt steht im Mittelpunkt unserer Compliance-Programme
und bildet die Basis fur das Vertrauen unserer Kundschaft, der
Aktiondrinnen und Aktiondre, von Geschdftspartnern sowie Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern. Die Compliance-Funktion férdert eine Un-
ternehmenskultur der individuellen und kollektiven Verantwortung fir
rechtskonformes und ethisches Verhalten. Weitere Informationen zum
Compliance-Management-System der Allianz finden sich im Kapitel
Nichtfinanzielle Erkldrung.

Verhaltenskodex (Code of Conduct)

Unser Verhaltenskodex (Code of Conduct) und die auf dessen
Basis erlassenen internen Richtlinien geben allen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern, Fihrungskraften und Mitgliedern der Geschafts-
flhrung klare und praktikable Orientierungshilfen fur ein den Wert-
mafBstdben des Allianz Konzerns entsprechendes Verhalten. Die
im Verhaltenskodex festgelegten Verhaltensgrundsdtze sind welt-
weit fUr alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verbindlich und bilden
die Basis unserer Compliance-Programme. Der Verhaltenskodex
kann auf der Allianz Website eingesehen werden.

Meldepflichtige Wertpapiergeschdfte
(,Directors’ Dealings”)

Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats sowie in enger Bezie-
hung zu ihnen stehende Personen sind nach der EU-Marktmiss-
brauchsverordnung verpflichtet, eigene Geschdafte mit Aktien oder
Schuldtiteln der Allianz SE oder damit verbundenen Derivaten oder
anderen damit verbundenen Finanzinstrumenten sowohl der
Allianz SE als auch der Bundesanstalt fur Finanzdienstleistungsauf-
sicht mitzuteilen, sobald der Wert der von dem Mitglied getdtigten
Erwerbs- und VerduBerungsgeschafte die Summe von 20 Tsd € inner-
halb eines Kalenderjahrs erreicht hat. Diese Meldungen werden auf

der Allianz Website veroffentlicht.

Geschdftsbericht 2023 - Allianz SE


https://www.allianz.com/de/ueber-uns/unternehmensfuehrung/verguetung.html
file://WWG00M.ROOTDOM.NET/DFS/HOME/dswsgpc/ICM/Desktop/SN_2023_001_Allianz%20Group_Annual%20Report_IFRS_9_17_de_Corporate%20Governance_22.docx#NFR
https://www.allianz.com/de/ueber-uns/strategie-werte/compliance.html
https://www.allianz.com/de/investor_relations/mitteilungen/directors-dealings.html

B _ Lagebericht der Allianz SE

Rechnungslegung und
Abschlusspriufung

Die Rechnungslegung des Allianz Konzerns erfolgt gemdB §315e HGB
auf Grundlage der Internationalen Rechnungslegungsstandards
(IFRS), wie sie in der Europdischen Union anzuwenden sind. Der Jah-
resabschluss der Allianz SE wird nach MaBgabe des deutschen Rechts
und der Rechnungslegungsstandards erstellt.

Der Abschlussprufer und der Prifer fr die priferische Durchsicht
des Halbjahresfinanzberichts wurde am 4. Mai 2023 durch die Haupt-
versammlung gewdhlt. Die Abschlussprifung umfasst den Einzelab-
schluss der Allianz SE sowie den Konzernabschluss des Allianz Konzerns.
Dartber hinaus pruft der Abschlussprifer den (Konzern-)Lagebericht,
einschlieBlich der Nichtfinanziellen Erklarung. GemdB den aufsichts-
rechtlichen Anforderungen werden auch die Solvabilitatstbersichten
vom Abschlussprifer gepruft. SchlieBlich ist auch der VergUtungsbericht
vom Abschlussprifer zu prifen.

Die Nichtfinanzielle Erklarung sowie der VergUtungsbericht fur das
Geschdftsjahr 2023 wurden Uber den gesetzlichen Prifungsumfang hin-
aus einer inhaltlichen Prifung durch den Abschlussprifer unterzogen.

Wir informieren unsere Aktiondrinnen und Aktiondre, Finanzana-
lysten, die Medien und die interessierte Offentlichkeit regelmdaBig und
zeitnah Uber die Lage des Unternehmens. Der Jahresabschluss der
Allianz SE und der Konzernabschluss des Allianz Konzerns sowie die
jeweiligen Lageberichte sind innerhalb von 90 Tagen nach Ende
des jeweiligen Geschdftsjahres o6ffentlich zugdnglich. Ebenso infor-
mieren wir zeitnah durch den Halbjahresfinanzbericht und Quartals-
mitteilungen des Allianz Konzerns. Weitere Informationen stellt der
Allianz Konzern in der Hauptversammlung, in Telefonkonferenzen fir
Analysten und die Medien sowie auf der Unternehmenswebsite zur
Verfliigung. Uber die Allianz Website haben Sie auBerdem Zugriff auf
einen Finanzkalender, der die Termine der wesentlichen Veroffentli-
chungen und Veranstaltungen wie Geschdftsberichte,
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Halbjahresfinanzberichte und Quartalsmitteilungen, Hauptversamm-
lungen sowie Bilanzmedien- und Analystenkonferenzen enthdlt.

Angaben entsprechend dem Gesetz fur
die gleichberechtigte Teilhabe von
Frauen und Mdannern an
FUhrungspositionen in der
Privatwirtschaft und im offentlichen
Dienst

Nachfolgend wird Uber die von der Allianz SE und den weiteren mitbe-
stimmten Gesellschaften des Allianz Konzerns in Deutschland (die
Jbetroffenen Tochtergesellschaften”) gesetzten Ziele fur Aufsichtsrat,
Vorstand und die beiden Fihrungsebenen unterhalb des Vorstands
berichtet.

GemdB §17 Absatz 2 SEAG mussen im Aufsichtsrat der Allianz SE
Frauen und Mdnner jeweils mit einem Anteil von mindestens 30% ver-
treten sein. Diese Anforderung wird vom Aufsichtsrat mit finf Frauen
(41,7 %) und sieben Mdnnern (58,3 %) erfullt.

Bei der Bestellung von Mitgliedern des Vorstandes ist gemdB § 16
Absatz 2 SEAG darauf zu achten, dass mindestens eine Frau und min-
destens ein Mann Mitglied des Vorstands sind. Diese gesetzliche Vor-
gabe wird vom derzeitigen Vorstand der Allianz SE erfUllt. Zum 31. De-
zember 2023 betrug der Frauenanteil im Vorstand 33,3%. Seit dem
1. Januar 2024 liegt der Frauenanteil im Vorstand bei 44,4 %.

Fur den Frauenanteil auf der ersten und zweiten Fihrungsebene
unterhalb des Vorstands hat der Vorstand eine ZielgroBe von jeweils
30% bis zum 31.Dezember 2024 beschlossen. Zum 31. Dezem-
ber 2023 wurde dieses Ziel flr die erste Flhrungsebene mit einem

Frauenanteil von 34,2% bereits erflllt, aber hinsichtlich der zweiten
Ebene mit einem Anteil von 28,6 % noch nicht erreicht.

Far die Aufsichtsrate der betroffenen Tochtergesellschaften wa-
ren bei neun der elf betroffenen Tochtergesellschaften Zielquoten von
33%, beieiner betroffenen Tochtergesellschaft eine Zielquote von 35%
und bei einer betroffenen Tochtergesellschaft eine Zielquote von 50%
bis zum 31. Dezember 2024 gesetzt worden. Acht der elf Tochterge-
sellschaften haben das jeweilige Ziel bereits zum 31. Dezember 2023
erreicht.

Die gesetzten Zielquoten fur die Vorstdnde der betroffenen Toch-
tergesellschaften zum 31. Dezember 2024 liegen zwischen 25% und
50% (im Durchschnitt 35,7 %) und wurden zum 31. Dezember 2023 von
acht der elf Gesellschaften bereits erreicht. Bei den betroffenen Toch-
tergesellschaften hatten die Vorstdnde eine Zielquote zwischen 30%
und 40% (im Durchschnitt 32,9%) fr die erste Fihrungsebene unter-
halb des Vorstands sowie eine Zielquote zwischen 30% und 43,5% (im
Durchschnitt 39,2 %) fur die zweite Fihrungsebene unterhalb des Vor-
stands zum 31. Dezember 2024 gesetzt. Hierbei ist zu beachten, dass
eine der elf Tochtergesellschaften aufgrund von Umstrukturierungen
inzwischen keine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterhalb des Vor-
stands mehr hat, sodass im Folgenden von zehn Tochtergesellschaften
die Rede ist.

Zum 31. Dezember 2023 wurde fUr die erste Fihrungsebene das
entsprechende Ziel von vier von zehn der betroffenen Tochtergesell-
schaften bereits erreicht, fir die zweite Fihrungsebene konnten zwei
der zehn Gesellschaften das gesetzte Ziel frihzeitig erreichen. Trotz
verstdrkter MaBnahmen zur Frauenférderung im Allianz Konzern und
auch in den einzelnen Tochtergesellschaften war eine vorzeitige Ziel-
erreichung in den jeweiligen Fdllen nicht moglich, da nicht immer fur
alle zu besetzenden Funktionen den Anforderungen entsprechende
Kandidatinnen identifiziert werden konnten. Die Allianz arbeitet weiter
daran, diese Ziele zu erreichen.
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NICHTFINANZIELLE ERKLARUNG

Uber den Bericht

Dieser Abschnitt wurde in Ubereinstimmung mit dem Corporate-
Social-Responsibility- (CSR-) Richtlinie-Umsetzungsgesetz (EU-Richtli-
nie 2014/95/EU) erstellt, das Uber §§315d, 289f HGB in deutsches
Recht umgesetzt wurde.

Bis zum Geschdftsjahr 2024 muss die Allianz die Anforderungen
der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) erflllen. Wir
ndhern uns der CSRD mit unserer Berichterstattung zum ,Klimawan-
del" (European Sustainability Reporting Standards (ESRS) E1) und zur
,Eigenen Belegschaft" (ESRS S1) fur das Geschdaftsjahr 2023 an, indem
wir ihre strukturellen und viele ihrer inhaltlichen Anforderungen vor-
wegnehmen. Ab dem Geschdftsjahr 2024 werden alle wesentlichen
Themen gemdB der CSRD in der Berichterstattung berUcksichtigt.
Kinftig wird sich der Schwerpunkt der Allianz von der Berichterstat-
tung in Ubereinstimmung mit der Global Reporting Initiative (GRI) auf
die Einhaltung der CSRD verlagern.

Die Themen ,Klimawandel" und ,Eigene Belegschaft" sind strate-
gische Nachhaltigkeitsschwerpunkte des Allianz Konzerns, gestutzt
durch die GRI-Wesentlichkeitsanalyse 2021 und bestdtigt durch die
Wesentlichkeitsbewertung der CSRD 2023.

Die Konzepte und Leistungsindikatoren (KPls), die unsere weite-
ren wesentlichen Nachhaltigkeitsaspekte widerspiegeln, wurden in
Ubereinstimmung mit den neuesten GRI-Standards erstellt. Weitere In-
formationen zu unserer Wesentlichkeitsbewertung finden sich im Ab-
schnitt ,06.6" in unserem Konzern-Nachhaltigkeitsbericht 2023 auf der
Allianz Website.

Dieser nichtfinanzielle Teil unseres Geschdftsberichts 2023 be-
zieht sich auf den gesamten Allianz Konzern. Alle MaBnahmen, Aktivi-
tdten und Kennzahlen beziehen sich auf das Geschaftsjahr
2023 (1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023). Bei Zielen, die fur die
Vorstandsvergutung relevant sind, vergleichen wir die im Vorjahr ge-
setzten Ziele mit der Zielerreichung aus dem Berichtsjahr und definie-
ren zudem Ziele fUr das Folgejahr sowie gegebenenfalls darlber hin-
aus. Fur alle anderen Themen stellen wir die gesetzten Ambitionen
und Fortschritte vor, die im Berichtsjahr erzielt wurden. Sofern nicht an-
angegeben, Berichtsumfang  fur den
Allianz Konzern so fest, dass er dem in den internationalen Rechnungs-

ders legen wir den

1_EinschlieBlich nicht konsolidierter Einheiten mit Allianz Kunden.
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legungsvorschriften (IFRS) festgelegten Kontrollprinzip entspricht. Die
vorliegende Nichtfinanzielle Erkldrung ist integraler Bestandteil des
Lageberichts und unterliegt als solcher der gesetzlich vorgeschriebenen
Abschlussprifung durch die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirt-
schaftsprifungsgesellschaft.

Verweise auf Inhalte auBerhalb des Konzernlageberichts und des
Lageberichts der Allianz SE sind weiterfUhrende Informationen und
nicht Bestandteil dieser Nichtfinanziellen Erklérung. Sie unterliegen
deshalb nicht der Abschlussprifung (es sei denn, dies ist in dem jewei-
ligen Dokument angegeben).

Der Governance-Prozess fur die nichtfinanzielle Berichterstat-
tung entspricht dem fir die Finanzberichterstattung und folgt unter
Einbeziehung von Vorstand und Aufsichtsrat den gleichen Uberpri-
fungsprinzipien wie der Geschdftsbericht.

Die Nichtfinanzielle Erklérung besteht aus den folgenden Hauptkapi-
teln:

— Beschreibung des Unternehmens,

— Corporate Sustainability Governance und Strategie,

—  Umweltbelange,

—  Gesellschaft,

— Kundenorientierung und verantwortungsvoller Vertrieb,
— Cyber-Sicherheit,

— Menschenrechtsbelange,

— Arbeitnehmerbelange,

— Compliance/Bekampfung von Korruption und Bestechung,
— EU-Taxonomieverordnung,

— Ausblick.

Beschreibung des Unternehmens

Der Allianz Konzern ist einer der weltweit fihrenden Versicherer und
Vermogensverwalter mit rund 125 Millionen Privat- und Firmenkun-
den'in fast 70 Landern.

Unsere Kundschaft profitiert von einer breiten Palette von Versi-
cherungsdienstleistungen fur Privatpersonen und Unternehmen. Dazu
gehoren Sach-, Lebens- und Krankenversicherungen, Assistance-Leis-
tungen, Kreditversicherungen und globale Unternehmensversicherun-
gen.

Als einer der weltweit groBten Investoren verwaltet die Allianz im
Auftrag seiner Versicherungskunden rund 737 Milliarden Euro. Unsere
Vermogensverwalter — PIMCO und Allianz Global Investors — verwal-
ten 1,7 Billionen Euro an Vermdgenswerten Dritter.

Weitere Informationen zu unserem Geschdftsmodell finden sich
im  Kapitel im  Geschdftsbericht 2023 des
Allianz Konzerns und in Abschnitt ,01.2" in unserem Konzern-Nachhal-
tigkeitsbericht 2023 auf der Allianz Website.

Geschdftsbereiche

Corporate Sustainability Governance
und Strategie

Der Unternehmenszweck ,We secure your future” —ist das Leitbild un-
seres Handelns im Allianz Konzern und treibt uns zu Innovation und
Zusammenarbeit an. Es bestimmt auch, wie wir in all unseren Ge-
schaftsbereichen und mit unserer Kundschaft sowie unseren Partnern,
Mitarbeitenden, Investoren, Regierungen, Aufsichtsbehorden, der Zivil-
gesellschaft, Menschen mit Behinderungen und kommenden Genera-
tionen interagieren.

Unser Ziel ist es, unsere Interessentrdgerinnen und Interessentrd-
ger beim Ubergang zu einer nachhaltigen Wirtschaft als Partner zu
unterstitzen. Dabei wollen wir spurbare Auswirkungen auf die Gesell-
schaft, die Wirtschaft und die Umwelt erzielen. Dazu gehort auch, die
Wirtschaft so mitzugestalten, dass sie eine gesellschaftliche minimale
Absicherung fur alle bietet, ohne der Umwelt zu schaden.
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Governance

Wir sind einer verantwortungsvollen und transparenten Unterneh-
mensflhrung verpflichtet. Die Allianz hat den Stellenwert der Nach-
haltigkeit erhoht mit dem Ziel, diese im gesamten Unternehmen zu in-
tegrieren. Die oberste Verantwortung fur alle Fragen der Nachhaltig-
keit liegt beim Vorstand der Allianz SE als Muttergesellschaft des Kon-
zerns. Um den Vorstand in seiner Entscheidungsfindung zu unterstUt-
zen, hat die Allianz SE einen eigenen Konzern-Nachhaltigkeitsaus-
schuss eingerichtet. Er setzt sich aus Mitgliedern des Vorstands der
Allianz SE und Fachbereichsleitern zusammen und tagt vierteljahrlich.
Die Hauptziele des Konzern-Nachhaltigkeitsausschusses sind: Vorbe-
reitung des Rahmenplans fur Nachhaltigkeit fir den Allianz Konzern,
Integration von Nachhaltigkeit in die Geschdftsprozesse des Konzerns
mit der Allianz als Organisation (Betrieb und Organisation) und der
Allianz als Finanzinstitut (Kapitalanlage, Versicherung, Asset Manage-
ment) sowie die Beaufsichtigung und Steuerung von Ubergreifenden
Nachhaltigkeitsfragen.

Die Allianz hat einen Nachhaltigkeitsausschuss (als Ausschuss
des Aufsichtsrats) eingerichtet, um die Integration und Umsetzung un-
serer Nachhaltigkeitsstrategie in der gesamten Organisation und in
den Geschdftsbereichen zu starken.

Zu den Kernaufgaben des Nachhaltigkeitsausschusses gehoren:
die Beratung des Aufsichtsrats in nachhaltigkeitsrelevanten Fragen
zur UnterstUtzung einer wirtschaftlich fundierten und nachhaltigen
Entwicklung und Positionierung des Allianz Konzerns, die enge Beglei-
tung und Unterstiitzung der Uberwachung der Nachhaltigkeitsstrate-
gie des Vorstands, insbesondere die Steuerung und Umsetzung des
strategischen Rahmens fur konzernweite NachhaltigkeitsmaBnah-
men, und die Vorprifung der nachhaltigkeitsbezogenen Angaben,
einschlieBlich der Nichtfinanziellen Erklarung im Rahmen der Prifung
durch den Aufsichtsrat. unterstltzt er den

DarUber hinaus
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Personalausschuss bei der Vorbereitung der nachhaltigkeitsbezoge-
nen Zielsetzung sowie bei der Uberprifung der Zielerfillung fiir die
Vorstandsvergitung. Im Jahr 2023 hat der Nachhaltigkeitsausschuss die
Empfehlung der nachhaltigkeitsbezogenen Ziele fur die Mitglieder des
Vorstands der Allianz SE vorbereitet, die entsprechenden Leistungen
des Vorstands Uberpriift und seine Empfehlung an den Personalaus-
schuss des Aufsichtsrats abgegeben. Der Nachhaltigkeitsausschuss
lieB sich Uber die Nachhaltigkeitsstrategie informieren und stand bei
kritischen Fragen beratend zur Seite.

Global Sustainability wurde im Jahr 2021 gegrindet. Er unter-
stltzt den Konzern-Nachhaltigkeitsausschuss bei der Wahrnehmung
seiner Aufgaben. Dazu gehoren die Vorbereitung, Koordination und
Umsetzung der Entscheidungen des Konzern-Nachhaltigkeitsaus-
schusses. Dieses unterstUtzt die Fachbereiche und operativen Einhei-
ten der Allianz bei der effektiven Integration der Nachhaltigkeitsstra-
tegie des Konzerns in ihre Geschdftsprozesse und Richtlinien. Global
Sustainability treibt die Integration von nachhaltigkeitsrelevanten The-
men in der gesamten Organisation und im gesamten Unternehmen
voran, um sicherzustellen, dass die Allianz eine gestaltende Rolle in
den Gesellschaften und Volkswirtschaften spielt, in denen sie tdtig ist.

Die Fachbereiche Ubernehmen die Verantwortung fir Nachhal-
tigkeit innerhalb ihrer Funktionen mit dem Ziel, Nachhaltigkeit in die
Allianz als Organisation und in den Geschdftsbetrieb zu integrieren.
Global Sustainability und die Fachbereiche arbeiten mit einem weitrei-
chenden Netzwerk von Nachhaltigkeits- und Fachexperten zusam-
men, die in allen operativen Einheiten der Allianz weltweit tatig sind.
Sie geben Anleitung und legen Mindeststandards fest, um die Integra-
tion von Nachhaltigkeit in den Strategien und Herangehensweisen vor
Ort sicherzustellen. Dieses Netzwerk unterstitzt die Umsetzung der
konzernweiten Nachhaltigkeitsstrategie, fordert den Austausch von

optimalen Verfahren, und skaliert die positiven Auswirkungen im ge-
samten Unternehmen.

Auch andere Ausschisse des Vorstands spielen eine wichtige Rolle bei
der Entscheidungsfindung:

— Das Group Finance and Risk Committee ist fiir das Risikomanage-
ment und die Risikolberwachung, einschlieBlich des Nachhaltig-
keitsrisikos, zustandig.

— Das Group Underwriting Committee Uberwacht das
Versicherungsgeschdft und das zugehorige Risikomanagement
sowie die Entwicklung von Versicherungsrichtlinien und -strategien.
Dies beinhaltet die Integration von Nachhaltigkeit in diese
Prozesse und Strategien.

— Das Group Investment Committee befasst sich mit grundlegenden

Kapitalanlagethemen, unter Einbeziehung von Nachhaltigkeit.

Wadhrend viele operative Einheiten (OEs) bereits lokale Verantwort-
lichkeiten fur die Integration von Nachhaltigkeit festgelegt hatten,
wurde dies im Jahr 2023 mit verbindlichen Rollen formalisiert. Jede OE
muss ein Vorstandsmitglied benennen, das fir Nachhaltigkeit verant-
wortlich ist und von mindestens einem Sustainability Lead unterstitzt
wird.

Im Jahr 2023 sowie fur das Jahr 2024 wurden die Vorstandsziele
weiterentwickelt, um die Bedeutung der Nachhaltigkeitsaspekte zu re-
flektieren. Die folgende Tabelle zeigt die Ziele im Detail. Im Vergleich
zu den Verodffentlichungen des letzten Jahres wurden geringfligige An-
derungen in den Formulierungen vorgenommen, um die Konsistenz
mit den Target Letters fir die Vorstandsmitglieder der Allianz SE her-
zustellen. Die zugrundeliegenden Ziele bleiben im Vergleich zum letz-
ten Jahr unverdndert.
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Nachhaltigkeitsbezogene Ziele in Verbindung mit der Vergiitung des Vorstandes

Unsere Ziele

Ubergreifend

Umwelt Dekarbonisierung

Loyalitat der
Kunden

Engagement der

. Mitarbeiter
Soziales

Beschdéftigungs-
fahigkeit &
Lebenslanges
Lernen

Governance

Vorstandsziele 2023

Erreichen einer starken Nachhaltigkeitsposition
(Spitzenleistung in DJSI, MSCI)

Sicherstellung nachhaltiger Lésungen bei eigenen
Investitionen und Produkten

Definition der Positionierung im Bereich Soziales im
Einklang mit den Zielen der Allianz mit
Schwerpunkt auf dem Ziel der nachhaltigen
Entwicklung (SDG 8)

THG-Emissionen aus unserem eigenen Betrieb um
50% bis 2023 senken (Referenzjahr 2019) und der
Strom, den wir flr unsere Geschdftstatigkeit
bendtigen, soll bis 2023 zu 100% aus Griinstrom
stammen

Verfolgung der Netto Null-Ambitionen,
insbesondere im Einklang mit unseren Net-Zero-
Alliances-Verpflichtungen

Digital Net Promoter Score (dNPS) Entwicklung im
Vergleich zum Vorjahr und allgemeinem
Ambitionsniveau

Inclusive Meritocracy Index (IMIX) und Work Well
Index+ (WWI +) Entwicklung im Vergleich zum
Vorjahr und allgemeinem Ambitionsniveau

n.a.

Flhrungsbeitrag mit besonderem Schwerpunkt auf
den Allianz People Attributes (Customer & Market
Excellence, Collaborative Leadership,
Entrepreneurship und Trust)

Zielerreichung 2023
DJSI/S&P Global CSA®: 3.

MSCI%: AA

Der Umfang der in Betracht kommenden
nachhaltigen Kapitalanlagen wurde erweitert um
Staatsnahe Schuldner sowie aktive Erhéhungen,
Marktwertzuwdchse und Erweiterungen in der
Abdeckung; es wurde ein Rahmenwerk fur
nachhaltige Lebensversicherungsprodukte
aufgesetzt und ein Wachstumsplan fir nachhaltige
Versicherungslésungen in der Sach- und
Unfallversicherung entwickelt

Definition der sozialen Positionierung mit
Schwerpunkt auf gesellschaftlicher Resilienz,
(finanzieller) Bildung und Beschdaftigungsfdhigkeit,
einschlieBlich lebenslangem Lernen

THG Emissionen aus unserem eigenen
Geschdftsbetrieb weiter gesenkt (-62%), und Anteil
Grlinstrom erhdht auf 100%°

Reduzierung der THG-Emissionen aus
Kapitalanlagen tbererfillt (Uber 40%); auBerdem
Veroffentlichung des Allianz Net Zero Transition
Plan, einschlieBlich der Ziele fir Kapitalanlagen,
Schaden- und Unfallversicherungsgeschdéft und im
eigenen Geschdftsbetrieb fir 2030

59% der Geschdaftsbereiche nahmen die Position
Loyalty Leader ein*

IMIX: 81 % (2022: 79 %)
WWI +: 76 % (2022: 71 %)

n.a.

Alle Vorstandsmitglieder erfiillen die
Flhrungsstandards und -anforderungen, die auf
der Auswertung eines umfassenden 360-Grad-
Feedbacks beruhen (einschlieBlich Kollegen,
Vorgesetzte und andere Mitarbeiter).

Vorstandsziele 2024

Erreichen einer starken Nachhaltigkeitsposition
(Spitzenleistung in DJSI, MSCI)

Sicherstellung nachhaltiger Lésungen bei eigenen
Investitionen und Produkten

Weiterverfolgung der Netto-Null-Verpflichtung flr
unser Geschdaft und unseren Geschdftsbetrieb, im
Einklang mit dem Inaugural Net-Zero Transition
Plan

Digital Net Promoter Score (dNPS) Entwicklung im
Vergleich zum Vorjahr und allgemeinem
Ambitionsniveau

Inclusive Meritocracy Index (IMIX) und Work Well
Index+ (WWI +) Entwicklung im Vergleich zum
Vorjahr und allgemeinem Ambitionsniveau

Lebenslanges Lernen sicherstellen

Flhrungsbeitrag mit besonderem Schwerpunkt auf
den Allianz People Attributes (Customer & Market
Excellence, Collaborative Leadership,
Entrepreneurship und Trust)

1_Top 5 der analysierten Unternehmen, die auf Branchenebene fir eine Aufnahme in den DJSI in Frage kommen; dritthéchste Punktzahl in der Versicherungsbranche mit 82/100 - (Punktestand vom 31 Dezember 2023).

2_Die Verwendung von Daten von MSCI ESG Research LLC oder deren Tochtergesellschaften (,MSCI”) durch die Allianz sowie die Verwendung von MSCI-Logos, -Warenzeichen, -Dienstleistungsmarken oder -Indexnamen in diesem Dokument stellen keine finanzielle oder anderweitige Unterstlitzung,
Empfehlung oder Werbung fir die Allianz durch MSCI dar. Dienstleistungen und Daten von MSClI sind deren Eigentum oder Eigentum ihrer Informationsanbieter und werden ohne Gewdhr bereitgestellt. MSCI-Namen und -Logos sind Marken oder Dienstleistungsmarken von MSCI.

3_Weitere Einzelheiten zu den Quellen der erneuerbaren Elektrizitdt finden Sie im Abschnitt ,Energieverbrauch und Energiemix".

4_Loyalty Leadership ist eine Kategorie im dNPS, die die Leistung der Allianz im Vergleich zum tibrigen Markt auf lokaler Ebene beschreibt. Loyalty Leadership ist die Beste von vier Kategorien im Bewertungssystem (Below Market/At Market/Above Market/Loyalty Leader).
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Mehr Details

Weitere Einblicke finden Sie im Abschnitt
Nachhaltige Unternehmensfiihrung

Weitere Einblicke finden Sie im Abschnitt EU-
Taxonomieverordnung

Weitere Einblicke finden Sie im Abschnitt
Gesellschaft

Weitere Einblicke finden Sie im Abschnitt
Umweltbelange

Weitere Einblicke finden Sie im Abschnitt
Umweltbelange

Weitere Einblicke finden Sie im Abschnitt
Kundenorientierung und verantwortungsvoller
Vertrieb

Weitere Einblicke finden Sie im Abschnitt
Arbeitnehmerbelange

Weitere Einblicke finden Sie im Abschnitt
Arbeitnehmerbelange

Weitere Einblicke finden Sie im Abschnitt
Arbeitnehmerbelange

Geschdftsbericht 2023 - Allianz SE
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Im Jahr 2023 wurden bei der Berechnung des variablen Vergutungs-
teils der Vorstandsmitglieder (individueller Beitragsfaktor) verschie-
dene Nachhaltigkeitsziele bericksichtigt, wie in der Tabelle oben dar-
gestellt.

Weitere Angaben zu Zielen und Zielerreichung finden Sie in den
entsprechenden Kapiteln. Diese KPIs dienen auch zur Steuerung loka-
ler Einheiten. Weitere Informationen zum Vergutungssystem finden Sie
im Kapitel VergUtungsbericht. Neben nachhaltigkeitsbezogenen Zie-
len beschreiben wir auch die Ambitionen und MaBnahmen, die dazu
beitragen, unseren Nachhaltigkeitsansatz zu den in diesem Kapitel
beschriebenen Themen voranzutreiben.

Ziele und Zielerreichung: Nachhaltigkeitsratings

Rating Vorstandsziele 2023 Zielerreichung 2023
DJSI/S&P Global CSA Top 5 3! (2022:3.)
MSC? AA - AAA AA (2022: AA)

1_Top 5 der analysierten Unternehmen, die auf Branchenebene fiir eine Aufnahme in den DJSI in
Frage kommen; dritthéchste Punktzahl in der Versicherungsbranche mit 82/100 — Punktestand
vom 31. Dezember 2023.

2_Die Verwendung von Daten von MSCI ESG Research LLC oder deren Tochtergesellschaften
(,MSCI") durch die Allianz sowie die Verwendung von MSCl-Logos, -Warenzeichen,
-Dienstleistungsmarken oder -Indexnamen in diesem Dokument stellen keine finanzielle oder
anderweitige Unterstltzung, Empfehlung oder Werbung fir die Allianz durch MSCI dar.
Dienstleistungen und Daten von MSCI sind deren Eigentum oder Eigentum ihrer
Informationsanbieter und werden ohne Gewdhr bereitgestellt. MSCI-Namen und -Logos sind
Marken oder Dienstleistungsmarken von MSCI.

Wesentlichkeit

Ein umfassendes Verstandnis des sich wandelnden Umfelds, in dem wir
tdatig sind, und die Fahigkeit, angemessen darauf zu reagieren, sind flr
uns von grundlegender Bedeutung, sowohl um positive Auswirkungen
zu erzielen als auch um potenziellen nachteiligen Auswirkungen be-
gegnen zu kénnen. Zu diesem Zweck und um mit den Marktdynami-
ken Schritt zu halten, die flr unsere Interessentrégerinnen und Interes-
sentrdger und unser Geschdft am wichtigsten sind sowie um Nachhal-
tigkeitsstrategie, UmsetzungsmaBnahmen und Berichterstattung in
Einklang zu bringen, prifen wir regelmdRig die Wesentlichkeit von
Nachhaltigkeitsaspekten.

1_Es ist darauf hinzuweisen, dass die nationale Umsetzung der CSRD noch aussteht. Die fir das Geschdfts-
jahr 2023 durchgefiihrte und in diesem Abschnitt sowie in dem Abschnitt ,Ausblick” beschriebene We-
sentlichkeitspriifung basiert auf den zum Stand Dezember 2023 verfligbaren Anwendungsleitlinien der
European Financial Reporting Advisory Group (EFRAG). Sollten sich Anderungen an der CSRD ergeben,
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Im Jahr 2023 haben wir ein robustes und umfassendes Verfahren
zur Prifung der doppelten Wesentlichkeit (gemdB3 den Bestimmun-
gen der CSRD) und den begleitenden Europdischen Standards fir die
Nachhaltigkeitsberichterstattung (ESRS)* durchgefihrt, um den Ent-
wicklungen in der Methodik zur Abdeckung der finanziellen Wesent-
lichkeit (Risiken und Chancen aus Unternehmenssicht) sowie der We-
sentlichkeit der Auswirkungen (Auswirkungen auf die Gesellschaft und
den Planeten) Rechnung zu tragen. Dies hat es uns ermoglicht, unser
Verstandnis hinsichtlich derjenigen Aspekte zu vertiefen, die zuvor als
wesentlich flr unsere wichtigsten Interessentrdgerinnen und Interes-
sentrager identifiziert wurden. AuBerdem konnten wir so unsere Pri-
fung auf jene Nachhaltigkeitsaspekte ausweiten, die bisher nicht im
Fokus standen, nun aber stdrker in den Fokus riicken, da sich Daten,
Methoden sowie Forschung und regulatorische Anwendungsleitlinien
weiterentwickeln. Der Prozess, die Methodik und das Ergebnis der
doppelten Wesentlichkeitsprifung wurden von unserem Konzern-
Nachhaltigkeitsausschuss und dem Vorstand intensiv gepruft und ab-
genommen. Darlber hinaus wurde die Zustimmung des Vorstands im
Rahmen der Aufstellung des Allianz Konzernabschlusses und des Kon-
zernlageberichts erteilt.

Die doppelte Wesentlichkeitsprifung nach CSRD (CSRD DWP) wird
die Grundlage fur unsere kinftige Berichterstattung bilden und jahr-
lich Uberpruft werden. Sie diente auch dazu, unsere Wesentlichkeits-
analyse aus dem Jahr 2021, die auf den Standards der GRI beruhte, zu
Uberprifen. Diese GRI-Wesentlichkeitsanalyse, im Rahmen derer 19
wesentliche Themen identifiziert wurden, ist weiterhin gltig. Die The-
men wurden in eine Rangfolge gebracht und in einer Wesentlichkeits-
matrix dargestellt, die auf den Sichtweisen der wichtigsten Interessen-
tradgerinnen und Interessentrager Uber ihre Bedeutung fur die Gesell-
schaft und unser Unternehmen basiert. Die Themen, die bei der GRI-
Wesentlichkeitsanalyse am hochsten eingestuft wurden, waren:

—  Klimawandel,
—  Ethik und verantwortungsvolle Unternehmensfihrung,
—  Cyber-Sicherheit.

wenn diese in nationales Recht {iberfiihrt wird, werden diese Anderungen in der Berichterstattung fiir
das ndchste Jahr reflektiert.

Weitere Einzelheiten zur GRI-Wesentlichkeitsanalyse finden Sie im Ab-
schnitt ,06.6" in unserem Konzern-Nachhaltigkeitsbericht 2023 auf der
Allianz Website.

Die CSRD DWP bestdtigt die Relevanz der zuvor identifizierten
Themen. DarUber hinaus bildet sie die Grundlage fur die Einfihrung
weiterer Themen in unsere kinftige Nachhaltigkeitsberichterstattung,
vor allem durch eine breitere Betrachtung der Auswirkungen in der
Wertschopfungskette. In Bezug auf nachhaltigkeitsbezogene Risiken
identifiziert die CSRD DWP keine zusdatzlichen wesentlichen Risiken,
die sehr wahrscheinlich schwerwiegende nachteilige Auswirkungen
auf die Allianz haben (im Sinne des deutschen Handelsgesetzbuches
(HGB)). Weitere Informationen zu (potenziellen) nachhaltigkeitsbezo-
genen Risiken sind im Abschnitt ,Ausblick” zu finden.

Obwohl Steuern nicht unter die CSRD fallen, bleiben diese fur die
Allianz im Jahr 2023 im Rahmen der NFRD ein relevantes Thema, wel-
ches nach GRI 207-Tax berichtet wird. Entsprechende Informationen
finden Sie im Abschnitt ,04.5" in unserem Konzern-Nachhaltigkeitsbe-
richt 2023 auf der Allianz Website sowie in der separat veroffentlichten
Konzern-Steuerstrategie auf der Allianz Website.

Partnerschaften bleiben ebenfalls ein relevantes Thema, entspre-
chende Details werden in Zukunft unter dem CSRD-Thema behandelt,
auf welches sich eine Partnerschaft bezieht.

Die Themen ,Klimawandel” (ESRS E1) und ,Eigene Beleg-
schaft” (ESRS S1) sind strategische Nachhaltigkeitsschwerpunkte
des Allianz Konzerns, gestutzt durch die GRI-Wesentlichkeitsanalyse
und bestatigt durch die CSRD DWP. Daher haben wir uns entschlos-
sen, bereits mithilfe unserer Berichterstattung fur das Geschdftsjahr
2023 fUr diese beiden Themen in Richtung der CSRD zu konvergieren,
indem wir deren strukturelle sowie zahlreiche inhaltliche Anforderun-
gen antizipieren. FUr alle wesentlichen Aspekte erfolgt die Berichter-
stattung in Ubereinstimmung mit den themenbezogenen ESRS und
Ubergreifenden ESRS ab dem Geschdftsjahr 2024 vollstdndig gemdal
der CSRD. Zum Ende des Geschdftsjahres 2023 war der Prozess der
Einbeziehung der Interessentrdgerinnen und Interessentréger noch
nicht abgeschlossen, sodass die Berichterstattung Uber diesen Prozess
und die Abbildung der Ergebnisse erst im ndchsten Jahr eingefihrt
wird.
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Eine Beschreibung des CSRD DWP-Prozesses und der Ergebnisse
fUr das Geschdaftsjahr 2023 finden Sie im Abschnitt ,Ausblick”.

Nachhaltigkeitsansatz

Die Prioritaten, die wir in puncto Nachhaltigkeit setzen, werden von
unserem Unternehmenszweck bestimmt. Dies bedeutet, dass wir einen
wirtschaftlichen Transformationsprozess anstreben, der keine ckologi-
schen Barrieren verletzt. Es bedeutet auch, sich fir eine gesellschaftli-
che minimale Absicherung fir alle einzusetzen. Entsprechend unserer
Geschdftsstrategie haben wir Nachhaltigkeitsprioritdten so festgelegt,
dass sie unsere Werte und die Bereiche widerspiegeln, in denen wir
glauben, etwas bewirken zu kénnen: Umwelt, Soziales und Gover-
nance (E, Sund G).

Die drei UN-Ziele fUr nachhaltige Entwicklung (Sustainable Deve-
lopment Goals, SDGs) bilden die Richtschnur fir die Integration von
Nachhaltigkeit in der gesamten Allianz und helfen uns, einen Beitrag
zum gesellschaftlichen, dkologischen und wirtschaftlichen Wandel zu
leisten. Zusdtzlich zu SDG 13 (MaBnahmen zum Klimaschutz) haben
wir SDG 8 (MenschenwUrdige Arbeit und Wirtschaftswachstum) aus-
gewdhlt, um unsere Arbeit zu leiten. Wir sind davon Uberzeugt, dass
die Umsetzung der Nachhaltigkeitsagenda nur moglich ist, wenn alle
Interessentrdgerinnen und Interessentrdger zusammenarbeiten. Aus
diesem Grund legen wir auch groBen Wert auf Partnerschaften zur Er-
reichung der Ziele (SDG 17).

Umwelt: Unsere Prioritdt sind MaBnahmen zum Klimaschutz
(SDG 13). Unsere Geschaftsbereiche Versicherung, Investment und As-
set Management konzentrieren sich darauf, den Klimawandel und die
Transformation zu verstehen und mitzugestalten.

Soziales: Unsere Prioritdt ist menschenwtrdige Arbeit und Wirt-
schaftswachstum (SDG 8), einschlieBlich der Themen Weiterqualifizie-
rung und Beschdaftigungsfahigkeit. Wir wollen ein Partner fir unsere
Kundschaft, Regierungen, Regulatoren und die Gesellschaft sein. Un-
ser Ziel ist es, die ndchsten Generationen und Menschen mit Behinde-
rungen zu unterstltzen, damit sie Zugang zu guten Arbeitspldtzen er-
halten. Wir investieren in das Lernen und die Entwicklung unserer viel-
faltigen Belegschaft. Sie ist der Schlissel, um unsere Ziele in einer sich
wandelnden Arbeitswelt umzusetzen.

Governance: Unsere Prioritat ist es, durch eine starke Fuhrung Ver-
trauen zu schaffen. Wir wollen ein vertrauenswurdiger Partner fir den
Schutz und das Wachstum der wertvollsten GUter unserer Interessen-
trdgerinnen und Interessentrdger sein. Vor diesem Hintergrund ist eine
starke FUhrung ein wichtiger Faktor fur die Unternehmenskultur.
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Bei allem, was wir in puncto unserer ESG-Schwerpunkte tun, sind
wir bestrebt, die in unserem Konzern-Nachhaltigkeitsbericht 2023 dar-
gestellten Nachhaltigkeitsgrundsdtze und -aktivitdten zu bertcksich-
tigen.

Risikomanagement

Unsere Strategie beruht auf einem proaktiven Risikomanagement,
durch das wir Risiken im gesamten Unternehmen erkennen und adres-
sieren. Zustandig fur diesen Prozess ist Group Risk. Wir haben keine
wesentlichen Risiken identifiziert, die mit unserem Geschdaftsbetrieb,
unserer Geschdftstatigkeit und unseren Geschdftsbeziehungen ver-
knupft sind und schwerwiegende negative Auswirkungen auf die wich-
tigsten nichtfinanziellen Aspekte haben konnten. Allen potenziellen
Risiken und Auswirkungen, die wir durch Risikoanalysen identifiziert
haben, begegnen wir mit den daflr vorgesehenen Konzepten, die in
diesem Bericht beschrieben sind.

Als globales Versicherungsunternehmen sowie weltweit agieren-
der Investor und Vermogensverwalter, der mit den verschiedenen
Nachhaltigkeitsaspekten vertraut ist, kdnnen wir Risiken reduzieren
und Chancen nutzen — speziell in den Bereichen Underwriting und
Schadenmanagement sowie in der Kapitalanlage unserer Eigenanla-
gen und der Gelder unserer Asset-Management-Kundschaft. Weitere
Informationen zu klimabedingten Risiken finden Sie im Kapitel Risiko-

und Chancenbericht. Auf unsere Konzepte fur alle anderen berichts-
pflichtigen Themen gehen wir in den darauffolgenden Abschnitten ein.
Der ESG-Ansatz wird von Global Sustainability verantwortet und bildet
teilweise die Grundlage fur diese Konzepte.

Wir erweitern und stdarken unseren Rahmen fur das Risikoma-
nagement im Bereich der Nachhaltigkeit weiter. Das Verstandnis flr
die Anforderungen und Grenzen unserer operativen Einheiten hilft uns
bei der Entwicklung globaler Nachhaltigkeitsprozesse, die in lokale
Prozesse und Systeme integriert werden konnen.

Nachhaltigkeitsintegrationsansatz

Unsere Selbstverpflichtung, Nachhaltigkeitsaspekte anzugehen, ge-
wahrleistet, dass wir Nachhaltigkeit in all unsere Aktivitdten und in un-
ser Versicherungs-, Anlage- und Asset-Management-Geschdft einbin-
den.

Als globaler Versicherer, Investor und Asset Manager hilft uns das
Verstandnis und der Umgang mit Nachhaltigkeitsfragen, Risiken zu re-
duzieren und Auswirkungen und Chancen in allen Bereichen unseres
Geschdfts zu nutzen.

Neben dem Risikomanagement leitet uns die Integration der
Nachhaltigkeit dazu an, Produkte und Dienstleistungen zu entwickeln,
die einen Mehrwert fir die Gesellschaft darstellen. Wir arbeiten mit
unserer Kundschaft und Unternehmen zusammen, in die wir investie-
ren, um reale Vorteile zu erzielen und die Kapitalstrome auf nachhal-
tige Ergebnisse fur alle Beteiligten auszurichten.

Chancen und Risiken der Nachhaltigkeit

Als Versicherungsunternehmen, das Risiken verwaltet, die von einzel-
nen bis zu Jahrzehnte dauernden Ereignissen reichen, ist es fur die
Allianz wichtig, eine ganzheitliche Risikobewertung vorzunehmen.

In der Risikopolitik des Allianz Konzerns definieren wir Nachhal-
tigkeitsrisiken als Ereignisse oder Bedingungen, die erhebliche nega-
tive Auswirkungen auf die Vermogenswerte, die Verbindlichkeiten, die
Rentabilitdt oder den Ruf des Allianz Konzerns oder eines ihrer Unter-
nehmen haben kénnten. Beispiele hierfur sind Umwelt- und Klimarisi-
ken, Menschenrechtsverletzungen, Risiken fir lokale Gemeinschaften
und Risiken fir die Belegschaft.

Wenn sie nicht erkannt und wirksam gemanagt werden, kdnnen
Nachhaltigkeitsrisiken erhebliche Auswirkungen fur die Allianz sowie
unsere Kundschaft, liefernde Unternehmen, Beteiligungsunternehmen
und andere Interessentrdgerinnen und Interessentrdger haben. Dazu
gehodren Auswirkungen auf unsere Reputation, unsere Lieferketten, die
Geschdaftskontinuitdt, die Qualitat, den Geschaftsbetrieb und die
Finanzen.

Indem wir Versicherungs-, Anlage- und Asset-Management-Pro-
jekte unter dem Gesichtspunkt der Nachhaltigkeit prifen, erweitern
wir unser Risikoversténdnis und kdnnen potenzielle Geschaftschancen
zum Nutzen von Aktiondren, Kundschaft und anderen Interessengrup-
pen wahrnehmen.

Unsere konzernweiten Regeln und Prozesse

Unsere konzernweiten Unternehmensregeln und Nachhaltigkeitspro-
zesse gelten fur alle relevanten Aktivitaten in den Bereichen Underwri-
ting, Eigenanlagen und Geschdftsbetrieb. Sie erfordern eine enge Zu-
sammenarbeit zwischen den relevanten Funktionen und Geschdftsbe-
reichen.

Die wichtigsten Prozesse sind im internen Allianz Standard fir Re-
putationsrisikomanagement (AS RRIM) und anderen Unternehmens-re-
geln wie dem Allianz Standard fur P&C Underwriting und der Allianz
ESG Functional Rule for Investments enthalten. Eine neue Unterneh-
mensregel, der Allianz Standard for Integration of Sustainability (ASIS),
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erfasst und aktualisiert einige der Nachhaltigkeitskomponenten des
AS RRIM. Sie tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.

Das offentlich zugdngliche Allianz Sustainability Integration
Framework bietet Transparenz Uber unsere nachhaltigkeitsbezoge-
nen Prozesse und Richtlinien. Wir haben die flinfte Version des Rah-
menwerks im Jahr 2023 auf der Allianz Website veroffentlicht.

Unsere Asset-Management-Einheiten haben Prozesse, Regeln
und eine Governance fir die Integration von Nachhaltigkeit in ihre An-
lagetatigkeit entwickelt.

Die konsequente Anwendung von Nachhaltigkeitsprozessen im
eigenen Geschdftsbetrieb, im Versicherungsgeschdaft und bei den Ei-
genanlagen ist entscheidend, um Risiken zu mindern und die Chancen
des Ubergangs zu einer nachhaltigen Wirtschaft und Gesellschaft zu
nutzen. Sie ist auch entscheidend fur unsere Transformation zu einem
nachhaltigen Finanzdienstleistenden.

Regulierung als Treiber fiir die Integration von
Nachhaltigkeit

Wir begrtBen die Regulierung der Nachhaltigkeit als eine wichtige
Triebkraft flr einen fairen Wettbewerb und gleiche Wettbewerbsbe-
dingungen. Wir glauben, dass durch gute Regulierung die Struktur
und Klarheit von Nachhaltigkeitsinformationen verbessert werden
kann.

Auch im Jahr 2023 haben wir uns aktiv an regulatorischen Ent-
wicklungen beteiligt und diese unterstitzt. So sind wir beispielsweise
Mitglied der Plattform fUr nachhaltige Finanzen der Europdischen
Kommission und haben uns an der Arbeit der European Financial Re-
porting Advisory Group (EFRAG) zu den EU-Nachhaltigkeitsbericht-
standards beteiligt. Bis April 2022 taten wir dies durch eine Sachmit-
gliedschaftin der Project Task Force on European Sustainability Repor-
ting Standards (PTF ESRS). Seit Mai 2022, als die neue EFRAG-Gover-
nance eingerichtet wurde, besteht unser Beitrag in einer Sachmitglied-
schaft als Vertreter der EU-Versicherungsbranche in der Technical Ex-
pert Group fir Nachhaltigkeitsberichterstattung (SR TEG).

In diesem Zusammenhang maéchte die Allianz einen fachlichen
Beitrag fur die Versicherungsbranche leisten, zum Beispiel zur Doppel-
rolle der Versicherer als Ersteller und Nutzer von Nachhaltigkeitsinfor-
mationen sowie zu den bestehenden vernetzten Regelungen.

Wir sind bestrebt, die Regulierungen zur Nachhaltigkeit zu nut-
zen, indem wir fUr eine konsequente Umsetzung in allen Geschdftsbe-
reichen der Allianz sorgen. Gleichzeitig sind wir bestrebt, Geschdfts-
maoglichkeiten im Einklang mit regulatorischen Konzepten zu entwi-
ckeln.
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Um dies voranzutreiben, hat die Allianz auf Konzernebene ein
Projekt zur Umsetzung der Offenlegungsverordnung Uber nachhaltige
Finanzen (SFDR) eingerichtet. Interne Leitlinien werden in enger Zu-
sammenarbeit mit den Fachbereichen und den operativen Einheiten
entwickelt, um eine einheitliche Auslegung und Umsetzung zu gewdhr-
leisten. Im Jahr 2023 lag der Schwerpunkt auf der Umsetzung der Of-
fenlegungsverordnung (SFDR), insbesondere in Bezug auf die vorver-
tragliche und periodische Offenlegung von Produkten sowie die Of-
fenlegung auf der Website zur Berlcksichtigung der ,wichtigsten
nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen" fir Lebensversicherungs-
produkte.

Im Jahr 2023 hat die Allianz mit einem entsprechenden Imple-
mentierungsprojekt die Konvergenz zur zuklnftigen CSRD-Berichter-
stattung begonnen. Das Projekt wird von der Funktion ,Group Ac-
counting and Reporting” geleitet und definiert Richtlinien, Prozesse
und Berichtsinhalte in Ubereinstimmung mit den zuklnftigen ESRS-
Anforderungen. Das Group Sustainability Board Gberwacht den Fort-
schritt und die Ergebnisse des Projekts und setzt Schwerpunkte fur die
Implementierung. Das CSRD-Projekt wird von dem Bestreben ange-
trieben, die ESRS-Anforderungen mit der gleichen Qualitat und Sorg-
falt wie die Finanzberichterstattungsprozesse umzusetzen.

Umweltbelange

Die Herausforderung ,,Netto-Null”

Der vom Menschen verursachte Klimawandel ist eine der groBRten glo-
balen Herausforderungen unserer Zeit. Er hat bereits weitreichende
negative Folgen und Verluste fur Natur und Menschen verursacht. Ver-
schiedene menschliche und nattrliche Systeme werden Uber die Gren-
zen ihrer Anpassungsfdhigkeit hinaus belastet. Irreversible Schaden
sind bereits entstanden.

Um diese Entwicklungen zu begrenzen, wurde im Klimaabkom-
men von Paris von 2015 das Ziel festgelegt, die globale Erwdrmung
bis zum Ende des Jahrhunderts auf maximal 1,5°C zu begrenzen. Dar-
aus ergibt sich ein festes Budget fur Treibhausgasemissionen (THG),
das heiBt eine Obergrenze fir die globalen Emissionen, die insgesamt
noch freigesetzt werden durfen. Auf der Grundlage der vom Inter-
governmental Panel on Climate Change (IPCC) im 6. Sachstandsbe-
richt modellierten Pfade missen die Emissionen in jedem Jahrzehnt
nahezu halbiert werden, um zumindest eine 50 %ige Wahrscheinlich-
keit zu erhalten, die Klimaerwdrmung im Lauf des Jahrhunderts auf
1,5°C oder nur wenig dartber zu beschrdnken. Hierfir mussten die

Kohlenstoffdioxidemissionen bis 2050 Netto-Null erreichen. Das be-
deutet, die verbleibenden Emissionen mussten durch die Entnahme
von CO: aus der Atmosphdre ausgeglichen werden. Klimawissen-
schaftler gehen davon aus, dass ein Stopp der Treibhausgasemissio-
nen auf Nettobasis zu einem Stopp der weiteren Erwdrmung flhren
wirde.

Jedoch erreichten im Jahr 2022 die jahrlichen energiebedingten
COz-Emissionen gemdB der Internationalen Energieagentur ein Re-
kordniveau von 37 Milliarden Tonnen. Wenn sich die derzeitigen
Trends fortsetzen, wird das Treibhausgasbudget weit vor 2030 Uber-
schritten und die 1,5°C-Marke deutlich Uberschritten werden. Dies
wurde eine noch schnellere Transformation bis 2050 sowie den Einsatz
von Losungen zur Entnahme von CO; aus der Atmosphdre, das heif3t
von negativen Emissionen, erforderlich machen, um die Erwdrmung
bis zum Ende dieses Jahrhunderts auf 1,5°C zu begrenzen. Jiingste Un-
tersuchungen haben gezeigt, dass dies immer noch maoglich ist, aber
rasche MaBnahmen von Unternehmen und politischen Entschei-
dungstragerinnen und Entscheidungstrégern gleichermaBen erfor-
dert.

Transition Plan und Strategie

Unser Ansatz basiert auf der Allianz Konzernstrategie zum Klimawan-
del, die erstmals 2005 verdffentlicht wurde. Diese beschreibt unsere
Reaktion auf klimabezogene Auswirkungen, Risiken und Chancen in
unserem Versicherungs- und Investmentgeschdft. Seit 2015 ist die Kli-
mawandelstrategie auf unsere Bemuihungen ausgerichtet, Klimarisi-
ken zu antizipieren, unsere Kundschaft zu unterstitzen und den Uber-
gang zu Netto-Null zu ermoglichen.

Unsere Klimawandelstrategie verpflichtet uns seit 2018, dazu bei-
zutragen, die globale Erwdrmung bis zum Ende des Jahrhunderts auf
1,5°C zu begrenzen. Um die daflr ndtige Transformation zu antizipie-
ren und zu ermdoglichen, hat sich die Allianz dazu verpflichtet, die
Treibhausgasemissionen (THG) fur unsere eigenen Kapitalanlagen,
Sach- und Unfallversicherungen (P&C) und unseren eigenen Ge-
schaftsbetrieb auf Netto-Null zu reduzieren. Im September 2023 ha-
ben wir unseren ersten Net Zero Transition Plan veroffentlicht, der un-
sere Zwischenziele fir 2030 und die wichtigsten MaBnahmen zur Er-
reichung dieser Ziele beschreibt. Dieser Ansatz baut auf den zuvor ver-
offentlichten Emissionszielen fur das Jahr 2025 fir eigene Kapitalan-
lagen und den eigenen Geschdftsbetrieb auf.

Zu unseren Prioritdten gehoren quantitative Ziele zur Reduzie-
rung der Emissionen; strategisches Wachstum bei der Finanzierung

und Versicherung von emissionsarmen Technologien; gezielte
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Beschrdnkungen fir Geschaftsmodelle, die auf fossilen Brennstoffen
basieren, um die Risiken des Ubergangs zu adressieren; ein systemati-
scher Ansatz flr das Engagement der investierten und versicherten Fir-
menkundschaft sowie politischer Dialog. All dies wird unterstitzt durch
KlimaschutzmaBnahmen in unserem Geschdftsbetrieb.

Diese Elemente, die sich mit den Auswirkungen, Risiken und Chan-
cen des Klimawandels befassen, werden in den folgenden Abschnitten
Uber Versicherungen, Kapitalanlage, Geschdftsbetrieb und Risikoan-
satz ausfuhrlicher erldutert. Wir wollen fur unsere Kundschaft und
Portfoliounternehmen ein vertrauenswirdiger Partner beim Uber-
gang zu Netto-Null sein.

Da die Transformation zu Netto-Null eine systemische Frage ist,
erfordert sie eine gesamtgesellschaftliche Antwort. Daher ist die Zu-
sammenarbeit mit anderen Interessentrdgerinnen und Interessentrd-
gern essenziell. Unser Ansatz auf der Anlageseite baut auf der Arbeit
der UN-convened Net-Zero Asset Owner Alliance (NZAOA) auf, die
von der Allianz mitbegrindet wurde und deren Vorsitz sie derzeit inne-
hat. Darlber hinaus ermutigen wir Unternehmen zur Umsetzung von
Netto-Null-Strategien durch unsere Teilnahme an The B Team, Climate
Action 100+, der Transition Pathway Initiative und den Principles for
Responsible Investment.

Weitere Informationen dazu und eine vollstdndige Liste unserer
nachhaltigkeitsbezogenen Mitgliedschaften finden sich im Abschnitt
,06.3" in unserem Konzern-Nachhaltigkeitsbericht 2023 auf der
Allianz Website.

Klimabezogene Chancen

Unsere Wesentlichkeitsanalyse im Rahmen der CSRD ergab, dass kli-
mabezogene Chancen fir die Sachversicherung und die Eigenanla-
gen materiell sind. Unsere Geschdftsstrategie und unser ,Inaugural
Net Zero Transition Plan” zielen darauf ab, systematisch Moglichkeiten
zur Finanzierung und Versicherung einer kohlenstoffarmen und klima-
resistenten Zukunft zu nutzen, beispielsweise indem wir in erneuerbare
Energien, Energieeffizienz in Immobilien und Infrastruktur fur Elektro-
fahrzeuge investieren.

Wir versichern und investieren seit Uber einem Jahrzehnt strate-
gisch in emissionsarme Projekte. Mit unserem ,Inaugural Net Zero
Transition Plan” haben wir auch quantitative Ziele fir Anlage- und Ver-
sicherungsldésungen festgelegt, die fiir den Ubergang zu Netto-Null er-
forderlich sind. Unser Programm fur ,Sustainable Solutions” bietet Pro-
dukte und Dienstleistungen, die darauf abzielen, durch unsere (Ruck-)

1_6. Bewertungsbericht. Weitere verwendete Szenarien sind das Net Zero by 2050 der IEA und das One
Earth Climate Model.
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Versicherungsaktivitdten und Investitionen positive Auswirkungen zu
erzielen. Der Ausbau nachhaltiger Losungen gehort zu den Themen,
die in die jahrlichen Finanzplanungsprozesse unserer operativen Ein-
heiten einflieBen, um systematisch Wachstums- und Rentabilitdtspo-
tenziale zu ermitteln. Weitere Informationen dazu finden sich im Ab-
schnitt ,EU-Taxonomie fir das Nichtlebensversicherungsgeschaft”.

Wir sind davon Uberzeugt, dass unsere mittelfristigen Klimaziele
uns helfen werden, Wachstumspotenziale zu realisieren. So beinhaltet
der ,Inaugural Net Zero Transition Plan” das Ziel, bei der gewerblichen
Versicherung von erneuerbaren Energien und emissionsarmen Tech-
nologien bis 2030 um 150 % profitabel zu wachsen.

Klimapolitischer Dialog

Wir kénnen unsere Ziele nur gemeinsam mit Politik und Realwirtschaft
erreichen, da die notwendigen Verdnderungen eine breite UnterstUt-
zung erfordern. So sind zum Beispiel ausreichende Rahmenbedingun-
gen und Marktanreize erforderlich, um die Nachfrage nach emissions-
intensiven Produkten zu senken und Portfolios in Einklang mit einem
1,5 C-Pfad zu bringen. Der Privatsektor, einschlieBlich der Versicherer,
kann eine wichtige Rolle spielen, indem er den Business-Case fir eine
wirtschaftlich sinnvolle Begrenzung der globalen Erwdrmung schafft
und auf diesen aufmerksam macht. Daher arbeiten wir auch mit poli-
tischen Entscheidungstragerinnen und Entscheidungstrégern und Re-
gulierungsbehoérden zusammen, um eine nachhaltige Finanzierung zu
unterstitzen und die im Klimaabkommen von Paris festgelegten Ziele
zu erreichen. Wir setzen uns fur eine weltweit effektive Klimapolitik ein,
in dem wir Folgendes vor allem anstreben:

— Verankerung von ,Netto-Null bis 2050" in kurz- und langfristigen
Klimazielen, Klimastrategien und Emissionsreduktionspldnen von
Staaten, entsprechend den neuesten Erkenntnissen der Klimawis-
senschaft und in Ubereinstimmung mit Pfaden, die keine oder nur
eine geringe Uberschreitung eines Temperaturanstiegs von 1,5 C
vorsehen.

— Entwicklung sektoraler Strategien zur Forderung eines raschen
und sozial gerechten Ubergangs, einschlieBlich der Entwicklung
detaillierterer kurz-, mittel- und langfristiger Netto-Null-Infrastruk-
turpldne.

— Stringente Bepreisung von THG-Emissionen, um die externen Kos-
ten der Umweltverschmutzung zu internalisieren, einschlieBlich

2_Bei den Treibhausgasemissionen liegt die Spanne zwischen 34 und 60, mit einem Median von 43.

einer schrittweisen Abschaffung direkter und indirekter Subventio-
nen fur fossile Brennstoffe.

— Schutz der Natur und Unterstlitzung einer regenerativen Forst-
und Landwirtschaft. Bisherige Subventionen fir fossile Brennstoffe
stattdessen nutzen, um neue Technologien zu unterstutzen, die Lo-
sungen fur Sektoren bieten, die nur schwer dekarbonisierbar sind
(sogenannte Hard-to-abate Sektoren), zum Beispiel Kohlenstoff-
abscheidung und -speicherung oder griiner Wasserstoff.

— Berichtsanforderungen zum Klimawandel sollten gesetzlich ver-
pflichtend und idealerweise international abgestimmt sein. Neben
einer Prafung durch Wirtschaftsprifer sollten Transitionspldne
eingefordert werden, einschlieBlich Reporting von Treibhaus-
gasemissionen, damit verbundenen Reduktionszielen und Ausrich-
tung auf 1,5 C-Ziele.

— Esbedarf einer Finanzregulierung zu Nachhaltigkeit, die einen de-
finierten, wissenschaftlich fundierten und verldsslichen Rahmen
bietet durch eine gemeinsame Taxonomie flr Nachhaltigkeit, eine
Klarung der treuhdnderischen Pflichten von Vermodgensverwal-
tern, das Einbeziehen von Nachhaltigkeit in die aufsichtsrechtli-
chen Vorschriften und eine verbesserte Transparenz der Unterneh-
mensberichterstattung.

Ausrichtung der Ziele auf 1,5°C

Unsere Emissionsziele orientieren sich an glaubwuirdigen, wissen-
schaftlich untermauerten Klimaszenarien, die die globale Erwdrmung
im Jahr 2100 auf 1,5°C begrenzen wirden, wobei diese Temperaturim
Laufe des Jahrhunderts nicht oder nur wenig Uberschritten wiirde. Dies
ist beispielsweise bei bestimmten Szenarien des Weltklimarats IPCC
gewdhrleistet.? Die einzelnen Szenarien unterscheiden sich zwar in ih-
ren Annahmen und Narrativen, konvergieren aber zu einer notwendi-
gen Emissionsreduktion fur die CO-Emissionen von 36 % bis 69 % fur
den Zeitraum 2020 bis 2030, mit einem Median von 48 %.? Alle unsere
bestehenden Subportfolioziele mit globalem Fokus stehen damit im
Einklang. Fur unser Privat-Kraftfahrtversicherungsportfolio sind die
angestrebten Reduktionen fir neun europdische Mdrkte auf die jewei-
ligen nationalen Netto-Null-Pfade abgestimmt.?

Unser Zieljahr 2030 bezieht sich auf Zahlen zum Jahresende
2029. Unser Basisjahr fur die 2030er-Ziele bei den Eigenanlagen und
im operativen Betrieb beziehen sich weiterhin auf das Jahresende
2019, wie fur die bisherigen 2025er Ziele auch. Dadurch kénnen auch
die tempordren Sondereffekte der COVID-19-Pandemie besser

3_Das Ziel bezieht sich auf die fur die Allianz wichtigsten Mdrkte, fir die angemessene und zuverldssige
Daten verfligbar sind.
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herausgerechnet werden. Fir unsere Ziele im Bereich der Sach- und
Unfallversicherungen haben wir das Jahr 2022 als Basisjahr festgelegt,
da erst ab diesem Jahr alle relevanten Daten verflgbar waren.

Dekarbonisierungs-Hebel

Far unsere Portfolioziele gibt es im Allgemeinen zwei Hebel zur Verrin-
gerung der Treibhausgasemissionen: Entweder reduzieren unsere
Portfoliounternehmen, das heif3t unsere Kundschaft, die wir versi-
chern, oder die Unternehmen, in die wir investieren, inre Emissionen
oder wir dndern die Zusammensetzung unseres Portfolios im Laufe
der Zeit.

Ersteres stUtzt sich direkt auf Emissionsreduzierungen in der Real-
wirtschaft, was nicht in unserem Einflussbereich liegt. Zweites ge-
schieht im Rahmen typischer Versicherungs- und Anlagezyklen in un-
seren verschiedenen Geschdftssegmenten, Sektoren und bei einzel-
nen Kundinnen und Kunden und liegt im Allgemeinen unter unserer
Kontrolle.

Wir versuchen, die Emissionen durch MaBnahmen wie den Dialog
mit unserer Kundschaft, die Erhohung des Engagements in emissions-
drmere Geschdfte, die Festlegung von Zielen fir emissionsdrmere
Technologien sowie die Verringerung unseres Engagements in be-
stimmten Geschaften mit fossilen Brennstoffen, wie zum Beispiel Kraft-
werkskohle, zu reduzieren. Die wichtigsten Hebel zur Reduzierung un-
serer eigenen betrieblichen Emissionen liegen in den Bereichen Strom,
Gebdude sowie Fuhrpark, Geschdftsreisen und Beschaffung. Diese
Elemente werden in den folgenden Abschnitten ausfuhrlicher be-
schrieben.

Wir verwenden sowohl absolute als auch intensitatsbasierte
Emissionsziele. Absolute Emissionen beziehen sich auf die absolute
Menge an Emissionen, die mit der jeweiligen Geschdaftsaktivitdt ver-
bunden sind, wie zum Beispiel Investitionen oder Versicherungen.
Diese zielen darauf ab, die absolute Menge an Emissionen zu reduzie-
ren. Intensitdtsbasierte und damit verbundene Emissionsziele hinge-
gen harmonisieren die Emissionen durch einen Nenner, der sich auf
eine Geschdftsaktivitat bezieht. Zum Beispiel: Emissionen pro Million
investierter Gelder oder pro Million Versicherungsprdmien.

1_Wir Uberprifen aktuell unsere Strategie flr den eigenen Geschdftsbetrieb und wollen diese im Lauf des
Jahres 2024 aktualisieren.
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Schaden- und Unfallversicherung

Die unserem gewerblichen Versicherungsportfolio zugerechneten
THG-Emissionen werden sich unter anderem verringern, indem wir un-
sere Zeichnungsrichtlinien fir Kohle, Ol und Gas wie geplant umset-
zen. Unser Portfolio wird sich auch dadurch verdndern, dass wir mehr
Risiken im Bereich der erneuerbaren Energien, emissionsarmen Tech-
nologien und sogenannten Ubergangstechnologien zeichnen wollen.
Wir werden auch von der Reduzierung der Treibhausgasemissionen in
der Realwirtschaft profitieren, die unsere Unternehmenskundschaft
als Teil ihrer eigenen Netto-Null-Strategien verfolgen, wie sie von Re-
gierungen, Investierenden und anderen Interessentrdgerinnen und In-
teressentragern gefordert werden. Wir wollen diese Transformation er-
maoglichen. Auch hier ist ein unterstitzendes politisches Umfeld ent-
scheidend und ein wichtiger Hebel, sowohl fiir den Ubergang zu
Netto-Null in der Weltwirtschaft als auch fir die Erreichung unseres
Ziels.

Die mit unserem Privat-Kraftfahrtversicherungsportfolio verbun-
denen Kohlenstoffemissionen sollen durch verschiedene Initiativen re-
duziert werden, und zwar durch die Erhéhung unseres Anteils an bat-
terieelektrischen Fahrzeugen in den von uns bedienten Mdrkten. Die
Marktforschung zeigt auch, dass unsere Kundschaft weniger Auto fah-
ren mochte. Um nachhaltiges Verhalten zu fordern, werden wir Ange-
bote machen, die solche Anderungen unterstiitzen. Ein weiterer wich-
tiger Hebelist daher die Schaffung von Anreizen zur Emissionsreduzie-
rung durch kilometerabhdngige Produktangebote. Bei der Prifung
potenzieller Initiativen zur Zielerreichung haben wir Zukunftsprogno-
sen fUr alle Lander bertcksichtigt, fur die wir Ziele festgelegt haben,
einschlieBlich Fahrzeugnutzung, Fahrzeugtypen und deren Effizienz.
Wo diese erwarteten Marktentwicklungen ausbleiben oder nicht aus-
reichen, werden wir zusdtzliche MaBnahmen ergreifen, um die Ziele zu
erreichen. Unser Ansatz ist Portfolios so zu steuern, dass sie nachhalti-
ger werden und gleichzeitig von den Verdnderungen profitieren, die
wir im Marktverhalten erwarten.

Wir werden auch mit unserer Kundschaft in Dialog treten, um sie
beim Ubergang zur Elektromobilitdt zu unterstiitzen und ihre sich @n-
dernden Bedurfnisse zu erfullen. Wir sind bestrebt, umfassende Versi-
cherungsprodukte fir batterieelektrische Fahrzeuge und das damit
verbundene Okosystem anzubieten und so unsere Kundschaft beim
Ubergang zu neuen Formen der Mobilitdt zu unterstitzen.

2_,Die Ubrigen 30 % der Emissionen” meint, dass, wenn wir die Emissionen bis Jahresende 2030 um 70%
reduziert haben, wir 30 % mittels Entnahme adressieren werden. Wenn das Reduktionsziel Gbererfullt
wird, werden wir das Ubrigbleibende Delta zu 100 % mittels Entnahme adressieren.

Kapitalanlage der Eigengelder

Als Kapitalanleger unserer Versicherungskundschaft konnen wir die
Portfolioallokation beeinflussen, indem wir Ziele und Rahmenbedin-
gungen fur unsere Vermogensverwalter festlegen. Dazu gehoéren die
Festlegung konkreter Dekarbonisierungsziele fur einzelne Mandate,
der Ausschluss bestimmter Unternehmen mit hohen Emissionen und
ohne Reduktionspldne sowie die Erhohung der Zielvolumina fur Inves-
titionen in emissionsarme Losungen.

Um Emissionsreduktionen bei den Unternehmen unseres Portfo-
lios zu erreichen, fihren wir strategische Dialoge sowohl bilateral als
auch multilateral, also mit anderen Unternehmen gemeinsam. Zudem
fahren wir ein Engagement-Programm fur Vermogensverwalter. Im
Rahmen unseres multilateralen Engagements konzentrieren wir uns
auf die Transformation ganzer Wertschopfungsketten.

Eigener Geschdftsbetrieb

Da sich die spezifische Definition von Netto-Null fir Finanzinstitute
noch in der Entwicklung befindet und wir die CSRD-Anforderungen
vorwegnehmen, bezeichnen wir das 2030-Ziel flr unseren eigenen
Geschdftsbetrieb nicht mehr als Netto-Null-Verpflichtung. Wir werden
es stattdessen als Zwischenziel fir 2030 bezeichnen. Die Ubrigen De-
karbonisierungs- und CO.-Entnahme-Ziele fir den Geschdaftsbetrieb
bestehen so weiter, wie sie im ,Inaugural Net-Zero Transition Plan” ver-
offentlicht wurden.

Bis 2025 wollen wir unsere Treibhausgasemissionen pro mitarbei-
tender Person um 50 % gegentber dem Basisjahr 2019 reduzieren.
Dies umfasst Emissionen aus Scope 1, Scope 2 und aus ausgewdhlten
Scope 3-Kategorien (siehe Abschnitt ,Aktuelle Emissionen”). Bis zum
Jahresende 2030 wollen wir die Emissionen um 70 %, bis zum Jahres-
ende 2029 um 65 %' gegentiber 2019 reduzieren.

Die Ubrigen 30 %? der Emissionen werden wir Uber qualitativ
hochwertige Losungen zur CO2-Entnahme adressieren.

Die wichtigsten Hebel zur Emissionsreduzierung sind die Bereiche
erneuerbarer Strom, Gebdude, Fuhrpark, Geschdftsreisen und Be-
schaffung. Seit Ende 2023 beziehen wir fir unseren eigenen Ge-
schdftsbetrieb 100 % Strom aus erneuerbaren Energien und haben
dariber hinaus im Jahr 2023 zahlreiche MaBnahmen zur Energieeffi-
zienz umgesetzt.® Fir Gebdude haben wir einen Katalog mit Gebdu-
destandards entwickelt, der verschiedene MaBnahmen zur Emissions-
reduzierung enthalt. Im Bereich Fuhrpark und Geschdaftsreisen wollen

3_Weitere Einzelheiten zu den Quellen der erneuerbaren Elektrizitat finden Sie im Abschnitt ,Energiever-
brauch und Verbrauchsmix”.
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wir bis spdtestens 2030 auf eine vollstandig elektrisch betriebene Fir-
menwagenflotte umsteigen, bis 2025 eine 40%ige Verringerung der
Treibhausgasemissionen aus dem Reiseverkehr im Vergleich zu 2019
erreichen und nachhaltigen Flugkraftstoff (SAF) kaufen, um die Emis-
sionen aus dem Flugverkehr zu reduzieren. In Bezug auf unsere Liefer-
kette wollen wir sicherstellen, dass 100 % unserer globalen liefernden
Unternehmen, die Produkte und Dienstleistungen fur die Allianz welt-
weit anbieten, sich bis 2025 o6ffentlich zu einem Netto-Null-Ziel ver-
pflichten, das mit dem 1,5°C-Pfad in Einklang ist.

Kohlenstoffentnahme und CO.-Zertifikate

Im vergangenen Berichtsjahr haben wir bei der Bilanzierung unserer
Treibhausgase und der damit verbundenen Zielvorgaben keine CO,-
Entnahme und keine CO»-Zertifikate verwendet. Unsere Netto-Null-
Ziele werden aller Voraussicht nach zur Zielerreichung in den jeweili-
gen Zieljahren den Einsatz von Losungen erfordern, die der Atmo-
sphdre CO; entziehen, auch COz-Entnahme genannt. Wir planen hier-
fur nur hochwertige COz-Entnahme einzusetzen. Unser Schwerpunkt
liegt weiterhin auf der Emissionsreduzierung.

Governance

Die oberste Verantwortung fur alle Fragen der Nachhaltigkeit, ein-
schlieBlich des Themas Klimaschutz, liegt beim Vorstand der Allianz SE
als Muttergesellschaft des Konzerns. Dies gilt auch fir den ,Inaugural
Net Zero Transition Plan”, der vom Vorstand genehmigt wurde. Klima-
bezogene Themen werden Ublicherweise in jedem Group Sustainabi-
lity Board Meeting besprochen, das hei3t mindestens einmal im Quar-
tal. Weitere Informationen dazu finden Sie im Abschnitt ,Nachhaltige
Unternehmensfihrung”.

Unsere Klimawandelstrategie ist verankert in der generellen
Nachhaltigkeits-Governance (weitere Informationen dazu finden Sie
im Abschnitt ,Nachhaltige Unternehmensfihrung”) und den damit ver-
bundenen Richtlinien zu Nachhaltigkeit, Klima und Energiesektor
(weitere Informationen dazu finden Sie im Abschnitt ,Ubergreifende
Richtlinien”).

Fortschritte

Uber die Details und Fortschritte bei der Umsetzung des Net Zero Tran-
sition Plans berichten wir in den jeweiligen Abschnitten Uber Versiche-
rung, Kapitalanlage und den eigenen Geschdftsbetrieb.
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Ubergreifende Richtlinien

Der Nachhaltigkeitsansatz des Allianz Konzerns integriert klima- und
nachhaltigkeitsbezogene Faktoren in Underwriting- und Investmen-
taktivitdten durch konzernweite Richtlinien. Zu den wichtigsten Prozes-
sen gehoren der interne Allianz Standard fir Reputationsrisikoma-
nagement (AS RRIM) und andere Unternehmensrichtlinien, wie der
Allianz Standard for P&C-Underwriting (ASU) und die ESG Functional
Rule for Investments (EFRI).

Der AS RRIM ist seit 2013 in Kraft und legt eine Reihe von Grund-
sdtzen und Prozessen flr das Management von Reputationsrisiken
und Nachhaltigkeitsthemen innerhalb des Konzerns fest. Er wird von
Group Risk verwaltet, vom Group Finance and Risk Committee geneh-
migt und vom Vorstand der Allianz SE angenommen. Ziel des Stan-
dards ist es, proaktiv Geschdftsentscheidungen und Geschaftsaktivita-
ten zu identifizieren, die Reputationsprobleme auslosen konnen, und
gegebenenfalls MaBnahmen zu ergreifen, um deren Wahrscheinlich-
keit und/oder Auswirkungen zu minimieren. Dieser Standard ist fur alle
operativen Einheiten des Allianz Konzerns verbindlich. Fir 2024 ist ge-
plant, ihn durch den Allianz Standard fir Kommunikation sowie den
Allianz Standard fur die Integration von Nachhaltigkeit abzuldsen.

Dariber hinaus verfugt Allianz Uber vier energiebezogene Richt-
linien: Kraftwerkskohle, Olsande, Ol und Gas sowie erneuerbare/emis-
sionsarme Energien. Sie werden von dem Fachbereich Global
Sustainability beaufsichtigt und vom Vorstand der Allianz SE geneh-
migt. Sie gelten fur die Anlage der Eigengelder und die Sachversiche-
rung, einschlieBlich fakultativer Rickversicherungen. Ihr gemeinsames
Ziel ist es, einen Beitrag zum Ubergang von fossilen Brennstoffen zu
saubereren Energietechnologien, zum Management von Nachhaltig-
keits- und Reputationsrisiken sowie zur Erreichung unserer Netto-Null-
Ziele zu leisten. Die drei Richtlinien fur fossile Brennstoffe definieren
technische Ausschlusskriterien flr Geschaftspraktiken und Geschdfts-
modelle, fUr die wir keine Dienstleistungen oder Investitionen mehr er-
bringen. Sie unterscheiden in der Regel einerseits zwischen Beschrdn-
kungen flr einzelne Standorte und Projekte, die sowohl fir eigenstdn-
dige Schaden-Unfall-Deckungen als auch fur direkte Projektinvestitio-
nen gelten, und andererseits Beschrdnkungen fir Versicherungen von
und Investitionen in Unternehmen. Um erneuerbare und emissions-
arme Technologien zu unterstitzen, lassen wir Deckungen und Inves-
titionen in Projekte und Tochtergesellschaften von Unternehmen zu,
die ansonsten aufgrund der Richtlinien fUr fossile Energien einge-
schrankt sind. Dies ist in der Richtlinie fUr Erneuerbare/Emissionsarme
Energien beschrieben. Die Richtlinien wurden 2015 (Kraftwerkskohle),

2021 (Olsande), 2022 (Ol und Gas) sowie 2023 (erneuerbare/ emissi-
onsarme Energien) eingefthrt.

Wie in den Vorjahren berichten wir Uber die Ausnahmen, die Un-
ternehmen, die die Schwellenwerte fir Kraftwerkskohle Gberschreiten,
gemdR den in der Leitlinie festgelegten Regeln gewdhrt wurden. Im
Jahr 2023 erhielten wir zwei Antrdge von unseren operativen Einhei-
ten, um Firmenkundschaft von unternehmensbezogenen Beschrdn-
kungen sowohl in Bezug auf Sachversicherungen als auch auf Eigen-
anlagen zu befreien. Davon wurde eine gewdhrt und eine nicht ge-
wahrt. Die gewdhrte Ausnahme war eine 1,5°C-Ausnahme. Das heif3t,
die Firma wurde so eingeschdtzt, dass sie trotz der Kohleexponierung
auf einem 1,5°C-Pfad ist. Die Option, Unternehmen eine Frist von ei-
nem Jahr zu gewdhren, sofern sie auf einem Emissionspfad sind, der
mit Szenarien Ubereinstimmt, die die Erwdrmung auf ,deutlich unter
2°C" begrenzen, wurde im Jahr 2022 viermal gewdhrt. Ab Januar 2023
war diese Ausnahme gemdB den Regeln der Richtlinie nicht mehr
moglich. Im Februar 2023 haben wir die neue Richtlinie fir Erneuer-
bare/Emissionsarme Energien eingefihrt. Mit dieser fiel die Notwen-
digkeit fir Geschdftseinheiten weg, vorher eine Ausnahme flr Deckun-
gen von und Investitionen in Erneuerbare-Energien-Projekten von an-
sonsten eingeschrdnkten Unternehmen zu beantragen. Daher gibt es
hier keine Ausnahmen zu berichten.

In der offentlich zugdnglichen finften Version des Allianz
Sustainability Integration Framework (ehemals ESG Integration
Framework) werden diese internen Richtlinien und Prozesse im Zu-
sammenhang mit unserem Ubergreifenden Nachhaltigkeitsrisikoan-
satz dargelegt.

In den folgenden Abschnitten werden spezifische Richtlinien fur
Eigenanlagen und Versicherungen beschrieben.

Versicherung

Aktuelle Emissionen

Gemdal Treibhausgasprotokoll ist die Berichterstattung Uber die mit
der Versicherungstdatigkeit assoziierten Emissionen (,Insurance-Associ-
ated Emissions”) optional. In den Versicherungsportfolios der Privat-
und Firmenkundschaft haben wir wichtige Fortschritte bei der Mes-
sung der Insurance-Associated Emissions gemacht und uns Ziele fur
die Reduzierung der Emissionen bis 2030 gesetzt. Fir diese Ziele
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folgen wir der Methodik des Insurance-Associated Emissions Standard
des Partnership for Carbon Accounting Financials (PCAF).:

Nach diesem Standard werden Insurance-Associated Emissions
(IAE) fUr die Sparten in der Versicherung der Firmenkundschaft durch
Multiplikation eines Zurechnungsfaktors (das heiBt fir gewerbliche
Sparten: Versicherungsprdmie geteilt durch Kundenumsatz) mit den
absoluten THG-Emissionen der Ruck-/Versicherungskundschaft be-
rechnet. Der Zurechnungsfaktor bestimmt, welcher Anteil der absolu-
ten Emissionen eines versicherten Kunden oder Kundin der Ruck-/Ver-
sicherung zuzurechnen ist.

Far das Portfolio, das in den Geltungsbereich des Emissionsreduk-
tionsziels fr gewerbliche Versicherungen fallt, lag der Ausgangswert
der Insurance-Associated Emissions im Jahr 2022 bei 1,00 Mio t CO.e
und die Insurance-Associated Emissions Intensitdt bei 0,26 kt CO.e/€
Mio GWP.2. Angesichts des Mangels an zuverldssigen und vergleich-
baren Daten zu den Scope-3-Emissionen deckt unserer Ausgangswert
fur die gewerblichen Versicherungen derzeit nur die Scope-1- und
Scope-2-Emissionen unserer Kundschaft ab.

Far die private Kraftfahrtversicherung werden bei der Berech-
nung die Scope-1- und Scope-2-Emissionen der versicherten Fahr-
zeuge innerhalb eines Portfolios bertcksichtigt und mit einem Zurech-
nungsfaktor multipliziert. Der Zurechnungsfaktor spiegelt den Anteil
der Versicherungsbranche an den Gesamtbetriebskosten eines Fahr-
zeugs wider, die andere Kosten, wie Abschreibung, Kraftstoff und War-
tung umfassen. Die Kohlenstoffemissionen der versicherten Fahrzeuge
werden mit dem Zurechnungsfaktor der Branche multipliziert (der von
PCAF fUr 2023 mit 6,99 % berechnet wurde), um die Insurance Associ-
ated Emissions zu berechnen.

Fur die Portfolios der privaten Kraftfahrtversicherung, die unter
das Emissionsreduktionsziel fallen, lag der Ausgangswert fir die abso-
luten Insurance Associated Emissions im Jahr 2022 bei 2,10 Mio t CO2?
(Scope 1- und Scope 2-Emissionen) in Ubereinstimmung mit dem
PCAF-Standard.

Gesamtziel fiir die Reduzierung der
Treibhausgasemissionen

FUr den Bereich der gewerblichen Versicherungen setzen wir ein Inten-
sitatsziel fUr das Teilportfolio der groBen Unternehmen in allen

1_Weitere Einzelheiten zur Methodik sind den Erlduterungen auf der Allianz Website zu entnehmen. Eine
Ausnahme von der Anwendung des PCAF-Standards fiir die Berechnung der Insurance-Associated Emis-
sions (IAEs) wird fir Versicherungspolicen gemacht, die die in unserer Richtlinie zu erneuerbaren/emissi-
onsarmen Energien genannten Technologien decken. Grund hierfir ist, dass der Standard noch keine
Regel fur die Berechnung von IAEs fiir diese Deckungen definiert.
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Sektoren, das von Allianz Global Corporate and Specialty verwaltet
wird. Wir konzentrieren uns auf die Unternehmen, flr die Treibhaus-
gasemissionsdaten verfligbar sind. Fir den Ausgangswert 2022 reprd-
sentiert diese Kohorte etwa 13 % der Prdmien im Segment der gewerb-
lichen Versicherungen, fir das derzeit Methoden zur Emissionsbilan-
zierung verflgbar sind.* Unser Ziel ist es, die Emissionsintensit&t dieses
Teilportfolios bis 2030 um 45 % im Vergleich zu unserem Basisjahr 2022
zu senken (siehe Tabelle ,2030 Ziele fur Insurance-Associated Emissi-
ons”).

Dieses Ziel bezieht sich auf die Emissionsintensitdt als wichtigste
Kennzahl und nicht auf die absoluten Insurance-Associated Emissions
(in Tonnen CO:e). Die Emissionsintensitdt gibt die Menge der von der
Kundschaft verursachten Emissionen an, die jeder von uns gezeichne-
ten 1-Mio-Euro-Pramie zugerechnet sind (Tonnen CO.e/Mio EUR). Die
Festlegung eines Intensitdtsziels ermoglicht es uns, das erwartete
Wachstum unseres Portfolios bis 2030 dynamisch widerzuspiegeln,
wobei unsere angestrebte Verringerung immer noch innerhalb des
Szenariobereichs der notwendigen absoluten Reduktion liegt, um die
globale Erwdrmung auf 1,5 °C zu begrenzen. Weitere Informationen
dazu finden Sie im Abschnitt ,Transition Plan und Strategie”. Neben
der BerUcksichtigung des erwarteten Portfoliowachstums floss in un-
sere Zieldefinition auch die erwartete Dekarbonisierung der Realwirt-
schaft ein, die wir anhand maBgeblicher Szenarien, wie dem Stated
Policies Scenario (STEPS) der Internationalen Energieagentur, model-
liert haben.

Mit unserem ersten Zwischenziel fur gewerbliche Sparten zielen
wir auf das Teilportfolio mit den groBten Klimaauswirkungen und einer
angemessenen Qualitdt der Treibhausgasdaten ab. Auf diese Weise
konnen wir unser Portfolio steuern und unsere Fortschritte auf der
Grundlage vernUnftiger und Uberprifbarer Daten zu Treibhaus-
gasemissionen messen, anstatt uns auf Branchendurchschnittswerte
zu verlassen.

Fur das Privatkundengeschaft setzen wir uns das Ziel, die absolu-
ten Kohlendioxid-Emissionen in unserem Portfolio der privaten Kfz-
Versicherung zu reduzieren. Flr unser privates Kfz-Versicherungsport-
folio umfasst das Ziel neun europdische Schliisselmdrkte, némlich: Os-
terreich, Belgien, Frankreich, Italien, Deutschland, Niederlande, Spa-
nien, Schweiz und das Vereinigte Konigreich. Unser Ziel ist es, die

2_Mit einer durchschnittlichen Datenqualitdtsnote von 2,41. Weitere Einzelheiten zur Berechnung der Da-
tenqualitdtsbewertung nach dem PCAF-Standard sind den Erlduterungen auf der Allianz Website zu
entnehmen.

3_Mit einer durchschnittlichen Datenqualitdtsbewertung von 2,61. Weitere Einzelheiten zur Berechnung
der Datenqualitdtsbewertung gemaB dem PCAF-Standard finden Sie in den Erléuterungen auf der Alli-
anz Website.

absoluten Kohlendioxid-Emissionen in den von Zielen abgedeckten
Portfolios bis 2030 um 30 % gegenlber dem Basisjahr 2022 zu senken.
Die als ,in-scope" eingestuften Portfolios orientieren sich am PCAF-
Standard fur Personenkraftwagen.

Die betrachteten Portfolios in diesen Mdrkten machen 55 % der
Prdmieneinnahmen aus unserem gesamten privaten Kfz-Versiche-
rungsportfolio aus. Das Ziel konzentriert sich auf die fur die Allianz
wichtigsten Kfz-Mdrkte, in denen die groBte Wirkung erreicht werden
kann. Dazu gehort, dass angemessene und zuverldssige Daten zur
Verfigung stehen, damit die Emissionen gemessen und die Fort-
schritte im Hinblick auf unser Ziel genau verfolgt werden konnen.

DarUber hinaus ist unsere Zielsetzung auf die Begrenzung der
globalen Erwdrmung auf 1,5 °C ausgerichtet und wurde von der er-
warteten Dekarbonisierung der Realwirtschaft beeinflusst, die wir an-
hand von Szenarien externer Datenpartner modelliert haben.

2030 Ziele fiir Insurance-Associated Emissions

Delta Ziel
2030 vs.
Einheit der Basis 2022
Ziele Ziel 2030 Basis 2022 (%)

Gewerbliche kt CO.e/Mio €
Versicherung GWP 0,14 0,26 -45,0

Private Kraftfahrt-

versicherung Mio t CO,* 1,47 2,10 -30,0

1_Das Ziel fur das Kraftfahrtversicherungs-Portfolio der Privatkundschaft bezieht sich auf CO»-
Emissionen, nicht CO»-Aquivalente (COze), da aktuell nur diese Daten vorliegen.

Dekarbonisierungs-Hebel

Dekarbonisierung der versicherten Kundschaft
Im gewerblichen Versicherungsgeschdft ist es unser Ziel, die Dekarbo-
nisierung in allen Branchen voranzutreiben und unsere Kundschaft auf
ihrem Weg zum Netto-Null-Ziel zu unterstitzen, indem wir unsere Zu-
sammenarbeit, unser Fachwissen im Bereich Nachhaltigkeit, unsere
Best Practices sowie unseren Einfluss als groBes globales Versiche-
rungsunternehmen nutzen.

Zu diesem Zweck werden wir proaktiv auf unsere Kundschaft zu-
gehen, um den Dialog zu fordern und einen Wandel hin zu wissen-
schaftlich fundierten Netto-Null-Strategien anzuregen. Zundchst

4_In Ubereinstimmung mit den derzeit vom PCAF-Standard abgedeckten Geschéftsbereichen. Die Portfo-
lioabdeckung ist im Vergleich zu unserem ersten Netto-Null Plan unverdndert. Der Anteil der Prédmien im
Zusammenhang mit dem THG-Reduktionsziel folgt der IFRS-Definition der gebuchten Bruttoprédmien
und weicht von der PCAF-Definition ab, die externe Abschlusskosten ausschlieBt; nach der PCAF-Defini-
tion fur die Zurechnung der Versicherungspramien macht das Teilportfolio etwa 16 % der zurechnungs-
fahigen Prdmien im gewerblichen Bereich aus. Weitere Einzelheiten sind in den Erlduterungen zu finden.
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werden wir jedes Jahr mit den 100 wichtigsten Kundinnen und Kunden
in Kontakt treten, die nach Prdmienvolumen und durchschnittlicher
Emissionsintensitdt des Sektors ausgewdhlt wurden und die derzeit
keine Emissionsberichterstattung oder -offenlegung betreiben und daher
noch nicht in den Geltungsbereich unseres Emissionsreduktionsziels
fallen. Auf diese Weise versuchen wir, das Bewusstsein fir mehr Trans-
parenz und Datenaustausch zu schdrfen und letztlich die Licke in der
Treibhausgasberichterstattung in unserem Portfolio zu schlieBen. Dar-
Uber hinaus werden wir uns mit unserer Kundschaft in der Transport-
branche, insbesondere in der Luft- und Schifffahrt, zu Dekarbonisie-
rungs-Strategien austauschen und optimale Verfahren teilen. AuBer-
dem werden wir mit zwei bis drei Unternehmen pro Jahr einen geziel-
ten Austausch Gber ihre Netto-Null-Strategien anstreben. Fir diese Ka-
tegorie des Engagements werden wir unser Portfolio Uberprifen, um
Unternehmen mit hohen Treibhausgasemissionen zu identifizieren, die
noch keine wissenschaftlich fundierten Netto-Null-Strategien entwi-
ckelt haben. Spezielle Nachhaltigkeitsteams innerhalb von Allianz
Commercial unterstitzen uns bei der Auswahl von Engagement-Kan-
didaten und bereiten die Gesprdche vor, die wir gemeinsam mit den
Vertriebs- und Underwriting-Teams flhren.

In der privaten Kfz-Versicherung werden wir auch aktiv mit unse-
rer Kundschaft in Kontakt treten, um den Ubergang zu Netto-Null zu
fordern. Bis 2030 wollen wir 20 Millionen aktuelle und potenzielle Kun-
dinnen und Kunden ansprechen, um sie beim Umstieg auf Elektromo-
bilitat zu unterstltzen — vor allem durch von uns entwickelte Online-
Plattformen, Newsletter und Werbung. Das 20-Millionen-Ziel spiegelt
die aktuelle und geschdtzte zuklnftige Anzahl unserer Kundschaft in
denvom Ziel umfassten Mdrkten wider, die kein Elektrofahrzeug (BEV)
besitzen. Die Interaktion mit unseren Kundinnen und Kunden umfasst
auch Informationen Uber die Vorteile eines Umstiegs auf die Elektro-
mobilitdt und die damit verbundenen Herausforderungen, zum Bei-
spiel die Installation von Ladegerdten zuhause und Moglichkeiten der
Versicherung.

Um unseren Anteil an nachhaltig orientierten Kundinnen und Kun-
den zu erhdhen, werden wir jene, die sich aktiv um eine Reduzierung
ihrer Emissionen bemuhen, mit kilometerbasierten Produkten beloh-
nen. Mit dem Angebot solcher Losungen wollen wir einen Wandel in
der gesamten Versicherungsbranche herbeiflhren, was unsere Heran-
gehensweise an die Kfz-Versicherung betrifft.

1_Zu den Ubergangslésungen gehdren die in der Erklérung der Allianz zu erneuerbaren/kohlenstoffarmen
Energien erwdhnten Technologien sowie Abfallverwertung, Kohlenstoffabscheidung und -speicherung
(CCS)/direkte Lufterfassung, Batteriespeicher und Investitionen in die Netzstabilitét, intelligente Netze
und Elektrifizierung, elektrischer Transport: Produktionsanlagen fir Elektrofahrzeuge und Batterien, Bau
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Durch das Angebot fahrleistungsabhdngiger Produkte werden wir
eine faire und risikoaddquate Preisgestaltung fur unsere Kundschaft si-
cherstellen. Dies steht im Einklang mit unserem Anspruch an versiche-
rungstechnische Exzellenz. Durch die Erhéhung unseres Marktanteils
an BEVs werden wir in der Lage sein, mehr Daten zu sammeln und da-
mit die Genauigkeit unserer Risikomodelle zu verbessern. Wir ver-
pflichten uns, versicherungstechnische Risiken zu verstehen, Daten zu
sammeln und uns aktiv an der Forschung zu beteiligen, um sicherzu-
stellen, dass unser Netto-Null-Plan zum Nutzen aller in der Gesell-
schaft beitragt.

Um die Umsetzung unserer MaBnahmen zu unterstitzen, wird ein
spezielles Team innerhalb von Global P&C bei der Allianz SE Engage-
ment-Aktivitdten unterstitzen, die in Zusammenarbeit mit unseren
operativen Einheiten durchgefihrt werden.

Portfolio-Steuerung

DarUber hinaus verpflichten wir uns fur die Portfolios unserer Firmen-
und Unternehmenskundschaft, die Netto-Null-Umstellung aktiv zu un-
terstUtzen, indem wir das profitable Wachstum unserer Geschdaftstd-
tigkeit im Bereich der erneuerbaren Energien, kohlenstoffarmen Tech-
nologien und anderen Ubergangs-technologien férdern, die ein
Schlisselelement der Netto-Null-Umstellung darstellen. Konkret stre-
ben wir ein profitables Wachstum der Umsdtze in den Bereichen Sach-
schadenversicherung (PD) und Betriebsunterbrechung (BI) im Zusam-
menhang mit den erneuerbaren Energien, kohlenstoffarmen Techno-
logien und diesen Ubergangslésungen® um 150 % bis 2030 im Ver-
gleich zu 2022 an.

Daruber hinaus wenden wir die energiebezogenen Richtlinien an,
wie sie im Abschnitt ,Ubergreifende Richtlinien” dargelegt sind. Der Fo-
kus auf diese stark emittierenden Sektoren ist ein wichtiger Hebel und
tragt zur angestrebten Reduzierung der Emissionsintensitdt auf Port-
folioebene bei.

Unternehmensausschlisse werden in der Global ESG Risk List auf-
geflhrt, die allen Underwritern weltweit zur Verfligung steht. Es wer-
den regelmdBig Schulungen zur Anwendung der Richtlinien angebo-
ten, um die Underwriting-Teams bei deren Umsetzung zu unterstutzen.

Um sicherzustellen, dass wir unsere Ziele erreichen, haben wir klar
definierte Rollen und Zustandigkeiten, um die Ubernahme von Verant-
wortung fur die Themen und die Uberwachung des Fortschritts bei der
Umsetzung zu ermaoglichen. Die Ziele werden zwar fur das Jahr 2030

von Infrastrukturen fir den elektrischen Nahverkehr (Bahn), zertifizierte griine Gebdude, Industriepro-
jekte im Zusammenhang mit der Energiewende (Ammoniak und biobasierte/synthetische Kraftstoffe)
und umweltfreundliche Schifffahrt. Wir haben mit der Harmonisierung der Terminologie und der zugrun-
deliegenden férderféhigen Technologien im Zusammenhang mit den Zielen fir Climate Solutions

angegeben, jedoch gibt es klare interne Zwischenziele und Berichter-
stattungsprozesse, die eine regelmdBige Uberwachung der Fort-
schritte ermoglichen.

Dartber hinaus haben wir zur Unterstitzung der Umsetzung un-
serer Dekarbonisierungs-Strategie fur die gewerblichen Sparten zwei
spezielle Nachhaltigkeits-Teams im Allianz Commercial Chief Techni-
cal Office (CTO) eingerichtet. Das Sustainability Governance Team be-
aufsichtigt die Umsetzung der Portfoliostrategie, die Festlegung von
Zielen und die Berichterstattung. Das Sustainability Solutions Team
konzentriert sich auf das Geschdftswachstum in Ubereinstimmung mit
unserer Strategie fir erneuerbare Energien und andere Ubergangs-
technologien. Beide Teams arbeiten eng zusammen und unterstltzen
unsere Vertriebs- und Underwriting-Teams. Darlber hinaus stellen un-
sere Allianz Risk Consulting-Teams weiterhin ihr Fachwissen Uber neue
technologische Anforderungen und Herausforderungen zur Verfu-
gung.

Um den Ubergang zu Netto-Null in unserem privaten Kfz-Versi-
cherungsportfolio weiter zu unterstiitzen, streben wir an, bis 2030 ei-
nen groBeren Anteil an BEVs in den Allianz-Portfolien zu versichern,
verglichen mit dem Anteil an BEVs in den jeweiligen Mdrkten.

Um diese Portfolioverdnderung zu ermaoglichen, haben wir uns
verpflichtet, umfassende Versicherungsprodukte flr BEVs und das da-
mit verbundene Okosystem anzubieten, um unsere Kundschaft bei der
Umstellung auf diese neue Technologie zu unterstitzen. Wir haben
den Anspruch, Marktfiihrer fiir BEVs zu werden. Um diesen Ubergang
zu fordern, haben wir eine Mobilitatsstrategie entwickelt, ein laufen-
des Projekt mit Schlisselergebnissen, das unsere Ambition, Marktfih-
rer zu werden, durch Strategieentwicklung, globalen Austausch, Uber-
wachung und Berichterstattung vorantreibt.

Eine Arbeitsgruppe innerhalb des technischen Bereichs Uber-
wacht die Umsetzung unserer Mobilitatsstrategie. Der Schwerpunkt
liegt auf der versicherungstechnischen Marktflhrerschaft bei Elektro-
fahrzeugen, der Unterstitzung unserer Mdrkte bei der Entwicklung
und Umsetzung von Aktionspldnen, um unsere Ziele zu erreichen so-
wie der Sicherstellung der regelmdBigen Berichterstattung und Uber-
wachung der wichtigsten Leistungsindikatoren. Sie nutzt auch die glo-
bale Prasenz der Allianz durch den regelmdBigen Austausch mit unse-
ren operativen Einheiten im Rahmen unserer Mobility Smart Circle
Meetings und die Optimierung der landerlbergreifenden

(derzeit fur Eigenanlagen verwendet) und Transition Solutions (derzeit fir Sachversicherungen verwen-
det) begonnen. Wir gehen davon aus, dass wir diese Arbeit abschlieBen und im GJ 2024 dariiber berich-
ten werden.
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Zusammenflhrung von Mobilitadtsdaten unter Nutzung der Expertise
des Konzerns.

Um die Umsetzung der allgemeinen Dekarbonisierungs-Strategie
fur die private Kfz-Versicherung zu unterstttzen, kimmert sich ein spe-
zielles Team innerhalb von Global P&C bei der Allianz SE um die Ent-
wicklung von Zielen und Strategien, die Steuerung des Portfolios, die
Berichterstattung und die Uberwachung sowie die Datenpflege und
die Qualitatssicherung.

Versicherungsspezifische Richtlinien

Alle relevanten Aspekte unserer Versicherungsportfolios werden durch
denAllianz Standard for P&C-Underwriting (ASU) geregelt. Die Verant-
wortung fur die Umsetzung des Standards liegt bei Global P&C und
wird durch das Group Underwriting Committee (GUC) geregelt. Die
letztendliche Verantwortung liegt jedoch beim Vorstand der Allianz
SE. Der ASU enthdlt die Regeln und Grundsdtze fur das Schaden-Un-
fall-Underwriting innerhalb des Allianz Konzerns und ist ein integraler
Bestandteil der gesamten Risikoarchitektur. Die Regeln und Grunds-
dtze konzentrieren sich auf die Zeichnung von nachhaltigem und pro-
fitablem Geschdft. Der Standard enthdlt unter anderem unsere Prinzi-
pien fUr Nachhaltigkeit und kodifiziert die Rollen und Verantwortlich-
keiten innerhalb der operativen Einheiten in Bezug auf die Dekarboni-
sierung der Underwriting-Portfolios.

Zuden Zielen des Abschnitts ,Nachhaltige Versicherung" der ASU
gehoren: die Entwicklung nachhaltiger Geschaftsmaoglichkeiten, der
Aufbau von Widerstandsfahigkeit, die Antizipation kinftiger Entwick-
lungen und die Anpassung an diese, die Absicherung gegen
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Reputationsrisiken und die Ubernahme angemessener unternehmeri-
scher Verantwortung fur unseren Planeten.

Der ASU wird im Allianz Corporate Rules Book veroffentlicht und
ist fUr alle relevanten internen Interessengruppen zugdnglich.

Investitionen

Aktuelle Emissionen

FUr unsere Eigenanlagen berechnen wir finanzierte Emissionen in
Ubereinstimmung mit den neuesten Empfehlungen der Partnership
for Carbon Accounting Financials (PCAF) und erweitern die empfoh-
lene Methodik auf Anlageklassen, die bislang nicht abgedeckt sind. Es
ist unser Ziel, die finanzierten Emissionen von nahezu unserem gesam-
ten Portfolio zu berechnen. Jedoch sind wir durch die Entwicklung von
neuen Methoden sowie Datenverfligbarkeit limitiert. Dennoch streben
wir danach, die Abdeckung unseres Portfolios Uber die Zeit kontinuier-
lich zu erweitern.

Da es fur gedeckte Schuldverschreibungen, ABS/MBS und Bar-
vermogen bisher keine anerkannte Methodik gibt, berechnen wir die
finanzierten Emissionen fur diese Anlageklassen nicht. Diese Anlage-
klassen werden in den Zeilen ,Noch keine Methodik” in der Tabelle ,Fi-
nanzierte Emissionen” dargestellt.

Wir berechnen drei Arten von finanzierten Emissionen, die durch
das zugrunde liegende Investment definiert werden: 1) in Unterneh-
men mit einer Bilanz, das heilt in PCAF-Terminologie ,Listed Equity
and Corporate Bonds”, ,Business Loans and Unlisted Equity” sowie
,Project Finance”, 2) Immobilien, das heit in PCAF-Terminologie

,Commercial Real Estate” (Eigen- und Fremdkapital) und 3) 6ffentliche
Verschuldung, dies beinhaltet die PCAF-Anlageklasse ,Sovereign
Debt” sowie unterstaatliche und supranationale Verschuldung. Fr die
beiden letzteren Anlageklassen gibt es keine PCAF-Methodik. Daher
haben wir die Methodik flr Sovereign Debt adaptiert. Innerhalb dieser
drei Arten von finanzierten Emissionen (das hei3t Unternehmen, Im-
mobilien und offentliche Verschuldung) decken wir nicht 100 % unse-
res Investmentvolumens ab, da Emissionsdaten nicht fur alle Invest-
ments verfugbar sind. Der Grad der Abdeckung ist in der Spalte ,Ab-
deckungsgrad” in der Tabelle ,Finanzierte Emissionen” dargestellt.

Eine detaillierte Beschreibung unserer Methodik fur die Berech-
nung unserer finanzierten Emissionen finden Sie in unseren Erlduterun-
gen auf der Allianz Website.

Im Jahr 2023 betrugen unsere finanzierten Emissionen insgesamt
57,3 Mio t COze, gegeniber 2022: 46,4 Mio t CO.e, (siehe Tabelle ,Fi-
nanzierte Emissionen”). Der Anstieg ist insbesondere auf die Erweite-
rung durch neue Anlageklassen wie unterstaatliche Anleihen, supra-
nationale Institutionen sowie Infrastrukturanleihen zurickzufihren.

Unsere Gesamtabdeckung der finanzierten Emissionen stieg von
59,6 % auf 62,1 %.

Die nachstehende Tabelle zeigt den Buchwert, die finanzierten
Emissionen und den Abdeckungsgrad (das hei3t den Prozentsatz des
Investmentvolumens, fir den die finanzierten Emissionen berechnet
werden) pro Methode und aufgeteilt nach IFRS-9-Anlageklassen.
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Finanzierte Emissionen

Gesamt: Unternehmen

Gesamt: Offentliche Verschuldung

Gesamt: Immobilien

Gesamt: Noch keine Methodik*
Gesamt

Unternehmen

Offentliche Verschuldung

Immobilien

Noch keine Methodik*

Zwischensumme: Erfolgsneutral zum Zeitwert bewertete
festverzinsliche Wertpapiere

Unternehmen
Immobilien
Noch keine Methodik*

Zwischensumme: Erfolgsneutral zum Zeitwert bewertete
designierte Eigenkapitalinstrumente

Unternehmen
Immobilien
Noch keine Methodik*

Zwischensumme: Anteile an verbundenen und assoziierten
Unternehmen

Immobilien
Zwischensumme: Fremdgenutzter Grundbesitz
Unternehmen
Offentliche Verschuldung
Immobilien
Noch keine Methodik*

Zwischensumme: Erfolgswirksam zum Zeitwert bewertete
Investmentfonds

Unternehmen

Offentliche Verschuldung
Immobilien

Noch keine Methodik*

Zwischensumme: Andere (Buchwert < 20 Mrd € und Barvermdgen)

Buchwert
(Mrd €)

2942
166,6
110,6
165,4
736,8
237,6
159,3

68,6

69,1

534,7
253
0,7
1,0

26,9
73
10,7
33

212
23,9
23,9
73
04
65,9

73,6
17,4
6,0
6,0
27,1
56,5

2023

Finanzierte
Emissionen
(Mio t COze)

20,1
36,7

04
57,3
18,1
35,8

0,0

53,9
11

'

0,0

11
03
03

0,6
0,1
0,1
0,0

0,0
0,7
09
0,0

16

1_Dazu gehéren auch Anlageklassen, fir die es noch keine Methodik gibt, z. B. gedeckte Schuldverschreibungen und Barvermdégen.
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Emissionsintensitat
(t CO.e/Mio €
investiert)

64,7
204,1
97
77,6
70,5
204,9
6,2

93,5
48,7
2,1

46,5
348
24,9

26,9
4.2
42
0,8

0,1
391
175,0
2,4

37,7

Abdeckungsgrad
(%)

90,6
99,5
22,9
62,1
94,5
99,5

1,0

71,8
90,8

85,3
64,4
771

60,9
64,9
64,9

9,5

09
80,3
99,6
12,6

36,7

Buchwert
(Mrd €)

1943
130,8
35,0
3433
703,3
1619
1223
0,0
2315

515,6
212

55

26,6
4,1
9,1
93

22,4
25,9
25,9

0,0

66,6

66,6
71
85

30,5
46,1

2022

Finanzierte
Emissionen
(Mio t COze)

16,6
29,5

03
46,4
14,5
28,1

0,0

42,6
11

11
03
0,2

0,5
0,1
0,1
0,0

0,0
0,7
14

21

Emissionsintensitat
(t CO.e/Mio €
investiert)

751
192,6
10,5
115,8
773
1949
49,3

1284
52,4

52,4
69,1
20,5

B85V
49
49
15

13
87,9
153,5

121,7

Abdeckungsgrad
(%)

99,7
74,3
59,6
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Zielsetzung zur Reduzierung der
Treibhausgasemissionen - Einleitung

Wir halten das von der UN-convened Net-Zero Asset Owner Alliance
(NZAOA) festgelegte Rahmenwerk fir die Zielsetzung zur Reduzie-
rung der Treibhausgasemissionen fur das optimale Verfahren. Daher
folgen wir generell den Empfehlungen der NZAOA zur Festlegung von
Zwischenzielen fur die Dekarbonisierung. Das NZAOA-Zielsetzungs-
protokoll (NZAOA TSP) definiert Ziele fir Engagements, Sektoren und
Finanzierung des Ubergangs zu Netto-Null, die wir im Folgenden als
JActions” darstellen, um in Einklang mit ESRS E1 zu sein. Das NZAOA
TSP wurde mit allen relevanten Interessenvertretern abgestimmt und
in einer offentlichen Konsultation Uberpruft. Es wurde mit starkem Be-
zug auf die 1,5 °C No/Low-Overshoot-Klimaszenarien des jingsten
Berichts des Intergovernmental Panel on Climate Change (IPCC) ent-
wickelt. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 2 Die wissen-
schaftliche Grundlage fir die Festlegung von Netto-Null-Zielen des
NZAOA TSP'.

Wir haben unser Zwischenziel fir die Dekarbonisierung von
Unternehmensanleihen und bdrsennotierten Aktien fir 2025 bereits
im Jahr 2023 erreicht, da wir unsere finanzierten Emissionen um wei-
tere 44 % gegenuber dem Ziel einer Reduktion von 25 % verringert
haben. Die vollstandige Berichterstattung zu den 2025-Zielen finden
Sie im Abschnitt ,03.2” unseres Nachhaltigkeitsberichts fir 2023 auf
der Allianz Website. Wir haben zudem unsere Ziele fir Engagements
und die Finanzierung des Ubergangs zu Netto-Null erreicht (weitere
Einzelheiten finden Sie im nachstehenden Abschnitt ,Dekarbonisie-
rungs-Hebel").

Aus diesem Grund haben wir beschlossen, unsere Ziele bereits im
Jahr 2023 zu aktualisieren und neue Ziele fur das Jahr 2030

1_AOA-Target-Setting-Protocol-Third-edition.pdf.
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festzulegen. Bei der Festlegung dieser Ziele haben wir mogliche kinf-
tige Entwicklungen in groBen Industrien, insbesondere in der EU und
den USA, auf der Grundlage der neuesten Klimagesetze und -vor-
schriften, das heiBt ,Fit for 55" und dem ,Inflation Reduction Act", be-
rlcksichtigt. Wir méchten zudem, dass unsere neuen Ziele die Erkennt-
nisse aus den vergangenen Jahren bericksichtigen, zum Beispiel in
Bezug auf die DatenverflUgbarkeit. Die Ziele stehen im Einklang mit
den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen (IPCC-Bericht) und
optimalen Verfahren der Branche (NZAOA TSP) und sind in Bezug auf
Umfang und Tiefe breiter angelegt. Eine ausfuhrliche Erlduterung un-
serer Ziele fUr das Jahr 2030 finden Sie in unserer Publikation Explai-
ning Allianz Intermediate Climate Target Setting 2030 for
Proprietary Investments? auf der Allianz Website.

Ab dem GJ 2024 werden wir nur noch Uber unsere neuen Ziele fur
2030 berichten.

Gesamtziel fiir die Reduzierung der
Treibhausgasemissionen

Wir setzen ein absolutes Emissionsreduktionsziel fir borsennotierte
Unternehmen (Unternehmensanleihen und gehandelte Aktien). Unser
Ziel ist es, die absoluten Emissionen in den jeweiligen Anlageklassen
bis 2030 um 50 % gegenlber den Basisemissionen von 2019 zu redu-
zieren.

Wir haben ein Ziel zur Reduzierung der Emissionsintensitdt bis
2030 hinzugefligt, das alle borsennotierten und nicht borsennotierten
Unternehmen (zum Beispiel Infrastrukturanleihen) in Hohe von 50 %
gegenlber der Emissionsintensitdt des Basisjahres 2019 umfasst
(siehe Tabelle ,2030 Ziele flr Emissionen in Zusammenhang mit Ei-
genanlagen”).

2_Erlduterung des Allianz Zwischenziels 2030 fir Eigenanlagen.

Eine Reduktion um 50 % steht im Einklang mit den neuesten IPCC-
Szenarien und entspricht der Mitte der jeweiligen Szenario-Spanne
von 40 % bis 60 %. Fur weitere Informationen und die Arbeit der NZAOA
mit den IPCC-Szenarien? siehe auch Abschnitt ,1,5 °C-Anpassung der
Ziele”.

FUr nicht borsennotierte Unternehmen sind wir noch dabei, Emis-
sionsdaten zu erheben. Wir wissen nicht im Voraus, wie viele unserer
Portfoliounternehmen und indirekten Investitionen Uber Fonds in den
kommenden Jahren bis 2030 Daten liefern werden. Da die Datener-
fassung noch ungewiss ist und sich dndert, konnen wir kein absolutes
Emissionsreduktionsziel flr unser gesamtes Unternehmensportfolio
festlegen. Eine Intensitdtskennzahl ist nicht von der Datenerfassung
abhdngig, da die absoluten Emissionen durch den jeweiligen Portfo-
liowert geteilt werden. Daher haben wir uns entschlossen, fir unser
Portfolio borsennotierter und nicht borsennotierter Unternehmen ein
Ziel fUr die Reduzierung der Emissionsintensitdt bis 2030 festzulegen.

FUr unsere Eigen- und Fremdkapitalinvestitionen in Immobilien
haben wir Ziele fur das Jahr 2030 festgelegt, die mit dem Carbon Risk
Real Estate Monitor (CRREM) in Einklang stehen. Diese sektoralen De-
karbonisierungs-Pfade beruhen auf den neuesten wissenschaftlichen
Erkenntnissen, werden von der ,Science Based Targets”-Initiative un-
terstUtzt und sind allgemein als optimale Verfahren anerkannt.

Die Fortschritte bei der Zielerreichung werden regelmdBig tber-
pruft und in der Nichtfinanziellen Erkldrung ausgewiesen.

Die nachstehende Tabelle zeigt unsere Dekarbonisierungs-Ziele
fUr das Jahr 2030 sowie die entsprechenden Werte fur das Basisjahr,
sofern verfligbar. Wir haben THG-Emissionsreduktionsziele fir Unter-
nehmen und Immobilien definiert.

3_Target-Setting Protocol Third Edition — United Nations Environment — Finance Initiative.
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2030 Ziele flr Emissionen in Zusammenhang mit Eigenanlagen

Alle Unternehmen (bérsennotiert und nicht bérsennotiert)

davon: Bérsennotierte Unternehmen (gehandelte Aktien / Unternehmensanleihen)

Immobilien (Eigen- und Fremdkapital)*?*
Noch keine Methodik®

Noch kein Ziel*

Insgesamt

1_EinschlieBlich 50 % der Immobilienfonds und ohne Retail-Hypotheken.
2_EinschlieBlich Pimco Prime Real Estate Portfolio.

Buchwert 2023 % des

(Mrd €) Gesamtvolumens Einheit der Ziele

t CO.e/Mio €

294,2 39,9 investiert

192,2 26,1 Mio t CO.e

110,6 15,0 kg CO./m?

165,4 22,4 )

166,6 22,6 Mio t CO.e

736,8 100,0 -

3_Dazu gehéren auch Anlageklassen, fir die es noch keine Methodik gibt, z. B. gedeckte Schuldverschreibungen und Barvermégen.
4_Dazu gehéren auch Anlageklassen, fir die wir finanzierte Emissionen berechnen, aber noch keine Ziele haben, z. B. Staatsanleihen.
5_Ziel 2030: Genaues Ziel hdngt von der regionalen und sektoralen Portfoliozusammensetzung 12/2029 ab.

Dekarbonisierungs-Hebel

Anderung der Portfolioallokation

Der Umfang der im Folgenden beschriebenen MaBnahmen zur Ande-
rung der Portfolioallokation entspricht dem Umfang unserer allgemei-
nen Ziele zur Reduzierung der Treibhausgasemissionen, das heil3t er
deckt unsere globalen Anlagen in Unternehmen und Immobilien ab.

Als Anlageverwaltende (Investment Manager) legen wir Ziele
und Rahmenbedingungen fur unsere Vermogensverwalter fest, die
letztlich zu einer Anderung unserer Portfolioallokation in Bezug auf
Anlageklassen, Investitionsobjekte und Sektoren fihren.

Wir haben Ziele fir die Reduzierung der Treibhausgasemissionen
auf Konzernebene festgelegt. Daher brechen wir das globale Ziel zu-
ndchst auf die Ebene der einzelnen Mandate herunter. Jeder Vermo-
gensverwaltende ist dann fur die Erreichung des jeweiligen Dekarbo-
nisierungs-Ziels pro Mandat verantwortlich, indem entsprechende
MaBnahmen ergriffen werden, bei Immobilien zum Beispiel in Form
von Engagement der Mietenden, Portfoliotransaktionen und tiefgrei-
fenden Sanierungen. In regelmdBigen Deep-Dive-Meetings Uberpri-
fen und diskutieren wir die Dekarbonisierungs-Leistung unserer Ver-
mogensverwaltenden anhand der festgelegten Ziele.

Neben der Festlegung von Dekarbonisierungs-Zielen pro Man-
dat schlieBen wir bestimmte Unternehmen im Einklang mit unseren
globalen energierelevanten Richtlinien fir Thermalkohle, Olsande, Ol
und Gas aus (weitere Einzelheiten finden Sie im Abschnitt ,Ubergrei-
fende Richtlinien”). Die AusschlUsse tragen somit zur Umsetzung unse-
rer Sektorziele fir Olund Gas sowie fir Stromerzeugung bei, die weiter
unten erldutert werden. Alle ausgeschlossenen Unternehmen werden
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in die Allianz Group Risk Global Restricted List aufgenommen und re-
gelmdBig an alle Vermogensverwaltenden weitergegeben. Diese sind
verpflichtet, sich an die Ausschlisse zu halten.

Unser Ziel ist es, die Transformation von Unternehmen im schwer
zu dekarbonisierenden Zement- und Stahlsektor zu finanzieren, die
auf eine 1,5 °C-Welt ausgerichtet sind und Uber klar definierte Dekar-
bonisierungs-Strategien verfigen. Daher werden wir eine separate
Emissionskategorie einrichten und das Dekarbonisierungs-Ziel fur bor-
sennotierte Aktien und Unternehmensanleihen anpassen, um zusdtzli-
che Investitionen in die in unserer neuen Stahl- und Zementklimaliste
enthaltenen Transformationsflhrer zu ermoglichen.

Wir haben sektorale Ziele fir die nachstehend aufgefihrten Sektoren
mit hohen Emissionen festgelegt. Diese werden drei Arten von MaB3-
nahmen auslosen, die unser Gesamtziel fir die Reduzierung der Treib-
hausgasemissionen unterstitzen: sektorale Engagements (siehe Ab-
schnitt ,Dekarbonisierung von Portfoliounternehmen”), Ausschlisse
und die Portfolioumschichtung von Klimaschlusslichtern zu Klimafth-
rern innerhalb der jeweiligen Sektoren:

—  Olund Gas (Abdeckung der Allianz O&G 100 Liste):
— Scope 1, 2 und 3 (Kat. 11): 43,07 g CO.e/MJ in Ubereinstim-
mung mit dem IEA ,Net Zero Emissions by 2050"-Szenario
— 100 % des AuM, um Netto-Null-Ziele fur alle drei Emissionsbe-

reiche festzulegen (Zieljahr 2025)

— Stromerzeugung (Abdeckung Transition Pathway Initiative (TPI)):

Delta Ziel 2030 vs.

Ziel 2030 Aktuelles Jahr 2023 Basis Jahr 2019 Basis 2019 (%)
54,0 64,7 108,1 -50,0

12,5 14,0 24,9 -50,0

ca. 25,0 33,5 - -

36,7 - -

—  Scope 1: 0,17 t CO2e/MWh in Ubereinstimmung mit dem IEA
,Net Zero Emissions by 2050"-Szenario
—  Kohleausstieg in Ubereinstimmung mit dem 1,5 °C-Pfad

—  Stahl (Abdeckung TPI):

— Scope 1 und 2: 1,18 t COze/t Stahl im Einklang mit dem [EA
,Net Zero Emissions by 2050“-Szenario

—  Automobile (Abdeckung TPI):

—  Scope 3 (Kat. 11): 41,68 g CO»e/km in Ubereinstimmung mit
dem IEA ,Net Zero Emissions by 2050"-Szenario

Im Jahr 2023 haben wir die beiden Sektoren Stahl und Automobile hin-
zugeflgt. Fur beide Sektoren implementieren wir derzeit in einem ers-
ten Schritt DatenflUsse.

SchlieBlich wird die Dekarbonisierung des Portfolios auch durch
die Erhéhung unseres Anteils an nachhaltigen Investitionen gefordert.
Wir haben unser Ziel fir die Finanzierung des Ubergangs zu Netto-
Null bis zum Jahr 2025 erreicht, das heif3t wir haben vier bis finf neue
Blended Finance Vehikel geschaffen und erste Investitionen in Forst-
wirtschaft und Wasserstoff getdtigt.

Daher haben wir ein quantitatives Ziel fir Investitionen in Klima-
l6sungen (Climate Solutions) bis zum Jahr 2030 festgelegt, das darin
besteht, die Investitionen in Klimaldsungen bis zum Jahr 2030 um min-
destens 20 Mrd Euro zu erhéhen, vorbehaltlich des Marktumfelds und
der Sachzwdnge.
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Um dieses Ziel zu erreichen, haben wir in einem ersten Schritt alle
kohlenstoffarmen Technologien definiert, die als Klimalésungen in
Frage kommen?. Wir missen einen Prozess entwickeln, um uns mit al-
len relevanten Interessengruppen, das heit den operativen Einheiten,
den Vermogensverwaltenden und den relevanten Fachbereichen,
Uber konkrete jdhrliche Volumina abzustimmen und zu einigen.

Wir haben zwei zusatzliche Anforderungen fur unsere Investitio-
nen definiert: Erstens werden wir Uberwiegend in Fonds nach Artikel 8
oder 9 (oder gleichwertig) investieren, wie in der EU-Verordnung tber
die Offenlegung nachhaltiger Finanzierungen (SFDR) definiert. Zwei-
tens verlangen wir von allen nicht bérsennotierten Direktinvestitionen
mit einer Kohlenstoffintensitdt von Gber 100 t CO,e pro Mio € investier-
tem Kapital, dass sie Uber einen glaubwirdigen Transitionsplan verfu-
gen.

Dekarbonisierung der Portfoliounternehmen

Das Ausmal, in dem wir eine Reduzierung der Treibhausgasemissio-
nen unserer Beteiligungsunternehmen und Immobilieninvestitionen
erreichen konnen, hdngt von der jeweiligen Eigentimerstruktur ab. Bei
Immobilien, die sich vollstdndig in unserem Besitz befinden, kénnen
wir beispielsweise die THG-Emissionen durch tiefgreifende Sanie-
rungsmaBnahmen direkt beeinflussen. Wenn wir jedoch nur ein Min-
derheitseigentimer sind, konnen wir die THG-Emissionen indirekt be-
einflussen, zum Beispiel durch Engagement oder Stimmrechtsaus-
Ubung (gelistete Aktien).

Ein indirekter Hebel zur Erreichung unserer THG-Emissionsreduk-
tionsziele fur das Jahr 2030 ist daher das kontinuierliche Engagement
und die Unterstltzung unserer Portfoliounternehmen. Daher haben
wir einen systematischen und starken Engagement-Ansatz fur alle Ar-
ten von Engagements eingefthrt: bilaterale, multilaterale und Vermo-
gensverwaltenden-Engagements (weitere Informationen zu unserem
Engagement-Ansatz finden Sie unter 2023 — Allianz Investment Ma-
nagement — Our Engagement-Approach auf der Allianz Website.

Wir haben unsere Ziele fir das Engagement im Jahr 2025 bereits
im Jahr 2023 erreicht: Wir haben mit den 30 groBten Emittenten in un-
serem Portfolio systematische Engagements durchgeflhrt, unsere En-
gagement-Aktivitaten um 100 % gesteigert und an allen NZAOA-Sek-
tor- und Vermogensverwaltenden-Engagements vollstandig teilge-
nommen.

1_Wir haben begonnen, die Terminologie sowie die zugrundeliegenden Technologien, die im Zusammen-
hang mit den Zielen verwendet werden, zu harmonisieren. Aktuell verwenden wir den Begriff ,Climate
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Daher haben wir unsere Engagement-Ziele bereits friher als ur-
springlich geplant aktualisiert. Bis zum Jahr 2030 (gegeniber Sep-
tember 2023) wollen wir zundchst mit allen externen Vermogensver-
waltenden ,unter unseren Erwartungen" zielorientierte Dialoge fUhren
(Engagements), basierend auf einer systematischen Bewertung. Um
dieses Ziel zu erreichen, muissen wir zundchst eine systematische
Nachhaltigkeitsbewertung aller unserer Vermogensverwaltenden fur
gelistete und nicht gelisteter Anlagen durchfihren. Wenn der Vermo-
gensverwaltende unsere Mindesterwartungen erfillt, beginnen wir
mit der Zusammenarbeit, um festgestellte Licken zu schlieBen. Wir
Uberprifen unsere Vermogensverwaltenden fir gelistete Aktien regel-
mdaBig anhand von Leitlinien zu optimalen Verfahren (zum Beispiel
NZAOA-Leitlinien zum optimalen Verfahren fir Proxy Voting und
Klima-Lobbying).

Zudem wollen wir an 30 multilateralen Engagements teilnehmen
(davon mindestens 15 mit Klimaschwerpunkt), entweder als federfih-
rende Organisation oder als unterstitzendes Mitglied. Um dieses Ziel
zu erreichen, prifen wir kontinuierlich bestehende oder neue multila-
terale Engagement-Initiativen. Im Jahr 2023 sind wir der kollaborati-
ven Initiative ,Investor Initiative on Hazardous Chemicals" (IIHC) beige-
treten.

Wir streben auBerdem ein Engagement mit 15 nicht multilateral
engagierten Portfolioemittenten unter den Top 100 Emittenten an. Wir
Uberprifen die finanzierten Emissionen unserer Portfoliounterneh-
men, um diejenigen zu ermitteln, die fur ein Engagement in Frage
kommen, das heiBt diejenigen mit den héchsten finanzierten Emissio-
nen, die noch nicht engagiert sind.

Da viele unserer groBen Emittenten im Portfolio nur dann vollum-
fanglich dekarbonisieren kénnen, wenn der gesamte Sektor, ein-
schlieBlich der Wertschopfungskette, dekarbonisiert, engagieren wir
uns auch im Rahmen von multilateralen Initiativen fur Sektortransfor-
mation. Die sektoralen Engagements unterstitzen unsere sektoralen
Ziele fir das Jahr 2030, insbesondere in den Sektoren Ol und Gas so-
wie Stahl (Einzelheiten zu unseren sektoralen Zielen finden Sie im Ab-
schnitt ,Anderungen der Portfolioallokation®”).

Die gesamte Investitionsmanagementfunktion der Allianz ist fir
die Implementierung von Klimathemen in die bestehenden Prozesse
und damit in das Investitionsportfolio verantwortlich.

Solutions” fir Eigenanlagen sowie , Transition Solutions” fiir unser Versicherungsgeschaft. Wir gehen da-
von aus, dass wir diese Arbeit im Jahr 2024 abschlieBen und entsprechend berichten werden.

Spezifische Richtlinien fiir Eigenanlagen

Wir haben uns verpflichtet, das Risiko des Klimawandels zu managen,
das als wesentliches Risiko fir unsere Eigenanlagen identifiziert
wurde. Um unser Anlagemanagement mit dieser Verpflichtung in Ein-
klang zu bringen, haben wir uns ehrgeizige Ziele fur die Reduzierung
von Treibhausgasemissionen gesetzt, die Anreize fir die entspre-
chende Entscheidungsfindung bieten. Unsere ESG Functional Rule for
Investments (,EFRI") legt die Regeln, Prinzipien und Prozesse fest, die
die Integration und Anwendung von Klimathemen auf das Versiche-
rungsanlagevermogen der Allianz regeln.

Die EFRI enthdlt eine detaillierte Beschreibung aller relevanten Pro-
zesse zur Integration von Klimathemen in die Anlageprozesse und
zum Management von Klimarisiken:

— Auswahl und Uberwachung von Vermdgensverwaltenden: Ver-
mogensverwaltende mussen sich an ihre eigene qualifizierte
Nachhaltigkeitsrichtlinie halten, die das Thema Klima als einen
Schwerpunkt beinhaltet. Es miissen regelmaBige Uberprifungs-
gesprdche mit den Vermogensverwaltenden zu Nachhaltigkeits-
themen durchgefthrt werden.

—  Systematische Bewertung und Scoring von Anlagen: Bei nicht bor-
sennotierten Anlagen muss eine Einzelfallprifung durchgefihrt
werden, um potenzielle Nachhaltigkeitsrisiken zu ermitteln. Bei
borsennotierten Anlagen werden Nachhaltigkeitskriterien auf der
Grundlage von MSCI-Daten verwendet, um alle Anlagen zu prU-
fen und Anlageentscheidungen zu treffen.

— Aktive Engagements: Als integraler Bestandteil unserer Strategie
fahren wir bilaterale Engagements auf der Grundlage eines syste-
matischen Nachhaltigkeits-Scorings, kollaborative Engagements
sowie Engagements mit Vermogensverwaltenden durch.

— Ausschluss von bestimmten Sektoren, Unternehmen und Staaten:
Bestimmte Investitionen mussen auf der Grundlage der Allianz-
Leitlinien fir Ol- und Gas- sowie kohlebasierte Geschaftsmodelle
ausgeschlossen werden. Einige Ausschlisse werden durch Enga-
gements ausgelost.
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— Nachhaltige Investitionen: Wir definieren nachhaltige Investitio-
nen im Einklang mit der EU-Verordnung Uber die Offenlegung von
Informationen Uber nachhaltige Finanzierungen (SFDR), Artikel
2(17), und verfolgen aktiv Investitionsmaoglichkeiten, die Losungen
fur okologische und gesellschaftliche Herausforderungen unter-
stUtzen und mit den SDGs der Vereinten Nationen Ubereinstim-
men.

— Risikomanagement: Das Allianz Climate Change Risk Solution
(ACCRIS)-Tool muss zur Bewertung des physischen Klimawandel-
risikos fur Immobilien im Vollbesitz und perspektivisch fur alle Ver-
mogenswerte an einzelnen Standorten angewendet werden. So-
bald ein bestimmtes Mal3 an physischem Risiko festgestellt wird,
muss ein Plan zur Anpassung an den Klimawandel umgesetzt wer-
den.

Weitere Einzelheiten finden Sie im Abschnitt ,02.2.1” unseres Nachhal-
tigkeitsberichts 2023 auf der Allianz Website.

Die EFRI gilt fr alle Eigenanlagen mit Ausnahme von fondsge-
bundenen Anlagen (,Unit-Linked”) und wird vom Team fir nachhalti-
ges Investieren (Sustainable Investing) verwaltet. Sie wird von dem far
Investitionen zustdndigen Vorstandsmitglied der Allianz SE geneh-
migt. Die EFRI wird im Allianz Corporate Rules Book verdffentlicht und
ist allen relevanten Interessentrégerinnen und Interessentrdgern zu-
ganglich.

Die EFRI ist innerhalb der Allianz Group fur alle Versicherungs-
und Ruckversicherungsgesellschaften, einschlieBlich der zugehdrigen
Pensionspldne und aller Arten von Kapitalanlagen, verbindlich. Die
Sustainability Governance ist vollsténdig in die bestehenden Gover-
nance-Strukturen integriert und nutzt die bestehenden Ausschisse
(zum Beispiel den Investitionsausschuss der Gruppe).
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Eigener Geschdftsbetrieb

Aktuelle Emissionen

In unserem eigenen Geschdaftsbetrieb wollen wir unseren 6kologischen
FuBabdruck mit der Zeit verringern. Wir haben eine spezielle Einheit —
Group Sustainable Operations — innerhalb von Group Operations und
IT etabliert, um den strategischen Ansatz fur alle Allianz Einheiten zu
harmonisieren. Das Ziel ist, ihnren 6kologischen FuBabdruck zu verrin-
gern und dies durch klare Zielvorgaben und den Austausch von opti-
malen Verfahren zu beschleunigen. Die wichtigsten Bereiche, die Teil
unseres eigenen Geschdftsbetriebs sind, sind Geschdftsreisen und
Fuhrpark, Beschaffung, Facility Management und IT.

Die Gesamtemissionen, die durch den Geschdftsbetrieb der
Allianz im Jahr 2023 entstanden, betragen 136 448 t COe. Davon ent-
fallen 31 774 t CO.e auf Scope 1, 7 929 t CO.e auf Scope 2 und 96 745
t COze auf Scope 3. Die derzeit inkludierten Emissionskategorien 3.1,
3.3,3.6 und 3.7 in Scope 3 enthalten kraftstoff- und energiebezogene
Emissionen, Emissionen aus Geschdftsreisen, aus Telearbeit, aus der
Nutzung von Cloud-Diensten und aus Papierverbrauch. Emissionen,
die unter Kategorie 3.15 fallen, sind exkludiert. Weitere Informationen
dazu finden Sie im Abschnitt ,Versicherung” und Abschnitt ,Investitio-
nen”. Weitere Einzelheiten zu den Emissionen sind in der Tabelle ,Treib-
hausgasemissionen” zu finden, einschlieBlich eines Vergleichs mit den
Vorjahreszahlen.

Treibhausgasemissionen

t COze

2023 2022 Delta (%)
Brutto Scope 1 THG-Emissionen 31774 30953 2,7
Bruttomarktbezogene Scope 2 THG-
Emissionen 7 929 30490 -74,0
Bruttostandortbezogene Scope 2
THG-Emissionen? 112228 138339 -18,9
Brutto Scope 3 THG-Emissionen
(ausgewdhlt)? 96745 92 467 4,6
Gesamtemissionen aus eigenem
Betrieb und weiterer
Wertschépfungskette 136 448 153 910 -11,3

1_Nicht bei der Berechnung der Gesamtemissionen bericksichtigt.
2_EinschlieBlich kraftstoff- und energiebezogener Aktivitdten, Geschdftsreisen, Telearbeit, Cloud-
Dienste und Papierverbrauch. Emissionen der Scope 3 Kategorie 3.15 sind nicht inkludiert.

Ziel fiir die Reduzierung der
Treibhausgasemissionen im eigenen
Geschdftsbetrieb
Wie im Abschnitt ,Transition Plan und Strategie” beschrieben, antizi-
pieren wir kiinftige CSRD Anforderungen und bezeichnen unser 2030-
Ziel fur unseren eigenen Geschdftsbetrieb nicht mehr als Netto-Null-
Verpflichtung, sondern stattdessen als Zwischenziel fir 2030.

Unsere Dekarbonisierungs- und CO2-Entnahme-Ziele fir den ei-
genen Geschdftsbetrieb bestehen weiter.

Wir planen unsere THG-Emissionen in Tonnen aus Scope 1, Scope
2 und ausgewdhlten Scope 3-Kategorien (siehe Abschnitt ,Aktuelle
Emissionen”) pro mitarbeitender Person bis 2025 gegenlber 2019 um
50% zu reduzieren. Bis zum Jahresende 2030 planen wir unsere THG-
Emissionen um 70 % und bis zum Jahresende 2029 um 65% zu reduzie-
ren, beides im Vergleich zu unserem Basisjahr 2019. Unsere Ziele wur-
denim Einklang mit den neuesten klimawissenschaftlichen Erkenntnis-
sen festgelegt. Die Fortschritte im Hinblick auf die Erreichung unseres
2030-Ziels werden im Rahmen unserer jahrlichen Berichtszyklen be-
wertet. Im Jahr 2023 haben wir Fortschritte gemacht, indem wir unsere
Emissionen um 62 % pro mitarbeitender Person im Vergleich zu unse-
rem Basisjahr 2019 reduziert haben.
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Emissionsziele
t COze pro mitarbeitender Person

Emissionsziel 2030 Emissionsziel 2025  Ziele 2023

Wir erwarten fiir 2023 Emissionen
auf einem dhnlichen Niveau wie
2022 mit einigen
Normalisierungseffekten nach

Scope 1, 2 und
ausgewdhlte Scope

3-Emissionen* 0,828 1,183 COVID-19.

Zielerreichung 2023

Unser CO-FuBabdruck pro mitarbeitender Person
betrug 0,9 Tonnen (2022: 1,0). Dies entspricht einer
Reduktion um 62 % (2022: 57 %) im Vergleich zu
2019. Dieser Riickgang war vor allem auf den Bezug
von 100 % Griinstrom? fiir unsere Blirogebdude und
Datenzentren und eine Reduktion unseres
Energieverbrauchs zuriickzuflihren, was eine
steigende Anzahl an Geschdftsreisen nach der
COVID-19-Pandemie ausbalanciert hat.

1_Scope 3 umfasst kraftstoff- und energiebezogene Aktivitdten, Geschdftsreisen, Telearbeit, Cloud-Dienste and Papierverbrauch.
2_Weitere Einzelheiten zu den Quellen der erneuerbaren Elektrizitdt finden Sie im Abschnitt ,Energieverbrauch und Energiemix".

Energieverbrauch und Energiemix
Im Jahr2023 hatten wir einen Gesamtenergieverbrauchvon 1574 357 GJ.

Wir erreichten eine Reduzierung des Energieverbrauchs in unse-
ren Blrogebduden um 47 % pro mitarbeitender Person gegenUber ei-
ner angestrebten Reduzierung um 20% bis Ende 2025 im Vergleich
zum Basisjahr 2019 (2022: 32 % Reduzierung).

100%* des Stroms, den wir in unseren Birogebduden und Re-
chenzentren verbrauchten, stammte aus erneuerbaren, emissionsar-
men Quellen (2022: 89 %).

Erreicht wurde dies durch eine Kombination aus Grinstromtarifen
(65,7%), der vermehrten Eigenproduktion von erneuerbarem Strom
vor Ort (0,2 %) und der Nutzung von Grlnstromzertifikaten (34,1 %). Ein
umfassender Uberblick (iber unseren Energieverbrauch und -mix ist in
der Tabelle ,Energieverbrauch und Energiemix” enthalten.

1_Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt ,MaBnahmen zur Emissionsreduktion — Erneuerbare
Elektrizitat”.
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Energieverbrauch und Energiemix

Stand 31. Dezember 2023 2022 Delta (%)
Energieverbrauch

von Birogebduden GJ 1232510 1578 675 -219
Energieverbrauch

von Rechenzentren GJ 286312 325212 -12,0
Gesamtenergie-

verbrauch? GJ) 1574357 1965 294 -19,9
Energieverbrauch

von Blrogebduden GJ/Mit-

pro Mitarbeitende arbeitende 8,1 10,4 -22,3
Energieeinsparung in

Bilrogebduden pro

Mitarbeitende seit

2019 % -47 -32 -15,1 %-P
1_Der Gesamtenergieverbrauch enthdlt auch Energie aus Telearbeit.

Energie Quellen

%

Stand 31. Dezember 2023 2022 Delta
Elektrizitat 72,5 67,4 51 %-P
Fossile Brennstoffe 9,6 12,4 -2,8 %-P
Fernwdrme 16,8 18,8 -2,0 %-P
Sonstige Quellen (u.a. Energie aus

eigenen Quellen inkl. Photovoltaik,

interne Abwdrme) 1,1 1,4 -0,3 %-P

aktuelles Jahr 2023

Emissionen Emissionen Delta-Ziel 2030 vs. Delta-Ziel 2025 vs.
Basisjahr 2019 Basisjahr 2019 (%) Basisjahr 2019 (%)

0,894 2,367 -65,0 -50,0

Erneuerbare Energie

Stand 31. Dezember 2023 2022 Delta (%)

Erneuerbarer Strom Gl 1122821 1153987 -2,7

Anteil erneuerbarer

Elektrizitdt am

gesamten Strom % 100 89 11 %-P

1_Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt ,Dekarbonisierungs-Hebel - Erneuerbare
Elektrizitat".

Um unsere Treibhausgasreduktionsziele zu erreichen, haben wir fol-
gende MaBnahmen definiert.

MaBnahmen zur Emissionsreduktion

Erneuerbare Elektrizitat

Als Unterzeichner der RE100-Initiative haben wir uns verpflichtet, bis
zum Jahr 2023 100 % Strom aus erneuerbaren Energiequellen fir un-
seren konzernweiten Geschdftsbetrieb und unsere Rechenzentren zu
beziehen. RE100 ist eine globale Initiative, die Unternehmen zusam-
menbringt, um sich fir die Nutzung und den Ausbau erneuerbarer
Energien einzusetzen.

Der Energieeinkauf ist seit 2021 eine strategische Beschaffungs-
funktion und spielt eine Schlisselrolle bei unserem Ubergang zu 100 %
erneuerbarem Strom, hauptsdchlich durch die Verlagerung der Ener-
giebeschaffung von lokal gesteuerten auf global gesteuerte Prozesse.
Zu den Aktivitdten im Jahr 2023 gehorte die Fihrung von Gespréchen
mit lokalen Stromanbietern Uber die Vereinbarung von Grinstromta-
rifen sowie die FUhrung von Gesprachen mit Vermietern, die durch
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grine Mietklauseln unterstltzt wurden. Wir férdern  sowohl
Grunstromtarife als auch lokale Direktinvestitionen in die Selbsterzeu-
gung von erneuerbaren Energien, die zentral von Allianz Real Estate
unterstUtzt wird. Darlber hinaus haben Grlnstromzertifikate beim
Ubergang zu 100% erneuerbarem Strom eine Rolle gespielt, als Zwi-
schenlésung flr Mdrkte und Allianz Einheiten mit begrenztem Zugang
zu erneuerbarem Strom.

Im Jahr 2023 stammte 100% (2022: 89 %) unseres Stroms fur alle
Blrogebdude und Rechenzentren aus erneuerbaren, emissionsarmen
Quellen. 98,6% davon entsprechen den technischen Kriterien von
RE100 und 1,4% werden durch Zertifikate fir erneuerbare Energien
aus Nachbarldndern abgedeckt, da wir in einigen Landern wie der Uk-
raine, Saudi-Arabien und Ghana' tatig sind, in welchen derzeit kein er-
neuerbarer Strom verfugbar ist, der die RE100-Kriterien erfullt. Wir set-
zen unsere BemUhungen fort, unseren gesamten Strom aus erneuer-
baren Energien, welche die technischen Kriterien von RE100 erflllen,
zu beziehen und werden die Marktentwicklung in den jeweiligen Ldn-

dern genau beobachten.

Gebdude

Die Verankerung von Nachhaltigkeit in unseren Gebduden umfasst
Energieeffizienz und -reduzierung. Wir streben an, den Energiever-
brauch in unseren Blrogebduden pro mitarbeitender Person bis Ende
2025 um 20 % zu senken, ausgehend vom Basisjahr 2019.

Wir wenden an einigen unserer wichtigsten Standorten Umwelt-
managementsysteme (EMS) und Energieeffizienzprozesse auf der
Grundlage der Normen ISO 14001 und ISO 50001 an, um die Umwelt-
managementpraktiken zu verbessern. Einige Standorte verflgen
auch Uber Zertifizierungen wie LEED, BREEAM? usw. Um das Thema
Energieeffizienz und -reduzierung ganzheitlich anzugehen, werden
unsere operativen Einheiten dazu aufgerufen, Ansatze zur Reduzie-
rung des Energieverbrauchs zu entwickeln.

Wir haben einen Katalog fur Gebdudestandards erstellt, um den
Ansatz der Allianz in Bezug auf Nachhaltigkeit in Gebduden zu har-
monisieren. Dieser umfassende Katalog von Mindeststandards bein-
haltet Elemente aus den Bereichen Verwaltung/Zertifizierung, Einrich-
tung, Bau/Renovierung, erneuerbare Energien, Energieeffizienz, Was-
ser, Abfall, Lebensmittel und Pendlerverkehr. Der Katalog enthdlt auch

1_Vollstandige Liste der Lander: Hongkong, Bahrain, Kamerun, Ghana, Tunesien, Elfenbeinkiste, Kenia, Li-
banon, Senegal, Madagaskar, Laos, Myanmar, Katar, Insel Réunion, Saudi-Arabien, Ukraine.

2_LEED (Leadership in Energy and Environmental Design) und BREEAM (Building Research Establishment
Environmental Assessment Methodology) sind Zertifizierungen, die die Nachhaltigkeit von Gebduden
auf der Grundlage eines Bewertungssystems beurteilen.
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Leitlinien fur die BerUcksichtigung von Umweltkriterien beim Abschluss
von Mietvertrégen.

Im Jahr 2023 haben wir in unseren Blrogebduden eine Reduzie-
rung des Energieverbrauchs pro mitarbeitender Person um 47 % im
Vergleich zu unserem Basisjahr 2019 erreicht (2022: 32 %).

Fuhrpark und Geschdftsreisen

In Bezug auf Geschdftsreisen und Fuhrpark ist es unser Ziel, die ent-
sprechenden Emissionen kontinuierlich zu reduzieren, nachdem die
COVID-19-MaBnahmen aufgehoben wurden und Geschdftsreisen
wieder erlaubt sind. Unser Ziel ist es, unsere THG-Emissionen aus Ge-
schaftsreisen bis 2025 um 40 % zu reduzieren, ausgehend vom Basis-
jahr 2019. Als Unterzeichner der EV100-Initiative hat sich die Allianz
verpflichtet, die Unternehmensflotte bis spdtestens 2030 vollstandig
zu elektrifizieren.

Die aktuelle Reiserichtlinie wird derzeit Uberarbeitet und wird —
nach ihrer Aktualisierung im Jahr 2024 - klimarelevante Themen fur
Geschdftsreisen aufgreifen. Darlber hinaus bieten unsere Reisetools
eine Sortier- und Filterfunktion fir die Flugsuche, die CO,-Emissionen
bertcksichtigt. Zudem sollten Meetings, wann immer maoglich, digital
abgehalten werden.

Im Jahr 2023 wurden die Emissionen aus Geschdftsreisen um 44 %
pro mitarbeitender Person im Vergleich zu 20193 reduziert (2022:
47 %). Zudem waren 22 % der Fahrzeuge unserer Flotte elektrifiziert*
(2022: 11 %).

Beschaffung

In Bezug auf unsere Lieferkette wollen wir sicherstellen, dass 100 % un-
serer globalen liefernden Unternehmen, die Produkte und Dienstleis-
tungen fur die Allianz weltweit anbieten, sich bis 2025 6ffentlich zu ei-
nem Netto-Null-Ziel verpflichten, das mit dem 1,5 °C-Pfad in Einklang
ist.

Der Einkauf beschafft Dienstleistungen und Produkte fir den
Allianz Konzern und arbeitet dabei mit einer Vielzahl an Anbietern auf
der ganzen Welt zusammen. Unsere Beschaffungspolitik und -pro-
zesse werden regelmdBig Uberprift. Im Jahr 2022 wurden diese aktu-
alisiert, um sie an die Nachhaltigkeitsstrategie des Allianz Konzerns
anzupassen und die betriebliche Nachhaltigkeitsstrategie in die Be-
schaffungsaktivitdten einzubetten. Um sicherzustellen, dass unsere IT-

3_Die Emissionen aus Fuhrpark und Geschdftsreisen wiirden fiir 2019 angepasst (neuer absoluter Wert:
140 787 t COze, neuer relativer Wert: 1,0 t COze pro mitarbeitender Person). Fiir die Berechnung der
Emissionen aus Flugreisen wurden die Emissionsfaktoren aus 2022 angewandt, da diese die Auslastung
von Flugzeugen Post-Covid berlcksichtigen und somit die Vergleichbarkeit sichergestellt werden kann.
4_EinschlieBlich batterieelektrischer Fahrzeuge und Plug-in-Hybridfahrzeuge.

Partner unsere Dekarbonisierungsziele unterstitzen, haben wir Nach-
haltigkeitskriterien in alle Informationsanfragen (RFls), Angebotsan-
fragen (RFPs) und Ausschreibungen aufgenommen. Der Fragenkata-
log umfasst Umweltaspekte in vier Kategorien (Hardware, Software,
Anwendung/Infrastruktur und Kommunikation) und fuhrt zu einer Be-
wertung auf der Grundlage definierter Nachhaltigkeitskriterien.

Unsere Einschatzung zeigt, dass sich im Jahr 2023 76 % unserer
globalen liefernden Unternehmen offentlich zu einem Netto-Null-Ziel
verpflichtet hatten (2022: 65 %).

Anreizsysteme zur Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit ist Teil des individuellen Beitragsfaktors der Vergitung
jedes Vorstandsmitglieds der Allianz SE. Dies gilt sowohl fur die Dekar-
bonisierungsziele des eigenen Anlageportfolios als auch fir den eige-
nen Geschdftsbetrieb. Weitere Informationen finden Sie im Kapitel
Vergutungsbericht und im Abschnitt ,Governance der nichtfinanziellen
Erklarung”.

Klimabedingte Risiken

Der Klimawandel wird erhebliche Auswirkungen auf die globalen
Volkswirtschaften haben und der Allianz Konzern ist mit seiner inter-
nationalen Prdsenz und den vielen verschiedenen Geschdftsbereichen
keine Ausnahme (weitere Informationen dazu finden Sie im Abschnitt
Wesentlichkeitsanalyse”). Die Risiken und Chancen, die sich heute ab-
zeichnen, werden sich mittel- bis langfristig verdndern und verstdrken.
Dazu gehoren akute und chronische physische Auswirkungen auf
Sachwerte und die menschliche Gesundheit, wie zum Beispiel die Er-
warmung der Temperaturen, extreme Wetterereignisse, der Anstieg
des Meeresspiegels, zunehmende Hitzewellen, Dirren und potenzielle
Verdnderungen bei durch Vektoren Ubertragene Krankheiten.

Risiken und Chancen ergeben sich auch aus dem sektoribergrei-
fenden Strukturwandel, der sich aus dem Ubergang zu einer kohlen-
stoffarmen Wirtschaft ergibt. Zu diesen Ubergangsrisiken gehdren die
Auswirkungen von Verdnderungen in der Klimapolitik, der Technologie
und im Marktverhalten und deren Auswirkungen auf den Marktwert
von Finanzanlagen sowie die Auswirkungen von Rechtsstreitigkeiten
im Zusammenhang mit dem Klimawandel.
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Auswirkungen auf unser Geschdft und Auswirkungen unseres
Geschafts

Der Allianz Konzern ist Risiken ausgesetzt, die durch den Klimawandel
in vielfaltiger Weise beeinflusst werden. Wir sind durch unser Kernge-
schaft auf zwei Arten betroffen, die beide die Fahigkeit von Vermo-
genswerten beeinflussen konnen, langfristigen Wert zu schaffen:

— Als Versicherer, der Versicherungspolicen anbietet, zum Beispiel
zur Deckung von Gesundheitsauswirkungen, Sachschdaden oder
Rechtsstreitigkeiten und durch Verdnderungen in den von uns ge-
zeichneten Sektoren und Geschaftsmodellen.

— Als groBer institutioneller Investor mit erheblichen Investitionen in
verschiedenen Volkswirtschaften, Unternehmen, Infrastruktur und
Immobilien, die von den physischen Auswirkungen des Klimawan-
dels und dem Ubergang zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft be-
troffen sein konnten.

Die Allianz ist nicht nur von den Auswirkungen des Klimawandels be-
troffen, sondern auch von den Entscheidungen, die sie im Rahmen ih-
rer Geschdaftstatigkeit trifft, zum Beispiel durch Investitionen in oder
Versicherungen fur Aktivitdten, die Treibhausgasemissionen verursa-
chen oder verringern. Um potenziell nachteilige Auswirkungen auf das
Klima und unser Geschaft zu bewdltigen, haben wir uns verpflichtet,
unsere eigenen Anlage- und Versicherungsportfolios an 1,5 °C-Klimas-
zenarien auszurichten.

Strategische Widerstandsfdhigkeit, Stresstests und
Analyse von Klimaszenarien

Die BerUcksichtigung des Klimawandels ist ein integraler Bestandteil
unserer Versicherungs- und Anlagestrategie.

Bei der Durchflihrung von Klimastresstests und Szenarioanalysen
wenden wir verschiedene quantitative und qualitative Ansdtze an, um
dem langen Zeitraum, Uber den sich der Klimawandel entfalten kann,
und der hohen Unsicherheit Uber die Richtung der kinftigen Klima-
und Wirtschaftsentwicklung Rechnung zu tragen. Unser Ziel ist es, das
Risikobewusstsein zu scharfen, Fachwissen Uber die Bewertung der fi-
nanziellen Risiken des Klimawandels aufzubauen, die Widerstandsfa-
higkeit unserer Geschdftsstrategie zu testen und Informationen fir das
Risikomanagement und die geschdftliche Entscheidungsfindung be-
reitzustellen.
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Wir fUhren Sensitivitats- und Szenarioanalysen mit Zeithorizonten
bis 2050 durch, die Szenarien mit einer durchschnittlichen Erwarmung
von 1,5 °C bis 4 °C bis zum Ende des Jahrhunderts umfassen. Wahrend
sich die Zeithorizonte je nach den betrachteten Geschdftsbereichen
unterscheiden, ermoglicht uns die Bandbreite der von uns verwende-
ten Szenarien eine bessere Bewertung einer Vielzahl von Risiken, die
mit dem Klimawandel verbunden sind.

Wenn wir Analysen durchfiihren, die die Ausrichtung auf ein 1,5°C-
Szenario bewerten, passen wir unsere Szenarienauswahl an die von
der NZAOA entwickelten Leitlinien an, die sich auf 1,5 °C-Szenarien mit
keiner oder einer geringen Uberschreitung der 1,5 °C-Erwarmung kon-
zentrieren. Dies begrenzt die Notwendigkeit, die Treibhausgasemissi-
onen in der zweiten Halfte des Jahrhunderts aus der Atmosphdre zu
entfernen.

Bei der Analyse von Outside-in-Szenarien verwenden wir ein brei-
teres Spektrum von Szenarien in Bezug auf die Temperaturergebnisse
und -merkmale. Qualitative Bewertungen werden durchgefihrt, um
zu untersuchen, in welchem Ausmaf und Uber welche Kandle sich die
Risiken des Klimawandels auf verschiedene Aspekte unseres Ge-
schafts auswirken, unabhdngig von der noch begrenzten Verfligbar-
keit quantitativer Modelle zur vollstandigen Abdeckung sémtlicher As-
pekte des Klimawandels Uber all unsere Geschdftsaktivitdten hinweg.
Wir setzen quantitative Bewertungen ein, um eine indikative GroBen-
ordnung unserer Exponierung gegentber den Risiken des Klimawan-
dels zu ermitteln. Ein Top-Down-Ansatz wird verwendet, um die Risiken
auf der Ebene unserer Bilanz zu bewerten. Ergdnzende Bottom-Up-
Modelle fur die relevantesten Engagements dienen dazu, Einblicke in
die Risiken des Klimawandels auf der Ebene einzelner Investitionen-
oder Versicherungspolicen zu erhalten, und kénnen die Kontextuali-
sierung der Ergebnisse von Top-Down-Analysen unterstitzen.

Es ist zu beachten, dass die in diesem Bericht enthaltenen Analy-
sen unsere derzeitigen Ansdtze zur Bewertung von Risiken des Klima-
wandels widerspiegeln. Vorhandene methodische und datentechni-
sche Einschrdnkungen sowie der hohe Grad an Unsicherheit, der jeder
langfristigen Analyse innewohnt, kénnen die Entscheidungsrelevanz
einiger Ergebnisse noch einschrdnken. Diese Ansdtze werden sich je-
dochim Laufe der Zeit dndern, da sich die Klimaszenarien im Einklang
mit der Forschung weiterentwickeln, sich derzeit noch im Entwicklungs-
stadium befindende Methoden weiter verbessert werden und die
Branche optimale Verfahren entwickeln wird.

Qualitative Bewertung der Risiken des Klimawandels

Ansatz

Das Hauptziel der qualitativen Risikobewertung des Klimawandels ist
die Vollstandigkeit, wobei es wichtig ist, die vielfdltigen Moglichkeiten
zu identifizieren, wie das Risikoprofil der Allianz in allen Bereichen des
Konzerns sowohl kurz- bis mittelfristig als auch langfristig beeintrdch-
tigt werden kann. Angesichts der diversen Mdglichkeiten, wie der Kli-
mawandel Risikoereignisse auslosen kann, ist es besonders wichtig,
dieses Verstdndnis mit einem ausreichenden Detaillierungsgrad zu
etablieren, sodass es eine solide Grundlage fur die Anwendung einer
risikobasierten Priorisierung zur Bewertung der Wirksamkeit von Ab-
hilfemaBnahmen und Managementaktionen bietet.

Um eine vollstdndige Abdeckung des Geschdftsbereichs der
Allianz zu erreichen, wurde die Bewertung nach Kapitalanlagen,
Schaden-Unfall-Underwriting, Leben/Kranken-Underwriting und Ope-
rations strukturiert, wobei Kapitalanlagen und Underwriting weiter in
Anlageklassen und Sparten unterteilt wurden. Fur jeden Bereich (bzw.
jede Anlageklasse fur Kapitalanlagen und jede Sparte fur Underwri-
ting) wurden die wichtigsten relevanten Risikotreiber im Zusammen-
hang mit dem Klimawandel identifiziert. In diesem Kontext kann unter
einem Risikotreiber jede Entwicklung oder jedes Ereignis verstanden
werden, das vollstdndig oder hauptsdchlich auf den Klimawandel zu-
rlckzufihren ist und potenziell Auswirkungen auf das Risikoprofil der
Allianz hat. Solche Risikotreiber kdnnen in technologische, regulatori-
sche, rechtliche und Verbraucherverhaltensentwicklungen (Uber-
gangsrisiken) sowie physische Risiken wie Uberschwemmungen, Dir-
ren oder Waldbrdnde eingeteilt werden.

Furjeden Risikotreiber wurde eine Reihe potenzieller kurz- bis mit-
telfristiger und langfristiger Auswirkungen auf den Versicherungssek-
tor betrachtet, wobei aus einer Kombination aus Desktop-Recherche
und Beratung mit Allianz-internen und externen Fachexperten gewon-
nene Erkenntnisse verwendet wurden. AbschlieBend wurde das poten-
zielle Ausmal jeder dieser Risikoauswirkungen in Bezug auf verschie-
dene Dimensionen der finanziellen und nichtfinanziellen Leistung be-
wertet.

Die erste qualitative Risikobewertung wurde im Jahr 2022 auf
Ebene des Allianz Konzerns durchgefthrt. Im Laufe des Jahres 2023
haben die Tochtergesellschaften die Bewertung entsprechend ihrer lo-
kalen Risikoprofile angepasst. Das Ergebnis dieser Untersuchung lie-
fert weitere Einblicke in die Relevanz bestimmter Risikotreiber des Kli-
Konzern sowie fUr einzelne

mawandels fur den Allianz
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Tochtergesellschaften unter Berlcksichtigung ihres spezifischen Ge-
schaftsprofils, ihrer geografischen Prasenz und der lokal geltenden

Ergebnisse
Flr eine Zusammenfassung der wichtigsten Risiken des Klimawandels,

Tabellen ,Schlisselrisiken in Bezug auf den Klimawandel: Ubergangs-
risiken”und ,Schlusselrisiken in Bezug auf den Klimawandel: Physische

Vorschriften.

denen die Allianz ausgesetzt ist und der entsprechenden Auswirkun-

Risiken”.

gen, die sich aus der qualitativen Risikobewertung ergeben, siehe

Schliisselrisiken in Bezug auf den Klimawandel: Ubergangsrisiken

Risikotreiber

Aufkommende
Technologien

Regulatorische
Entwicklungen
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Kontext

Die Abschwdchung des Klimawandels und die Anpassung an ihn
treiben die rasche Entwicklung neuer oder die Anderung bestehender
Technologien voran (zum Beispiel nachhaltige Flugkraftstoffe,
Kohlenstoffabscheidung und -speicherung, Elektrofahrzeuge).

Obwohl viele dieser Technologien derzeit noch vor
Herausforderungen stehen, wenn es darum geht, sie schnell zu
verbreiten, sei es wegen zu hoher Kosten, einer unzureichenden
Versorgung mit Rohstoffen, fehlender Infrastruktur, Skepsis der
Kundschaft oder der Notwendigkeit, die Technologie selbst
weiterzuentwickeln, ist zu erwarten, dass viele dieser Probleme im
Laufe der Zeit geldst und die Technologien auf breiter Basis
angenommen werden.

Als Unterzeichner des Pariser Abkommens haben viele Ldnder
rechtsverbindliche Verpflichtungen im Einklang mit dem Ziel des
Pariser Abkommens ibernommen, den Anstieg der globalen
Durchschnittstemperatur auf deutlich unter 2 °C tiber dem
vorindustriellen Niveau zu halten und die Bemihungen zur
Begrenzung des Temperaturanstiegs auf 1,5 °C Giber dem
vorindustriellen Niveau fortzusetzen.

Um diese Verpflichtungen zu erfillen, erlassen die Ldnder immer
strengere Vorschriften zur Verringerung der Kohlenstoffemissionen,
wie zum Beispiel die schrittweise Abschaffung von
Verbrennungsmotoren, die Forderung des Einsatzes von
Wadrmepumpen oder die Erhéhung des Anteils nachhaltig erzeugter
Energie. In Anbetracht der erforderlichen raschen und drastischen
Reduzierung sind die Auswirkungen dieser Vorschriften in vielen
Wirtschaftszweigen zu spiiren, wenngleich sie sich natirlich am
starksten auf diejenigen auswirken, die flr den gréBten Teil der
Emissionen verantwortlich sind.

Wichtigste potenzielle Risikoauswirkungen

Kapitalanlage

- Unternehmen, die diese neuen Technologien nicht einfiihren, kénnten in Zukunft Kostennachteile durch eine Kombination aus héheren
Energiekosten, hoheren Finanzierungskosten oder Kosten flr die Teilnahme an Emissionshandelssystemen haben. Auf der Ertragsseite konnte
sich die Kundschaft von Unternehmen abwenden, die keine klimarelevanten Technologien einfiihren. Dieses Risiko ist besonders fiir die
Wirtschaftszweige mit einem vergleichsweise hohen EmissionsfuBabdruck relevant, wie Energie, Verkehr und Bauwesen.

- Auch ,Stranded Assets" sind moglich, das heiBt technologische Durchbriiche machen dltere, emissionsintensive Technologien obsolet,
insbesondere wenn sie durch Dekarbonisierungsvorschriften weiter unter Druck geraten. Umgekehrt ist es auch mdglich, dass
vielversprechende Technologien letztlich ihr Potenzial nicht ausschdpfen und sich die erheblichen Investitionen in Forschung und Entwicklung
nicht rentieren.

- Die Allianz ist anfdallig fir Finanzmarktverluste aufgrund von Anlagen in den Unternehmen und Sektoren, die am wahrscheinlichsten von den
oben genannten Entwicklungen betroffen sein werden.

Underwriting

Die Einflihrung neuer Technologien kann zu hdufigeren und schwerwiegenderen Stérungen, Schdden oder Prozessunterbrechungen fihren,
insbesondere in der friihen Anwendungsphase. Zu den besonders anfdlligen Bereichen gehéren Elektrofahrzeuge und Technologien fir
erneuerbare Energien, wie zum Beispiel Batteriespeichersysteme. In diesem Zusammenhang kann die Gewdhrung von Versicherungsschutz
eine Herausforderung fir die Versicherer darstellen, da historische Schadendaten als Grundlage fiir die Modellierung und Preisgestaltung
fehlen, was zu einem Anstieg des Produkthaftungsrisikos der versicherten Hersteller fihren kann.

Kapitalanlage

- Zunehmend komplexe und zum Teil unerprobte Vorschriften zur Férderung der Einddmmung des Klimawandels und der Anpassung an ihn
kénnen fur Unternehmen, die in Sektoren mit hohen Emissionen tdtig sind, erhebliche Kosten oder Verluste verursachen, sowohl im Hinblick
auf die Umsetzungskosten sowie als direkte Folge der MaBnahmen selbst. Zu den direkten Folgen gehdren die Abschreibungskosten, die sich
aus einer regulatorischen Richtlinie ergeben, die die erwartete finanzielle Rendite des Unternehmensvermégens schmdlert.

- Darliber hinaus kann die Fragmentierung von Vorschriften auf regionaler und globaler Ebene zu Wettbewerbsnachteilen aufgrund des
geografischen Standorts eines Unternehmens fihren, insbesondere flir Unternehmen, die stark vom internationalen Handel abhéngig sind.
Wettbewerbsnachteile kdnnen sich daraus ergeben, dass ein Unternehmen im Vergleich zu seinen Konkurrenten vergleichsweise strengen
Vorschriften unterliegt (zum Beispiel Grenzwerte fiir Kohlenstoffemissionen) oder dass umgekehrt Vorschriften erlassen werden, um
Umweltarbitrage entgegenzuwirken (zum Beispiel Grenzsteuern, eingeschrdnkter Marktzugang flir Unternehmen mit schlechten
Klimapraktiken).

- Die Allianz ist anfdllig fir Finanzmarktverluste aufgrund von Anlagen in den Unternehmen und Sektoren, die am wahrscheinlichsten von den
oben genannten Entwicklungen betroffen sein werden.

Operations

- Die Allianz verpflichtet sich zur vollstdndigen Einhaltung aller fir das Unternehmen geltenden Vorschriften zum Klimawandel. Der Entwurf
und die Implementierung von Prozessen, die zur Einhaltung der Vorschriften erforderlich sind, erfordern Investitionen in Mitarbeiter, externes
Fachwissen, Datenbanken von Dritten, IT-Systeme und mehr.

- Abgesehen von den direkten Kosten werden die Vorschriften wahrscheinlich zu einer Erhéhung der betrieblichen Komplexitét der Allianz
fUhren - zum Beispiel in Form von erweiterten Anforderungen an die Datenerfassung und Berichterstattung oder zusdtzlichen
Nachhaltigkeitstiberlegungen, die bei der Entwicklung, dem Marketing und dem Service von Produkten berlicksichtigt werden mussen. Diese
erhdhte Komplexitat wiederum kann dazu flhren, dass die Wahrscheinlichkeit und Schwere von Prozessausfallen und damit einhergehenden
betrieblichen Verlusten zunimmt.
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Risikotreiber

Klimabezogene
Rechtsstreitigkeiten
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Kontext

Der Klimawandel hat sich zu einer Quelle fir potenziell folgenreiche
Rechtsstreitigkeiten entwickelt, sei es in Form von finanziellen
Verlusten (zum Beispiel Geldstrafen, Schadensersatz) oder durch
gerichtlich angeordnete Anderungen der Geschdftspraktiken der
Beklagten, die sich negativ auf die Rentabilitdt oder, in extremen
Fallen, auf die Lebensfdhigkeit des Geschaftsmodells selbst
auswirken.

Es wird erwartet, dass sich dieser Trend fortsetzen wird, da sowohl
Klager eine Entschddigung fir klimabedingte Schdden anstreben als
auch Aktivisten sich an die Gerichte wenden, um auf tatsdchliche oder
vermeintliche Versdumnisse von Politik und Wirtschaft bei der
angemessenen Bekdmpfung des Klimawandels zu reagieren.

Wichtigste potenzielle Risikoauswirkungen

Kapitalanlage

- Unternehmen kénnen aufgrund von Diskrepanzen zwischen offentlich erkldrten langfristigen Netto-Null-Verpflichtungen und realistisch
erreichbaren Emissionssenkungen auf der Grundlage der ergriffenen MaBnahmen sowie aufgrund allgemeiner (vager)
Nachhaltigkeitsaussagen, die als irreflihrend oder anderweitig nicht durch tatsdchliche Ergebnisse gestlitzt angesehen werden
(,Greenwashing"), Gegenstand von Rechtsstreitigkeiten sein.

- Die Klimaattributionswissenschaft unterstitzt die Zuweisung der Verantwortung fir klimawandelbedingte Schdden an die Unternehmen, die
in der Vergangenbheit fiir einen groBen Teil der Emissionen verantwortlich waren, sei es bei der Gewinnung und Verarbeitung fossiler
Brennstoffe oder bei deren Verbrauch durch Produktion oder Produktnutzung (zum Beispiel Energieerzeugung, Transport). In dem MaBe, in
dem sich das Vertrauen in die Klimaattributionsmodelle verbessert, werden sie moglicherweise von Gerichten und Geschworenen bei der
Feststellung der Schuld und des entsprechenden Schadensersatzes zunehmend anerkannt werden. Angesichts friiherer Studien, die darauf
hindeuten, dass eine relativ kleine Anzahl von Unternehmen fir einen tibergroBen Anteil an den gesamten historischen Emissionen
verantwortlich ist, vor allem in den Sektoren Ol und Gas sowie Energieversorgung, kann das rechtliche Risiko insbesondere fiir diese
Unternehmen betrdchtlich sein.

- Zusd@tzlich zu den Kosten oder Verlusten, die direkt auf die mit dem Klimawandel zusammenhdngenden Vorschriften zurlickzufiihren sind,
sehen sich Unternehmen auch rechtlichen Risiken ausgesetzt, wenn sie die Vorschriften nicht einhalten. Vor dem Hintergrund weitreichender
Vorschriften und knapper Fristen fir deren Verabschiedung, was angesichts der rechtsverbindlichen Emissionsreduktionsverpflichtungen der
Staaten unvermeidlich ist, kann es sich fir bestimmte Unternehmen oder sogar ganze Sektoren als schwierig erweisen, diese vollstandig
einzuhalten. Dies gilt nicht nur flir den Betrieb und die Produktgestaltung, sondern auch fir die mit dem Klimawandel zusammenhéngenden
Berichts- und Offenlegungspflichten.

- Die Allianz ist anfdllig fir Finanzmarktverluste aufgrund von Anlagen in den Unternehmen und Sektoren, die am wahrscheinlichsten von den
oben genannten Entwicklungen betroffen sein werden.

Underwriting

Die oben genannten Faktoren fir Klimaprozesse kdnnen sich auch negativ auf das Risikoprofil der Allianz in Bezug auf
versicherungstechnische Risiken auswirken. Greenwashing, Fortschritte in der Klimaattributionswissenschaft, neue und erweiterte Vorschriften
und eine allgemeine Zunahme von Rechtsstreitigkeiten im Zusammenhang mit dem Klimawandel flihren zu neuen und potenziell erheblichen
rechtlichen Risiken fir viele der gewerblichen Versicherungsnehmer der Allianz, insbesondere fiir diejenigen, die in emissionsintensiven
Sektoren wie Ol und Gas, Energieerzeugung oder Transport tdtig sind. Die Risiken der Allianz ergeben sich aus den
Entschddigungsversicherungen fiir Gerichtsverfahren gegen diese Versicherungsnehmer, vor allem in den Sparten D&O und Haftpflicht.
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Schliisselrisiken in Bezug auf den Klimawandel: Physische Risiken

Risikotreiber

Extremwetterereignisse
(akutes physisches
Risikoereignis)

68

Kontext

Der Klimawandel ist die Hauptursache flr die gegenwdrtige
Zunahme der Haufigkeit und Schwere von Extremwetterereignissen,
die zu Verlusten in Form von menschlichen Opfern, Sachschdden und
Unterbrechungen von Geschdfts- und Freizeitaktivitaten fihren.

Wichtigste potenzielle Risikoauswirkungen
Kapitalanlage

- Im Immobiliensektor kann die Bewertung von Immobilien zunehmend von der Gefdhrdung durch Extremwetterereignisse
abhdngen, sowohl aus makro- als auch aus mikrogeografischer Sicht. Die am stdrksten gefdhrdeten Immobilien konnten héhere
Verluste durch Sachschdden, einen Verlust von Mieteinnahmen aufgrund von Betriebsunterbrechungen und héhere Versicherungs-
und Finanzierungskosten erleiden. Zwar kdnnen MaBnahmen ergriffen werden, um die Auswirkungen von Extremwetterereignissen
auf Immobilien abzumildern, wie zum Beispiel die Verstdrkung von Strukturen gegen Wind- und Hochwasserschdden, doch
erfordern diese in der Regel kostspielige Investitionen. Diese Probleme gelten weitgehend auch fir den Bau- und Infrastruktursektor.

- Auf staatlicher Ebene kann es zu einer Anspannung der Staatsfinanzen kommen, da nach katastrophalen Wetterereignissen immer
mehr Wiederaufbau- und ReparaturmaBnahmen finanziert werden missen. Im Laufe der Zeit kann diese Unterstlitzung zu einer
Verschlechterung der Kreditwiirdigkeit von Staatsschulden fiihren, wodurch sich die Verluste durch héhere Kosten des
Schuldendienstes weiter erhohen, oder im Extremfall sogar zu einem Zahlungsausfall fiihren kdnnen. Alternativ konnen
Regierungen auch in Klimaschutz- oder Anpassungsinitiativen investieren, doch in vielen Fallen sind diese Lésungen mit hohen
Kosten verbunden, die ebenfalls Druck auf die Staatsfinanzen ausiiben kénnen.

- Auf einer allgemeineren Ebene knnen Unternehmensanleihen und Aktien je nach Sektor und geografischem Standort in
unterschiedlichem MaBe betroffen sein. So kénnen Uberschwemmungen, Brdnde, Diirren und Hitzewellen in vielen verschiedenen
Sektoren wie der Landwirtschaft, dem Tourismus, der Energieerzeugung, der Schifffahrt und dem verarbeitenden Gewerbe zu
groBen Verlusten flihren. Dies fligt eine neue Quelle fir Risiken und Schwankungen in den Finanzergebnissen der Unternehmen
hinzu, was ihre Fahigkeit, durchgdngig verldssliche Gewinne zu erwirtschaften, gefdhrden oder im Extremfall zu Konkursen fiihren
kann. Letztlich werden sich diese Probleme in den Aktienkursen und Anleihebewertungen niederschlagen.

- Die Allianz ist anfdllig fir Finanzmarktverluste aufgrund von Anlagen in den Unternehmen und Sektoren, die am
wahrscheinlichsten von den oben genannten Entwicklungen betroffen sein werden.

Underwriting

- Die Haufigkeit und Schwere von Schadensfdllen aufgrund von Extremwetterereignissen wird mit ziemlicher Sicherheit sowohlim
Privat- als auch im Firmenkundengeschdft zunehmen. Diese Prognose betrifft nicht nur Sachschdden aufgrund direkter physischer
Schaden, sondern auch andere Deckungen, wie sie typischerweise in Betriebsunterbrechungs-, Unfall-, Unterhaltungs- und
Reiseversicherungen enthalten sind.

- Auch die Anspriiche aus Haftpflichtversicherungen kénnten zunehmen, wenn Versicherungsnehmende als fahrldssig angesehen
werden, wenn es darum geht, die Kundschaft oder andere Dritte vor Schdden zu schiitzen, die durch Extremwetterereignisse
verursacht werden.

- Zusdatzlich zu den Auswirkungen, die sich aus den Policen ergeben, kénnte es fir die Allianz auch zunehmend kostspieliger werden,
Ruckversicherungsdeckungen zu erhalten, die unserer Risikobereitschaft und Risikotragfahigkeit entsprechen. Solche Entwicklungen
kénnten unsere Fdhigkeit einschrdnken, bestimmte Risikopositionen zu zeichnen und, in extremen Fallen, einen Riickzug aus
bestimmten Versicherungsmdrkten zur Folge haben.
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Risikotreiber

Klimaschwankungen
(chronisches physisches
Risikoereignis)

69

Kontext

Ein bedeutender Teil der Wirtschaftstdatigkeit ist vom Klima abhdngig
und anfdllig fir Verdnderungen gegenliber dem derzeitigen Status
quo. Im Hinblick auf Rohstoffe kann ein unbestdndiges Klima
beispielsweise zu Verlusten von Ackerland durch Wistenbildung, zu
Holzverlusten durch Waldbrénde, zu geringeren Fischereiertrdgen
durch Versauerung der Meere oder zu Wasserknappheit fiihren, die
die Produktionskapazitat in Sektoren mit hohem Wasserverbrauch,
wie der Bekleidungs- und Textilherstellung, beeintrdchtigt.

Zu den Auswirkungen, die Uber die Verfligbarkeit von Ressourcen
hinausgehen, gehéren Phdnomene wie der dauerhafte Riickgang der
Arbeitsproduktivitdt aufgrund hdufiger Hitzewellen oder ein
Attraktivitatsverlust fiir Reiseziele, die nicht mehr zuverlassig das
gewlinschte Wetter bieten.

Wichtigste potenzielle Risikoauswirkungen
Kapitalanlage

- Eine erhohte Volatilitat in der Verfligbarkeit und damit im Preis von Rohstoffen hat verschiedene Auswirkungen auf der Ebene der
einzelnen Unternehmen, insbesondere fiir jene Unternehmen, deren Wertschépfung hauptsdchlich von der Verarbeitung von
Rohstoffen abhdngt. In ihrer Gesamtheit kdnnen sich diese Auswirkungen auf die gesamte Wirtschaftstdtigkeit auswirken.

- Die Verfligbarkeit von Rohstoffen wird bei Investitionsentscheidungen von Unternehmen in bestimmten Sektoren (zum Beispiel
verarbeitendes Gewerbe, Holzindustrie, Landwirtschaft, Fischerei) zunehmend an Bedeutung gewinnen. Volatilitdt und
Knappheitsrisiken bei den Rohstoffen werden die erforderliche risikoadjustierte Rendite solcher Investitionen erhéhen, was dazu
flhren kann, dass in den Vorstandsetagen mehr Entscheidungen Gber den Verzicht auf potenziell gewinnbringende Mdglichkeiten
getroffen werden (das hei3t, dass Unternehmen sich zurlickziehen statt zu expandieren).

- Vor dem Hintergrund einer héheren Preisvolatilitét fir ihre Produktionsmittel haben die Unternehmen méglicherweise
Schwierigkeiten, den optimalen Preis fir ihre Waren festzulegen. Die Teilnahme an den Rohstoffmdérkten zur Absicherung gegen
Preisvolatilitat wird wahrscheinlich mit héheren Kosten verbunden sein als in der Vergangenheit, da die Rohstoffmdrkte auf die
Volatilitdt mit einer Erhéhung der Risikoprédmie fiir Terminkontrakte reagieren.

- Neben der verarbeitenden Industrie und der Rohstoffverarbeitung kann sich die Temperaturvolatilitdt auch auf wetterabhdngige
Sektoren wie das Baugewerbe, den Tourismus und die nachhaltige Energieerzeugung negativ auswirken.

- Die Allianz ist anfdllig fir Finanzmarktverluste aufgrund von Anlagen in den Unternehmen und Sektoren, die am
wahrscheinlichsten von den oben genannten Entwicklungen betroffen sein werden.

Underwriting

- In den Versicherungsportfolien kann es zu folgenreichen Verdnderungen des Risikoprofils in den Regionen oder Sektoren kommen,
die der Klimavolatilitdt am stdrksten ausgesetzt sind, was sich sowohl auf Schadensfdlle als auch auf die Versicherungsnachfrage
auswirkt. Im Gegensatz zu akuten physischen Risiken sind diese Risiken nicht auf einzelne Extremwetterereignisse zurlickzufihren,
sondern spiegeln dauerhafte Trends oder sich langsam entwickelnde Auswirkungen des Klimawandels wider.

- Beispielsweise kann der steigende Meeresspiegel, der die Kiistengebiete anfdlliger fiir Uberschwemmungen macht, die Schéden
und Kosten sowohl im Privat- als auch im Firmenkundengeschdft erhdhen. Auf der Einnahmenseite kénnen notwendige
Pramienerhéhungen aufgrund des Drucks seitens Politik und Verbrauchern, Versicherung erschwinglich zu halten, moglicherweise
nicht vollstdndig die erhdhten Verluste abdecken, wéhrend in den am stdrksten gefdhrdeten Regionen die Nichtversicherbarkeit
bestimmter Risiken zu einem Riickgang des Versicherungsmarkts flihren kann.

- Obwohl Klimavolatilitatsrisiken allgemein als eher langfristiger Natur gelten, erhéhen diese Entwicklungen, wenn sie nicht
sorgfdltig gemanagt werden, das potenzielle Risiko fiir die Allianz, Marktanteile, Prdmieneinnahmen oder Rentabilitét einzubiBen.
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Die oben genannten Ergebnisse zeigen, dass die groBRten Risiken des
Klimawandels fur die Allianz als Organisation mit der Eigenkapitalan-
lage und dem Schaden-Unfall-Underwriting zusammenhdngen. Es
bestehen auch Risiken im Zusammenhang mit den Operations und
dem Leben/Kranken-Underwriting, allerdings in geringerem Ausmal3.

Was den Zeitrahmen anbelangt, geht die Einschdtzung davon
aus, dass Ubergangsrisiken in Szenarien, in denen die Ausrichtung an
den Zielen des Pariser Abkommens konsequent verfolgt wird, kurz- bis
mittelfristig bedeutender sind als langfristig. Dies spiegelt die Einschdt-
zung wider, dass ein GroBteil der MaBnahmen zur Bewdltigung des
Klimawandels in den ndchsten 5 bis 15 Jahren eingeflhrt werden
muss, was eine vergleichsweise dynamische Phase der Relevanz von
Ubergangsrisiken darstellen wird.

Unter den wichtigsten physischen Risiken wurden die akuten phy-
sischen Risiken ebenfalls kurz- bis mittelfristig als bedeutsamer einge-
schatzt als langfristig. Auch wenn dies im Widerspruch zu der An-
nahme steht, dass akute physische Risiken sowohlin ihrem Ausmal3 als
auch in ihrer Haufigkeit weiter zunehmen werden, geht man doch dao-
von aus, dass Uber einen langerfristigen Zeithorizont Anpassungs-
maBnahmen dazu beitragen werden, die Schwere der Auswirkungen
abzumildern. Dazu gehdren sowohl AnpassungsmaBnahmen von ex-
ternen Parteien, wie zum Beispiel Vorschriften, die die Abwanderung
aus katastrophengefdhrdeten Gebieten einschrdnken oder fordern,
als auch MaBnahmen zur Risikominderung durch die Allianz, wie zum
Beispiel Verbesserungen im Management von Versicherungsrisiko-
konzentrationen und in der Preisgestaltung von Versicherungsdeckun-
gen.

Bei der Betrachtung der oben genannten Ergebnisse ist es wichtig
zu verstehen, dass die Ergebnisse dieses qualitativen Prozesses in ho-
hem MaBe vom Input einzelner Risikoexperten abhdngen. Obwohl
der Prozess soweit wie moglich Forschungsergebnisse und statistische
Informationen nutzte, wurde bei der Bestimmung der spezifischen
Auswirkungen auf die Allianz professionelles Urteilsvermogen einge-
setzt. Insofern, als professionelles Urteil verschiedenen Formen des
Bias unterliegt, konnen sich die Ergebnisse dndern. Darlber hinaus
kann das Aufkommen weiterer statistischer und anderer faktenbasier-
ter Untersuchungen die Schlussfolgerungen ebenfalls beeinflussen.

Weitere Informationen zu AbhilfemaBnahmen zur Bewdltigung
von Risikoauswirkungen werden im Abschnitt ,Schlussfolgerungen”
beschrieben.

1_NGFS: Network for Greening the Financial System.
2_IPCC: Intergovernmental Panel on Climate Change.
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Quantitative Bewertung der Risiken des Klimawandels

Ansatz

Der im folgenden Abschnitt vorgestellte integrierte Klimawandel-
Stresstest ergdnzt die ganzheitliche qualitative Risikobewertung
durch quantitative Informationen fir eine begrenzte Anzahl von Risi-
ken und RisikoUbertragungskandlen. Er zeigt unsere fortlaufenden Be-
muhungen, Fahigkeiten und Kapazitaten fur quantitative Risikobe-
wertungen des Klimawandels aufzubauen und Erfahrungen mit der
Bemessung von Bilanzpositionen in Bezug auf Klimawandelrisiken zu
sammeln.

Der Stresstest deckt beide Seiten der Bilanz ab, indem er die aktiv-
bzw. passivseitigen Stressauswirkungen sowie deren Abhdngigkeiten
auf einer statischen Bilanz misst. Wir betrachten einen Zeitraum bis
zum Jahr 2050, der sowohl fir die Umsetzung wichtiger politischer und
wirtschaftlicher Strategien im Zusammenhang mit dem Pariser Klima-
abkommen als auch fir den Beginn der zunehmenden globalen Er-
wdarmung und ihrer negativen Folgen relevant ist. Die Auswirkungen
werden fur Markt-Stresse sowie flr Leben/Kranken - und Schaden-Un-
fall-Underwriting-Stresse unter Verwendung von NGFS!/IPCC?-Szena-
rio-basierten Daten aus verschiedenen Quellen geschdtzt. NGFS-Sze-
narien haben wir fir diese Analyse ausgewdhlt, da sie im Auftrag von
Zentralbanken und Aufsichtsbehdrden fir Finanzstresstests zusam-
mengestellt werden, Pfade flr makrookonomische Variablen in einer
Auswahl von Szenarien bereitstellen, die verschiedenen Niveaus des
Ubergangsrisikos und des physischen Risikos entsprechen, und Open
Source verflgbar sind. IPCC Representative Concentration Pathways
(RCPs) sind der Ausgangspunkt etablierter wissenschaftlicher Studien
zur Entwicklung klimabedingter Gefahren in Klimawandelszenarien,
die fur die Modellierung versicherungstechnischer Risiken angepasst
werden konnen. Alle Unternehmen, die zum Solvency-II-Modell des
Allianz Konzerns beitragen, werden in die Bewertung einbezogen. Der
Schwerpunkt der Analyse liegt auf einer bestmaoglichen Schatzung der
Auswirkungen auf die Marktwertbilanz.

Szenarien
Fur die derzeitige Umsetzung des integrierten Klimawandel-Stress-
tests werden funf Szenarien aus der Reihe der NGFS-Szenarien be-
rlcksichtigt. Das Szenario (1) ,Net Zero 2050” wird durch einen geord-
neten Ubergang zu Netto-Null-Emissionen bis 2050 bestimmt, der
dem Ziel folgt, die globale

Erwdarmung durch stringente

3_Gasparrini et. al. (2017) Projections of temperature-related excess mortality under climate change sce-
narios, Lancet Planet Health 1(9): e360-e367.

klimapolitische MaBnahmen auf 1,5 °C zu begrenzen, was in den ers-
ten Jahren zu einer moderaten wirtschaftlichen Belastung flhrt. Das
Szenario (2) ,Below 2 °C" geht von einem friihzeitigen und geordneten
Ubergang zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft aus, mit einem wenig
ambitionierten politischen Ziel, die globale Erwarmung bis zum Ende
des Jahrhunderts auf unter 2 °C zu begrenzen. In diesem Szenario ha-
ben die politischen MaBnahmen nur begrenzte Auswirkungen auf das
Wirtschaftswachstum. Im (3) ,Delayed Transition”-Szenario bleiben
die Emissionen bis 2030 hoch, bis stringente politische MaBnahmen er-
griffen werden, um die Erwdrmung auf unter 2 °C zu begrenzen. Die
physischen Risiken sind in diesen Szenarien Uber den Zeithorizont
2050 verhdaltnismdBig gering.

Das Szenario (4) ,Nationally Determined Contributions” umfasst
alle zugesagten klimapolitischen MaBnahmen, auch wenn sie noch
nicht umgesetzt wurden. Diese zugesagten MaBnahmen reichen je-
doch immer noch nicht aus, um die globale Erwarmung auf unter 2°C
zuU begrenzen, was zu steigenden physischen Risiken fihrt. Das Szena-
rio (5) ,Current Policies”, in dem nur die vor 2019 geltenden klimapoli-
tischen MaBnahmen berlicksichtigt werden, ist durch begrenzte Uber-
gangsrisiken und hohe physische Risiken gekennzeichnet, die in der
zweiten Halfte des Projektionszeitraums deutlicher werden.

Methoden, Annahmen und Einschrdnkungen

Die NGFS-Szenarien werden verwendet, um Finanzmarktvariablen fur
die Anwendung im Markt-Stressmodul des integrierten Klimawandel-
Stresstests zu erhalten. Die Markt-Stressszenarien selbst werden auf
die Marktwerte sowohl der Aktiva als auch der Passiva der untersuch-
ten Unternehmen angewandt, wobei ein vereinfachter Ansatz verwen-
det wird, um die Abschwdchung der Stressauswirkungen aufgrund der
Gewinnbeteiligung der Versicherungsnehmer zu bewerten. Die Szena-
riovariablen, die in den Leben/Kranken- und Schaden-Unfall-Under-
writing-Stressmodulen verwendet werden, werden aus Gefahrenmo-
dellen abgeleitet, die von den reprdsentativen Konzentrationspfaden
(RCPs) 2.6, 4.5, 6.0 und 8.5 des IPCC abhdngen. Fir das Leben/Kran-
ken-Underwriting-Stressmodul basieren die Stressvariablen auf einer
Studie von Gasparrini et al.?, die die temperaturbedingte Ubersterb-
lichkeit unter verschiedenen Hitze- und Kaltepfaden und deren Netto-
verdnderung bis zum Ende des Jahrhunderts projiziert. Die Le-
ben/Kranken-Underwriting-Stresse werden auf die nach dem optima-
len Verfahren bestimmten Verbindlichkeiten flr biometrische Risiken
angewendet. Das Schaden-Unfall-Underwriting-Stressmodul basiert
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auf Projektionen fur den durchschnittlichen jahrlichen Schaden unter
RCP-Szenarien fur eine Auswahl der fur den Klimawandel relevantes-
ten Lander- und Naturgefahrenkombinationen (zum Beispiel Binnen-
hochwasser, Hagel und tropische Wirbelstirme), die von NatCat-Mo-
dellierungsexperten bei der Allianz Re entwickelt wurden. Die Scha-
den-Unfall-Underwriting-Stresse werden auf die nach dem optimalen
Verfahren bestimmten Verbindlichkeiten flr Naturkatastrophenrisiko-
Exponierungen angewendet.

Um die Auswirkungen des Klimawandels vom Trendwachstum zu
trennen, werden die Stressniveaus im Verhdltnis zu einem vom NGFS
definierten Basis- oder kontrafaktischen Szenario bewertet, einem hy-
pothetischen Szenario bei dem weder ein Fortschreiten des Klimawan-
dels noch die Umsetzung von UbergangsmaBnahmen angenommen
wird. Dartber hinaus basiert die Berechnung der Stressauswirkungen
auf instantanen Belastungen der statischen Bilanz zum Jahresende
2023, ohne Anpassungs- oder MinderungsmafBnahmen der Allianz
und ihrer Geschdaftspartner. Insbesondere wurden interne MaBBnah-
men, wie die Neufestsetzung der Vertragspreise, der Einsatz von Rick-
versicherungsstrategien oder die Steuerung des Portfolios nicht be-
rlcksichtigt, ebenso wenig wie externe MaBnahmen, wie zum Beispiel
offentliche Investitionen in den Hochwasserschutz. Die Schatzungen
der Auswirkungen aus den verschiedenen Stresstest-Modulen werden
auf der Grundlage eines Abgleichs der globalen Durchschnittstempe-
raturpfade zwischen NGFS- und IPCC-Szenarien im Jahr 2050 sowie
der Szenariocharakteristik integriert. Bei der Aggregation wird keine
Diversifizierung zwischen Markt-Stressen und Underwriting-Stressen
angenommen.

Die Schatzungen der Auswirkungen des integrierten Klimawan-
del-Stresstests stltzen sich auf wissenschaftliche Forschungsergeb-
nisse und Szenariodaten, die zum gegenwadrtigen Zeitpunkt verflgbar
sind und als relevant angesehen werden. Dennoch muss die GroBen-
ordnung der Ergebnisse mit Vorsicht betrachtet werden, wenn man die
erheblichen Unsicherheiten berUcksichtigt, die der Modellierung des
Klimawandels innewohnen, und die entscheidende Rolle der Annah-
men bei langfristigen Projektionen. Dazu gehoren unter anderem Un-
sicherheiten in den wissenschaftlichen Studien, die den prognostizier-
ten Verteilungen von NatCat-Ereignissen zugrunde liegen, Unsicher-
heiten bei der Modellierung der makrodkonomischen Auswirkungen
physischer Risiken sowie Unsicherheiten aufgrund der Einschrdnkun-
gen der Klimawandelszenarien bei der Erfassung 6kologischer, sozia-
ler und wirtschaftlicher Kaskadeneffekte oder Kipppunkte. Auch Unsi-
cherheiten in Bezug auf Annahmen fur das kontrafaktische Szenario
koénnen sich entscheidend auf die Ergebnisse auswirken.
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Ergebnisse

Auf der Ebene der aggregierten Markt- und Leben/Kranken- und
Schaden-Unfall-Underwriting  Stressauswirkungen lassen sich zwei
wichtige Ubergreifende Beobachtungen ableiten. Erstens, mit Aus-
nahme des ,Delayed Transition”-Szenarios, werden die kumulierten
Auswirkungen auf die Marktwertbilanz in den ersten funf bis zehn Jah-
ren des Projektionszeitraums weitgehend durch die unterschiedlichen
Niveaus des Ubergangsrisikos in den Szenarien bestimmt, wahrend
die Auswirkungen der physischen Risiken im Vergleich hierzu verhalt-
nismdaBig gering sind, aber allmdhlich zunehmen. Zweitens tragt der
Marktstress am stdrksten zu den kumulierten Gesamtauswirkungen
auf die Marktwertbilanz bei und Ubertrifft den kombinierten Beitrag
der Leben/Kranken- und Schaden-Unfall -Underwriting-Stressszena-
rien bei Weitem.

Zu den obigen allgemeinen Beobachtungen ist auf der Ebene der ein-
zelnen Szenarien Folgendes zu bemerken:

— Moderate kumulierte Auswirkungen auf die Marktwertbilanz er-
geben sich im Szenario ,Net Zero 2050”, wo die anfdngliche wirt-
schaftliche Belastung bis 2030 rasch abklingt.

— Die geordnete Umsetzung des nicht allzu ehrgeizigen politischen
Ziels im Szenario ,Below 2 °C” ist mit einem geringen Ubergangs-
risiko verbunden. Wdhrend die langfristigen Stressauswirkungen
bis 2050 im Szenario ,Below 2° C" mit den Stressauswirkungen im
Szenario ,Net Zero 2050” vergleichbar sind, wird in der zweiten
Halfte des Jahrhunderts ein insgesamt negativer Trend im Ver-
gleich zum 1,5 °C Szenario vorhergesagt, was auf ein hoheres phy-
sisches Risiko im Zusammenhang mit hoheren Durchschnittstem-
peraturen zurlckzuflhren ist.

— Im ,Delayed Transition”-Szenario treten in den ersten Jahren nur
sehr geringe Belastungen auf, gefolgt von hohen kumulierten Aus-
wirkungen auf die Marktwertbilanz in Hohe von -13,6 % nach 2035,
wenn die verzdgerte Umsetzung eines politischen Ziels beginnt,
das mit dem des ,Below 2 °C"-Szenarios vergleichbar ist. Die wirt-
schaftliche Erholung verlauft in diesem Szenario eher langsam.

-~ Anfangliche Verluste aus dem Ubergangsrisiko im Szenario ,Nati-
onally Determined Contributions”, die mit den Verlusten im Szena-
rio ,Below 2 °C" vergleichbarsind, gehenin spateren Jahrenin Ver-
luste aus physischen Risiken Uber, die mit der Zeit allmdahlich zu-
nehmen.

— Ohne eine stringente Umsetzung der Klimapolitik sind die Stress-
auswirkungen bis zur zweiten Hdlfte des Zeithorizonts fur das

,Current Policies”-Szenario relativ gering, dhnlich wie beim
,Delayed Transition“-Szenario, wo die Stressauswirkungen aus
dem physischen Risiko langfristig zu moderaten kumulierten
Marktwertbilanzauswirkungen von etwa -5,5 % fihren. Uber die-
sen Zeitraum hinaus wird erwartet, dass sowohl das ,Current Poli-
cies"-Szenario als auch das Szenario ,Nationally Determined Con-
tributions” noch gréBere Verluste mit sich bringen, da die Auswir-
kungen der physischen Risiken zunehmen und die Auswirkungen
der Ubergangsrisiken Gberwiegen.

Ein Auszug aus den aggregierten Stresstestergebnissen ist in der Ta-
belle ,Geschatzte maximale negative kumulative Marktwertbi-
lanzauswirkungen in NGFS/IPCC-Szenarien im Vergleich zu einem Ba-
sisszenario ohne Klimawandel” dargestellt. Die vollstdndige Analyse
deckt den Zeitraum von heute bis 2050 ab, wohingegen der Auszug
die geschdtzten maximalen negativen Auswirkungen Uber den Zeit-
raum von 5 bis 20 Jahren zeigt, auch unter dem Aspekt, dass die aktu-
ellen NGFS-Szenarien in erster Linie auf die Modellierung langfristiger
klimadkonomischer Zusammenhdnge abzielen.

Geschdtzte maximale negative kumulative
Marktwertbilanzauswirkungen in NGFS/IPCC-Szenarien im Vergleich

zu einem Basisszenario ohne Klimawandel
%

Langfristig
Szenario 5-20 Jahre
Net Zero 2050 -2,8
Below 2 °C -2,7
Delayed Transition -13,6
Nationally Determined Contributions -5,2
Current Policies -5,5
Schlussfolgerung

Eine Uberpriifung der Ergebnisse der qualitativen Risikobewertung
und der BerUcksichtigung potenzieller Risikoreaktionen hat ergeben,
dass zwar einige neue, auf den Klimawandel zugeschnittene Minde-
rungsmaBnahmen (zum Beispiel Prozesse, Kontrollen, Strategien) er-
forderlich sein konnen, die derzeitigen Risikomanagementansdtze je-
doch im Allgemeinen entweder angemessen sind oder moglicher-
weise nur geringfiigige Anderungen erfordern. So kénnen beispiels-
weise in der Sachversicherung bewdhrte Techniken wie Pramienan-
passungen, Anderungen der Deckungen, Ausschliisse, Erweiterungen
oder Revisionen der Risikolimits wirksam eingesetzt werden.
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Ungeachtet dieser Schlussfolgerung sind die Folgen in Bereichen, in
denen der Klimawandel die Versicherungsmdrkte grundlegend verdn-
dern wird, weniger vorhersehbar und erfordern strategische Aufmerk-
samkeit. Diese grundlegende Transformation umfasst Aspekte wie die
Erschwinglichkeit des Versicherungsschutzes, das Schrumpfen beste-
hender Mdrkte oder das Entstehen neuer Mdrkte sowie Produkte oder
Deckungen, die schwer zu bepreisende Risiken umfassen (zum Bei-
spiel dhnlich den Erfahrungen der Branche mit dem Aufkommen der
Cyber-Versicherung).

Aus quantitativer Sicht werden die aus dem integrierten Klima-
wandel-Stresstest abgeleiteten Schdtzungen der Gesamtauswirkun-
gen als innerhalb der Risikotoleranz der Allianz liegend angesehen,
wenn man sowohl das Ausmal3 der vorhergesagten Verluste als auch
den Zeithorizont, in dem sie eintreten, berlcksichtigt. Eine Ausweitung
dieser Analyse auf eine dynamische Bilanzbetrachtung wirde diese
Einschatzung weiter untermauern, zum Beispiel durch die Bertcksich-
tigung risikomindernder ManagementmafBnahmen wie die Anpas-
sung von Derivatabsicherungs- und Rickversicherungsprogrammen,
die Neupreisfestsetzung von Versicherungsprodukten oder die strate-
gische Neupositionierung von Anlage- und Versicherungsportfolios.
Von uns vorgenommene einfache Schatzungen der Wirksamkeit aus-
gewdhlter ManagementmafBnahmen bestdtigen diese Sichtweise.

Die Bewdltigung der unmittelbaren Auswirkungen der Umset-
zung der Klimapolitik erfordert die Einbeziehung von klimawandel-
spezifischen MaBnahmen, einschlieBlich langfristiger Strategien, die
darauf abzielen, die Anlage- und Versicherungsportfolios mit den kli-
mapolitischen Zielen in Einklang zu bringen, wie in unserem Uber-
gangsplan im Abschnitt , Transition Plan und Strategie” formuliert. Die
erfolgreiche Bewdltigung einer Wirtschaftskrise, die sich als indirekte
Auswirkung der Umsetzung der Klimapolitik entfalten kann, zum Bei-
spiel im ,Delayed Transition”-Szenario, erfordert jedoch gut etablierte
und einsatzbereite MaBnahmen zur Risikominderung, wie die Begren-
zung oder Absicherung von Investments in Aktien und Unternehmens-
anleihen oder ein effektives Asset-Liability-Management.

Wir werden unsere Risikobewertungen des Klimawandels im Ein-
klang mit dem sich entwickelnden Verstdndnis der Bewertungsmetho-
den und der verbesserten Datenverfigbarkeit und -qualitat weiter
verfeinern und dabei auch eine sich verdndernde klimatische und po-
litische Ausgangssituation bertcksichtigen.
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Gesellschaft

In diesem Abschnitt gehen wir darauf ein, wie gesellschaftliche und so-
ziale Belange unsere geschdftlichen Aktivitdten und Beziehungen be-
einflussen und wie sich diese im Gegenzug auf die Gesellschaft auswir-
ken. Wir beschreiben die Konzepte und Fortschritte in Bezug darauf,
wie die Auswirkungen gemanagt werden. Der Schwerpunkt liegt dabei
auf den sozialen Auswirkungen und einer verantwortungsvollen Ver-
braucher-/Verkaufspolitik.

Konzepte

Die Allianz will einen positiven gesellschaftlichen Einfluss austiben und
zur Umsetzung der SDGs der Vereinten Nationen beitragen. Weitere
Informationen dazu finden Sie in den Abschnitten ,01.4” ,01.5” und
,044" in unserem Konzern-Nachhaltigkeitsbericht 2023 auf der
Allianz Website. Unter sozialem Einfluss verstehen wir die Auswirkun-
gen, die unsere globale Organisation auf das Wohlergehen der Ge-
meinschaft hat — von der globalen Gesellschaft bis hin zu den lokalen
Gemeinschaften, in denen wir leben und arbeiten. Dieses Ziel wird im
Sinne unseres Unternehmenszwecks sowie auf Basis unserer Ge-
schaftsstrategie und durch die lokale Arbeit unserer operativen Einhei-
ten umgesetzt.

Langfristig wollen wir als Anleger und Versicherer die Moglichkei-
ten daflr schaffen, zuklnftige Risiken zu minimieren und die Gesell-
schaften mitzugestalten, in denen die kommenden Generationen le-
ben werden. Dazu gehodren beispielsweise das Angebot von Pensions-
planen sowie Umwelt- und Klimaschutz. Als globales Versicherungsun-
ternehmen stltzen wir uns dabei auf das Prinzip der Solidaritat. Risi-
ken zu bundeln ist Teil unseres Geschdaftsmodells; vor diesem Hinter-
grund liegt uns viel daran, stabile Gemeinschaften zu unterstitzen. Zu-
dem mussen wir den nachfolgenden Generationen und Menschen mit
Behinderungen helfen, die wirtschaftlichen und sozialen Auswirkun-
gen der Pandemie und anderer systematischer gesellschaftlicher Risi-
ken zu Uberwinden.

Steuerliche Transparenz
Als Allianz setzen wir uns fortwdhrend fir steuerliche Transparenz ein.
Steuern sind fur uns ein wesentlicher Bestandteil der unternehmerischen
Verantwortung und Nachhaltigkeit.

Unser Ziel ist ein verantwortungsbewusstes Steuermanagement.
Wir sind bestrebt, in jedem Land, in dem wir tdtig sind, als gesetzes-
treuer, kooperativer und zuverldssiger Steuerzahler anerkannt zu sein.

Eine umfassende Beschreibung unseres Ansatzes finden Sie in unserer
Konzern-Steuerstrategie auf der Allianz Website.

Im Jahr 2023 haben wir unsere Angaben zur Steuertransparenz
konsolidiert, ohne dass sich der Informationsumfang verringert hat.
Wir berichten nun in unserem Nachhaltigkeitsbericht Uber unseren
steuerlichen Gesamtbeitrag und unsere ladnderspezifische Berichter-
stattung sowie Uber aktuelle Steuerthemen und -entwicklungen.

Gesellschaftliches Engagement

Wir sind uns bewusst, dass unser Handeln die kinftigen Lebensbedin-
gungen, die Beschaftigungsfdahigkeit und das Wohlergehen von jun-
gen Menschen und Menschen mit Behinderungen beeinflussen kann
und dass unsere Entscheidungen diese Zukunft wesentlich mitbestim-
men konnen.

Die Allianz mdchte ihre gesellschaftliche Wirkung sinnvoll und
nachhaltig gestalten. Diese sozialen Auswirkungen ergeben sich so-
wohl aus der Natur unseres Geschdafts als auch aus den Auswirkungen,
die unsere globale Organisation auf das Wohlergehen der Gemein-
schaften hat, in denen sie aktiv ist.

Wir unterstitzen und qualifizieren junge Menschen und Men-
schen mit Behinderungen, um ihnen den Zugang zu Bildung und Be-
schaftigung zu ermaoglichen. Dies ist fir uns eine Moglichkeit, zu den
SDGs beizutragen, insbesondere zu SDG 8: MenschenwUrdige Arbeit
und Wirtschaftswachstum.

Unsere Ambition wird von unserem Unternehmenszweck ,We
secure your future” geprdagt. Definiert durch unsere konzernweite Ge-
schdftsstrategie, wird sie durch unsere Mitarbeitenden und durch die
lokalen Anstrengungen unserer operativen Einheiten mit Leben erfullt.
Sie setzen unsere Corporate-Citizenship-Strategie aktiv um und star-
ken ihre Ausrichtung nicht nur auf SDG 8, sondern auch auf SDG 17
durch philanthropische Initiativen, globale Partnerschaften und eh-
renamtliches Engagement.

Im Jahr 2021 haben wir den Social Impact Fund (SIF) ins Leben
gerufen, mit dem wir unsere operativen Einheiten dabei unterstitzen,
im sozialen Bereich aktiv zu werden. Der SIF fokussiert auf sektoriber-
greifende Partnerschaften und will dazu beitragen, in den definierten
sozialen Schwerpunkten und fir die definierten Zielgruppen eine
messbare Wirkung zu erzielen.

Zusatzlich dazu basierend auf den Erfahrungen, die wir aus den
bestehenden Partnerschaften mit dem Internationalen Olympischen
Komitee (IOC) und dem Internationalen Paralympischen Komitee
(IPC) gewonnen haben, hat Allianz mit MoveNow eine globale Initia-
tive weiterentwickelt: Move Now ist ein Programm, das unsere
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Fokusgruppen durch physische und mentale Bewegung auf die beruf-
liche Zukunft vorbereiten soll. Operative Einheiten der Lander, in de-
nen wir tatig sind, kdnnen im Rahmen der Initiative arbeiten. Wir un-
terstltzen dies finanziell mit unserem SIF.

Ziele und Zielerreichung: Sozialbelange

Thema Ambitionen

Strategie zum gesellschaftlichen
Engagement

Aktivitaten zum gesellschaftlichen

Engagement Gesellschaft gem&B unserer Strategie.

- Wir identifizieren und initiieren Aktivitaten, die durch den Allianz Social Impact Fund geférdert werden

kénnen.

Kundenorientierung und
verantwortungsvoller Vertrieb

Unser guter Ruf beruht auf dem Vertrauen, das unsere Kundschaft, Ak-
tiondre, Mitarbeitende und die Offentlichkeit in unsere Integritéit set-
zen. Dieses Vertrauen stltzt sich auf die Qualitét unserer Produkte, In-
formationen und Beratung sowie auf das personliche Verhalten und
die Fahigkeiten unserer Vertriebsmitarbeitenden und Vertretenden.
Der Verhaltenskodex (Code of Conduct (CoC)) des Allianz
Konzerns ist das Herzstlick unserer Unternehmenskultur. Der Kodex
unterstreicht, dass Fairness gegenlber unserer Kundschaft und eine
transparente Kommunikation Uber unsere Produkte und Dienstleistun-
gen — einschlieBlich ihrer Grenzen - unsere Chance maximieren, das
langjahrige Vertrauen der Kundschaft zu gewinnen. Dies kommt in un-
serem Global Sales Compliance Framework-Programm zum Aus-
druck, das standardisierte Prozesse und Kontrollen fur Kommmunika-
tion, Uberwachung und Uberpriifung festlegt und regelmdBig aktuali-
siert wird, um regulatorischen Entwicklungen Rechnung zu tragen.
Der Allianz Standard for Sales Compliance soll die Interessen un-
serer Kundschaft fordern und schiitzen. Der Standard soll Transparenz
und einen fairen, ehrlichen und verantwortungsvollen Umgang mit der
Kundschaft der Allianz beim Kauf unserer Finanzprodukte und bei Ge-
schaften mit uns gewdhrleisten. Der Standard bildet die Grundlage far
ein umfassendes Rahmenwerk zum Schutz der Kundschaft, das sicher-
stellen soll, dass alle Allianz Unternehmen die aufsichtsrechtlichen
Normen einhalten und einen soliden Schutz bieten. Er deckt funf
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Fortsetzung der Umsetzung der neuen Strategie und Einfihrung des Rahmens fiir die Wirkungsmessung.

- Wir leisten durch Spenden und Freiwilligenarbeit der Mitarbeitenden weiterhin Beitrdge zur

Fir MoveNow greift der SIF bestehende Formate aus den Part-
nerschaften mit dem IOC und dem IPC auf und stellte 2023 Ressour-
cen fUr 18 lokale Partnerschaften bereit, die sich auf das Ziel von SDG
8 konzentrieren. Um lokale Einheiten weiter dabei zu unterstitzen, ihre
Ziele festzulegen und die Auswirkungen von Aktivitdten zum

gesellschaftlichen Engagement vor Ort zu messen und darUtber zu be-
richten, hat die Allianz das Allianz Social Impact Measurement
Framework eingefthrt.

Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt ,04.4" in unserem
Konzern-Nachhaltigkeitsbericht 2023 auf der Allianz Website.

Fortschritte und MaBnahmen 2023

Integration des Rahmens fiir die Messung sozialer Auswirkungen in den Datenerhebungsprozess zur

Verbesserung der Input-Output-Outcome-Impact (IOOI)-Berichterstattung zur Unterstltzung lokaler
Einrichtungen bei der Festlegung ihrer Ziele und der Messung der Auswirkungen von gesellschaftlichem

Engagement.

Der Social Impact Fund unterstiitzte 18 Engagement-Programme, die von operativen Einheiten (OEs) in

Partnerschaft mit Nichtregierungsorganisationen (NROs) durchgefiihrt wurden, um auf lokaler Ebene im

SchlUsselbereiche ab, um das Verhaltensrisiko anzugehen: Pro-
duktaufsicht und -steuerung, Anreize und Lenkung der Vertriebs-
partner, Vertriebsstandard, Auswahl und Schulung der Vertriebsmitar-
beitenden sowie Uberwachung und Berichterstattung.

Wir verwenden den weltweit anerkannten Net Promoter Score®
(NPS) als unsere wichtigste Kennzahl zur Messung der Kundenloyali-
tat; mit ihm messen wir die Bereitschaft unserer Kundschaft, die Allianz
weiterzuempfehlen. Im Jahr 2022 haben wir auf eine digitale NPS-
Messung umgestellt. Der digitale NPS ermoglicht es uns, die Loyalitat
kontinuierlich zu messen, saisonale Schwankungen zu bereinigen und
die Ansichten unserer Kundschaft besser zu verstehen. Dartber hinaus
setzt das neue Verfahren hohere Standards fur unsere operativen Ein-
heiten an, die jetzt mit einer gréBeren Gruppe von Wettbewerbern ver-
glichen werden. In diesem Jahr haben wir ein bemerkenswertes NPS-
Ergebnis von 59 % Loyalitatsfihrern Uber unsere Geschdftsbereiche
hinweg erreicht. Dieses Ergebnis Ubertrifft unser Ziel (50 % Loyalitdts-
flhrer bis 2024) und starkt unsere Position als vertrauenswrdiger und
bevorzugter Versicherungs- und Finanzdienstleistungspartner.

Unser Voice-of-the-Customer-Programm erfasst und verbessert
das Kundenerlebnis mithilfe einer ganzheitlichen und standardisierten
Methodik, indem qualitatives und quantitatives Feedback in Echtzeit
gesammelt wird. Nach jeder Interaktion mit der Allianz kann unsere
Kundschaft ihre Zufriedenheit auf einer Funf-Sterne-Skala nach vorde-
finierten BerUhrungspunkten entlang von funf ,Customer Journeys”
angeben. Sie bilden die wichtigsten Interaktionen ab, welche die
Kundschaft mit der Allianz entlang der folgenden Journeys haben:

Einklang mit der globalen Strategie soziale Wirkung zu erzielen.

Vertrieb & Onboarding, Schadenbearbeitung, Problemlésung & Ver-
tragsmanagement, Erneuerung, Kiindigung & Beendigung sowie aus-
gehende Kommunikation. Wenn unsere Kundschaft ihre Erfahrung mit
drei oder weniger Sternen bewerten, setzen wir uns mit ihnen in Ver-
bindung, um das Problem direkt zu l6sen und mehr Uber den Sachver-
halt zu erfahren.

Wir nutzen Erkenntnisse aus Voice of the Customer und NPS, um
unsere Produkte, Dienstleistungen, Kommunikation und Prozesse zu
verbessern. Bei der Analyse von Kundendaten gehen wir in strikter
Ubereinstimmung mit geltenden Datenschutzregulierungen vor, um
strukturelle Verbesserungen zu priorisieren und umzusetzen. Lokale
operative Einheiten nutzen das Feedback der Kundschaft, um daraus
konkrete MaBnahmen abzuleiten.

Die durch die VoC- und NPS-Messungen gewonnenen Erkennt-
nisse helfen uns auch bei der Gestaltung des globalen Allianz Erleb-
nisses flr unsere Kundschaft. Im Jahr 2023 setzten wir unsere Reise zur
gemeinsamen Schaffung und Skalierung eines globalen Allianz Kun-
denerlebnisses fort, indem wir weitere Initiativen gemeinsam entwi-
ckelten. Erstens setzten wir die im November 2022 gestartete Initiative
zur jahrlichen Uberpriifung der Versicherungspolicen fort, um regel-
maRig mit unserer Kundschaft Gber ihr Versicherungsportfolio und ihre
aktuellen Bedurfnisse zu sprechen.

Zweitens arbeiteten wir mit dem Team von Allianz Behavioral
Economics zusammen, um die Kommunikation bei der Erneuerung
von Policen zu verbessern, indem wir unserer Kundschaft mehr Klar-
heit und Transparenz bieten. Und drittens starteten wir im Juni 2023
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eine globale Warn- und Prdventionsinitiative, die unserer Kundschaft
dabei helfen soll, Schdden an ihrem Eigentum durch klimabedingte
Ereignisse zu verhindern. In Zusammenarbeit mit Klimawissenschaft-
lern und Risikoexperten aus dem gesamten Konzern haben wir das
Tool Global Risk Assessment (GloRiA) und Schulungsmaterialien fir
unsere Kundschaft entwickelt, die es den Nutzern ermoglichen, mehr
Uber die Nat-Cat-Risiken an ihrem Wohnsitz zu erfahren.

Das Allianz Kundenmodell (Allianz Customer Model, abgekirzt
ACM) ist unser globales End-to-End-Geschaftsmodell, das unsere
Kundschaft in den Mittelpunkt unseres Geschdfts stellt und es der
Allianz ermdglicht, einfach, digital und skalierbar zu sein. Unser Ziel ist
es, unser Geschaft weltweit zu vereinfachen und zu harmonisieren.

In diesem Zusammenhang wurde das Allianz Kundenmodell zu-
ndchst fur die Schaden- und Unfallversicherung fur die Privatkund-
schaft entwickelt und dann auf die Bereiche Gesundheit, Leben,
B2B2C, MidCorp, GroBunternehmen und Rickversicherung ausgewei-
tet.

Unser Ziel war es, das Modell kontinuierlich in Allianz Geschafts-
einheiten einzufthren. Bis zum zweiten Quartal 2023 wurde ACM in 39
Geschdftseinheiten eingeflhrt, die 99 % der Bruttoprdmien (GWP) fir
unser Schaden- und Unfallversicherungsgeschdft fur die Privatkund-
schaft ausmachen.

Ein konkretes Beispiel dafir, wie das Allianz Customer Model un-
ser Geschaft verandert, sind unsere Master-Produkte. Ein Master-Pro-
dukt ist eine im Allianz Product Lab verfligbare Vorlage mit optimier-
ten Produktelementen, die mit harmonisierten Claims- und Preisbe-
wertungen verknUpft sind. Die operativen Einheiten (OEs) der Allianz
kénnen Master-Produkte konfigurieren, um das richtige Produkt fur ih-
ren Markt zu erstellen und Anpassungen vorzunehmen, die aus regu-
latorischer Sicht erforderlich sind. Bislang haben wir 21 P&C-Master-
Produkte entwickelt, die mehr als 90 % der gebuchten P&C Bruttoprd-
mien in unseren operativen Einheiten abdecken (mit Ausnahme glo-
baler Sparten). Durch harmonisierte Master-Produkte konnen wir
wichtige IT-Assets wie Quote & Buy und First Notification of Loss in der
Business Master Platform effizient skalieren. Diese Plattform digitali-
siert die Geschdftsanforderungen des Allianz Kundenmodells. Sie um-
fasst eine Kombination aus skalierbaren technologischen Elementen,
Systemen und Diensten sowie Funktionalitdten und Konfigurationen,
um unsere Kundschaft, Vermittler, Partner sowie Mitarbeitende besser
bedienen zu konnen.

Dazu muss die gesamte Wertschopfungskette in den Bereichen
Produkte, Vertrieb, Schadensabwicklung und Betrieb umgestaltet
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werden. Unser Ziel ist es, das Modell kontinuierlich in allen Geschafts-
einheiten der Allianz einzufihren.

Unsere Vision ist es, nicht mehr nur einzelne Versicherungspro-
dukte zu verkaufen, sondern unsere Produkte zu kompletten Okosys-
temen weiterzuentwickeln und der Kundschaft relevante und vertrau-
enswulrdige Losungen anzubieten. Dartber hinaus nutzen wir das Alli-
anz Kundenmodell, um die Customer Journeys auf Gruppenebene zu
verbessern.

Weitere Informationen zu unserem Ansatz in Bezug auf Kunden-
verantwortung und Compliance finden Sie in Abschnitt ,04.3" in unse-
rem Konzern-Nachhaltigkeitsbericht 2023 auf der Allianz Website.

Cyber-Sicherheit

In diesem Abschnitt beschreiben wir die Auswirkungen der Cyber-Si-
cherheit auf unsere Geschaftsaktivitdten und -beziehungen sowie die
Auswirkungen der Aktivitdten und Beziehungen des Allianz Konzerns
in Bezug auf IT-Themen. Dartber hinaus beschreiben wir die Konzepte
und Errungenschaften im Zusammenhang mit dem Management die-
ser Auswirkungen mit besonderem Fokus auf Informationssicherheit,
Datenschutz und Datenethik.

Informationssicherheit

Informationssicherheit ist die Anwendung von Technologien, Prozes-
sen und Kontrollen zum Schutz von Systemen, Netzwerken, Program-
men, Gerdten und Daten vor unbefugtem Zugriff und vor Cyber-An-
griffen sowie zur Erfullung der damit verbundenen gesetzlichen Anfor-
derungen.

Unsere dedizierte Informationssicherheitsfunktion zielt darauf ab,
die Vertraulichkeit, Verflgbarkeit und Integritdt von Informationen in-
nerhalb des Allianz Konzerns zu gewdhrleisten. Als zentrale Geschafts-
disziplin wird die Informationssicherheit weltweit Gber einen robusten
und ausgereiften Governance-Rahmen verwaltet, der sich an der in-
ternationalen Norm ISO 27001 orientiert. Unser Ansatz wird von einem
dedizierten Group Chief Information Security Officer (CISO) und dem
Allianz Group Board of Management engmaschig Gberwacht. Ein Re-
chenschaftspflichtsystem, das in den Zielen der Geschdftsleitung ver-
ankert ist, unterstitzt so die Durchsetzung des Governance-Rahmens
fr alle Einheiten.

Das Allianz Information Security Governance Framework be-
schreibt Richtlinien und Prozesse auf mehreren Ebenen. Eine Ubergrei-
fende Richtlinie legt die Grundsdtze, Rollen und Verantwortlichkeiten

sowie den organisatorischen Rahmen fur die Informationstechnologie
und Informationssicherheit innerhalb des Allionz Konzerns fest.

Die Richtlinien werden durch detaillierte Beschreibungen ergdnzt,
die in 16 definierten Bereichen zu befolgen sind, um den Grundsatz
,Sicherheit bei Design" zu gewdhrleisten. Die Informationssicherheit
wird sowohl intern als auch extern regelmdBig geprift und es finden
regelmdBige Schulungen durch spezielle Ubungen auf allen Ebenen
der Organisation statt.

Um unserer Verpflichtung nachzukommen, wird das Cyber-Risiko
als eines der Hauptrisiken der Allianz bewertet, verfolgt und anhand
von Risikoindikatoren, die die Einhaltung von Richtlinien und Prozes-
sen, die Risikoexposition und die Sicherheitsabldufe innerhalb des
Allianz Konzerns abdecken, genau Uberwacht. Die Leistung in Bezug
auf diese Indikatoren wird vierteljahrlich diskutiert, Gberprift sowie an
den Vorstand und den Aufsichtsrat berichtet. Die Uberwachung von
Cyber-Vorfdllen und MaBnahmen zu deren Verhinderung erfolgt auf
globaler Ebene und wird bei Bedarf — mit Unterstitzung der lokalen
CISOs in allen operativen Einheiten der Allianz — lokal ergdnzt.

Wir bewerten und entwickeln laufend spezifische MaBnahmen
zur weiteren Verbesserung der Sicherheitskontrollen, wobei die Priori-
sierung auf einer globalen risikobasierten Sichtweise beruht, die sich
an der aktuellen und erwarteten Bedrohungslage orientiert. Die Maf3-
nahmen, mit denen wir unsere Cyber-Risikoziele erreichen wollen, kon-
zentrieren sich auf funf zentrale Risikobereiche: Verringerung der
Wahrscheinlichkeit von Zwischenfdllen, Erhohung der Entdeckungs-
wahrscheinlichkeit, Verringerung des von Vorfdllen verursachten
Schadens, Optimierung der Einhaltung von Vorschriften sowie Schu-
lung/Ausbildung der Mitarbeitenden, um ihr Sicherheitsbewusstsein
weiter zu verbessern.

Alle Mitarbeitende sind verpflichtet, mindestens vierteljdhrlich an
einer Schulung zum Thema Cyber-Sicherheit teilzunehmen. Diese
Schulungen umfassen Aktivitdten wie simulierte Phishing-E-Mails, Sen-
sibilisierungskampagnen und spezielle Schulungen zur Informations-
sicherheit, wobei letztere regelmdRig angeboten werden. Wir beteili-
gen uns auch an branchenweiten und globalen/regionalen Initiativen,
um die Sicherheit des gesamten digitalen Okosystems zu starken.

Weitere Informationen zu unserem Engagement fir die Informa-
tionssicherheit finden Sie in Abschnitt ,05.1.1" unseres Konzern-Nach-
haltigkeitsberichts 2023 auf der Allianz Website.

Datenschutz

Der Schutz der personenbezogenen Daten unserer Kundschaft und
deren Vertrauen in unsere Prozesse haben fir uns oberste Prioritdt.
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Unsere Kundschaft, Beschaftigten und andere Interessentrdgerinnen
und Interessentrager erwarten von uns, dass wir ihre Daten mit duBers-
ter Sorgfalt behandeln. Diese Verantwortung nehmen wir sehr ernst.
Beim Schutz der Privatsphdre unserer Kundschaft halten wir hochste
Standards ein und arbeiten eng mit anderen Interessentrdgerinnen
und Interessentrdgern zusammen, die an der Aktualisierung und Mo-
dernisierung der europdischen Datenschutzvorschriften beteiligt sind,
darunter Branchenverbdnde, Parlamentsabgeordnete und Behorden.
Wir sind auBerdem bestrebt, offen und ehrlich Gber MaBnahmen zu
kommunizieren, die die von uns verarbeiteten personenbezogenen
Daten betreffen. Dazu verdffentlichen wir Datenschutzhinweise, in de-
nen wir erkldren, wer wir sind, wie wir personenbezogene Daten erhe-
ben, weitergeben und nutzen, und wie Einzelpersonen ihre Daten-
schutzrechte austben konnen.

Unser konzernweites Datenschutzprogramm gewdhrleistet die
Einhaltung aller relevanten Datenschutzgesetze und -vorschriften.
Alle Datenschutzbelange werden von der Abteilung Group Data Pri-
vacy Uberwacht.

Der Allianz Privacy Standard (APS) ist unser weltweiter Standard fir
den Datenschutz und die Grundlage des Allianz Privacy Framework.
Als oberstes Grundsatzdokument des Allianz Privacy Frameworks legt
der APS-Regeln und Grundsdatze fur die Erhebung und Verarbeitung
personenbezogener Daten fest, einschlieBlich der zehn Datenschutz-
grundsdtze, die alle Beschdftigten unabhdngig von ihrem Aufenthalts-
ort auf der Welt einhalten missen:

Sorgfaltspflicht.
Datenqualitat (Zweckbindung, Datenminimierung und Speicher-
begrenzung).

3. RechtmdBige Grundlage (personenbezogene Daten werden nur
verarbeitet, wenn wir eine rechtmdaBige Grundlage dafir haben).

4. Klare Transparenz und Offenheit im Umgang mit Mitarbeitenden
und Kunden in Bezug auf die Speicherung und Verwendung per-
sonenbezogener Daten.

5. Beziehungen zu datenverarbeitenden Unternehmen (Sicherstel-
lung, dass Organisationen, die personenbezogene Daten in un-
serem Auftrag verarbeiten, unsere Datenschutzanforderungen
einhalten).

6. Angemessener Schutz personenbezogener Daten, wenn diese
Ubertragen werden.
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7. Sicherheit und Vertraulichkeit (angemessene technische und or-
ganisatorische Sicherheitsvorkehrungen zum Schutz personen-
bezogener Daten sind vorhanden).

8.  Rechtzeitige Meldung von Verletzungen des Schutzes personen-
bezogener Daten.

9. Datenschutz durch Technikgestaltung und datenschutzfreundli-
che Voreinstellungen (Privacy by Design and Default).

10. Die Zusammenarbeit mit den Datenschutzbehorden.

Zusatzlich zum APS hat unsere Datenschutzbehorde unsere Binding
Corporate Rules (BCR) genehmigt. Diese BCR ermdglichen es den Un-
ternehmen des Allianz Konzerns, personenbezogene Daten aus dem
Europdischen Wirtschaftsraum rechtmdBig in andere Rechtsordnun-
gen zu Ubermitteln, wenn dies flr geschdftliche Zwecke erforderlich
ist.

Unsere Beschdftigten spielen eine entscheidende Rolle bei der
Einhaltung unserer Verpflichtung zum Schutz personenbezogener Da-
ten. Um sicherzustellen, dass sie Uber das notige Wissen verfligen, um
personenbezogene Daten ordnungsgemdl zu nutzen und zu schit-
zen, mussen alle Beschaftigten eine jahrliche Datenschutzschulung
absolvieren. Diese Schulung behandelt die Anforderungen des Allianz
Privacy Framework im Detail und gewdhrleistet ein solides Grundver-
standnis fUr zentrale Datenschutzkonzepte und den ordnungsgemd-
Ben Umgang mit personenbezogenen Daten. Eine fUnftagige Exper-
tenschulung befasst sich damit, Datenschutzmitarbeitenden und -be-
auftragten das praktische Wissen zu vermitteln, das sie bendtigen, um
ihre taglichen Aufgaben effektiv zu erfillen. Das zweitdgige Training
far Privacy Champions konzentriert sich auf das praktische Wissen und
die Auslibung der Rolle als Privacy Champion, um die Einhaltung des
Datenschutzes in allen Unternehmensbereichen zu gewdhrleisten.

Im Rahmen unseres Datenschutz-Risikomanagement-Prozesses
betrachten wir die Identifikation und Steuerung von Datenschutzrisi-
ken als wesentliche Bestandteile unserer Unternehmensabldufe; so
stellen wir sicher, dass diese Risiken in unseren Kerngeschdaften gemes-
sen, Uberwacht und verringert werden. Datenschutz-Folgenabschdt-
zungen (PIAs) von Prozessen, in denen personenbezogene Daten ver-
wendet werden — etwa Gesundheitsdaten von Kundschaft sowie Mit-
arbeitendendaten — gewdhrleisten die frihzeitige Erkennung von Da-
tenschutzrisiken und stellen sicher, dass diese angemessen behandelt
werden. Wir fihren fUr Prozesse, bei denen personenbezogene Daten
aus dem Europdischen Wirtschaftsraum (EWR) an Anbieter in Drittldn-
dern Ubertragen werden, fallweise Transfer Impact Assessments (TIAs)
durch, um sicherzustellen, dass ein angemessenes Datenschutzniveau

eingehalten wird. Wir haben in unserer Datenschutzmanagement-
Plattform eine TIA-Bewertungsvorlage entwickelt, die in allen unseren
operativen Einheiten im EWR eingeflhrt wurde, um sicherzustellen,
dass solche Bewertungen auf einheitliche, halbautomatische Weise
durchgefuhrt werden.

Da wir uns den hochsten Datenschutzstandards verpflichten, sind
wir der Meinung, dass die Aufrechterhaltung eines hochmodernen Da-
tenschutzprogramms durch sorgféltige und kontinuierliche Uberwa-
chungs- und SicherungsmaBnahmen unterstitzt werden muss. Im
Rahmen von Datenschutzprifungen muss sich jede operative Einheit,
jede Global Line und jede Region einer strengen Prifung von Design,
Umsetzung und Wirksamkeit ihres lokalen Datenschutzprogramms
und der damit verbundenen Prozesse und Kontrollen unterziehen. Die
Haufigkeit dieser Uberprifungen richtet sich nach dem Risiko, sie wer-
denjedoch mindestens alle funf Jahre durchgefihrt. Bis Ende 2023 hao-
ben wir 22 Datenschutzprifungen durchgefihrt, einschlieBlich ge-
meinsamer Prifungen mit der Informationssicherheit und den Daten-
schutzbeauftragten anderer Allianz Einheiten. Dies entspricht einem
Anstieg von 37 % gegenuber 2022 und schlieBt den funfjahrigen Zyk-
lus der Datenschutzprifungen ab.

Weitere Informationen zu unseren DatenschutzmaBnahmen fin-
den Sie in Abschnitt ,05.1.2" unseres Konzern-Nachhaltigkeitsberichts
2023 auf der Allianz Website.

Datenethik

Unser Ziel ist es, das Vertrauen der Interessentragerinnen und Interes-
sentrdger zu erhalten und die Allianz als fihrendes Unternehmen zu
positionieren, das datengesteuerte Geschdfte auf vertrauenswirdige
und ethische Weise flhrt. Dazu gehort, dass wir Datenethik und aus-
gewdhlte auf Data Analytics bezogene Themen in die Governance-
und Entscheidungsprozesse des Allianz Konzerns einbeziehen.

Wir streben einen verantwortungsvollen Einsatz von Kiinstlicher
Intelligenz (KI) in unseren Geschdaftsaktivitdten auf der Grundlage ei-
nes starken Kl-Governance-Rahmens an. Dies beinhaltet die Sicher-
stellung eines menschenzentrierten Ansatzes bei der Nutzung von K-
Systemen: Fur jedes Kl-System muss im Rahmen einer Datenschutz-
und Ethikfolgenabschdtzung ein angemessenes Mal3 an menschlicher
Kontrolle in Abhdngigkeit von den inhdrenten Risiken flr Einzelperso-
nen festgelegt werden.

Die Einhaltung aktueller und kinftiger Vorschriften und die Ein-
bindung von optimalen Verfahren in Antizipation auf regulatorische
Anderungen haben bei der Erfillung unserer datenethischen Ver-
pflichtungen ebenfalls hohe Prioritdt.
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Nach der Einrichtung im Jahr 2021 hat das Data Advisory Board
(DAB) seine Arbeit fortgesetzt, die Datenethik in die Unternehmens-
fihrung und die Entscheidungsfindung zu integrieren und die Positio-
nierung der Allianz als fihrendem Versicherer und Anleger im Bereich
der Datenethik und Nachhaltigkeit im weiteren Sinne zu unterstitzen.
Im Jahr 2023 Uberwachte das DAB die endglltige Umsetzung des
Allianz Praxisleitfadens fur Kl in den operativen Einheiten (OEs), die
Mitglieder des Renewal Agenda Committee sind.

Darlber hinaus wurden aufkommende Risiken in Bezug auf
generative Kl durch spezielle Leitlinien in der Weiterentwicklung des
Allianz Praxisleitfadens fir Kl adressiert. Die von Group Data Privacy
und Group Data Analytics geleiteten Schulungen wurden auf eine
breitere Mitarbeitendenbasis ausgeweitet und richten sich auch an

Ambitionen und MaBnahmen: Cyber-Sicherheit

Thema Ambitionen

Verantwortlichkeit von Flihrungspersonal fiir die
Informationssicherheit

Datenschutz und Datenethik

und Privacy Champions.

- Uberwachung der endgtltigen Umsetzung des Kl-Praxisleitfadens in allen operativen Einheiten
unseres EU Renewal Agenda Committees (RACos).
- Entwicklung eines Leitfadens flr die Nutzung generativer K.

Menschenrechtsbelange

Die Allianz bekennt sich dazu, den Schutz internationaler Menschen-
rechte zu unterstitzen und zu achten sowie sicherzustellen, dass sich
die Allianz nicht an Menschenrechtsverletzungen mitschuldig macht.

Im folgenden Abschnitt wird beschrieben, wie wir mit Menschen-
rechtsrisiken in unseren Geschdaftsaktivitten, in unserem eigenen Ge-
schdftsbereich sowie in unserer Lieferkette umgehen. Das Allianz
Sustainability Board verantwortet die menschenrechtlichen Sorgfalts-
pflichten des Allianz Konzerns, wdhrend die Abteilung Global
Sustainability flr kontinuierliche Verbesserung der menschenrechts-
bezogenen Sorgfaltsprozesse sorgt.
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- Definition und Einbeziehung von Informationssicherheitszielen fiir alle verantwortlichen
Vorstandsmitglieder, einschlieBlich lokaler operativer Einheiten, um einen angemessenen Fokus auf
die Sicherheit der Allianz zu gewdhrleisten.

- Weitere Verbesserung der Ziele und der Uberwachung der Risikoindikatoren, Verkniipfung mit der
quantifizierten Risikoexposition und Einfihrung einer globalen Cyber-Risikomanagement-Strategie.

- Sicherstellung, dass unsere Aufzeichnungen Uber Verarbeitungstdatigkeiten (Record of Processing
Activities - RoPA) und Datenschutzfolgen-Abschdtzungen (Privacy Impact Assessments - PIA) korrekt
und auf dem neuesten Stand sind.

- Durchfiihrung eines ausfiihrlichen Schulungsprogramms flr Mitarbeitende im Bereich Datenschutz

Mitarbeitende, die Kl in den betreffenden OEs entwickeln und/oder
nutzen.

Weitere Informationen zu unserem Engagement fir Datenethik
finden Sie in Abschnitt ,05.1.3" unseres Konzern-Nachhaltigkeitsbe-
richts 2023 auf der Allianz Website.

Cyber-Risiko

Unsere Losungen, die Allianz Kundschaft im Umgang mit Cyber-
Risiken zu unterstUtzen sollen, entwickeln wir standig weiter. So hat die
Allianz (bei gewerblichen Schaden- und Unfallversicherungsproduk-
ten) beispielsweise rund 98 % der verdeckten Cyber-Risiken beseitigt
und der Kundschaft dadurch Klarheit dartber verschafft, was in den
Produkten ein- oder ausgeschlossen ist. Als Versicherer kombinieren

wir Verbesserungen in unseren Policen und Dienstleistungen, um Un-
ternehmen zu helfen, die Notwendigkeit zu verstehen, ihre Kontrollen
zuverstdrken. In den Schaden- und Unfallversicherungssegmenten Fir-
men-, Unternehmens- und Spezialversicherungen entwickeln wir die
Deckung von Cyber-Risiken fortlaufend weiter. Die Cyber-Underwri-
ting-Strategie befasst sich mit der Gefdhrdung durch Cyber-Risiken; sie
wird regelmdBig Uberprift, um sicherzustellen, dass die Policen, die
Cyber-Risiken abdecken, aktualisiert und prdazisiert werden.

Weitere Informationen zu Cyber-Risiken finden Sie in Abschnitt
,05.1.4" unseres Konzern-Nachhaltigkeitsberichts 2023 auf der Allianz
Website.

Fortschritte und MaBnahmen 2023

- Zu den Zielvorgaben fir alle operativen Einheiten gehérten neben den Zielen fir strategische
Programme im Bereich der Informationssicherheit auch Schlisselindikatoren fir die
Informationssicherheit.

- Dariliber hinaus wurde ein Mechanismus entwickelt, der eine direkte Verbindung zwischen dem
Ansehen der Informationssicherheit und der Vergiitung herstellt.

- Eine Selbstbewertung der Vollstdndigkeit und Qualitét von RoPAs und PIAs wurde von allen
operativen Einheiten durchgefiihrt und durch gezielte Stichprobenprifungen von 21 operativen

Einheiten durch Group Data Privacy ergdnzt.

- Durchfiihrung von 2 Schulungen flr Privacy Experts und 4 Schulungen fiir Privacy Champions, die

von 33 bzw. 203 Teilnehmenden besucht wurden.

- EinfUhrung eines vierteljdhrlichen Programms zur Schulung relevanter mitarbeitender Personen in
Bezug auf den Kl-Praxisleitfaden und Leitfaden fiir die Nutzung generativer K.
- Uberwachung des Programms und der MaBnahmen zur endgtiltigen Umsetzung des Kl-

Praxisleitfadens in EU RACo OEs.

Rahmenwerke
Die Menschenrechte, zu deren Achtung sich die Allianz bekannt hat,
sind durch folgende internationale Abkommen geschitzt:

— Die Internationale Menschenrechtscharta (International Bill of
Rights); diese besteht aus der Allgemeinen Erkldrung der Men-
schenrechte; dem Internationalen Pakt Gber wirtschaftliche, sozi-
ale und kulturelle Rechte; und dem Internationalen Pakt Gber bUr-
gerliche und politische Rechte sowie seinen beiden Fakultativpro-
tokollen.

— Die Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation
(ILO); diese umfassen die Bereiche Abschaffung von Kinder- und
Zwangsarbeit; die Vereinigungsfreiheit und das Recht auf Kollek-
tivverhandlungen; Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit; und das
Verbot der Diskriminierung in Beschdftigung und Beruf.

Die Allianz ist seit 2002 Mitglied des Global Compact der Vereinten
Nationen (UNGC) und richtet ihre Unternehmenstatigkeit an den dort
festgeschriebenen Prinzipien aus. Diese Prinzipien umfassen Men-
schenrechte, Arbeitsrechte, Umweltschutz und Korruptionsbekdmp-
fung. Weitere Informationen und den jdhrlichen Fortschrittsbericht
der Allianz finden Sie auf der UNGC-Website.

Das Ziel der Allianz ist es, mogliche von unserem Geschaft — inklu-
sive unserer Lieferkette — ausgehende nachteilige Auswirkungen auf
Menschenrechte zu identifizieren, zu verhindern, zu mindern oder zu
beheben. Unser Ansatz orientiert sich an den OECD-Leitsatzen fir
Multinationale Unternehmen und den UN-Leitprinzipien fir Wirt-
schaft und Menschenrechte (UNGP).
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Menschenrechtliche Sorgfaltsprozesse im eigenen
Geschdftsbereich und in der Lieferkette

Die Allianz SE unterliegt seit dem 1. Januar 2023 dem deutschen Lie-
ferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG). Das LkSG gilt fur groBere Un-
ternehmen mit Sitz in Deutschland und umfasst deren ,eigenen Ge-
schaftsbereich". Der eigene Geschdftsbereich der Allianz SE (als Mut-
tergesellschaft des Allianz Konzerns) umfasst alle Einheiten des Allianz
Konzerns, die Teil des Allianz ,Systems of Governance” sind, unabhdn-
gig ihres Standorts. Daher erstreckt sich unser LkSG-Risikomanage-
ment auf alle vorgenannten Allianz Einheiten und deren Zulieferer
weltweit.

Weitere Einzelheiten kénnen Sie der Grundsatzerklarung?® der
Allianz SE auf der Allianz Website entnehmen.

Im Zuge der Umsetzung des LkSG hat die Allianz weitere Sorg-
faltsprozesse eingefihrt, die angemessen sind, um sicherzustellen,
dass menschenrechtliche Risiken fir Mitarbeitende der Allianz, Mitar-
beitende unserer Zulieferer und anderer, die durch die wirtschaftlichen
Aktivitaten der Allianz oder ihrer Zulieferer direkt betroffen sein kon-
nen, minimiert werden und dass VerstoBe unverzlglich und angemes-
sen behoben werden.

Im Mittelpunkt dieser Sorgfaltspflichten stehen jahrliche und an-
lassbezogene Analysen von Menschenrechtsrisiken in unserem eige-
nen Geschdftsbereich und bei unseren Zulieferern weltweit. Werden
Risiken festgestellt, ergreifen wir geeignete MaBnahmen, um diese zu
minimieren. Werden Menschenrechtsverletzungen festgestellt, ergrei-
fen wir sofortige AbhilfemaBnahmen, um diese zu beheben, im Ein-
klang mit unserem Einfluss auf die jeweiligen liefernden Unternehmen.

Die Allianz SE veroffentlicht jahrlich eine Grundsatzerkldrung zu
ihrer Menschenrechtsstrategie und berichtet dem Bundesamt fir Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) jahrlich Uber die Erflllung unserer
menschenrechtlichen Sorgfaltspflichten.

Im Jahr 2023 wurde eine Konzern-Menschenrechtsbeauftragte
ernannt, die die Wirksamkeit unserer Risikomanagementsysteme in
unserem eigenen Geschdftsbereich und unserer Lieferkette Uber-
wacht.

Weitere Informationen zu unseren Personalstrategien finden sich
im Abschnitt ,Arbeitnehmerbelange” und im Abschnitt ,04.2" in unse-
rem Konzern-Nachhaltigkeitsbericht 2023 auf der Allianz Website.

Der Verhaltenskodex der Allianz (Allianz Group Code of Conduct)
spiegelt die Werte und Grundsdtze der Allianz wider und gibt unseren
Mitarbeitenden

Orientierung ~ fur  ihr  Handeln  und ihre

1_Als Teil der vom deutschen Lieferkettensorgfaltspflichten verlangten Sorgfaltspflichten veréffentlicht die
Allianz SE jéhrliche eine Grundsatzerkldrung zur Menschenrechtsstrategie des Allianz Konzerns. Diese
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Entscheidungen. Die Allianz erwartet von ihren Mitarbeitenden, dass
sie relevante Menschenrechte in Ubereinstimmung mit internationalen
Standards unterstitzen und beachten. Weitere Einzelheiten hierzu
konnen dem Allianz Verhaltenskodex auf der Allianz Website entnom-
men werden.

Daneben wurden weitere MaRnahmen ergriffen, um Risiken fur rele-
vante Menschen- und Arbeitnehmerrechte im eigenen Geschdftsbe-
reich zu minimieren. Dazu gehoren:

— Der Schutz von Menschenrechten wurde in weiteren internen Re-
gelwerken verankert, soweit dies mit lokalen Gesetzen und Anfor-
derungen zu vereinbaren ist.

— Verschiedene anonyme Feedback-Tools und Umfragen geben un-
seren Mitarbeitenden die Moglichkeit, Themen wie Arbeitsbelas-
tung, Vergutung und Diversitdt zu bewerten.

— Die Allianz hat weitreichende MaBnahmen ergriffen, um die phy-
sische Sicherheit der Mitarbeitenden zu gewdhrleisten sowie die
Gesundheit und das Wohlbefinden der Mitarbeitenden zu unter-
stitzen.

Die Allianz erwartet von ihren liefernden Unternehmen, dass sie inte-
ger handeln und die Rechte ihrer Mitarbeitenden und anderer Perso-
nen respektieren, die von Geschdaftsaktivitdten des liefernden Unter-
nehmens betroffen sein konnten. Diese Erwartungen sind verankert in
unserem Verhaltenskodex fur liefernde Unternehmen (Allianz Vendor
Code of Conduct) und der Allianz Sustainable Procurement Charta.

Die Allianz verflgt Uber einen weltweiten Beschwerdemechanis-
mus, der zugdnglich ist sowohl flr unsere eigenen Mitarbeitenden als
auch fur die Mitarbeitenden unserer liefernden Unternehmen und an-
derer Menschen, deren Rechte von der Geschdftstatigkeit der Allianz
oder ihrer liefernden Unternehmen betroffen sein kénnten.

Menschenrechte in unseren Geschdftsaktivitdten
In unserer Rolle als Industrieversicherer und Investor ist unser Pru-
fungsprozess fur Menschenrechte Bestandteil unseres allgemeinen
Nachhaltigkeitsansatzes, der in unser umfassendes Risikomanage-
mentsystem integriert ist.

Wir verwenden eine Kombination aus sektor- und landerspezifi-
schen Ansdtzen, um Menschenrechtsrisiken zu identifizieren.

Erklarung deckt grundlegende Menschenrechte ab, inklusive Kinderarbeit, Zwangsarbeit und Sklaverei.
Bis zur weiteren Kldrung der regulatorischen Anforderungen ver&ffentlichen wir auf der Allianz Website

Die menschenrechtsbezogene Due-Diligence-Prifung wurde, wo
relevant, in alle sensiblen Geschdaftsbereiche integriert, um sicherzu-
stellen, dass Menschenrechte Teil der allgemeinen Risikobewertung
fur Versicherungen und Investitionen in nicht borsennotierte Anlage-
klassen sind.

Wir flhren eine obligatorische Beobachtungsliste fur Hochrisiko-
lander, in denen es zu systematischen Menschenrechtsverletzungen
kommt. Bei Geschdften in diesen Landern flhren wir eine dezidierte
Prifung in Bezug auf unsere Menschenrechtsrichtlinie durch, die ver-
schiedene Menschenrechtsverletzungen abdeckt.

Wenn ein Underwriter oder Investmentmanager ein Menschen-
rechtsrisiko feststellt, wird ein verpflichtender Prifungs- und Eskalati-
onsprozess in Gang gesetzt, der sowohl Nachhaltigkeitsexperten als
auch zentrale Funktionen wie Risikomanagement oder Kommunika-
tion miteinbezieht.

Falls ein menschenrechtliches Risiko oder ein VerstoR zutage tritt,
und der (Ruck-)Versicherer/Investor Einfluss austben kann, wird ein Di-
alog mit dem betroffenen Unternehmen angestrebt, um Menschen-
rechtsrisiken zu adressieren und zu mindern.

Sollte es nicht moglich sein, MaBnahmen zur Risikominderung zu
ergreifen oder den Einfluss entsprechend geltend zu machen, kénnte
das Risiko inakzeptabel sein.

Weitere Einzelheiten finden Sie im Sustainability Integration
Framework und im Kapitel ,02” in unserem Konzern-Nachhaltigkeits-
bericht 2023 auf der Allianz Website.

Ambitionen und MaBnahmen: Menschenrechte

Fortschritte und MaBnahmen
2023

- Risikoanalysen wurden
durchgefiihrt im eigenen
Geschdaftsbereich und in der
Lieferkette mit einem
risikobasierten Ansatz.

- Die Konzern-
Menschenrechtsbeauftragte
Uberwachte und beurteilte
das Risikomanagement der
Allianz.

- Die Grundsatzerkldrung zu
Menschenrechten wurde
publiziert.

Thema Ambitionen

Lieferketten-
sorgfalts-
pflichtengesetz

- Die Etablierung
angemessener
Sorgfaltspflichten fir den
eigenen Geschdftsbereich
der Allianz SE und ihre
globale Lieferkette mit dem
Ziel, menschenrechtliche und
gewisse umweltbezogene
Risiken zu identifizieren und
zu mindern.

weiterhin ein ,Modern Slavery Act Statement” auf Basis des gleichnamigen britischen Gesetzes, obwohl
die relevanten Inhalte bereits in der Grundsatzerkl&rung enthalten sind.
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https://www.allianz.com/content/dam/onemarketing/azcom/Allianz_com/sustainability/documents/Allianz_Sustainability-Integration-Framework.pdf
https://www.allianz.com/content/dam/onemarketing/azcom/Allianz_com/sustainability/documents/Allianz_Group_Sustainability_Report_2023-web.pdf
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Arbeitnehmerbelange

Alle Mitarbeitendenbelange werden von der Funktion People and
Culture auf Konzernebene und in allen operativen Einheiten verwaltet.
Die Tabellen in den folgenden Abschnitten antizipieren kunftige
CSRD-Anforderungen nach ESRS S1, falls anwendbar, und sind dort in
der Tabellentberschrift gekennzeichnet.

People and Culture-Strategie

Unser Unternehmensziel ,We secure your future” beginnt mit unseren
154 862 (siehe Tabelle ,S1-6.1") Mitarbeitenden. Dieses Unterneh-
mensziel, unser Arbeitgeberversprechen ,We care for tomorrow", un-
ser Markenversprechen sowie unser Kundenfokus sind die Grundlage
fur unsere konzernweite People and Culture-Strategie. Die Strategie
ist die Basis unserer Entscheidungen und MaBnahmen und wir tun dies
im Einklang mit unseren ,People Attributes” Unternehmerisches Den-
ken und Handeln, Spitzenleistung fir Kundinnen und Kunden und im
Marktvergleich, Vertrauen sowie teamorientierte Fihrung.

Es ist unsere Ambition, weltweit der beste Arbeitgebende in der
Finanzdienstleistungsbranche zu sein. Wir arbeiten daran, Top-Talente
anzuziehen und diese auf ihrem Wachstums- und Entwicklungsweg zu
begleiten. So erreichen wir gemeinsam unsere Unternehmensziele und
haben dort, wo wir tdtig sind, einen positiven gesellschaftlichen Ein-
fluss.

Um dies zu erreichen, haben wir unsere People and Culture-Strategie
auf drei Sdulen aufgebaut:

1. Mitarbeitende und Bewerbende: Die Sdule ,Mitarbeitende und
Bewerbende" umfasst alle strategischen Prioritdten, die dazu fih-
ren, Top-Talente zu gewinnen und das Engagement unserer Mit-
arbeitenden zu fordern, sie zu halten und zu entwickeln. Ein star-
kes Engagement der Mitarbeitenden ist uns wichtig und wir for-
derneine Kultur und ein Arbeitsumfeld, in dem Menschen und Leis-
tung eine Rolle spielen. Daher unterstitzen wir lebenslanges Ler-
nen und setzen uns daflr ein, dass unsere Mitarbeitenden wach-
sen und sich entwickeln, um fir die Zukunft gerUstet zu sein. Eine
faire Entlohnung sowie Gesundheit und Sicherheit far unsere Mit-
arbeitenden sind fur uns von groBter Bedeutung. AuBerdem bie-
ten wir ein breites Spektrum an flexiblen Arbeitsmoglichkeiten.

1_Anzahl an Beschdftigen in Allianz Gesellschaften, die vollsténdig vom weltweiten People and
Culture Reportingstandard abgedeckt sind (dieser umfasst alle Gesellschaften im und in
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2. Business: Die Saule ,Business” umfasst unsere Initiativen fur Viel-
falt, Gleichstellung und Inklusion (Diversity, Equity, and Inclusion -
DEl) und die strategische Personalplanung, die uns dabei unter-
stUtzen, die strategischen Ziele der Allianz zu erreichen. Wir setzen
uns daflr ein, Vielfalt, Gleichstellung und Inklusion zu starken, in-
dem wir Chancengleichheit fur alle schaffen und eine vielfdltige
Belegschaft aufbauen. Dies umfasst eine ausgewogene Ge-
schlechterreprdsentation aber auch dartber hinausgehende DEI-
Dimensionen wie die Themen Generationen, Behinderung, Natio-
nalitdten, ethnische Zugehdrigkeit, religivse Uberzeugungen und
LGBTQ+. Eine vielfaltige Belegschaft ermoglicht es uns, die
BedUrfnisse unserer ebenso vielfdltigen Kundschaft zu verstehen
und zu erflllen. Die strategische Personalplanung ist darauf aus-
gerichtet, zu verstehen, was die digitale Transformation fur die
Allianz und unsere Mitarbeitenden bedeutet und wie wir unsere
Belegschaft mit den Fdhigkeiten, die sie in Zukunft benétigen, aus-
rusten konnen.

3. Die Sdule Marke und Gesellschaft zeigt den Beitrag, den unsere
People and Culture-Strategie auf unser Business und die Gesell-
schaft hat und dass dieser Einfluss auf die Gesellschaft positiv ist.
Unsere Rolle ist durch externe Zertifizierungen wie Great Place to
Work® (GPTW) und EDGE sowie durch globale Rankings wie Refi-
nitiv verifiziert und anerkannt. Dartber hinaus engagieren wir uns
als Mitglied der Good Work Alliance des Weltwirtschaftsforums,
um einen Beitrag zu einer widerstandsfdhigeren, gerechteren, in-
klusiveren und menschenfreundlicheren Zukunft der Arbeit zu leis-
ten. Unsere Aktivitdten im Bereich People and Culture tragen zu
nachhaltigem und inklusivem Wachstum in der Gesellschaft bei
und helfen, das UN-Nachhaltigkeitsziel 8 ,Menschenwdrdige Ar-
beit und Wirtschaftswachstum" zu erreichen.

Richtlinien im Zusammenhang mit der eigenen
Belegschaft

Richtlinien sind fir die Umsetzung unserer People and Culture-Strate-
gie von entscheidender Bedeutung. Wir betrachten unsere Allianz Cor-
porate Rules als Richtlinien im Sinne der ESRS-Definition. Bei der Allianz
verpflichten wir uns zur Einhaltung der Menschenrechte, wie sie in den
OECD-Leitsatzen fur multinationale Unternehmen, den UN-Leitprinzi-
pien fur Wirtschaft und Menschenrechte, den Grundprinzipien und
Rechten aus den acht Kernlbereinkommen, die in der Erkldrung der In-
ternationalen Arbeitsorganisation Uber grundlegende Prinzipien und

Verbindung mit dem Versicherungsgeschdft, Asset Management und Bankgeschaft). Anzahl an
Beschdftigten, die in konsolidierten Gesellschaften des Allianz Konzerns tdtig sind: 157 883.

Rechte bei der Arbeit und der Internationalen Charta der Menschen-
rechte niedergelegt sind. Dartber hinaus unterstitzt die Allianz aus-
drlcklich das Ziel, die Menschenrechte in diesen externen Chartas zu
beachten und umzusetzen. Weitere Informationen finden Sie im Ab-
schnitt ,Compliance/Bekdmpfung von Korruption und Bestechung”
und im Abschnitt ,Tarifvertragliche Abdeckung und sozialer Dialog”.

Der Verhaltenskodex des Allianz Konzerns spiegelt unsere Werte
und Prinzipien wider und gibt unseren Mitarbeitenden damit Orientie-
rung fur ihr Handeln und ihre Entscheidungen. Die Art und Weise, wie
wir handeln, wie wir arbeiten, und die Entscheidungen, die wir treffen,
sind darauf ausgerichtet, fureinander zu sorgen und jeden fair und mit
Respekt zu behandeln. Der Verhaltenskodex des Allianz Konzerns un-
terstreicht die Bedeutung von Diversitdt, Gleichstellung, Inklusion so-
wie von Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbeitenden und ver-
pflichtet sich eindeutig zu einer Null-Toleranz-Politik gegenlber Diskri-
minierung, Mobbing oder Beldstigung. Weitere Informationen Uber
den Verhaltenskodex des Allianz Konzerns finden Sie im Abschnitt
,Compliance/Bekdmpfung von Korruption und Bestechung”.

Der Allianz Standard for Human Resources (ASHR) legt die
Grundregeln und Prinzipien flr das People and Culture Management
fest und spezifiziert die jeweilige Rolle der People and Culture Funkti-
onen des Konzerns, einschlieBlich ihrer fachlichen, organisatorischen
und verfahrenstechnischen Anforderungen. Die People and Culture
Funktion ist diesen Grundsdtzen verpflichtet und agiert dienstleistend
fur das Unternehmen. Der Standard gilt fir den gesamten Allianz
Konzern mit Ausnahme der Allianz Asset Management Gesellschaften,
fur die eigene Standards gelten, die sich an den allgemeinen Grunds-
dtzen des ASHR orientieren. Die folgenden Themen aus dem Bereich
People and Culture werden von den ASHR abgedeckt: Schulungen
und Performance Management (siehe Abschnitt ,Lernen und Entwick-
lung und Performance Management") sowie Gesundheit und Sicher-
heit (siehe Unterabschnitt ,Gesundheit und Sicherheit"). Der ASHR wird
einmal im Jahr Gberprift und berlcksichtigt die Interessen der wich-
tigsten Interessentragerinnen und Interessentrdger, insbesondere der
Fachbereiche der Allianz SE. Wesentliche Anderungen bediirfen der
Genehmigung durch das Vorstandsmitglied der Allianz SE, das fur Pe-
ople and Culture zustdndig ist. Der ASHR wird im Jahr 2024 aufgrund
der Anforderungen der CSRD und des deutschen Lieferkettensorg-
faltspflichtengesetzes (LkSG) aktualisiert.

Die Allianz Group Remuneration Policy legt die allgemeinen und
spezifischen Grundprinzipien des Vergltungssystems fest. Sie definiert
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die Prozesse im Zusammenhang mit der Leistungsbewertung, dem
Vergutungssystem (einschlieBlich der Vergltungspldne) sowie den
entsprechenden Rollen und Verantwortlichkeiten.

Die Einhaltung der Allianz Group Remuneration Policy ist inner-
halb des Allianz Konzerns verpflichtend. Bei der Umsetzung der Richt-
linie ist der Grundsatz der VerhdltnismdaRBigkeit zu beachten, wobei die
Art des Geschdfts, die GroRe, die Komplexitat und die Regulierung der
jeweiligen operativen Einheit bericksichtigt werden. Dieser Grundsatz
der VerhdltnismdaBigkeit gilt nur fur das ,Wie", nicht aber fur das ,Ob"
der Umsetzung.

Die Allianz Group Remuneration Policy wird in Ubereinstimmung
mit den regulatorischen Anforderungen unter Solvency Il im Zuge der
jahrlichen Uberprifung aktualisiert und vom Vorstand der Allianz SE
genehmigt. Der Uberpriifungsprozess beriicksichtigt die Interessen
der wichtigsten Interessentrdgerinnen und Interessentrdger, insbeson-
dere der Fachbereiche der Allianz SE.

Group People and Culture Uberwacht die einheitliche Umsetzung
und Anwendung der Allianz Group Remuneration Policy. Jede opera-
tive Einheit ist verpflichtet, die lokale Umsetzung der Allianz Group Re-
muneration Policy gegentiber dem Management der Allianz SE durch

eine Rechenschaftserkldrung zu bestdtigen. Sowohl der ASHR als
auch die Allianz Group Remuneration Policy sind im Allianz Corporate
Rule Book veroffentlicht.

Unsere Allianz Functional Guidelines for Diversity, Equity, and In-
clusion (DEl) beschreiben unsere Strategie, Grundprinzipien und
Grundsdatze fur Diversitat, Gleichstellung und Inklusion (DGI). Sie zei-
gen, welche Ziele und Ambitionen wir uns gesetzt haben und wie wir
diese umsetzen und Uberwachen. Im Jahr 2023 haben wir eine Aktua-
lisierung veroffentlicht, die unter anderem unsere Ziele fir das Jahr
2024 in Bezug auf Diversitat, Gleichstellung und Inklusion enthdilt. Die
Grundsdtze gelten fur den gesamten Allianz Konzern mit Ausnahme
der Allianz Asset Management Gesellschaften, die ihre eigenen Initia-
tiven zur Forderung der Chancengleichheit haben. Unsere Grundsdtze
far Diversitdt, Gleichstellung und Inklusion beschreiben unser Engage-
ment fur die UN Women's Empowerment Principles, die UN Free &
Equal LGBTQ+ Standards of Conduct und die Mitgliedschaft bei Valu-
able 500.

Unsere Allianz Global Anti-Harassment & Anti-Discrimination
Functional Guideline beschreibt unseren globalen Null-Toleranz-Stan-
dard gegen Beldstigung (einschlieBlich, aber nicht beschrdankt auf

Uberblick {iber Ziele im Nachhaltigkeitsaspekt "Eigene Belegschaft" (S1-5)

Eigene Belegschaft Abschnitt

1. strategische SGule  Verfahren zur Einbeziehung eigener
Mitarbeitende/ Mitarbeitender und Vertretender der
Bewerbende Beschdaftigten

Kompetenzentwicklung und Performance
Management

Performance Management

2. strategische Sdule  Diversitdt, Gleichstellung und Inklusion
Business (DGl)

Geschlecht

Generationen

3. strategische Sdule
Marke und
Gesellschaft

Eigene Belegschaft Unterabschnitt
AES-Umfrage

Fortbildung und Kompetenzentwicklung -

Inclusive Meritocracy Index (IMIX) and
Work Well Index+ (WWI +) Entwicklung im
Vergleich zum Vorjahr and allgemeinem
Ambitionsniveau.

80 % der Flihrungskrafte? der Allianz
absolvieren den Personal Development
Plan Plan

Ziele und Ambitionen 2023 Erfolge!

81 % IMIX
76 % WWI +

50,01 Std/Mitarbeitendem

83,87 % der Flihrungskrafte der Allianz?
absolvierten den Personal Development

sexuelle Beldstigung) und Diskriminierung. Wir ermutigen unsere Mit-
arbeitenden, sich im Rahmen unserer offenen Kommunikations- und
Feedbackkultur zu GuBern und konzernweite Allianz Whistleblowing-
Kandle zu nutzen. Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
,Compliance/Bekdmpfung von Korruption und Bestechung”. Um wich-
tigen Verdnderungen Rechnung zu tragen, werden sowohl die Allianz
Functional Guidelines for DEI als auch die Allianz Global Anti-Harass-
ment & Anti-Discrimination Functional Guideline von den entsprechen-
den Fachabteilungen aktualisiert und vom Group People and Culture
Officer freigegeben.

Alle genannten Richtlinien werden einmalim Jahr Gberprift. Soll-
ten eine der genannten Richtlinien oder einzelne Punkte innerhalb der
Richtlinie im Widerspruch zu lokalen Gesetzen oder Vorschriften ste-
hen, haben die lokalen Gesetze oder Vorschriften Vorrang.

Uber die Richtlinien hinaus sind unsere Ziele von entscheidender
Bedeutung fur die Umsetzung unserer People and Culture-Strategie.
JTabelle S1-5" zeigt unsere Ziele nach MaBgabe der CSRD-Anforde-
rungen sowie, wo relevant, unsere Ambitionen.

Ziele und Ambitionen 2024*

Inclusive Meritocracy Index (IMIX) 75 % plus
und Work Well Index+ (WWI +) Entwicklung
im Vergleich zum Vorjahr und zum
allgemeinem Ambitionsniveau.

43 Stunden Lernen im Durchschnitt pro
Mitarbeitendem und Jahr

80 % der Flhrungskrdfte der Allianz
absolvieren den Personal Development Plan
60 % der nichtleitenden Mitarbeitenden der
Allianz absolvieren den Personal
Development Plan

1_Die Unternehmen der Allianz Asset Management wenden das Allianz Global Grading System nicht an. Sie haben ihre eigenen Initiativen zur Férderung der Chancengleichheit.
2_Liverpool Victoria General Insurance Group Limited, Guildford and Liverpool Victoria Insurance Company Limited, Guildford sind aufgrund fehlender Datengranularitdt zu PDP nicht in den Daten der Allianz UK enthalten.
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Allianz Global Executives (AGE): 25,96 %
Frauen

Allianz Senior Executives (ASE): 27,90 %
Frauen

Allianz Executives (AE): 35,51 % Frauen

34,31 % der Mitarbeitenden < 35 Jahre alt

EDGE-Zertifizierung im Unterabschnitt Faire
Vergitung

Refinitivim Unterkapitel Diversitat,
Gleichstellung und Inklusion (DGI)

Allianz Global Executives (AGE): 30 % Frauen
Allianz Senior Executives (ASE): 30 % Frauen
Allianz Executives (AE): 40 % Frauen

Mindestens 25 % unserer weltweiten
Belegschaft ist jinger als 35 Jahre alt

Sicherung der Position der Allianz als DGI-
Flhrer durch globale Rankings und
Zertifizierungen
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Merkmale unserer Belegschaft

Insgesamt haben zum 31. Dezember 2023 154862 * Mitarbeitende ei-
nen Arbeitsvertrag mit der Allianz (weitere Informationen zur Mitarbei-
tendenzahl finden sich in Tabelle ,S1-6.1" und unter Angabe 8.18 im
Anhang zum Konzernabschluss). Diese Mitarbeitendenzahl ist die
Grundlage fir die Berechnung weiterer Parameter im restlichen Ab-
schnitt ,Eigene Belegschaft”.

Die Kennzahlen im Abschnitt ,Eigene Belegschaft” werden zentral
von Group People and Culture nach global festgelegten Standards er-
hoben. Die Definitionen sind in unserem People and Culture Metrics
Definition Handbook dokumentiert.

Die Aufteilung in die verschiedenen Geschdftssegmente in den
Tabellen ,S1-62" und ,S1-64" basiert auf der Struktur des
Allianz Konzerns, um Konsistenz im gesamten Bericht zu gewdhrleis-
ten. Weitere Einzelheiten finden sich im Kapitel Geschdftsbereiche.
Dartber hinaus wird Deutschland als Land separat ausgewiesen, wie
in der CSRD gefordert, da es mehr als 10% der gesamten Mitarbeiten-
denzahl ausmacht.

Tabelle ,S1-6.3" zeigt, dass die Mehrheit unserer Mitarbeitenden
einen unbefristeten Vertrag hat. Befristete Vertrdge werden zum Teil
neuen Mitarbeitenden angeboten, bevor ein unbefristetes Ver-
tragsangebot gemacht wird, sowie Saisonarbeitenden, um Kundenan-
forderungen nachzukommen, oder Berufseinsteigenden fir Sommer-
praktika in einigen operativen Einheiten. Eine Minderheit unserer Be-
schdaftigten, zum Beispiel solche, die als medizinisches Personal fir die
Allianz tatig sind oder Werkstudierende, hat keine garantierten Ar-
beitszeiten. Die Mehrheit unserer aktiven Mitarbeitenden ist vollzeit-
beschdaftigt, wahrend einige Mitarbeitende die Flexibilitat der Allianz
nutzen, um in Teilzeit zu arbeiten. Weitere Informationen finden Sie im
Abschnitt ,Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben”.

1_Anzahl an Beschdftigen in Allianz Gesellschaften, die vollsténdig vom weltweiten People and Culture
Reportingstandard abgedeckt sind (dieser umfasst alle Gesellschaften im und in Verbindung mit dem
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Mitarbeitendenzahl?, aufgeschliisselt nach Geschlecht (S1-6.1)

Anzahl der
Beschdftigten

Stand 31. Dezember 2023 (Mitarbeitendenzahl)

Mdnnlich 73884
Weiblich 80949
Nicht als mannlich oder weiblich gemeldet? 29
Beschdftigte insgesamt 154862

1_Anzahl an Beschdftigen in Allianz Gesellschaften, die vollstandig vom weltweiten People and
Culture Reportingstandard abgedeckt sind (dieser umfasst alle Gesellschaften im und in
Verbindung mit dem Versicherungsgeschdft, Asset Management und Bankgeschdft). Anzahl an
Beschdftigten, die in konsolidierten Gesellschaften des Allianz Konzerns tdtig sind: 157 883.
2_Enthalt nicht binér und nicht berichtet.

Mitarbeitendenzahl in den Geschdftssegmenten der Allianz und in
Landern mit mindestens 10 % der Gesamtmitarbeitendenzahl der
Allianz (S1-6.2)

Anzahl der
Beschdftigten

Stand 31. Dezember 2023 (Mitarbeitendenzahl)

German Speaking Countries and Central & Eastern

Europe 35595
Western & Southern Europe, Allianz Direct and Allianz
Partners 40286
Asia Pacific 15887
USA 2125
Global Insurance Lines & Anglo Markets, Iberia & Latin
America, Middle East and Africa 25648
Asset Management 6999
Corporate und Sonstiges* 28322
Beschdftigte insgesamt 154862
davon in Deutschland? 38792

1_Weitere Informationen zu Corporate und Sonstiges (inklusive Allianz Technology) Zahlen finden
sich unter Angabe 5 im Anhang zum Konzernabschluss.
2_Standort der Mitarbeitenden.

Versicherungsgeschdft, Asset Management und Bankgeschdft). Anzahl an Beschéftigten, die in konsoli-
dierten Gesellschaften des Allianz Konzerns tétig sind: 157 883.

Mitarbeitendenzahl nach Vertragsart, aufgeschliisselt nach
Geschlecht (51-6.3)

Nicht als
weiblich
oder
mdnnlich
berichtet*

Stand
31. Dezember 2023

Anzahl der
Beschdaftigten
(Mitarbeitendenzahl)

Anzahl der
Beschdftigten mit
unbefristetem
Arbeitsvertrag
(Mitarbeitendenzahl)

Anzahl der
Beschdaftigten mit
befristetem
Arbeitsvertrag
(Mitarbeitendenzahl)

Anzahl der

Beschdftigten ohne

garantierte

Arbeitsstunden? Mita
rbeitendenzahl) 56

Anzahl
Vollzeitbeschdftigter
(Anzahl aktiv
Mitarbeitender)?

Anzahl
Teilzeitbeschaftigter
(Anzahl aktiv
Mitarbeitender)?

Weiblich Madnnlich Gesamt

80949 73884 29 154862

76318 70310 28 146656

4631 3574 1 8206

62826 68929 29 131784

14774 3802 - 18576

1_Enthalt nicht bindr und nicht berichtet.

2_Beschdftigte mit einem Arbeitsvertrag, aber ohne garantierte Arbeitszeit und somit ohne
garantiertes Gehalt.

3_Vollzeit- und Teilzeitbeschdftigte werden auf Basis der Anzahl aktiver Mitarbeitenden
berechnet, wobei beispielsweise Beschdftige, mit ruhendem Arbeitsverhdltnis (z.B. aufgrund
eines Sabbaticals, Wehr- oder Zivildienstleistende oder Mitarbeitende in Elternurlaub),
ausgenommen werden.
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Mitarbeitendenzahl nach Vertragsart, aufgeschliisselt nach Geschdftsbereichen (S1-6.4)

Anzahl der Beschdftigten

Stand 31. Dezember 2023 (Mitarbeitendenzahl)

German Speaking Countries and Central & Eastern

Europe 35595

Western & Southern Europe, Allianz Direct and Allianz

Partners 40286

Asia Pacific 15887

USA 2125

Global Insurance Lines & Anglo Markets, Iberia & Latin

America, Middle East and Africa 25648

Asset Management 6999

Corporate und Sonstiges? 28322

Gesamter Konzern 154862
davon Deutschland? 38792

Anzahl der Beschdftigten mit
unbefristetem Arbeitsvertrag
(Mitarbeitendenzahl)

32948

38430
14003
2117

24941
6673
27544
146656
35533

Anzahl der Beschdftigten mit
befristetem Arbeitsvertrag
(Mitarbeitendenzahl)

2647

1856
1884
8

707
326
778
8206
3259

Beschdftigte ohne garantierte
Arbeitsstunden

Anzahl Vollzeitbeschdftigter

Anzahl Teilzeitbeschdftigter

(Mitarbeitendenzahl)*  (Anzahl aktiv Mitarbeitender) (Anzahl aktiv Mitarbeitender)
- 26478 7222

68 33299 5825

1 15120 598

- 2097 20

8 22539 2563

- 6506 365

6 25745 1983

83 131784 18576

9 28805 7948

1_Beschdftigte mit einem Arbeitsvertrag, aber ohne garantierte Anzahl an Arbeitsstunden und somit ohne garantiertes Gehalt.
2_Weitere Informationen zu Corporate und Sonstiges (inklusive Allianz Technology) Zahlen finden sich unter Angabe 5 im Anhang zum Konzernabschluss.

3_Standort der Beschdftigten.

Mitarbeitenden-Fluktuation (S1-6.5)

Stand 31. Dezember 2023
Gesamtzahl der externen Abgdnge! # 21181
Mitarbeitenden-Fluktuationsrate? % 13,97
Gesamtzahl externer Abgénge! exklusive

Beschdftigter, deren befristeter Vertrag wahrend

der Berichtsperiode endet # 19616
Mitarbeitenden-Fluktuationsrate? exklusive

Beschdftigter, deren befristeter Vertrag wahrend

der Berichtsperiode endet % 12,94

1_Beschdftigte, die das Unternehmen wdahrend der Berichtsperiode aufgrund von Kiindigungen,
(un)freiwilligem Ausscheiden, Ruhestand, Tod und anderen Griinden verlassen.

2_Die Mitarbeitenden-Fluktuationsrate ist definiert als die Anzahl der externen Abgdnge geteilt
durch die durchschnittliche Mitarbeitendenzahl. Die durchschnittliche Mitarbeitendenzahl wird
Uber die vier Quartale des laufenden Jahres und das letzte Quartal des Vorjahres berechnet. Sie
ist also die Summe der Mitarbeitendenzahl der vier Quartale des laufenden Jahres und des
letzten Quartals des Vorjahres geteilt durch 5.

Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen
und Kandile fiir die eigene Belegschaft, um
Bedenken zu GuBern

Siehe Abschnitt ,Compliance/Bekdmpfung von Korruption und Beste-
chung”.

Menschenrechte in der eigenen Belegschaft

Die Allianz verpflichtet sich zur Einhaltung der Menschenrechte, wie sie
in den OECD-Leitsdtzen fur multinationale Unternehmen, den UN-
Wirtschaft Menschenrechte,  den

Leitprinzipien  fur und
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Grundprinzipien und Rechten aus den acht Kernibereinkommen, die
in der Erklarung der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) tber
grundlegende Prinzipien und Rechte bei der Arbeit und der Internati-
onalen Charta der Menschenrechte niedergelegt sind. Weitere Infor-
mationen dazu finden Sie auf der Allianz Website.

Die AllianzSE unterliegt als Holdinggesellschaft  des
Allianz Konzerns seit Januar 2023 dem Lieferkettensorgfaltspflichten-
gesetz (LkSG). Das LkSG verpflichtet uns unter anderem, weltweit Risi-
komanagementsysteme fur die Vorbeugung, Minimierung und Been-
digung von Menschenrechtsverletzungen im Allianz Konzern sowie
bei unseren zuliefernden Unternehmen einzurichten.

Im eigenen Geschdftsbereich hat die Allianz ein Risikomanage-
mentsystem eingerichtet, das darauf abzielt, Risiken in Bezug auf
Menschenrechte zu identifizieren, zu analysieren und zu priorisieren.
Die Allianz wird diese Prozesse im Laufe des Jahres 2024 weiter aus-
bauen.

Unter denim LkSG geschiitzten Rechtspositionen haben folgende
fur unsere eigene Belegschaft die hochste Relevanz: Arbeitsschutz
und Arbeitssicherheit, das Verbot von Ungleichbehandlung in Be-
schaftigung (einschlieBlich Diskriminierung sowie die Zahlung unglei-
chen Entgelts fur gleichwertige Arbeit), das Verbot der Missachtung
der Koalitionsfreiheit sowie das Verbot des Vorenthaltens eines ange-
messenen Lohns.

Wenn wir Risiken in Bezug auf Menschenrechte im eigenen Ge-
schaftsbereich identifizieren, ergreifen wir PréventionsmaBnahmen,

um diese Risiken zu mindern. Werden VerstoBe festgestellt, ist die
Allianz gesetzlich verpflichtet, diese umgehend zu beheben. Die Wirk-
samkeit der MaBnahmen wird regelmdBig Gberprift.

Unser Risikomanagementsystem umfasst auch die jahrliche Ab-
gabe einer Grundsatzerkldrung Uber die Menschenrechtsstrategie,
unser globales Beschwerdeverfahren (SpeakUp@Allianz), eine unab-
hdngige Uberwachung durch den Konzern-Menschenrechtsbeauf-
tragten sowie einen jdhrlichen Bericht an die deutsche Aufsichtsbe-
horde, das Bundesamt fir Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle, der auch
offentlich zugdanglich gemacht wird.

1. Strategische Sdule: Mitarbeitende und
Bewerbende

Der Abschnitt 1. Strategische Sdule: Mitarbeitende und Bewerbende”
umreiBt die Themen Einbeziehung der eigenen Belegschaft, Fortbil-
dung und Kompetenzentwicklung sowie Performance Management,
faire VergUtung, Benefits und soziale Absicherung, Gesundheitsschutz
und Sicherheit, Work-Life-Balance sowie Tarifvertragliche Abdeckung
und sozialer Dialog.

Verfahren zur Einbeziehung der Mitarbeitenden

Der Austausch mit unseren Mitarbeitenden ist ein Eckpfeiler in der Um-
setzung unserer People and Culture-Strategie. Das fur People and Cul-
ture zustandige Vorstandsmitglied ist fir die Entwicklung des Ansatzes
zur Einbeziehung der Mitarbeitenden verantwortlich und steuert alle
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relevanten Aktivitaten. Die operative Verantwortung wird dem Group
People and Culture Officer und den lokalen Human-Resources-Direk-
toren Ubertragen. Unser Rahmen fUr die Mitarbeitendenbefragung be-
steht aus der jdhrlichen Allianz Engagement Survey (AES) und den
halbjahrlichen Pulsbefragungen.

Die AES ist unsere seit 2010 etablierte Mitarbeitendenplattform,
mit der wir weltweit Mitarbeitendenfeedback einholen. Unsere beiden
SchlUsselindikatoren sind der Inclusive Meritocracy Index (IMIX) und
der Work Well Index+ (WWI +). Der IMIX misst unsere Fortschritte beim
Aufbau einer Kultur, in der sowohl der Mensch als auch die Leistung
eine Rolle spielen. Auf diese Weise mochten wir unseren Mitarbeiten-
den ermoglichen, ihr volles Potenzial auszuschopfen. Der IMIX-Score
basiert auf zehn Fragen. Im Jahr 2023 stieg der IMIX um +2pp auf 81
% (2022: 79 %). Die Verbesserungen unseres IMIX-Scores zeigen, dass
wir in den Bereichen FUhrung, Leistung und Unternehmenskultur Fort-
schritte machen.

Der Work Well Index+ (WWI +) misst das Wohlbefinden der Mit-
arbeitenden. Ein hoherer Indexwert ist mit einem hoheren Wohlbefin-
den der Mitarbeitenden verbunden. Der WWI+ verbesserte sich um
+5pp auf 76 % (2022: 71 %). Weitere Informationen finden Sie im Ab-
schnitt ,Gesundheit und Sicherheit”.

Diese positiven Ergebnisse fir 2023 wurden gegen einen rlckldu-
figen Markttrend im Vergleich zu externen globalen Benchmarks er-
zielt. Wir betrachten die Ergebnisse als positive Reflexion unserer kon-
tinuierlichen FolgemaBnahmen und unseres Fokus auf die Verbesse-
rung der Mitarbeitendenerfahrung. Jede Allianz Einheit hat ihre Ergeb-
nisse grundlich analysiert, um ein tiefgreifendes Verstdndnis zu erlan-
gen, und diese Erkenntnisse genutzt, um mit ihren Teams effektive Ak-
tionspldne zu entwickeln. Neben diesem lokalen Ansatz hat sich unser
globales Programm ,Engagement Matters” im Jahr 2023 weiterentwi-
ckelt. Es bietet einen Rahmen fir das Engagement mit Mitarbeitenden
far alle Einheiten. Identifizierte Schwerpunktbereiche werden lokal
und global miteinander verbunden, sodass jedes Allianz Unterneh-
men an wirkungsvollen MaBnahmen arbeitet.

Die AES-Ergebnisse sind direkt mit den Leistungszielen des Kon-
zernvorstands verknUpft. Unser Ziel ist es, im Jahr 2024 einen IMIX-
Wert von Uber 75 % und eine WWI+-Entwicklung gegentber dem Vor-
jahr sowie dem allgemeinen Ambitionslevel zu erreichen.

Die zweite Quelle fur Mitarbeitendenfeedback sind unsere globa-
len Pulsbefragungen. Die Pulsbefragungen fanden im ersten und
zweiten Quartal 2023 statt, um die Auswirkungen der Engagement-
Plane zu Uberprifen und gleichzeitig eine Moglichkeit zu haben, un-
sere Mitarbeitenden zu Schwerpunktthemen wie Nachhaltigkeit,

82

Gesundheit und Sicherheit, personliche Entwicklung und Risikokultur
zu befragen.

Unsere Bemuhungen um die Einbindung unserer Mitarbeitenden
wurden durch Great Place to Work®-Zertifizierungen (GPTW) aner-
kannt. Im Jahr 2023 haben wir die GPTW-Zertifizierung fur 43 Einhei-
ten in 26 Landern erhalten, was einen erheblichen Sprung von 15 zer-
tifizierten Einheiten im Jahr 2022 bedeutet. Im Trust Index erreichte die
Allianz 82 % und konnte den Abstand zu den Top 25 der weltbesten
Arbeitgebenden weiter verringern (86 % Trust Index). Unsere Ambition
ist es, die Zahl der GPTW-zertifizierten Unternehmen sowie die Anzahl
der operativen Einheiten auf den National Best Workplace-Listen zu
erhohen.

Weitere Informationen Uber unsere Verfahren zur Einbindung un-
serer Belegschaft finden Sie im Abschnitt ,Tarifvertragliche Abdeckung
und sozialer Dialog”.

Kompetenzentwicklung und Performance
Management

In diesem Abschnitt werden die strategischen Unterabschnitte Fortbil-
dung und Kompetenzentwicklung sowie Performance Management
erlautert.

Fortbildung und Kompetenzentwicklung

Lernen und Entwicklung sind wichtige Unterscheidungsmerkmale in
der Finanzdienstleistungsbranche, in der sich die Kundenbedurfnisse
als Reaktion auf den sich schnell wandelnden externen Kontext stén-
dig dndern, wie dies in verschiedenen Branchen zu beobachten ist. Un-
ser Ziel ist es, Fahigkeiten fur die Zukunft zu entwickeln, um sicherzu-
stellen, dass der Allianz Konzern auf neue Trends und Maoglichkeiten
vorbereitet ist, um die besten Talente zu gewinnen.

Die Allianz fordert personliche, berufliche und Flihrungskompetenzen
sowie digitale Kompetenzen und technisches Fachwissen und legt
Wert auf die Entwicklung von EQ (emotionaler Quotient wie Neugier,
Belastbarkeit, ,Wir-Mentalitat” und Flexibilitat) sowie 1Q (Intelligenz-
quotient, zum Beispiel digitale und Daten-, Problemlésungs- und Ge-
schafts-, Nachhaltigkeits- und Fihrungskompetenzen). Die Allianz ver-
pflichtet sich weltweit fir das lebenslange Lernen und die Entwicklung
ihrer Mitarbeitenden.

Um diese Verpflichtung zu erflllen, bieten wir globales Lernen
durch die globale #learn-Initiative an. Wir haben gezielte Programme
far SchlUsselbereiche wie Schaden- und Unfallversicherung, Lebens-
und Krankenversicherung, IT, Strategie, Finanzen, Nachhaltigkeit,
Kommunikation, Marktmanagement und Betrieb. Die operativen

Einheiten beziehen globale Angebote als Teil ihrer umfassenderen Ak-
tionspldne zur Forderung von Lernen und Entwicklung ein.

Ein besonderer Schwerpunkt lag im Jahr 2023 auf den Themen [T,
Daten und kunstliche Intelligenz. Wir boten fur alle Fihrungskrafte
Schulungen zu generativer Kl und ChatGPT an. Ziel der Schulung war
es, den Fuhrungskraften der Allianz die neue Technologie zu erkldren
und relevante Anwendungsfalle fur die Allianz zu entwickeln. Mehr als
tausend Personen aus dem Management nahmen zwischen Oktober
und Dezember 2023 an der Schulung teil. DarUber hinaus haben wir
zum ersten Mal den globalen Fit4IT-Tag in 40 operative Einheiten (fir
circa 85 % der Mitarbeitenden) durchgeflhrt, der es unseren Mitarbei-
tenden ermdoglichte, sich einen halben Tag lang in verschiedenen IT-
Tools weiterzubilden.

Im Rahmen der Allianz Nachhaltigkeitsschulung werden die
Grundlagen der Nachhaltigkeit bei der Allianz vermittelt. Im Fokus
steht hier, warum Nachhaltigkeit wichtig ist, was die Allianz unter-
nimmt, um Nachhaltigkeit zu integrieren sowie Anregungen, wie Mit-
arbeitende dazu beitragen konnen.

Wir setzen eine breite Palette von Lern- und Entwicklungsansat-
zen ein. Hierzu zdhlen das Lernen am Arbeitsplatz, Mentoring und
Coaching, Prasenzschulungen, Peer-Zirkel sowie digitales Lernen. Die
in Tabelle ,S1-13.1" ausgewiesenen Gesamtzahlen der Schulungsstun-
den umfassen daher auch das selbstgesteuerte Lernen (zum Beispiel
Videos und Podcasts) und andere, alternative Lernformate (zum Bei-
spiel Coaching), die zusammen 32,08 % der gesamten Lernstunden
ausmachen. Diese Stunden basieren auf der subjektiven Datenein-
gabe direkt durch die Mitarbeitenden.

Wir legen einen starken Fokus auf digitales Lernen. Uber unser di-
gitales Lern-Okosystem kdnnen unsere Mitarbeitenden auf unsere Al-
lianzU-Lernplattform (powered by Degreed) und auf Inhalte von Lin-
kedIn Learning zugreifen. Unsere globalen Lernangebote sind in funf
Sprachen verfugbar. Der Lernkonsum wird weltweit monatlich gemes-
sen.

Die Entwicklung unserer Fihrungskrafte ist fir uns von groBter Bedeu-
tung. Wir haben finf globale Programme eingerichtet, die jahrlich
durchgefihrt werden, um starke Flhrungskrafte zu entwickeln:

— #lead Ignite richtet sich an neue Flhrungskrafte, die potenzielle
oder neue Flhrungskrdfte der Allianz sind, und vermittelt ihnen
das Wissen, die Denkweise und die Fdhigkeiten, die fir eine FUh-
rungsposition in der Allianz erforderlich sind.
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— #lead Empower entwickelt die Fihrungsfahigkeiten, die fur Fih-
rungskrafte auf der potenziellen Allianz Senior Executive-Ebene
erforderlich sind und die den Ubergang von der Fihrung von
Teams zur Fuhrung von Fuhrungskraften und des Unternehmens
vollziehen.

— #lead Transform wurde fir unsere zukuinftigen und kirzlich er-
nannten Top-Fuhrungskrafte entwickelt. Das Programm basiert
auf unseren zentralen #lead-Methoden: Neugierde, Belastbar-
keit, Wir-Mentalitat und Flexibilitat.

— #lead Accelerator bereitet kinftige Vorstandsmitglieder auf die
Fihrung des Unternehmens vor, indem ihnen strategische Projek-
tarbeit, Erfahrungen im Vorstand, Peer-Coaching und externe Ein-
blicke geboten werden.

— #sheleads setzt den Standard fur ein effektives Gleichgewicht zwi-
schen den Geschlechtern durch Sponsoring, Peer-Coaching und
Lerneinheiten mit unserer Alumni-Community. Es ermdglicht unse-
ren weiblichen FUhrungskrdaften, ihren ndchsten Karriereschritt zu
machen.

Zusdatzlich zu den globalen Programmen werden alle Fihrungskrafte
ermutigt, den Allianz Leadership Passport zu erwerben. Unser Allianz
Leadership Passport ist die ,Lizenz”, um weltweit eine Fihrungskraft
bei der Allianz zu sein. Das Programm zielt darauf ab, einen Mindest-
standard fur alle Fihrungskrafte zu setzen, wobei der Schwerpunkt
gleichermafBen auf Hard und Soft Skills liegt, um ein Gleichgewicht
zwischen 1Q (Intelligenzquotient) und EQ (Emotionsquotient) unserer
FUhrungskrafte zu gewdhrleisten. Nachdem sie ihren Leadership
Passport zum ersten Mal erhalten haben, missen die Fihrungskrdfte
ihren Pass jahrlich durch Schulungen ,auffrischen”. Die Berichterstat-
tung Uber die Nutzung des #lead Passport erfolgt weltweit in monat-
lichen Absténden, um die Nutzung und den Lernaufwand zu Uberwa-
chen.

Um unserem Engagement fUr lebenslanges Lernen unserer Mitar-
beiter nachzukommen, hat sich die Allianz das globale Ziel gesetzt, bis
2024 jahrlich mindestens durchschnittlich 43 Schulungsstunden pro
Mitarbeiter zu erreichen. Im Jahr 2023 lernten unsere Mitarbeiter
durchschnittlich 50,01 Stunden, wie in Tabelle ,S1-13.1" dargestellt.
Dariber hinaus ist in den Vorstandszielen fir 2024 die Verpflichtung
zum lebenslangen Lernen enthalten. Um eine starke Leistung in aktu-
ellen und zukinftigen Aufgaben sowie die Weiterqualifizierung und
Entwicklung der Mitarbeiter zu unterstttzen, bieten wir ihnen mindes-
tens eine Stunde Arbeitszeit pro Woche fur Schulungen an.
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Die Anzahl der Lernstunden pro Mitarbeitendem wird vierteljahr-
lich kontrolliert.

Durchschnittliche Zahl der Schulungsstunden je beschdéftigter Person,
aufgeschliisselt nach Geschlecht (S1-13.1)

Stand 31. Dezember 2023
Durchschnittliche Schulungsstunden 50,01
weiblich 47,52
mannlich 52,67
Nicht als mdnnlich oder weiblich gemeldet? 69,99

1_Berechnet als Quotient aus der Gesamtzahl der Schulungsstunden und der Zahl der aktiven
Mitarbeitenden.
2_Enthalt nicht binér und nicht berichtet.

Performance-Management

Bei der Allianz sind wir bestrebt, unsere Mitarbeitenden zu entwickeln
und zu fordern, auch durch Performance-Management. Der etablierte
Performance-Management-Prozess zielt darauf ab, die individuelle
Leistung der Mitarbeitenden zu verbessern und die personlichen Prio-
ritdten mit den strategischen Geschdftszielen und dem Unterneh-
menszweck der Allianz in Einklang zu bringen. Die richtige Prioritéten-
setzung in Verbindung mit regelmdBigem Dialog ermdglicht es der
Allianz, ihre Geschdftsziele zu erreichen und das Potenzial ihrer Mitar-
beitenden voll auszuschopfen. Esist ein fortlaufender, kontinuierlicher
Kommunikationsprozess von Prioritdten, Leistungserwartungen und
Entwicklungsplanung.

Im Allianz Konzern gibt es einen allgemeingultigen Rahmen zum
Performance-Management. Dieser ist auch in der Allianz Group Policy
for Remuneration dokumentiert.

Eine globale People and Culture Vorlage ermoglicht die einheitli-
che DurchfUhrung der wichtigsten Schritte innerhalb des Perfor-
mance-Management-Prozesses. Die Vorlage ist sowohl fur leitende als
auch fur nichtleitende Angestellte verfigbar. Die Durchflhrung und
die Ergebnisse des Performance-Management-Prozesses unterliegen
den jeweils gultigen rechtlichen Rahmenbedingungen wie auch den
entsprechenden Governance-Organen, wie zum Beispiel den lokalen
oder globalen VergUtungsausschissen.

Die wichtigsten Schritte des Performance-Management-Prozesses bei
der Allianz sind:

— Die Prioritatensetzung ist der Auftakt des jahrlichen Performance-
Management-Zyklus und bezieht sich auf die Festlegung klarer,
transparenter, ergebnisorientierter und flexibler Ziele, die im Laufe
des Jahres erreicht werden sollen.

— DerMid-Year Check-Inist der Zeitpunkt, um Feedback fir die erste
Jahreshdlfte einzuholen und zu geben. In diesem Rahmen werden
Prioritaten, Verhaltensweisen und die personliche Entwicklungs-
planung besprochen. Es werden gemeinsame MaBnahmen ver-
einbart, um eine kontinuierliche Verbesserung und Weiterentwick-
lung zu unterstitzen. Der Check-in zur Jahresmitte wird durch das
Multi-Rater-Feedback-Verfahren unterstitzt. Das Multi-Rater-
Feedback ist ein Instrument, mit dem 360-Grad-Feedback von ver-
schiedenen Kolleginnen und Kollegen eingeholt werden kann. Es
ist fUr die FUhrungskrafte der Allianz obligatorisch, wéhrend die
Anwendung fur die Nicht-FUhrungskrafte den lokalen Regeln und
Vorschriften der operativen Einheiten unterliegt. Basierend auf
den ,People Attributes" bietet der Multi-Rater den Mitarbeitenden
wertvolle Einblicke in ihre Starken und Entwicklungsbereiche.

— Ein personlicher Entwicklungsplan ist Teil der Entwicklungspla-
nung der Mitarbeitenden. Die Mitarbeitenden werden ermutigt,
personliche EntwicklungsmaBnahmen zu planen und ihre Fort-
schritte zu verfolgen. Entwicklungsgesprdche zwischen Vorgesetz-
ten und Mitarbeitenden finden in der Regel in der Jahresmitte
statt, um einen sinnvollen Plan zu erstellen. Das Ziel flr 2023, mit
80 Prozent der Fuhrungskrdafte der Allianz den personlichen Ent-
wicklungsplan abzuschlieBen, wurde erreicht. Das gleiche Ziel
wird flr 2024 angestrebt. Fur nichtleitende Angestellte, ist als Ziel
eine PDP-Abschlussquote von 60 % festgelegt.

— Die Year-End-Review ist die Bewertung der individuellen Leistung
von Mitarbeitenden durch den Vorgesetzten am Ende eines jeden
Jahres. Die Bewertung basiert auf einer 3-Punkte-Skala (nicht er-
fallt, erflllt, Gbererfullt). Die individuelle Gesamtleistung Mitarbei-
tender spiegelt sich in der individuellen Leistungsbeurteilung wi-
der, wobei ,Was"und ,Wie" gleichermaBen bericksichtigt werden.

— Der Performance and Talent Dialogue ist eine Kalibrierung der in-
dividuellen Leistung eines oder einer Mitarbeitenden auf der
Grundlage eines Quervergleichs innerhalb der relevanten Berei-
che. Dies gewdhrleistet die Anwendung einheitlicher Leistungs-
standards und ein angemessenes Mal3 an Differenzierung, wobei
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darauf geachtet wird, dass die Mitarbeitenden in keiner Hinsicht
diskriminiert werden.

— Die Kommunikation der abschlieBenden individuellen Leistungs-
beurteilung ist das Feedback-Gesprdch zwischen Vorgesetzten
und Mitarbeitenden, das in der Regelim ersten Quartal des Folge-
jahres stattfindet und ein gemeinsames Verstdndnis der Leistun-
gen und Entwicklungsmaoglichkeiten anstrebt.

Allianz Executives und héhere Ebenen®#(AE+) mit einem personlichen

Entwicklungsplan (PDP), aufgeschliisselt nach Geschlecht (S1-13.2)
%

Stand 31. Dezember 2023
FUhrungskrafte mit einem PDP* 83,87
% der mannlichen Fihrungskrdfte mit einem PDP an allen
ménnlichen Flhrungskréften 83,31
% der weiblichen Fihrungskrdfte mit einem PDP aller weiblichen
Fuhrungskraften 84,94

% der nicht als weiblich oder mdnnlich gemeldeten
Flhrungskraften mit einem PDP aller nicht als weiblich oder
madnnlich gemeldeten Flihrungskraften? -

1_Umfasst alle Fihrungspositionen (Allianz Global Executive Positions, Allianz Senior Executive
Positions und Allianz Executive Positions).

2_Enthalt nicht bindr und nicht berichtet.

3_Die Unternehmen der Allianz Asset Management wenden das Allianz Global Grading System
nicht an.

4_Liverpool Victoria General Insurance Group Limited, Guildford and Liverpool Victoria Insurance
Company Limited, Guildford sind in den Daten der Allianz UK nicht enthalten, da keine
Einstufungsdaten fir PDP verfligbar sind.

Angemessene Verglitung, Benefits und soziale
Absicherung

Dieser Abschnitt gibt eine Zusammenfassung in Bezug auf angemes-
sene Lohne und umreit das strategische Thema faire Vergttung. Dar-
Uber hinaus werden die Themen Benefits und soziale Absicherung dar-
gelegt.

Angemessene Entlohnung

Gemdl der Allianz Group Remuneration Policy fihren wir internes
und externes Benchmarking durch, um die Angemessenheit der (indi-
viduellen) Vergutung und des allgemeinen Lohnniveaus sicherzustel-
len. Die Allianz erwartet von allen operativen Einheiten, dass sie die in
der Allianz Group Remuneration Policy beschriebenen Grundsatze be-
folgen.

1_Die folgenden wesentlichen Ausnahmen gelten: Arbeitslosengeld steht nicht fir Nicht-Staatsbirger in
Malaysia und Taiwan zur Verfligung. In der Regel sind dies Expats, die durch Sozialleistungen in ihrem
Heimatland abgedeckt sind. In einigen Landern ist das Arbeitslosengeld im Falle einer Selbstkiindigung
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Faire Vergiitung

Die Allianz bekennt sich zu Gerechtigkeit und Fairness, wie sie in unse-
rem Verhaltenskodex fir den Konzern definiert sind. Dazu gehort auch
die Sicherstellung gleicher Entlohnung fur gleiche Arbeit in gleichen
oder vergleichbaren Funktionen fir alle Geschlechter in den operati-
ven Einheiten. Dieser Grundsatz ist auch in unserer Allianz Group Re-
muneration Policy dargelegt. Wir Uberprufen jahrlich und global die
Lohngleichheit im gesamten Allianz Konzern, um Lohnunterschiede zu
erkennen und durch geeignete MaRnahmen zu reduzieren.

Trotz Entgeltgleichheit kann ein Unternehmen ein geschlechts-
spezifisches Lohngefdlle aufweisen. Das geschlechtsspezifische Lohn-
gefdlle misst den Unterschied in der durchschnittlichen Entlohnung
von Mdnnern und Frauen in einer gesamten Organisation, unabhdn-
gig von der Funktion oder Senioritdt. Wenn in einem Unternehmen bei-
spielsweise ein Geschlecht in FUhrungspositionen starker vertreten ist,
besteht ein geschlechtsspezifisches Lohngefdlle. Die Allianz ergreift
verschiedene MaBnahmen, um eine ausgewogene Vertretung der Ge-
schlechter zu férdern und so das Lohngefdlle zwischen den Geschlech-
tern zu verringern. Eine wichtige MaBnahme sind die Bestrebungen ei-
nes hoheren Frauenanteils in FUhrungspositionen. Um unser ange-
strebtes Geschlechterverhdltnis zu erreichen, Gberwachen wir viertel-
jahrlich den Prozentsatz unserer weiblichen Mitarbeitenden und steu-
ern verschiedene konkrete MaBnahmen zur Zielerreichung. Darlber
hinaus fordern wir den Austausch optimaler Verfahren zwischen den
operativen Einheiten, um die Gleichstellung der Geschlechter in der
Vertretung voranzutreiben (siehe auch den Abschnitt ,Diversitdt,
Gleichstellung und Inklusion (DGI)").

Um unsere Fortschritte auf dem Weg zu Gleichstellung und Fair-
ness aufzuzeigen und weiter voranzukommen, fihren wir seit 2021
den EDGE-Zertifizierungsprozess (Economic Dividends for Gender
Equality) fir unser Versicherungssegment und mehrere globale Spar-
tendurch, der derzeit 73 % der weltweiten Belegschaft des Allianz Kon-
zerns abdeckt. EDGE ist der fuhrende Standard fur Vielfalt, Gleichstel-
lung und Inklusion und Uberwacht die Fortschritte von Unternehmen
bei der Gleichstellung der Geschlechter anhand festgelegter Kriterien,
einschlieBlich der Lohngleichheit. Auch im Jahr 2023 wurde die Allianz
erneut EDGE-zertifiziert.

des Arbeitsvertrags ausgeschlossen, zum Beispiel in Kroatien oder in der Turkei. In Singapur und Hong-
kong ist die Arbeitslosenunterstitzung im Allgemeinen nicht Teil des Sozialversicherungssystems.

Benefits

Vergutung und Anerkennung bei der Allianz gehen Uber das Gehalt
hinaus. Die Allianz unterstUtzt ihre Mitarbeitenden auf der ganzen
Welt mit attraktiven Benefits. Dies zeigt, dass wir uns um die Gesund-
heit, Geld, Karriere und Zeit unserer Mitarbeitenden kiimmern und sie
dabei unterstltzen, berufliche und personliche Erfillung zu finden.

Unsere Global Benefits Strategie flr das Versicherungsgeschaft
basiert auf diesen vier Saulen. Wir haben im ersten Quartal 2023 Min-
deststandards fur die Benefits eingefihrt, die den Mitarbeitenden in
der gesamten Allianz zur Verflgung stehen, und wir erwarten, dass
unsere globale Rebranding- und Kommunikationskampagne die
Transparenz und Sichtbarkeit der Allianz Benefits unter den Mitarbei-
tenden im Jahr 2024 weiter erhohen wird.

Benefits berlcksichtigen 6konomische, 6kologische und soziale
Faktoren und die Anreize sind auf eine langfristige Wertschopfung und
finanzielle Absicherung ausgerichtet. Der Allianz Employee Share
Purchase Plan (ESPP) beispielsweise bietet Mitarbeitenden in 43 Ldn-
dern Allianz Aktien zu glnstigen Konditionen an und ldsst sie so am
Erfolg des Unternehmens und seiner langfristigen Entwicklung teilha-
ben. Als Zeichen der Anerkennung fur die Erreichung der Konzernziele
im vergangenen Jahr hat die Allianz ihren Mitarbeitenden weltweit im
Jahr 2023 eine Allianz Gratisaktie — oder den Gegenwert in Landern,
die den ESPP nicht anbieten — geschenkt.

Weitere Details zu den Leistungen fir Mitarbeitende finden Sie in
unserem People Fact Book 2023 und auf unserer globalen Recruiting-
Homepage.

Soziale Absicherung

Wir sind in Landern tdtig, in denen unsere Mitarbeitenden zumindest
Zugang zu sozialen Absicherungsprogrammen haben, die sie vor Ein-
kommensverlusten aufgrund bedeutender Lebensereignisse schiitzen:
Krankheit, Arbeitslosigkeit, Arbeitsunfall und Erwerbsunfdhigkeit, EL-
ternurlaub und Ruhestand. In Landern, in denen die soziale Absiche-
rung nicht durch 6ffentliche Sozialversicherungssysteme gewdhrleistet
ist, versuchen wir, mogliche Licken durch zusdtzliche Angebote zu
schlieBen. Beispiele flr optimale Verfahren sind unsere Unternehmen
in den Vereinigten Staaten von Amerika, die Krankenversicherungs-
leistungen anbieten, oder in Indien, die Vaterschafts- und Pflegeur-
laubsoptionen anbieten.!
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Gesundheitsschutz und Sicherheit

Die Gesundheit, die Sicherheit sowie das korperliche und geistige
Wohlbefinden unserer Mitarbeitenden haben oberste Prioritdt. Die
Allianz unterstUtzt die korperliche und geistige Gesundheit ihrer Mitar-
beitenden weltweit durch zwei zentrale MaBnahmen: unsere Mindest-
anforderungen an den Gesundheitsschutz und unsere Management-
systeme fUr Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz (OHS).

Zu den vier Mindestanforderungen an den Gesundheitsschutz geho-
ren:

1. Professionelle Unterstiitzung: Die Allianz bietet ihren Mitarbeiten-
den kostenlos und rund um die Uhr Zugang zu professioneller psy-
chologischer Unterstlitzung durch Employee-Assistance-Pro-
grams.

2. Forderung von Fuhrungsqualitdten: Die Allianz setzt das Schu-
lungsangebot fir FUhrungskrafte durch #lead Leadership
Passport-Schulungen sowie spezielle Schulungen zum Thema Ge-
sundheit und Wohlbefinden fur Fihrungskrafte fort, um sicherzu-
stellen, dass Personen im Management mit dem notigen Wissen
ausgestattet sind, um die Gesundheit und das Wohlbefinden zu er-
halten und die Resilienz ihrer Teams zu starken.

3. Mitarbeitenden-Feedback: Die Mitarbeitenden haben die Mog-
lichkeit, einmal jahrlich durch globale Umfragen, wie zum Beispiel
die Pulsbefragungen, ein Feedback zu ihrer Gesundheit und ihrem
Wohlbefinden zu geben. Weitere Information finden Sie im Ab-
schnitt ,Verfahren zur Einbeziehung der Mitarbeitenden”.

4. Fokuszeit: Es wurden Kalendertage ohne Meetings fur die meisten
Mitarbeitenden eingefihrt, um ihnen Fokuszeit zu geben.

Die vier Mindestanforderungen an den Gesundheitsschutz werden
durch das ,Agreement on Guidelines concerning Work Related Stress
and Minimum Health Requirements” zwischen der Allianz SE und dem
(europdischen) SE-Betriebsrat der Allianz SE bekraftigt. Sie gilt fir die
Allianz SE und ihre Tochtergesellschaften mit Sitz in den Mitgliedstaa-
ten der EU, den Vertragsstaaten des EWR, dem Vereinigten Konigreich
und der Schweiz. Es werden Anstrengungen unternommen, um die
Mindestanforderungen an den Gesundheitsschutz in der gesamten
Allianz Familie zu implementieren, sofern nationale Gesetze dem nicht
entgegenstehen.
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Die Mindestanforderungen an den Gesundheitsschutz wurden re-
gelmadBig Uberwacht und der Geschdftsleitung sowie den Arbeitneh-
mendenvertretungen einmal im Jahr berichtet. Dies spiegelt unser En-
gagement fur das Wohlbefinden unserer weltweiten Belegschaft wi-
der.

Um Arbeitsschutzangelegenheiten effektiv zu managen, haben die
meisten lokalen Allianz Einheiten Arbeitsschutzmmanagementsysteme
eingefuhrt. Diese Managementsysteme umfassen Bewertungen von
Arbeitsschutzrisiken und -gefahren, spezielle Aktionspldne zur Bewdl-
tigung dieser Risiken sowie die Integration von NotfallmaBnahmen. In-
terne Inspektionen finden hdufig statt und die Fortschritte bei der Re-
duzierung und Vermeidung von Gesundheitsproblemen und -risiken
werden regelmdBig mit den Zielvorgaben verglichen. Dazu gehoren
auch Verfahren zur Untersuchung von Arbeitsunfdllen, arbeitsbeding-
ten Krankheitsfallen und Vorfdllen. Unsere Mitarbeitenden werden re-
gelmadBig geschult, um das Bewusstsein flir Gesundheit und Sicherheit
am Arbeitsplatz zu schdrfen und die Zahl der Zwischenfdlle zu verrin-
gern.

Die Gesundheit und Sicherheit unserer weltweiten Belegschaft
wird durch den Work Well Index+ und weitere KPIs gemessen.

—  Work Well Index+: Um das Wohlbefinden weltweit zu erfassen, er-
moglicht uns WWI+, den Fortschritt von Gesundheit und Wohlbe-
findenim gesamten Unternehmen zu verfolgen. AuBerdem nutzen
wir die Pulsbefragungen, um uns im Laufe des Jahres mit unseren
Mitarbeitenden auszutauschen. Weitere Informationen finden Sie
im Abschnitt ,Verfahren zur Einbeziehung der Mitarbeitenden”.

— RegelmdBige Uberwachung weiterer Gesundheits- und Sicher-
heitsindikatoren: Lokale Anbieter von Employee Assistance Pro-
grams Uberwachen vierteljdhrlich zusdtzliche Indikatoren, die
halbjdhrlich an den Konzernvorstand berichtet werden. SchlieB-
lich werden die CSRD-konformen KPIs fur arbeitsbedingte Verlet-
zungen, Krankheiten, Unfdlle, Todesfdlle und Ausfalltage (siehe
Einzelheiten in Tabelle ,S1-14") jahrlich Gberwacht und dienen als
Bezugspunkt fur die Gesundheit, die Sicherheit und das Wohlbe-
finden unserer weltweiten Belegschaft.

Gesundheitsschutz und Sicherheit (S1-14)

Stand 31. Dezember Einheit 2023
Zahl der Todesfdlle im Zusammenhang mit
arbeitsbedingten
Verletzungen/Krankheitsfallen 1
Anzahl der meldepflichtigen Arbeitsunfdalle 847
Rate der meldepflichtigen Arbeitsunfdlle Pro eine
Million
Arbeits-
stunden 371

Anzahl der meldepflichtigen arbeitsbedingten
Krankheitsfalle* 355

Anzahl der Ausfalltage aufgrund von
arbeitsbedingten

Verletzungen/Todesfallen/Unféllen/Krankheiten? 16665

1_Die Daten der Reportingeinheit Allianz Partners Service sind nicht in der Anzahl der
meldepflichtigen arbeitsbedingten Krankheitsfdlle sowie der Anzahl der Ausfalltage aufgrund
von arbeitsbedingten Verletzungen/Todesfallen/Unféllen und Krankheiten enthalten.

2_Weltweit, wenn die nationalen Gesetze oder die lokale Kultur / Normen dies nicht verhindern.

Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben
Dieser Abschnitt bezieht sich auf flexible Arbeitsmdglichkeiten und
Freistellung aus familidren Grinden.

Flexibles Arbeiten

Die Allianz bietet eine Vielzahl an Angeboten. Fir uns verbindet hybri-
des Arbeiten das Beste aus beiden Welten: die Flexibilitat des mobilen
Arbeitens mit den Vorteilen einer gezielten Zusammenarbeit und per-
sonlichen Kontakten. Flexible Arbeitsmoglichkeiten sind entscheidend,
um Talente zu gewinnen, und wirken sich positiv auf das Mitarbeiten-
denengagement aus, wahrend regelmdBige personliche Kontakte
Teamgeist, das gemeinsame Erarbeiten von Themen und den team-
Ubergreifenden Austausch fordern.

Weltweit haben die meisten unserer Mitarbeitenden die Moglich-
keit, mindestens 40 % ihrer Arbeitszeit auBerhalb des Blros zu arbei-
ten. Unser globales Mindestangebot gibt unseren lokalen Teams viel
Eigenverantwortung, Vertrauen und Flexibilitdt, zu entscheiden, was
fUr ihre Kundinnen und Kunden, ihr Geschaft und ihre Teams am bes-
ten geeignet ist. Die flexiblen Arbeitsangebote unterscheiden sich da-
herin unseren operativen Einheiten, fUr alle haben aber Kundenorien-
tierung und Kundenbedurfnisse hochste Prioritat.
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Wir erfassen halbjdhrlich die Zeit, die Mitarbeitende auBerhalb
des Buros gearbeitet haben, und sammeln das Feedback der Mitar-
beitenden in unserer AES-Umfrage. Die Umfrageergebnisse zeigen,
dass flexible Arbeitsmoglichkeiten einer der positiven Einflussfaktoren
fur Mitarbeitendenengagement in 2023 waren.

Weitere Informationen tber weitere flexible Arbeitsmoglichkeiten
finden sich in unserem People Fact Book 2023 auf der Allianz Website.

Familienbezogene Freistellung

Eltern zu sein und Familienangehdrige zu betreuen ist eine wichtige
Aufgabe flr unsere Mitarbeitenden. Sie verdienen unsere Unterstit-
zung bei der Erflllung dieser Aufgaben und bei der Vereinbarkeit von
Familie und Beruf. Die Allianz hat sich verpflichtet, Eltern zu unterstit-
zen, und bietet Kinderbetreuungseinrichtungen, Freizeitaktivitaten,
Notfallhilfen und andere Dienstleistungen fir Familien an. Die fami-
lienbezogenen Freistellungen sind landerspezifisch und umfassen in
der Regel Mutterschaftsurlaub, Vaterschaftsurlaub, Elternurlaub und
Pflegeurlaub. Wir halten uns an alle gesetzlichen Vorschriften in den
Landern, in denen wir tatig sind, und sind bestrebt, diese zu Ubertref-
fen, wo dies moglich und angemessen ist.

Parameter fiir die Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben (S1-15)
%

Stand 31. Dezember 2023
Anspruchsberechtigte Arbeitnehmer (als Anteil an der
Gesamtmitarbeitendenzahl) 99,07
Anspruchsberechtigte Arbeitnehmende, die Freistellung aus
familidgren Grinden genommen haben (als Anteil an den
Anspruchsberechtigten) 8,56
Madanner (als Anteil der Arbeitnehmenden, die Freistellung aus
familiéren Griinden genommen haben) 32,78
Frauen (als Anteil der Arbeitnehmenden, die Freistellung aus
familidren Griinden genommen haben) 67,06
Nicht als mannlich oder weiblich gemeldet (als Anteil der
Arbeitnehmenden, die Freistellung aus familiGren Grinden
genommen haben)* 0,16

1_Enthdlt nicht bindr und nicht berichtet.

Tarifvertragliche Abdeckung und sozialer Dialog

Wir wollen sicherstellen, dass die Rechte der Arbeitnehmenden in al-
len operativen Einheiten geschitzt werden. Die Allianz war eines der
ersten Unternehmen, welches europaweite Standards fur die Arbeit-
nehmendenbeteiligung geschaffen und einen europdischen SE-Be-
triebsrat im Rahmen der Gesetzgebung fur Societas Europaea (SE)-
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Gesellschaften eingerichtet hat (Vereinbarung Uber die Beteiligung
der Arbeitnehmer in der Allianz SE).

Durch dieses Gremium und die regelmdRigen Dialoge zwischen der
Unternehmensleitung und der Arbeitnehmendenvertretung sowie ihren
Gewerkschaften gewdhrleistet die Allianz eine wirksame Vertretung
all ihrer Mitarbeitenden auf europdischer Ebene. Der geschdftsfuh-
rende Ausschuss des (europdischen) SE-Betriebsrats ist Ausdruck da-
flr, dass der Allianz Konzern die Einrichtung der Arbeitnehmendenver-
tretung in ihren Konzerngesellschaften und deren Zusammenarbeit
mit den Gewerkschaften begrift und anerkennt.

Lokale Vertretungen der Arbeitnehmenden sind in ganz Europa
weit verbreitet. Das Recht der Arbeitnehmenden, Vertretungen zu
grinden und so die Arbeitsbedingungen auszuhandeln, ist in vielen
Rechtsordnungen gesetzlich garantiert. Das Mandat der Arbeitneh-
mervertreter und die Rolle des Arbeitgebers in Bezug auf tarifvertrag-
liche Abdeckung und den sozialen Dialog werden sehr stark von den
lokalen gesetzlichen Anforderungen gepragt.

Die Allianz unterstUtzt die in den Kerntbereinkommen der ILO (In-
ternational Labor Organization) zur Vereinigungsfreiheit und zu Tarif-
verhandlungen verankerten Grundsdtze. In den Landern, in denen
diese Grundsatze in lokales Recht umgesetzt wurden, respektieren wir
die lokalen Vorschriften fir Gewerkschaften und Arbeitnehmenden-
vertretungen und setzen sie um. In Ldndern, die die einschldagigen ILO-
Kernibereinkommen nicht ratifiziert haben, respektieren wir den Vor-
rang lokaler Gesetze und suchen nach Wegen, die es unseren Mitar-
beitenden ermdglichen, sich zu organisieren und ihre Interessen ge-
genUber der Unternehmensleitung zu vertreten. Die Gesamtabde-
ckung der Mitarbeitenden durch Tarifvertrdge im Allianz Konzern be-
tragt 48.46 %.

GemdB den CSRD-Berichtspflichten umfasst ,Tarifvertragliche
Abdeckung” die Anzahl der Arbeitnehmer, auf die die betreffenden
Unternehmen verpflichtet sind, die Tarifvertrdge anzuwenden. Unab-
hangig von der Verpflichtung gibt es eine groBe Zahl von Unterneh-
men, die die Tarifvertrdge und -bestimmungen auf freiwilliger Basis
anwenden.

Wir arbeiten eng mit Vertretenden der Arbeitnehmenden zusammen
(Mitglieder des geschdftsfiihrenden Ausschusses des (europdischen) SE-
Betriebsrats und Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat der Allianz SE),
um die Umsetzung von Verdnderungen zu unterstitzen, die Auswir-
kungen auf die Mitarbeitenden zu steuern und Chancen zu férdern.
Der ,soziale Dialog” ist unser paneuropdisches Forum, das seit Uber ei-
nem Jahrzehnt besteht. Er unterstltzt den Fortschritt unserer Ge-
schaftsstrategie, unsere Agenda und unsere Reaktion auf die

zunehmende Geschwindigkeit des Wandels bei Themen wie der digi-
talen Revolution. Zu Themen, die im Jahr 2023 diskutiert wurden, ge-
horte unter anderem die strategische Personalplanung.

Tarifvertragliche Abdeckung und sozialer Dialog (S1-8)

Tarifvertragliche Abdeckung Sozialer Dialog

Vertretung am

Abdeckungs- Beschdftigte - Arbeitsplatz
quote Beschdaftigte - EEA? Nicht EEA? (nur EEA)*
Corporate und
0-19% Sonstiges® -
20-39% Asia Pacific -
Global Insurance
Lines & Anglo
Markets, Iberia &
Latin America,
Middle East and
40-59 % Africa -
60-79 % Deutschland* -
80-100 % - - Deutschland*

1_FUr Lander mit mindestens 10 % der Gesamtmitarbeitendenzahl der Allianz.

2_FUr Geschaftsbereiche mit mindestens 10 % der Gesamtmitarbeitendenzahl der Allianz.

3_Weitere Informationen zu Corporate und Sonstiges (inklusive Allianz Technology) Zahlen
finden sich unter Angabe 5 im Anhang zum Konzernabschluss.

4_Standort der Mitarbeitenden.

2. Strategische Sdule: Business

In diesem Abschnitt werden die beiden strategischen Unterabschnitte
Diversitdat, Gleichstellung und Inklusion (DGI) mit Schwerpunkt auf der
Geschlechter- und Altersverteilung sowie auf Menschen mit Behinde-
rungen beschrieben. AuBerdem wird das Thema der strategischen Per-
sonalplanung beschrieben.

Diversitdt, Gleichstellung und Inklusion (DGI)
Diversitatist ein Kernelement unserer Kultur. Unsere Kundschaft ist viel-
faltig und um sie bestmdoglich verstehen und bedienen zu kénnen,
muss auch unsere Belegschaft vielfaltig sein. Wir sind davon tber-
zeugt, dass vielfdltige Teams bessere Ergebnisse erzielen, wider-
standsfdhiger, innovativer und produktiver sind - vorausgesetzt, sie
koénnen in einem Umfeld agieren, in dem jedes Individuum es selbst
sein kann und seine einzigartigen Perspektiven geschdtzt werden.
Diversitat und Inklusion haben also positive Auswirkungen auf unser
Geschaft.

Wir haben uns verpflichtet, die Inklusion an unserem Arbeitsplatz
durch Gleichstellung fur alle zu stdrken und eine diverse Belegschaft
entlang der funf DGI-Dimensionen Geschlechterinklusion, Inklusion
von Menschen mit Behinderungen, ethnische und kulturelle Inklusion,
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Generationeninklusion und Inklusion von LGBTQ+ zu gestalten. Mit un-
seren Allianz Functional Guidelines for Diversity, Equity and Inclusion
(DEI) sowie unserer Allianz Anti-Harrassment & Anti-Discrimination
Functional Guideline wollen wir sicherstellen, dass es keine Diskrimi-
nierung, unter anderem aufgrund von Geschlecht, Alter, sexueller Ori-
entierung, ethnischer Zugehorigkeit, Nationalitat, korperlicher oder
geistiger Fahigkeiten, religidsen Uberzeugungen oder sozialer Her-
kunft, in unseren operativen Einheiten und Funktionen gibt.

Bei der Allianz haben wir Ziele und Ambitionen fir unsere DGI-Dimen-
sionen, welche wir auf nachhaltige Weise erreichen wollen. Der Schlis-
sel dazu ist ein inklusives Arbeitsumfeld. Wir haben zahlreiche Maf3-
nahmen ergriffen, um ein inklusives Arbeitsumfeld zu starken, wie zum
Beispiel:

—  Global Inclusion Council: Unser Global Inclusion Council (GIC) legt
die DGI-Strategie fest und spielt eine entscheidende Rolle beim
Vorantreiben von Initiativen zur Erreichung unserer Ziele und Am-
bitionen, bei der Integration von DGl in das Unternehmen und bei
der Uberwachung der Fortschritte. Das GIC besteht seit 2007 und
setzt sich aus mehr als 20 FUhrungskraften der Allianz aus den
operativen Einheiten, Vertretenden der Allianz Group Center und
den Leitenden unserer funf globalen Mitarbeitendennetzwerke
fur DGI zusammen, die aus 81 lokalen Organisationen bestehen.

— DGI-Netzwerke flr Mitarbeitende: Durch Netzwerke fir Mitarbei-
tende helfen wir, das Bewusstsein zu schdrfen, Mitarbeitende zu
untersttzen, fUr Verdnderungen einzutreten und die Agenda fur
Diversitat, Gleichstellung und Inklusion zu gestalten. Es gibt funf
globale Netzwerke fur Mitarbeitende: ,Allianz NEO" fur die Ge-
schlechterinklusion, ,Allianz Beyond" fir die Inklusion von Men-
schen mit Behinderungen, ,Allianz GRACE" fur die Inklusion von
Menschen mit diverser ethnischer und kultureller Herkunft, ,Allianz
Engage" fur die Generationeninklusion und ,Allianz Pride" fur die
Inklusion von LGBTQ+. 15 neue lokal operierende Netzwerke wur-
den 2023 hinzugeflugt.

— DGl als Teil des Tagesgeschdfts - Mentoring-Kampagne: Bei der
Allianz ist DGI in unser Tagesgeschdft integriert. Unsere globale
Mentoring-Kampagne #KeepExploring, die wahrend des gesamten
Jahres 2023 stattfand, ist ein intersektioneller Ansatz, der die

1_Die Grundsdtze, einschlieBlich der darin genannten Ziele, gelten nicht fir die Gesellschaften des Allianz
Asset Management, die eigene Initiativen zur Férderung der Chancengleichheit ergriffen haben.
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personlichen Erfahrungen ausgewdhlter Mitarbeitenden verschie-
dener Generationen, Nationalitdten und Geschlechter einbezieht.

Group People and Culture Uberwachen die Entwicklung unserer Ziele
und Ambitionen regelmdBig und berichten dem Vorstand der
Allianz SE halbjahrlich (fir Geschlecht vierteljahrlich) Uber die Fort-
schritte. DarUber hinaus unterstitzen wir die operativen Einheiten bei
der Erstellung ihrer individuellen lokalen Aktionspldne zur Erreichung
der DGI-Ziele und fordern den Austausch von optimalen Verfahren
zwischen den operativen Einheiten.

Die Erfolge unserer DGI-Strategie werden durch externe globale
Awards und Rankings anerkannt. Um nur ein Beispiel zu nennen: Refi-
nitiv, ein globaler Diversity and Inclusion Index, identifiziert die 100
borsennotierten Unternehmen mit den vielfaltigsten und inklusivsten
Arbeitspldtzen. Im Jahr 2023 belegte Allianz Platz 1 in der Versiche-
rungsbranche und Platz 1 in Deutschland. Unser Ruf als fihrendes Un-
ternehmen in DGI starkt die Marke Allianz als vertrauenswurdiger Fi-
nanzdienstleister.

Weitere Informationen zu DGI-Zielen finden sich in unserem DEI-
Booklet 2023 auf der Allianz Website.

Geschlecht

Bei der Allianz sind die Geschlechter in unserer Belegschaft mit 80949
Frauenund 73884 Mdnnern bereits paritdtisch vertreten. Wir engagie-
ren uns fir Chancengleichheit fur alle, unabhdngig vom Geschlecht,
und ergreifen MaBnahmen, um dies auch in der Besetzung von Fih-
rungspositionen zum Ausdruck zu bringen. Wie in unseren Allianz
Functional Guidelines for DEI* dargelegt, streben wir bis 2024 einen
Frauenanteil von 30% in den Global Executive-Positionen der Allianz
und von 30% in den Senior Executive-Positionen der Allianz an. Dar-
Uber hinaus streben wir einen Frauenanteil von 40 % in den Executive-
Positionen der Allianz und 50% in den Talentpools an. Weitere Infor-
mationen finden Sie im Abschnitt ,Angemessene Vergltung”. Allianz
NEO ist unser Mitarbeitendennetzwerk fir die Gleichstellung von
Frauen und Mdnnern und besteht derzeit aus 20 lokalen Organisatio-
nen. Allianz NEO konzentriert sich darauf, konkrete Verbesserungs-
maoglichkeiten zu finden, Dialog und Verblndete zu schaffen und neue
Perspektiven und neue Arbeitsmodelle fir Frauen und Mdnner zu un-
terstUtzen.

Generationen

Da derzeit funf verschiedene Generationen bei der Allianz zusammen-
arbeiten, sind wir bestrebt, die Stdrken, individuellen Fahigkeiten und
Erfahrungen aller Generationen zu nutzen. Wir streben eine ausgewo-
gene Vertretung der Generationen an, wobei die Generationen GenZ
und GenY (Mitarbeitende, die jinger als 35 Jahre sind) mindestens
25% unserer weltweiten Belegschaft ausmachen sollen. Ende 2023
werden 34,31% unserer weltweiten Belegschaft (siehe Tabelle ,S1-
9.2") junger als 35 Jahre sein, was eine ausgewogene Vertretung der
Generationen gewdhrleistet.

Allianz Engage, unser Netzwerk fur Mitarbeitende fur Generatio-
nenvielfalt mit elf lokalen Organisationen, unterstitzt in hohem Maf3
die Integration aller Generationen. Durch Allianz Engage sind unsere
Mitarbeitenden aufgefordert, proaktiv zu einer Unternehmenskultur
beizutragen, in der das Wissen aller Generationen genutzt wird, zum
Beispiel durch Mentoring. Im Allianz Konzern gibt es mehr als 700
Mentoring-Tandems, die es Menschen aus verschiedenen Generatio-
nen ermaoglichen, Mentoring-Partnerschaften einzugehen, um Wissen,
Erfahrungen, Fahigkeiten und Perspektiven in einem echten Lernaus-
tausch fur alle Beteiligten zu teilen.
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Geschlechterverteilung (S1-9.1)

Stand 31. Dezember 2023
# %
Geschlechterverteilung - -
Im Allianz SE Aufsichtsrat 12 -
Mannlich 58,33
Weiblich 41,67
Nicht als ménnlich oder weiblich berichtet! - -
im Allianz SE Vorstand 9 -
Mannlich 6 66,67
Weiblich 3 33,33
Nicht als ménnlich oder weiblich berichtet! - -
in Fihrungspositionen (Top-Management)? 6788 -
Mdnnlich 4461 65,72
Weiblich 2327 34,28
Nicht als ménnlich oder weiblich berichtet! - -
in Allianz Global Executive (AGE) Positionen 235 3,46
Mdnnlich 174 74,04
Weiblich 61 25,96
Nicht als ménnlich oder weiblich berichtet! - -
in Allianz Senior Executive (ASE) Positionen? 803 11,83
Mdnnlich 579 72,10
Weiblich 224 27,90
Nicht als ménnlich oder weiblich berichtet! - -
in Allianz Executive (AE) Positionen? 5750 84,71
Mdnnlich 3708 64,49
Weiblich 2042 35,51

Nicht als ménnlich oder weiblich berichtet! - -

1_Nicht als weiblich oder mdnnlich gemeldet enthdlt nicht binér und nicht gemeldet.

2_Enthdalt alle Fihrungspositionen (Allianz Global Executive Positionen, Allianz Senior Executive
Positionen und Allianz Executive Positionen).

3_Die Unternehmen der Allianz Asset Management wenden das Allianz Global Grading System
nicht an. Sie haben ihre eigenen Initiativen zur Férderung der Chancengleichheit.
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Altersverteilung (S1-9.2)

Stand 31. Dezember 2023
# %

Altersverteilung!

Prozentsatz der Beschdftigten unter 30 Jahren 28757 19,13

Prozentsatz der Beschdftigten im Alter zwischen

30 und 50 Jahren 82598 54,93

Prozentsatz der Beschdftigten Gber 50 Jahren 39004 25,94
Prozentsatz der Beschdftigten unter 35 Jahren 51595 34,31

1_Altersverteilung wird auf Basis der Anzahl aktiver Mitarbeitenden berechnet, wobei
beispielsweise Beschdftige mit ruhendem Arbeitsverhdltnis (zum Beispiel aufgrund eines
Sabbaticals, Wehr- oder Zivildienstleistende oder Mitarbeitende in Elternurlaub),
ausgenommen werden.

Menschen mit Behinderungen

Die Allianz Functional Guidelines for DEI legen ausdricklich fest, dass
wir das Wohlbefinden aller unserer Mitarbeitenden in den Vorder-
grund stellen und uns dafiir einsetzen, dass unsere Prozesse und Ar-
beitspldtze fur alle gleichermaBen zugdnglich sind, unabhdngig von
korperlichen und geistigen Fahigkeiten.

Allionz Beyond, unser Netzwerk fir Mitarbeitende fur die Inklu-
sion von Menschen mit Behinderungen, verflgt derzeit Gber 12 lokale
Netzwerke, wovon drei lokale Netzwerke in 2023 gegrindet wurden.
Es konzentriert sich darauf, das Bewusstsein fur die Inklusion von Men-
schen mit Behinderungen zu schdrfen, Wege zu finden, wie die Allianz
besser zugdnglich gemacht werden kann (physisch und digital), einen
sicheren Raum fUr Mitarbeitende zu schaffen, in dem sie ihre Behinde-
rung und ihren Unterstltzungsbedarf am Arbeitsplatz offenlegen kon-
nen, um bestmaoglich arbeiten zu konnen sowie die Allianz als attrakti-
ven Arbeitgebenden flr Menschen mit Behinderungen nach auBen
hin zu prasentieren.

Die Allianz ist seit 2020 Mitglied von Valuable 500 und engagiert
sich, die Transparenz in Bezug auf Behinderungen in der Unterneh-
menslandschaft durch verstarkte Offenlegung zu erhéhen. Als Iconic
Leader spielte die Allianz eine entscheidende Rolle bei der Identifizie-
rung und Definition von fUnf Disability Inclusion KPIs, die von Valuable
500 auf dem Weltwirtschaftsforum 2023 bekannt gegeben wurden
und funf Dimensionen abdecken: Reprdsentation, Ziele, Schulungen,
Netzwerke fur Mitarbeitende sowie digitale Barrierefreiheit. Die
Allianz berichtet Uber die Valuable 500 Disability Inclusion KPIs im DEI-
Booklet 2023 und arbeitet mit Valuable 500 zusammen, um die Ver-
pflichtung anderer Mitglieder sicherzustellen, die Disability Inclusion
KPIs offenzulegen und letztlich Menschen mit Behinderungen mehr
Gleichstellung am Arbeitsplatz zu gewdhren.

Die Allianz ist seit 2006 ein zuverldssiger Partner der paralympi-
schen Bewegung und wurde 2011 der erste internationale Partner des
Internationalen Paralympischen Komitees (IPC). Durch unsere konti-
nuierliche Unterstltzung erkennen wir die Sportlichkeit und Professio-
nalitat der Paralympioniken an. Unsere Bemuhungen wirken sich po-
sitiv auf die Karrierechancen von Menschen mit Behinderungen aus,
zum Beispiel durch Karrieremessen fur paralympische und olympische
Athletinnen und Athleten, mit greifbaren Ergebnissen: Wir haben 27
Paralympioniken und Olympioniken eingestellt. Weitere Informatio-
nen finden sich auch in unserem People Fact Book 2023 auf der Allianz
Website.

Die Allianz ist bestrebt, ihre inklusive Arbeitsplatzkultur fur die ge-
samte globale Belegschaft, einschlieBlich der Mitarbeitenden mit Be-
hinderungen, zu starken. Weitere Einzelheiten zu unseren lokalen Am-
bitionen finden sich in unserem DEI-Booklet 2023.

Strategische Personalplanung

Die Allianz hat eine strategische Personalplanung eingefihrt, um
Transparenz Uber die bevorstehenden Entwicklungen im Personalbe-
reich zu schaffen. Die strategische Personalplanung vergleicht das Ar-
beitskrafteangebot nach Clustern von Berufsprofilen (sogenannte Ta-
lentsegmente) mit dem prognostizierten Arbeitskraftebedarf der
ndchsten funf Jahre. Bei der Allianz ist dies ein strukturierter jahrlicher
Prozess, der in den jahrlichen Planungszyklus integriert ist. Das Ergeb-
nis geht Uber die Schaffung von Transparenz Gber mogliche Rekrutie-
rungsltcken hinaus: Wir sind in der Lage, den Rollenmix zu steuern,
den wir in unserer Belegschaft bendtigen, um die Strategien und Zu-
kunftsvisionen der Allianz umzusetzen. Die strategische Personalpla-
nung bietet eine quantitative Grundlage, die fur die laufenden Verdn-
derungen erforderlich ist, und zeigt auf, wie unsere Belegschaft mit
den bendtigten Fahigkeiten ausgestattet werden kann, um auch in Zu-
kunft beschaftigungsfdahig zu bleiben.

Mit dieser globalen Transparenz konnen wir quantifizieren, wo-
rauf wir unsere Arbeit konzentrieren mussen, um mafRgeschneiderte
Losungen fur Up- und Reskilling, Mitarbeitendenbindung und Rekru-
tierung zu entwickeln. Die strategische Personalplanung deckt derzeit
etwa 85% unserer Mitarbeitenden im Jahr 2023 ab. Die globale Be-
obachtung und Steuerung anhand von KPIs gewdhrleistet die Umset-
zung und Maximierung des Werts der strategischen Personalplanung
innerhalb der Geschdftsbereiche.
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3. Strategische Sdule: Marke und Gesellschaft

Gute Arbeitsbedingungen sowie Gleichbehandlung und Chancen-
gleichheit fur alle bilden die Grundlage fir den CSRD-Konvergenzan-
satz, der in diesem Abschnitt Uber Mitarbeitendenangelegenheiten
behandelt wird. Diese Themen sind integraler Bestandteil unserer
Markenwerte und unseres gesellschaftlichen Engagements, was sich
auch in unseren Ratings widerspiegelt.

Unser positiver gesellschaftlicher Einfluss wird durch externe Zer-
tifizierungen und globale Rankings bestatigt und anerkannt (weitere
Informationen dazu finden Sie unter Great Place to Work-Zertifizie-
rung im Abschnitt ,Prozesse zur Einbindung der eigenen Belegschaft”,
EDGE-Zertifizierung im Abschnitt ,Faire Vergltung” und Refinitiv im
Abschnitt ,Diversitat, Gleichstellung und Inklusion (DGI)"). Uber die
Zertifizierungen und Rankings hinaus ist die Allianz Mitglied der Valu-
able 500 und ein vertrauenswurdiger Partner des Internationalen Pa-
ralympischen Komitees (weitere Informationen dazu finden Sie im Ab-
schnitt ,Menschen mit Behinderungen”). Die Allianz ist Mitglied der
Good Work Alliance des Weltwirtschaftsforums; weitere Informatio-
nen finden sich auf der Unternehmenswebsite der Good Work Alliance.
Wir bekennen uns zu den Menschenrechten (weitere Informationen
dazu finden Sie im Abschnitt ,Menschenrechte in der eigenen Beleg-
schaft”), zur UN-Charta, zu den SDGs der Vereinten Nationen sowie
unsere externen Zertifizierungen, Rankings und Partnerschaften.

Weitere Informationen zu unserer gesellschaftlichen Positionie-
rung finden Sie im Abschnitt ,Gesellschaftliches Engagement”.

Compliance/Bekampfung von
Korruption und Bestechung

In diesem Abschnitt werden die Auswirkungen von Ethik, verantwor-
tungsvollem Geschdftsgebaren und Compliance-Angelegenheiten
auf die Aktivitaten des Allianz Konzerns beschrieben. AuBerdem wer-
den die Auswirkungen der Aktivitdten und Beziehungen des Allianz
Konzerns auf die Compliance beschrieben. Die Konzepte und Erfolge
im Zusammenhang mit dem Management dieser Auswirkungen wer-
den beschrieben, wobei der Schwerpunkt auf dem Compliance-Ma-
nagement-System, der Korruptionsbekdmpfung und Bestechungsan-
gelegenheiten liegt. Alle Compliance-Angelegenheiten werden durch
das Group-Compliance-Team beaufsichtigt.
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Konzept und Programme

Unser Compliance-Management-System tragt dazu bei, die Einhal-
tung international anerkannter Gesetze, Regeln und Vorschriften zu
gewdhrleisten und eine Kultur der Integritat zu fordern, um den Ruf
des Unternehmens zu schitzen. Wir nehmen eine proaktive Haltung
ein und arbeiten mit Organisationen wie dem Global Insurance Chief
Compliance Officers Forum zusammen, um unser Verstdndnis fur
Compliance-Fragen zu verbessern und optimale Verfahren auszutau-
schen.

Im Jahr 2021 wurde das Programm Compliance Assurance of
Risks and Effectiveness (CARE) eingefihrt. Im Jahr 2023 hat die Com-
pliance-Funktion die Art und Weise, wie sie die Compliance-Abteilun-
gen des Konzerns und der einzelnen Ldnder bewertet, weiterentwi-
ckelt. Die Uberprifungsverfahren wurden erweitert, um den angemes-
senen Compliance-Umfang (,scope”) und angemessene Fahigkeiten
(,skills”) zur Erfullung des Umfangs sicherzustellen und die Einhaltung
der globalen Programme und der lokalen Besonderheiten zu bestdti-
gen. CARE ist zwar in erster Linie eine Selbstbeurteilung, wird aber
durch Compliance-Prifungen der operativen Einheiten verstdrkt, die
von Group Compliance durchgefihrt und koordiniert werden. Die
Compliance-Prifungen werden in einem risikobasierten, dreijdhrigen
Zyklus durchgefuhrt.

Die Compliance-Uberprifungen werden durch gezielte Uberpri-
fungen (,Targeted Reviews") ergdnzt, die den Umsetzungsstatus und
die Effektivitat einzelner Programme, wie beispielsweise Antitrust und
Sales Compliance, bewerten. Diese vielschichtige Uberprifungs- und
Bestdtigungsstrategie hat mehrere Vorteile. Erstens werden die opera-
tiven Einheiten haufiger Gberwacht und in ganzheitlichere Sicherungs-
maBnahmen einbezogen. Zweitens bieten hdaufige Interaktionen mit
den operativen Einheiten zusdtzliche Moglichkeiten, AbhilfemaBnah-
men zu Uberwachen, anzuleiten und erforderlichenfalls durchzuset-
zen. Und schlieBlich konnen die Mitarbeitenden von den optimalen
Verfahren vor Ort und auf Konzernebene lernen, was unsere Compli-
ance-Kultur weiter starkt.

Ein Online-Compliance-Management-Tool gibt einen Uberblick
Uber die im Rahmen der oben genannten Tatigkeiten festgestellten
Themen. Die Nutzer sind verpflichtet, das Tool zu nutzen, um die MaB-
nahmen zu melden und zu dokumentieren, die zur Risikominderung
und Nachverfolgung der festgestellten Themen ergriffen wurden.

Die gesammelten Informationen bilden die Hauptgrundlage fur
Berichte anden Konzernvorstand und den Prifungsausschuss des Auf-
sichtsrats der Allianz SE. Ein Integritatsausschuss unter dem Vorsitz von
Group Compliance pruft alle Aktivitdten und Fragen im Zusammen-
hang mit Fehlverhalten und/oder VerstoBen gegen interne/externe
Regeln und Vorschriften sowie VerstoBen gegen den Verhaltenskodex,
einschlieBlich Berichten Gber MaBnahmen zur Weiterverfolgung von
Whistleblowing-Fallen.

Im Rahmen unseres Globalen Compliance-Programms befolgen
wir internationale Standards und geltende Gesetze in Bezug auf Kor-
ruption und Bestechung, Geldwdsche und Terrorismusfinanzierung,
Handels- und Finanzsanktionen, Kapitalmdrkte, Datenschutz, Schutz
der Kundschaft, Kartellrecht und andere relevante Compliance-Risiko-
bereiche. Wir gehen Vorwirfen von GesetzesverstoBRen sowie von Ver-
stoBen gegen spezifische Regeln der Allianz grindlich nach.

Der Code of Conduct des Allianz Konzerns beschreibt die grund-
legenden Prinzipien und Werte, die die tdglichen Entscheidungen und
das Verhalten aller Mitarbeitenden bestimmen. Die aktuelle Version
des Code of Conduct wurde vom Vorstand der Allianz SE im Jahr 2020
verabschiedet. Neue Mitarbeitende bei der Allianz werden Uber die
Verpflichtung zur Einhaltung des Code of Conduct informiert. Die
wichtigsten Grundsdtze, die im Code of Conduct und in den begleiten-
den Schulungen behandelt werden, sind gegenseitiger Respekt, Integ-
ritat, Transparenz und Verantwortung.

Die Allianz toleriert keinen Betrug. Wir verpflichten uns, alle gel-
tenden Gesetze und Vorschriften zur Betrugs-, Bestechungs- und Kor-
ruptionsbekdmpfung in allen Landern, in denen wir tatig sind, einzu-
halten.

Die Nulltoleranz gilt unabhdngig davon, wer von dem Betrug pro-
fitiert — die Allianz selbst, eine andere interne Partei (Mitarbeitende,
gebundene Vertreter, Vermittler) oder Dritte, die im Namen der Allianz
handeln. Um uns vor Betrug zu schitzen, ergreifen wir bei Bedarf so-
fortige und angemessene MafBnahmen gegen Mitarbeitende, andere
im Namen der Allianz handelnde Personen oder Dritte. Dazu gehort
auch ein angemessener Schutz der Daten der Kundschaft, Interessen-
tradgerinnen und Interessentrdger sowie Dritten.

Ebenso duldet die Allianz keine Bestechung und Korruption. Den
Mitarbeitenden ist es strengstens untersagt, direkt oder indirekt einem
Amtstrager oder einer Person des privaten Sektors irgendetwas von
Wert (alles, was monetdr oder nicht monetdr ist und einen Vorteil ir-
gendeiner Art darstellt) anzubieten, zu verlangen, anzunehmen, zu lie-
fern, zu zahlen, zu erbitten, zu versprechen, zu genehmigen oder zu
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erhalten, um Geschdfte zu erhalten oder zu behalten oder einen un-
zuldssigen personlichen oder geschdftlichen Vorteil zu erlangen.

Alle Beschdftigten missen mindestens alle drei Jahre eine Schu-
lung zum Thema Korruptionsbekdmpfung absolvieren.

Die Mitarbeitenden werden ermutigt, Bedenken zu melden, und
kénnen dies Uber verschiedene Kandle tun. Sie kénnen dies unter an-
derem Uber das Management, direkt mit Group Compliance, per E-
Mail oder anonym Uber eine von der Business Keeper GmbH bereitge-
stellte und Uber das Intranet zugdngliche Losung tun.

Das gleiche Tool ist auch fur externe Parteien auf der Allianz
Website zugdnglich. Einige operative Einheiten bieten ihren Mitarbei-
tenden die Moglichkeit, sich an einen Ombudsmann zu wenden.

Alle gemeldeten Vorfdlle werden nach internen Richtlinien und
unter strenger Wahrung der Vertraulichkeit bewertet, dokumentiert
und verwaltet. Der Allianz Konzern verflgt Uber spezielle Verfahren,
die sicherstellen, dass keine VergeltungsmaBnahmen gegen Whist-
leblower ergriffen werden; dies spiegelt unsere Verpflichtung wider,
eine gesunde Speak-Up-Kultur innerhalb des Unternehmens zu er-
moglichen. VergeltungsmaBnahmen in jeglicher Form werden nicht
akzeptiert.

Group Compliance fuhrt jahrlich eine Sensibilisierungskampagne
durch, um die Mitarbeitenden an die Moglichkeiten der Meldung zu
erinnern.

Ziele und Zielerreichung: Compliance/Bekdmpfung von Korruption
und Bestechung

Fortschritte und MaBnahmen
2023

Plan zur Uberpriifung der
Einhaltung der Vorschriften
2023 ausgefihrt.

Thema Ambitionen

Compliance Weitere Verbesserung der
Effektivitat lokaler
Compliance-Organisationen
durch Erweiterung unserer
Compliance-Prifungen, um
die Governance und die
Prozesse der zugrunde
liegenden Compliance-
Organisationen in unseren
OEs weiter zu stdrken.

1_Entwurf einer Bekanntmachung der Kommission tiber die Auslegung und Umsetzung bestimmter Rechts-
vorschriften des Delegierten Rechtsakts Uber die Offenlegungspflichten nach Artikel 8 der EU-
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EU-Taxonomieverordnung

Regulatorischer Hintergrund

Die EU-Taxonomieverordnung (Verordnung (EU) 2020/852) ist ein
,grines” Klassifizierungssystem, das die Umweltziele der EU in Krite-
rien umsetzt, anhand derer bestimmt werden kann, ob eine Wirt-
schaftstatigkeit als okologisch nachhaltig eingestuft wird, um den
Grad der 6kologischen Nachhaltigkeit einer Investition zu ermitteln.
Die EU-Taxonomieverordnung ist im Jahr 2020 in Kraft getreten. Die
Allianz berichtet das dritte Jahr in Folge Uber die Taxonomiefdhigkeit,
wdhrend Uber die Taxonomiekonformitdt erstmals ab dem Geschdfts-
jahr 2023 berichtet wird. Die EU-Taxonomieverordnung verfolgt das
Ziel, mehr Transparenz fir die Beteiligten zu schaffen.

Die EU Kommission hat am 21. Dezember 2023 einen Leitfaden
zu Art. 8 EU-Taxonomieverordnung veroffentlicht.® Die Allianz hat die-
sen Leitfaden geprUft, konnte diesen aber fir die Taxonomie-Bericht-
erstattung 2023 nicht vollstdndig berlcksichtigen. Details zu den um-
gesetzten Anderungen finden Sie in den jeweiligen Unterkapiteln.

EU-Taxonomie fiir das
Nichtlebensversicherungsgeschdaft

Allianz Ansatz fiir nachhaltige Lésungen im
Schaden- und Unfallversicherungsgeschdft

Wir betrachten die EU-Taxonomieverordnung im breiteren Kontext
nachhaltiger Versicherungslosungen. Wir berichten unter der EU-Taxo-
nomieverordnung in Verbindung mit unserem Rahmenwerk fir nach-
haltige Versicherungslosungen (im Folgenden auch ,Sustainable So-
lutions Framework”).

Es ist integraler Bestandteil unserer Strategie, unsere Kundschaft
nicht nur gegen Risiken zu versichern, sondern sie auch bei ihren Her-
ausforderungen in einer Welt zu unterstitzen, die im Begriff ist, zu ei-
ner nachhaltigeren Lebens- und Wirtschaftsweise Uberzugehen. Wir
sind bestrebt, durch unsere Geschdaftstatigkeiten einen sptrbaren Ein-
fluss auf die Welt zu nehmen und zu ESG-Zielen beizutragen, die auf
wissenschaftlichen Erkenntnissen beruhen und im Einklang mit regu-
latorischen Anforderungen und internationalen Vereinbarungen ste-
hen. Dabei gehen wir davon aus, dass die Schaden- und Unfallversi-
cherung Uber die Anpassung an den Klimawandel hinaus weitere
ESG-Ziele unterstltzen kann. Die Rolle der Versicherungswirtschaft

Taxonomieverordnung fir die Meldung von taxonomieféhigen und taxonomiekonformen Wirtschafts-
aktivitaten und Vermégenswerten (21. Dezember 2023).

beschrdnkt sich dabei nicht auf die klassische Rolle als Risikomanager,
sondern geht dariiber hinaus und schlieBt die Erwartungen der Offent-
lichkeit ein, eine faire und gerechte Transformation von Wirtschaft und
Gesellschaft zu untersttzen.

Aus diesem Grund haben wir ein umfassendes Rahmenwerk fur
nachhaltige Versicherungslosungen der Allianz geschaffen, das Richt-
linien, Bewertungskriterien und deren Definitionen, ein Zertifizierungs-
raster, Governance und definierte Prozesse umfasst, um Green-
washing-Risiken zu vermeiden, strategische Leitlinien fur die Ge-
schaftsentwicklung zu bieten und Verantwortung fir unseren Plane-
ten zu Ubernehmen.

Im Rahmen unseres Konzepts fur nachhaltige Versicherungslo-
sungen dienen die technischen Bewertungskriterien der EU-Taxono-
mie (Anhang 2, 10.1, Anhang der Delegierten Verordnung (EU)
2021/2139 der Kommission (Delegierter Rechtsakt zum Klimawandel)
in Ergdnzung zur EU-Taxonomieverordnung) als Mindestanforderun-
gen, um Produkte als nachhaltig zu qualifizieren. Gleichzeitig dienen
die technischen Bewertungskriterien als Leitfaden fir unsere Produkt-
entwicklung mit dem Ziel, die Resilienz unseres Versicherungsgeschaf-
tes zu erhdhen und unsere Kundschaft bei der Anpassung an den Kli-
mawandel zu unterstUtzen.

Im Jahr 2023, dem ersten Jahr der Berichterstattung Uber die Ta-
xonomiekonformitat, haben wir uns insbesondere darauf konzentriert,
unser bestehendes Produktportfolio zu Uberprifen, Handlungsbedarf
zu identifizieren, an MaBnahmen zu arbeiten, um bestehende Pro-
dukte weiter zu verbessern, und mit der Entwicklung und Umsetzung
weiterer neuer, taxonomiekonformer Produkte zu beginnen.

EU-Taxonomieverordnung fiir das
Nichtlebensversicherungsgeschdft: Versicherung
von klimabedingten Risiken

Far das Nichtlebensversicherungsgeschaft sieht der Delegierte
Rechtsakt zum Klimawandel die ,Anpassung an den Klimawandel” als
(einzigen moglichen) wesentlichen Beitrag zur Verwirklichung der Um-
weltziele der EU-Taxonomieverordnung vor.

Der Delegierte Rechtsakt zum Klimawandel und die darin festge-
legten technischen Bewertungskriterien erfordern in erster Linie, dass
Versicherungstatigkeiten, und damit vor allem Versicherungspro-
dukte, klimabezogene Risiken angemessen widerspiegeln sowie Kun-
dinnen und Kunden und die Gesellschaft beim Aufbau von Resilienz
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gegen die negativen Auswirkungen des Klimawandels unterstttzen.
Sie betonen somit die traditionelle Rolle der Versicherungswirtschaft
als Risikomanager. Lediglich die Kriterien ,Vermeidung erheblicher Be-
eintrachtigungen” und ,Mindestschutz” stellen zusdtzliche Anforde-
rungen, die Uber den Beitrag zur Anpassung an den Klimawandel hin-
ausgehen.

Die EU-Taxonomieverordnung enthdlt keine Geschdaftsbeschran-
kungen oder materiellen Anforderungen fir Versicherungstdatigkeiten,
fuhrt aber Offenlegungspflichten fir die in den Anwendungsbereich
fallenden Versicherungssparten und die daraus generierten Umsdtze
ein. Die Offenlegung des taxonomiekonformen Umsatzes ermoglicht
den Vergleich von Unternehmen und Anlageportfolios, um Kapital-
strome in Richtung nachhaltiger Investitionen zu lenken.!

EU-Taxonomiefdhigkeit

Die acht in den technischen Bewertungskriterien genannten Sparten
der Nichtlebensversicherung fallen in den Anwendungsbereich der
EU-Taxonomieverordnung (,taxonomiefdhig”), da die unter diesen
Sparten verkauften Versicherungsprodukte das Potenzial haben,
einen wesentlichen Beitrag zur Anpassung an den Klimawandel zu
leisten. Wir sehen alle Sparten, die in Anhang 2 Abschnitt 10.1 Dele-
gierter Rechtsakt zum Klimawandel genannt sind, als taxonomiefdhig
an. Wir haben diese Sparten der Uberpriifung zur Taxonomiekonfor-
mitdt unterzogen. Der Meldebogen ,Der versicherungstechnische KPI
far Nichtlebens- und Rickversicherungsunternehmen” unten enthdalt
auch den taxonomiefdhigen und nicht taxonomiefdhigen Anteil der
Pramien aus dem Geschdftsjahr 2022. Da die Bestimmung der Taxo-
nomiekonformitat erstmalig fur das Geschdaftsjahr 2023 durch die
Allianz erfolgt, sind entsprechende Ausweise flr das Jahr 2022 nicht
anwendbar und als solche vermerkt.

EU-Taxonomiekonformitdt
Die Anforderungen an die ,Taxonomiekonformitat” einer Tatigkeit
gehen Uber die der ,Taxonomiefdhigkeit” hinaus. Fir das Nichtlebens-
versicherungsgeschaft erfordert dies, dass die Versicherungstdtigkeit
einen wesentlichen Beitrag zur Anpassung an den Klimawandel
leistet, nicht zu einer erheblichen Beeintrdchtigung des Umweltziels
des Klimaschutzes fuhrt, unter Einhaltung des festgelegten Mindest-
schutzes ausgelbt wird und die technischen Bewertungskriterien
erfallt. ~ Wir ~ haben  unser

gesamtes  taxonomiefdhiges

1_Weitere Informationen zu nachhaltigen Investitionen finden Sie im Abschnitt ,02.2” des Konzern-Nach-
haltigkeitsberichts auf der Allianz Website.
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Nichtlebensversicherungsportfolio gemdB der EU-Taxonomieverord-
nung nach Artikel 3 und den technischen Bewertungskriterien tUber-
pruft und berichten im Folgenden entsprechend Uber die Ergebnisse.

Es liegt in der Natur neuer gesetzlicher Regelungen, dass nicht
alle Details spezifiziert sind, und es muss ein gemeinsames Verstdndnis
und eine einheitliche Anwendung im Markt entwickelt werden, um
Konsistenz und Vergleichbarkeit zu erreichen. Um eine einheitliche An-
wendung in allen Allianz Tochtergesellschaften zu gewdhrleisten, ha-
ben wir interne Richtlinien entwickelt. Ferner haben wir einen Uberwie-
gend konservativen Bewertungsansatz gewdhlt, sofern die techni-
schen Bewertungskriterien Raum fir Interpretationen lassen. Im Fol-
genden werden diejenigen Aspekte ndher erldutert, die wir als die
wichtigsten und herausforderndsten erachten:

Flihrungsrolle bei der Modellierung und Bepreisung von
Klimarisiken

Modernste Modellierungstechniken (1.1): Die angemessene Bewer-
tung und Tarifierung von Risiken ist ein wesentlicher Erfolgsfaktor fir
ein wirtschaftlich nachhaltiges Versicherungsgeschdaft. Der Ansatz der
Allianz fir eine erstklassige Preisgestaltung beruht auf unserem Sys-
tem vom versicherungstechnischen Preis, das Teil unserer strategi-
schen Initiative fUr versicherungstechnische Exzellenz ist. Im Rahmen
des bestehenden Zertifizierungsverfahrens (Technical Price Certifica-
tion, (TPC)) werden die Versicherungsportfolien im Allianz Konzern re-
gelmadBig Uberprift. Eine erfolgreiche TPC setzt voraus (ist aber nicht
darauf beschrdnkt), dass der versicherungstechnische Preis auf Ebene
jedes Versicherungsvertrags ermittelt ist. Dies beinhaltet die bestmog-
liche Berechnung aller zukUnftigen, zu erwartenden Kosten des Risikos
(einschlieBlich der zu erwartenden Schadenkosten) als zukunftsorien-
tiertes Szenario. Sowohl die Ergebnisse der Zonierung von Risiken als
auch der zukunftsorientierten Modelle zu Naturkatastrophen und Ele-
mentarrisiken werden in die erwarteten Schadenkosten einbezogen.
Um unsere internen TPC-Anforderungen zu erfullen, miUssen die prog-
nostizierten Kosten klimabedingter Gefahren im versicherungstechni-
schen Preis angemessen berUcksichtigt sein.

Anforderungen an die Preisgestaltung (1.3): Dieses Kriterium ba-
siert auf dem Grundverstdndnis, dass der Versicherer sich selbst vor
den negativen Auswirkungen des Klimawandels schitzen und gleich-
zeitig Anreize fur die Kundschaft schaffen soll, sich oder ihre Vermo-
Daher aber auch

genswerte zu schitzen. ist es notwendig,

ausreichend, wenn das Ausmal3 von klimabezogenen Risiken bei der
Preisgestaltung (zum Beispiel Gefahrenzonen) oder in den Versiche-
rungsbedingungen durch Selbstbehalte oder Deckungsgrenzen be-
rlcksichtigt wird und damit als Differenzierungsmerkmal fur das jewei-
lige Risiko dient.

Produktgestaltung

Risikobasierte Boni fir das Ergreifen von PraventivmaBnahmen (2.1):
Dieses Kriterium erfordert, dass ein Versicherungsprodukt risikoba-
sierte Verglnstigungen fur Kundinnen und Kunden enthdlt, die vor-
beugende MaBnahmen ergreifen, um sich selbst oder ihre versicher-
ten Vermogenswerte gegen Risiken des Klimawandels zu schitzen.
Anders als beim vorherigen Kriterium (Anforderungen an die Preisge-
staltung) ist eine Differenzierung nur nach dem Ort des Risikos nicht
ausreichend. Wir definieren vorbeugende MaBnahmen als alle spezi-
fischen MaBnahmen, die von Kundinnen und Kunden ergriffen werden
konnen, wenn sie geeignet sind, entweder die Hdufigkeit oder die
Schwere von klimabedingten Schdden zu verringern. Sie missen im
Produkt berlcksichtigt und grundsdtzlich der gesamten Kundschaft
angeboten werden. Risikobasierte Verginstigungen mussen sich im
versicherungstechnischen Preis widerspiegeln, und es muss ein direk-
ter Zusammenhang zwischen der von der Kundschaft ergriffenen Pra-
ventionsmaBnahme und der gewdhrten risikobasierten Verginsti-
gung bestehen. Allgemeine Selbstbehalte, die sich nicht auf spezifi-
sche PrdventionsmaBnahmen beziehen, oder Schadenfreiheitsra-
batte sind daher nicht ausreichend.

Die Vertriebsstrategie fir solche Produkte umfasst MaBnahmen,
mit denen sichergestellt wird, dass die Versicherungsnehmer Uber die
Relevanz von PraventivmaBnahmen informiert werden (2.2): Diese Re-
gelung sieht die Anpassung an die Risiken des Klimawandels als ein
gesamtgesellschaftliches Ziel an, zu dem Versicherer und Kundschaft
beitragen sollen, da Risikoprdvention eine wichtige MaBnahme zur
Verringerung der wirtschaftlichen Gesamtbelastung ist. Daher muss
die Vertriebsstrategie MaBnahmen beinhalten, die sicherstellen, dass
die Kundschaft (neue und bestehende) Uber die potenziell zu ergrei-
fenden PraventionsmaBnahmen und die Relevanz solcher MaBnah-
men mit Blick auf die Konditionen des Versicherungsvertrages infor-
miert werden. Diese Informationen konnen entweder individuell (zum
Beispiel durch kundenspezifische Risikoberichte in der gewerblichen
Versicherung) oder in allgemeiner Form zur Verflgung gestellt
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werden, wie es etwa fur das Privatkundengeschdft angemessen ist
(zum Beispiel durch Informationen in Newslettern, regelmdBigen ver-
tragsbezogenen Mitteilungen oder Versicherungsbedingungen). Es ist
auch moglich, Kundinnen und Kunden in verkUrzter Form auf die Rele-
vanz des Themas hinzuweisen, und sie dann auf weitergehende, de-
tailliertere Informationen zu verweisen, zum Beispiel auf einer Website
des Unternehmens.

Vermeidung erheblicher Beeintréichtigungen (Do no
significant harm - DNSH) - Klimaschutz

Dieses Kriterium legt fest, welche VersicherungsaktivitGten nicht als
okologisch nachhaltig und damit taxonomiekonform eingestuft wer-
den durfen. Es bezieht sich dabei auf Versicherungskunden, die in der
Wertschopfungskette fossiler Energietrager tatig sind. Wir verfolgen
bei der Bewertung einen konservativen Ansatz und definieren die
Wertschopfungskette fossiler Brennstoffe umfassend als Upstream-
(zum Beispiel Exploration, Gewinnung), Midstream- (zum Beispiel
Transport, Lagerung, Pipelines) oder Downstream-Aktivitdten (zum
Beispiel Raffinerie, Handel und Vertrieb einschlieBlich Tankstellen)
oder damit verbundene Anlagen oder Fahrzeugen. AuBerdem be-
trachten wir kommerziell genutzte Kraftwerke, die mit fossilen Brenn-
stoffen betrieben werden, als Teil dieser Wertschopfungskette. Dar-
Uber hinaus fallt die Endnutzung fossiler Brennstoffe nicht in den An-
wendungsbereich dieses Kriteriums (zum Beispiel Fahrzeuge mit Ver-
brennungsmotor oder Olheizungen). Somit ist das DNSH-Kriterium fir
Privatkunden ohne weitere Prifung als erfullt anzusehen, da die pri-
vate Nutzung stets einen Endverbrauch darstellt.

Im Rahmen der erforderlichen Portfoliolberprifung wenden wir
die ISIC-Codes an (International Standard Industrial Classification of
All Economic Activities), um Policen und damit Umsdtze zu identifizie-
ren, die nicht mit dem oben beschriebenen DNSH-Kriterium im Ein-
klang stehen. Die verschiedenen ISIC-Codes wurden entweder als ein-
deutig DNSH-konform oder als eindeutig nicht DNSH-konform einge-
stuft, oder sie missen mangels Eindeutigkeit auf der Ebene der einzel-
nen Kundin oder des einzelnen Kunden bewertet werden. Wir haben
unsere gewerblichen Versicherungsportfolien anhand dieses internen
Klassifizierungssystems Uberprift. Da unsere gewerblichen Versiche-
rungspolicen eindeutig den jeweiligen ISIC-Codes (oder vergleichba-
ren nationalen oder internen Klassifizierungssystemen) zugeordnet
sind, konnten wir die Versicherungsvertrage und die daraus

1_Principles for Sustainable Insurance — United Nations Environment — Finance Initiative (unepfi.org).
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resultierenden Umsdtze ermitteln, die nicht mit dem DNSH-Kriterium
Ubereinstimmen.

Da Versicherungsaktivitdten gemdB der EU-Taxonomieverord-
nung neben Klimawandel” keine anderen Umweltziele erheblich be-
eintrachtigen konnen, ist eine Prifung weiterer DNSH-Kriterien nicht
anwendbar. Dies ist dennoch mit den Eintragen ,J” in der Tabelle ,Ta-
xonomie KPIs Nicht-Leben Underwriting” unten vermerkt.

Mindestschutz

Zur Klassifizierung von Umsdatzen aus Versicherungsvertrégen als ta-
xonomiekonform ist es weiter erforderlich, dass die Tatigkeit der Versi-
cherungskunden die Anforderungen des Mindestschutzes erfullt. Der
Mindestschutz der EU-Taxonomieverordnung erfordert einen Due-Dili-
gence-Prozess, der mit den UN-Leitprinzipien fur Wirtschaft und Men-
schenrechte (UNGP) und den OECD-Leitsatzen fur multinationale Un-
ternehmen Ubereinstimmt. Dies wird durch unseren Nachhaltigkeits-
prozess gewdhrleistet, der im Allianz Standard for Reputational Risk
Management (AS RRIM) geregelt ist. Er folgt im Rahmen der Versiche-
rungstatigkeit einem risikobasierten Ansatz. Weitere Informationen
zum Sustainability Referral Process finden Sie im Allianz Sustainability
Integration Framework, Version 5.0.

Gesamtergebnisse des EU Taxonomie Portfolioliberpriifung
Fur das Berichtsjahr 2023 weisen wir einen geringen Anteil an taxono-
miekonformen Umsdtzen aus. Risikobasierte Verglnstigungen fur pra-
ventive MaBnahmen und die entsprechende Beratung der Kundschaft
erwiesen sich als die herausforderndsten Aspekte. Wir haben uns ins-
besondere darauf konzentriert, unser bestehendes Produktportfolio
zu Uberprifen, Handlungsbedarf zu identifizieren, an MaBnahmen zu
arbeiten, um bestehende Produkte weiter zu verbessern, und mit der
Entwicklung und Umsetzung weiterer neuer, taxonomiekonformer
Produkte zu beginnen.

Allianz Sustainable Solutions

Die sich dndernden Erwartungen und Anforderungen der Kundschaft
sowie die regulatorische Entwicklung verdndern die Rolle der Versi-
cherungsbranche und erfordern eine gezielte Strategie zur Nachhal-
tigkeit in der Schaden- und Unfallversicherung. Die Grundsdtze fur
eine nachhaltige Versicherung der UNEP FI (Principles for Sustainable
Insurance der United Nations Environment Programme Finance Initia-
tive) beschreiben einen strategischen Ansatz, bei dem alle Aktivitaten

2_Das Rahmenwerk der Allianz Sustainable Solutions gilt fiir alle Sparten der Schaden- und Unfallversi-
cherung.

in der Wertschopfungskette der Versicherung, einschlieBlich der Inter-
aktionen mit den Beteiligten, verantwortungsbewusst und voraus-
schauend durchgeflihrt werden, indem Risiken und Chancen im Zu-
sammenhang mit Umwelt und sozialen Themen identifiziert, bewertet,
gesteuert und Uberwacht werden. Die Nachhaltigkeitsanforderungen
zielen darauf ab, Risiken zu verringern, innovative Losungen zu entwi-
ckeln, die Unternehmensleistung zu verbessern und einen Beitrag zur
dkologischen, sozialen und wirtschaftlichen Nachhaltigkeit zu leisten.?

Vor diesem Hintergrund haben wir ein verbessertes Rahmenwerk
far nachhaltige Versicherungslosungen der Allianz entwickelt. Infolge-
dessen wurde unser Ansatz zur Bewertung und Klassifizierung von
nachhaltigen Losungen Uberarbeitet. Die bisherige Definition von
nachhaltigen Versicherungslésungen und ihre Anwendung wurden ab
dem 1.Januar 2023 durch das neue Sustainable-Solutions-Rahmen-
werk ersetzt. Dies ermdglicht es uns auch, fir das Geschdftsjahr 2023
Uber Sustainable Solutions auf der Grundlage des neuen Rahmen-
werks zu berichten.

Unser Ansatz fUr nachhaltige Versicherungslosungen basiert auf
den relevanten regulatorischen Anforderungen (zum Beispiel der EU-
Taxonomieverordnung) als integralem Bestandteil. Er geht jedoch
dartber hinaus und umfasst zusdtzliche Produktelemente. Diese ge-
hen Uber das Ziel der Anpassung an den Klimawandel hinaus und tra-
gen damit zu weiteren Nachhaltigkeitszielen bei. Damit unterstitzen
wir unsere Kundschaft bei ihrem Ubergang zu nachhaltigen Lésungen.

Wir definieren Sustainable Solutions als ein Versicherungsprodukt
oder eine Dienstleistung, die wesentlich zur Anpassung an den Klima-
wandel und zu einem oder mehreren weiteren dkologischen, sozialen
oder Governance-Zielen beitrdgt, ohne eines der anderen Ziele we-
sentlich zu beeintrachtigen, die im Einklang mit den Prinzipien des
Mindestschutzes steht und somit unsere Kundschaft beim Ubergang
zu einer Okologisch oder sozial nachhaltigen Wirtschafts- oder Le-
bensweise unterstutzt.

Um die konzernweite Einhaltung der Vorgaben zu gewdhrleisten,
ist das Sustainable-Solutions-Rahmenwerk in internen Richtlinien ko-
difiziert und gilt als harmonisierter und verbindlicher Rahmen fur alle
Allianz Schaden- und Unfallversicherungseinheiten. Es umfasst auch
einen internen Zertifizierungsprozess fur nachhaltige Produkte und
Dienstleistungen. Forderungswurdige Ziele und geeignete Produkte-
lemente wurden definiert. Sie wurden aus der EU-Taxonomieverord-
soweit anwendbar?, und den

nung, Nachhaltigkeitszielen
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(Sustainable Development Goals) der Vereinten Nationen abgeleitet
und lassen sich wie folgt zusammenfassen:

Okologische Ziele

— Klimaschutz: Vermeidung, Verringerung oder Beseitigung von
Treibhausgasemissionen.

— Nachhaltige Nutzung und Schutz der Wasser- und Meeresressour-
cen: Beitrag zu einem guten Zustand der Gewdsser.

—  Ubergang zu einer Kreislaufwirtschaft: Férderung von Langlebig-
keit, Wiederverwendung und Recycling.

— Vermeidung und Verminderung von Umweltverschmutzung: Ver-
besserung der Qualitat von Luft, Wasser und Boden.

— Schutz, Erhaltung und Wiederherstellung von Biodiversitdt und
Okosystemen

Soziale Ziele

— Forderung und Erweiterung des Zugangs zu Versicherungen und
Dienstleistungen flr Helfer oder sozial benachteiligte Gruppen.

— Forderung von sozial verantwortlichem Verhalten oder Engage-
ment.

Im Jahr 2023 erwirtschafteten wir 3 026 Mio € Umsatz mit zertifizierten
Sustainable Solutions im Geschdftsbereich der Schaden- und Unfall-
versicherung. Damit trdgt unser Ansatz fur Sustainable Solutions auch
ganz maBgeblich zu unserem Unternehmenszweck bei: We secure
your future.

Informationen liber Datenquellen fiir die
Offenlegung von Einnahmen

Die Datenerfassung erfolgt in der Reportinginfrastruktur der Solvency-II-
Geschdftsbereiche der Schaden- und Unfallversicherung. Das System ist
in SAP eingerichtet. Die Informationen basieren auf dem nicht konsoli-
dierten LoB-Reporting.

Definition von Prémien

In Ubereinstimmung mit den Anforderungen der EU-Taxonomieverord-
nung folgt die Allianz dem Grundsatz, Zahlen als Prdmienbasis zu ver-
wenden, die sich auf die Finanzberichterstattung beziehen und durch

1_Entwurf einer Bekanntmachung der Kommission tiber die Auslegung und Umsetzung bestimmter Rechts-
vorschriften des Delegierten Rechtsakts Uber die Offenlegungspflichten nach Artikel 8 der EU-
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den Allianz Geschdftsbericht extern kommuniziert werden — Gesamtes
Geschaftsvolumen (Total Business Volume, TBV). Das TBV ist ein MaR
flr den Gesamtumfang des in einem bestimmten Berichtszeitraum ge-
nerierten Geschdfts. Da das TBV fur sich genommen keine auf den Ver-
sicherungsschutz entfallende Pramie darstellt (es enthalt auch Provi-
sionseinnahmen), wurde die folgende Anpassung vorgenommen: Da
GebUhren- und Provisionseinnahmen nicht direkt mit der Bereitstel-
lung von Versicherungsschutz verbunden sind, werden sie eliminiert,
um die auf den Versicherungsschutz entfallende Prdmie zu errechnen.

Diese Versicherungsprdamie stellt die Hohe der Bruttoprdmien dar.

Ermittlung des (retro)zedierten Prdmienanteils

FUr Naturkatastrophen hat der Allianz Konzern ein zentrales Pro-
gramm eingerichtet, das die Risiken ihrer Tochtergesellschaften durch
interne Ruckversicherungsvertrége buindelt. Die Allianz SE begrenzt
die Risiken in diesem Portfolio durch externe Ruckversicherung. Toch-
tergesellschaften des Allianz Konzerns schlieBen im Allgemeinen keine
individuellen externen RUckversicherungsvereinbarungen fir Natur-
katastrophenereignisse ab. Dementsprechend ist eine Aufteilung fur
die einzelnen taxonomiekonformen Produkte nicht moglich, wie in der
Tabelle unten dargestellt.

Der von der EU-Kommission im Dezember 2023 veroffentlichte
Leitfaden zur Taxonomie-Berichterstattung? sieht vor, dass Versiche-
rungsunternehmen fur die Berechnung der Taxonomiekonformitat nur
diejenigen Anteile an Versicherungsprdmien verwenden durfen, die
sich auf die Deckung klimabezogener Gefahren beziehen. Als Allianz
Konzern erflllen wir diese Auslegungsrichtlinie der EU-Kommission
vollstandig.

Fur die von uns abgeschlossenen Rickversicherungsvertrage (fur
Dritte) haben wir unsere Systeme so vorbereitet, dass die gesamte Prd-
mie aller Vertrdge, die eine Deckung fur klimabezogene Gefahren vor-
sehen, fur die Berichterstattung Uber das Geschdaftsjahr 2023 auf der
Grundlage der vorherrschenden Marktpraxis und der Auslegung der
EU-Taxonomie ausgewiesen wird. Mit der neuen Anforderung, die Pra-
mie nur in Bezug auf das Klimarisiko zu berechnen, missen unsere Sys-
teme weiter angepasst werden, um diese Aufteilung der Pramien in
der erforderlichen Qualitat systematisch zu ermoglichen, und dies
konnte nicht rechtzeitig fur das Geschdaftsjahr 2023 geschehen.

Taxonomieverordnung fir die Meldung von taxonomieféhigen und taxonomiekonformen Wirtschafts-
aktivitaten und Vermdgenswerten (21. Dezember 2023).

Sicherstellung der Umsetzung in unserem Geschdft
Unser Sustainable Solutions Rahmenwerk und seine Anwendungsvor-
schriften wurden in den verbindlichen Allianz Standard fur das P&C-
Underwriting (ASU) integriert, der die Regeln und Prinzipien fur die
Zeichnung von Risiken im Schaden- und Unfallversicherungsgeschaft
innerhalb des Allianz Konzerns regelt und ein integraler Bestandteil
der Risikoarchitektur des Allianz Konzerns ist, wie in der Group Risk Po-
licy beschrieben.

Ab Januar 2023 mussen alle neu entwickelten Produkte und
Dienstleistungen im Rahmen des Produktentwicklungsprozesses von
unseren operativen Einheiten nach dem Sustainable-Solutions-Rah-
menwerk bewertet und klassifiziert werden. Die Ergebnisse werden
von einer daflr vorgesehenen Funktion innerhalb unseres Group Cen-
ters Global P&C validiert, die daflr verantwortlich ist, eingereichte Pro-
dukte zu Uberprifen und als nachhaltig zu zertifizieren und im Falle
einer positiven Entscheidung eine entsprechende Zertifizierung auszu-
stellen.

Zudem durfen Produkte oder Dienstleistungen ab Januar 2024
nur dann als nachhaltige Versicherungslésungen (oder unter Verwen-
dung anderer Begriffe, die die Nachhaltigkeit eines Produktes oder ei-
ner Dienstleistung implizieren, wie zum Beispiel ,grin” oder ,sozial”)
gekennzeichnet, beworben oder auf andere Weise vermarktet wer-
den, wenn das Produkt oder die Dienstleistung gemdR unseres
Sustainable Solutions Rahmenwerks zertifiziert ist.

MaBnahmen und Messungen der Allianz

Das Sustainable Solutions Rahmenwerk bezieht wesentliche ESG-
Ziele in die Entscheidungsfindung und das Portfoliomanagement im
Bereich der Schaden- und Unfallversicherung ein. Unser Ziel ist es da-
bei, unser Produktportfolio in Richtung nachhaltiger Produkte zu ent-
wickeln, indem wir das Sustainable Solutions Rahmenwerk als Leitlinie
fur die Produktentwicklung nutzen.

Die Allianz bietet seit jeher einen umfassenden Versicherungs-
schutz fur klimabezogene Risiken. Dennoch bleibt es in vielen Mdrkten
eine groBe Herausforderung, die Licke im Versicherungsschutz zu
schlieBen. Um die Durchdringungsrate bei der Deckung von Naturka-
tastrophen und Elementargefahren weiter zu erhéhen, geht unsere
Produktstrategie in der privaten Wohngebdudeversicherung in Rich-
tung einer vollintegrierten Deckung fur Elementarrisiken mit Opt-Out-
Maoglichkeit fur die Kundin oder den Kunden.
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Um klimabezogene Risiken angemessen zu steuern, verbessern
wir kontinuierlich unsere Risiko- und Preismodelle, indem wir die neu-
esten Daten und Informationen Gber die Auswirkungen des Klimawan-
dels durch vorausschauende Naturkatastrophen-Szenarien und glo-
bale Gefahrenlandkarten einbeziehen. Eine wirksame Anpassung an
den Klimawandel erfordert jedoch nicht nur eine angemessene Be-
preisung von Risiken, sondern auch individuelle MaBnahmen der
Kundschaft. Deshalb haben wir damit begonnen, préaventive MaBRnah-
men der Kundschaft in unseren Produkten und Preismodellen zu be-
rlcksichtigen. Um unserer Rolle als Klimarisikomanager gerecht zu
werden, integrieren wir in unsere Kundenkommunikation auch das Ele-
ment der Beratung und informieren unsere Kundschaft beispielsweise
darlber, wie sie ihre Resilienz gegen klimabedingte Gefahren erhdhen
konnen.

Dariber hinaus sind wir bestrebt, umfassende Versicherungspro-
dukte fUr kohlenstoffdioxidarme Technologien — wie batteriebetrie-
bene Elektrofahrzeuge (BEV) und das damit verbundene Okosystem,
sowie fUr Technologien im Bereich erneuerbarer Energie anzubieten,
um den Ubergang unserer Kundschaft zu Netto-Null-Lésungen zu un-
terstltzen. So bieten die Allianz Gesellschaften beispielsweise Versi-
cherungsprodukte fur Elektrofahrzeuge an, die den spezifischen An-
forderungen des neuen Okosystems gerecht werden, wie zum Beispiel

Absicherung der Reichweitenangst, umfassende Deckung von Zusatz-
gerdten und Deckung fur die Batterieentsorgung. Im Bereich der ge-
werblichen Versicherung von Energie- und Bauprojekten bieten wir
Versicherungen fur die Errichtung, die Installation und den Betrieb von
Projekten im Bereich der erneuerbaren Energien wie Solar- und Wind-
parks, sowohl onshore als auch offshore.

Wesentliche ESG-Ziele werden auch in unseren Schadenprozes-
sen bertcksichtigt. Wir haben damit begonnen, Umweltstandards in
unsere Schadenprozesse zu integrieren, indem wir unsere Kundschaft,
Autowerkstatten und Hersteller ermutigen bzw. Anreize daflr schaf-
fen, zu reparieren, statt auszutauschen, oder, wenn maoglich, aufgear-
beitete Teile zu verwenden. Darlber hinaus haben wir damit begon-
nen, unsere Schadenzahlungen an unsere Kundschaft zu erhéhen,
wenn diese beschadigte Vermdgenswerte wie zum Beispiel Gebdude
wieder aufbauen und dabei nachhaltigere oder energieeffizientere
Baumaterialien oder -elemente verwenden (,Build back better”) oder
die Resilienz gegen die negativen Auswirkungen des Klimawandels er-
hohen (,Build back stronger”).

Allianz Ambition
Unser Zielist es, ein vertrauenswurdiger Partner fr unsere Kundschaft
und Partnerunternehmen in verschiedenen Sektoren zu sein, die sich

Meldebogen: Der versicherungstechnische KPI fiir Nichtlebens- und Riickversicherungsunternehmen

Wesentlicher Beitrag zur Anpassung an den Klimawandel

auf dem Weg zu Netto-Null befinden, und unsere Kundschaft dabei
zu unterstUtzen, nachhaltige Entscheidungen zu treffen.

Das neue Allianz-interne Rahmenwerk flr nachhaltige Versiche-
rungslosungen wurde im Januar 2023 fir alle unsere Tochtergesell-
schaften eingefihrt. Es umfasst qualitative Ziele fur das Geschaftsjahr
2023, die dem Vorstand der Allianz SE und den CEOs unserer operati-
ven Einheiten vorgegeben werden, um die Umsetzung von
Sustainable Solutions zu gewdhrleisten. Um diesen Prozess im Jahr
2024 zu beschleunigen, haben wir quantitative Wachstumsziele fur
den Vorstand der Allianz SE und die CEOs unserer operativen Einhei-
ten festgelegt.

In unseren Ruckversicherungssparten haben wir Gesprdche mit
unserer Kundschaft Uber ihre Engagements im Zusammenhang mit
fossilen Brennstoffen aufgenommen, um sie auf ihrem Weg zu einem
Netto-Null-Profil zu unterstitzen.

Ab 2024 werden unsere Einheiten weiterhin regelmdBig intern Uber die
folgenden Kennzahlen berichten:

— Taxonomiekonforme Umsdtze
— Umsdtze aus zertifizierten nachhaltigen Versicherungslosungen
(Sustainable Solutions).

Keine erhebliche Beeintrdchtigung (DNSH)

Wirtschaftstétigkeiten Absolute Pramien, Anteil der Prémien, Anteil der Prémien, Wasser- und Umwelt- Biologische Vielfalt
9 Jahr 2023 Jahr 2023 Jahr 2022 Klimaschutz Meeresressourcen Kreislaufwirtschaft verschmutzung und Okosysteme Mindestschutz
Mio € % % J/N J/N J/N J/N J/N J/N
A.1. Taxonomiekonformes
Nichtlebensversicherungs- und
Ruckversicherungsgeschdft (6kologisch
nachhaltig) 644,6 09 n.a. J J J J J J
A.1.1 Davon riickversichert n.a. n.a. n.a. J J J J J J
A.1.2 Davon aus der
Ruckversicherungstdtigkeit stammend 0 0 n.a. J J J J J J
A.1.2.1 Davon riickversichert
(Retrozession) 0 0 n.a. J J J J J J
A.2 Taxonomiefdhiges, aber nicht
okologisch nachhaltiges
Nichtlebensversicherungs- und
Ruckversicherungsgeschdft (nicht
taxonomiekonforme Téatigkeiten) 56 055,5 76,3 76,7
B. Nicht taxonomiefdhiges
Nichtlebensversicherungs- und
Ruckversicherungsgeschdaft 16788,5 22,8 233
Insgesamt (A.1 + A.2 + B.) 73 488,6 100 100
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EU-Taxonomie fiir Eigenanlagen

Anwendungsbereich und Methodologie

Die EU-Taxonomieverordnung beschrdankt den Umfang der Kapitalan-
lagen und nichtfinanziellen Investitionen, einschlieBlich Immobilien,
die grundsatzlich als taxonomiefdhig angesehen werden konnen, der-
zeit auf Unternehmen, die verpflichtet sind, nichtfinanzielle Informati-
onen gemdl Artikel 19a oder 29a der Richtlinie 2013/34/EU zu verof-
fentlichen. Dies bedeutet, dass der Allianz Konzern fir die Taxonomie-
Berichterstattung als Investor nur die wirtschaftlichen Aktivitdten von
Unternehmen im Anwendungsbereich der Non-financial Reporting Di-
rective (NFRD) bertcksichtigen kann, die nach Artikel 8 der EU-Taxo-
nomieverordnung zur Veroffentlichung verpflichtet sind.

Dies umfasst die Tatigkeiten von kontrollierten Tochtergesell-
schaften, NFRD-bezogenen Investitionen und Nicht-NFRD-Fonds, wel-
chen moglicherweise NFRD-Investitionen oder nichtfinanzielle Investi-
tionen zugrunde liegen. Bei den kontrollierten (eigenen) Investitionen
(einschlieBlich Hypotheken mit Immobilien als Sicherheit) verfigt die
Allianz Uber drei Hauptkategorien von Anlageklassen: zu Investitions-
zwecken gehaltene Immobilien, Hypotheken flr Gewerbe und Einzel-
handel und erneuerbare Investitionen. Die Minderheitsbeteiligungen
der Allianz an den Beteiligungsunternehmen erfolgen hauptsdchlich
Uber borsennotierte Aktien und Anleihen. Die Allianz bewertet die ei-
genen Vermogenswerte hinsichtlich aller sechs in der EU-Taxonomie-
verordnung genannten Umweltziele als taxonomiefdahig. Die Bericht-
erstattung zur Taxonomiekonformitat erfolgt jedoch im Jahr 2023 nur
entlang der Umweltziele Klimaschutz und Anpassung an den Klima-
wandel.

Entsprechend der Bewertung im Jahr 2022 werden im Jahr 2023
weiterhin alle Immobilienanlageklassen, einschlieBlich Hypotheken,
als 100 % taxonomiefdhig angesehen, mit der zusdatzlichen Auswei-
tung auf Joint Ventures im Immobilienbereich (weitere Informationen
dazu finden Sie im Abschnitt ,Anderungen bei der Berichterstattung
Uber Eigenanlagen”). Die Beurteilung der Taxonomiefdhigkeit und
Taxonomiekonformitdt der Investitionen der Allianz in Beteiligungsun-
ternehmen erfolgt anhand der von Moody's Analytics gemeldeten
Daten.

Der Schwerpunkt der Taxonomie-Berichterstattung fir das Jahr
2023 ist die Taxonomiekonformitat, welche einen Schritt Uber die
Taxonomiefdhigkeit hinausgeht. Damit ein Vermogenswert die Vo-
raussetzungen der Taxonomiekonformitdt erfullt, sind drei Schritte er-
forderlich. Erstens, die Leistung eines wesentlichen Beitrags zur Ver-

wirklichung eines oder mehrerer Umweltziele, zweitens, die
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Vermeidung erheblicher Beeintrdchtigung der anderen Umweltziele
und drittens, die Einhaltung des Mindestschutzes. Die Taxonomiefa-
higkeit ist hierbei eine Voraussetzung fur die Taxonomiekonformitdt.

Die Prifung der Taxonomiekonformitat bezieht sich dabei auf die
ersten beiden Umweltziele: Klimaschutz und Anpassung an den Kli-
mawandel. Die Uberprifung der Eigenanlagen der Allianz entlang
dieser beiden Umweltziele hat nur eine geringe Quote an Taxonomie-
konformitat ergeben. Dies ldsst sich maBgeblich auf die mangelnde
Datenverflgbarkeit fir gewerbliche Hypotheken und das Fehlen von
Vergleichsdaten fir Immobilien, die zu Investitionszwecken gehalten
werden (in der Regel fUr Energieausweise, die auf der Grundlage von
Nachfragedaten ermittelt wurden, die nicht mit den oberen 15 % des
Immobilienbestands verglichen werden konnten), zurlckflUhren.

Speziell fur Hypothekendarlehen an Privatkunden nutzt die
Allianz einen Drittanbieter (SkenData), der ein EU-Taxonomie-Modell
verwendet, um Immobilienobjekte auf Gebdudeebene zu prifen. Die
Kriterien fUr die Bewertung der Energieeffizienz entsprechen denen,
die in Energieausweisen verwendet werden. Die DNSH-Kriterien be-
rlcksichtigen sowohl die Gefdhrdung als auch die Anfalligkeit (nach
BerUcksichtigung von AbhilfemaBnahmen). AnschlieBend wird die
Wesentlichkeit des Gesamtrisikos fur jedes Gebdude durch die ge-
meinsame Bewertung der genannten Faktoren bestimmt. Nur wenn
ein solches Risiko als gering oder mittel eingestuft wird, wird die Immo-
bilie als taxonomiekonform betrachtet.

Der Allianz Konzern verwendet fir borsennotierte Anlagen nur
gemeldete Daten (es werden keine geschdtzten Daten verwendet).
FUr einzelne borsennotierte Anlageprodukte verwendet die Allianz
eine Datenhierarchie, die die auf Emittentenebene gemeldeten Daten
priorisiert. Wenn auf Emittentenebene keine gemeldeten Daten ver-
flgbar sind, werden Daten auf der Ebene der Muttergesellschaft her-
angezogen. Sofern auch diese Daten nicht verflgbar sind, verwendet
die Allianz die gemeldeten Daten der letzten Instanz. Die Taxonomie-
konformitat wird nur fir NFRD-Unternehmen berUcksichtigt, die ge-
meldete Daten veroffentlichen.

Bei Kapitalanlagen gilt fur Investmentfonds und fondsgebun-
dene Produkte ein Look-Through-Ansatz. Allerdings ist eine solche Be-
richterstattung flr das Geschdftsjahr 2023 aufgrund des Mangels an
verfligbaren Daten auf Emittentenebene nur begrenzt moglich (wei-
tere Einzelheiten hierzu im Abschnitt ,Einschrénkungen der gemelde-
ten Zahlen”).

Die Allianz erfullt die Vorschriften der EU-Taxonomieverordnung
durch Offenlegung der entsprechenden Taxonomie-KPIs, wodurch fir
Investitionen ein technischer Uberblick (iber den aktuellen Status des

Investitionsportfolios in Bezug auf die Taxonomiekonformitdt gene-
riert wird. Wahrend die Allianz zum gegenwdartigen Zeitpunkt die Kri-
terien der EU-Taxonomieverordnung nicht fir Strategie- oder Portfo-
liosteuerung verwendet, wird die weitere regulatorische Entwicklung
der EU-Taxonomieverordnung fortlaufend beobachtet. Dies insbeson-
dere mit Blick auf eine potenzielle kiinftige Regulierung weiterer Wirt-
schaftssektoren, sodass die EU-Taxonomieverordnung kinftig als In-
strument fur die Portfoliosteuerung dienen kann.

Delegierter Rechtsakt fiir Kernenergie und fossiles
Gas

Dariber hinaus ist die Allianz im Rahmen der Taxonomie-Berichter-
stattung im Jahr 2023 verpflichtet, potenzielle Aktivitdten im Zusam-
menhang mit den sechs in der Delegierten Verordnung (EU)
2022/1214 der Kommission (Anhang lll) genannten Kernenergie-/ fos-
siles Gas-Aktivitaten offenzulegen. Diese Offenlegung zielt darauf ab,
den Anteil der Investitionen zu ermitteln, der mit den genannten Akti-
vitdten zusammenhdngt. FUr das Jahr 2023 werden die Risikopositio-
nen der Allianz in den Bereichen Kernenergie und fossiles Gas als ge-
ring bewertet (weniger als 2 % der Gesamtaktiva, die fur den KPI er-
fasst werden). Dennoch wurden zusdtzliche Tabellen erstellt, mit der
Einschrdnkung, dass einige KPIs nicht berechnet werden konnten, da
keine Daten auf der Ebene der Klimaziele vorlagen.

Ausklammern der Vermoégenswerte Dritter

Im Jahr 2023 hat die Allianz entschieden, die Vermdgenswerte Dritter
aus der Taxonomie-Berichterstattung herauszunehmen. Dieser Ansatz
steht im Einklang mit derzeitiger Marktpraxis und den derzeitigen re-
gulatorischen Anforderungen.

Berechnung der KPlIs

Zu den wichtigsten KPIs fur die Taxonomiekonformitat im Jahr 2023
gehoren die Taxonomiekonformitat auf der Grundlage des Umsatzes
und die Taxonomiekonformitat auf der Grundlage von CAPEX. Jeder
KPI wird nur anhand der fir das Beteiligungsunternehmen gemelde-
ten Daten ermittelt. Wenn die Allianz beispielsweise eine Investition in
ein Unternehmen mit einem taxonomiekonformen Umsatz von 10 %
hat und der Buchwert der Investition 100 betrdgt, wirde die Allianz ei-
nen taxonomiekonformen Buchwert von 10 melden. Wirde man von
Gesamtaktiva der Allianz, die flr den KPI erfasst wird, von 200 ausge-
hen, dann ware der endgultige Anteil der Taxonomiekonformitat auf
der Grundlage des Umsatzes 10/200, oder 5 %. Die gesamte Taxono-
miekonformitat auf der Grundlage des Umsatzes umfasst zusdatzlich
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taxonomiekonforme Anteile aus Eigenanlagen der Allianz - zu Inves-
titionszwecken gehaltene Immobilien, Hypotheken fur Privatkunden
und erneuerbare Investitionen. Der auf CAPEX basierende KPI fur die
Taxonomiekonformitdt wird auf die gleiche Weise ermittelt.

Far das Jahr 2023 hat die Allianz die Anforderungen fur die KPIs
befolgt, die in Anhang IX/X der Delegierten Verordnung (EU)
2021/2178 der Kommission fur Versicherungsunternehmen aufge-
fUhrt sind. Die wichtigsten Anderungen im Zusammenhang mit der De-
legierten Verordnung (EU) 2022/1214 flr 2023 bestehen in der Einfih-
rung von Taxonomiekonformitdts-KPIs (nach Umsatz und CAPEX) und
denseparaten Angaben zu Kernenergie-/fossiles Gas Risikopositionen
(fur Allianz aufgrund der Unwesentlichkeit nicht relevant). Anhang X
weist dabei eine Reihe von Unstimmigkeiten auf. Die relevanteste Un-
stimmigkeit betrifft die Spezifikation der nicht taxonomiefdhigen KPls.
Der Anteil der Taxonomiefdhigkeit und Taxonomiekonformitat werden
als Prozentsatz des Umsatzes oder des CAPEX-Nenners festgelegt.
Daher mussen diese Zeilen in der Vorlage explizit kenntlich gemacht
werden. In Ermangelung dieser Zeilen wurden die Zahlen der Vollstdn-
digkeit halber in den FuBnoten angegeben.

Anderungen bei der Meldung von Eigenanlagen
FUr die Taxonomie-Berichterstattung im Jahr 2023 gab es Anderungen
hinsichtlich der Art und Weise der Prdsentation bestimmter Zahlen.
Die erste Anderung bezieht sich auf die Behandlung von Zah-
lungsmitteln und Zahlungsmitteldquivalenten. Im Jahr 2022 betrach-
tete die Allianz diese als nicht taxonomiefdhig. Gleichwohl wurden
diese als Teil des Nenners fur die KPI-Berechnungen einbezogen.
Nach einer Neubewertung der entsprechenden Vorschrift in der EU-
Taxonomieverordnung hat die Allianz entschieden, dass Zahlungsmit-
tel und Zahlungsmitteldquivalente nicht in den Umfang der vom In-
vestitions-KPI erfassten Vermdgenswerte aufgenommen werden soll-
ten. Anhang X der Delegierten Verordnung (EU) 2021/2178 definiert
Punkt 1. die in den Anwendungsbereich

unter fallenden
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Vermogenswerte von Versicherungs- und Ruckversicherungsunter-
nehmen als ,alle direkten und indirekten Anlagen, einschlieBlich Anla-
gen in Organismen fir gemeinsame Anlagen und Beteiligungen, Dar-
lehen und Hypotheken, Sachanlagen sowie gegebenenfalls immate-
rielle Vermogenswerte”. Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquiva-
lente werden von dieser Definition nicht umfasst. Diese Ansicht wird
durch den technischen Ratschlag der EIOPA zu Leistungsindikatoren
gemdn Artikel 8 der EU-Taxonomieverordnung vom 26. Februar 2021
(EIOPA-21-184) bestdtigt.

Die zweite Anderung bezieht sich auf den Umfang der Anlage-
klassen, die grundsatzlich als taxonomiefdhig angesehen werden. Im
Jahr 2022 betrachtete die Allianz Investitionen in Immobilienfonds als
zu 100 % taxonomiefdhig, da die Uberwiegende Mehrheit der zu-
grunde liegenden Investitionen in Immobilien erfolgte. Fur das Jahr
2023 hat die Allianz entschieden, dass nach der gleichen Logik auch
die Joint-Venture-Immobilieninvestitionen als 100 % taxonomiefdhig
gelten. Die Auswirkungen dieser Neubewertung fuhren demnach zu
einer geringen Umbewertung hinsichtlich der Taxonomiefdhigkeit die-
ser Anlageklasse.

SchlieBlich hat der Ubergang zu dem neuen Berichtsregime im
Jahr 2023 dazu geflihrt, dass die meisten Immobilieninvestitionen der
Allianz zum beizulegenden Zeitwert und nicht mehr zu den Anschaf-
fungskosten abzuiglich kumulierter Abschreibungen bewertet werden.
Dies hat insbesondere zu einer hoheren Bewertung der zu Investitions-
zwecken gehaltenen Allianz Immobilien im Vergleich zum Vorjahr ge-
fahrt.

Beschrdankungen der ausgewiesenen Zahlen

Fur das Jahr 2023 stltzt sich die Allianz auf die von den Beteiligungs-
gesellschaften flr das Jahr 2022 berichteten Daten. Fir dieses Jahr
waren die Finanzinstitute nicht verpflichtet, Uber Taxonomiekonformi-
tdt zu berichten, so dass die entsprechenden Quoten fir die genann-
ten Unternehmen niedrig oder gleich Null sein werden.

Far Investmentfonds verwendet die Allianz, wo immer moglich, ei-
nen Fonds-Look-Through-Ansatz, um die Taxonomiefdhigkeit von
Fonds zu ermitteln, wozu die Daten im Tripartite Template (TPT) ge-
nutzt werden. Allerdings war die Abdeckung der Unternehmen fir das
Jahr 2023 aufgrund der begrenzten Akzeptanz des TPT und der Un-
moglichkeit, die zugrunde liegende Taxonomiefdhigkeit zu erfassen,
begrenzt. Darlber gilt der oben erwdhnte Ansatz der Datenhierarchie
nicht far Investmentfonds: Wenn keine Look-Through-Daten auf der In-
vestitionsebene verflgbar sind, wird eine Taxonomiefdhigkeit mit Null
angenommen. Der Grund dafur ist, dass die Daten zu den borsenno-
tierten Vermogenswerten fur die Allianz SE fir den KPI Underwriting
erhoben wurden, der einen hohen taxonomiefdhigen Anteil von 79 %
aufweist. Dies wird fur Investmentfonds als unangemessen hoch ange-
sehen. Mit diesem konservativen Ansatz soll das Risiko gemindert wer-
den, dass Zahlen zur Taxonomiefdhigkeit gemeldet werden, die mog-
licherweise nicht reprasentativ fur die zugrunde liegenden Anlagen
sind. In Zukunft plant die Allianz, ihre Look-Through-Fahigkeit far In-
vestmentfonds zu erhéhen.

Dariber hinaus war eine vollstandige Uberpriifung unseres Port-
folios an erneuerbaren Energien fur in den USA ansdssige SPVs nicht
moglich. Die genannten Investitionen sind zu 100 % taxonomiefdhig
und weisen gegebenenfalls einen nicht unwesentlichen Grad an Taxo-
nomiekonformitdt auf; gleichwohl wurden diese aufgrund unzu-
reichender Daten zum Zeitpunkt der Berichterstattung flr 2023 nicht
als solche berlcksichtigt.

Im Rahmen der EU-Taxonomieverordnung werden unsere Ge-
schdftsstrategie, unsere Produktgestaltungsprozesse und unser Kon-
zept flr die Zusammenarbeit mit Kundinnen und Kunden und Gegen-
parteien in unsere Geschaftstdtigkeiten integriert und potenziell wei-
terentwickelt, abhdngig von der kontinuierlichen Weiterentwicklung
der Taxonomie-Berichterstattung und Entwicklung einer marktbasier-
ten Losung fur den Fonds-Look-Through-Ansatz.
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Meldebogen: Der Anteil der Kapitalanlagen des Versicherungs- oder Riickversicherungsunternehmens, die auf die Finanzierung von taxonomiekonformen Wirtschaftstdtigkeiten ausgerichtet oder hiermit verbunden sind,

im Verhdltnis zu den gesamten Kapitalanlagen - Teil |

Berichterstattung des Allianz Konzerns
gemdB der Taxonomie-Verordnung

Quoten (im
Verhdltnis zum Wert
der Gesamtaktiva,
die flr den KPI

erfasst werden)
in%
Der gewichtete Durchschnittswert aller Kapitalanlagen von Versicherungs- oder
Ruckversicherungsunternehmen, die auf die Finanzierung von taxonomiekonformen
Wirtschaftstatigkeiten ausgerichtet oder hiermit verbunden sind, im Verhdltnis zum Wert der
Gesamtaktiva, die fur den KPI erfasst werden, mit folgenden Gewichtungen von Beteiligungen an
Unternehmen wie unten aufgeflhrt:
Umsatzbasiert 1,49
CAPEX-basiert 2,02
Der Prozentsatz der fir den KPI erfassten Vermdgenswerte im Verhdltnis zu den
Gesamtkapitalanlagen von Versicherungs- oder Rickversicherungsunternehmen (Gesamt-AuM). Ohne
Kapitalanlagen in staatliche Einrichtungen. Erfassungsquote®: 75,46

Taxonomie-KPlIs fur Versicherungsunternehmen

Eigenanlagen des Allianz Konzerns

Der gewichtete Durchschnittswert aller Kapitalanlagen von Versicherungs- oder
Ruckversicherungsunternehmen, die auf die Finanzierung von taxonomiekonformen
Wirtschaftstatigkeiten ausgerichtet oder hiermit verbunden sind, mit folgenden Gewichtungen von
Beteiligungen an Unternehmen wie unten aufgeflhrt:

Umsatzbasiert
CAPEX-basiert

Der Geldwert der fiir den KPI erfassten Vermdgenswerte. Ohne Kapitalanlagen in staatliche
Einrichtungen.

Zusatzliche, ergénzende Offenlegungen: Aufschlisselung des Nenners des KPI

Der Prozentsatz der Derivate im Verhaltnis zu den Gesamtaktiva, die flir den KPI erfasst werden 2,80

Der Anteil der Risikopositionen gegenuber Finanz- und Nicht-Finanzunternehmen, die den Artikeln 19a
und 29a der Richtlinie 2013/34/EU nicht unterliegen, an den fiir den KPI erfassten Gesamtaktiva®:

Fur Nicht-Finanzunternehmen 29,80
Fur Finanzunternehmen 12,72
Der Anteil der Risikopositionen gegeniber Finanz- und Nicht-Finanzunternehmen aus Nicht-EU-
Landern, die den Artikeln 19a und 29a der Richtlinie 2013/34/EU nicht unterliegen, an den fir den KPI
erfassten Gesamtaktiva®:
Fur Nicht-Finanzunternehmen 22,66
Flr Finanzunternehmen 10,15
Der Anteil der Risikopositionen gegenuber Finanz- und Nicht-Finanzunternehmen, die den Artikeln 19a
und 29a der Richtlinie 2013/34/EU unterliegen, an den fir den KPI erfassten Gesamtaktiva:
Fur Nicht-Finanzunternehmen 8,96
Flr Finanzunternehmen 33,59

Der Anteil der Risikopositionen gegeniber anderen Gegenparteien an den Gesamtaktiva, die fir den
KPI erfasst werden: 12,13

Der Anteil der Kapitalanlagen des Versicherungs- oder Riickversicherungsunternehmens — mit
Ausnahme der Kapitalanlagen fir Lebensversicherungsvertrdge, bei denen das Anlagerisiko von den

Versicherungsnehmern getragen wird 85,62
Der Wert aller Kapitalanlagen, durch die nicht taxonomieféhige Wirtschaftstétigkeiten finanziert

werden, im Verhdltnis zum Wert der Gesamtaktiva, die flir den KPI erfasst werden*: 35,93
Der Wert aller Kapitalanlagen durch die taxonomiefdhige, aber nicht taxonomiekonforme

Wirtschaftstatigkeiten finanziert werden, im Verhdltnis zum Wert der Gesamtaktiva, die fir den KPI

erfasst werden. 17,27

1_5,1 Mrd € der Risikopositionen sind Kapitalanlagen in staatlichen Einrichtungen aus Fonds zugewiesen.

Der Wert der Derivate als Geldbetrag

Der Wert der Risikopositionen gegeniiber Finanz- und Nicht-Finanzunternehmen, die den Artikeln 19a
und 29a der Richtlinie 2013/34/EU nicht unterliegen:

Fir Nicht-Finanzunternehmen
Fir Finanzunternehmen

Der Wert der Risikopositionen gegentiber Finanz- und Nicht-Finanzunternehmen aus Nicht-EU-
Landern, die den Artikeln 19a und 29a der Richtlinie 2013/34/EU nicht unterliegen:

Fir Nicht-Finanzunternehmen
Fur Finanzunternehmen

Der Wert der Risikopositionen gegeniiber Finanz- und Nicht-Finanzunternehmen, die den Artikeln 19a
und 29a der Richtlinie 2013/34/EU unterliegen:

Fir Nicht-Finanzunternehmen

Fur Finanzunternehmen

Der Wert der Risikopositionen gegenliber anderen Gegenparteien:

Der Wert der Kapitalanlagen des Versicherungs- oder Riickversicherungsunternehmens — mit
Ausnahme der Kapitalanlagen fir Lebensversicherungsvertrdge, bei denen das Anlagerisiko von den
Versicherungsnehmern getragen wird

Der Wert aller Kapitalanlagen, durch die nicht taxonomieféhige Wirtschaftstétigkeiten finanziert
werden:

Der Wert aller Kapitalanlagen, durch die taxonomiefdhige, aber nicht taxonomiekonforme
Wirtschaftstatigkeiten finanziert werden:

2_Die Differenz bei bilanzierten Derivaten ergibt sich aus der Zuordnung von Derivaten aus Fondsguthaben (einschlieBlich fondsgebundener Produkte) zu dieser Position (5,7 Mrd €).

3_Die Fonds wurden als Finanzunternehmen eingestuft, mit Ausnahme der Immobilienfonds, die als Nicht-Finanzunternehmen eingestuft wurden.

Monetdre Betrdge
(Mrd €)

11,0
15,0

7419

20,8

221,0
94,3

168,1
753

66,5
249,2

90,0

635,2

266,6

1281

4_Die Zahlen in der Tabelle basieren auf dem Umsatz. Zahlen auf der Grundlage von CAPEX: 276 Mrd € und 37,20 %. Der Wert der nicht taxonomiefdhigen Anteile enthdlt Risikopositionen gegentiber NFRD-Unternehmen fir die keine Daten verfligbar waren: 212,1 Mrd € auf Basis des Umsatzes,

247,4 Mrd € auf Basis des CAPEX.
5_Die Zahlen in der Tabelle basieren auf dem Umsatz. Zahlen auf der Grundlage von CAPEX: 114,7 Mrd € und 15,46 %.
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Meldebogen: Der Anteil der Kapitalanlagen des Versicherungs- oder Riickversicherungsunternehmens, die auf die Finanzierung von taxonomiekonformen Wirtschaftstdtigkeiten ausgerichtet oder hiermit verbunden sind,

im Verhdltnis zu den gesamten Kapitalanlagen - Teil Il

Berichterstattung der Allianz Gruppe im Rahmen der Taxonomie-Verordnung - Eigenanlagen des Allianz Konzerns

Umsatzbasiert

Anteil
in%

Zusatzliche, ergdnzende Offenlegungen: Aufschliisselung des Zahlers des KPI

Der Anteil der taxonomiekonformen
Risikopositionen gegentber Finanz- und
Nicht-Finanzunternehmen, die den Artikeln
19a und 29a der Richtlinie 2013/34/EU
unterliegen, an den fur den KPI erfassten
Gesamtaktiva:

Fir Nicht-Finanzunternehmen 0,98
Flr Finanzunternehmen 0,03

Der Anteil der Kapitalanlagen des
Versicherungs- oder
Rickversicherungsunternehmens — mit
Ausnahme der Kapitalanlagen fur
Lebensversicherungsvertrdge, bei denen
das Anlagerisiko von den
Versicherungsnehmern getragen wird — die
auf die Finanzierung von
taxonomiekonformen
Wirtschaftstatigkeiten ausgerichtet oder
hiermit verbunden sind: 0,98

Der Anteil der taxonomiekonformen

Risikopositionen gegentiber anderen

Gegenparteien und Aktiva an den

Gesamtaktiva, die flir den KPI erfasst

werden: 0,48
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Der Wert der taxonomiekonformen
Risikopositionen gegentiber Finanz- und
Nicht-Finanzunternehmen, die den
Artikeln 19a und 29a der Richtlinie
2013/34/EU unterliegen:

Fur Nicht-Finanzunternehmen
Fir Finanzunternehmen

Der Wert der Kapitalanlagen des
Versicherungs- oder
Rickversicherungsunternehmens — mit
Ausnahme der Kapitalanlagen fur
Lebensversicherungsvertrdge, bei denen
das Anlagerisiko von den
Versicherungsnehmern getragen wird —
die auf die Finanzierung von
taxonomiekonformen
Wirtschaftstatigkeiten ausgerichtet oder
hiermit verbunden sind.

Der Wert der taxonomiekonformen
Risikopositionen gegentiber anderen
Gegenparteien und Aktiva an den
Gesamtaktiva, die flir den KPI erfasst
werden:

Monetdrer
Betrag
inMrd €

73
0,2

73

3,6

Der Anteil der taxonomiekonformen
Risikopositionen gegentber Finanz- und
Nicht-Finanzunternehmen, die den
Artikeln 19a und 29a der Richtlinie
2013/34/EU unterliegen, an den fir den
KPI erfassten Gesamtaktiva:

Fur Nicht-Finanzunternehmen
Fir Finanzunternehmen

Der Anteil der Kapitalanlagen des
Versicherungs- oder
Rickversicherungsunternehmens — mit
Ausnahme der Kapitalanlagen fur
Lebensversicherungsvertrdge, bei denen
das Anlagerisiko von den
Versicherungsnehmern getragen wird —
die auf die Finanzierung von
taxonomiekonformen
Wirtschaftstatigkeiten ausgerichtet oder
hiermit verbunden sind:

Der Anteil der taxonomiekonformen
Risikopositionen gegentiber anderen
Gegenparteien und Aktiva an den
Gesamtaktiva, die flir den KPI erfasst
werden:

CAPEX-basiert

Anteil
in%

1,52
0,07

194

0,43

Monetdrer
Betrag
inMrd €

Der Wert der taxonomiekonformen
Risikopositionen gegentiber Finanz- und
Nicht-Finanzunternehmen, die den
Artikeln 19a und 29a der Richtlinie
2013/34/EU unterliegen:

Flr Nicht-Finanzunternehmen 113
Fur Finanzunternehmen 0,5

Der Wert der Kapitalanlagen des
Versicherungs- oder
Rickversicherungsunternehmens — mit
Ausnahme der Kapitalanlagen fur
Lebensversicherungsvertrdge, bei denen
das Anlagerisiko von den
Versicherungsnehmern getragen wird —
die auf die Finanzierung von
taxonomiekonformen
Wirtschaftstatigkeiten ausgerichtet oder
hiermit verbunden sind. 14,4

Der Wert der taxonomiekonformen

Risikopositionen gegentiber anderen

Gegenparteien und Aktiva an den

Gesamtaktiva, die fiir den KPI erfasst

werden: 3,2
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Meldebogen: Der Anteil der Kapitalanlagen des Versicherungs- oder Riickversicherungsunternehmens, die auf die Finanzierung von taxonomiekonformen Wirtschaftstdtigkeiten ausgerichtet oder hiermit verbunden sind,
im Verhdltnis zu den gesamten Kapitalanlagen - Teil 11l

Aufschlisselung des Zdhlers des KPI nach Umweltzielen

Taxonomiekonforme Aktivitdten - sofern ,keine erhebliche Beeintrdchtigung” (DNSH) und soziale Sicherung positiv bewertet werden:

Umsatz CAPEX
Monetdrer Monetdrer
Anteil Betrag Anteil Betrag
Taxonomiekonforme Aktivitdten in% in Mrd € in% inMrd €
(1) Klimaschutz 1,44 10,7 1,87 13,8
a) Ubergangstdtigkeiten 0,03 0,2 0,06 0,4
b) Ermoglichende Tatigkeiten 0,21 1,6 0,33 2,4
(2) Anpassung an den Klimawandel 0,01 0,0 0,11 0,8

a) Erméglichende Tatigkeiten - - - R
(3) Nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und Meeresressourcen - - - -
a) Erméglichende Tatigkeiten - - - -
(4) Der Ubergang zu einer Kreislaufwirtschaft - - - R
a) Erméglichende Tatigkeiten - - - R
(5) Vermeidung und Verminderung von Umweltverschmutzung - - - -
a) Erméglichende Tatigkeiten - - - -
(6) Schutz und Wiederherstellung der Biodiversitdt und der Okosysteme - - - -
a) Erméglichende Tatigkeiten - - - R

1_Konformit&tsquoten fir Umsatz und CAPEX sind aufgrund von Datenbeschrdnkungen flr Investitionen in Unternehmen nicht vollstdndig den Umweltzielen Klimaschutz und Anpassung an den
Klimawandel zugeordnet.

Meldebogen 1: Tatigkeiten in den Bereichen Kernenergie und fossiles Gas

Zeile Tatigkeiten im Bereich Kernenergie

Das Unternehmen ist im Bereich Erforschung, Entwicklung, Demonstration und Einsatz innovativer Stromerzeugungsanlagen, die bei
minimalem Abfall aus dem Brennstoffkreislauf Energie aus Nuklearprozessen erzeugen, tdtig, finanziert solche Tdtigkeiten oder halt
1. Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tdtigkeiten. Nein

Das Unternehmen ist im Bau und sicheren Betrieb neuer kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswdrme —
auch fur die Fernwarmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung — sowie bei deren sicherheitstechnischer
Verbesserung mithilfe der besten verfligbaren Technologien tdtig, finanziert solche Tatigkeiten oder halt Risikopositionen im

2. Zusammenhang mit diesen Tdatigkeiten. Ja

Das Unternehmen ist im sicheren Betrieb bestehender kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswdrme — auch
flr die Fernwdrmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung — sowie bei deren sicherheitstechnischer
3. Verbesserung tdtig, finanziert solche Tatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten. Ja

Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas

Das Unternehmen ist im Bau oder Betrieb von Anlagen zur Erzeugung von Strom aus fossilen gasférmigen Brennstoffen tdtig,
4, finanziert solche Tatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tdtigkeiten. Nein

Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen fir die Kraft-Wdrme/Kdlte-Kopplung mit fossilen
5. gasférmigen Brennstoffen tdtig, finanziert solche Tatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten. Nein

Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen fir die Warmegewinnung, die Warme/Kdlte aus
fossilen gasférmigen Brennstoffen erzeugen, tdtig, finanziert solche Tdatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit
6. diesen Tatigkeiten. Nein
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Meldebdégen 2-5 Taxonomiekonforme, taxonomiefdhige, aber nicht taxonomiekonforme und nicht taxonomiefdhige Wirtschaftstdatigkeiten (Teil I)

Berichterstattung der Allianz Gruppe gemadB der Taxonomieverordnung (fiir das Geschdaftsjahr

2023) Umsatz CAPEX
Risikopositionen gegeniiber Kernenergie und fossilem Gas CCM+CCA CCM*34 CCAZ*# CCM+CCA CCM?*34 CCAZ34
Buch- Buch- Buch- Buch- Buch- Buch-

KPI-Zahlen in Mrd € wert % wert % wert % wert % wert % wert %

Taxonomiekonforme Wirtschaftstétigkeiten im Bereich Kernenergie und fossilem Gas im

Verhaltnis zum Wert der Gesamtaktiva, die fir den KPI erfasst werden 741,9 n.a.’ n.a. 741,9 n.a. n.a.
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.26 - - - - - - - - - - - -
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.27 - - - - - - 0,0 0,01 0,0 0,01 - -
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.28 0,2 0,03 0,2 0,03 - - 03 0,04 03 0,04 - -
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.29 - - - - - - - - - - - -
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.30 - - - - - - - - - - - -
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.31 - - - - - - - - - - - -
Investitionen zur Finanzierung anderer taxonomiekonformer Wirtschaftstdtigkeiten, die nicht
mit Kernenergie und fossilem Gas zusammenhdngen 10,8 1,46 10,5 1,42 0,0 0,01 14,7 1,98 13,5 1,82 0,8 0,11

Taxonomiekonforme Wirtschaftstdtigkeiten im Bereich Kernenergie und fossilem Gas im

Verhdltnis zu den gesamten taxonomiekonformen Wirtschaftstétigkeiten 11,0 100,00 10,7 100,00 0,0 100,00 15,0 100,00 13,8 100,00 0,8 100,00
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.26 - - - - - - - - - - - -
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.27 0,0 0,01 0,0 0,01 - - 0,0 0,25 0,0 0,27 - -
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.28 0,2 1,86 0,2 1,92 - - 03 1,99 03 2,15 - -
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.29 - - - - - - 0,0 0,01 0,0 0,02 - -
Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten nach 4.30 - - - - - - 0,0 0,02 0,0 0,02 - -

Investitionen zur Finanzierung taxonomiekonformer Wirtschaftstdtigkeiten nach 4.31 - - - - - - - - - - - -

Investitionen zur Finanzierung anderer taxonomiekonformer Wirtschaftstdtigkeiten, die nicht
mit Kernenergie und fossilem Gas zusammenhdngen 10,8 98,12 10,5 98,06 100,0 0,01 14,7 97,73 13,5 97,54 0,8 100,00

1_CCM: Klimaschutz.

2_CCA: Anpassung an den Klimawandel.

3_Aufgrund von Datenbeschrdnkungen konnten die Konformitatsquoten nicht den Umweltzielen oder den Tétigkeiten im Bereich Kernenergie/fossiles Gas zugeordnet werden.

4_Tatigkeitsnummern 4.26 - 4.31 entsprechen den folgenden Tatigkeiten:

4.26: Das Unternehmen ist im Bereich Erforschung, Entwicklung, Demonstration und Einsatz innovativer Stromerzeugungsanlagen, die bei minimalem Abfall aus dem Brennstoffkreislauf Energie aus Nuklearprozessen erzeugen, tdtig, finanziert solche Tdtigkeiten oder halt Risikopositionen im
Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten.

4.27: Das Unternehmen ist im Bau und sicheren Betrieb neuer kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswdrme — auch fir die Fernwérmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung — sowie bei deren sicherheitstechnischer Verbesserung mithilfe der
besten verfligbaren Technologien tatig, finanziert solche Tatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten.

4.28: Das Unternehmen ist im sicheren Betrieb bestehender kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswdrme — auch fir die Fernwdrmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung — sowie bei deren sicherheitstechnischer Verbesserung tétig, finanziert
solche Tatigkeiten oder hdlt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten.

4.29: Das Unternehmen ist im Bau oder Betrieb von Anlagen zur Erzeugung von Strom aus fossilen gasférmigen Brennstoffen tdtig, finanziert solche Tatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten.

4.30: Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen fir die Kraft-Wdarme/Kalte-Kopplung mit fossilen gasférmigen Brennstoffen tétig, finanziert solche Tétigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten.

4.31: Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen fir die Warmegewinnung, die Warme/Kdalte aus fossilen gasférmigen Brennstoffen erzeugen, tatig, finanziert solche Tatigkeiten oder hélt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tdtigkeiten.

5_,n.a." bezieht sich auf ,nicht anwendbare" Informationen.
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Meldebdégen 2-5 Taxonomiekonforme, taxonomiefdhige, aber nicht taxonomiekonforme und nicht taxonomieféhige Wirtschaftstdtigkeiten (Teil II)

Berichterstattung der Allianz Gruppe gemdB der Taxonomie-Verordnung (fir das Geschdaftsjahr

2023) Umsatz CAPEX
Risikopositionen gegentiber Kernenergie und fossilem Gas CCM+CCA CCM*34 CCAZ*# CCM+CCA CCM?*34 CCAZ34
Buch- Buch- Buch- Buch- Buch- Buch-
KPI-Zahlen in Mrd € wert % wert % wert % wert % wert % wert %

Taxonomiefdhige, aber nicht taxonomiekonforme Wirtschaftstétigkeiten im Bereich
Kernenergie und fossilem Gas im Verhdltnis zum Wert der Gesamtaktiva, die fiir den KPI
erfasst werden 128,1 17,27 n.a.’ n.a. n.a. n.a. 114,7 15,46 n.a. n.a. n.a. n.a.

Investitionen zur Finanzierung von taxonomiefdhigen, aber nicht taxonomiekonformen
Wirtschaftstdtigkeiten nach 4.26 - - - - - - - - - - - -

Investitionen zur Finanzierung taxonomiefdhigen, aber nicht taxonomiekonformen
Wirtschaftstatigkeiten nach 4.27 - - - - - - - - - - - -

Investitionen zur Finanzierung von taxonomiefdhigen, aber nicht taxonomiekonformen
Wirtschaftstdtigkeiten nach 4.28 - - - - - - - - - - - -

Investitionen zur Finanzierung von taxonomiefdhigen, aber nicht taxonomiekonformen

Wirtschaftstatigkeiten nach 4.29 03 0,04 0,2 0,02 - - 0,1 0,01 0,1 0,01 - -
Investitionen zur Finanzierung von taxonomiefdhigen, aber nicht taxonomiekonformen
Wirtschaftstatigkeiten nach 4.30 0,1 0,01 0,0 0,01 - - - - - - - -

Investitionen zur Finanzierung von taxonomiefdhigen, aber nicht taxonomiekonformen
Wirtschaftstatigkeiten nach 4.31 - - - - - - - - - - - -

Investitionen zur Finanzierung sonstiger taxonomiefdhiger, aber nicht taxonomiekonformer
Wirtschaftstatigkeiten mit Ausnahme von Wirtschaftstatigkeiten im Zusammenhang mit

Kernenergie und fossilem Gas 1277 17,22 n.a. n.a. n.a. n.a. 114,6 15,44 n.a. n.a. n.a. n.a.

Nicht taxonomiefdhige Wirtschaftstétigkeiten im Bereich Kernenergie und fossilem Gas im

Verhadltnis zum Wert der Gesamtaktiva, die fir den KPI erfasst werden 266,6 35,93 n.a. n.a. n.a. n.a. 276,0 37,20 n.a. n.a. n.a. n.a.
Investitionen zur Finanzierung nicht taxonomiefdhiger Wirtschaftstatigkeiten gemaB 4.26 - - n.a. n.a. n.a. n.a. - - n.a. n.a. n.a. n.a.
Investitionen zur Finanzierung nicht taxonomiefdhiger Wirtschaftstdtigkeiten geménB 4.27 - - n.a. n.a. n.a. n.a. 0,3 0,04 n.a. n.a. n.a. n.a.
Investitionen zur Finanzierung nicht taxonomiefdhiger Wirtschaftstdtigkeiten geménB 4.28 0,1 0,01 n.a. n.a. n.a. n.a. 0,0 0,01 n.a. n.a. n.a. n.a.
Investitionen zur Finanzierung nicht taxonomiefdhiger Wirtschaftstatigkeiten gemaB 4.29 - - n.a. n.a. n.a. n.a. - - n.a. n.a. n.a. n.a.
Investitionen zur Finanzierung nicht taxonomiefdhiger Wirtschaftstatigkeiten gemaR 4.30 - - n.a. n.a. n.a. n.a. - - n.a. n.a. n.a. n.a.
Investitionen zur Finanzierung nicht taxonomiefdhiger Wirtschaftstdtigkeiten gemaB 4.31 - - n.a. n.a. n.a. n.a. - - n.a. n.a. n.a. n.a.

Investitionen zur Finanzierung anderer, nicht taxonomiefdhiger Wirtschaftstatigkeiten, die nicht
mit Kernenergie und fossilem Gas zusammenhdngen 266,5 35,92 n.a. n.a. n.a. n.a. 2757 37,16 n.a. n.a. n.a. n.a.

1_CCM: Klimaschutz.

2_CCA: Anpassung an den Klimawandel.

3_Aufgrund von Datenbeschrdnkungen konnten die Konformitatsquoten nicht den Umweltzielen oder den Tétigkeiten im Bereich Kernenergie/fossiles Gas zugeordnet werden.

4_Tatigkeitsnummern 4.26 - 4.31 entsprechen den folgenden Tatigkeiten:

4.26: Das Unternehmen ist im Bereich Erforschung, Entwicklung, Demonstration und Einsatz innovativer Stromerzeugungsanlagen, die bei minimalem Abfall aus dem Brennstoffkreislauf Energie aus Nuklearprozessen erzeugen, tdtig, finanziert solche Tdtigkeiten oder halt Risikopositionen im
Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten.

4.27: Das Unternehmen ist im Bau und sicheren Betrieb neuer kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswdrme — auch fir die Fernwérmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung — sowie bei deren sicherheitstechnischer Verbesserung mithilfe der
besten verfligbaren Technologien tatig, finanziert solche Tdatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten.

4.28: Das Unternehmen ist im sicheren Betrieb bestehender kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswdrme — auch fir die Fernwdrmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung — sowie bei deren sicherheitstechnischer Verbesserung tétig, finanziert
solche Tatigkeiten oder hdlt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten.

4.29: Das Unternehmen ist im Bau oder Betrieb von Anlagen zur Erzeugung von Strom aus fossilen gasférmigen Brennstoffen tdtig, finanziert solche Tatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten.

4.30: Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen fir die Kraft-Wdarme/Kalte-Kopplung mit fossilen gasférmigen Brennstoffen tétig, finanziert solche Tétigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Téatigkeiten.

4.31: Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen fir die Wdarmegewinnung, die Warme/Kdalte aus fossilen gasférmigen Brennstoffen erzeugen, tatig, finanziert solche Tatigkeiten oder hélt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten.

5_,n.a." bezieht sich auf ,nicht anwendbare" Informationen.
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Ausblick

CSRD Doppelte Wesentlichkeitspriifung (DWP) -
Prozess zur Identifizierung und Bewertung
wesentlicher Auswirkungen, Risiken und Chancen
Die CSRD DWP wird entlang der Wertschopfungskette des Allianz
Konzerns durchgefihrt und deckt somit den eigenen Geschaftsbe-
trieb, die Lieferkette, die Lebens- und Krankenversicherung (inklusive
Ruckversicherung), die Schaden- und Unfallversicherung (inklusive
Ruckversicherung) sowie die Eigenanlagen und Anlagen von Drittgel-
dern ab. Sie folgt den doppelten Wesentlichkeitsgrundsdtzen gemdaf
der CSRD/ESRS und den Anwendungsleitlinien zur Wesentlichkeits-
prifung der EFRAG in ihrem Entwurf des Leitfadens zur Wesentlich-
keitsprifung von Dezember 2023. Die CSRD DWP identifiziert wesent-
liche Auswirkungen, Risiken und Chancen, die kurz-, mittel- oder lang-
fristig eintreten (kdnnen), oder eine Mischung daraus, in Anlehnung an
ESRS 1. In Bezug auf den thematischen Umfang deckt die CSRD DWP
sowohl die Nachhaltigkeitsaspekte ab, die in den themenbezogenen
ESRS behandelt werden, als auch Allianz spezifische Nachhaltigkeits-
aspekte, die dort nicht (ausreichend) abgedeckt sind, auf Basis der vor-
herigen GRI-Wesentlichkeitsanalyse.

Bei der Prifung der Wesentlichkeit der Auswirkungen berticksich-
tigen wir positive sowie nachteilige tatscchliche und potenzielle Aus-
wirkungen, die von dem Allianz Konzern verursacht werden, zu denen
der Konzern beitragt oder mit denen der Konzern in Zusammenhang
steht. Solche Auswirkungen werden anhand der Kriterien Ausmal3,
Umfang, Unabdnderlichkeit und Wahrscheinlichkeit bewertet. Bei der
Prifung der finanziellen Wesentlichkeit — das heit der Wesentlichkeit
von Risiken und Chancen fur den Allianz Konzern — bertcksichtigen wir
die Eintrittswahrscheinlichkeit und das Ausmal3 der potenziellen finan-
ziellen Auswirkungen. In diesem Zusammenhang berUcksichtigen wir
auch unsere Abhdngigkeiten von der kontinuierlichen Nutzung natur-
licher, personeller und sozialer Ressourcen. Die finanzielle Wesentlich-
keit wird in Ubereinstimmung mit etablierten Allianz spezifischen Risi-
kobewertungsprozessen geprift. Die Identifizierung von Chancen ist
mit unserer Strategie verknlpft, da die Tatsache, dass eine Strategie
zur Nutzung von Chancen existiert, eine Voraussetzung fur deren
(wahrscheinliche) Realisierung darstellt.

Was Risiken betrifft, so wurde im vierten Quartal 2023 — neben
dem breiten Spektrum an Risikobewertungen, die innerhalb des
Allianz Konzerns bereits etabliert sind (zum Beispiel der ,Top Risk
Assessment”-Prozess) — eine dedizierte und vertiefte Risikobewertung
eingeleitet, welche die CSRD-Themen entlang der
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Wertschopfungskette abdeckt, um die CSRD DWP in Zukunft weiter-
zuentwickeln. Bis zum Abschluss dieser vertieften Analyse und ange-
sichts der Tatsache, dass sich die Anwendungsleitlinien fur Finanzun-
ternehmen und die Marktpraxis noch in der Entwicklung befinden,
werden flr die Berichterstattung 2023 grundsatzlich alle CSRD-The-
men aufgrund potenzieller Risiken (zum Beispiel regulatorische oder
Reputationsrisiken) als in den Anwendungsbereich fallend betrachtet.
Das bedeutet, dass wir (potenzielle) Risiken auf der Grundlage eines
konservativen ersten Ansatzes beschreiben und somit in der Breite
Uber Themen berichten, obwohl die meisten von ihnen (aktuell) aus
der Risikoperspektive als hochstens ,gering wesentlich” eingestuft wer-
den. In dhnlicher Weise wird unsere Beurteilung der Auswirkungen re-
gelmaBig Uberprift, um etwa die Entwicklung von Anwendungsleitli-
nien und Methoden sowie die zunehmende Verflgbarkeit von portfo-
liospezifischen Daten zu berlcksichtigen.

Die CSRD DWP basiert vor allem auf Desktop-Recherchen und inter-
nen Experteneinschdtzungen, wobei je nach betrachtetem Bereich
entlang der Wertschopfungskette interne und externe Daten bertick-
sichtigt werden, sofern diese verflgbar sind und als angemessen be-
trachtet werden:

— FUr unseren eigenen Geschdftsbetrieb, die Lieferkette, Lebens-
und Krankenversicherung und das Privatkundengeschdaft der
Schaden- und Unfallversicherung verwenden wir Desktop-Recher-
chen sowie interne und externe Daten, sofern verfligbar (zum Bei-
spiel Treibhausgasemissionen), die auf den Geschdftskontext der
Allianz zugeschnitten sind und durch Experteneinschdtzungen er-
gdnzt werden. Darlber hinaus wird flr unser Firmenkundenge-
schaft der Lebens- und Krankenversicherung eine Landeranalyse
durchgeflihrt, um die Auswirkungen in Bezug auf potenzielle
Sachverhalte im Zusammenhang mit der Unternehmenspolitik
und mit Menschenrechten zu bewerten.

—  FUr unser Firmenkundengeschdft der Schaden- und Unfallversi-
cherung und unsere Eigenanlagen ist die CSRD DWP datengetrie-
ben, mit dem Ziel, durch die Nutzung interner und externer Daten-
quellen auf Lander-, Sektoren- und Investmentebene (potenzielle)
Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit den
Portfolios des Allianz Konzerns zu identifizieren. Die Quellen um-
fassen unter anderem Ndherungswerte fir die Umweltauswirkun-
gen von Sektoren aus der Exploring Natural Capital Opportuni-
ties, Risks and Exposure (ENCORE)-Datenbank sowie, fur Kapital-
anlagen, zum Beispiel die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen

auf Nachhaltigkeitsfaktoren (SFDR PAls) sowie ESG-Sub-Scores
von MSCI. Daruber hinaus fihren wir eine Ldnderanalyse durch,
um die Auswirkungen in Bezug auf potenzielle Sachverhalte im
Zusammenhang mit der Unternehmenspolitik und mit Menschen-
rechten zu untersuchen, analog zu der zuvor erwdhnten Analyse
far unser Firmenkundengeschdft der Lebens- und Krankenversi-
cherung. Um die Bewertung dieser Kriterien anzureichern, wurde
ein breites Spektrum relevanter Geschaftsexperten konsultiert, um
sicherzustellen, dass Allianz spezifische Portfolioinformationen be-
rlcksichtigt werden, insbesondere im Falle eines Mangels an (aus-
reichend granularen) Daten. Die Allianz wird in den kommenden
Jahren weiter an der Abdeckung und Qualitat der Daten arbeiten.
Was die Kapitalanlagen betrifft, so konzentriert sich die erste
CSRD DWP auf die Eigenanlagen mit Ausnahme der Finanzaktiva
aus fondsgebundenen Vertrdgen. Der Einbezug dieser Finanzak-
tiva in die CSRD DWP wird im Rahmen des jdhrlichen Uberarbei-
tungsprozesses geprUft. Bei der Prifung der Wesentlichkeit der
Auswirkungen auf Portfolioebene wenden wir absolute Schwel-
lenwerte an, die fur unser (Ruck-) Versicherungsgeschaft im Be-
reich Firmenkunden auf den gebuchten Bruttoprémien und fir die
Eigenanlagen auf dem Investitionsvolumen basieren. Hierdurch
wird sichergestellt, dass sowohl mehrere kleinere Auswirkungen
als auch wenige groBere Auswirkungen in die Bewertung einbezo-
gen werden. Ahnlich zu dem Ansatz fir Risiken neigen wir in dem
aktuellen Stadium dazu, (potenzielle) nachteilige Auswirkungenin
den Berichtsumfang einzubeziehen, indem wir einem konservati-
ven Ansatz folgen.

— Da sich die regulatorischen Anforderungen und die Marktpraxis
weiterentwickeln, wurde die Prifung der Auswirkungen, Risiken
und Chancen fir unsere Anlagen von Drittgeldern in einem ersten
Schritt auf der Grundlage einer indikativen qualitativen Einschat-
zung durch Geschdftsexperten eingeleitet, um zu beurteilen, in-
wieweit die angebotenen Asset Management-Leistungen mit (po-
tenziellen) Nachhaltigkeitsauswirkungen, Risiken und Chancen
verbunden sind. Wir werden unseren Prozess zur Prifung der We-
sentlichkeit der Anlagen von Drittgeldern fir das Geschdftsjahr
2024 weiterentwickeln.

CSRD DWP - Wesentliche Auswirkungen, Risiken
und Chancen fiir die Allianz

Die fur das Geschdftsjahr 2023 durchgefihrte CSRD DWP deutet da-
rauf hin, dass Themen in allen themenbezogenen ESRS fir den Allianz
Konzern grundsatzlich wesentlich sind, wobei sich der Grad der
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Wesentlichkeit, die Anzahl der darin zu bertcksichtigenden wesentli-
chen Aspekte sowie die Haupttreiber der Wesentlichkeit entlang der
Wertschopfungskette je nach Thema unterscheiden. Wdahrend bei-
spielsweise das Thema , Klimawandel” (ESRS E1) aus Sicht des eigenen
Geschdftsbetriebs und der Wertschopfungskette wesentlich ist, hangt
die Wesentlichkeit von weiteren Umweltthemen (ESRS E2-E5) grund-
satzlich mit der Bereitstellung von Finanzierungen und Versicherun-
gen fUr Firmenkunden zusammen. Soziale und Governance-bezogene
Themen sind vor allem aus der Perspektive unseres eigenen Ge-
schaftsbetriebs von Bedeutung (insbesondere ESRS S1, G1), spielen
aber auch in unserer Wertschopfungskette eine Rolle (insbesondere
ESRS S2, S3, S4). Fur unsere Anlagen von Drittgeldern haben wir eine
detailliertere Analyse eingeleitet, die in der Berichterstattung Gber das
Jahr 2024 reflektiert sein wird. Neben den Themen ,Klimawandel” und
,Eigene Belegschaft” bleibt auch das Thema ,Unternehmenspolitik”
ein zentrales Thema fur die Allianz. Zusdtzlich bleibt unser anhalten-
der Fokus auf das Kundenerlebnis entlang der Customer Journey
(ESRS S4) aufgrund der Wesentlichkeit und Relevanz fir die Nachhal-
tigkeitsstrategie der Allianz ebenfalls unverdandert.

Im Folgenden werden die (potenziellen) wesentlichen Auswirkungen,
Risiken und Chancen fur die Allianz néher erldutert:?

— DasThema Klimawandel” (ESRS E1) wird fir unseren eigenen Ge-
schaftsbetrieb sowie unsere Wertschopfungskette als wesentlich
bewertet.

— Nachteilige Auswirkungen aufgrund unseres eigenen Ge-
schdftsbetriebs ergeben sich aus der Energienutzung unseres
operativen Geschdfts und unserem CO,-FuBabdruck (haupt-
sdchlich getrieben durch die Energienutzung sowie durch Ge-
schdaftsreisen), wahrend positive MaBnahmen durch Praktiken
fur Energieeinsparungen und die Nutzung erneuerbarer Ener-
gien bestehen.

—  Fur die Schaden- und Unfallversicherung und unsere Eigenan-
lagen konnen sich (potenzielle) nachteilige Auswirkungen in
Bezug auf den Klimawandel durch die Versicherung und Fi-
nanzierung von COz-intensiven Aktivitdten und Sektoren oder
Staaten mit hohen COz-Emissionen (pro Kopf) ergeben. Dies
ist eine aktuelle Betrachtung, wdhrend die (potenziellen)

1_Was die Eigenanlagen betrifft, so wurde dieser Bericht unter anderem auf der Grundlage von Informa-
tionen von MSClI ESG Research LLC erstell; fir den Disclaimer besuchen Sie bitte
https://www.msci.com/notice-and-disclaimer.

103

nachteiligen Auswirkungen fir unsere aktuellen Portfolios
Uber die Zeit erwartungsgemdadB abnehmen durften, da wir an
der Umsetzung unseres Ubergangsplans zur Netto-Null arbei-
ten. Was die positiven Auswirkungen unserer (Ruick-) Versiche-
rungsaktivitaten und Eigenanlagen betrifft, so legen wir einen
Fokus auf das Angebot von Versicherungsprodukten, welche
unserem Sustainable-Solutions-Rahmenwerk entsprechen, so-
wie auf die Ausweitung unserer nachhaltigen Investments (Ei-
genanlagen). Weitere Informationen dazu finden Sie im Ab-
schnitt ,02.2.1” in unserem Konzern-Nachhaltigkeitsbericht
2023 auf der Allianz Website.

Damit zusammenhdngende Chancen flr unsere Schaden-
und Unfallversicherung und Eigenanlagen werden als wesent-
lich angesehen, da wir unsere Kundschaft auf ihrem Weg zum
Ubergang zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft im Einklang
mit unserer Nachhaltigkeitsstrategie und den Nachhaltigkeits-
zielen der Allianz unterstitzen.

Die Wesentlichkeit der Risiken in Zusammenhang mit dem Kli-
mawandel, insbesondere in unserer Wertschopfungskette,
wird hauptsdchlich durch klimabezogene physische Risiken
getrieben, wobei klimabezogene Transitionsrisiken — wie etwa
regulatorische Risiken und Rechtsrisiken — mit ldngeren Zeit-
horizonten zunehmen.

Weitere Informationen finden Sie in unserem Konzern-Nach-
haltigkeitsbericht 2023 auf der Allianz Website.

Die naturbezogenen Umweltthemen neben dem Thema ,Klima-
wandel” — darunter ,Umweltverschmutzung” (ESRS E2), ,Wasser-
und Meeresressourcen” (ESRS E3), ,Biologische Vielfalt und Oko-
systeme” (ESRS E4) sowie ,Ressourcennutzung und Kreislaufwirt-
schaft” (ESRS E5) — werden als wesentlich fur die Allianz bewertet,
vor allem aus der allgemeinen Perspektive der Wertschopfungs-
kette.

FUr das Firmenkundengeschdft der Schaden- und Unfallversi-
cherung und Eigenanlagen kdnnen sich (potenzielle) nachtei-
lige Auswirkungen in Bezug auf diese Themen durch die Versi-
cherung und Finanzierung von Aktivitaten, Sektoren und Staa-
ten, die mit intensiver Wasser- und Ressourcennutzung, Um-
weltverschmutzung oder Auswirkungen auf biologische

Vielfalt verbunden sind, ergeben. Fir unser Privatkundenge-
schaft der Schaden- und Unfallversicherung ist insbesondere
das Thema ,Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft” von
Bedeutung, welches auch Chancen im Zusammenhang mit
unserer Sustainable Claims-Initiative zur nachhaltigen Scha-
denregulierung (,Repair instead of Replace”) bedingt.

Da wir Versicherungsschutz anbieten, stellt die Zunahme phy-
sischer Gefahren — die unter anderem durch den Verlust der
biologischen Vielfalt verursacht werden — ein Risiko fur die
Schaden- und Unfallversicherung dar, welches auch mit Druck
hinsichtlich Versicherbarkeit einhergeht. Dies gilt auch fur die
Eigenanlagen, da fur unser Portfolio potenzielle naturbe-
dingte Risiken bestehen. Dartber hinaus bestehen fir das Pri-
vatkundengeschdaft der Schaden- und Unfallversicherung im
Zusammenhang mit ,Ressourcennutzung und Kreislaufwirt-
schaft” kurzfristige Technologie-Risiken sowie Risiken in Zu-
sammenhang mit Ressourcenknappheit sowie -preisen.

Die Wesentlichkeit der naturbezogenen Risiken flr unseren ei-
genen Geschdftsbetrieb und unsere Lieferkette steht im Zu-
sammenhang mit moglichen Unterbrechungen der Lieferkette
und Auswirkungen auf Ressourcenzuflisse/-nutzung, der all-
gemeinen Abhdngigkeit von Wasser sowie potenziellen regu-
latorischen Anderungen in Gebieten mit Wasserknappheit und
in Bezug auf Ressourcenabflisse, insbesondere (IT-) Abfdlle,
auch im Hinblick auf die Erwartungen von Interessentragerin-
nen und Interessentragern.

Das Thema ,Eigene Belegschaft” (ESRS S1) wird als wesentlich far
die Allianz bewertet, da unsere Mitarbeitenden ein wesentlicher

Erfolgsfaktor fir unser Unternehmen darstellen und wir uns fur die
Schaffung eines ,Great Place To Work® engagieren.

Positive Auswirkungen werden durch die Praktiken der Allianz
in den Bereichen Engagement mit Mitarbeitenden, Training,
Lernen und personliche Entwicklung erzielt, die von einer stra-
tegischen Personalplanung begleitet werden. Wir legen einen
starken Fokus auf Vielfalt, Gleichbehandlung und Inklusion so-
wie auf die Gewinnung und Bindung von Talenten. Die Ge-
sundheit und das Wohlergehen unserer Mitarbeitenden ste-
hen durchgdngig im Fokus — zu unseren Praktiken gehdren
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unter anderem Angebote hinsichtlich flexibler Arbeitszeiten,
eine Uber dem Branchendurchschnitt liegende Entlohnung so-
wie die Forderung der Mitbestimmungsfreiheit und des Dia-
logs mit unseren Mitarbeitenden. Dariber hinaus ist die Si-
cherstellung der Vertraulichkeit von Daten Mitarbeitender fir
uns von zentraler Bedeutung. Durch die Umsetzung dieser und
weiterer Praktiken — einschlieBlich jahrlicher Risikoanalysen in
Bezug auf den Schutz der Menschen-/Arbeitnehmenden-
rechte gemdB dem deutschen Lieferkettensorgfaltspflichten-
gesetz (LkSG) — arbeiten wir weiterhin daran, sicherzustellen,
dass (potenzielle) nachteilige Auswirkungen verhindert und
verringert werden.

In Bezug auf die finanzielle Wesentlichkeit beziehen sich die
Risikotreiber auf regulatorische Anderungen sowie auf den
Fachkraftemangel und die Mitarbeitendenbindung, entweder
im Zusammenhang mit dem demografischen Wandel oder
durch Nichterfullung der Erwartungen der Mitarbeitenden,
insbesondere im Vergleich zu anderen Arbeitgebenden.

Wir sehen auch Chancen in Verbindung mit unserer Beleg-
schaft, da es uns die oben erwdhnten Praktiken ermdglichen,
Talente zu gewinnen und zu halten, was einen entscheidenden
Erfolgsfaktor flr unser Unternehmen darstellt.

— Die sozialen Themen entlang der Wertschopfungskette (ESRS S2-
S4) werden fur die Allianz sowohl in Bezug auf Auswirkungen als

auch aus finanzieller Sicht als wesentlich bewertet.
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Potenzielle nachteilige Auswirkungen in Bezug auf ,Arbeits-
krafte in der Wertschopfungskette” (ESRS S2) und ,Betroffene
Gemeinschaften” (ESRS S3) konnen sich flr unser Firmenkun-
dengeschdaft der Schaden- und Unfallversicherung und unsere
Eigenanlagen ergeben, da wir Uber gro3e Portfolios an Versi-
cherungsvertrdgen und Eigenanlagen verflgen, in welchen
potenziell Falle der Versicherung und Finanzierung von Aktivi-
taten auftreten koénnen, die sich nachteilig auf Arbeitskrafte
oder die wirtschaftlichen, sozialen, zivilen, politischen und

kulturellen Rechte von Gemeinschaften auswirken. Das Thema
JArbeitskrafte in der Wertschopfungskette” (ESRS S2) wird zu-
satzlich in Bezug auf unsere zuliefernden Unternehmen (ein-
schlieBlich der fur unser Privatkundengeschaft der Schaden-
und Unfallversicherung relevanten Dienstleistenden) als we-
sentlich bewertet. In Ubereinstimmung mit dem LkSG befasst
sich der Allianz Konzern aktiv mit denjenigen zuliefernden Un-
ternehmen, die potenziellen menschenrechtlichen (oder ge-
wissen umweltbezogenen) Risiken ausgesetzt sind, mit der Er-
wartung, dass alle zuliefernden Unternehmen die Menschen-
rechte (und umweltrechtlichen Regelungen) in ihrem eigenen
Geschdaftsbetrieb und entlang ihrer Lieferkette einhalten.

Was die Risiken betrifft, so konnen potenzielle Fdlle von nega-
tiven Auswirkungen auf die Arbeitskrdfte in der Wertschop-
fungskette oder die betroffenen Gemeinschaften auch mit
Spillover-Effekten fir die Allianz einhergehen.

In Bezug auf ,Verbraucher und Endnutzer” (ESRS S4) sehen
wir tatsdchliche positive Auswirkungen durch das Privatkun-
dengeschdft unserer Lebens- und Krankenversicherung und
der Schaden- und Unfallversicherung sowie unsere Asset-Ma-
nagement-Leistungen, indem wir eine Absicherung in Bezug
auf das personliche Leben und die Gesundheit bieten, den
Schutz vor Armut stdrken und den Zugang zu Dienstleistungen
fordern, damit unsere Kundschaft ihre finanziellen Ziele errei-
chen kann. Dariber hinaus sind Datenschutz sowie die Ver-
traulichkeit von Verbraucherdaten fir uns von zentraler Be-
deutung. Finanzielle Auswirkungen konnen sich insbesondere
im Falle regulatorischer Anderungen ergeben.

Das Thema ,Unternehmenspolitik” (ESRS G1) wird als wesentlich
far die Allianz bewertet, insbesondere im Hinblick auf unseren ei-
genen Geschdftsbetrieb.

Angesichts unserer Praktiken in Bezug auf unsere Unterneh-
menskultur, den Schutz von Hinweisgebenden (Whistleblo-
wer), das Lieferantenmanagement sowie die Vermeidung von

Korruption und Bestechung schdtzen wir unsere Auswirkun-
gen hinsichtlich der Unternehmenspolitik als positiv ein. Dar-
Uber hinaus engagieren wir uns bei politischen Interessentra-
gerinnen und Interessentrdgern in Bezug auf nachhaltigkeits-
bezogene Aspekte und beteiligen uns aktiv an und unterstt-
zen regulatorische Entwicklungen. Potenzielle nachteilige
Auswirkungen konnen sich aus unseren Eigenanlagen auf-
grund von Investitionen in Sektoren oder Staaten, in denen die
Woahrscheinlichkeit von Sachverhalten im Zusammenhang mit
der Unternehmenspolitik hoher ist, ergeben.

— Da eine verantwortungsvolle Unternehmensfihrung auch
vom korrekten Verhalten von einzelnen Personen abhdngt,
konnen potenzielle Risiken nie vollstdndig ausgeschlossen
werden. Daher werden die Aspekte Ethik und verantwortungs-
volle Unternehmensfihrung auch unter finanziellen Gesichts-
punkten fUr unseren eigenen Geschdftsbetrieb und die Wert-
schopfungskette als wesentlich angesehen. Darlber hinaus
wird fur unseren eigenen Geschdftsbetrieb das Thema Cyber-
sicherheit als eines der Top-Risiken bewertet und Uberwacht.

— Chancen sind mit der Verbesserung unserer Unternehmens-
kultur verbunden, mit dem Ziel, das Risikobewusstsein unserer
Mitarbeitenden zu erhdhen und Fehlverhalten zu vermeiden.
Auch die Auseinandersetzung mit politischen Interessentrége-
rinnen und Interessentrdgern zu nachhaltigkeitsrelevanten As-
pekten — wie zum Beispiel der Transition zur Netto-Null oder
Uber unsere Beitrdge zu (EU-) Standardsetzungsaktivitdten —
ist eine Moglichkeit fur uns, unsere Nachhaltigkeitsambition
und -strategie glaubwirdig zu vertreten.

Mehr Informationen hinsichtlich der Art und Weise, wie wir diese we-
sentlichen Themen angehen (zum Beispiel Prdvention, Abschwd-
chung) und zur Nachhaltigkeit beitragen, sind in den vorherigen Ab-
schnitten der Nichtfinanziellen Erklarung sowie im Konzern-Nachhal-
tigkeitsbericht 2023 auf der Allianz Website zu finden.
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SONSTIGE ANGABEN

Unsere Steuerung

Vorstand und Organisationsstruktur

Die Mitglieder des Vorstands der Allianz SE tragen gemeinsam die Ver-
antwortung fur die Geschdaftsfihrung und die Einhaltung gesetzlicher
Vorgaben. Unbeschadet dieser Gesamtverantwortung flihren die ein-
zelnen Mitglieder die ihnen zugewiesenen Ressorts selbststdndig. In
wichtigen Fragen stimmen sie sich mit dem Vorstandsvorsitzenden ab.
Dem Vorstandsvorsitzenden obliegt zudem die Koordination der Res-
sorts.

Den einzelnen Ressorts werden Geschdftsbereiche und/oder
funktionale Zustdndigkeiten zugewiesen. Funktionale Zustdndigkei-
ten umfassen beispielsweise die Finanz-, Risikomanagement- und
Controlling-Funktion, die Investment-Funktion sowie die Bereiche
Operations und IT, Personal, Recht, Compliance, Interne Revision und
Mergers & Acquisitions. Die geschdftlichen Zustandigkeitsbereiche
sind entweder regional oder als Global Line ausgerichtet. Die innere
Organisation des Vorstands und die Ressortzustdndigkeiten werden
durch eine Geschdftsordnung bestimmit.

Weitere Informationen zu Vorstandsmitgliedern und ihren Zu-
standigkeiten finden sich in Mandate der Vorstandsmitglieder.

Zielvereinbarung und Uberwachung

Far die Allianz SE gelten die gleichen LeistungsgroBen und Zielwerte
wie fur den Allianz Konzern. Insbesondere basieren demnach die fi-
nanziellen LeistungsgroBen auf IFRS.

Zur Steuerung der operativen Einheiten und Geschdftsbereiche
nutzt der Allianz Konzern einen integrierten Management- und Kon-
trollprozess. Am Anfang dieses Prozesses steht die Definition einer am
jeweiligen Geschdaft ausgerichteten Strategie sowie von Zielen, die
dann zwischen der Holding und den operativen Einheiten diskutiert
und vereinbart werden. Auf Grundlage dieser Strategie erstellen
unsere operativen Einheiten Dreijahrespldne, die anschlieBend zu
Finanzpldnen fur die jeweiligen Geschdftsbereiche und fir den
Allianz Konzern insgesamt aggregiert werden. Dieser Gesamtplan

1_Mit Wirkung ab 2023 stellt die bereinigte Eigenkapitalrendite den Quotienten aus dem bereinigten Jah-
restiberschuss der Anteilseigner und dem durchschnittlichen Eigenkapital der Anteilseigner zu Beginn
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bildet auBerdem die Grundlage fir unser Kapitalmanagement. Der
Aufsichtsrat legt auf Basis der Planung entsprechende Ziele fir den
Vorstand fest. Die leistungsorientierte Vergltung des Vorstands ist an
das Erreichen kurz- und langfristiger Ziele geknUpft, um Effektivitat wie
auch eine nachhaltige Ausrichtung sicherzustellen. Weitere Einzelhei-
ten zu unserer VergUtungsstruktur und insbesondere zur Zielvereinba-
rung und Leistungsbeurteilung finden sich im VergUtungsbericht.

Den tatsdchlichen Geschaftsverlauf gleichen wir kontinuierlich
mit diesen Zielen ab. Dazu dienen monatliche Auswertungen, die die
wichtigsten operativen und finanziellen Kennzahlen umfassen. So
konnen wir im Falle negativer Entwicklungen schnell und gezielt ge-
gensteuern. Als wesentliche MessgroRen fur den finanziellen Erfolg
verwendet der Allianz Konzern in samtlichen Geschdaftsbereichen das
operative Ergebnis und den bereinigten Jahreslberschuss. Zu den wei-
teren MessgroBBen gehoren bereichsspezifische Kennzahlen, etwa die
Combined Ratio in der Schaden- und Unfallversicherung, die berei-
nigte Eigenkapitalrendite® sowie die Neugeschdaftsmargen in der Le-
bens- und Krankenversicherung oder die Cost-Income Ratio im Asset
Management.

Neben der Performance steuern wir auch das Risiko: Dazu nutzen
wir einen Risikosteuerungsprozess, der im Risiko- und Chancenbericht
erldutert wird.

Auch nichtfinanzielle Leistungsindikatoren werden im Rahmen

der Festsetzung der variablen Vergltung des Vorstands
berlcksichtigt. Zu den nichtfinanziellen Leistungsindikatoren gehdren
insbesondere die Kundenzufriedenheit, die Mitarbeiterzufriedenheit
sowie diverse Umweltindikatoren. Weitere Informationen zu
nichtfinanziellen Leistungsindikatoren sowie einen Uberblick tiber die
vergangene und die zu erwartende Entwicklung dieser
nichtfinanziellen Leistungsindikatoren entnehmen Sie bitte der
Nichtfinanziellen Erkldrung.

Ein Uberblick Uber die Entwicklung und den zu erwartenden
Ausblick der wichtigsten finanziellen LeistungsgroBen findet sich im

Ausblick 2024 des Geschdftsberichts 2023 des Allianz Konzerns.

und zum Ende des Jahres dar. Vom durchschnittlichen Eigenkapital der Anteilseigner werden nicht reali-
sierte Gewinne und Verluste aus Versicherungsvertrdgen und Ubrige nicht realisierte Gewinne und

Niederlassungen

Im Jahr 2023 flhrte die Allianz SE ihr Geschdft von Minchen sowie von
den Niederlassungen in Rom (Italien), Casablanca (Marokko), Singapur,
Labuan (Malaysia), Wallisellen (Schweiz), Wien (Osterreich) und Dublin
(Irland) aus.

Ubernahmerelevante Angaben und
Erlauterungen

Die folgenden Angaben werden gemdR §289%9a des Handelsgesetz-
buchs (HGB) sowie §176 Absatz 1 des Aktiengesetzes (AktG) vorge-
nommen.

Zusammensetzung des gezeichneten Kapitals

Das Grundkapital der Allianz SE belief sich zum 31. Dezember 2023
auf 1169920000 € und war eingeteilt in 391718983 auf den Namen
lautende, vollstandig eingezahlte Stuckaktien. Mit allen Aktien sind
die gleichen Rechte und Pflichten verbunden. Jede Stickaktie hat eine
Stimme.

Stimmrechts- und Ubertragungsbeschrénkungen;
Stimmrechtsausiibung bei
Arbeitnehmerbeteiligung am Kapital

Aktien kénnen nur mit Zustimmung der Gesellschaft Gbertragen wer-
den, wobei die Gesellschaft eine ordnungsgemal beantragte Zustim-
mung nur dann verweigern darf, wenn sie es aus auBerordentlichen
Grinden im Interesse des Unternehmens fur erforderlich hdlt. Die
Grinde werden dem Antragsteller mitgeteilt.

Aktien, die von Mitarbeitenden des Allianz Konzerns im Rahmen
des Mitarbeiter-Aktienkaufprogramms erworben werden, unterliegen
einer VerduBerungssperre, die in der Regel drei Jahre betragt. Mitar-
beitende kénnen ihre Stimmrechte auch wahrend der Sperrfrist ausu-
ben.

Verluste ausgeschlossen sowie im Segment nicht bereits konsolidierte Beteiligungen an verbundenen
Unternehmen abgezogen.
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Beteiligungen am Kapital, die 10% der
Stimmrechte Uliberschreiten

Allianz SE sind keine direkten oder indirekten Beteiligungen am
Grundkapital bekannt, die 10% der Stimmrechte Uberschreiten.

Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse
verleihen

Es gibt keine Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verlei-
hen.

Gesetzliche Vorschriften und
Satzungsbestimmungen iliber Ernennung und
Abberufung von Vorstandsmitgliedern und liber
Anderungen der Satzung
Ernennung und Abberufung von Vorstandsmitgliedern richten sich
nach Artikel 9 Absatz 1, Artikel 39 Absatz 2 und Artikel 46 SE-Verord-
nung, §§84, 85 AktG, §24 Absatz 3, §47 Nummer 1 Versicherungsauf-
sichtsgesetz (VAG) sowie der Satzung. Nach der Satzung besteht der
Vorstand aus mindestens zwei Personen; davon abgesehen bestimmt
der Aufsichtsrat die Anzahl der Vorstandsmitglieder (§5 Absatz 1 der
Satzung). Die Mitglieder des Vorstands werden vom Aufsichtsrat fur ei-
nen Zeitraum von hochstens funf Jahren bestellt; Wiederbestellungen,
jeweils flr weitere hochstens fUnf Jahre, sind zuldssig (§5 Absatz 3 der
Satzung). Fur die Bestellung von Vorstandsmitgliedern ist die einfache
Mehrheit der abgegebenen Stimmen im Aufsichtsrat erforderlich. Bei
Stimmengleichheit gibt die Stimme des Aufsichtsratsvorsitzenden, der
nach Artikel 42 SE-Verordnung zwingend ein Anteilseignervertreter
sein muss, den Ausschlag (§8 Absatz 3 der Satzung). Nimmt der Vorsit-
zende an der Beschlussfassung nicht teil, hat bei Stimmengleichheit
der Stellvertreter die entscheidende Stimme, sofern er oder sie ein An-
teilseignervertreter ist. Einem Stellvertreter von der Arbeitnehmerseite
steht der Stichentscheid nicht zu (§8 Absatz 3 der Satzung).
Anderungen der Satzung richten sich nach Artikel 59 SE-Verord-
nung, §179 AktG und der Satzung. GemdB §13 Absatz 4 der Satzung
der Allianz SE bedUrfen Satzungsdnderungen, soweit nicht zwingende
gesetzliche Vorschriften entgegenstehen, einer Mehrheit von zwei
Dritteln der abgegebenen Stimmen auf einer Hauptversammlung
bzw., wenn mindestens die Halfte des Grundkapitals vertreten ist, der
einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Sofern das Gesetz fir
Beschlusse der Hauptversammlung auch eine Kapitalmehrheit vor-
schreibt, genlgt, soweit gesetzlich zuldssig, die einfache Mehrheit des
bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals. Der Aufsichtsrat
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kann die Fassung der Satzung dndern (§179 Absatz 1 AktG und §10
der Satzung).

Befugnisse des Vorstands, Aktien auszugeben oder
zuriickzukaufen

Der Vorstand hat folgende Befugnisse zur Ausgabe von Aktien sowie
zum Erwerb und zur Verwendung eigener Aktien:

Er darf das Grundkapital der Gesellschaft bis zum 3. Mai 2027 mit Zu-
stimmung des Aufsichtsrats durch Ausgabe neuer, auf den Namen lau-
tender Stlckaktien gegen Bar- und/oder Sacheinlagen einmal oder
mehrmals erhéhen:

— Um insgesamt bis zu 467968000 € (Genehmigtes Kapital 2022/1).
Der Vorstand ist ermdchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das
Bezugsrecht der Aktiondre im Fall einer Kapitalerhohung gegen
Bareinlagen auszuschlieBen (i) fur Spitzenbetrage, (ii) soweit dies
erforderlich ist, um den Gldubigern von Schuldverschreibungen
mit Wandel- oder Optionsrechten bzw. Pflichtwandelanleihen ein
Bezugsrecht auf neue Aktien einzurdumen, oder (i) wenn der Aus-
gabebetrag der neuen Aktien den Borsenpreis nicht wesentlich
unterschreitet und die neuen Aktien 10% des Grundkapitals nicht
Uberschreiten. Auch im Fall einer Sachkapitalerhohung ist der Vor-
stand ermdchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugs-
recht der Aktiondre auszuschlieBen.

— Um insgesamt bis zu 15000000 € (Genehmigtes Kapital 2022/I1).
Das Bezugsrecht der Aktiondre ist ausgeschlossen. Die neuen Ak-
tien dUrfen nur an Mitarbeitende der Allianz SE und ihrer Konzern-
gesellschaften ausgegeben werden.

AuBerdem ist das Grundkapital um bis zu 116992000 € (Bedingtes
Kapital 2022) bedingt erhoht. Diese bedingte Kapitalerhéhung wird
jedoch nur insoweit durchgefuhrt, als die Inhaber von Wandlungs-
oder Optionsrechten aus Wandelschuldverschreibungen, Options-
schuldverschreibungen, Wandelgenussrechten, Genussrechten und
nachrangigen Finanzinstrumenten, welche die Allianz SE oder deren
Tochterunternehmen aufgrund der Ermdchtigung der Hauptver-
sammlung vom 4.Mai2022 gegen bar ausgegeben haben, ihre
Wandlungs- oder Optionsrechte austben oder Wandlungspflichten
aus solchen Schuldverschreibungen erfillt werden und nicht eigene
Aktien oder Aktien aus genehmigtem Kapital hierflr verwendet wer-
den.

Dartber hinaus darf der Vorstand aufgrund des Beschlusses der
Hauptversammlung vom 4. Mai 2022 gemaR §71 Absatz1l Num-
mer 8 AktG bis zum 3. Mai 2025 eigene Aktien im Umfang von bis zu
insgesamt 10% des zum Zeitpunkt der Beschlussfassung bestehenden
Grundkapitals oder — sofern dieser Wert geringer ist — des zum Zeit-
punkt der Ausiibung der Ermdchtigung bestehenden Grundkapitals
erwerben und zu sonstigen Zwecken verwenden. Diese dirfen zusam-
men mit anderen eigenen Aktien, die sich im Besitz der Allianz SE be-
finden oder ihr nach den §§71a ff. AktG zuzurechnen sind, zu keinem
Zeitpunkt mehr als 10% des Grundkapitals ausmachen. Die gemdi3
dieser Ermdchtigung erworbenen Aktien konnen unter Ausschluss des
Bezugsrechts der Aktiondre zu allenrechtlich zuldssigen, insbesondere
deninder Ermdchtigung genannten Zwecken verwendet werden. Dar-
Uber hinaus durfen eigene Aktien gemaf dieser Ermdchtigung durch
den Einsatz von Derivaten erworben werden, sofern sich diese Deri-
vate nicht auf mehr als 5% des Grundkapitals beziehen.

Wesentliche Vereinbarungen der Allianz SE mit
Change-of-Control-Klauseln und Entschddigungs-
vereinbarungen fiir den Fall einer Ubernahme
Folgende wesentliche Vereinbarungen der Gesellschaft unterliegen ei-
ner Change-of-Control-Bedingung nach einem Ubernahmeangebot:

— Unsere Ruckversicherungsvertrdge enthalten grundsatzlich eine
Klausel, die beiden Vertragspartnern ein auBerordentliches Kin-
digungsrecht fir den Fall einrdumt, dass der andere Vertrags-
partner fusioniert oder sich seine Eigentums- und Beherrschungs-
verhdltnisse wesentlich verdndern. Vertrdge mit Brokern Uber die
Erbringung von Dienstleistungen in Zusammenhang mit dem Ein-
kauf von Ruckversicherungsschutz sehen ebenfalls Kindigungs-
rechte fUr den Fall eines Kontrollwechsels vor. Derartige Klauseln
entsprechen der marktiblichen Praxis.

— DieAllianz SE ist auch Partei mehrerer Vertrage Uber den Bankas-
surance-Vertrieb von Versicherungsprodukten in verschiedenen
Regionen. Diese Vertriebsvertrdge enthalten fir gewohnlich eine
Bestimmung, gemadR der jede Partei ein auBerordentliches Kindi-
gungsrecht im Fall eines Kontrollwechsels bei der Konzernoberge-
sellschaft der jeweils anderen Partei hat.

— Gesellschaftervertrdge und Joint Ventures, an denen die Allianz SE
als Partei beteiligt ist, enthalten hdufig Kontrollwechselklauseln,
die je nach Fall eine Kiindigung des Vertrags bzw. Verkaufs- oder
Kaufrechte vorsehen konnen, die eine Partei im Fall eines
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Kontrollwechsels bei der anderen Partei in Bezug auf das Joint
Venture oder Zielunternehmen ausltben kann.

— Diejeweils zwischen der Allianz SE und den Tochtergesellschaften
verschiedener Autohersteller geschlossenen Rahmenvereinbarungen
Uber den Vertrieb von Kraftfahrzeugversicherungen durch die je-
weiligen Autohersteller enthalten eine Bestimmung, gemadR der
jede Partei ein auBerordentliches Kiindigungsrecht im Fall eines
Kontrollwechsels bei der jeweils anderen Partei hat.

— Bilaterale Kreditvertrage sehen zum Teil Kindigungsrechte fur
den Fall eines Kontrollwechsels vor. Dieser wird zumeist als Erwerb
von mindestens 30% der Stimmrechte im Sinne des §29 Absatz 2
Wertpapiererwerbs- und Ubernahmegesetz (WpUG) definiert.
Werden entsprechende Kindigungsrechte ausgelbt, so mUssen
die betroffenen Kreditlinien durch neue Kreditlinien zu den dann
glltigen Konditionen ersetzt werden.

— Sponsoringvereinbarungen und dhnliche Kooperationen des
Allianz Konzerns konnen Kindigungsrechte fur die andere Partei
vorsehen, wenn es zu einem Kontrollwechsel in Bezug auf
Allianz SE kommt. Diese Kindigungsrechte sind weitgehend dis-
kretiondr.

— Im Rahmen des Allianz Equity Incentive Programms erhdlt das
Top-Management des Allianz Konzerns weltweit Restricted Stock
Units (RSUs), also virtuelle Allianz Aktien, als aktienbasierten Ver-
gltungsbestandteil. Die Bedingungen fur diese RSUs enthalten
Change-of-Control-Klauseln, die dann angewandt werden, wenn
die Mehrheit des stimmberechtigten Kapitals der Allianz SE durch
einen oder mehrere Dritte, die nicht zum Allianz Konzern geharen,
unmittelbar oder mittelbar erworben wird. Die Klauseln sehen da-
bei eine Ausnahme von den ordentlichen Sperr- und Austbungs-
fristen vor. So werden die RSUs gemdR den Rahmenbedingungen
fur die RSU-Pldne am Tag des Kontrollwechsels durch die Gesell-
schaft fur die betroffenen Planteilnehmer ohne Bericksichtigung
der sonst geltenden Sperrfrist ausgezahlt. Die Barzahlung je RSU
muss mindestens dem durchschnittlichen Marktwert der Allianz
Aktie und dem in einem vorangehenden Ubernahmeangebot ge-
nannten Preis entsprechen. Der flr das Eintreten eines Kontroll-
wechsels vorgesehene Wegfall der Sperrfrist folgt daraus, dass
sich die Bedingungen fir die Aktienkursentwicklung bei einem
Kontrollwechsel wesentlich dndern.
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JAHRESABSCHLUSS

BILANZ

Tsd €

Stand 31. Dezember

AKTIVA
A. Immaterielle Vermdgensgegensténde
I. Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und éhnliche Rechte und Werte

Il. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und dhnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten

B. Kapitalanlagen

I.  Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten
einschlieBlich der Bauten auf fremden Grundstiicken

Il. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen

lll. Sonstige Kapitalanlagen

IV. Depotforderungen aus dem in Riickdeckung Gibernommenen Versicherungsgeschdft

C. Forderungen
. Abrechnungsforderungen aus dem Riickversicherungsgeschdaft
davon gegenlber verbundenen Unternehmen: 911 090 (2022: 601 099) Tsd €
davon gegeniiber Beteiligungsunternehmen®: 53 020 (2022: 3 469) Tsd €
Il. Sonstige Forderungen
davon gegenlber verbundenen Unternehmen: 4 948 670 (2022: 4 181 503) Tsd €
davon gegeniiber Beteiligungsunternehmen®: 76 (2022: 72) Tsd €

D. Sonstige Vermégensgegenstdnde
. Sachanlagen und Vorréte
Il. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks und Kassenbestand

Ill. Andere Vermdégensgegenstdnde
E. Rechnungsabgrenzungsposten
. Abgegrenzte Zinsen und Mieten

Il. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten

Summe der Aktiva

1_Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhdaltnis besteht.

109

Anhangsangabe

1,2

1,3-6

2023

5894

298

309 266
76780581
28510323
15001473

1833 117

5419777

12501

250761
723 206

155989
91117

2023 2022

6345

266
6192 6612

289 056

76780134

27 375524

13 885 007

120 601 643 118 329721

1329231

4414781

7 252 894 5744012

14085

255161

1179713

986 469 1448 959

161472

96 653

247 105 258124
129 094 304 125787 428
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Tsd €

Stand 31. Dezember

PASSIVA
A. Eigenkapital
. Gezeichnetes Kapital

davon ab: rechnerischer Wert eigene Anteile

Il. Kapitalriicklage
lll. Gewinnriicklagen
1. gesetzliche Rucklage
2. andere Gewinnrlcklagen

IV. Bilanzgewinn

B. Nachrangige Verbindlichkeiten
C. Versicherungstechnische Riickstellungen
. Beitragsiibertrige
1. Bruttobetrag
2. davon ab: Anteil fir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschdaft

Il. Deckungsriickstellung
1. Bruttobetrag
2. davon ab: Anteil fir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschdaft

1ll. Ruckstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfalle
1. Bruttobetrag
2. davon ab: Anteil fir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschdaft

IV. Riickstellung fiir erfolgsunabhéngige Beitragsriickerstattung

1. Bruttobetrag

V. Schwankungsriickstellung und dhnliche Riickstellungen
VI.

Sonstige versicherungstechnische Riickstellungen
1. Bruttobetrag
2. davon ab: Anteil fir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschdaft

D. Andere Riickstellungen

E. Depotverbindlichkeiten aus dem in Rlickdeckung gegebenen Versicherungsgeschdft
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Anhangsangabe 2023

11
1169 920
778

1229
6289774

12,15
13

2680919

34240

1739247
1378 684

20153177
2873850

43411

40871
1202

14

2023

1169 142
28 037 586

6291003

5939 146

2646 678

360563

17 279 326

43411

2713554

39669

2023

41436877
17 635930

23083 203
10617 515
2478 530

2022

1169 920
5003
1164917
28 035 065

1229
5995557
5996 786
4929 827

40 126 595
17 053 842

2360125
23418
2336707

1824034
1439513
384521

18439173
3465648
14 973 525

38694
38 694
2520 837

25469
25469
20279753
11343798
2694 202
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Stand 31. Dezember Anhangsangabe
F. Andere Verbindlichkeiten
I.  Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem Riickversicherungsgeschdaft
davon gegenliber verbundenen Unternehmen: 432 780 (2022: 68 620) Tsd €
davon gegeniiber Beteiligungsunternehmen®: 566 (2022: 35 406) Tsd €

Il. Anleihen 15
davon gegenlber verbundenen Unternehmen: 3 170 013 (2022: 2 723 784) Tsd €

lll. Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 15

IV. Sonstige Verbindlichkeiten 15

davon aus Steuern: 79 964 (2022: 15 268) Tsd €
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: 280 (2022: 195) Tsd €
davon gegenlber verbundenen Unternehmen: 27 756 141 (2022: 29 290 981) Tsd €

G. Rechnungsabgrenzungsposten

Summe der Passiva

1_Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhdaltnis besteht.
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2023 2023

812415

3170013

445
29855536

2023 2022

416 064

2723784

430

31142411

33838410 34282 690
3839 6548

129 094 304 125787 428
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Tsd €

I. Versicherungstechnische Rechnung

1.

0@ N

Verdiente Beitrdge f.e.R.
a) Gebuchte Bruttobeitrage
b) Abgegebene Riickversicherungsbeitréige

c) Verdnderung der Bruttobeitragslibertrdge

d) Verdnderung des Anteils der Riickversicherer an den Bruttobeitragslibertrdgen

Verdiente Beitrdge f.e.R.
Technischer Zinsertrag f.e.R.
Aufwendungen fiir Versicherungsfdlle f.e.R.
a) Zahlungen flr Versicherungsfalle

aa) Bruttobetrag

ab) Anteil der Rickversicherer

b) Verdnderung der Riickstellung fir noch nicht abgewickelte Versicherungsfalle
ba) Bruttobetrag

bb) Anteil der Riickversicherer

Aufwendungen fiir Versicherungsfdlle f.e.R.

Verdnderung der librigen versicherungstechnischen Netto-Riickstellungen
Aufwendungen fiir erfolgsunabhéngige Beitragsriickerstattungen f.e.R.
Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb f.e.R.

Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen f.e.R.

Zwischensumme

10. Verdnderung der Schwankungsriickstellung und &hnlicher Riickstellungen

11. Versicherungstechnisches Ergebnis f.e.R.
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Anhangsangabe

17

18
19

20

21

2023

14714 280

-1415 280

-345712
12379

-9 088 744
2005485

-1819230
-547 352

2023

13299 000

-333333

-7 083 259

-2 366 582

2023 2022
13223733

-1217 077

12 006 656

-99 289

1684

-97 605

12 965 667 11909 051
13 675 11772

-8 669 262

978737

-7 690 525

-193 866

-51471

-245 337

-9 449 841 -7 935 862
9284 47 991

-4 590 3952
-3748 625 -3312270
-26 055 -23 164
-240 486 701469
-192717 485532
-433 203 1187001
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Il. Nichtversicherungstechnische Rechnung

1.

Plwin

0 ® N ;

11.
12,
138
14.
15.

16.

113

Ertrdge aus Kapitalanlagen
Aufwendungen fiir Kapitalanlagen
Kapitalanlageergebnis

Technischer Zinsertrag

Sonstige Ertréige

Sonstige Aufwendungen

Sonstiges nichtversicherungstechnisches Ergebnis
Nichtversicherungstechnisches Ergebnis

Ergebnis der normalen Geschdftstétigkeit

. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Konzernumlage

Sonstige Steuern

Steuern

Jahresiiberschuss

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr
Einstellungen in Gewinnriicklagen
in andere Gewinnriicklagen

Bilanzgewinn

Anhangsangabe 2023
22 11157 505
23 -2366985
24
25 -92 373
407 142
26

2023

8790519
-31213

4112 859
-4752 970

314769
50053

-2 500 000

2023

8759 306

-640 111
8119195
7 685 991

364 822
8050 813
388333

-2 500 000
5939 146

2022

10480 823
-4 378 409
6102415
-30519
6071896
5257 296
-7 729 875
-2472 580
3599316
4786318
-532225
550 002
17777

-12 249
5528
4791846
637 981

-500 000
-500 000
4929 827
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ANHANG

GESCHAFTSTATIGKEIT UND GRUNDLAGEN DER DARSTELLUNG

Geschdftstatigkeit

Die Allianz SE als Holdinggesellschaft und Ruckversicherungsunter-
nehmen des Allianz Konzerns hat ihren Sitz in der KoniginstraBe 28,
80802 Muinchen, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts
Minchen unter HRB 164232, und ist borsennotiert.

Die Jahresabschlisse der Allianz SE und des Konzerns werden im
elektronischen Unternehmensregister veroffentlicht.

Grundlagen der Darstellung
Die Gesellschaft erstellt den Jahresabschluss und den Lagebericht
nach  MaBgabe des Handelsgesetzbuchs  (HGB), des

Aktiengesetzes (AktG), des Gesetzes Uber die Beaufsichtigung der Ver-
sicherungsunternehmen (Versicherungsaufsichtsgesetz, VAG) und
der Verordnung tber die Rechnungslegung von Versicherungsunterneh-
men (RechVersV).

Der Jahresabschluss wurde, sofern nicht anders angegeben, in
Tausend Euro (Tsd €) aufgestellt.

BILANZIERUNGS-, BEWERTUNGS- UND ERMITTLUNGS-METHODEN

Immaterielle Vermégensgegensténde

Die immateriellen Vermogensgegenstdnde werden mit den Anschaf-
fungs- bzw. Herstellungskosten, vermindert um Abschreibungen, ange-
setzt. Sie werden planmdBig linear Uber eine Nutzungsdauer von in
der Regel drei bis finf Jahren abgeschrieben. Im Fall einer dauerhaften
Wertminderung werden auBerplanmdBige Abschreibungen vorge-
nommen. Selbst geschaffene immaterielle Vermdgensgegen-
stdnde werden gemdB dem Aktivierungswahlrecht nach §248 Ab-

satz 2 Satz 1 HGB aktiviert.

Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und
Bauten einschlieBlich der Bauten auf fremden
Grundstiicken

Diese Posten sind gemdB §253 Absatz 1 Satz 1 HGB in Verbindung
mit §341b Absatz 1 Satz 1 HGB mit ihren Anschaffungs- bzw. Her-
stellungskosten, vermindert um Abschreibungen, angesetzt. Die plan-
mdaBige Abschreibung erfolgt Gberwiegend linear und bemisst sich
nach der gewohnlichen Nutzungsdauer. Die Nutzungsdauer bei neu
erworbenen Immobilien wird jeweils mit der Restnutzungsdauer laut
Ankaufsgutachten angesetzt. Bei allen anderen WirtschaftsgUtern
orientieren wir uns an den steuerlichen Abschreibungstabellen. Bei
voraussichtlich dauerhafter Wertminderung werden auf diese Vermo-
gensgegenstdnde auBerplanmdBige Abschreibungen vorgenommen.

114

Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen

Anteile an verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen

Sie sind mit den Anschaffungskosten, vermindert um Abschreibungen
gemdB §341b Absatz 1HGB in Verbindung mit §253 Absatz 3
Satz 5 HGB, bewertet.

Abschreibungen werden entweder als die Differenz zwischen den
Anschaffungskosten und dem jeweiligen Wert nach IDW RS HFA 10 in
Verbindung mit IDW S1 oder als Differenz zwischen den Anschaf-
fungskosten und dem niedrigeren Borsenkurs zum 31. Dezem-
ber 2023 oder in einigen Fallen als Differenz zwischen den Anschaf-
fungskosten und dem Substanzwert bewertet.

Sofern der Marktwert am Bilanzstichtag Uber der Bewertung
des Vorjahres liegt, werden Zuschreibungen hochstens bis zu den
historischen Anschaffungskosten vorgenommen.

Ausleihungen an verbundene Unternehmen und
Beteiligungen

Sie werden grundsdtzlich mit den Anschaffungskosten, vermindert um
Abschreibungen gemdR §253 Absatz 3 Satz 5 HGB, bewertet. Bei der

Umrechnung von auf fremde Wdhrung lautenden Ausleihungen in
Euro wird jedoch das strenge Niederstwertprinzip angewandt.

Sonstige Kapitalanlagen

Aktien, Investmentanteile,
Inhaberschuldverschreibungen und andere
festverzinsliche sowie nicht festverzinsliche
Wertpapiere, andere Kapitalanlagen

Die Bewertung erfolgt grundsdtzlich gemdB §341b Absatz 2 HGB in
Verbindung mit §253 Absatz 1, 4 und 5 HGB zu Anschaffungskosten
bzw. zum niedrigeren Borsen- oder Marktwert am Bilanzstichtag. Aus
unterschiedlichen Anschaffungskosten gleicher Wertpapiere ist ein
Durchschnittsanschaffungswert gebildet worden.

Namensschuldverschreibungen,
Schuldscheinforderungen und Darlehen

Sie sind mit den Anschaffungskosten, vermindert um Abschreibungen
gemdB §253 Absatz 3 Satz 5 HGB, bewertet. GemdB §341c HGB
erfolgt die Bilanzierung zu fortgefihrten Anschaffungskosten und die
Differenz zwischen Anschaffungskosten und Riickzahlungsbetrag wird
mithilfe der Effektivzinsmethode Uber die Restlaufzeit verteilt.
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Vermoégen zur Erfiillung von Schulden aus
Altersversorgungsverpflichtungen

Das Vermogen wird gemdR §253 Absatz 1 HGB mit dem beizule-
genden Zeitwert angesetzt und in Verbindung mit §246 Absatz 2 HGB
mit den Schulden verrechnet. Der Wertansatz von Rickdeckungsver-
sicherungen erfolgt mit dem Aktivwert.

Sofern die Schulden den beizulegenden Zeitwert Ubersteigen,
wird der Ubersteigende Betrag unter dem Posten ,Andere Rickstellun-
gen” ausgewiesen. Ubersteigt der beizulegende Zeitwert den Betrag
der Schulden, so wird der Ubersteigende Betrag unter dem Posten
JAktiver Unterschiedsbetrag” aus der Vermogensverrechnung ausge-
wiesen.

Sachanlagen, Vorrdte und andere
Vermogensgegenstdnde

Diese Posten sind mit den Anschaffungskosten, vermindert um lineare
Abschreibungen, angesetzt. Die voraussichtliche Nutzungsdauer
orientiert sich an den steuerlichen Abschreibungstabellen. Gering-
wertige WirtschaftsgUter im Wert bis 250 € werden sofort abge-
schrieben. Fur Wirtschaftsglter ab 250 € bis 1000 € wurde gemdl3
§6 Absatz 2a EStG ein steuerlicher Sammelposten gebildet, der jahr-
lich um jeweils ein Flnftel abgeschrieben wird.

Aktive latente Steuern
Bei der Ermittlung der abzugrenzenden Steuerbetrage werden die
voraussichtlichen kiinftigen Steuerbelastungen und Steuerentlastungen
saldiert.

In Austbung des Wahlrechts gemaf §274 Absatz 1 Satz 2 HGB
wird der Uber den Saldierungsbereich hinausgehende Uberhang
aktiver latenter Steuern nicht in der Bilanz angesetzt.

Ubrige Aktiva

Im Einzelnen:

— Depotforderungen aus dem in Rickdeckung Ubernommenen
Versicherungsgeschaft,

— Einlagen bei Kreditinstituten,

— Abrechnungsforderungen aus dem RUckversicherungsgeschdft,

— sonstige Forderungen,

— laufende Guthaben bei Kreditinstituten und Kassenbestand.

Diese Posten werden zum Nennbetrag abzUglich geleisteter Tilgungen
und eventueller Wertberichtigungen bewertet.
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Versicherungstechnische Riickstellungen
Im Einzelnen:

— Beitragsubertrage,

— Deckungsrtickstellung,

— Ruckstellung fir noch nicht abgewickelte Versicherungsfalle,
— Ruckstellung fur erfolgsunabhdngige Beitragsriickerstattung,
—  Schwankungsrickstellung und dhnliche Rickstellungen,

— sonstige versicherungstechnische Rickstellungen.

Die versicherungstechnischen Rickstellungen werden nach den Er-
fordernissen des HGB und der RechVersV gebildet. Dabei steht die
dauerhafte Erflllbarkeit der Verpflichtungen aus den Rickversiche-
rungsvertrdgen im Vordergrund. Die Ruckstellungen, die auf das Riick-
versicherungsgeschdft entfallen, werden generell nach den Vorgaben
des Zedenten gebildet. FUr eingetretene, aber noch nicht gemeldete
bzw. nicht ausreichend gemeldete Schdden werden die Ruckstellun-
gen nach versicherungsmathematischen Methoden ermittelt.

Die versicherungstechnischen Ruckstellungen im abgegebenen
Ruckversicherungsgeschdaft werden entsprechend der vertraglichen
Vereinbarung berechnet.

Die Beitragstbertrége entsprechen den bereits vereinnahmten
Beitrdgen, die auf kinftige Risikoperioden entfallen. Diese werden
nach handelsrechtlichen Grundsdtzen ermittelt — teilweise anhand der
Angaben der Zedenten, teilweise nach Pauschalsdtzen. Soweit sich
die Beitragsubertrage nach Pauschalsdtzen bemessen, entsprechen
diese langjdhrigen Erfahrungen und dem neuesten Kenntnisstand.

Die Deckungsrlckstellung fur das Gbernommene Lebens- und
KrankenrUckversicherungsgeschdaft wird generell nach den Vorgaben
des Zedenten gebildet.

Die Ruckstellungen far noch nicht abgewickelte Versicherungs-
falle werden fur Zahlungsverpflichtungen aus Versicherungsfallen
gebildet, die eingetreten, aber noch nicht abgewickelt sind. Rlckstel-
lungen fUr noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle werden unter-
teilt in RUckstellungen fUr am Bilanzstichtag gemeldete Versiche-
rungsfdlle und in Ruckstellungen fur am Bilanzstichtag eingetretene,
aber noch nicht gemeldete bzw. nicht ausreichend gemeldete Versi-
cherungsfdlle.

Die Ruckstellung fur erfolgsunabhdngige Beitragsrickerstattung
wird generell nach den Vorgaben des Zedenten gebildet.

Die Schwankungsrtckstellung und die Rickstellung fir Atom-
anlagen sowie die GroBrisikenrickstellung fiur die Produkthaft-
pflichtversicherung von Pharmarisiken und fir Terrorrisiken werden

gemdfR §341h HGB in Verbindung mit §§29 und 30 RechVersV
ermittelt. Die Schwankungsrickstellung und dhnliche Rickstellungen
werden gebildet, um auBerordentlich hohe Schwankungen in der
Schadenbelastung einzelner Zweige der Schaden- und Unfallrlickver-
sicherung zu mildern und somit das versicherungstechnische Ergebnis
feR.der einzelnen Versicherungszweige zu gldtten.

Sonstige versicherungstechnische Ruckstellungen werden gene-
rell nach den Vorgaben des Zedenten gebildet.

Andere Riickstellungen

Die Pensionsrickstellungen sind nach versicherungsmathematischen
Grundsdtzen berechnet. Die sonstigen Verpflichtungen, bestehend
aus Ruckstellungen fir JubilGumsgaben, Vorruhestand und Altersteil-
zeit, werden ebenfalls nach versicherungsmathematischen Grundsat-
zen ermittelt.

GemadR §253 Absatz 2 Satz 1 HGB ist der Erflllungsbetrag fur
Altersversorgungsverpflichtungen mit dem durchschnittlichen Marktzins-
satz aus den vergangenen zehn Geschdftsjahren und fir sonstige
Verpflichtungen aus den vergangenen sieben Geschdftsjahren abzu-
zinsen.

Sofern die Bewertung der Altersversorgungsverpflichtungen mit
dem siebenjdhrigen Durchschnittszins zu einer hoheren Verpflichtung
fuhrt als die Bewertung mit dem zehnjdhrigen Durchschnittszins, un-
terliegt der Unterschiedsbetrag nach §253 Absatz 6 Satz 2 HGB einer
Ausschuttungssperre.

Bei der Ermittlung des Diskontierungszinssatzes nimmt die Gesell-
schaft die Vereinfachungsregelung gemdaR §253 Absatz 2 Satz 2 HGB
(Restlaufzeit von 15 Jahren) in Anspruch. Der Effekt aus einer Ande-
rung des Diskontierungszinssatzes wird im sonstigen nichtversiche-
rungstechnischen Ergebnis ausgewiesen.

Weitere ErlGuterungen zur Bilanzierung der Pensionen und ahn-
licher Verpflichtungen finden Sie unter Angabe 14 im Anhang.

Ubrige andere Riickstellungen werden mit dem Erfiillungsbetrag
angesetzt; sofern sie langfristig sind, werden sie unter Verwendung der
Nettomethode gemaR IDW RS HFA 34 abgezinst.

Ubrige Passiva
Im Einzelnen:

— nachrangige Verbindlichkeiten,

— Depotverbindlichkeiten aus dem in Riickdeckung gegebenen Ver-
sicherungsgeschdaft,

— andere Verbindlichkeiten.
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Diese Posten sind zum Erflillungsbetrag bewertet. Rentenverpflichtungen
sind mit dem Barwert angesetzt.

Rechnungsabgrenzungsposten

Abgegrenzte Zinsen und Mieten wurden zum Nennbetrag bewertet.
Agio- und Disagiobetrdge werden als aktive bzw. passive Rechnungs-
abgrenzungsposten angesetzt und Uber die Restlaufzeit des jeweiligen
Finanzinstruments verteilt.

Wdhrungsumrechnung

Grundsatzlich werden alle Geschdftsvorgdnge in der Originalwdhrung
erfasst und zum jeweiligen Tageskurs (Devisenkassamittelkurs) in Euro
umgerechnet.

Auf fremde Wdhrungen lautende Ausleihungen an verbundene
Unternehmen werden zum Devisenkassamittelkurs am Abschlussstich-
tag in Euro umgerechnet. Dabei wird das strenge Niederstwertprinzip
angewandt.

Far die Bewertung der auf fremde Wdhrungen lautenden Anteile
anverbundenen Unternehmen und Beteiligungen, Aktien, Investment-
anteile und sonstigen nicht festverzinslichen und festverzinslichen
Wertpapiere wird der Wert in Originalwdhrung zum Devisenkassa-
mittelkurs am Abschlussstichtag in Euro umgerechnet.
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Im Falle verbundener Unternehmen und Beteiligungen wird beim
Vergleich der Anschaffungskosten in Euro mit dem Zeitwert in Euro wie
oben beschrieben das gemilderte Niederstwertprinzip angewandt.
FUr die sonstigen Kapitalanlagen kommt das strenge Niederstwert-
prinzip zur Anwendung.

Als Folge dieser Bewertungsmethode werden Wdhrungsgewinne
und -verluste nicht separat festgestellt und daher nicht im Wahrungs-
umrechnungsergebnis erfasst. Stattdessen wird der Nettoeffekt aus
Wechselkursverdnderungen und Wertschwankungen in Original-
wdahrung in den Ab-/Zuschreibungen und den realisierten Gewinnen/
Verlusten dieser Anlagekategorien erfasst und im Kapitalanlage-
ergebnis ausgewiesen.

Die auf Fremdwdhrung lautenden begebenen Anleihen und
Darlehensverbindlichkeiten werden zum Devisenkassamittelkurs am
Abschlussstichtag in Euro umgerechnet. Nicht realisierte Verluste aus
Wechselkursschwankungen werden sofort erfolgswirksam erfasst,
nicht realisierte Gewinne jedoch nicht.

Alle anderen monetdren Positionen in Fremdwdhrung mit einer
Restlaufzeit von einem Jahr oder weniger werden zum Devisenkassa-
mittelkurs am Abschlussstichtag in Euro umgerechnet. Dabei werden
sowohl nicht realisierte Wahrungsverluste als auch -gewinne sofort
unmittelbar erfolgswirksam im sonstigen nichtversicherungstechni-
schen Ergebnis erfasst, da gemdB §256a HGB §253 Absatz 1 Satz 1

und §252 Absatz 1 Nummer 4 Halbsatz 2 HGB nicht anzuwenden
sind.

Bewertungseinheiten

Die Allianz SE hat im Berichtsjahr von dem Wahlrecht Gebrauch
gemacht, Bewertungseinheiten gemdB §254 HGB zu bilden. Aus-
gelbt wird das Wahlrecht fir Derivatepositionen, bei denen die
Allianz SE als konzerninterne Clearingstelle fungiert. In dieser Funktion
schlieBt die Allianz SE mit anderen Konzernunternehmen Deri-
vatetransaktionen ab und sichert das aus diesen Positionen resultie-
rende Risiko durch den Abschluss exakt spiegelbildlicher Positionen
mit identischer Falligkeit und Ausgestaltung ab, die jedoch mit einem
unterschiedlichen Geschdftspartner eingegangen werden. Spiegelbild-
liche Positionen, deren gegenldufige Wertdnderungen sich vollstdndig
ausgleichen, wurden jeweils zu Bewertungseinheiten zusammenge-
fasst und bilden einen perfekten Mikro-Hedge.

Im Rahmen der Bilanzierung der Bewertungseinheiten wird
die sogenannte Einfrierungsmethode angewandt, bei der die sich
ausgleichenden Wertdnderungen der zu einer Bewertungseinheit
zusammengefassten Einzelgeschdfte nicht in der Gewinn- und Verlust-
rechnung erfasst werden. Ndhere Informationen zu den zu Bewer-
tungseinheiten zusammengefassten Derivatepositionen finden Sie
unter Angabe 16 im Anhang.
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ANGABEN ZU DEN AKTIVA

1 _ Entwicklung der Aktivposten A, B.I.

A. Immaterielle Vermégensgegenstdnde

1. Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und dhnliche Rechte
und Werte

2. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
dhnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

Zwischensumme A.

B.l. Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten einschlieBlich der
Bauten auf fremden Grundstiicken

B.ll. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen
3. Beteiligungen
4. Ausleihungen an Beteiligungen
Zwischensumme B.II.
B.lll. Sonstige Kapitalanlagen

1. Aktien, Investmentanteile und andere nicht festverzinsliche
Wertpapiere

2. Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche
Wertpapiere

3. Sonstige Ausleihungen

a) Namensschuldverschreibungen

b) Schuldscheinforderungen und Darlehen
4. Einlagen bei Kreditinstituten
Zwischensumme B.III.
Zwischensumme B.I. - B.III.

Summe

2 _ Immaterielle
Vermogensgegenstande

Der Buchwert der immateriellen Vermégensgegenstdnde in Hohe von
6 (2022: 7) Mio € ist primdr auf selbsterstellte Software zurlckzufih-
ren.
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bis B.III.

Bilanzwert
1. Januar 2023

Tsd €

6345

266
6612

289 056

74 476 248
1182800
1119345

1741

76780134

2704397

21515462

1487874
293 562
1374229
27 375524
104 444715
104 451326

%

0,3

713
11
11

73,5

2,6

20,6

14
03
13
26,2
100,0

Zugdnge
(+)
Tsd €

2243

2243

26 838

1013707
52

1594
1015353

134925

32769905

814 039

54 674
33773 542
34815733
34817 976

Umbuchungen
Tsd €

165
165

165

Abgdnge
©)
Tsd €

849

849

1006 057

236

1006293

14211

31890235

1014611
120089
105 100

33 144 247
34150 540
34151388

Zuschreibungen
(+)
Tsd €

24273

24273

52392

651051

703 443
727717
727717

Abschreibungen
©)
Tsd €

1846
133
1979

6628

22748

10139

32886

175157

22783

197 940
237 454
239434

Netto-Zugang

(C))
Netto-Abgang
)

Tsd €

-452

32
-420

20210
-15098

13951
1594
448

-2052

1507 938

-200 572
-65416
-105 100
1134798
1155456
1155036

Bilanzwert

31. Dezember 2023

Tsd €

5894

298
6192

309 266

74461150
1182800
1133296

3335

76780581

2702345

23 023 400

1287302
228 146
1269129
28510323
105 600 170
105 606 362

%

0,3

70,5
11

'

11

’

72,7

12
0.2
12

27,0
100,0
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3 _ Zeitwert der Kapitalanlagen

Zeitwerte und Buchwerte der Kapitalanlagen verteilten sich wie folgt
auf die einzelnen Anlagekategorien:

Bilanz- und Zeitwerte der Kapitalanlagen
Mrd €

Stand 31. Dezember
Grundvermdgen
Dividendenwerte
Anteile an verbundenen Unternehmen
Beteiligungen
Aktien, Investmentanteile und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere
Zwischensumme Dividendenwerte
Inhaberschuldverschreibungen
Ausleihungen
Ausleihungen an verbundene Unternehmen
Sonstige Ausleihungen
Zwischensumme Ausleihungen
Einlagen bei Kreditinstituten
Depotforderungen aus dem in Riickdeckung Gibernommenen Versicherungsgeschaft

Summe

Bewertungsmethoden zur Festsetzung der
Zeitwerte

Grundvermégen

Grundstucke und Gebdude werden nach der DCF-Methode (Discoun-
ted Cashflow) bewertet, Neubauten zu Anschaffungs- bzw. Herstel-
lungskosten. Der Zeitwert wurde im Geschdftsjahr ermittelt.

Dividendenwerte

Borsennotierte Unternehmen werden grundsdtzlich zum Borsenkurs
des letzten Handelstags 2023 angesetzt. Nicht borsennotierte Unter-
nehmen werden grundsdtzlich zu dem nach der DVFA-Methode
(Deutsche Vereinigung fur Finanzanalyse und Asset Management)
berechneten Substanzwert bzw. bei Erwerb in der jungeren Vergan-
genheit generell zum Transaktionswert angesetzt. In Einzelfallen wird
far die Ermittlung des Zeitwertes ein marktbasiertes Bewertungs-
modell basierend auf Marktmultiplikatoren relevanter Vergleichs-
unternehmen bzw. eine interne Berechnungsmethode basierend auf
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Bilanzwert Zeitwert Bewertungsreserve
2023 2022 2023 2022 2023 2022
03 03 11 1,2 0,8 09
74,5 74,5 782 789 37 4,5
1,1 1,1 1,7 1,7 0,6 0,6
2,7 2,7 2,7 2,7
78,3 783 82,6 83,3 43 50
23,0 215 23,2 21,6 0,1 0,1
1.2 1,2 1.2 1,1 - -0,1
15 1,8 15 17
2,7 3,0 2,7 29 - -0,1
13 14 13 14 - -
15,0 13,9 15,0 13,9 - -
120,6 118,3 125,8 124,2 52 59

den individuellen Geschdftsbedingungen des Beteiligungsvertrages
angewendet.

Inhaberschuldverschreibungen

Diese Posten werden zum Bdrsenkurswert des letzten Handelstags
2023 angesetzt oder, sofern kein aktiver Markt besteht, zu einem von
Maklern oder Kursstellungsdiensten zur Verfiigung gestellten Preis.

Ausleihungen

Ausleihungen werden auf Basis diskontierter Cashflows bewertet.
Die relevanten Diskontierungssdtze basieren auf beobachtbaren
Marktparametern und berlcksichtigen die verbleibende Laufzeit und
Ausfallwahrscheinlichkeit der Finanzinstrumente.

Einlagen bei Kreditinstituten und
Depotforderungen aus dem in Riickdeckung
libernommenen Versicherungsgeschdft

Bei diesen Posten gab esim Geschdftsjahr keine Unterschiede zwischen
dem Buchwert und dem beizulegenden Zeitwert.

Angaben gemdB §285 Nummer 18 HGB zu
Kapitalanlagen, die liber ihrem beizulegenden
Wert ausgewiesen werden

Bei Ausleihungen mit einem Buchwert von 2096 Mio € wurden Wert-
minderungen in Hohe von 32 Mio € nicht bertcksichtigt, da es sich
hierbei aufgrund unserer Erwartung der Marktentwicklung um voraus-
sichtlich voribergehende Wertminderungen handelt. Die Ausleihun-
gen sollen bis zur Falligkeit gehalten werden, um eine Rickzahlung
zum Nennwert sicherzustellen.

4 _ Grundstucke, grundsttcksgleiche
Rechte und Bauten einschlie3lich der
Bauten auf fremden Grundstucken

Der Buchwert der eigenen Grundstlicke und Bauten zum eigenen
Gebrauch betrug 182 (2022: 164) Mio €.

Geschdftsbericht 2023 - Allianz SE



C _ Abschluss der Allianz SE

5 _ Kapitalanlagen in verbundenen
Unternehmen und Beteiligungen

Mrd €

Stand 31. Dezember 2023 2022  Verdnderung
Anteile an verbundenen 745 745

Unternehmen

Ausleihungen an verbundene 12 12

Unternehmen

Beteiligungen 11 11

Summe 76,8 76,8 0,0

Der Buchwert der Anteile an verbundenen Unternehmen belduft sich
unverdndert auf 74,5 (2022: 74,5) Mrd €. Buchwertzugdnge und
-abgdnge glichen sich in 2023 nahezu vollstdndig aus und resultieren
aus folgenden Transaktionen:

—  Buchwertrlickgénge in Hohe von 0,3 Mrd € resultierten aus dem
Verkauf unserer Tochtergesellschaften Allianz Africa Holding
GmbH, Allianz Maroc S.A. und Allianz Africa Financial Services
S.a.rl. an Sanlam Allianz Africa Proprietary Limited, ein neu ge-
grindetes Joint Venture unseres Tochterunternehmens Allianz Eu-
rope B.V.Im Gegenzug fuhrte die Einbringung der Kaufpreisforde-
rungen in die Allianz Europe B.V. Uber eine Kapitalerhéhung zu ei-
nem Buchwertzuwachs von 0,3 Mrd €.

— Eine Verschmelzung des in 2022 erworbenen griechischen Versi-
cherers European Reliance General Insurance Company S.A. auf
die Allianz Hellas Single Member Insurance S.A. fuhrte zu einem
Buchwertabgang in Hohe von 0,2 Mrd €, bedingt durch den Unter-
gang der Anteile der European Reliance General Insurance Com-
pany S.A, sowie einem Buchwertzuwachs in gleicher Hohe bei der
Allianz Hellas Single Member Insurance S.A, die im Zuge der Ver-
schmelzung in Allianz European Reliance Single Member Insu-
rance S.A. umfirmiert wurde.

— Eine Verschmelzung unserer Tochtergesellschaft Allianz Climate
Solutions GmbH auf die Allianz SE zum 1. Januar 2023 zog einen
Buchwertabgang resultierend aus dem Untergang der Anteile der
Allianz Climate Solutions GmbH und einen Buchwertzugang aus
der Ubernahme der in der Bilanz der verschmolzenen Gesellschaft
ausgewiesenen Anteile an der Vermogensholding Allianz Ar-
gos 88 GmbH in Hohe von jeweils 0,1 Mrd € nach sich.
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— Darlber hinaus standen Buchwertzuwdchsen aufgrund diverser
weiterer Kapitalerhdohungen bei Tochterunternehmen in Hohe von
0,4 Mrd € Buchwertminderungen infolge von Kapitalriickzahlungen
in Hohe von 0,4 Mrd € gegenUber.

6 _ Anteile an Investmentvermogen

Angaben gemadl §285 Nummer 26 HGB zu Anteilen an Investment-
vermogen, bei denen Allianz SE mehr als 10,0 % der Anteile halt:

Tsd €

Stand
31. Dezember 2023

Aktienfonds

Allianz China
Healthy Living
Fund

Allianz Alpha
Sector Rotation
Allianz High
Dividend Global
Sharia Equity
Dollar
Zwischensumme
Aktienfonds

Rentenfonds

Allianz RE Asia
Fund

Allianz SE - PD
Fund

Bewertungs-

Bilanzwert Zeitwert reserve  Ausschittung

3184 3184

4629 4629

6086 6279 193

13 899 14 092 193

1388776 1388818 42 14876

1201765 1201765

Reksa Dana Allianz
Usd Fixed Income
Fund

Allianz SE Ashmore
Emerging Markets
Corporates Fund

2962 2962

90 460 90 460

Zwischensumme
Rentenfonds

Geldmarktfonds

Allianz Rupiah
Liquid Fund

Zwischensumme
Geldmarktfonds

Summe

2683 963 2684 005 42 14876

2928 2928

2928
2700790

2928

2701025 235 14 876

Die Fondsanteile konnen borsentdglich zuriickgegeben werden.

7 _ Sonstige Forderungen

Die sonstigen Forderungen betrugen zum Geschdftsjohresende
5420 (2022: 4415) Mio€ und setzten sich hauptsdchlich aus
3196 (2022:2677) Mio € Forderungen aus Ergebnisabfliihrungsvertrd-
gen, 1541 (2022: 1288) Mio € Cashpool-Forderungen und 451 (2022:
54) Mio € Forderungen aus Steuersachverhalten zusammen.

8 _ Andere Vermogensgegenstdnde

Diese Position umfasste zum Ende des Geschdftsjahres vor allem
im Rahmen von Derivategeschdften geleistete Marginzahlungen
(717 Mio €).

9@ _ Rechnungsabgrenzungsposten

Diese Position enthdlt abgegrenzte Zinsen in Hohe von 156 (2022:
161) Mio €, die vorwiegend aus Kapitalanlagen in Anleihen und Aus-
leihungen resultieren, sowie sonstige Rechnungsabgrenzungsposten in
Hohe von 91 (2022: 97) Mio €. Diese beinhalten vor allem das Disagio
auf Darlehensaufnahmen von verbundenen Unternehmen und be-
gebene nachrangige Anleihen sowie Einmalzahlungen aus Werbever-
tragen.

10 Gestellte Sicherheiten

Aktiva in Hohe von 127 (2022: 263) Mio € wurden als Sicherheiten fur
Verbindlichkeiten gestellt. Davon entfallen 26 (2022: 48) Mio € auf
verbundene Unternehmen.
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ANGABEN ZU DEN PASSIVA

11 _ Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital

Zum  31.Dezember2023 betrug das gezeichnete Kapital
1169920000 €. Es verteilt sich auf 391718983 vinkulierte, voll einge-
zahlte Namensaktien. Dabei handelt es sich um nennwertlose Sttick-
aktien mit einem rechnerischen Anteil am gezeichneten Kapital im
gleichen Umfang je Stlck.t

Genehmigtes Kapital

Zum 31. Dezember 2023 bestand ein Genehmigtes Kapital 2022/I
in Hohe von 467968000 €, das bis zum 3. Mai 2027 befristet ist. Die
Bezugsrechte der Aktiondrinnen und Aktiondre konnen im Fall von
Kapitalerhohungen gegen Sacheinlagen ausgeschlossen werden. Im
Fall einer Kapitalerhéhung gegen Bareinlagen kann das Bezugsrecht
ausgeschlossen werden: (i) flr Spitzenbetrdge, (i) sofern dies erforder-
lich ist, um Inhabern mit Wandlungs- oder Optionsrechten bzw. mit
Wandlungspflichten ausgestatteter Anleihen ein Bezugsrecht auf
neue Aktien einzurdumen, und (iii), wenn der Ausgabebetrag der
neuen Aktien den Borsenpreis nicht wesentlich unterschreitet und die
unter Ausschluss des Bezugsrechts gemaf §186 Absatz 3 Satz 4 AktG
ausgegebenen Aktien 10% des Grundkapitals nicht Uberschreiten, und
zwar weder im Zeitpunkt des Wirksamwerdens noch im Zeitpunkt der
Austbung dieser Ermdchtigung. Auf diese Begrenzung ist die Verdu-
Berung eigener Aktien anzurechnen, sofern sie wahrend der Laufzeit
dieser Ermdchtigung unter Ausschluss des Bezugsrechts entsprechend
§186 Absatz 3 Satz 4 AktG erfolgt. Ferner sind auf diese Begrenzung
diejenigen Aktien anzurechnen, die zur Bedienung von Wandlungs-
oder Optionsrechten bzw. Wandlungspflichten aus Schuldverschrei-
bungen (einschlieBlich Genussrechten) auszugeben sind, sofern die
Schuldverschreibungen (einschlieBlich Genussrechten) wdhrend der
Laufzeit dieser Ermdchtigung unter Ausschluss des Bezugsrechts in
entsprechender Anwendung des §186 Absatz 3 Satz 4 AktG ausgege-
ben werden. Insgesamt darf das Bezugsrecht fUr neue Aktien aus
dem Genehmigten Kapital 2022/ und dem Bedingten Kapital 2022
nur fir einen anteiligen Betrag des Grundkapitals von maximal

1_Rechnerischer Anteil am gezeichneten Kapital 2,99 € (gerundet).
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116992000 € (entspricht 10% des Grundkapitals zum Jahresende
2023) ausgeschlossen werden.

Aus einem weiteren genehmigten Kapital (Genehmigtes Kapital
2022/11) kénnen bis zum 3. Mai 2027 Aktien gegen Bareinlagen aus-
gegeben werden. Das Bezugsrecht der Aktiondrinnen und Aktiondre
ist ausgeschlossen. Die neuen Aktien dirfen nur an Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Allianz SE und ihrer Konzerngesellschaften ausge-
geben werden. Zum 31. Dezember 2023 belief sich das Genehmigte
Kapital 2022/1l auf 15000000 €.

Bedingtes Kapital

Zum 31. Dezember 2023 bestand ein bedingtes Kapital in Hohe von
116992000 € (Bedingtes Kapital 2022). Diese bedingte Kapitalerho-
hung wird nur insoweit durchgefthrt, wie die Inhaber von Wandlungs-
oder Optionsrechten aus Schuldverschreibungen (einschlieBlich Genuss-
rechten), welche die Allianz SE oder ihre Tochtergesellschaften auf-
grund der Ermdchtigung der Hauptversammlung vom 4. Mai 2022
ausgegeben haben, ihre Wandlungs- oder Optionsrechte ausiben
oder Wandlungspflichten aus solchen Schuldverschreibungen erfullt
werden und nicht eigene Aktien oder Aktien aus genehmigtem Kapital
hierfUr verwendet werden.

Entwicklung der Anzahl im Umlauf befindlicher
Aktien

Anzahl im Umlauf befindlicher Aktien

2023 2022
Im Umlauf befindliche Aktien zum 1. Januar 401 589 162 408 219 153
Anderung der Anzahl eigener Aktien 1464440 -1486 114
Einzug von im Umlauf befindlichen Aktien -11 595013 -5143 877
Im Umlauf befindliche Aktien
zum 31. Dezember 391458 589 401 589 162
Eigene Aktien! 260394 1724834
Anzahl der ausgegebenen Aktien
insgesamt 391718983 403 313 996

1_Davon 260 394 (2022: 1 724 834) Stiick von der Allianz SE gehalten.

Vorschlag zur Verwendung des Bilanzgewinns
Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Geschdftsjahr 2023
erzielten Bilanzgewinn der Allianz SE in Hohe von 5939145880,15 €
wie folgt zu verwenden:

— Ausschittung einer Dividende von 13,80 € auf jede gewinnberech-
tigte Stlckaktie: 5402 128 528,20 €
— Gewinnvortrag: 537017 351,95 €

Der Gewinnverwendungsvorschlag berticksichtigt die von der Gesell-
schaft am 31. Dezember 2023 unmittelbar oder mittelbar gehaltenen
260394 eigenen Aktien, die gemdlR §71b Aktiengesetz (AktG) nicht
dividendenberechtigt sind. Bis zur Hauptversammlung kann sich die
Zahl der gewinnberechtigten Aktien verdndern. In diesem Fall wird,
bei unveranderter Ausschittung von 13,80 € je gewinnberechtigter
Stlickaktie, der Hauptversammlung ein entsprechend angepasster
Beschlussvorschlag Uber die Gewinnverwendung unterbreitet.

Eigene Aktien
Zum 31. Dezember 2023 hielt die Allianz SE 260394 (2022: 1724 834)
eigene Aktien. Hiervon wurden 60394 (2022: 54482) zur Bedienung
zukUnftiger Mitarbeiteraktienkaufpldne im In- und Ausland vorge-
halten. 200 000 (2022: 200 000) Aktien dienten der Absicherung von
Verpflichtungen aus dem Allianz Equity Incentive Programm.
Im abgelaufenen Geschdaftsjahr wurden 818526 (2022: 964487)
Aktien an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Allianz SE und ihrer
Tochterunternehmen im In- und Ausland ausgegeben. Darin enthalten
sind 104383 (2022: 87172) Aktien, die im Rahmen des sogenannten
,Gratisaktienprogramms” gewdhrt wurden. Zur Bedienung wurde der
aus dem Vorjahr fir Zwecke des Mitarbeiteraktienkaufprogramms
vorgehaltene Restbestand in Hohe von 54482 Aktien (2022: 38720)
vollstdndig verbraucht und zusdtzlich wurden 824435 (2022:
980249) Aktien vom Markt erworben. Darldber hinaus wurden
10240 Aktien (2022: 0) vom Markt erworben und unentgeltlich an
Vertreterinnen und Vertreter bzw. ihre Mitarbeitenden in Deutsch-
land ausgegeben.
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Im Geschdaftsjahr 2023 wurde, wie auch schon im Vorjahr, keine
Kapitalerhohung fur das Mitarbeiteraktienkaufprogramm durchge-
fuhrt. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Allianz Konzerns erwar-
ben rund drei Viertel der Aktien des Kaufprogramms zu einem Refe-
renzpreis in Hohe von 224,11 (2022: 164,61) € und erhielten zusatzlich
fur jeweils drei gekaufte Aktien eine weitere Aktie zugeteilt, was insge-
samt einem Kursabschlag von rund 25% entspricht. Der durchschnitt-
liche Kaufkurs fur die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter betrug somit
168,08 € (2022: 123,46 €).

Insgesamt reduzierte sich die Anzahl eigener Aktien der Allianz SE
im Geschaftsjahr 2023 um 1464440. Dies entspricht einer Reduzie-
rung um 4373741,69 € oder 0,37 % des gezeichneten Kapitals.

Per31. Dezember 2023 betrugen die eigenen Anteile der Allianz SE
und ihrer Tochterunternehmen 777700,75 (2022: 5003 341,85) € oder
0,07 % (2022: 0,43 %) am gezeichneten Kapital.

Gewinnriicklagen
Tsd €

Stand 31. Dezember

1. Gesetzliche Ricklage

2. Andere Gewinnriicklagen?
Summe

Aktienriickkaufprogramme 2022/11 und 2023

Der Vorstand der Allianz SE hat am 9. November 2022 auf Grundlage
der Ermadchtigung der Hauptversammlung vom 4. Mai 2022 ein
Aktienrickkaufprogramm im Volumen von bis zu 1 Mrd € innerhalb
eines Zeitraums von Mitte November 2022 bis 31. Dezember 2023
beschlossen (Aktienrickkaufprogramm 2022/I1). Im Zeitraum vom
21. November 2022 bis 17. Mdrz 2023 wurden im Rahmen des Aktien-
rUckkaufprogramms 2022/11 insgesamt 4682 857 Stlick eigene Aktien
mit einem Marktwert von 999999983 29 € zu einem Durchschnitts-
preis von 213,54 € erworben.

Am 10. Mai 2023 hat der Vorstand der Allianz SE auf Grundlage
der Ermdchtigung der Hauptversammlung vom 4. Mai 2022 ein weite-
res Aktienrlckkaufprogramm im Volumen von bis zu 1,5 Mrd € inner-
halb eines Zeitraums von Ende Mai 2023 bis 31. Dezember 2023
beschlossen (Aktienrlckkaufprogramm 2023). Im Zeitraum vom
29. Mai 2023 bis 24. November 2023 wurden im Rahmen dieses
Aktienrickkaufprogramms 2023 insgesamt 6912156 Stlck eigene

Eigene Anteile,
den rechnerischen Wert

2022 Ubersteigend
1229
5995557 291342
5996786 291342

1_Aktienrlckkaufprogramm 2023: Anschaffungskosten der zurlickgekauften und eingezogenen Allianz SE Aktien.

2_Davon Riicklage wegen eigener Anteile 778 (2022: 5 003) Tsd €.

Ausschiittungssperre
Die frei verfligbaren Ricklagen zuzlglich des Gewinnvortrags stehen
aufgrund gesetzlicher Restriktionen nicht in vollem Umfang fur Aus-
schittungen zur Verfligung.

Die frei verfligbaren Ricklagen entsprechen bei der Allianz SE
den anderen Gewinnricklagen.

Die frei verfligbaren Ricklagen zuzlglich des Gewinnvortrags
sind insgesamt in Hohe von 103728 (2022: 504 117) Tsd € ausschit-
tungsgesperrt. Davon entfallen 93184 (2022: 490731) Tsd € auf die
gesetzliche Regelung zur Abzinsung von Altersversorgungsverpflich-
tungen gemal §253 Absatz 2 Satz 1in Verbindung mit Absatz 6 HGB.
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Weiterhin entfallen 5894 (2022: 6345) Tsd € auf die selbst
geschaffenen immateriellen Vermogensgegenstinde gemdal §268
Absatz 8 Satz 1 HGB und 3872 (2022: 2038) Tsd € auf den Uberhang
des beizulegenden Zeitwerts des Deckungsvermogens aus Altersver-
sorgung und Altersteilzeit Gber die Anschaffungskosten gemd §268
Absatz 8 Satz 3 HGB.

Zudem betreffen 778 (2022: 5003) Tsd € den offen vom gezeich-
neten Kapital abgesetzten rechnerischen Wert der eigenen Anteile
gemdB §272 Absatz 1a HGB.

Aktien mit einem Marktwert von 1499999820,26 € zu einem Durch-
schnittspreis von 217,01 € erworben.

Samtliche im Rahmen der Aktienrlckkaufprogramme 2022/11 und
2023 zurtckerworbenen eigenen Aktien wurden im vereinfachten Ver-
fahren ohne Kapitalherabsetzung durch Anpassung des anteiligen
rechnerischen Betrags der Gbrigen Stlckaktien am Grundkapital der
Gesellschaft eingezogen.

Kapitalriicklage
Tsd €

Stand 31. Dezember 2022 28035 065
Abgangsgewinne eigene Aktien 2520
Stand 31. Dezember 2023 28 037 586
Eigene Anteile: Zufiihrung
Einziehung! zu den Gewinnricklagen 2023
1229
-2 497 125 2500000 6289774
-2 497 125 2500 000 6291 003

12 _ Nachrangige Verbindlichkeiten

Die nachrangigen Verbindlichkeiten erhohten sich 2023  auf
17,6(2022:17,1) Mrd €. Sie entfallen zum Ende des Geschdftsjahres
ausschlieBlich auf konzernexterne nachrangige Verbindlichkeiten aus
Anleihen, die von der Allianz SE direkt begeben wurden. Im Geschdfts-
jahr emittierte die Allianz SE zwei Nachranganleihen Uber 1,25 Mrd €
und 1,0 Mrd USD (entspricht 0,9 Mrd €) und zahlte eine Nachrangan-
leihe Uber 1,5Mrd€ zurlick. Wahrungsumrechnungsgewinne in Hohe
von 0,1 Mrd €, resultierend aus unseren USD-Anleihen, wirkten dem
Gesamtanstieg dieser Position etwas entgegen.
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13 _ Versicherungstechnische Ruckstellungen

Tsd €

Stand 31. Dezember 2023 Beitragsibertrége
Kraftfahrt 1122556
Feuer- und Sachrickversicherung 739418
Haftpflicht 216212
Leben 77 032
Unfall 45711
Transport und Luftfahrt 37832
Kredit und Kaution 20040
Rechtsschutz 52 026
Kranken 682
Ubrige Zweige 335170
Summe 2 646 678

Die Entwicklung der versicherungstechnischen Ruckstellungen ist
insbesondere auf Ruckstellungen fir noch nicht abgewickelte Versi-
cherungsfalle zurlckzufihren.

Deckungsriickstellung

Die Deckungsrickstellung ist um 24 Mio € auf 361 Mio € zurlckge-
gangen. Der Rickgang resultierte im Wesentlichen aus der Lebens-
rickversicherung.

14 _ Andere Ruckstellungen

Entwicklung der anderen Riickstellungen
Tsd €

Ruickstellungen fur Pensionen und dhnliche Verpflichtungen
Steuerrickstellungen

Sonstige Ruckstellungen

1. Drohende Verluste

2. Ubrige

Summe

1_Unter Berticksichtigung von Fremdwdhrungseffekten.
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Deckungsriickstellung

319753
39611

1199

360563

Ruickstellung fur noch
nicht abgewickelte
Versicherungsfalle

6163 488
3548 968
4344351
333334
740114
383870
433914
470006
22260
839021
17 279 326

Ruickstellung fur
erfolgsunabhdngige
Beitragsrickerstattung

11320
4007
784
793

26385

123
43411

Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte

Schwankungsriickstellung
und dhnliche
Ruickstellungen

841817
543 583
146

177 998
478 362
56 056
615591
2713554

Sonstige
versicherungstechnische
Ruickstellungen

12116
6950
1959

-348
1353
386
15251
263

1
1737
39 669

Gesamt

7 298 159
5148474
5110113
730555
827729
600 086
973 951
578350
24142
1791643
23083 203

Schwankungsriickstellung und dhnliche

Versicherungsfdlle

Die Rickstellung fur noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle stieg
um 15,4% auf 17279 Mio €. Dabei sind hauptsdchlich die Ruckstel-
lungen fur die Kraftfahrtriickversicherung angestiegen.

Ruickstellung Verbrauch Ertrag aus der Auflésung?!
1. Januar 2023 (-) (-)
8942915 345589 -46

789 658 74171 84 059

1109 403 655707 75357

501 822 217 384 88 633
11343798 1292 851 248 004

Riickstellungen

Im Geschdftsjahr 2023 stieg die Schwankungsrlckstellung u.d.R. um
193 Mio € auf 2714 Mio €. Diese Entwicklung entfiel im Wesentlichen
auf die Ruckversicherungszweige Haftpflicht, Kredit und Kaution so-
wie Rechtsschutz.

Zuftihrung* Aufzinsung Ruckstellung
(+) (+) 31. Dezember 2023

175737 100 108 8873217
32471 663 898
228751 607 090
277712 -206 473310
714 670 99 902 10 617 515
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Die anderen Ruckstellungen verringerten sich um insgesamt 726 Mio €.
Diese Abnahme resultierte vor allem aus der Reduzierung der Ruckstel-
lungen fir drohende Verluste, welche um 502 Mio € sanken und
ausschlieBlich fur Derivategeschdfte bestehen. Die Steuerrickstellungen
reduzierten sich um 126 Mio € und die Pensionsverpflichtungen nahmen
insgesamt um 70 Mio € ab.

Die Allianz SE hat Pensionszusagen erteilt, fur die Pensionsrick-
stellungen gebildet werden. Ein Teil der Pensionszusagen ist im Rah-
men von ,Contractual Trust Arrangements” (Methusalem Trust eV.) ab-
gesichert. Dieses Treuhandvermogen stellt saldierungspflichtiges
Deckungsvermogen dar, wobei als beizulegender Zeitwert der Ak-
tivwert bzw. Marktwert zugrunde gelegt wird.

Im Jahr 1985 wurden die Pensionsrickstellungen der deut-
schen Tochtergesellschaften durch eine Ubertragung der korres-
pondierenden Vermogensgegenstdnde bei der Allianz SE zentrali-
siert. Aus diesem Grund hat die Allianz SE die gesamtschuldnerische
Haftung fur einen Grof3teil dieser alten Pensionszusagen Ubernom-
men. Die deutschen Tochtergesellschaften erstatten die Kosten, wdh-
rend die Allianz SE die Erfullung Gbernimmt. Daher werden diese Pen-
sionsverpflichtungen bei der Allianz SE bilanziert.

Zum 1.Januar 2015 hat die Allianz SE die Verpflichtungen
aus dem Vertreterversorgungswerk von der Allianz Beratungs-
und Vertriebs-AG vollumfanglich Gbernommen. Mit Wirkung zum
1. Januar 2017 erstatten die deutschen Tochtergesellschaften fur die
Angestellten lediglich noch die Dienstzeitaufwdnde. Fir die Risiken
aus Zins, Inflation und Biometrie erfolgt keine Erstattung mehr.

Die folgende Tabelle zeigt die Aufteilung der Pensionsrick-
stellungen:

Erflllungsbetrag der verrechneten Schulden

Tsd €
Stand 31. Dezember 2023 2022
Alt-Pensionszusagen der deutschen 2165571 2235075
Tochtergesellschaften
Pensionszusagen der Allianz SE
Vertreterversorgungswerk 6610021 6 602 289
Alt-Pensionszusagen der Angestellten 296 979 300958
Beitragsorientierte Pensionszusagen 389954 372538
Entgeltumwandlung 142 532 143 429
Summe 9 605 057 9 654 288
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Der Erfallungsbetrag wird auf Basis der Projected-Unit-Credit-
Methode ermittelt bzw. als Barwert der erworbenen Anwartschaft
ausgewiesen. Sofern es sich um wertpapiergebundene Pensionszu-
sagen handelt, wird der Zeitwert der verrechneten Vermogensgegen-
stdnde angesetzt.

Aufgrund der Tatsache, dass kein Dienstverhdltnis zwischen den
Vertretern und der Allianz SE besteht und keine Kostenerstattung
mehr durch die Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG erfolgt, wird der
Erfallungsbetrag fir das Vertreterversorgungswerk in Hohe des vollen
Barwerts ausgewiesen.

Rechnungsparameter

%

Stand 31. Dezember 2023 2022
Diskontierungszinssatz

(zehnjahriger Durchschnittszins) 1,83 1,79
Diskontierungszinssatz

(siebenjdhriger Durchschnittszins) 1,76 1,45
Rententrend* 2,00 2,00
Gehaltstrend

(inklusive durchschnittlichem Karrieretrend) 3,25 3,25

1_Wegen der hohen Inflation wurde wie im Vorjahr ein erhdhter Rententrend fur den Zeitraum
2022 bis 2024 von 5,5 % pro Jahr verwendet.

Abweichend hiervon wird bei einem Teil der Pensionszusagen die
garantierte Rentendynamik von 1,00 % pro Jahr zugrunde gelegt.

Als biometrische Rechnungsgrundlagen finden die Heubeck-
Richttafeln RT2018G, die beziglich der Sterblichkeit, Invalidisierung
und Fluktuation an die unternehmensspezifischen Verhaltnisse ange-
passt wurden, Anwendung. Im Vorjahr wurden unternehmensspezi-
fisch angepasste Heubeck-Richttafeln RT2005G zugrunde gelegt.

Als Pensionierungsalter wird die vertraglich oder gesetzlich vor-
gesehene Altersgrenze angesetzt.

Ergdnzende Angaben

Tsd €

Stand 31. Dezember 2023 2022
Anschaffungskosten der verrechneten

Vermdgensgegenstinde 728333 709 440
Erflllungsbetrag der verrechneten Schulden 9 605 057 9 654 288
(-) Beizulegender Zeitwert der verrechneten

Vermdgensgegenstinde 731840 711373
Ruickstellungen fiir Pensionen und dhnliche

Verpflichtungen 8873 217 8942915

Die Allianz SE hat Verpflichtungen aus Jubildumsgaben, Vorruhe-
standsvertragen und Altersteilzeitvertrdgen sowie aus einem Wert-
kontenmodell, die unter den Ubrigen Ruckstellungen ausgewiesen
werden. Die Bewertung dieser Verpflichtungen erfolgt im Wesentli-
chen analog zu den Pensionszusagen und auf Basis der gleichen
Rechnungsannahmen (mit Ausnahme des Diskontierungszinssatzes).

FUr das Altersteilzeit-Sicherungsguthaben und das Wertkon-
tenmodell besteht im Methusalem Trust eV. saldierungspflichtiges
Deckungsvermogen. Als beizulegender Zeitwert wird der Aktiv- bzw.
Marktwert zugrunde gelegt.

Die folgende Tabelle zeigt die Aufteilung der verrechneten
Vermogensgegenstdnde und Schulden, die aus Altersteilzeit- und
Wertkontenmodellverpflichtungen resultieren.

Angaben zu den verrechneten Vermégensgegenstdnden und Schulden
Tsd €

Stand 31. Dezember 2023 2022
Anschaffungskosten der verrechneten

Vermdégensgegenstdnde 32183 32603
Erflllungsbetrag der verrechneten Schulden 32197 32589
Beizulegender Zeitwert der verrechneten

Vermdbgensgegenstinde 32548 32708
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15 _ Falligkeiten der
Finanzierungsverbindlichkeiten

Die Restlaufzeiten flr nachrangige Verbindlichkeiten, Anleihen und
sonstige Verbindlichkeiten sind den beiden nachfolgenden Tabellen
zu entnehmen.

Restlaufzeiten zum 31. Dezember 2023
Tsd €

Nachrangige Verbindlichkeiten (B.)
Nachrangige Anleihe, emittiert von Allianz SE
Zwischensumme nachrangige Verbindlichkeiten (B.)
Anleihen (konzernintern — F.I1.)
Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinstituten (F.III.)
Sonstige Verbindlichkeiten (F.IV.)
Konzerninterne Weiterreichung von Emissionserlésen aus konzernexternen Finanzierungen
Sonstige konzerninterne Verbindlichkeiten*
Zwischensumme sonstige konzerninterne Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegentiber Dritten
Zwischensumme sonstige Verbindlichkeiten (F.IV.)

Summe

Summe

17 635930
17 635930
3170013
445

6129427
21626714
27 756 141

2099 395
29855536
50 661 925

Restlaufzeit
< 1Jahr

277 243
277 243
124013

445

563 926
14 649 350
15213276

2099 395
17312671
17714373

Restlaufzeit
1-5Jahre

1167 000

2700000
2945000
5645 000
5645 000
6 812 000

Restlaufzeit
>5 Jahre

17 358 687
17 358 687
1879000

2865501
4032364
6 897 865
6897 865
26 135551

1_Zum 31. Dezember 2023 hatten sonstige konzerninterne Verbindlichkeiten in Hohe von 14,6 Mrd € eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. Davon entfielen 11,1 Mrd € auf Cashpool-Verbindlichkeiten und 2,6 Mrd € auf konzerninterne Darlehen. Bei Fdlligkeit werden konzerninterne Darlehen regelmdBig

durch die Allianz SE prolongiert.

Restlaufzeiten zum 31. Dezember 2022
Tsd €

Nachrangige Verbindlichkeiten (B.)
Nachrangige Anleihe, emittiert von Allianz SE
Zwischensumme nachrangige Verbindlichkeiten (B.)
Anleihen (konzernintern — F.I1.)
Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinstituten (F.III.)
Sonstige Verbindlichkeiten (F.IV.)
Konzerninterne Weiterreichung von Emissionserlésen aus konzernexternen Finanzierungen
Sonstige konzerninterne Verbindlichkeiten*
Zwischensumme sonstige konzerninterne Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegentiber Dritten
Zwischensumme sonstige Verbindlichkeiten (F.IV.)

Summe

Summe

17 053 842
17 053 842
2723784
430

6884 144
22406 837
29290981

1851431
31142411
50 920 468

Restlaufzeit
< 1Jahr

243700
243700
127 784

430

1019740
14299 473
15319213

1851431
17 170 644
17 542 558

Restlaufzeit
1-5Jahre

137 000

3000 000
2545000
5545 000
5545 000
5682 000

Restlaufzeit
>5 Jahre

16810143
16810143
2459000

2864 404
5562 364
8426767
8426767
27 695 910

1_Zum 31. Dezember 2022 hatten sonstige konzerninterne Verbindlichkeiten in Hohe von 14,3 Mrd € eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. Davon entfielen 11,7 Mrd € auf Cashpool-Verbindlichkeiten und 2,0 Mrd € auf konzerninterne Darlehen. Bei Fdlligkeit werden konzerninterne Darlehen regelmdBig

durch die Allianz SE prolongiert.

124

Geschaftsbericht 2023 - Allianz SE



C _ Abschluss der Allianz SE

16 _ Angaben zu derivativen Finanzinstrumenten

Optionen auf Aktien und Aktienindizes zum 31. Dezember 2023

Nominal  Beizulegender Wert
Gattung Tsd € Tsd €
Gekaufte Kaufoption 43948 19264
Verkaufte Kaufoption 43948 -19264
Gekaufte Verkaufsoption 8736 77
Verkaufte Verkaufsoption 8736 -77

Die Optionen auf Aktienindizes werden im Zusammenhang mit der
Absicherung von Geschdften von Konzerngesellschaften gehalten. Die
Allianz SE hat zu den mit den Konzerngesellschaften eingegangenen
Geschdaften exakte Gegengeschdafte am Markt abgeschlossen. Dabei
wurden Geschdft und Gegengeschdft jeweils in Bewertungseinheiten

Termingeschdafte auf Aktien und Aktienindizes zum 31. Dezember 2023

Nominal  Beizulegender Wert
Gattung Tsd € Tsd €
Terminkauf 585467 68121
Terminkauf 1290872 - 128665
Terminverkauf 1290872 128665

Die Terminkdaufe auf Allianz SE Aktien werden zur Absicherung der
Allianz Equity Incentive-Plane gehalten.

Mit dem Ziel, das Aktienpreisrisiko abzusichern, hat unsere Toch-
tergesellschaft Allianz Finance Il Luxembourg S.a.rl. Anteile an der
UniCredit S.p.A. auf Termin an die Allianz SE verkauft. Die Allianz SE
hat diese Positionen Uber entsprechende Gegengeschdfte am Markt
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Buchwert

Buchwert

Basiswert Bilanzposition

Tsd €
4724 Aktienindex Aktiva D.III.
4724 Aktienindex Passiva F.IV.
306 Aktienindex Aktiva D.III.
306 Aktienindex Passiva F.IV.

zusammengefasst. Die Kaufoptionen haben eine Restlaufzeit von
durchschnittlich vier Jahren, die Verkaufsoptionen von einem Jahr.
Optionen europdischen Typs werden nach dem Black-Scholes-
Modell und Optionen amerikanischen Typs nach dem Binomialmodell
auf der Basis des Schlusskurses am Bewertungsstichtag bewertet.
Die mafRgebliche Zinsstruktur wird von den Swap-Sdtzen am

Basiswert Bilanzposition
Tsd €
- Allianz SE Aktie -
- UniCredit S.p.A. Aktie -

- UniCredit S.p.A. Aktie -

abgesichert. Die konzerninternen und externen Positionen wurden
jeweils in Bewertungseinheiten zusammengefasst. Die Restlaufzeit
der genannten Geschdfte liegt unter einem Jahr.

Der beizulegende Marktwert eines Aktientermingeschdfts
entspricht der Differenz zwischen dem Schlusskurs des Basiswerts am
Bewertungsstichtag und dem diskontierten Terminpreis. Der Barwert

Bewertungsstichtag abgeleitet. Die kinftige Dividendenrendite
wird auf der Basis vorliegender Marktinformationen zum Bewertungs-
stichtag geschatzt. Die Volatilitat wird auf der Basis der aktuell gehan-
delten impliziten Volatilitdt ermittelt, wobei die Restlaufzeit und das
Verhdltnis zwischen Austbungspreis und dem Aktienkurs am Bewer-
tungsstichtag berlcksichtigt werden.

der vor Falligkeit des Termingeschdfts falligen Dividendenzahlungen
wird unter Beachtung von gegebenenfalls abgeschlossenen Durchlei-
tungsvereinbarungen ebenfalls bertcksichtigt.
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Devisen-Termingeschdfte zum 31. Dezember 2023

Nominal  Beizulegender Wert
Gattung Tsd € Tsd €
Terminkauf 21968287 -101272
Terminverkauf 25539960 -72902

Die Allianz SE schlieBt Terminkdufe und Terminverkdufe in verschie-
denen Wdhrungen ab, um Wahrungsrisiken innerhalb der Allianz SE
oder anderer Gesellschaften des Allianz Konzerns zu steuern.

Der beizulegende Wert eines Devisen-Termingeschdfts entspricht
der Differenz zwischen dem diskontierten Terminkurs und dem

Zinsswapgeschdfte zum 31. Dezember 2023

Nominal  Beizulegender Wert
Gattung Tsd € Tsd €
Receiver-Swap EUR 1000000 -354682

Die Allianz SE schloss EUR-Zinsswapgeschdfte zur Durationssteuerung
und zur Absicherung von Zinsanderungsrisiken der Allianz SE im Pen-
sionsportfolio ab.

Der beizulegende Wert eines Zinsswapgeschdftes ergibt sich
als Summe aller Barwerte der erwarteten ausgehenden und einge-
henden Zahlungen des Swapgeschdftes.

Im Bereich der Finanzbeteiligungen gibt es Optionen zum
Kauf oder Verkauf von Unternehmensanteilen, die an den Eintritt be-
stimmter Bedingungen geknlpft sind. Da diese Finanzbeteiligungen
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Buchwert Basiswert Bilanzposition
Tsd €
AED, AUD, BRL, CAD, CHF, CNY, COP, CZK, DKK, GBP,
HKD, HUF, IDR, ILS, INR, JPY, KRW, NOK, PLN, RON,
69999 SEK, SGD, THB, TRY, TWD, USD, ZAR Passiva D.
AED, AUD, BRL, CAD, CHF, CNY, CZK, DKK, GBP, HKD,
185900 HUF, INR, JPY, NOK, PLN, RON, SEK, SGD, USD, ZAR Passiva D.

Devisenkassakurs in Euro, wobei der Euro-Zinssatz zur Abzinsung und
der Fremdwadhrungs-Zinssatz zur Aufzinsung verwendet werden.
Terminkdufe und Terminverkdufe mit einem Nominalwert von
jeweils 159 Mrd € und einem beizulegenden Wert von jeweils
60,1 Mio € wurden zu Bewertungseinheiten zusammengefasst,

Buchwert Basiswert Bilanzposition
Tsd €
351192 Langfristige Zinspositionen Passiva D.

Uber keinen auf einem aktiven Markt notierten Marktpreis verfigen
und der Eintritt der Bedingungen unsicher ist, [dsst sich ein beizulegen-
der Wert der Optionsrechte nicht verldsslich ermitteln. Soweit moglich,
wurden bestehende vertragliche Regelungen unter Einbezug der Op-
tionsrechte zur Ermittlung des beizulegenden Zeitwertes der Fi-
nanzbeteiligung berlcksichtigt. Eine eigenstdndige Bewertung der
vertraglichen Optionsrechte als Finanzderivat erfolgte hierbei nicht.
Im Rahmen eines Vertrags zur Retrozession von Lebensversiche-
rungsgeschdft an einen externen Ruckversicherer hat die Allianz SE

wobei in jedem Einzelfall eine konzerninterne Position mit einer spiegel-
bildlichen konzernexternen Position eine Bewertungseinheit bildet.
Die durchschnittliche Restlaufzeit der Geschdfte, die in Bewertungs-
einheiten gefuhrt werden, liegt unter einem Jahr.

gegenlber dem Retrozessiondr das mit zedierten zuklnftigen Zahlun-
gen aus einer Unternehmensanleihe verbundene Ausfallrisiko des
Emittenten Ubernommen. Die Vereinbarung verpflichtet die Allianz SE
zur Zahlung eines Betrages von 87 Mio € an den Retrozessiondr als
Kompensation fur den Schutz gegen das Ausfallrisiko einer Anleihe.
Zum Jahresende 2023 betrug der beizulegende Wert dieses Kreditde-
rivates 3,7 Mio €.
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ANGABEN ZUR GEWINN-UND VERLUSTRECHNUNG

17 _ Gebuchte Bruttobeitrage

Tsd €

2023 2022
Schaden- und Unfallriickversicherung 13764926 12383372
Lebens- und Krankenrtickversicherung 949 354 840361
Summe 14714 280 13 223733

Die gebuchten Bruttobeitrdge sind um 11,3 % auf 14714 Mio € ange-
stiegen. Die positive Pramienentwicklung in der Schaden- und Unfall-
rlckversicherung resultierte insbesondere aus den Sparten Kraftfahrt-
rlckversicherung sowie Feuer- und Sachrickversicherung. In der Le-
bensrlckversicherung ist ein Anstieg der gebuchten Bruttobeitrdge in
Hohe von 87 Mio € zu verzeichnen.

18 _ Technischer Zinsertrag f.e.R.

Der technische Zinsertrag f.e.R. besteht im Wesentlichen aus dem
vertraglich vereinbarten Zins fir deponierte Rickstellungen und wird
daher von der nichtversicherungstechnischen in die versicherungs-
technische Rechnung Ubertragen. Er betragt 14 (2022: 12) Mio €.

19 _ Abwicklungsergebnis

Im Jahr 2023 betrug das Abwicklungsergebnis im Schaden- und
Unfallrtckversicherungsgeschaft 548 (2022: 1201) Mio €. Im Wesent-
lichen resultierte das positive Abwicklungsergebnis aus konzerninter-
nen Quotenrlckversicherungsvertrdgen, vorrangig mit der Allianz
Versicherungs-AG und Allianz Trade, sowie der Schadenentlastung
aus Retrozession.
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20 _ Veranderung der ubrigen
versicherungstechnischen Netto-
Ruckstellungen

Tsd €

2023 2022
Netto-Deckungsriickstellung 23486 13 502
Sonstige versicherungstechnische Netto-
Ruckstellungen -14 202 34489
Summe 9284 47 991

Die Verdnderung der Netto-Deckungsruckstellung ergab sich insbe-
sondere durch die Lebensrickversicherung.

Die sonstigen versicherungstechnischen Netto-RUckstellungen
betreffen im Wesentlichen die Kredit- und Kautionsrlckversicherung.

21 _ Aufwendungen fur den
Versicherungsbetrieb f.e.R.

Tsd €

2023 2022
Bruttoaufwendungen fir den Versicherungsbetrieb -3797 341 -3488 029
davon ab: erhaltene Provisionen und
Gewinnbeteiligungen aus dem in Riickdeckung
gegebenen Versicherungsgeschaft 48716 175759
Netto -3748 625 -3312270

Der Anstieg der Aufwendungen fUr den Versicherungsbetrieb feR.
folgte insbesondere der Zunahme des Pramienvolumens, die zu hohe-
ren Provisionen fUhrte. Die Kostenquote f.e.R.im Schaden- und Unfall-
rickversicherungsgeschdaft stieg auf 29,3 % (2022: 28,2 %), im Wesent-
lichen aufgrund einer hoheren Abschlusskostenquote von 28,6%
(2022:27,4%).

22 _ Ertrage aus Kapitalanlagen

Tsd €
2023
a) Ertrége aus Beteiligungen
davon aus verbundenen Unternehmen:
6421923 (2022: 6 908 596) Tsd € 6467 998
b) Ertrdge aus anderen Kapitalanlagen
davon aus verbundenen Unternehmen:
362390 (2022: 217 059) Tsd €
aa) Ertrége aus Grundstilicken,
grundstticksgleichen Rechten und Bauten
einschlieBlich der Bauten auf fremden
Grundstticken 16 824
bb) Ertrdge aus anderen Kapitalanlagen
(siehe unten) 867 670
c) Ertrdge aus Zuschreibungen 727 641
d) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen 132734
e) Ertrége aus Gewinnabflihrungsvertrdgen 2 944 639
Summe 11157 505
2023
bb) Ertrdge aus anderen Kapitalanlagen
Inhaberschuldverschreibungen 346951
Depotforderungen aus dem in Riickdeckung
Ubernommenen Versicherungsgeschaft 168 901
Forderungen aus konzerninternem Cashpool 160 949
Ausleihungen an verbundene Unternehmen 64044
Einlagen bei Kreditinstituten 44319
Investmentanteile 14894
Ubrige 67 612
Summe 867 670

2022

7 051 064

16 225

464 135
61170
668750
2219478
10480 823

2022

195308

94 522
86583
66 642
6416
12991
1673
464 135
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23 _ Aufwendungen fur
Kapitalanlagen

Tsd €
2023 2022
a) Aufwendungen fir die Verwaltung von
Kapitalanlagen, Zinsaufwendungen und sonstige
Aufwendungen fir die Kapitalanlagen
aa) Zinsaufwendungen (siehe unten) -1479 598 -921 393
ab) Sonstige -95 606 -78 620
b) Abschreibungen auf Kapitalanlagen -237 378 -2758 098
c) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen -230973 -477 031
d) Aufwendungen aus Verlustibernahme -323 429 -143 266
Summe -2 366 985 -4 378 409
2023 2022
aa) Zinsaufwendungen
Nachrangige Anleihen, emittiert von
Allianz SE -589 362 -571813
Verbindlichkeiten aus konzerninternem
Cashpool -548 249 -120 499
Verbindlichkeiten aus konzerninternen
Ausleihungen -222 250 -154 929
Verbindlichkeiten aus konzerninternen
Anleihen -62 688 -55 627
Verbindlichkeiten aus der Emission von
Commercial Papers -48 855 -12 404
Ubrige -8194 -6121
Summe -1479 598 -921393

Die Abschreibungen auf Kapitalanlagen enthalten auBerplanmadBige
Abschreibungen von 23 (2022: 250) Mio € auf Anteile an verbundenen
Unternehmen.

128

24 _ Sonstiges

nichtversicherungstechnisches

Ergebnis

Tsd €

Sonstige Ertrige
Gewinne aus Derivaten
Wahrungskursgewinne

Sonstige Dienstleistungsertrdge gegeniiber
Konzernunternehmen

Ertrdge aus der Auflésung von anderen
Ruckstellungen

Ertrdge aus konzerninternen Geschdften
Zinsen und dhnliche Ertrdge

davon aus verbundenen Unternehmen:
0(2022:0) Tsd €

Dienstleistungsertrdge aus der Konzernumlage der
Altersvorsorgeaufwendungen

Ubrige

Summe sonstige Ertrdge
Sonstige Aufwendungen
Aufwendungen flr Derivate
Wadhrungskursverluste

Sonstige Personalaufwendungen

Sonstige Dienstleistungsaufwendungen gegentiber
Konzernunternehmen

Sonstige Verwaltungsaufwendungen

Ruickstellungen fiir drohende Verluste aus
Derivategeschdaften

Altersversorgungsaufwendungen
Zinsen und &hnliche Aufwendungen

davon aus der Aufzinsung der sonstigen
Ruiickstellungen:
95(2022:7) Tsd €

davon aus verbundenen Unternehmen:
-489 (2022:-88) Tsd €

Dienstleistungsaufwendungen aus der
Konzernumlage der Altersvorsorgeaufwendungen

Ubrige
Summe sonstige Aufwendungen

Sonstiges nichtversicherungstechnisches Ergebnis

2023

2763224
830002

421781

53 905
26142

6881

6108
4816
4112 859

-2232366
-629 251
-432 119

-421781
-345 613

-228751
-195 487

-136726

-6 108
-124770
-4752 970
-640 111

2022

2855313
1917937

393736

42324
27 240

11409

7 025
2311
5257 296

-2 900 582
-2 007 239
-401 928

-393736
-308 803

-925 543
-477 087

-301321

-7 025
-6 612
-7 729 875
-2472580

Das sonstige nichtversicherungstechnische Ergebnis belief sich auf
-640 Mio € nach -2473 Mio € im Vorjahr. Diese deutliche Verbesserung
ist vor allem auf ein um 1273 Mio € verbessertes Derivateergebnis, ein
um 290 Mio € besseres Wdhrungsumrechnungsergebnis sowie auf
einen Ruckgang der Altersversorgungsaufwendungen um 282 Mio €
zurlckzufihren.

Die deutliche Verbesserung des Derivateergebnisses von-971 Mio €
auf 302 Mio € resultiert vor allem daraus, dass nach betrdchtlichen
Verlusten aus Zinsswaps im Vorjahr von -660 Mio €, die infolge des
starken Zinsanstiegs in 2022 zu verzeichnen waren, sowie Vorjahres-
verlusten aus Fremdwdhrungstermingeschaften von -255 Mio € im
Berichtsjahr Gewinne aus diesen Positionen von 6 Mio€ und
187 Mio € anfielen.

Das Wdhrungsumrechnungsergebnis verbesserte sich im Be-
richtsjahr auf 201 Mio € nach -89 Mio € im Vorjahr. Dies ist insbeson-
dere auf Wdhrungsumrechnungsgewinne bei Verbindlichkeiten in
USD von 186 Mio € zurlckzuflhren, nachdem im Vorjohr noch Wah-
rungsumrechnungsverluste von -224 Mio € angefallen waren. Aller-
dings wurde die Gesamtverbesserung durch das Wdhrungsumrech-
nungsergebnis bei Verbindlichkeiten in GBP etwas geschmdlert, da
hier im Berichtsjahr Wdahrungsumrechnungsverluste von -27 Mio €
nach Wdhrungsumrechnungsgewinnen von 107 Mio € im Vorjahr zu
verzeichnen waren.

Die Allianz SE hat eine gesamtschuldnerische Haftung fur einen
Grof3teil der Pensionszusagen der deutschen Tochtergesellschaften
Ubernommen (siehe Angabe 14). Anfallende Netto-Aufwendungen
werden als Dienstleistungsaufwendungen aus der Konzernumlage
der Altersvorsorge ausgewiesen, da diese gemdR Kostenverteilungs-
vertrag von den deutschen Tochtergesellschaften erstattet werden
und entsprechend zu Dienstleistungsertrdgen in gleicher Hohe flhren.

Die Altersversorgungsaufwendungen beliefen sich im Berichtsjahr
auf -195 Mio € nach -477 Mio € im Vorjahr. Die erstmalige Bertcksichti-
gung eines erhohten Rententrends aufgrund der Inflation fur die Jahre
2022 bis 2024 sowie die Anderung der Bewertungsannahmen im Ver-
treterversorgungswerk fihrte im Geschdftsjahr 2022 zu einmaligen
Altersversorgungsaufwendungen in Hohe von 330 Mio €, die im
Geschdftsjahr 2023 nicht angefallen waren. Im Gegenzug erhohten
sich im Geschaftsjahr 2023 die Kosten fur die Neufestsetzung der
Anwartschaften aktiver Vertreterinnen und Vertreter im Vertreterver-
sorgungswerk und damit die Altersversorgungsaufwendungen um
55 Mio €.
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Des Weiteren beinhalten die sonstigen Ertrédge/Aufwendungen
die folgenden verrechneten Ertrage und Aufwendungen:

Tsd €

Ertrag aus dem beizulegenden Zeitwert der verrechneten Vermdgensgegenstdnde
Rechnerische Verzinsung des Erfullungsbetrags der verrechneten Schulden
Effekt aus der Anderung des Diskontierungszinssatzes fiir den Erfiillungsbetrag

Netto-Betrag der verrechneten Ertrdge und Aufwendungen

Honorar fiir den Abschlusspriifer
Abschlussprifer des Allianz Konzerns ist die PricewaterhouseCoopers
GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft (PwC GmbH).

Die Abschlussprifungsleistungen beziehen sich auf die Prifung
der Jahres- und Konzernabschlisse sowie die nach Solvency Il zu
erstellende Solvabilitatstbersicht auf Einzel- und Konzernebene der
Allianz SE und ihrer Tochterunternehmen. Zudem erfolgte eine prfe-
rische Durchsicht des Konzernhalbjahresabschlusses. Die Honorare flr
Abschlussprifung enthalten 2023 und 2022 Honorare fir die Prifung
der Implementierung von IFRS 9 und IFRS 17.

Steuerberatungsleistungen beziehen sich in erster Linie auf die
Deklarationsberatung; die sonstigen Leistungen betreffen hauptsdch-
lich Beratungsleistungen.

Die Angaben zum Honorar fir den Abschlussprifer gemdf §285
Nummer 17 HGB fir Leistungen an die Allianz SE sind im Anhang des
Konzernabschlusses des Allianz Konzerns enthalten.

25 Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag

Im Geschdftsjahr 2023 erhohte sich der Steuerertrag, welcher zum
weit Uberwiegenden Teil das Ergebnis der gewohnlichen Geschdfts-
tatigkeit betrifft, auf 315 (2022: 18) Mio €.
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2023

Pensionen und dhnliche
Verpflichtungen

20526
-173 691
53 056
-100 109

Als Organtrdger ist die Allianz SE aufgrund steuerlicher Organ-
schaften Steuerschuldner fur die bei den Organgesellschaften anfal-
lenden Steuern. Die von den Organgesellschaften erhaltenen Steu-
erumlagen verringerten sich auf 407 (2022: 550) Mio €.

Die umfangreichsten Abweichungen zwischen den handels-
und steuerrechtlichen Wertansdtzen ergeben sich bei den Pensi-
onsrickstellungen, festverzinslichen Wertpapieren sowie Schaden-
rlckstellungen, die zu aktiven latenten Steuern flhren.

Die Bewertung der inldndischen Steuerlatenzen erfolgt mit einem
Steuersatz in Hohe von 31,0%.

Das nach §274 Absatz 2 HGB bestehende Wahlrecht, latente
Steueranspriche zu aktivieren, wurde nicht in Anspruch genommen.

Der Allianz Konzern fallt in den Anwendungsbereich der OECD Pillar
Two Modellregelungen (Mindeststeuer). Die Pillar Two Gesetzgebung
wurde in Deutschland, dem Steuerrechtsgebiet, in dem die Allianz SE
als Konzernmuttergesellschaft ihren Sitz hat, beschlossen und kommt
erstmals ab dem 1. Januar 2024 zur Anwendung. Da die Pillar Two
Gesetzgebung zum Berichtszeitpunkt noch nicht in Kraft war, unter-
liegt die Allianz SE dahingehend keiner Steuerbelastung.

GemanR der Pillar Two Gesetzgebung ist die Allianz SE verpflichtet,
eine Zusatzsteuer fur die Differenz zwischen ihrem effektiven Pillar
Two Steuersatz pro Steuerrechtsgebiet und dem Mindeststeuersatz
von 15% zu zahlen (Mindeststeuer). Sofern Steuerrechtsgebiete eine

Sonstige Verpflichtungen

2022

Pensionen und dhnliche

Verpflichtungen Sonstige Verpflichtungen

1029 14351 215
-898 -171921 -469
12 -109 423 4
143 -266 993 -250

lokale Mindeststeuer einflhren, wird — je nach Ausgestaltung der
lokalen Mindeststeuerregelung — die Allianz SE von der Zahlung einer
Mindeststeuer in diesem Steuerrechtsgebiet befreit.

Es ist nicht damit zu rechnen, dass die Allianz SE wesentlich von
den Auswirkungen der Mindeststeuer betroffen sein wird. Auswirkun-
gen werden hauptsdchlich in Rechtsgebieten erwartet, welche einen
Gesamteinkommenssteuersatz von unter 15% haben. Obwohl die
Allianz Gruppe in mehr als 80 Landern steuerlich ansdssig ist, gibt es
nur wenige Ldnder, in denen die effektive Steuerquote unter 15% ist.
Da viele dieser Ldnder eine lokale Mindeststeuer einflhren werden,
wird die direkte finanzielle Belastung beschrdnkt sein.

26 _ Bilanzgewinn

Tsd €

2023 2022
Jahresuberschuss 8050813 4791846
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 388333 637 981
Einstellungen in andere Gewinnriicklagen -2 500 000 -500 000
Bilanzgewinn 5939 146 4929 827
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SONSTIGE ANGABEN

Haftungsverhaltnisse, sonstige
finanzielle Verpflichtungen und
Rechtsstreitigkeiten

Haftungsverhdltnisse

Garantien

Die nachfolgend beschriebenen Garantien wurden von der Allianz SE
gegenlber Konzerngesellschaften sowie — zur Besicherung von Ver-
bindlichkeiten bestimmter Konzerngesellschaften — gegentber Dritten
abgegeben:

— von der Allianz Finance I B.V. begebene nichtnachrangige Anleihen
in Hohe von 7,4 Mrd €,

— vonder Allianz Finance Corporation emittierte Commercial Papers;
zum 31. Dezember 2023 waren 0,2 Mrd USD unter dem Programm
ausstehend,

— Garantien im Zusammenhang mit Avalkrediten zugunsten verschie-
dener Tochtergesellschaften in Hohe von 0,9 Mrd €.

Garantieerkldrungen in Hohe von 0,75 Mrd € wurden auBerdem
abgegeben fur von der Allianz Compafia de Seguros y Rease-
guros S.A. abgeschlossene Lebensversicherungsvertrage.

Haftungsverhdltnisse bestehen im Rahmen der betrieblichen
Altersversorgung aus mittelbaren Zusagen Uber die Allianz Versor-
gungskasse VVaG (AVK) und den Allianz Pensionsverein eV. (APV).
Da die Anpassungsverpflichtung nach §16 BetrAVG im Alttarif des
APV nicht ruckgedeckt ist, betrdgt der daraus resultierende Fehlbe-
trag zum 31. Dezember 202356 (2022: 57) Mio €. Fur einen Teil der
Pensionszusagen deutscher Konzerngesellschaften hat die Allianz SE
zusdtzlich Garantien in Hohe von insgesamt 597 (2022: 574) Mio €
Ubernommen.
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Im Zusammenhang mit dem Verkauf von Beteiligungen wurden
in Einzelfdllen Garantien zur Reduzierung von Kontrahentenrisiken
oder flr einzelne Grundlagen der Kaufpreisfestlegung abgegeben.

Flr verschiedene Tochtergesellschaften hat die Allianz SE dar-
Uber hinaus Garantien im Gesamtbetrag von 0,4 Mrd € Gbernommen.

Allianz SE geht Haftungsverhdltnisse nur nach sorgfdltiger Risi-
koabwdagung ein. Auf Basis einer kontinuierlichen Evaluierung der
Risikosituation der eingegangenen Haftungsverhdltnisse und unter
BerUcksichtigung der bis zum Aufstellungszeitpunkt gewonnenen
Erkenntnisse ist davon auszugehen, dass die den Haftungsverhdlt-
nissen zugrunde liegenden Verpflichtungen von den jeweiligen
Hauptschuldnern erfillt werden kénnen. Nach heutigem Erkenntnis-
stand halt die Allianz SE den Eintritt eines Verlustes aus den Haftungs-
verhdltnissen fur duBerst unwahrscheinlich.

Gesetzliche Pflichten

Gesetzliche Pflichten zur Ubernahme etwaiger Verluste ergeben sich
aufgrund von Beherrschungsvertrdgen und/oder Gewinnabflhrungs-
vertragen mit folgenden Gesellschaften:

— Allianz Africa Holding GmbH (bis 31. Mai 2023),

— Allianz Asset Management GmbH,

— Allianz Climate Solutions GmbH (bis 28. April 2023),
— Allianz Deutschland AG,

— Allianz Digital Health GmbH,

— Allianz Direct Versicherungs-AG,

— Allianz Finanzbeteiligungs GmbH (bis 31. Dezember 2023),
— Allianz Global Corporate & Specialty SE,

— Allianz Global Health GmbH (bis 27. April 2023),

— Allianz Investment Management SE,

— Allianz Kunde und Markt GmbH,

— Allianz Technology SE,

— Allvest GmbH,

— IDS GmbH-Analysis and Reporting Services.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Es bestehen finanzielle Verpflichtungen in Hohe von 561 Mio €,
die aus Werbevertrdgen in Hohe von 511 Mio € und Einzahlungsver-
pflichtungen fur Investments in Hohe von 50 Mio € resultieren.

Rechtsstreitigkeiten

Die Allianz SE ist in gerichtliche und aufsichtsrechtliche Verfahren
sowie in Schiedsverfahren in Deutschland und anderen Ldndern, ein-
schlieBlich der Vereinigten Staaten von Amerika, involviert. Solche Ver-
fahren entstehen im Rahmen des normalen Geschdftsbetriebs unter
anderem in ihrer Eigenschaft als Rickversicherungsgesellschaft,
Arbeitgeber, Investor und Steuerzahler. Wenngleich es nicht moglich
ist, den endgultigen Ausgang solcher Verfahren vorherzusagen oder
zU bestimmen, kann nicht gdnzlich ausgeschlossen werden, dass diese
zu substanziellen Schadensersatzzahlungen oder sonstigen Aufwen-
dungen bzw. Sanktionen flhren oder die offentliche Wahrnehmung
und die Reputation der Allianz SE beeinflussen und damit auch nach-
teilige Auswirkungen auf die Geschdftstatigkeit, die finanzielle Lage
und die Geschdaftsergebnisse der Allianz SE haben. Abgesehen von
den nachfolgend aufgefihrten Verfahren sind der Allianz SE keine
drohenden oder anhdngigen gerichtlichen und aufsichtsrechtlichen
Verfahren oder Schiedsverfahren bekannt, die signifikante Auswir-
kungen auf die Finanz- oder Ertragslage der Allianz SE haben kénnten
oder in der jingeren Vergangenheit hatten. Zu wesentlichen Verfahren,
an denen die Allianz SE beteiligt ist, zahlt insbesondere das nachfol-
gend aufgefihrte Verfahren:

Im Januar 2023 wurde beim US-Bundesgericht fur den Central
District of California eine Sammelklage gegen die Allianz SE und, in
ihrer ergdnzten Fassung, die Allianz Gl US. eingereicht. In der Klage
wird ein Versto3 gegen US-Bundeswertpapiergesetze durch angeb-
lich falsche oder irrefihrende Angaben in Allianz Geschdftsberichten
und anderen offentlichen Bekanntmachungen im Zeitraum zwischen
Mdrz 2018 und Mai 2022 in Bezug auf die Allianz GI U.S. Structured
Alpha-Angelegenheit sowie zu internen Kontrollen behauptet. Die
Allianz SE halt die Klage fur unbegrindet.
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Angaben zu den Organmitgliedern

Die nach §285 Nummer 10 HGB erforderlichen Angaben zu den Auf-
sichtsrats- und Vorstandsmitgliedern sind in den Kapiteln Mandate der

Aufsichtsratsmitglieder und Mandate der Vorstandsmitglieder zu fin-
den.

Bezlge des Vorstands?

Am 31. Dezember 2023 setzte sich der Vorstand aus neun aktiven
Mitgliedern zusammen. Die nachstehend aufgefihrten Aufwendungen
beinhalten alle aktiven Vorstandsmitglieder in dem jeweiligen Jahr.

Die VergUutung des Vorstands umfasst fixe und variable Vergitungs-
bestandteile.

Die variable Vergltung besteht aus einem jahrlichen Bonus (kurz-
fristig) und einer aktienbasierten VergUtung (langfristig). Die aktienba-
sierte Vergltung bestand fir das Jahr 2023 aus 836542 (2022:
119434°) virtuellen Aktien (Restricted Stock Units, RSUs).

Vorstandsbeziige
Tsd €

2023 2022
Grundvergltung -10197 -11 661
Jahresbonus -10 189 -11437
Nebenleistungen -289 -199
Enw;s,zr;ir;sr:rgzjnthJ:dvergﬂtung, Jahresbonus 20674 23298
Wert der RSU zum Zeitpunkt der Gewdhrung -14 932 -18 730
Zwischensumme aktienbasierte Vergiitung -14 932 -18 730
Summe -35 606 -42 027

Die Gesamtvergutung des Vorstands der Allianz SE fir 2023 betrug
35606 (2022:42027) Tsd €.

1_Weitere Informationen zu den Beziigen des Vorstands finden Sie im Vergltungsbericht.
2_Der anzusetzende Wert einer RSU steht erst nach dem Testat durch die Wirtschaftspriifungsgesellschaft
fest. Die ausgewiesenen Stlicke basieren auf einer bestméglichen Schatzung.
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Aktienbasierte Verglitung

Auf Basis des zum 1. Januar 2019 eingeflhrten Vergltungssystems
werden im Rahmen des Long-Term Incentive-Plans ausschlieBlich
RSUs zugeteilt. Der Zeitwert der fur das Geschdftsjahr 2023 gewdadhr-
ten RSUs betrug 14932 (2022: 18 730) Tsd €.

Leistungen an ausgeschiedene
Vorstandsmitglieder
FUr ausgeschiedene Vorstandsmitglieder bzw. ihre Hinterbliebenen
wurden im Geschdftsjahr 2023 VergUtungen und andere Versorgungs-
leistungen von 12 (2022: 8) Mio € ausbezahlt.

Die Pensionsverpflichtungen flr ehemalige Vorstandsmitglieder
bzw. deren Hinterbliebene stellen sich wie folgt dar:

Tsd €
Stand 31. Dezember 2023 2022
Beizu_lggender Zeitvy_ert der verrechneten 147 120 149 680
Vermdgensgegenstdnde
Erflllungsbetrag der verrechneten Schulden 179 359 182412
Pensionsrickstellung 32239 32732
. .. 4
Aufsichtsratsvergltung
2023 2022

Tsd € % Tsd € %
Festverglitung -2 250 64,0 -1776 61,0
Ausschussverglitung -1200 34,0 -1059 37,0
Sitzungsgeld -84 2,0 -55 2,0
Summe -3534 100,0 -2 890 100,0

3_Die Angaben fir die aktienbezogene Vergiitung im Geschdftsbericht 2022 basierten auf bestmdglichen
Schdatzungen. Der hier genannte Wert zeigt den aktuellen Wert zum Zeitpunkt der Zuteilung
(3. Mérz 2023) inklusive der zum 31. Dezember 2022 ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder. Der hier

Durchschnittliche Anzahl der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Ohne Vorstandsmitglieder, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der
passiven Phase der Altersteilzeit und im Vorruhestand, im Sabbatjahr,
in der Elternzeit oder im Freiwilligen Wehr-/Bundesfreiwilligendienst,
mit Aufhebungsvertrag oder in Freistellung, Auszubildende, Praktikan-
tinnen und Praktikanten:

2023 2022
Innendienst in Vollzeit 2177 2113
Innendienst in Teilzeit 363 329
Summe 2540 2442
Personalaufwendungen

Mit Vorstandsmitglieder, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der pas-
siven Phase der Altersteilzeit und im Vorruhestand, im Sabbatjahr, in
der Elternzeit oder im Freiwilligen Wehr-/Bundesfreiwilligendienst, mit
Aufhebungsvertrag oder in Freistellung, Auszubildende, Praktikantin-
nen und Praktikanten:

Tsd €

2023 2022
Léhne und Gehdlter -448 076 -411 263
Sozicle:’-\bgcben und Aufwendungen fir 39966 39346
Unterstitzung
Aufwendungen fir Altersversorgung -33594 -29 047
Summe -521 635 -479 655

ausgewiesene Wert fir das Jahr 2022 weicht daher von dem genannten Wert im Geschdftsbericht 2022
ab.
4_Weitere Informationen zur Aufsichtsratsvergiitung finden Sie im Vergiitungsbericht.
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Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Begebung und teilweiser Riickkauf von
nachrangigen Anleihen

Im Januar 2024 hat die Allianz SE eine nachrangige Anleihe mit einem
Volumen von 1,0 Mrd € begeben. Die Anleihe hat eine vorgesehene
Endfalligkeit im Juli 2054 und ist ab Januar 2034 auf Verlangen des
Emittenten rlckzahlbar. Der Kupon ist fest mit 4,851% pro Jahr bis
Juli 2034. Danach erhalten die Anleihehalter einen variablen Zinsku-
pon.

Die Allianz SE hat 874,3 Mio € ihrer nachrangigen Anleihe mit ei-
nem Volumen von 1,5 Mrd € und Kupon von 3,375% Uber ein Rick-
kaufangebot erworben. Die Ubrigen 625,7 Mio € verbleiben ausste-
hend. Diese Anleihe hat keine festgelegte Laufzeit und Kindigungs-
rechte des Emittenten ab September 2024.

Aktienriickkaufprogramm 2024

Im Februar 2024 hat die Allianz SE ein neues Aktienrlckkaufpro-
gramm mit einem Volumen von bis zu 1,0 Mrd € beschlossen, mit des-
sen Durchflhrung im Marz 2024 begonnen wird. Die Allianz SE wird
die zurlickgekauften Aktien einziehen.
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Angaben nach §160 Absatz 1
Nummer 8 AktG

Es bestehen folgende Beteiligungen, die uns nach §20 Absatz 1 oder
Absatz 4 AktG oder nach §§33, 34 WpHG mitgeteilt worden sind:

Mit Mitteilung vom 11. Juli 2022 hat uns die BlackRock Inc., Wil-
mington, Delaware, Vereinigte Staaten von Amerika, im Rahmen ei-
ner freiwilligen Konzernmitteilung mit Schwellenberihrung auf Ebene
der Tochterunternehmen informiert, dass ihr Stimmrechtsanteil nach
§§33, 34 WpHG am 6. Juli 2022 bei 6,75% (dies entsprach 27586790
Aktien), ihr Stimmrechtsanteil Uber Instrumente im Sinne des §38
Absatz 1 Nummer 1 WpHG am 6. Juli 2022 bei 0,06 % (dies entsprach
233827 Stimmrechten absolut) und ihr Stimmrechtsanteil Uber Instru-
mente im Sinne des §38 Absatz 1 Nummer 2 WpHG am 6. Juli 2022
bei 0,003% (dies entsprach 12388 Stimmrechten absolut) lag. In
Summe wurden uns am 11. Juli 2022 Anteile von 6,81 % mitgeteilt.

Entsprechenserklarungzum Deutschen
Corporate Governance Kodex

Vorstand und Aufsichtsrat der Allianz SE haben am 14. Dezem-
ber2023 die Entsprechenserkldarung zum Deutschen Corporate
Governance Kodex nach §161 AktG abgegeben und auf der Allianz
Website dauerhaft zugdnglich gemacht.
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AUFSTELLUNG DES ANTEILSBESITZES DER ALLIANZ SE, MUNCHEN
ZUM 31. DEZEMBER 2023 GEMAR §285 NUMMER 11 UND 11B HGB
IN VERBINDUNG MIT §286 ABSATZ 3 NUMMER 1 HGB

INLANDISCHE UNTERNEHMEN
Verbundene Unternehmen

ACP Vermdgensverwaltung GmbH & Co.
KG Nr. 4 a, Miinchen

ADAC Autoversicherung AG, Miinchen

ADEUS Aktienregister-Service-GmbH,
Miinchen

AGCS Infrastrukturfonds GmbH, Miinchen

AGCS-Argos 76
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AGCS-Argos 86
Vermdogensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

ALIDA Grundstlicksgesellschaft mbH &
Co. KG, Hamburg

Allianz Asset Management GmbH,
Miinchen

Allianz AZL Vermdgensverwaltung GmbH
& Co. KG, Minchen

Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG,
Miinchen

Allianz Capital Partners GmbH, Miinchen

Allianz Capital Partners Verwaltungs
GmbH, Mlinchen

Allianz Deutschland AG, Minchen
Allianz Digital Health GmbH, Miinchen

Allianz Direct Versicherungs-AG,
Miinchen

Allianz Finanzbeteiligungs GmbH,
Miinchen

Allianz Focus Teleport Beteiligungs-
GmbH & Co. KG, Stuttgart

Allianz Global Corporate & Specialty SE,
Miinchen

Allianz Global Investors GmbH, Frankfurt
am Main

Allianz Global Investors Holdings GmbH,
Frankfurt am Main

133

100,0
51,0

79,6
100,0 2

100,0 2

100,0 2
94,8 3
100,0 2*

100,0

100,0
100,0 *?

100,0
100,0 2
100,0 2

100,0 2
100,0 2
100,0 3
100,0 *?
100,0 2*

100,0 *?

Eigen-
kapital

Tsd €

5867
130893

10063
44221

60610

128 468
368 891
3741597
409 232

10562
27 477

12 527
7 106 862
25966

167 331
944270
10100
1144237
357338

27 939

Jahres-
ergebnis”

Tsd €

225
-10726

2508

10661

21619

1746

5003

Allianz Hirschgarten GmbH & Co. KG,
Stuttgart

Allianz Investment Management SE,
Minchen

Allianz Kunde und Markt GmbH,
Miinchen

Allianz Leben Direkt Infrastruktur GmbH,
Minchen

Allianz Leben Infrastrukturfonds GmbH,
Miinchen

Allianz Leben Private Equity Fonds 2001
GmbH, Mlnchen

Allianz Lebensversicherungs-
Aktiengesellschaft, Stuttgart
Allianz NM 28 GmbH & Co. KG, Stuttgart

Allianz of Asia-Pacific and Africa GmbH,
Minchen

Allianz ONE - Business Solutions GmbH,
Miinchen

Allianz Partners Deutschland GmbH,
Aschheim

Allianz Pension Direkt Infrastruktur
GmbH, Miinchen

Allianz Pensionsfonds Aktiengesellschaft,
Stuttgart

Allianz Pensionskasse Aktiengesellschaft,
Stuttgart

Allianz Polch Logistics GmbH & Co. KG,
Stuttgart

Allianz Private Equity GmbH, Mlnchen

Allianz Private Krankenversicherungs-
Aktiengesellschaft, Miinchen

Allianz Renewable Energy Subholding
GmbH & Co. KG, Sehestedt

Allianz Taunusanlage GbR, Stuttgart
Allianz Technology SE, Mlinchen

Allianz Versicherungs-Aktiengesellschaft,
Miinchen

Allianz X GmbH, Mlnchen

100,0 *
100,0 2
100,0 2
100,0 2
100,0 2
100,0 2

100,0 2
9333

100,0
100,0 2
100,0 *
100,0 2
100,0
100,0

88,0 *
100,0 2

100,0 *?

100,0 *
99,53
100,0 *?

100,0 2
100,0

Eigen-
kapital
Tsd €
242220
6354
6849
307 962
3742884

11854801

2567 344
217712

869 912
81764
18 854

5519
55612
375192

5449
12 458

488744

6896

167 845
338218

887 569
9822

Jahres-
ergebnis’
Tsd €

2157

2254

115589

11132

-4268

19726

3960
5117

1705

Allianz ZWK Nirnberg GmbH & Co. KG,
Stuttgart

Allvest GmbH, Mlinchen
APK Infrastrukturfonds GmbH, Minchen

APK-Argos 65
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

APK-Argos 75
Vermdégensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

APK-Argos 85
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

APK-Argos 95
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

APKYV Direkt Infrastruktur GmbH,
Miinchen

APKYV Infrastrukturfonds GmbH, Minchen

APKYV Private Equity Fonds GmbH,
Miinchen

APKV-Argos 74
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

APKV-Argos 84
Vermdégensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

ARE Funds APKV GmbH, Miinchen
ARE Funds AZL GmbH, Minchen
ARE Funds AZV GmbH, Minchen

atpacve Fund GmbH & Co. KG, Miinchen

Atropos
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AV8 Ventures Il GmbH & Co. KG,
Miinchen

AZ ATLAS GmbH & Co. KG, Stuttgart
AZ ATLAS Immo GmbH, Stuttgart
AZ Northside GmbH & Co. KG, Stuttgart

100,0 *
100,0 2?
100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2
100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2
100,0 2*
100,0 2*
100,0 2*
100,0

100,0

100,0
94,9 3
100,0 2*
94,0 3

Eigen-
kapital

Tsd €

10673
5306
67 852

37525

95180

234024

267 625

42 026
437 119

1099598

383591

1422514
938 040
7 414 427
37973
91143

494721

38445
110386
142 202

8582

Jahres-
ergebnis”

Tsd €

- 235

-14576

37342

-2134
4344

546
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AZ-Arges
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AZ-Argos 88
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AZL-Argos 73
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AZL-Argos 83
Vermdogensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AZL-Argos 89
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AZL-Argos 93
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AZL-Private Finance GmbH, Stuttgart

AZ-SGD Direkt Infrastruktur GmbH,
Miinchen

AZ-SGD Infrastrukturfonds GmbH,
Miinchen

AZ-SGD Private Equity Fonds 2 GmbH,
Miinchen

AZ-SGD Private Equity Fonds GmbH,
Miinchen

AZV-Argos 72
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AZV-Argos 77
Vermdogensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AZV-Argos 82
Vermdogensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

AZV-Argos 87
Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Miinchen

BrahmsQ Objekt GmbH & Co. KG,
Stuttgart

ControlExpert GmbH, Langenfeld
ControlExpert Holding GmbH, Langenfeld

Deutsche Lebensversicherungs-
Aktiengesellschaft, Berlin

EASTSIDE Joint Venture GmbH & Co. KG,
Frankfurt am Main

Euler Hermes Aktiengesellschaft,
Hamburg

IDS GmbH - Analysis and Reporting
Services, Minchen

Innovation Group AG, Stuttgart
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100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 *?

100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2

100,0 2

94,8 3
100,0 3
100,0 3

100,0 2
50,0 *
100,0 3

100,0 2
100,0 2*

Eigen-
kapital

Tsd €

152 158

137 525

2965424

1121484

145271

50025

1950402

33069

254 657

12 676

808 276

104739

89368

383262

291493

73768
43 443
115819

52142
67779
95254

13443
6633

Jahres-
ergebnis’

Tsd €

3008
15033
- 176

742

7424

Innovation Group Fleet & Mobility GmbH,
Stuttgart

Innovation Group Germany GmbH,
Stuttgart

Innovation Group Parts GmbH,
Lauchhammer

manroland AG, Offenbach am Main

manroland Vertrieb und Service GmbH,
Mihlheim am Main

MAWISTA GmbH, Plochingen

PIMCO Europe GmbH, Minchen

PIMCO Prime Real Estate GmbH,
Miinchen

Projekt Hirschgarten MK8 GmbH & Co.
KG, Stuttgart

REC Frankfurt Objekt GmbH & Co. KG,
Hamburg

Seine GmbH, Miinchen

Seine Il GmbH, Minchen
simplesurance GmbH, Berlin

Solvd GmbH, Minchen

Spherion Objekt GmbH & Co. KG,
Stuttgart

Volkswagen Autoversicherung AG,
Braunschweig

Volkswagen Autoversicherung Holding
GmbH, Braunschweig

Windpark Aller-Leine-Tal GmbH & Co. KG,
Sehestedt

Windpark Berge-Kleeste GmbH & Co. KG,
Sehestedt

Windpark Blttel GmbH & Co. KG,
Sehestedt

Windpark Calau GmbH & Co. KG,
Sehestedt

Windpark Cottbuser See GmbH & Co. KG,
Sehestedt

Windpark Dahme GmbH & Co. KG,
Sehestedt

Windpark Eckolstadt GmbH & Co. KG,
Sehestedt

Windpark Freyenstein-Halenbeck GmbH
& Co. KG, Sehestedt

Windpark Kesfeld-Heckhuscheid GmbH &
Co. KG, Sehestedt

Windpark Préttlin GmbH & Co. KG,
Sehestedt

Windpark Quitzow GmbH & Co. KG,
Sehestedt

100,0 *?
100,0 *

100,0 *?
100,0 #*

100,0 **
100,0 *
100,0 2

100,0 **
94,9 3

80,0 *
100,0

100,0
100,0 *
100,0

89,9 *
100,0 2
49,0
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
1000 *
100,0 *
1000 *
100,0 *
1000 *

100,0 *

Eigen-
kapital

Tsd €
10334

41225

12 084
148 289

5155
6272

56268
24089
169 885

264197
433788

141878
25619
13873

67 574
139561
149 258

16175

5019
14132
38380

7766

22 636

30718

12 050

13108

10049

9325

Jahres-
ergebnis’

Tsd €

-1822

-179 129

3585

7 220

7716
24026

3551
-18835
-5892

332

4063
2174
1769
4293
4210
2921
9084
4402
2343
4771
2857

3293

Windpark Redekin-Genthin GmbH & Co.
KG, Sehestedt

Windpark Schonwalde GmbH & Co. KG,
Sehestedt

Windpark Waltersdorf GmbH & Co. KG
Renditefonds, Sehestedt

Windpark Werder Zinndorf GmbH & Co.
KG, Sehestedt

Gemeinschaftsunternehmen

AQ Focus Teleport GmbH & Co. KG,
Hamburg

AQ Uberseehaus GmbH & Co. KG,
Hamburg

Dealis Fund Operations GmbH, Frankfurt
am Main

EDGE Wriezener Karree Berlin GmbH &
Co. KG, Frankfurt am Main

Seagull Portfolio GmbH & Co. KG,
Frankfurt am Main

UGG TopCo GmbH & Co. KG, Ismaning

VGP Park Miinchen GmbH, Vaterstetten-
Baldham

Assoziierte Unternehmen
AV Packaging GmbH, Miinchen
Clark Holding SE, Frankfurt am Main

DCSO Deutsche Cyber-
Sicherheitsorganisation GmbH, Berlin

T&R Real Estate GmbH, Bonn

Sonstige Anteile mit weniger als 20%
Stimmrechtsanteil

EXTREMUS Versicherungs-
Aktiengesellschaft, Kéln

FC Bayern Miinchen AG, Minchen
GDV Dienstleistungs-GmbH, Hamburg

La Famiglia Fonds | GmbH & Co. KG,
Berlin

MLP SE, Wiesloch

Mobility Trader Holding GmbH, Berlin
N26 AG, Berlin

Protektor Lebensversicherungs-AG, Berlin

Sana Kliniken AG, Ismaning

SDA SE Open Industry Solutions,
Hamburg

100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *

50,0 *
399°
50,0 *
4753

56,3 *
41,83

489 3

100,0
24,03

2503
2503

16,0 3
83°?
9,1°2

592
9,73
6,9 3
5332
10,0 2
14,5 3

11,1°3

Eigen-
kapital
Tsd €
16 822
10825

6596

16 247

7 069
6871
32955
143 962

789536
159 490

60052

26 065
199 026

7 909
140 859

61746
481033
30866

20995
525524
15188
609 538
7 856
1178831

10744

Jahres-
ergebnis’
Tsd €
2898
2960

1391

4804

-3361
-1317
90
-50048

- 464
2550

988

10128
-75453

1470
- 10

-1719
9346
1213

3256

48 645
-114729
-213 426
2

43 456

-3199
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AUSLANDISCHE UNTERNEHMEN

Verbundene Unternehmen
1800 M Street Owner LP, Wilmington, DE

1800 M Street REIT LP, Wilmington, DE

1800 M Street Venture LP, Wilmington,
DE

linsurer Holdings Limited, Fareham
490 Lower Unit LP, Wilmington, DE
ACRE Hinoki Pte. Ltd., Singapur

ACRE Sugi Pte. Ltd., Singapur
ACRE Yuzu Pte. Ltd., Singapur

Aero-Fonte S.r.l,, Misterbianco

AGA Service Company Corp., Richmond,
VA

AGCS International Holding B.V.,
Amsterdam

AGCS Marine Insurance Company Corp.,
Chicago, IL
Allianz - Slovenskd DSS a.s., Bratislava

Allianz - Slovenskd poist'ovia a.s.,
Bratislava

Allianz (UK) Limited, Guildford

Allianz 1 Liverpool Street Holding S.ar.l.,
Luxemburg

Allianz 101 Moorgate Holding S.ar.L,
Luxemburg

Allianz Alapkezeld Zrt., Budapest

Allianz Argentina Compafiia de Seguros
S.A., Buenos Aires

Allianz Asia Holding Pte. Ltd., Singapur

Allianz Asset Management of America
Holdings Inc., Dover, DE

Allianz Asset Management of America
LLC, Dover, DE

Allianz Asset Management U.S. Holding Il
LLC, Dover, DE

Allianz Australia General Insurance Pty
Ltd., Sydney

Allianz Australia Insurance Limited,
Sydney

Allianz Australia Life Insurance Holdings
Limited, Sydney

Allianz Australia Life Insurance Limited,
Sydney

Allianz Australia Limited, Sydney

Allianz Australia Services Pty Limited,
Sydney
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100,0 3
100,0 3

45,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0

99,6 *
100,0 3

100,0 3

100,0 3
100,0

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3

Eigen-
kapital

Tsd €

96 637
195 646

102773
62704
122 441
26 894

10306
12138
14 844

14 853
1544104

161319
49 968

160750
1816 666

34584

14 242
5562

151955
87 680

5271
6437 937
258198
46 629
2101214
81390

81390
1342352

24538

Jahres-
ergebnis’

Tsd €

-6262
-20895

-6261
-1350
3672
54

- 53
- 88
164

43354
119102

7217
7048

118 583
117 254

- 12

- 12
2707

-15883
14391

1418
1914727
85436
2483
204 863
-22081

-22081
342 821

132

Allianz Ayudhya Assurance Public
Company Limited, Bangkok

Allianz Ayudhya Capital Public Company
Limited, Bangkok

Allianz Bank Bulgaria AD, Sofia

Allianz Bank Financial Advisors S.p.A.,
Mailand

Allianz Banque S.A,, Paris la Défense
Allianz Benelux S.A,, Brissel
Allianz Bulgaria Holding AD, Sofia

Allianz Capital Partners of America LLC,
Dover, DE

Allianz Carbon Investments B.V.,
Amsterdam

Allianz Cash SAS, Paris la Défense

Allianz Chicago Private Reit LP,
Wilmington, DE

Allianz China Insurance Holding Limited,
Shanghai

Allianz China Life Insurance Co. Ltd.,
Shanghai

Allianz Colombia S.A., Bogotd D.C.

Allianz Compaiiia de Seguros y
Reaseguros S.A., Madrid

Allianz Digital Services Pte. Ltd., Singapur
Allianz Direct S.p.A., Mailand

Allianz do Brasil Participagdes Ltda., SGo
Paulo

Allianz Eiffel Square Kft., Budapest

Allianz Elementar Lebensversicherungs-
Aktiengesellschaft, Wien

Allianz Elementar Versicherungs-
Aktiengesellschaft, Wien

Allianz Engineering Inspection Services
Limited, Guildford

Allianz Equity Investments Ltd., Guildford

Allianz Europe B.V., Amsterdam
Allianz European Reliance Single
Member Insurance S.A., Athen
Allianz Finance Il B.V., Amsterdam

Allianz Finance Il Luxembourg S.ar.l,
Luxemburg

Allianz Finance IX Luxembourg S.A.,
Luxemburg

Allianz Finance VII Luxembourg S.A,,
Luxemburg

Allianz Finance VIII Luxembourg S.A.,
Luxemburg

82,8 °*

49,0 3
99,9 3

100,0

100,0
100,0 *
66,2 3

100,0 *

100,0 *
100,0

100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *

99,9 3
100,0 *
100,0 *

1000 *
100,0 *

100,0
100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *

Eigen-
kapital
Tsd €
380081

312 605
139726

509 948

123 546
800 886
64175

21951

12273
7178

169 236
610817

552789
94221

268 838
6154
409 630

819 445
93 669

72765
426 926

16 880
148 593
41470573

119164
5827

4234934
4462473
3407 613

1005830

Jahres-
ergebnis’
Tsd €
83315

32291
11868

75390

10490
222202
19 140

13317

2852
499

-22478
-16 804

59192
12 892

114504
52
-79257

- 88522
659

15521
130113

2743
- 380
2278153

-13951
3469

170996
42544
94979

6803

Allianz Finance X Luxembourg S.A.,
Luxemburg

Allianz Fire and Marine Insurance Japan
Ltd., Tokio

Allianz France Immobilier Expansion -
AFIX, Paris la Défense

Allianz France Real Estate Invest
SPPICAV, Paris la Défense

Allianz France Real Estate S.ar.l,,
Luxemburg

Allianz France Richelieu 1 S.AS., Paris la
Défense

Allianz France S.A., Paris la Défense

Allianz France US REIT LP, Wilmington,
DE

Allianz Fund Investments Inc.,
Wilmington, DE

Allianz General Insurance Company
(Malaysia) Berhad, Kuala Lumpur

Allianz Global Corporate & Specialty do
Brasil Participagdes Ltda., Rio de Janeiro

Allianz Global Corporate & Specialty of
Africa (Proprietary) Ltd., Johannesburg

Allianz Global Corporate & Specialty
Resseguros Brasil S.A., SGo Paulo

Allianz Global Corporate & Specialty
South Africa Ltd., Johannesburg

Allianz Global Investors (Schweiz) AG,
Zirich

Allianz Global Investors Asia Pacific Ltd.,
Hongkong

Allianz Global Investors Ireland Ltd.,
Dublin

Allianz Global Investors Japan Co. Ltd.,
Tokio

Allianz Global Investors Management
Consulting (Shanghai) Limited, Shanghai

Allianz Global Investors Singapore Ltd.,
Singapur

Allianz Global Investors Taiwan Ltd.,
Taipeh

Allianz Global Investors U.S. Holdings
LLC, Dover, DE

Allianz Global Investors U.S. LLC, Dover,
DE

Allianz Global Investors UK Limited,
London

Allianz Global Life dac, Dublin

Allianz Global Risks US Insurance
Company Corp., Chicago, IL

Allianz Hayat ve Emeklilik A.S., Istanbul

93,273
100,0 *
100,0
100,0 *
100,0 *

100,0
100,0

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *

100,0 *
89,0 *

Eigen-
kapital
Tsd €
175063
8113
20016
1291686

25636

312026
6142 601

127701
238 669
80653
39125
6782
38944
12285
9423
91992
7741
34568
8234
35183
51461
107 329
32033

48 320
141729

2072850
8495

Jahres-
ergebnis’
Tsd €
-6839
82
-1953
24864

- 37

7427
638731

1168
-6795
64 648

153
- 12
151
582

6291
64 884

5698
10242
-7113

9042
32975

-23506
-6 426 507

229
1132

233455
1779
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Allianz Hedeland Logistics ApS,
Kopenhagen

Allianz Hold Co Real Estate S.arr.l.,
Luxemburg

Allianz Holding eins GmbH, Wien

Allianz Holding France SAS, Paris la
Défense

Allianz Holdings p.l.c., Dublin

Allianz Holdings plc, Guildford

Allianz Hrvatska d.d., Zagreb

Allianz Hungdria Biztosité Zrt., Budapest
Allianz HY Investor LP, Wilmington, DE
Allianz ILA.R.D. S.A,, Paris la Défense
Allianz Immovalor S.A,, Paris la Défense

Allianz Infrastructure Holding | Pte. Ltd.,
Singapur

Allianz Infrastructure Luxembourg Holdco
I S.A., Luxemburg

Allianz Infrastructure Luxembourg Holdco
I S.A., Luxemburg

Allianz Infrastructure Luxembourg Holdco
Il S.A., Luxemburg

Allianz Infrastructure Luxembourg Holdco
IV S.A., Luxemburg

Allianz Infrastructure Luxembourg | S.a
r.l., Luxemburg

Allianz Infrastructure Luxembourg Il S.a
r.l, Luxemburg

Allianz Infrastructure Norway Holdco |
S.ar.l, Luxemburg

Allianz Infrastructure Spain Holdco Il S.a
r.l, Luxemburg

Allianz Insurance Asset Management Co.
Ltd., Peking

Allianz Insurance Lanka Limited,
Colombo

Allianz Insurance Laos Co. Ltd., Vientiane
Allianz Insurance plc, Guildford

Allianz Insurance Singapore Pte. Ltd.,
Singapur

Allianz Invest Kapitalanlagegesellschaft
mbH, Wien

Allianz Investment Management LLC, St.
Paul, MN

Allianz Investments HoldCo S.ar.l,
Luxemburg

Allianz Investments Ill Luxembourg S.A.,
Luxemburg

Allianz Jingdong General Insurance
Company Ltd., Guangzhou

136

100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0
100,0 3
100,0
100,0

100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3

100,0 3
51,0
100,0 3

100,0 3
100,0

100,0 3
100,0 3
100,0 3

5333

Eigen-
kapital
Tsd €
275 169

299508
5055674

7472179
61518
2733737
90075
173 347
328193
1752474
15550

1366465
2611280
545195
1553476
383 665
3687117
1918808
29312
431417
54397

26774
6424
812 961

33363
10533
9290
2394504
1178593

165 827

Jahres-
ergebnis’
Tsd €
-3010

935
497 043

105874

132 090
15023
23211
-4334

196 690

9535

64001
106 106
22116
38091
9374
121368
-15834
261
61650
-7816

-3180
2819
48 082

21195

4984
40093
559 125
732527

-2407

Allianz Leasing Bulgaria AD, Sofia

Allianz Leben Real Estate Holding | S.a
r.l, Luxemburg

Allianz Leben Real Estate Holding 11 S.a
r.l, Luxemburg

Allianz Lietuva gyvybés draudimas UAB,
Wilna

Allianz Life Financial Services LLC,
Minneapolis, MN

Allianz Life Insurance Company of
Missouri Corp., Clayton, MO

Allianz Life Insurance Company of New
York Corp., New York, NY

Allianz Life Insurance Company of North
America Corp., Minneapolis, MN

Allianz Life Insurance Malaysia Berhad,
Kuala Lumpur

Allianz Life Luxembourg S.A., Luxemburg
Allianz Malaysia Berhad, Kuala Lumpur

Allianz Management Services Limited,
Guildford

Allianz Marine (UK) Ltd., London

Allianz MENA Holding (Bermuda)
Limited, Hamilton

Allianz México S.A. Compaiiia de
Seguros, Mexiko-Stadt

Allianz Nederland Groep N.V., Rotterdam
Allianz New Zealand Limited, Auckland
Allianz Nikko Pte. Ltd., Singapur

Allianz Nikko1l Pte. Ltd., Singapur

Allianz Nikko2 Pte. Ltd., Singapur

Allianz Nikko3 Pte. Ltd., Singapur

Allianz of America Inc., Wilmington, DE
Allianz p.lL.c., Dublin

Allianz Partners SAS, Saint-Ouen

Allianz PCREL US Debt S.A., Luxemburg

Allianz Pensionskasse Aktiengesellschaft,
Wien

Allianz penzijni spolecnost a.s., Prag
Allianz Perfekta 71 S.A., Luxemburg

Allianz PNB Life Insurance Inc., Makati
City
Allianz pojistovna a.s., Prag

Allianz Polska Services Sp. z 0.0.,
Warschau

Allianz Presse Infra S.C.S., Luxemburg
Allianz Presse US REIT LP, Wilmington, DE
Allianz Properties Limited, Guildford

100,0 *
100,0 *
100,0 *
1000 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *
750 3

100,0 *
100,0 *

100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0

100,0 *
100,0 *
100,0 ¢

100,0 *
100,0 *
94,9 3

51,0 °
100,0 *

1000 *
9243
9243

100,0 *

Eigen-
kapital

Tsd €
5741

885363
6320217
16 467
37472
327 852
136704
351052

356 666
106 505
217 583

26351
11030

118 990

218810
2031267
40 025
50 645
16 139

7 889
34194
19766 811
227 499
944 368
83017

13 266
58455
7383

41374
303971

13743
297 289
76501
216 848

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
967

2779
22455
11755

-43 150
21074
75498

804 491

33853
14315
64 564

14704
120

926

38410
272 865
828

- 201

- 34

- 43

- 14
2444758
50243
-173 130
- 442

84
13303
1278

-2148
92354

490
8730
-1419
-18428

Allianz Re Argentina S.A., Buenos Aires
Allianz Re Dublin dac, Dublin

Allianz Real Estate Investment S.A.,
Luxemburg

Allianz Reinsurance America Inc.,
Glendale, CA

Allianz Renewable Energy Partners | LP,
London

Allianz Renewable Energy Partners Il
Limited, London

Allianz Renewable Energy Partners III LP,
London

Allianz Renewable Energy Partners IV
Limited, London

Allianz Renewable Energy Partners
Luxembourg Il S.A., Luxemburg

Allianz Renewable Energy Partners
Luxembourg IV S.A., Luxemburg

Allianz Renewable Energy Partners
Luxembourg V S.A,, Luxemburg

Allianz Renewable Energy Partners
Luxembourg VI S.A., Luxemburg

Allianz Renewable Energy Partners
Luxembourg VIII S.A., Luxemburg

Allianz Renewable Energy Partners of
America 2 LLC, Wilmington, DE

Allianz Renewable Energy Partners of
America LLC, Wilmington, DE

Allianz Renewable Energy Partners V
Limited, London

Allianz Renewable Energy Partners VI
Limited, London

Allianz Retraite S.A., Paris la Défense

Allianz Risk Transfer (Bermuda) Ltd.,
Hamilton

Allianz Risk Transfer AG, Schaan
Allianz Risk Transfer Inc., New York, NY
Allianz S.p.A., Mailand

Allianz Sakura Multifamily 1 Pte. Ltd.,
Singapur
Allianz Sakura Multifamily 2 Pte. Ltd.,
Singapur

Allianz Sakura Multifamily Lux SCSp,
Luxemburg

Allianz Sadde S.A., SGo Paulo

Allianz Saudi Fransi Cooperative
Insurance Company, Riad

Allianz Seguros de Vida S.A., Bogotd D.C.
Allianz Seguros S.A., SGo Paulo

Allianz Seguros S.A., Bogotd D.C.

100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0
100,0
99,3
9933
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *

51,0 ®
100,0 *
100,0 *
100,0 *

Eigen-
kapital

Tsd €
22236
2954118

394 694
217 275
92177
49 156
92455
686 963
187 694
1202326
586 436
1373444
529275
264036
648 291
40 024

347 119
475700

136 648
746790
20094
1600 984

283227
223153

391741
27 660

174 500
51291
809 587
45500

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
-2839
411703

4768
-13385
15986
350
9041
2961
2043
29395
17 851
5985
-72
21142
47 569
4335

1898
31034

15602
92342

385
34377

- 437
- 470

1174
-13028

5330
8047
-92 680
7727
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Allianz Services (UK) Limited, London

Allianz Services Mauritius LLC, Ebene

Allianz Services Private Ltd.,
Thiruvananthapuram

Allianz Sigorta A.S., Istanbul

Allianz Société Financiere S.ar.l,
Luxemburg

Allianz Soluciones de Inversion AV S.A.,
Madrid

Allianz South America Holding B.V.,
Amsterdam

Allianz Sp. z 0.0., Warschau

Allianz Strategic Investments LLC, St.
Paul, MN

Allianz Strategic Investments S.ar.l.,
Luxemburg

Allianz Suisse Immobilien AG, Wallisellen

Allianz Suisse Lebensversicherungs-
Gesellschaft AG, Wallisellen

Allianz Suisse Versicherungs-Gesellschaft
AG, Wallisellen

Allianz Taiwan Life Insurance Co. Ltd.,
Taipeh

Allianz Technology (Thailand) Co. Ltd.,
Bangkok

Allianz Technology AG, Wallisellen
Allianz Technology GmbH, Wien

Allianz Technology S.L., Barcelona
Allianz Technology S.p.A., Mailand
Allianz Technology SAS, Paris la Défense

Allianz Tiriac Pensii Private Societate de
administrare a fondurilor de pensii
private S.A., Bukarest

Allianz U.S. Investment LP, Wilmington,
DE

Allianz U.S. Private REIT LP, Wilmington,
DE

Allianz Underwriters Insurance Company
Corp., Chicago, IL

Allianz US Debt Holding S.A., Luxemburg
Allianz Vermogen B.V., Rotterdam
Allianz Vie S.A,, Paris la Défense

Allianz Viva S.p.A., Mailand

Allianz Vorsorgekasse AG, Wien

Allianz X Euler Hermes Co-Investments
S.ar.l, Luxemburg

137

100,0 3
100,0 3

100,0 3
96,2 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3
99,7

100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3

100,0 3

100,0 3

100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0
100,0 3
100,0

100,0 3

Eigen-
kapital

Tsd €
5195
5380

36589
499 488

1195497
8559

1051531
5647

106 099

1148776
6668

606 000
988 870
390187

9285
8444
21836
60753
9189
49894

20912

4877 090

4145001

62 449
352459
15351
2702115
119304
50567

45873

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
2084
1331

9834
77 895

17 004
-2424

-251735
- 10

-8619

54059
4407

96339
618 519
66303

1739
2028
-2025
-12 007
1337
719

8 648

-59156

-52 907

3037
-72
4908
161462
-44 112
10880

-1016

Allianz Yasam ve Emeklilik A.S., Istanbul

Allianz-Tiriac Asigurari SA, Bukarest

American Automobile Insurance
Company Corp., Clayton, MO

APK US Investment LP, Wilmington, DE
APKV US Private REIT LP, Wilmington, DE
Appia Investments S.r.l., Mailand

Arges Investments | N.V., Amsterdam

Asit Services S.R.L., Bukarest

Assistance, Courtage d'Assurance et de
Réassurance S.A., Paris la Défense

Assurances Médicales SA, Metz

AWP Assistance (India) Private Limited,
Gurgaon

AWP Australia Holdings Pty Ltd.,
Brisbane

AWP Australia Pty Ltd., Brisbane

AWP Austria GmbH, Wien

AWP Business Services (Beijing) Co. Ltd.,
Peking

AWP Contact Center Italia S.r.l, Mailand
AWP France SAS, Saint-Ouen

AWP Health & Life S.A., Saint-Ouen
AWP MEA Holdings Co. W.L.L, Manama
AWP P&C S.A,, Saint-Ouen

AWP Service Brasil Ltda., SGo Bernardo
do Campo

AWP Services New Zealand Limited,
Auckland

AWP Services NL B.V., Amsterdam

AWP USA Inc., Richmond, VA

Axios Bidco Limited, Whiteley

AZ Euro Investments Il S.a r.l., Luxemburg
AZ Euro Investments S.A., Luxemburg

AZ Jupiter 10 B.V., Amsterdam
AZ Jupiter 11 B.V., Amsterdam
AZ Jupiter 8 B.V., Amsterdam

AZ Jupiter 9 B.V., Amsterdam

AZ Vers US Private REIT LP, Wilmington,
DE

AZ-CR Seed Investor LP, Wilmington, DE
AZGA Service Canada Inc., Kitchener, ON
AZL PF Investments Inc., Minneapolis, MN

80,0 *
52,23

100,0 *
100,0 *
100,0 *
57,6
100,0 *
100,0 *

100,0
100,0

100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *
95,0 3
1000 *
100,0 *
1000 *

100,0 *

1000 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
97,83
1000 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *

55,0 *
100,0 *

Eigen-
kapital

Tsd €
129394
228 608

81350
132187
586291
744 496

46 023

30335

6120
11311

7 589

46 322
9923
17 347

25891
5948

50109
427 446
8000

401010
10437

7753
19389
330421
549 646
868 951
2734795

522 106
335064
1976 603

118 085

180272
96 565
22430

573 878

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
71066
48971

2258
-8027
195

93 054
-3055
833

5464
1579

5025

-9511
1938

-7237
-2490

34238
-10 665
3868

32753
-16 889

4644
130
-25
-7362
109 513
129471

23120
3518
6625

-7795

-7 106
-5200
-1091

Barcelona Sea Offices S.A., Barcelona

BBVA Allianz Seguros y Reaseguros S.A.,
Madrid

BCP-AZ Investment L.P., Wilmington, DE

Beleggingsmaatschappij
Willemsbruggen B.V., Rotterdam

Beykoz Gayrimenkul Yatirim Insaat
Turizm Sanayi ve Ticaret A.S., Ankara

BN Infrastruktur GmbH, St. Polten
C.E.P.E. de la Forterre S.ar.l, Versailles

C.E.P.E. de Vieille Carriere S.ar.l,
Versailles

C.E.P.E.duBoisdela SerreS.ar.l,
Versailles

Calobra Investments Sp. z 0.0., Warschau

CAP, Rechtsschutz-
Versicherungsgesellschaft AG, Wallisellen

Caroline Berlin S.C.S., Luxemburg
CELUHO S.ar.l, Luxemburg

Central Shopping Center a.s., Bratislava
CEPE de Langres Sud S.ar.l., Versailles
CEPE de Mont Gimont S.ar.l,, Versailles
CEPE de Sambres S.ar.l, Versailles

CEPE des Portes de la Céte d'Or S.ar.L,
Versailles

Ceres Holding | S.ar.l,, Luxemburg

Ceres Warsaw Gorzow Sp. z 0.0.,
Warschau

Ceres Weert B.V., Amsterdam

Chicago Insurance Company Corp.,
Chicago, IL

CIC Allianz Insurance Limited, Sydney
Climmolux Holding SA, Luxemburg

Columbia REIT - 221 Main Street LP,
Wilmington, DE

Columbia REIT - 333 Market Street LP,
Wilmington, DE

Columbia REIT - University Circle LP,
Wilmington, DE

Companhia de Seguros Allianz Portugal
S.A,, Lissabon

ControlExpert Colombia SAS, Bogotd D.C.
Corn Investment Ltd., London

COSEC-Companhia de Seguro de
Créditos S.A.,, Lissabon

CPRN Thailand Ltd., Bangkok
Darta Saving Life Assurance dac, Dublin

Delta Technical Services Ltd., London

100,0 *

50,0 *
98,0 3

100,0 *

100,0 *
7493
100,0 *

100,0 *

100,0 *
100,0 *

100,0 *
93,23
100,0 ¢
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
45,0 3
100,0 *

64,83
100,0 *
100,0

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *

Eigen-
kapital

Tsd €
15572

528223
50855

88 520

107 554
79 662
13891

6044

5118
119 608

26716
166 142
335888

48709

29639

27 690

7412

12441
121513

45360
23021

70058
11658
72097

340 509
543 874
489 994

103 182
197 396
22672

41449
79901
551110
53477

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
-9115

4920
-1388

-9864

34438
- 57
1457

- 377

- 659
-4211

3041
2942
- 47
-3765
4434
4656
-2372

575
-6

- 74
31

677
294
2611

-2447
10621
-6410

36364
42 915
364

8130
29267
75702

2186
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Diamond Point a.s., Prag

Dresdner Kleinwort Pfandbriefe
Investments Il Inc., Wilmington, DE

Elite Prize Limited, Hongkong

Elix Vintage Residencial SOCIMIS.A,,
Madrid

Enertrag-Dunowo Sp. z 0.0, Stettin
Eolica Erchie S.r.l, Lecce
Euler Hermes Acmar SA, Casablanca

Euler Hermes Collections North America
Company, Owings Mills, MD

Euler Hermes Collections Sp. z 0.0,
Warschau

Euler Hermes Crédit France S.A.S., Paris la
Défense

Euler Hermes Group SAS, Paris la Défense

Euler Hermes Hong Kong Services
Limited, Hongkong

Euler Hermes Luxembourg Holding S.a
r.l, Luxemburg

Euler Hermes North America Holding Inc.,
Wilmington, DE

Euler Hermes North America Insurance
Company Inc., Lutherville, MD

Euler Hermes Patrimonia SA, Brissel
Euler Hermes Ré SA, Luxemburg

Euler Hermes Real Estate SPPICAV, Paris
la Défense

Euler Hermes Recouvrement France
S.AS., Paris la Défense

Euler Hermes Reinsurance AG,
Wallisellen

Euler Hermes S.A., Brissel
Euler Hermes Service AB, Stockholm
Euler Hermes Services Italia S.r.l, Rom

Euler Hermes Services North America LLC,
Owings Mills, MD

Euler Hermes Services Schweiz AG,
Wallisellen

Euler Hermes Servigos de Gestéo de
Riscos Ltda., Sdo Paulo

Euler Hermes Sigorta A.S., Istanbul

Euler Hermes Singapore Services Pte.
Ltd., Singapur

Euler Hermes South Express S.A., Ixelles

Eurl 20-22 Rue Le Peletier, Paris la
Défense

Eurosol Invest S.r.l., Udine

Fairmead Insurance Limited, Guildford
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100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3
55,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3

60,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0
100,0 3
100,0 3

Eigen-
kapital

Tsd €
11677

717 173
29242

347 491
250217
17779
7796

10597
7975

71250
3513057

5204
102 469
186708

305670
174 439
61709

262 041
6689

1035217
880 447
63320
13095

28278
8399

11487
6730

5572
29307

45944
12922

81458

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
389

12339
1299

1125
37 104
4277
2739

345
- 45

-7097
200 055

216
- 19
35972

81495
11932

5100
11411

71506
203118
18722
11120

9200
2842

2171
2116

-1005
559

-3056
1541

-13 566

Financiére Callisto SAS, Paris la Défense

FinOS Technology Holding Pte. Ltd.,
Singapur

Fireman's Fund Indemnity Corporation,
Trenton, NJ

Fireman's Fund Insurance Company
Corp., Chicago, IL

First Notice Systems Inc., Wilmington, DE
Flying Desire Limited, Hongkong

Foshan Geluo Storage Services Co. Ltd.,
Foshan

Fragonard Assurances S.A., Saint-Ouen
Franklin S.C.S., Luxemburg

Galore Expert Limited, Hongkong
Generation Vie S.A,, Paris la Défense
Global Azawaki S.L., Madrid

Global Carena S.L., Madrid

Global Manzana S.L., Madrid

Global Transport & Automotive Insurance
Solutions Pty Limited, Sydney

Grupo Multiasistencia S.A., Madrid

GT Motive S.L., San Sebastian de los
Reyes

Hdandeld Logistics AB, Stockholm
Harro Development Praha s.r.o., Prag

Highway Insurance Company Limited,
Guildford

Highway Insurance Group Limited,
Guildford

Humble Bright Limited, Hongkong
ICON Inter GmbH & Co. KG, Wien
Innovation FSP (Pty) Ltd., Johannesburg

Innovation Group (Pty) Ltd.,
Johannesburg

Innovation Group Holdings Limited,
Whiteley

Innovation Holdings (South Africa) (Pty)
Ltd., Johannesburg

Interstate Fire & Casualty Company
Corp., Chicago, IL

Investitori SGR S.p.A., Mailand
Jarvso Sérby Vindkraft AB, Danderyd

Jefferson Insurance Company Corp., New
York, NY

Joukhaisseldn Tuulipuisto Oy, Oulu

Jouttikallio Wind Oy, Helsinki

KAIGO Hi-Tech Development (Beijing) Co.

Ltd., Peking

100,0 *
100,0 *
100,0 *

1000 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *
94,55 3
100,0 *
52,5
100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *

86,0 ©
100,0 *
100,0 *

1000 *

100,0 *
100,0 *
1000 *
100,0 *

750 3
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *
1000 *

100,0 *

Eigen-
kapital

Tsd €
10311

8275
48 148

1266838
7671
67 859

34822
124 800
83224
40 124
110927
605 327
172795
167 606

13797
28279

6755
53785
61967

186 757

207 637
67 647
25699

8673

8628
59580
28760

77 078
11981
85 000

389054
17 256
8974

17 680

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
248

- 387
785

-30875
-1961
-5

600
50 634
4200
2241
9143
-2303
- 248
-3292

7 094
12730

-2727
1216
406

-20406

-41046
-4
1049
2087

10

-4 659

1715
762
-9003

59774
4204
- 88

1871

KaiLong Greater China Real Estate Fund
11 S.C.Sp., Luxemburg

Keyeast Pte. Ltd., Singapur
Kiinteisté Oy Rahtiraitti 6, Vantaa

Kiinteistoosakeyhtit Eteldesplanadi 2 Oy,
Helsinki

Kohlenberg & Ruppert Premium
Properties S.ar.l., Luxemburg

Kromgatan 4-6 Logistics AB, Goteburg

Kuolavaara-Keulakkopddn Tuulipuisto
Oy, Oulu

La Rurale SA, Paris la Défense

Lincoln Infrastructure USA Inc.,
Wilmington, DE

Liverpool Victoria General Insurance
Group Limited, Guildford

Liverpool Victoria Insurance Company
Limited, Guildford

LLC "IC Euler Hermes Ru", Moskau

LV Repair Services Limited, Guildford
Maevaara Vind 2 AB, Stockholm
Maevaara Vind AB, Stockholm

Magni Holding JV S.ar.l., Luxemburg
Medi24 AG, Bern

Mombyasen Wind Farm AB, Halmstad
Morningchapter S.A., Ourique
Multiassistance S.A., Saint-Ouen
National Surety Corporation, Chicago, IL

Niederdsterreichische
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft mbH,
St. Polten

noGIG Phase Zwei GmbH, St. Polten
6GIG Fiber GmbH, St. Polten

O6GIG GmbH, St. Pélten

OPCI Allianz France Angel, Paris la
Défense

Orione PV Sir.l, Lecce
Orsa Maggiore PV Sir.l, Lecce

Orsa Minore PV Sir.l., Lecce

Pacific Investment Management
Company LLC, Dover, DE

Parc Eolien de Chaourse SAS, Versailles

Parc Eolien de Chateau Garnier SAS,
Versailles

Parc Eolien de Dyé SAS, Versailles
Parc Eolien de Fontfroide SAS, Versailles

100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *

100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0

100,0
100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *

57,7 3
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *

80,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *

91,0 3
100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *

Eigen-
kapital

Tsd €

238340
67 650
35647

104719

101992
89208

35114
5835

254 365
1072589

438433
24736
44 901
20414
45439
26 982

6177
31883
13 504

6633
77 309

20519
30742

7243
90491

132269
11123
19986

5982

1214233
8706

6190
5222
9808

Jahres-
ergebnis’

Tsd €

-20314
- 20
- 17

75311

4199
462

8621
3544

4967
71866

-75055
2066
38550
-3703
-3825
112
2094

- 830
5305

5063
1993

-4916
- 254
311
-31033

- 166
1024
2348

646

2190049
226

- 325
- 630
919
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Parc Eolien de la Sole du Bois SAS,
Versailles

Parc Eolien des Barbes d"Or SAS,
Versailles

Parc Eolien des Joyeuses SAS, Versailles

Parc Eolien des Quatre Buissons SAS,
Versailles

Pet Plan Ltd., Guildford

PFP Holdings LLC, Wilmington, DE
PGA Global Services LLC, Dover, DE
PIMCO (Schweiz) GmbH, Zirich
PIMCO Asia Ltd., Hongkong
PIMCO Asia Pte. Ltd., Singapur

PIMCO Australia Management Limited,
Sydney

PIMCO Australia Pty Limited, Sydney
PIMCO Canada Corp., Halifax, NS
PIMCO Europe Ltd., London

PIMCO Global Advisors (Ireland) Ltd.,
Dublin

PIMCO Global Advisors (Luxembourg)
S.A., Luxemburg

PIMCO Global Advisors (Resources) LLC,
Dover, DE

PIMCO Global Advisors LLC, Dover, DE
PIMCO Global Holdings LLC, Dover, DE
PIMCO Investments LLC, Dover, DE
PIMCO Japan Ltd., Road Town

PIMCO Prime Real Estate Asia Pacific Pte.

Ltd., Singapur

PIMCO Prime Real Estate LLC,
Wilmington, DE

PIMCO Taiwan Ltd., Taipeh
POD Allianz Bulgaria AD, Sofia

Primacy Underwriting Management Pty
Ltd., Melbourne

Promultitravaux SAS, Saint-Ouen
Protexia France S.A., Paris la Défense

PT Asuransi Allianz Life Indonesia,
Jakarta

PT Asuransi Allianz Life Syariah
Indonesia, Jakarta

PT Asuransi Allianz Utama Indonesia,
Jakarta

PTE Allianz Polska S.A., Warschau
Qualityl AG, Bubikon
Raloriz S.L., Madrid
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100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3

100,0 3

100,0 3
100,0 3
65,9 3

100,0 3
100,0 3
100,0

99,8 3
100,0 3

97,8 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3

Eigen-
kapital

Tsd €

5497

7 062
5729

5768

17 476
8798752
17 112
62140
54157
27 068

7 402
29869
41546

192101

28913
9562

5638
556 616
53908
148 966
49 947

7 507

9744
7 045
36 809

7617
7935
76117

433 889
6008

50252
146 878
5160
6808

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
705

899
937

594

223
410939
3751
16351
17713
8827

564
28331
38682

134883

12 623
2010

3

252 862
39262
261318
35324

-1236

2262
-1902
8396

2243
7907
23 069

40 668
- 12

291
36424
2281
- 736

Real Faubourg Haussmann SAS, Paris la
Défense

Real FR Haussmann SAS, Paris la
Défense

Redoma 2 S.A,, Luxemburg
Rokko Development Praha s.r.o., Prag
SA Carene Assurance, Paris

SA Vignobles de Larose, Saint-Laurent-
Médoc

Saarenkyld Tuulipuisto Oy, Oulu

Santander Allianz TU na Zycie S.A,,
Warschau

Santander Allianz TU S.A., Warschau

SAS Allianz Etoile, Paris la Défense

SAS Allianz Forum Seine, Paris la Défense
SAS Allianz Logistique, Paris la Défense
SAS Allianz PH, Paris la Défense

SAS Allianz Platine, Paris la Défense

SAS Allianz Prony, Paris la Défense

SAS Allianz Rivoli, Paris la Défense

SAS Allianz Serbie, Paris la Défense

SAS Angel Shopping Centre, Paris la
Défense

SAS Chaponnay Mérieux Logistics, Paris
la Défense

SAS Passage des princes, Paris la Défense
SAS Pershing Hall, Paris la Défense
Sattravallen Wind Power AB, Stromstad
SC Tour Michelet, Paris la Défense

SCI 46 Desmoulins, Paris la Défense

SCI Allianz Arc de Seine, Paris la Défense
SCI Allianz Citylights, Paris la Défense

SCI Allianz Immobilier Durable, Paris La
Défense

SCI Allianz Immobilier Durable 18, Paris
la Défense

SCI Allianz Invest Pierre, Paris la Défense
SCI Allianz Messine, Paris la Défense

SCI Allianz Value Pierre, Paris la Défense
SClI Allianz Work'In Park, Paris la Défense
SCI ESQ, Paris la Défense

SCI Onnaing Escaut Logistics, Paris la
Défense

SCI Pont D'Ain Septembre Logistics, Paris
la Défense

SCI Réau Papin Logistics, Paris la Défense

100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0

100,0
100,0 *

51,0 °

51,0 °
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
1000 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
1000 *
100,0 *

100,0

100,0
100,0
100,0 *
100,0
100,0 *
100,0 *

1000 *

100,0 *
100,0 *

Eigen-
kapital

Tsd €

1338826

62 996
87705
32196
18035

65736
13038

39920
45272
131956
220796
737 948
56 458
261312
39400
98931
232137

259480

5290
197 808
29 445
44479
49983
103 731
214931
468158

35446

82992
1025979
221104
91258
124911
92 666

27 897

68501
77 206

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
-23827

2372
- a2
369
685

- 65
3107

28 065
10190
-1016
6637
36 969
-5
10575
844
1709
- 268

-5225

329
8163
531
1190
-3699
-3 567
8430
-29401

-3077

174

-27 156
8 696
-11206
574
1989

- 363

155
457

SCI Via Pierre 1, Paris la Défense

Servicios Compartidos Multiasistencia
S.L., Madrid

Silex Gas Norway AS, Oslo
Sirius S.A., Luxemburg

Societa' Agricola San Felice S.p.A.,
Mailand

Société d'Energie Eolienne de Cambon
SAS, Versailles

Société Fonciere Européenne B.V.,
Amsterdam

Sofiholding S.A., Brissel

South City Office Broodthaers SA, Brissel
Stam Fem Gdngaren 11 AB, Stockholm
StocksPLUS Management Inc., Dover, DE
Syncier Consulting GmbH, Wien

TFI Allianz Polska S.A., Warschau

The Innovation Group Limited, Whiteley
Thor Spain City Link HoldCo S.L., Madrid

TIG Acquisition Holdings Limited,
Fareham

Top Versicherungsservice GmbH, Wien
Toplmmo A GmbH & Co. KG, Wien

Toplmmo Besitzgesellschaft B GmbH &
Co. KG, Wien

Trafalgar Insurance Limited, Guildford
TU Allianz Zycie Polska S.A., Warschau
TU Euler Hermes S.A., Warschau

TUIR Allianz Polska S.A., Warschau

UK Logistics PropCo | S.ar.l., Luxemburg
UK Logistics PropCo Il S.ar.l., Luxemburg
UK Logistics PropCo Ill S.a r.l., Luxemburg
UK Logistics S.C.Sp., Luxemburg

Unicredit Allianz Assicurazioni S.p.A.,
Mailand

Unicredit Allianz Vita S.p.A., Mailand

Vailog Hong Kong DC17 Limited,
Hongkong

Valderrama S.A., Luxemburg

Vintage Rents S.L., Madrid

Viveole SAS, Versailles

Vordere ZollamtsstraBe 13 GmbH, Wien

Weihong (Shanghai) Storage Services Co.
Ltd., Shanghai

Weilong (Hubei) Storage Services Co.
Ltd., Ezhou

100,0 *

100,0 *
100,0 *
94,8 3

100,0 *
100,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
95,0 3

100,0 *
100,0 *
100,0

100,0

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *

50,0 *
50,0 *

100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *
100,0 *

100,0 *

100,0 *

Eigen-
kapital

Tsd €
258 322

157 652
33531
7 358

48 827
10 651

154038
17935
36 904
73137

5510
10364
16 076

409779

27 292

210037
17 843
6494

9607
8859
403307
22432
278193
57275
44455
58705
177915

97 205
519 097

33044
163738
14770
10112
69322

27728

7512

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
16 501

2398
3064
- 339

- 98
1141

2378

536
2607
2570
- 104

961
2345
4135
- 742

3701
-3542
1197

1751
15
135531
1899
19821
743
535
1595
138

-4719
-21063

2677
-1086
- 67
1693
2067

952

-2212
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Weilong (Jiaxing) Storage Services Co.
Ltd., Jiaxing

Weiyi (Shenyang) Storage Services Co.
Ltd., Shenyang

Windpark AO GmbH, Pottenbrunn
Windpark EDM GmbH, Pottenbrunn

Windpark EDM GmbH & Co. KG,
Pottenbrunn

Windpark GHW GmbH, Pottenbrunn
Windpark Ladendorf GmbH, Pottenbrunn
Windpark Les Cent Jalois SAS, Versailles
Windpark LOI GmbH, Pottenbrunn
Windpark PDV GmbH, Pottenbrunn
Windpark PL GmbH, Pottenbrunn
Windpark Zistersdorf GmbH, Pottenbrunn
Windpower Ujscie Sp. z 0.0., Posen

YAO NEWREP Investments S.A,,
Luxemburg

Yorktown Financial Companies Inc.,
Minneapolis, MN

ZAD Allianz Bulgaria AD, Sofia
ZAD Allianz Bulgaria Life AD, Sofia
ZAD Energy AD, Sofia

Gemeinschaftsunternehmen

1 Liverpool Street LP, Whiteley
101 Moorgate LP, Whiteley

114 Venture LP, Wilmington, DE

1515 Broadway Realty LP, Wilmington,
DE

30 HY WM REIT Owner LP, Wilmington,
DE

53 State JV L.P., Wilmington, DE
A&A Centri Commerciali S.r.l, Bozen

AA Ronsin Investment Holding Limited,
Hongkong

ACRE Acacia Investment Trust |, Sydney

ACRE Acacia Management | Pty Ltd.,
Sydney

Allee-Center Kft., Budapest
Altair MF TMK, Tokio

AMLI-Allianz Investment LP, Wilmington,
DE

Arcturus MF TMK, Tokio
AREAP Core | LP, Singapur
AREAP JMF 1 LP, Singapur

140

100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3

100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3
100,0 3

94,0 °

100,0 3
8743
99,0 *
51,0 °

70,0 °
70,0 °
49,5 3

43,03

49,0 3
49,0 3
50,0 *

62,0 3
50,0 3

50,0 *
50,0 ?
499 3

75,0 3
51,0 °
50,0 *
333°

Eigen-
kapital

Tsd €

18990

12903
10827
9385

14813
7501
7419
8528

12779
7 892
5397
5762

52 864

288919

143 479
54702
15960
14331

35211
30148
115628

945 841

299 647
340947
137 059

444074
119 552

119523
102 525
53861

85241
30278
594 960
34273

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
- 633

-3822
- 473
- 783

1470
- 199
98
909
- 67
- 919
1

- 328
-1

6868

6325
1646
4719

-62276
-15603
-26076

14927

- 777
-5594
1937

-22164
-12714

-19 492
9912
231

5560

- 695

33524
16

AS Gasinfrastruktur Beteiligung GmbH,
Wien

Austin West Campus Student Housing LP,
Wilmington, DE

AZ/JH Co-Investment Venture (DC) LP,
Wilmington, DE

AZ/JH Co-Investment Venture (IL) LP,
Wilmington, DE

Bazalgette Equity Ltd., London

BCal Houston JV L.P., Wilmington, DE
BL West End Offices Limited, London
Canis MF TMK, Tokio

Chapter Master Limited Partnership, New
York, NY

CHP-AZ Seeded Industrial L.P.,
Wilmington, DE

Corvus MF TMK, Tokio

CPIC Fund Management Co. Ltd.,
Shanghai

CPPIC Euler Hermes Insurance Sales Co.
Ltd., Shanghai

Daiwater Investment Limited, Hatfield

Dundrum Car Park Limited Partnership,
Dublin

Dundrum Retail Limited Partnership,
Dublin

Elton Investments S.ar.l,, Luxemburg

ESR India Logistics Fund Pte. Ltd.,
Singapur

EUROMARKT Center d.o.0., Ljubljana
Fiumaranuova S.r.l., Mailand

Floene Energias S.A., Lissabon

GBTC | LP, Singapur

GBTC II LP, Singapur

Grus MF TMK, Tokio

Heimstaden Eagle AB, Malmé

Helios SCC Sp. z 0.0., Kattowitz

HKZ Investor Holding B.V., Arnheim
Hudson One Ferry JV L.P., Wilmington, DE

Italian Shopping Centre Investment S.r.l.,
Mailand

LBA IV-PPI Venture LLC, Wilmington, DE

LBA IV-PPII-Office Venture LLC,
Wilmington, DE
LBA IV-PPII-Retail Venture LLC,
Wilmington, DE

LPC Logistics Venture One LP,
Wilmington, DE

55,6 *
45,0 3
80,0 *

80,0 *
3433
39273
750 3
4993

455 3

49,0 3
2543

49,0 3

49,0 3
36,63

50,0 *

50,0 *
325°

50,0 *
50,0 *
50,0 *
455 3
50,0 *
50,0 *
51,0 ®
56,3 3
45,0 3
51,0 *
45,0 3

50,0 *
45,0 3

45,0 3
45,0 3

31,7 3

Eigen-
kapital

Tsd €

245303

367 695

252511

210345
574 472
129410
387936

24173

1199418

182 557
30497

86770

7712
365585

34836

669 398
443 177

199 450
56 906
202438
233289
278715
80015
66181
2077 268
117 644
748 619
116 557

30035
383777

20613
46 682

1232189

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
-93 697
-9307
-31813

-30435
169 695
- 573
24994
47

157 621

-10204
- 172

11698

602
- 150265

3350

6131
-7 245

27760
10391
4984
19819
15536
7 246

- 403
-24128
1623

- 578

- 10 449

15567
-14 455

-13512
8189

296 506

Muralis MF TMK, Tokio

NeuConnect Holdings B.V., Amsterdam
NRF (Finland) AB, Stockholm

NRP Nordic Logistics Fund AS, Oslo

Ophir-Rochor Commercial Pte. Ltd.,
Singapur

Orion MF TMK, Tokio
Piaf Bidco B.V., Amsterdam

Podium Fund HY REIT Owner LP,
Wilmington, DE

Porterbrook Holdings | Limited, Derby
Queenspoint S.L., Madrid

RMPA Holdings Limited, Colchester
SCI Docks V2, Paris la Défense

SCI Docks V3, Paris la Défense

SES Shopping Center AT 1 GmbH,
Salzburg

SES Shopping Center FP 1 GmbH,
Salzburg

Sirius MF TMK, Tokio

Solunion Seguros Compafiia
Internacional de Seguros y Reaseguros
SA, Madrid

Spanish Gas Distribution Investments S.a
rl, Senningerberg

SPREF Il Pte. Ltd., Singapur
Stonecutter JV Limited, London
Terminal Venture LP, Wilmington, DE

The Israeli Credit Insurance Company
Ltd., Ramat Gan

The State-Whitehall Company LP,
Wilmington, DE

TopTorony Ingatlanhasznositod Zrt.,
Budapest

VGP European Logistics 2 S.ar.L,
Senningerberg

VGP European Logistics S.ar.l,
Senningerberg

VISION (lll) Pte. Ltd., Singapur
Wallcon Operating L.P., Wilmington, DE

Waterford Blue Lagoon LP, Wilmington,
DE

Assoziierte Unternehmen

Allianz Life Insurance Co. Ltd., Tokio
Areim Fastigheter 2 AB, Stockholm
Areim Fastigheter 3 AB, Stockholm

4993
2503
50,0 *
495 3

60,0 3
4993
2393

443 3
3003
50,0 *
56,0 *
50,0 *
50,0 *

50,0 *
50,0 *
4993
50,0 *

40,0 3
50,0 *
50,0 *
31,23

50,0 *
4993
50,0 *
50,0 *

50,0 *
3003
49,0 3

49,0 3

40,0 3
2333
316°

Eigen-
kapital

Tsd €
20732
151794
120 146
385146

566 631
343 475
1525401

707 117
1150192
22185
13724
38538
61774

126 648
86991
41227

131579

1220774
386735
143 604
493 952

55306
36898
17 045
239272

514 863
79291
7 266

341987

55384
37844
64 686

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
372
-74

-8958

9402

104 334
-17 970
15377

-6679
122974
36705
17272
-1519
-27574

-5652
5912
- 616

12376

130163
48 760
-48 657
36 685

4671
-4250
814
-21694

62 663
5798
-39

- 358

-14777
27
579
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Bajaj Allianz General Insurance Company
Ltd., Pune

Bajaj Allianz Life Insurance Company
Ltd., Pune

Best Regain Limited, Hongkong

Blue Vista Student Housing Select
Strategies Fund L.P., Wilmington, DE

Delgaz Grid S.A,, Targu Mures
Delong Limited, Hongkong

Four Oaks Place LP, Wilmington, DE
Global Stream Limited, Hongkong
Glory Basic Limited, Hongkong

HUB Platform Technology Partners Ltd.,
London

Jumble Succeed Limited, Hongkong
Long Coast Limited, Hongkong
Luxury Gain Limited, Hongkong
Medgulf Takaful B.S.C.(c), Sanabis
MFM Holding Ltd., London

Modern Diamond Limited, Hongkong

MTech Capital Fund (EU) SCSp,
Luxemburg

National Insurance Company Berhad
Ltd., Bandar Seri Begawan

New Try Limited, Hongkong
Nordic Ren-Gas Oy, Espoo
Ocean Properties LLP, Singapur

OeKB EH Beteiligungs- und Management
AG, Wien

Pool-ul de Asigurare Impotriva
Dezastrelor Naturale SA, Bukarest

Praise Creator Limited, Hongkong
Prime Space Limited, Hongkong

Quadgas Holdings Topco Limited, Saint
Helier

Residenze CYL S.p.A., Mailand
Santéclair S.A., Nantes

SAS Alta Gramont, Paris

Scape Australia Management Pty Ltd.,
Sydney

SCI Bercy Village, Paris

Sierra European Retail Real Estate Assets
Holdings B.V., Amsterdam

Sino Phil Limited, Hongkong
SNC Alta CRP Gennevilliers, Paris
SNC Alta CRP La Valette, Paris
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26,0 °

26,0 3
16,4 3

2493
30,0 3
16,4 3
49,0 3
16,4 2
16,4 3

28,6 °
16,4 2
16,4 3
16,4 3
250 °
301°
16,4 3

273°

25,03
16,4 3
30,0 °
20,0 °

49,0 3

150 °
16,4 3
16,4 2

13,0°
3333
46,6
49,0

8,6 °
49,0 3

25,03
16,4 2
49,0 3
49,0 3

Eigen-
kapital

Tsd €

1043528

1311462
56262

222 853
751 066

26283
490 801
113 893
102 651

54 546
40231
19988
36296
15013
141367
34310

66876

15793
54993
7672
1698538

92 690

49 453
26 254

52937

4178078
54348
15800

232031

7 405
37 638

772537
49 128
28944
13735

Jahres-
ergebnis’

Tsd €
146 157

57 254
12 160

5490
-25365
6055
15924
22 868
46 177

-10213
5208
1756
7312

837
-1774
14 509

-7215

3513
7534
-1328
143 266

9066

7913
4922

4725

419 839
- 268
665

- 565

5329
8727

40 463
28 069
3195
3764

SNC Société d'aménagement de la Gare
de l'Est, Paris

Summer Blaze Limited, Hongkong
Supreme Cosmo Limited, Hongkong

Sure Rainbow Limited, Hongkong
Tikehau Real Estate Il SPPICAV, Paris
UK Outlet Mall Partnership LP, Edinburgh
Vanbreda Nederland B.V., Gouda

Wildlife Works Carbon LLC, Wilmington,
DE

Sonstige Anteile mit weniger als 20%
Stimmrechtsanteil

Agrupacién Espaiiola de Entidades
Aseguradoras de los Seguros Agrarios
Combinados S.A., Madrid

AIM Commercial Growth Freehold and
Leasehold Real Estate Investment Trust,
Bangkok

AIM Industrial Growth Freehold and
Leasehold Real Estate Investment Trust,
Bangkok

ALTRO Invest S.C.A., Weiswampach

Amata Summit Growth Freehold and
Leasehold Real Estate Investment Trust,
Bangkok

American Well Corporation, Wilmington,
DE

Autostrade per 'ltalia S.p.A., Rom

Blackstone Property Partners Asia (Lux)
SCSp, Luxemburg

Bualuang Office Leasehold Real Estate
Investment Trust, Bangkok

CapsAuto SA, Chatou

Coalition Inc., Wilmington, DE

Czech Gas Networks S.d r.l., Luxemburg
Formula E Holdings Limited, Hongkong
Fundbox Ltd., Tel Aviv

Golden Ventures Leasehold Real Estate
Investment Trust, Bangkok

IDI SCA, Paris
IndInfravit Trust, Chennai

Instituto de Investigacién sobre Vehiculos
S.A, Zaragoza

Italo - Nuovo Trasporto Viaggiatori S.p.A.,
Rom

Next Insurance Inc., Wilmington, DE
Oddo et Cie SCA, Paris
PERILS AG, Zrich

49,0 3
1643
1643
1643
122°
19,53
2503

9,6 °

8,0 ?

156 °

643
1993

56 °

2,6 °
6,9 3

91°

76°
15,0 *
443
185 °
38°¢
33°

71°3
543
135 °

463

10,0 ?
33°
2,2°

10,0 3

Eigen-
kapital

Tsd €

8501
27 057
29849
26338

248 001
429 065
12 899

13872

13 006

78 610

199433
5242

95569

1015555
2761180

3060 840

110348
6847
385413
696 945
21099
108 802

243747
258 963
6158

5650

1695851
372009
968 480

12035

Jahres-
ergebnis’

Tsd €

2867
15578
7 090
5050
18023
30441
637

42 002

476

4671

15364
- 38

6864

-266817
1197 956

36521

9034
5614
-310429
-110537
-5378
-95352

19991
-5446
- 493

744

118295
-190765
74 900
683

Pie Insurance Holdings Inc., Washington,
D.C.

Pollen Inc., Wilmington, DE
Portima SCRL, Brissel
PT Polinasi Iddea Investama, Jakarta

SOFIDY Pierre Europe SPPICAV, Evry-
Courcouronnes

Tecnologias de la Informacién y Redes
para las Entidades Aseguradoras S.A.,
Las Rozas de Madrid

UniCredit S.p.A., Mailand
Urgent.ly Inc.,, Wilmington, DE

Wealthsimple Financial Corporation,
Toronto, ON

Welab Holdings Limited, Road Town

1153
41°3
10,9 3
14°3

53°
6,0 °

33°
01°?

93°
50°

Eigen-
kapital

Tsd €

324784
24082
12 645
40 062

222 144
50 064

6100 000
81534

172343
563 989

Jahres-
ergebnis’

Tsd €

-110380
-58 622
802
-26745

1162
4520

6473 000
- 53487

-120122
- 66275

1_Berechnung berlicksichtigt die von Tochterunternehmen gehaltenen Anteile vollstandig, auch
wenn der Konzernanteil an diesen Tochterunternehmen unter 100 % liegt.

2_Ergebnisabfiihrungsvertrag.
3_GemdB Jahresabschluss 2022.

4_In Insolvenz. Abhdngige Unternehmen werden gemdB dem Stand zur Eréffnung des

Insolvenzverfahrens ausgewiesen.

5_GemdB Jahresabschluss 2010. Dies gilt nur fir die manroland AG

Tochterunternehmen.
6_GemdRB letztem Jahresabschluss vor 2022.
7_Jahrestiberschuss bzw. -fehlbetrag.

und deren
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VERSICHERUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemdR den anzuwendenden Rechnungslegungsgrund-
sdtzen der Jahresabschluss der Allianz SE ein den tatsdchlichen Verhdltnissen entsprechendes Bild der
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt und im Lagebericht der Geschdftsver-
lauf einschlieBlich des Geschdftsergebnisses und die Lage der Gesellschaft so dargestellt sind, dass ein
den tatsdchlichen Verhdltnissen entsprechendes Bild vermittelt wird sowie die wesentlichen Chancen
und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung der Gesellschaft beschrieben sind.

Minchen, den 22. Februar 2024

Allianz SE
Der Vorstand

Qs S

Oliver Bate Sirma Boshnakova aire-Marie Coste-Lepoutre

Dr. Barbara Karuth-Zelle Dr. Klaus-Peter Rohler Dr. GUnthexIhdgllinger
?. w %‘Aﬁeoj 5/;0—- tuea_—
Christopher Townsend Renate Wdgner Dr. Andreas Wimmer
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BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS

An die Allianz SE, MUnchen

Vermerk Uber die Prufung des
Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Allianz SE, Minchen — bestehend
aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlust-
rechnung fur das Geschdftsjohr vom 1.Januar bis zum 31. Dezem-
ber 2023 sowie dem Anhang, einschlieBlich der Darstellung der Bilan-
zierungs- und Bewertungsmethoden — geprift. Dardber hinaus haben
wir den Lagebericht der Allianz SE einschlieBlich der im Abschnitt
JNichtfinanzielle Erkldrung” enthaltenen nichtfinanziellen Erklarung
zur Erflllung der §§289b bis 289e HGB flr das Geschdaftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 geprift. Die im Abschnitt ,Sons-
tige Informationen” unseres Bestdtigungsvermerks genannten Be-
standteile des Lageberichts haben wir in Einklang mit den deutschen
gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen
Erkenntnisse

— entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen
Belangen den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und
vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsdtze ord-
nungsmdBiger Buchfihrung ein den tatsdchlichen Verhdltnissen
entsprechendes Bild der Vermogens- und Finanzlage der Gesell-
schaft zum 31. Dezember 2023 sowie ihrer Ertragslage fir das
Geschdaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023,

— vermittelt der beigeflgte Lagebericht (ohne die darin enthaltene
nichtfinanzielle Erklarung) insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser
Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den
deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Ri-
siken der zukUnftigen Entwicklung zutreffend dar; wir geben kein
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Prifungsurteil zu den im Abschnitt ,Sonstige Informationen” ge-
nannten Bestandteilen des Lageberichts ab und
— st die im Abschnitt ,Nichtfinanzielle Erklérung” des Lageberichts

enthaltene nichtfinanzielle Erklérung in allen wesentlichen Belan-
gen in Ubereinstimmung mit den einschlégigen deutschen gesetz-
lichen und europdischen Vorschriften sowie mit den von den ge-
setzlichen Vertretern der Gesellschaft dargestellten konkretisie-
renden Kriterien aufgestellt.

GemdB §322 Absatz 3 Satz 1 HGB erkldren wir, dass unsere Prifung
zu keinen Einwendungen gegen die OrdnungsmdBigkeit des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts gefthrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts in Ubereinstimmung mit §317 HGB und der EU-Abschluss-
pruferverordnung (Nummer 537/2014; im Folgenden ,EU-APrVO")
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsdtze ordnungsmdBBiger Abschlussprifung
durchgeflhrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und
Grundsdtzen istim Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprufers flr
die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts” unseres Be-
statigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Un-
ternehmen unabhdngig in Ubereinstimmung mit den europarechtli-
chen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen
Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten
in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfillt. Dariber hinaus
erklaren wir gemanB Artikel 10 Absatz 2 Buchstabe f) EU-APrVO, dass
wir keine verbotenen Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Absatz 1
EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns
erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fur unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss, zum Lage-
bericht und zu der im Lagebericht enthaltenen nichtfinanziellen Erkla-
rung zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte in der
Priifung des Jahresabschlusses

Besonders wichtige Prifungssachverhalte sind solche Sachverhalte,
die nach unserem pflichtgemdBen Ermessen am bedeutsamsten
in unserer Prifung des Jahresabschlusses fur das Geschaftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 waren. Diese Sachverhalte
wurden im Zusammenhang mit unserer Prifung des Jahresab-
schlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres Prifungsurteils
hierzu berucksichtigt; wir geben kein gesondertes Prifungsurteil zu
diesen Sachverhalten ab.

Aus unserer Sicht waren folgende Sachverhalte am bedeutsamsten in
unserer Prifung:

— Bewertung der Ruckstellungen fir noch nicht abgewickelte Ver-
sicherungsfdalle

— Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteili-
gungen

Unsere Darstellung dieser besonders wichtigen Prifungssachverhalte
haben wir wie folgt strukturiert:

Sachverhalt und Problemstellung

Priferisches Vorgehen und Erkenntnisse
— Verweis auf weitergehende Informationen

Nachfolgend stellen wir die besonders wichtigen Prifungssachver-
halte dar:

Bewertung der Riickstellungen fiir noch nicht
abgewickelte Versicherungsfdille

Sachverhalt und Problemstellung

Im Jahresabschluss der Gesellschaft werden unter dem Bilanzposten
,Ruckstellungen fir noch nicht abgewickelte Versicherungsfalle” ver-
sicherungstechnische Rickstellungen (sogenannte ,Schadenrickstel-
lungen”) in Hohe von 17279 Mio € (13,4% der Bilanzsumme) ausge-
wiesen.
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Versicherungsunternehmen  haben  versicherungstechnische
Ruckstellungen insoweit zu bilden, wie dies nach vernlnftiger kauf-
mdnnischer Beurteilung notwendig ist, um die dauernde Erflllbarkeit
der Verpflichtungen aus den Versicherungsvertréigen sicherzustellen.
Die Festlegung von Annahmen zur Bewertung der versicherungstech-
nischen Rickstellungen erfordert von den gesetzlichen Vertretern der
Gesellschaft neben der Berlcksichtigung der handels- und aufsichts-
rechtlichen Anforderungen eine Einschdtzung zukinftiger Ereignisse
und die Anwendung geeigneter Bewertungsmethoden. Die Brutto-
Ruckstellung wird grundsatzlich anhand der Aufgaben der Zedenten
oder bei ausstehenden Abrechnungen aufgrund einer Schdtzung
ermittelt. Die Zedentenaufgaben werden durch die Gesellschaft auf
ihre Angemessenheit Uberprift und, sofern erforderlich, um ange-
messene Betrdge erhoht.

Den bei der Ermittlung der Hohe der Schadenrlckstellungen
angewendeten Methoden sowie Berechnungsparametern liegen
Ermessensentscheidungen und Annahmen der gesetzlichen Vertreter
zugrunde. Dies beinhaltet auch die erwarteten Auswirkungen ge-
stiegener Inflationsraten auf die Bildung der SchadenrUckstellun-
gen. Insbesondere die Produktsparten mit langen Schadenabwick-
lungszeitrdumen, geringer Schadenhdufigkeit oder hohen Einzel-
schéden unterliegen Ublicherweise erhohten Schdtzunsicherheiten
und erfordern Ublicherweise ein hohes Mal3 an Ermessensaustibung
durch die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Geringfiigige Anderungen dieser Annahmen sowie der verwen-
deten Methoden kénnen eine wesentliche Auswirkung auf die Bewer-
tung der Schadenrtckstellungen haben. Aufgrund der betragsmdlig
wesentlichen Bedeutung dieser Ruckstellungen fur die Vermogens-
und Ertragslage der Gesellschaft sowie der erheblichen Ermessens-
spielrdume der gesetzlichen Vertreter und den damit verbundenen
Schatzunsicherheiten war die Bewertung der Schadenrtckstellungen
im Rahmen unserer Prifung von besonderer Bedeutung.

Priiferisches Vorgehen und Erkenntnisse
Im Rahmen unserer Prifung haben wir die Angemessenheit ausge-
wahlter Kontrollen der Gesellschaft zur Auswahl aktuarieller Metho-
den sowie zur Ermittlung von Annahmen und zur Vornahme von
Schatzungen fur die Bewertung der Rickstellungen fir noch nicht ab-
gewickelte Versicherungsfdlle in der Schaden- und Unfallversicherung
beurteilt.

Unter Einbindung unserer internen Bewertungsspezialisten im
Bereich Schaden- und Unfallversicherung haben wir die jeweils ange-
wendeten aktuariellen Methoden und wesentlichen Annahmen mit
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allgemein anerkannten aktuariellen Praktiken und Industriestandards
verglichen und untersucht, inwiefern diese zur Bewertung geeignet
sind. Unsere Prifung beinhaltete auch die Wirdigung der Plausibilitat
und Integritat der in die Bewertung eingehenden Daten und Annah-
men, einschlieBlich der Einschdtzung der gesetzlichen Vertreter hin-
sichtlich der Auswirkungen gestiegener Inflationsraten sowie das
Nachvollziehen von Schadenabwicklungsverldufen und die Abstim-
mung zu den vorliegenden Zedentenmeldungen. Dariber hinaus
haben wir die Hohe der Ruckstellungen fur ausgewdhlte Produktli-
nien, insbesondere Produktlinien mit volumenmdBig groBen Reser-
ven bzw. mit erhohten Schatzunsicherheiten, nachberechnet. Fir
diese Produktlinien haben wir die nachberechneten Ruckstellungen
mit den durch die Gesellschaft ermittelten Rickstellungen verglichen
und etwaige Differenzen gewtrdigt.

Auf Basis unserer Prifungshandlungen konnten wir uns davon
Uberzeugen, dass die von den gesetzlichen Vertretern vorgenom-
menen Einschdtzungen und getroffenen Annahmen zur Bewertung
versicherungstechnischer Ruckstellungen in der Schaden- und Unfall-
versicherung insgesamt geeignet sind.

Verweis auf weitergehende Informationen
Die Angaben der Gesellschaft zur Bewertung der Rickstellungen
fUr noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle sind im Abschnitt ,Bi-

lanzierungs-, Bewertungs- und Ermittlungsmethoden” des Anhangs
enthalten.

Bewertung der Anteile an verbundenen
Unternehmen und Beteiligungen

Sachverhalt und Problemstellung

Im Jahresabschluss der Gesellschaft werden unter dem Bilanzposten
,Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen”
Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen in Hohe von
75594 Mio € (58,6 % der Bilanzsumme) ausgewiesen.

Die handelsrechtliche Bewertung von Anteilen an verbundenen
Unternehmen und Beteiligungen richtet sich nach den Anschaffungs-
kosten und dem niedrigeren beizulegenden Wert. Bei Anteilen an ver-
bundenen Unternehmen und Beteiligungen, deren Bewertung nicht
auf Basis von Borsenpreisen oder sonstigen Marktpreisen erfolgt, wird
das Ertragswertverfahren fur alle wesentlichen operativ tatigen Unter-
nehmen (Sachversicherungen, Banken und Asset Management Ge-
sellschaften) bzw. das anteilige Eigenkapital verwendet. Bei Lebens-
und Krankenversicherungsunternehmen basiert die Bewertung auf

dem Nutzungswert. Bei Gesellschaften, deren Geschdaftszweck im We-
sentlichen auf die Verwaltung von Kapitalanlagen beschrankt ist (Ver-
mogensholdings), erfolgt die Zeitwertermittlung auf Basis der Zeit-
werte der jeweils zugrunde liegenden Investitionsobjekte, welche nach
unterschiedlichen Bewertungsverfahren ermittelt werden (z.B. Net As-
set Value, Discounted-Cashflow Verfahren).

Der Ermittlung beizulegender Werte im Rahmen des Ertragswert-
verfahrens liegen die von den gesetzlichen Vertretern erstellten Pla-
nungsrechnungen zugrunde. Hierbei werden von den gesetzlichen
Vertretern auch Ermessensentscheidungen, Schdtzungen und ge-
troffene Annahmen insbesondere Uber die zukinftige Geschdaftsent-
wicklung und die Auswirkungen der Entwicklung makrookonomischer
Einflussfaktoren auf die Geschdftstatigkeit der verbundenen Unter-
nehmen und Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis be-
steht, berUcksichtigt. Die Diskontierung im Rahmen des Ertragswert-
verfahrens erfolgt mittels der individuell ermittelten Kapitalkosten der
jeweiligen Unternehmensbeteiligung.

Geringfligige Anderungen dieser Annahmen sowie der verwen-
deten Methoden kénnen eine wesentliche Auswirkung auf die Bewer-
tung der Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen ha-
ben. Auf Basis der ermittelten Werte sowie weiterer Dokumentationen
ergab sich fur das Geschdftsjahr insgesamt ein Aufwertungsbedarf
von 24,3 Mio € und Abwertungsbedarf von 32,9 Mio €. Aufgrund der
betragsmdBig wesentlichen Bedeutung der Anteile an verbundenen
Unternehmen und Beteiligungen fur die Vermogens- und Ertragslage
der Gesellschaft sowie der erheblichen Ermessensspielrdume der ge-
setzlichen Vertreter und den damit verbundenen Schdatzunsicherhei-
ten war die Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen im Rahmen unserer Prifung von besonderer Bedeu-
tung.

Priiferisches Vorgehen und Erkenntnisse

Im Rahmen unserer Prifung haben wir in Anbetracht der Bedeutung
der Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen das me-
thodische Vorgehen der Gesellschaft zur Bewertung der Beteiligun-
gen nachvollzogen und die von den gesetzlichen Vertretern getroffe-
nen Annahmen beurteilt. Bei der Beurteilung haben wir unter ande-
rem unser Branchenwissen, unsere Bewertungsexpertise flr Kapital-
anlagen und unsere Branchenerfahrung zugrunde gelegt. Wir haben
den Bewertungsprozess der Gesellschaft inklusive der Ausgestaltung
und der Wirksamkeit der eingerichteten Kontrollen gewdrdigt. Hierauf
aufbauend haben wir fir ausgewdhlte Anteile an verbundenen Unter-
nehmen und Beteiligungen Einzelfallprifungshandlungen in Bezug
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auf die Bewertung vorgenommen. Unsere Auswahl erfolgte risikoori-
entiert hinsichtlich der GroBe und Bedeutung fur den Abschluss der
Gesellschaft sowie im Falle konkreter Anhaltspunkte fir eine dauer-
hafte Wertminderung. Unsere Einzelfallprifungshandlungen umfass-
ten dabei unter anderem die Beurteilung der gewdhlten Bewertungs-
methodik, deren konsistente Anwendung sowie die rechnerische Rich-
tigkeit des angewandten Verfahrens. Zudem haben wir die der Bewer-
tung zugrunde liegenden Annahmen (Planungsrechnung, Ableitung
des Diskontsatzes sowie Annahmen zur ewigen Rente) auf ihre Ange-
messenheit Uberpruft.

Auf Basis unserer Prifungshandlungen konnten wir uns davon
Uberzeugen, dass die von den gesetzlichen Vertretern vorgenomme-
nen Einschdtzungen und getroffenen Annahmen zur Bewertung der
Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen begrindet
und hinreichend dokumentiert sind.

Verweis auf weitergehende Informationen

Die Angaben der Gesellschaft zur Bewertung der Anteile an ver-
bundenen Unternehmen und Beteiligungen sind im Abschnitt ,Bilan-
zierungs-, Bewertungs- und Ermittlungsmethoden” und ,3 _ Zeitwerte
der Kapitalanlagen” des Anhangs enthalten.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fur die sonstigen Informationen verant-
wortlich. Die sonstigen Informationen umfassen folgende nicht inhalt-
lich gepruften Bestandteile des Lageberichts.

— die in Abschnitt ,Erklarung zur Unternehmensfihrung” des Lage-

berichts enthaltene Erkldrung zur Unternehmensfihrung nach
§289f HGB
— die als ungeprift gekennzeichneten Angaben im Lagebericht.

Die sonstigen Informationen umfassen zudem

— den Vergutungsbericht nach §162 AktG, flr den zusdatzlich auch
der Aufsichtsrat verantwortlich ist

— alle Ubrigen Teile des Geschdftsberichts — ohne weitergehende
Querverweise auf externe Informationen —, mit Ausnahme des
gepriften Jahresabschlusses, des gepriften Lageberichts sowie
unseres Bestatigungsvermerks.

Unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss, zum Lagebericht und
zu der im Lagebericht enthaltenen nichtfinanziellen Erklarung
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erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dement-
sprechend geben wir weder ein Prufungsurteil noch irgendeine
andere Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verantwortung,
die oben genannten sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu
wurdigen, ob die sonstigen Informationen

— wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu den inhalt-
lich gepriften Lageberichtsangaben oder zu unseren bei der
Prafung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

— anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des
Aufsichtsrats fiir den Jahresabschluss und den
Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fUr die Aufstellung des
Jahresabschlusses, der den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften
in allen wesentlichen Belangen entspricht, und daflr, dass der Jahres-
abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsdtze ordnungsmanBi-
ger BuchfUhrung ein den tatsdchlichen Verhdltnissen entsprechendes
Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft ver-
mittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die
internen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen
Grundsdtzen ordnungsmdBiger Buchflihrung als notwendig bestimmt
haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen,
der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolo-
sen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Ver-
mogensschadigungen) oder Irrtlimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen
Vertreter daflr verantwortlich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur
Fortfihrung der Unternehmenstdtigkeit zu beurteilen. Des Weiteren
haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der
FortfUhrung der Unternehmenstdtigkeit, sofern einschldgig, anzuge-
ben. Darlber hinaus sind sie daftr verantwortlich, auf der Grundlage
des Rechnungslegungsgrundsatzes der FortfGhrung der Unterneh-
menstdtigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsdchliche oder recht-
liche Gegebenheiten entgegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die
Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-
langen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der

zukUnftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetz-
lichen Vertreter verantwortlich fir die Vorkehrungen und MaBnahmen
(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung
eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden
deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermdéglichen und um ausrei-
chende geeignete Nachweise fur die Aussagen im Lagebericht erbrin-
gen zu kdnnen.

Die gesetzlichen Vertreter sind auch verantwortlich fur die Aufstel-
lung der im Lagebericht enthaltenen nichtfinanziellen Erklérung in
Ubereinstimmung mit den einschlé@gigen deutschen gesetzlichen und
europdischen Vorschriften sowie mit den von den gesetzlichen Vertre-
tern der Gesellschaft dargestellten konkretisierenden Kriterien. Ferner
sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen
und MaBnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um
die Aufstellung einer nichtfinanziellen Erkldrung zu ermaoglichen, die
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen (d.h. Manipulation der nichtfinanziellen Erkldrung) oder
[rrtUmern ist.

Die einschldgigen Vorschriften enthalten Formulierungen und Be-
griffe, die erheblichen Auslegungsunsicherheiten unterliegen und fur
die noch keine maBgebenden umfassenden Interpretationen verdf-
fentlicht wurden. Demzufolge haben die gesetzlichen Vertreter im Ab-
schnitt ,EU-Taxonomieverordnung” der nichtfinanziellen Erkldrung
ihre Auslegungen solcher Formulierungen und Begriffe angegeben.
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Vertretbarkeit
dieser Auslegungen. Da solche Formulierungen und Begriffe unter-
schiedlich durch Regulatoren oder Gerichte ausgelegt werden kon-
nen, ist die GesetzmdBigkeit dieser Auslegungen unsicher.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fir die Uberwachung des Rech-
nungslegungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts sowie der im Lagebericht enthalte-
nen nichtfinanziellen Erklarung.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die
Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen,
ob derJahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Dar-
stellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist,
und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belan-
gen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prifung gewon-
nenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
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Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukinftigen
Entwicklung zutreffend darstellt, und ob die nichtfinanzielle Erkld-
rung in allen wesentlichen Belangen den einschldgigen deutschen
gesetzlichen und europdischen Vorschriften und den von den gesetz-
lichen Vertretern der Gesellschaft dargestellten konkretisierenden
Kriterien entspricht sowie einen Bestdtigungsvermerk zu erteilen, der
unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss, zum Lagebericht und zur
nichtfinanziellen Erkldrung beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaR an Sicherheit, aber
keine Garantie daflr, dass eine in Ubereinstimmung mit §317 HGB
und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prufer (IDW) festgestellten deutschen Grundsdtze ordnungsmaBiger
Abschlussprifung durchgeflhrte Prifung eine wesentliche falsche
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen konnen aus dolo-
sen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesent-
lich angesehen, wenn vernunftigerweise erwartet werden konnte,
dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jah-
resabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Ent-
scheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung Uben wir pflichtgemdBes Ermessen aus und
bewahren eine kritische Grundhaltung. Dartber hinaus

— identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher
Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund
von dolosen Handlungen oder Irrtimern, planen und fihren Pri-
fungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie er-
langen Priafungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind,
um als Grundlage fur unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko,
dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist hoher als das Risiko,
dass aus Irrtimern resultierende wesentliche falsche Darstellun-
gen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives
Zusammenwirken, Fdlschungen, beabsichtigte Unvollstandigkei-
ten, irreflhrende Darstellungen bzw. das AuBerkraftsetzen inter-
ner Kontrollen beinhalten konnen.

— gewinnen wir ein Verstdndnis von dem flr die Prifung des Jahres-
abschlusses relevanten internen Kontrollsystem und den fir die
Prifung des Lageberichts sowie der im Lagebericht enthaltenen
nichtfinanziellen Erklarung relevanten Vorkehrungen und

147

MaBnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den
gegebenen Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem
Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesell-
schaft abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die
Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
geschdtzten Werte und damit zusammenhdngenden Angaben.
ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von
den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortfuhrung der Unternehmenstdtigkeit sowie,
auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit
der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstdatigkeit
aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestd-
tigungsvermerk auf die dazugehorigen Angaben im Jahresab-
schluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls
diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prifungs-
urteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf
der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestdtigungsvermerks
erlangten Prifungsnachweise. Zukinftige Ereignisse oder Gege-
benheiten konnen jedoch dazu flhren, dass die Gesellschaft ihre
Unternehmenstdtigkeit nicht mehr fortfihren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlus-
ses insgesamt einschlieBlich der Angaben sowie ob der Jahresab-
schluss die zugrunde liegenden Geschdftsvorfdlle und Ereignisse
so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsdtze ordnungsmdBiger Buchfihrung ein den tat-
sdchlichen Verhdltnissen entsprechendes Bild der Vermadgens-, Fi-
nanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresab-
schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte
Bild von der Lage der Gesellschaft.

fihren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen
Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lage-
bericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prifungsnach-
weise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientier-
ten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten

bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte
Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen.
Ein eigenstdndiges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten
Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben
wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko,
dass kinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten
Angaben abweichen.

— beurteilen wir die Eignung der von den gesetzlichen Vertretern in
der nichtfinanziellen Erkldrung dargestellten Kriterien insgesamt.
Wie in der Beschreibung der Verantwortung der gesetzlichen Ver-
treter dargelegt, haben die gesetzlichen Vertreter die in den ein-
schlagigen Vorschriften enthaltenen Formulierungen und Begriffe
ausgelegt; die GesetzmaBigkeit dieser Auslegungen ist mit den in
dieser Beschreibung genannten inhdarenten Unsicherheiten behaf-
tet. Diese inhdrenten Unsicherheiten bei der Auslegung gelten ent-
sprechend auch fur unsere Prifung.

Wir erértern mit den fur die Uberwachung Verantwortlichen unter
anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prifung
sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschlieBlich etwaiger
bedeutsamer Mdngel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend un-
serer Prifung feststellen.

Wir geben gegenlber den fir die Uberwachung Verantwort-
lichen eine Erklarung ab, dass wir die relevanten Unabhdngigkeits-
anforderungen eingehalten haben, und erértern mit ihnen alle Bezie-
hungen und sonstigen Sachverhalte, von denen verninftigerweise
angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhdngigkeit
auswirken, und sofern einschldgig, die zur Beseitigung von Unabhdn-
gigkeitsgefdhrdungen vorgenommenen Handlungen oder ergriffenen
SchutzmaBnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fir die
Uberwachung Verantwortlichen erértert haben, diejenigen Sachver-
halte, die in der Prifung des Jahresabschlusses flur den aktuellen
Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders
wichtigen Prifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sach-
verhalte im Bestdatigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere
Rechtsvorschriften schlieBen die offentliche Angabe des Sachverhalts
aus.
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Sonstige gesetzliche und andere
rechtliche Anforderungen

Vermerk liber die Priifung der fiir Zwecke der
Offenlegung erstellten elektronischen
Wiedergaben des Jahresabschlusses und des
Lageberichts nach §317 Absatz 3a HGB

Priifungsurteil

Wir haben gemdl §317 Absatz 3a HGB eine Priifung mit hinreichender
Sicherheit durchgeflhrt, ob die in der Datei Allianz SE_JA+LB_ESEF-
2023-12-31.zip enthaltenen und fur Zwecke der Offenlegung erstell-
ten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lageberichts (im Fol-
genden auch als ,ESEF-Unterlagen” bezeichnet) den Vorgaben des
§328 Absatz 1 HGB an das elektronische Berichtsformat (,ESEF-For-
mat”) in allen wesentlichen Belangen entsprechen. In Einklang mit den
deutschen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich diese Prifung nur
auf die Uberfihrung der Informationen des Jahresabschlusses und des
Lageberichts in das ESEF-Format und daher weder auf die in diesen
Wiedergaben enthaltenen noch auf andere in der oben genannten
Datei enthaltene Informationen.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten
Datei enthaltenen und fir Zwecke der Offenlegung erstellten Wieder-
gaben des Jahresabschlusses und des Lageberichts in allen wesentli-
chen Belangen den Vorgaben des §328 Absatz 1 HGB an das elektro-
nische Berichtsformat. Uber dieses Prifungsurteil sowie unsere im
voranstehenden ,Vermerk Uber die Prifung des Jahresabschlusses
und des Lageberichts” enthaltenen Prifungsurteile zum beigeflgten
Jahresabschluss und zum beigefligten Lagebericht fir das Geschdfts-
jahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 hinaus geben wir
keinerlei Prifungsurteil zu den in diesen Wiedergaben enthaltenen
Informationen sowie zu den anderen in der oben genannten Datei
enthaltenen Informationen ab.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Prifung der in der oben genannten Datei enthal-
tenen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lageberichts in
Ubereinstimmung mit §317 Absatz 3a HGB unter Beachtung des IDW

Prifungsstandards: Prifung der fir Zwecke der Offenlegung
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erstellten elektronischen Wiedergaben von Abschlissen und Lagebe-
richten nach §317 Absatz 3a HGB (IDW PS 410 (06.2022)) und des
International Standard on Assurance Engagements 3000 (Revised)
durchgeflhrt. Unsere Verantwortung danach ist im Abschnitt ,Verant-
wortung des Abschlussprtfers fur die Prifung der ESEF-Unterlagen”
weitergehend beschrieben. Unsere Wirtschaftspriferpraxis hat die
Anforderungen an das Qualitdtssicherungssystem des IDW Qua-
litdtssicherungsstandards: Anforderungen an die Qualitdtssiche-
rung in der Wirtschaftspriferpraxis (IDW QS 1) angewendet.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des
Aufsichtsrats fiir die ESEF-Unterlagen

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich fir die
Erstellung der ESEF-Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben
des Jahresabschlusses und des Lageberichts nach MaBgabe des §328
Absatz 1 Satz 4 Nummer 1 HGB.

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verant-
wortlich fir die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten,
um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermoglichen, die frei von
wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — VerstoBen
gegen die Vorgaben des §328 Absatz 1 HGB an das elektronische
Berichtsformat sind.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fir die Uberwachung des
Prozesses der Erstellung der ESEF-Unterlagen als Teil des Rechnungs-
legungsprozesses.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die
Priifung der ESEF-Unterlagen

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen,
ob die ESEF-Unterlagen frei von wesentlichen — beabsichtigten oder
unbeabsichtigten — VerstoBen gegen die Anforderungen des §328
Absatz 1 HGB sind. Wahrend der Prifung Uben wir pflichtgemdBes
Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dartber
hinaus

— identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beab-
sichtigter oder unbeabsichtigter — VerstoBe gegen die Anforde-
rungen des §328 Absatz 1 HGB, planen und fuhren Prifungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen

Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fur unser Prifungsurteil zu dienen.

— gewinnen wir ein Verstdndnis von den fir die Prifung der ESEF-
Unterlagen relevanten internen Kontrollen, um Prifungshandlun-
gen zu planen, die unter den gegebenen Umstdnden angemessen
sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit
dieser Kontrollen abzugeben.

— beurteilen wir die technische Gltigkeit der ESEF-Unterlagen, d.h.
ob die die ESEF-Unterlagen enthaltende Datei die Vorgaben der
Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der zum Abschlussstich-
tag geltenden Fassung an die technische Spezifikation fir diese
Datei erfullt.

— beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-
Wiedergabe des gepriften Jahresabschlusses und des gepriften
Lageberichts ermdglichen.

Ubrige Angaben gemaB Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 4. Mai 2023 als Ab-
schlussprufer gewdhlt. Wir wurden am 10. Mai 2023 vom Aufsichtsrat
beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Geschaftsjahr 2018 als
Abschlussprufer der Allianz SE, Minchen, tatig.

Wir erkldren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk enthal-
tenen Prifungsurteile mit dem zusdtzlichen Bericht an den Prifungs-
ausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prufungsbericht) in Einklang
stehen.

Hinweis auf einen sonstigen Sachverhalt -
Verwendung des Bestdtigungsvermerks

Unser Bestdtigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem
geprUften Jahresabschluss und dem gepriften Lagebericht sowie den
gepruften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das ESEF-Format Uber-
fuhrte Jahresabschluss und Lagebericht — auch die in das Unterneh-
mensregister einzustellenden Fassungen — sind lediglich elektroni-
sche Wiedergaben des gepriiften Jahresabschlusses und des geprif-
ten Lageberichts und treten nicht an deren Stelle. Insbesondere ist der
"Vermerk Uber die Prifung der flr Zwecke der Offenlegung erstellten
elektronischen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts nach §317 Absatz 3a HGB" und unser darin enthaltenes
Prifungsurteil nur in Verbindung mit den in elektronischer Form
bereitgestellten gepruften ESEF-Unterlagen verwendbar.
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Verantwortlicher Wirtschaftsprufer
Der fur die Prifung verantwortliche Wirtschaftsprifer ist Florian Moller.
Minchen, den 26. Februar 2024

PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Florian Moller Dennis Schnittger
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer
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VERGUTUNGSBERICHT

Der VergUtungsbericht beschreibt die Struktur und Ausgestaltung des
Vergutungssystems fur Vorstand und Aufsichtsrat der Allianz SE. Er er-
lGutert die Anwendung des VergUtungssystems im Geschdftsjahr 2023
anhand detaillierter und individualisierter Angaben zur Vergttung der
gegenwdrtigen und friheren Mitglieder des Vorstands und des Auf-
sichtsrats.

Der Bericht wurde von Vorstand und Aufsichtsrat gemeinsam er-
stellt und bertcksichtigt die Anforderungen des deutschen Aktienge-
setzes (§162 AktG) sowie die Empfehlungen des Deutschen Corporate
Governance Kodex in seiner jeweils gultigen Fassung.

Ferner wurde beschlossen, Uber die gesetzlichen Anforderungen
des §162 Absatz 3 AktG hinaus eine vollumfdngliche inhaltliche Pri-
fung des VergUtungsberichts durch den Abschlussprifer durchfihren
zu lassen.

Das VergUtungsjahr 2023 im Uberblick

Das wirtschaftliche und geopolitische Umfeld

2023 stand insbesondere in der ersten Jahreshdlfte im Zeichen einer
anhaltenden dynamischen Inflationsentwicklung in vielen fihrenden
Volkswirtschaften. Erst in der zweiten Jahreshdlfte konnte durch die
schnell aufeinanderfolgenden Zinserhohungen der Notenbanken
eine langsame Normalisierung der Teuerungsraten erreicht werden.
Die wirtschaftlichen Auswirkungen der hohen Inflation und der rest-
riktiven Geldpolitik wurden auch an den internationalen Kapital-
mdarkten spurbar. Fur die Versicherungswirtschaft und die Vermo-
gensverwaltung galt es daher neben einer hohen Schadeninflation
auch ein sehr volatiles Umfeld in der Kapitalanlage erfolgreich zu na-
vigieren. Dazu stellten Naturkatastrophen, etwa das Erdbeben in der
Turkei und Syrien sowie die Unwetter in Deutschland, unsere Industrie
in 2023 vor schwierige Herausforderungen. Das Andauern des Krie-
ges in der Ukraine und die Auseinandersetzungen im Nahen Osten
trugen zum herausfordernden geopolitischen und wirtschaftlichen
Umfeld bei.
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Der Personalausschuss des Aufsichtsrates hat die Geschdftsent-
wicklung eng verfolgt, insbesondere mit Blick auf die potenzielle Zie-
lerfillung auf Konzernebene und das Erreichen der individuellen Ver-
gltungsziele zum Halbjahr und zum Jahresende 2023. Neben den fi-
nanziellen Zielen wurden auch die nichtfinanziellen Ziele und die Zie-
lerreichung fiir 2023 intensiv diskutiert sowie Verdnderungen im Vor-
stand vorbereitet und umgesetzt.

Finanzielle Konzernziele

Der jdahrliche Bonus sowie die Long-Term-Incentive- (LTI-) Zuteilung
hdngen zu gleichen Teilen von zwei finanziellen Konzernzielen fir
das entsprechende Geschdftsjahr ab, dem operativen Ergebnis und
dem auf Anteilseigner entfallenden Jahresliberschuss.

Das Ziel fur das operative Ergebnis von 14,20 Mrd € wurde mit
14,75 Mrd € Ubertroffen, da die Geschdaftsbereiche Schaden-Unfall,
Leben/Kranken, Corporate und Sonstiges im operativen Ergebnis zu-
legten und den leichten Riickgang im Geschdftsbereich Asset Ma-
nagement mehr als ausglichen. Hieraus resultierte eine Zielerrei-
chung von 107,69 % fiir das operative Ergebnis.

Operatives Ergebnis
150% [~=========-----c--ec-e-aaa-
107,69 %
100% [~~~ " """ TTTTTTTTTT 77
Ist-Wert 14,75 |
2023 Mrd €!
0% -
7,1Mrd € 142Mrd€ 17,75Mrd €
Untergrenze 100%-Ziel Obergrenze

Die Umstellung auf IFRS 9 flihrt zu einem deutlichen Anstieg des
Anteils der erfolgswirksam zum Zeitwert bewerteten Vermogenswerte
in der Bilanz im Geschdftsbereich Schaden- und Unfallversicherung
und damit zu einer deutlich héheren Volatilitdt des Nettoergebnisses
in Kombination mit geringeren Steuerungsmaoglichkeiten. Im Vergi-
tungssystem flir den Vorstand, das der Hauptversammlung 2025 zur
Billigung vorgelegt wird, soll in Zukunft das finanzielle Konzernziel
des auf die Anteilseigner entfallenden Jahresliberschusses um be-
stimmte nichtoperative Effekte wie Schwankungen aus Marktbewe-
gungen bereinigt werden.

Fir das Geschdaftsjahr 2023 wurde die Bonuskurve angepasst,
um die vom Vorstand nicht kontrollierbaren Schwankungen des Net-
toergebnisses in die eine wie die andere Richtung zu adressieren.
Dazu wurde die 100 %-Zielerflillung mit einer Schwankungsbreite von
500 Mio € nach oben bzw. unten als Plateau definiert.

Der auf die Anteilseigner entfallende Jahrestiberschuss lag im
abgelaufenen Geschdftsjahr bei 8,54 Mrd € und damit innerhalb des
Plateaus von 7,9 — 89Mrd €, was zu einer Zielerreichung von
100,00% fihrte.

Insgesamt ergibt sich dadurch ein Zielerreichungsgrad fir die fi-
nanziellen Konzernziele von 103,85 %.

Auf Anteilseigner entfallender Jahresiiberschuss
150% [f—-=-=======-—m e mom— -
1
1
100 % :
100% { |
1 1 1
1 ] 1
1 1 1
1 1 1
1 1 1
1 1 1
Ist-Wert | 18,54 X
2023 1 1 Mrd €1
0% 1 1 1
3,7Mrd € 7,9-89Mrd € 11Mrd €
Untergrenze 100%-Ziel Obergrenze
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Performance Vorstand 2023

Im Berichtsjahr war der Vorstand wie selten zuvor als Team gefordert.
Zu den geopolitischen und makrodkonomischen Herausforderungen
kamen aufsichtsrechtliche Aufgaben und Weichenstellungen in der
Umsetzung der digitalen Zukunftsgestaltung. All dies waren Themen,
die der Vorstand ressortlibergreifend und gemeinsam anzugehen
hatte. Die Vorstandsmitglieder haben auch die zusdtzlichen Aufga-
ben gut geldst, die sich durch die Verkleinerung des Gremiums im
Geschdftsjahr ergeben haben. Das gilt insbesondere fiir die geschdft-
lichen Aktivitaten in Spanien, Portugal und Lateinamerika, fur
Allianz X und die Umsetzung der Vertikalisierung der IT und die
Transformation des Geschdaftsmodells.

Im Ergebnis hat der Vorstand trotz massiver Belastung durch Na-
turkatastrophen, hoher Inflation und rasantem Zinsanstieg ein Re-
kordergebnis bei operativem Gewinn und Jahresliberschuss erzielt.
Diese starke Gesamtleistung wurde auf einer nachhaltigen Basis er-
reicht: Die Zufriedenheit der Kundinnen und Kunden der Allianz hat
erneut Bestwerte erreicht. So konnte der Anteil der lokalen Ge-
schaftsbereiche, die gemessen am digital Net Promoter Score (dNPS)
als Marktflhrer bei Kundenzufriedenheit gelten, auf 59% gesteigert
werden. Auch das Zeugnis, das die Mitarbeitenden unserem Unter-
nehmen ausstellten, fallt sehr positiv aus. Der Inclusive Meritocracy
Index und Work Well Index Plus, die zur Messung der Mitarbeiterzu-
friedenheit herangezogen werden, haben entgegen einem negativen
Branchentrend mit 81% bzw. 76 % neue Bestwerte erreicht. Darliber
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hinaus konnte der Vorstand auch die ambitionierten Umweltziele er-
fillen. Zum Beispiel wurden die CO»-Emissionen pro Mitarbeiter im
Vergleich zum Basisjahr 2019 um 62 % reduziert und konnten somit,
trotz einer Normalisierung des Reiseverhaltens nach dem Ende der
COVID-19-Pandemie, auch im Vergleich zum Vorjahr (-57 %) weiter
verringert werden.

Der Aufsichtsrat hat wegen der sehr guten Teamleistung des Vor-
stands bei allen ressortiibergreifenden Themen einstimmig und erst-
malig beschlossen, von einer Differenzierung des individuellen Bei-
tragsfaktors flr den Bonus fir das Geschdftsjahr 2023 abzusehen
und einen gemeinsamen Faktor fir die ordentlichen Mitglieder des
Vorstands von 1,15 festzulegen und die Leistungen von Herrn Bdte
bei der Fiihrung des Vorstandsteams mit einem Faktor von 1,17 zu
bewerten. Die individuelle Leistung der einzelnen Vorstandsmitglie-
der wird an spdterer Stelle ausfihrlich beschrieben.

Potenzielle Anwendung von Malus und Clawback
Im Geschdftsjahr bestand kein Anlass fiir eine Reduzierung der Aus-
zahlung der variablen Vergltung (Malus) oder eine Rickforderung
bereits ausgezahlter variabler Vergtitung (Clawback).

Billigung des Vergiitungssystems und des
Vergiitungsberichts

Das System zur Vergtitung der Mitglieder des Vorstands wurde durch
die Hauptversammlung am 5. Mai 2021 mit einer Mehrheit von

87,14 % gebilligt. Das Vergltungssystem gilt fur alle im Geschdftsjahr
2023 aktiven Mitglieder des Vorstands.

Der Vergutungsbericht 2022 wurde in der Hauptversammlung
am 4. Mai 2023 mit einer Mehrheit von 82,94 % gebilligt.

Insgesamt finden Verglitungssystem und Vergutungsbericht bei
den Investorinnen und Investoren sowie den Stimmrechtsberatern
groBe Zustimmung. In Gesprdchen mit dem Aufsichtsrat wird unter
anderem hervorgehoben, dass die in Bezug auf die Vorstandsverg-
tung gegebene Transparenz den Best-Practice-Standard in Deutsch-
land in vielerlei Hinsicht Gbertrifft und der Aufsichtsrat die im Ublichen
Umfang gegebenen Ermessensspielrdume sehr verantwortungsvoll
nutzt.

Verdnderungen in der Zusammensetzung des
Vorstands
Giulio Terzariol wurde am 31. Dezember 2023 von seinem Mandat als
Vorstandsmitglied entbunden, damit er eine Karrieremdéglichkeit au-
Berhalb des Unternehmens in seinem Heimatland wahrnehmen
kann.

Claire-Marie Coste-Lepoutre hat am 1. Januar 2024 die Nach-
folge von Giulio Terzariol angetreten; sie hat zuletzt mit Herrn Terzar-
iol an einer nahtlosen Ubergabe seiner Zustdndigkeiten gearbeitet.
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Vorstandsvergutung der Allianz SE

Wesentliche Grundsdtze der Vorstandsverglitung
Das Vergitungssystem ist so ausgestaltet, dass die darauf basierende
Vergltung mit Blick auf die umfassende Geschdftstatigkeit des Kon-
zerns, das operative Geschaftsumfeld und die erzielten Geschaftser-
gebnisse im Vergleich zu unseren Wettbewerbern angemessenist. Ziel
ist es, eine nachhaltige und wertorientierte, an unserer Strategie aus-
gerichtete Unternehmensfihrung zu gewdhrleisten und zu fordern.
Dabei gelten folgende Grundsdtze:

— Forderung der Konzernstrategie: Die Ausgestaltung der variablen
Vergltung und insbesondere der Leistungsziele fordert die Ge-
schdftsstrategie und die nachhaltige langfristige Entwicklung des
Allianz Konzerns.

— Verknilpfung von Vergltung und Leistung: Die variable, leis-
tungsabhdngige Vergltung hat einen signifikanten Anteil an
der Gesamtvergltung des Vorstands; bei der Zielverglitung
entspricht dieser Anteil 70%.

— Nachhaltigkeit der Leistung und Einklang mit Aktiondrsinteres-
sen: Ein GroBteil der variablen Vergltung (64 %) berlcksich-
tigt l@ngerfristig erbrachte Leistungen mit zeitlich verzogerter
Auszahlung und bildet die absolute und relative Entwicklung
des Allianz Aktienkurses ab.

Festlegung des Verglitungssystems

Das System zur Vergltung der Vorstandsmitglieder wird vom Auf-
sichtsrat in seiner Gesamtheit festgelegt. Dazu bereitet der Personal-
ausschuss des Aufsichtsrats entsprechende Empfehlungen vor. Falls
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erforderlich, werden unabhdngige externe Beratungsunternehmen
hinzugezogen. Personalausschuss und Aufsichtsrat beraten sich mit
dem Vorstandsvorsitzenden, um Leistung und VergUtung aller Vor-
standsmitglieder zu beurteilen. Der Vorstandsvorsitzende ist regelmad-
Big nicht beteiligt, wenn seine eigene Vergutung erortert wird. Der Auf-
sichtsrat gestaltet das System zur VergUtung der Vorstandsmitglieder
unter BerUcksichtigung des Aktiengesetzes in seiner jeweils gultigen
Fassung, aufsichtsrechtlicher Vorgaben und den Empfehlungen des
Deutschen Corporate Governance Kodex. Er legt dabei Wert auf Klar-
heit und Verstandlichkeit. In die Ausgestaltung flieBen auch Rickmel-
dungen von Investoren ein.

Festsetzung und Angemessenheit der
Vorstandsvergiitung
Auf Basis des Vergltungssystems legt der Aufsichtsrat die Gesamtziel-
vergUtung fest und Uberprift dabei regelmdBig die Angemessenheit
der Vergutung. Grundlage ist sowohl ein horizontaler Vergleich (also
gegenlber vergleichbaren Unternehmen) als auch ein vertikaler (im
Verhdltnis zu den Allianz Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern). Auch
hier erarbeitet der Personalausschuss des Aufsichtsrats, gegebenen-
falls mit Hilfe externer Beratungsunternehmen, entsprechende Emp-
fehlungen.

Struktur, Gewichtung und Hohe der einzelnen Vergitungskompo-
nenten sollen angemessen und addquat sein.

Horizontalvergleich

Der Aufsichtsrat vergleicht die Vergltung des Vorstands der Allianz SE
unter BerUcksichtigung der Lage der Gesellschaft sowie der
nachhaltigen Leistung, der relativen GroBe, der Komplexitdt und der
Internationalitat der Allianz regelmdBig mit anderen DAX-

Unternehmen und mit ausgewdhlten internationalen Wettbewerbern;
hierzu zdhlen zum Beispiel Top-Positionen des Versicherungsseg-
ments im STOXX Europe 600.

Der Aufsichtsrat hat in 2022 bei der jéhrlichen Uberpriifung der
Angemessenheit der ab 2023 geltenden Vorstandsvergitung Anpas-
sungsbedarf bei der Hohe der Vergltung des Vorstands der Allianz SE
festgestellt. Bei Betrachtung der Vorstandsvergitung im Vergleich zu
den DAX-40-Unternehmen auf Basis von Umsatz, Mitarbeiterzahl und
Marktkapitalisierung zeigte sich, dass die Vergltung des Vorstands-
vorsitzenden und der ordentlichen Vorstdnde unterhalb des Ver-
gleichswertes lag. Zudem flhrte die Reduzierung des Gesamtvor-
stands auf neun Mitglieder zu einer Erhohung des Arbeitspensums fur
die verbleibenden Mitglieder des Vorstands. Aus diesen Griinden hielt
der Aufsichtsrat eine Erhohung der jahrlichen Zielvergitung um 5% fur
alle Mitglieder des Vorstands flr angemessen. Die genauen Betrdge
sind in der Grafik zum Gesamtuberblick Uber die Struktur und Hohe
der ZielvergUtung dargestellt.

Vertikalvergleich

MaBgeblich fur diesen Vergleich ist die Direktvergltung eines Vor-
standsmitglieds und die durchschnittliche Direktvergltung einer Mitar-
beiterin bzw. eines Mitarbeiters der deutschen Unternehmen des
Allianz Konzerns. Der Entscheidung des Aufsichtsrats im Dezember
liegt jeweils der sich aus dem Vertikalvergleich ergebende Faktor aus
dem Vorjahr zugrunde. Dieser betrug 2022 bei Vorstandsvorsitzendem
zu Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeitern ,65” und bei ordentlichem Vor-
standsmitglied zu Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeitern ,37“. Fir das Ge-
schaftsjahr 2023 betrug der entsprechende Faktor bei Vorstandsvorsit-
zendem zu Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeitern ,68” und bei ordentli-
chem Vorstandsmitglied zu Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeitern ,36".
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Vergiitungssystem der Allianz im Uberblick
Die nachfolgende Grafik gibt einen Gesamtlberblick GUber die Struktur
und Hohe der Zielvergltung der Mitglieder des Vorstands im Ge-

schaftsjahr 2023.
InTsd €
vV /VM Komponenten
o,
30% || 2o || .
. 1024
Grundvergiitung
o Zielerreichungsfaktor (0-150%)
25 /o ' ggi ez e Individueller Beitragsfaktor (0,8-1,2)
Jéhrlicher Bonus (50% operatives Ergebnis, 50% Jahresiiberschuss) 9 o
LTI-Auszahlungsfaktor (0-272%%)
o,
45%
. et P Zielerreichungsfaktor 4-jéhrige Relativer Performancefaktor
Langfrist 9 Jahrig
\?erggﬂ::su:'lgge i g;z jahrlicher Bonus Aktienkursentwicklung (Indexvergleich)
(LTI),
aufgeschoben 8 Nachhaltigkeitsprifung? (100% bis 0)
[ 6691
100% 301

VV = Vorstandsvorsitzender, VM = ordentliches Vorstandsmitglied.

Berlicksichtigung von Nachhaltigkeitskriterien,

1_Das Cap von 11 750 Tsd € bzw. 6 000 Tsd € einschlieBlich Pensionsbeitrégen begrenzt die LTI-Auszahlung auf maximal 272 % des Ziel-Zuteilungswertes.
2_Uberpriifung der Zielerreichung auf Nachhaltigkeit auf Basis finanzieller, 8kologischer und sozialer Kriterien.
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Weitere Elemente

Aktieneigen-
investment

Altersvorsorge
(Pensionsbeitrage)

Abfindung

Malus
Clawback

Cap

Aktieneigeninvestment

VV: 2 x Grundverglitung
VM: 1 x Grundvergltung

Aktienexponierung gesamt inklusive
LTI bei voller Laufzeit:

VV: 8 x Grundvergitung
VM: 7 x Grundvergitung

15% der Zielvergutung (50% der Grundverglitung)
VV:1003 Tsd €, VM: 512 Tsd €

Abfindungsbegrenzung < 2 x Zielvergltung
exklusive Pensionsbeitrage

Anwendbar auf die gesamte variable Vergiitung:
Malus: bis zu 100%
Clawback: bis zu 3 Jahren

Verglitungsobergrenze inklusive Pensionsbeitrdgen
inTsd €:
VV: 11750, VM: 6 000
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Bestandteile der Vorstandsvergilitung und deren
Strategiebezug

Leistungsunabhdngige Vergiitung

Die leistungsunabhdngigen Vergitungsbestandteile umfassen die
Grundvergutung, Nebenleistungen und Pensionsbeitrdge. Sie dienen
der Sicherstellung einer wettbewerbsfdhigen Vergitung zur Gewin-
nung und Bindung von Vorstandsmitgliedern, die aufgrund ihrer Er-
fahrung und Fahigkeiten die Strategie des Allianz Konzerns entwi-
ckeln und erfolgreich umsetzen kénnen. Sie stellt ein marktgerechtes
und angemessenes Einkommensniveau sicher und fordert eine risiko-
addquate Leitung des Unternehmens.

Grundvergiitung
Die nicht leistungsabhdngige Grundvergttung wird in zwolf gleichmd-
Bigen monatlichen Raten ausgezahlt.

Nebenleistungen

Zu den Nebenleistungen zdhlen in erster Linie Beitrage fr Unfall- und
Haftpflichtversicherungen, Steuerberatungskosten und ein Dienstwa-
gen sowie gegebenenfalls weitere individuelle Nebenleistungen. Ne-
benleistungen sind nicht leistungsabhdngig. Steuerpflichtige Neben-
leistungen werden von den Vorstandsmitgliedern individuell versteu-
ert. Die Hohe der Nebenleistungen ist dienstvertraglich begrenzt und
wird durch den Aufsichtsrat regelmdBig Gberprift. Ist wegen der Vor-
standstdtigkeit ein Wohnsitzwechsel erforderlich, werden Umzugskos-
ten in angemessenem Umfang erstattet.

Pensionen

Zur Gewdhrung von wettbewerbsfahigen und kosteneffizienten Vor-
sorgeleistungen (Alters- und Berufsunfdhigkeitsrente) hat die Allianz
den beitragsorientierten Pensionsplan ,Meine Allianz Pension” aufge-
setzt, wobei fUr die eingezahlten Beitrdge nur der Kapitalerhalt garan-
tiert wird, ohne eine dariber hinausgehende Zinsgarantie.

Der Aufsichtsrat entscheidet jedes Jahr neu, ob ein Budget zur Ver-
figung gestellt wird und falls ja, in welcher Hohe. Der derzeitige Pen-
sionsbeitrag entspricht 15% der Zielvergltung der Vorstandsmitglie-
der.

Die Altersrente nach dem Pensionsplan ,Meine Allianz Pension”
beginnt frihestens mit Vollendung des 62. Lebensjahres. Hiervon aus-
genommen sind Berufs- und Erwerbsunfdhigkeitsrenten. Wird das
Mandat aus anderen Grinden vor Erreichen der Altersgrenze
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beendet, bleibt gegebenenfalls ein Anspruch auf eine unverfallbare
Versorgungsanwartschaft bestehen.

Mitgliedern des Vorstands kénnen aufgrund von Vorbeschdfti-
gungszeiten im Allianz Konzern oder einer Zugehorigkeit zum Vor-
stand vor 2015 aus damals geltenden Pensionspldnen und zusagen
oder aufgrund von im Einzelfall erforderlichen Zahlungen von Sozial-
versicherungsbeitrdgen der Allianz im Ausland zusdtzliche Versor-
gungsanspriche zustehen.

Leistungsabhdngige Vergiitung

Die leistungsabhdngige variable Vergltung beinhaltet den kurzfristi-
gen Jahresbonus und die langfristige aktienbasierte Vergitung. Die
Zusammensetzung zielt auf ein ausgewogenes Verhaltnis von kurzfris-
tiger Zielerreichung, langfristigem Erfolg und nachhaltiger Wert-
schopfung ab. Der Aufsichtsrat stellt sicher, dass die Ziele fur die vari-
able VergUtung anspruchsvoll, nachhaltig und ambitioniert sind.

Jahresbonus

Der Jahresbonus setzt Anreize fir ein profitables Wachstum und die
Weiterentwicklung des operativen Geschdfts durch die erfolgreiche
Umsetzung der Unternehmensziele flr das jeweilige Geschaftsjahr.
Dabei wird sowohl die Gesamtverantwortung des Vorstands fur das
Erreichen der Konzernziele als auch die individuelle Leistung in Bezug
auf den Verantwortungsbereich des einzelnen Vorstandsmitglieds be-
rlcksichtigt.

Der Jahresbonus wird durch Multiplikation des Zielerreichungs-
faktors mit dem Zielbetrag fir den jahrlichen Bonus ermittelt und nach
Ablauf des entsprechenden Geschdftsjahres in bar ausgezahlt. Die
Auszahlung ist auf maximal 150% des Zielbetrags begrenzt.

Langfristige Vergiitung (Long-Term Incentive — LTI)

Die langfristige aktienbasierte Vergltung orientiert sich maBgeblich
an der nachhaltigen Steigerung des Unternehmenswertes. Durch die
Zugrundelegung der absoluten und relativen Aktienkursentwicklung
fordert sie die Verknipfung der Aktiondrsinteressen mit denen der Vor-
standsmitglieder.

Weitere Stakeholder-Aspekte werden durch die Festlegung stra-
tegischer Nachhaltigkeitsziele bertcksichtigt. Deren Erreichung bildet
die Basis fur die abschlieBende Uberpriifung am Ende der vierjdhrigen
vertraglichen Sperrfrist.

Um die Bedeutung der langfristigen Unternehmensentwicklung in
der Vorstandsvergitung angemessen widerzuspiegeln, sind fast zwei
Drittel (64 %) der variablen VergUtung aktienbasiert.

Weitere Vergiitungsregelungen

Aktienhalteverpflichtung und Exponierung gegeniiber Allianz

Aktien

Die Mitglieder des Vorstands sind verpflichtet, innerhalb von drei Jah-

ren einen Bestand an Allianz Aktien in folgendem Umfang aufzu-

bauen:

— Vorstandsvorsitz: also
4013 Tsd €.

— Ordentliches Vorstandsmitglied: einfache jdhrliche Grundver-
gutung, also 1024 Tsd €.

doppelte jahrliche Grundvergltung,

Die Aktien mUssen wdhrend der gesamten Dauer der Vorstandsbestel-
lung gehalten werden und werden mittels im Voraus festgelegter Um-
wandlung aus Vergltungsbestandteilen erworben. Bei einer Erho-
hung der Grundvergutung erhoht sich die Aktienhalteverpflichtung
entsprechend. Bei Beendigung des Vorstandsmandats erlischt die
Halteverpflichtung.

In Verbindung mit den virtuellen Aktien (RSUs), die im Rahmen
des LTI Uber vier Jahre zugeteilt und gehalten werden, ist die wirt-
schaftliche Exponierung des Allianz SE Vorstands gegentber Allianz
Aktien signifikant: Sie entspricht circa 800% der Grundvergltung fur
den Vorstandsvorsitzenden bzw. circa 700% der Grundvergutung fur
ein ordentliches Vorstandsmitglied.

Malus und Clawback

Zur Sicherstellung der nachhaltigen Unternehmensentwicklung und
zur Vermeidung des Eingehens unangemessener Risiken kann die Aus-
zahlung der variablen Vergltung bei schwerwiegender Verletzung
des Allianz Verhaltenskodex oder der aufsichtsrechtlichen Solvency-
lI-Policies und -Standards (einschlieBlich des Uberschreitens von Risi-
kolimits) eingeschrdnkt werden oder entfallen.

GleichermaBen kénnen innerhalb von drei Jahren nach Auszah-
lung bereits gezahlte variable VergUtungsbestandteile zurlckgefor-
dert werden (Clawback). Zudem kann die Auszahlung variabler Ver-
gltungsbestandteile auf Veranlassung der staatlichen Aufsichtsbe-
horde (BaFin) auf Basis einer gesetzlichen Ermdchtigung einge-
schrankt werden oder entfallen.
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Vergiitungsobergrenze

GemdB §87a Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 AktG und den Empfehlun-
gen des Deutschen Corporate Governance Kodex hat der Aufsichtsrat
eine betragsmaBige Hochstgrenze fur die Vergutung festgelegt.

Demnach darf die tatsdchliche Auszahlung fur das zugrunde lie-
gende Geschdftsjahr, bestehend aus GrundvergUtung, variabler Ver-
gltung und Versorgungsaufwand, fur den Vorstandsvorsitzenden
11750 Tsd € und fur ein ordentliches Vorstandsmitglied 6000 Tsd €
nicht Uberschreiten. Sollte die Vergttung fur ein Geschdftsjahr diesen
Betrag Ubersteigen, wird die Einhaltung der Hochstgrenze durch eine
entsprechende Kirzung der Auszahlung der langfristigen variablen
Vergutung sichergestellt.

Diese Regelung zur Vergltungsobergrenze wurde erstmalig fur
das Geschdftsjahr 2019 eingeflhrt. Da die tatsdchliche Hohe der aus-
gezahlten langfristigen variablen Vergltung erst nach Ablauf der
Sperrfrist und der abschlieBenden Nachhaltigkeitsprifung ermittelt
werden kann, erfolgt die erstmalige Berichterstattung zur Einhaltung
der Vergltungsobergrenze im VergUtungsbericht fir das Geschdfts-
jahr 2024.

Abweichung vom Vergiitungssystem

Der Aufsichtsrat kann entsprechend der gesetzlichen Regelung (§87a
Absatz 2 AktG) in auBergewohnlichen Umstédnden voribergehend
von dem VergUtungssystem abweichen, wenn dies im Interesse des
langfristigen Wohlergehens der Gesellschaft notwendig ist. Bei der Be-
urteilung koénnen sowohl gesamtwirtschaftliche als auch unterneh-
mensbezogene auBergewdhnliche Umstdnde, etwa die Beeintrdchti-
gung der langfristigen Tragfdhigkeit und Rentabilitat der Gesellschaft,
bericksichtigt werden. Die Abweichung vom VergUtungssystem be-
darf eines vorherigen Vorschlags durch den Personalausschuss.

Zu den Bestandteilen des Vergltungssystems, von denen in Aus-
nahmefdllen abgewichen werden kann, zdhlen insbesondere die
Grundvergutung, der jahrliche Bonus und die langfristige Verglutung
(LT1) einschlieBlich deren Verhdltnis zueinander und, soweit anwend-
bar, deren jeweilige Bemessungsgrundlagen. Weitere Abweichungen
kann es bei den Regelungen zur Zielfestsetzung und Ermittlung der
Zielerreichung geben bzw. bei der Festlegung der Auszahlungsbe-
trdge und der Auszahlungszeitpunkte. Die Dauer der Abweichung wird
vom Aufsichtsrat nach pflichtgemdBem Ermessen, aber langstens fir
einen Zeitraum von vier Jahren festgelegt. Die Regelung soll in einer
Krisensituation beispielsweise die Bestellung eines neuen Vorstands-
mitglieds, etwa mit Knowhow im Krisenmanagement, mit einer von
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dem VergUtungssystem vorlbergehend abweichenden Vergltungs-
struktur ermaoglichen.

Im Geschdaftsjahr 2023 hat der Aufsichtsrat von der Moglichkeit,
vom Vergutungssystem abzuweichen, keinen Gebrauch gemacht.

Anpassung der Vergiitung

Der Aufsichtsrat ist ferner berechtigt, bei der Festsetzung der Hohe der
variablen Vergltungsbestandteile auBergewdhnliche und nicht plan-
bare Entwicklungen in angemessenem Rahmen zu bericksichtigen.
Mit dieser Regelung wird einer Empfehlung des Deutschen Corporate
Governance Kodex entsprochen und fur seltene, unvorhersehbare Si-
tuationen eine Anpassungsmaoglichkeit im Rahmen des VergUtungs-
systems geschaffen.

Denkbare Anwendungsfdlle sind zum Beispiel erhebliche Ande-
rungen der Bilanzierungsregelungen oder der steuerlichen bzw. regu-
latorischen Rahmenbedingungen, die zum Zeitpunkt der Zielfestset-
zung noch nicht bekannt waren, sowie Katastrophenfdlle. Die Anwen-
dung dieser Regelung kann auch zu einer Verminderung der variablen
VergUtung fUhren.

Der Aufsichtsrat kann ferner die Zielvergltung der Mitglieder des
Vorstands anpassen, soweit dies zur Sicherstellung eines angemesse-
nen Verhdltnisses der Vergltung des Vorstandsvorsitzenden oder ei-
nes ordentlichen Vorstandsmitglieds zu den jeweiligen Aufgaben und
Leistungen angezeigt ist. Er berUlcksichtigt hierbei den Vergleich der
Vorstandsvergitung in horizontaler und in vertikaler Hinsicht. Ziel die-
ser Regelungist es, die Vorstandsvergutung entsprechend der horizon-
talen und vertikalen Gehaltsentwicklung moderat anzupassen und
damit gréBere Gehaltsspringe zu vermeiden.

Daraus folgt kein Anpassungsautomatismus; vielmehr ist jeweils
eine begriindete Entscheidung des Aufsichtsrats erforderlich. Eine der-
artige moderate Anpassung der Zielvergutung stellt dabei keine we-
sentliche Anderung des Vergiitungssystems dar; zugleich sind Anpas-
sungen oder Abweichungen im Vergultungsbericht fir das jeweilige
Geschaftsjahr ausfuhrlich zu begrinden.

Beendigung des Dienstverhdltnisses

Vorstandsvertréige werden fir eine Bestelldauer von maximal funf
Jahren geschlossen. Bei Erstbestellung wird die vom Deutschen Corpo-
rate Governance Kodex empfohlene Hochstbestelldauer von drei Jah-
ren beachtet.

Abfindungsbegrenzung

Abfindungszahlungen im Falle einer vorzeitigen Beendigung der Vor-
standstdtigkeit sind bei einer Restlaufzeit des Vertrags von mehr als
zwei Jahren auf das Zweifache einer Jahresvergitung begrenzt. Dabei
ermittelt sich die Jahresvergltung aus der im letzten Geschaftsjahr ge-
wdhrten Grundvergltung plus 100% der variablen Zielvergitung. Be-
tragt die Restlaufzeit des Vertrags weniger als zwei Jahre, reduziert
sich die Abfindungszahlung zeitanteilig. Die Vertrdge beinhalten keine
Regelungen fur andere Fdlle einer vorzeitigen Beendigung der Vor-
standstdtigkeit.

Im Falle eines vertraglich vereinbarten Wettbewerbsverbots ist
bei vorzeitiger Beendigung der Vorstandstdatigkeit die Anrechnung ei-
ner Abfindungszahlung auf eine Karenzentschddigung aus dem Wett-
bewerbsverbot vorgesehen.

Ubergangsgeld

Vorstandsmitglieder, die vor dem 1. Januar 2010 bestellt wurden, er-
halten bei Ausscheiden aus dem Vorstand ein Ubergangsgeld auf Ba-
sis der letzten Grundvergutung (gezahlt fur eine Periode von sechs
Monaten) plus 25% der variablen Zielvergttung. Parallel fallig wer-
dende Pensionszahlungen aus Allianz Pensionspldnen werden ange-
rechnet. Im Falle eines vertraglich vereinbarten Wettbewerbsverbots
wird die Zahlung des Ubergangsgeldes auf die Karenzentschadigung
angerechnet.

Sonstiges

Interne und externe Mandate von Vorstandsmitgliedern
Vorstandsmitglieder, die gleichzeitig ein Mandat bei einer zum
Allianz Konzern gehorenden Gesellschaft innehaben und dafir eine
Vergutung erhalten, fihren diese in voller Hohe an die Allianz SE ab.

Zudem koénnen Vorstandsmitglieder eine begrenzte Anzahl an
Aufsichtsratsmandaten in konzernfremden Gesellschaften austben,
sofern die Interessen des Allianz Konzerns gewahrt bleiben und der
Aufsichtsrat der Allianz SE diesen Mandaten vorab zugestimmt hat.
Die dafur erhaltene Vergitung wird zu 50% an die Allianz SE abge-
fuhrt.

Die volle Vergutung fUr Mandate erhalten Vorstandsmitglieder
nur dann, wenn der Aufsichtsrat der Allianz SE diese als ,personliche
Mandate” einstuft. Die Vergutung fur konzernfremde Mandate wird
von der Unternehmensfihrung der jeweiligen Gesellschaft festgelegt
und in deren Geschdftsbericht ausgewiesen.
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Systematik der variablen Vergiitung

Zielerreichungsfaktor zur Ermittlung der variablen
Verglitung

Entsprechend dem Ubergeordneten Strategieziel ,Simplicity Wins”
folgt die Ermittlung der variablen Vergitung einem einfachen System:
Der jahrliche Bonus sowie die LTI-Zuteilung hdngen zu gleichen Teilen
von nur zwei finanziellen Konzernzielen fir das entsprechende Ge-
schdaftsjahr ab: Operatives Ergebnis und den auf Anteilseigner entfal-
lenden JahresUberschuss. Die sich so ergebende Zielerreichung

wird durch den individuellen Beitragsfaktor (IBF), welcher einerseits
die Ergebnisse des Geschdftsbereichs und andererseits die individuel-
len Leistungen der Vorstandsmitglieder bewertet, mit einem Faktor
zwischen 0,8 und 1,2 angepasst. Werden die Ziele nicht erreicht, kann
die variable Vergltung bis auf Null sinken. Werden die Ziele deutlich
Ubertroffen, so ist die Zielerreichung auf maximal 150 % begrenzt.
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Zielerreichungsfaktor
(maximal 150%)
zur Ermittlung des:

* Jdhrlichen Bonus und des
e LTI-Zuteilungswerts

Finanzielle Konzernziele

Operatives Ergebnis
(50%)

CH

Auf Anteilseigner
entfallender
Jahrestiberschuss
(50%)

(%)

Individueller Beitragsfaktor
08-12

Finanzielle Konzernziele

Die finanziellen Konzernziele umfassen zu gleichen Anteilen das ope-
rative Ergebnis und den auf Anteilseigner entfallenden Jahresiber-
schuss des Konzerns. Bereinigungen finden nur Anwendung auf Zu-
und Verkdufe, die Gber 10% des operativen Ergebnisses oder den auf
die Anteilseigner entfallenden Jahrestberschuss ausmachen oder un-
ter Risikogesichtspunkten einen wertsteigernden Einfluss haben (zum
Beispiel Portfolio-Transfers) und die zum Zeitpunkt der Planerstellung
noch nicht bekannt waren. Diese Regelung soll verhindern, dass sinn-
volle Transaktionen einen negativen Einfluss auf die Vorstandsvergu-
tung haben.

Das operative Ergebnis stellt den Anteil des Ergebnisses dar, der
auf das laufende Kerngeschaft des Allianz Konzerns zurtickzufihren
ist.

Der auf Anteilseigner entfallende Jahrestberschuss ist das Ergeb-
nis nach Abzug von Ertragsteuern und des auf Anteile anderer Gesell-
schafter entfallenden Jahrestberschusses. Daneben bildet der Jahres-
Uberschuss die Basis fiir die Hohe der Dividendenauszahlung und der
Eigenkapitalrendite. Beide finanziellen Konzernziele sind bedeutende
SteuerungsgroBen fur den Allianz Konzern und spiegeln den Erfolg
der Umsetzung der Geschdftsstrategie wider.

Die finanzielle Konzernzielerreichung ist auf maximal 150% be-
grenzt und kann auf Null fallen.

Die Minimum-, Ziel- und Maximalwerte fir die finanziellen Kon-
zernziele werden jahrlich vom Aufsichtsrat festgesetzt. Diese werden
fUr das jeweils ndchste Geschdaftsjahr dokumentiert und ex post im Ver-
gUtungsbericht veroffentlicht.
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Individueller Beitragsfaktor (IBF): 0,8 - 1,2

Strategische Prioritdit « Individuelles Strategieziel: wird zu Beginn der jeweiligen Leistungsperiode festgelegt und mit einem entsprechenden Leistungsindikator verkniipft.
g * Ressortverantwortung: operatives Betriebsergebnis und Jahresliberschuss des Geschaftsbereichs.
c Profitabilitat ) . N
g * Funktionaler Schwerpunkt: spezielle quantitative Ziele, falls zutreffend.
8
g_ﬁ Produktivitat « Bereichsbezogene Schaden-Unfall-Kestenquote und Asset Management Kosten-Ertrags-Relation.
2 Envi N » Nachhaltigkeit, gemessen etwa an der Reduktion der Treibhausgasemissionen der Allianz Gesellschaften sowie an der Entwicklung von Pldnen zur Reduzierung von
2 Kllt\VIror\Tentc: / COz-Emissionen im Rahmen der Kapitalanlage.
c o
2w S |m'0|f|e € *  Kundenzufriedenheit; Entwicklung digital Net Promoter Score.
& N oziales
r G = Mitarbeiterzufriedenheit: Entwicklung Allianz Engagement Survey einschlieBlich Inclusive Meritocracy Index, Work Well Index Plus.
o
z overnance * FUhrungsqualitdt mit besonderem Schwerpunkt auf Kunden- und Marktexzellenz, kollaborativer Fihrung, Unternehmertum und Glaubwdirdigkeit.

( Jdhrlicher Bonus (kurzfristig)

) @ (

Einfluss auf

LTI-Zuteilung (langfristig)

) @ C

LTI-Nachhaltigkeitspriifung (langfristig) )

Individuelle Leistungsindikatoren

Die finanzielle Konzernzielerreichung wird fur jedes Vorstandsmitglied
mit dem IBF multipliziert. Der IBF basiert auf der Bewertung der stra-
tegischen Prioritdt sowie der Performance- und Nachhaltigkeitsziele
durch den Aufsichtsrat der Allianz SE. Grundlage hierfir sind Leis-
tungsindikatoren, die die jeweilige spezifische Verantwortung und den

personlichen Beitrag des Vorstandsmitglieds reflektieren.

Strategische Prioritat: Fir jedes Vorstandsmitglied wird zu Beginn
derjeweiligen Leistungsperiode ein individuelles Strategieziel fest-
gelegt, das mit einem entsprechenden Leistungsindikator ver-
knUpft ist und vom Aufsichtsrat qualitativ bewertet wird. Daneben
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gibt es Ubergreifende Strategieziele, die fir alle Vorstandsmitglie-
der gelten.

Performance (Ressortziele): Fir Vorstandsmitglieder mit Verant-
wortung fur ein geschdftsbezogenes Ressort berticksichtigt der
IBF verschiedene Profitabilitdts- (zum Beispiel operatives Ergebnis
und Jahrestberschuss) und Produktivitatsindikatoren (zum Bei-
spiel Kostenquote) fur den jeweiligen Geschaftsbereich. Fur Vor-
standsmitglieder mit funktionalem Fokus werden die jeweiligen
Ziele entsprechend ihrer wesentlichen Ressortverantwortlichkei-
ten festgelegt.

Nachhaltigkeitsziele: Bei den nichtfinanziellen Nachhaltigkeits-
zielen werden die Zufriedenheit der Kunden (zum Beispiel digital
Net Promoter Score (dNPS) und der Mitarbeiter (zum Beispiel

Allianz Engagement Survey) und FUhrungsqualitéten berlcksich-
tigt. Bei der Uberprifung der individuellen Fihrungsqualitdten
werden auch Verhaltensaspekte beurteilt, wie etwa Kundenorien-
tierung, Mitarbeiterflihrung, unternehmerisches Handeln und
Glaubwirdigkeit (zum Beispiel soziale Verantwortung, Integritdt,
Vielfalt/,Diversity” und Nachhaltigkeit, gemessen etwa an der Re-
duktion der Treibhausgasemissionen der Allianz Gesellschaften
sowie an der Entwicklung von Pldnen zur Reduzierung von COs-
Emissionen im Rahmen der Kapitalanlage).

Weitere Informationen, insbesondere bezutglich der jahrlichen Nach-
haltigkeitsziele des Allianz SE Vorstands, finden sich in der Nichtfinan-
ziellen Erkldrung fir den Allianz Konzern und die Allianz SE.

Geschaftsbericht 2023 - Allianz SE



D _ Weitere Informationen

Hauptmerkmale des LTI

LTI-Zuteilungswert = LTI-Zielverglitung multipliziert mit dem Zielerreichungsfaktor des jéhrlichen Bonus (maximal 150%)

¥

Zuteilung virtueller Aktien, sogenannte Restricted Stock Units

4-jahrige
Aktienkursentwicklung Allianz
(Faktor bei Auszahlung
maximal 200%):

Performance Year (n)

Aktueller Aktienkurs Mdrz n+5, angepasst durch die relative Performance
und die Nachhaltigkeitsprifung

Festlegung des individuellen Beitragsfaktors (IBF)

Der Aufsichtsrat legt den IBF fUr jedes Vorstandsmitglied auf Basis von
individuellen Leistungsindikatoren fest. Der Uberwiegende Teil der
Leistungsindikatoren ist mit quantitativen Kriterien verknipft und bie-
tet damit eine hinreichend konkrete Grundlage fir die Gesamtbeurtei-
lung.

Jeder der IBF-Bereiche — ,Strategische Prioritat”, — ,Performance
(Ressortziele)”, — ,Nachhaltigkeitsziele” — ist von signifikanter Bedeu-
tung und hat bei der Bewertung des IBF grundsdtzlich ein dhnliches
Gewicht. Dennoch sind die einzelnen Indikatoren nicht mit einem
vorab festgelegten Prozentsatz gewichtet, so dass die Ermittlung des
IBF keiner formelhaften Berechnung unterliegt. Vielmehr erlaubt dies
dem Aufsichtsrat, die einzelnen Kriterien in angemessenem Umfang zu
bericksichtigen und auf unterjahrige Verdnderungen der Prioritaten
zu reagieren. Insbesondere sollte eine deutlich unterdurchschnittliche
Leistung in einer Kategorie zu einer niedrigen Gesamtbewertung fuh-
ren, ohne dass es zu einer Kompensation durch andere Bereiche
kommt.

Da die Leistungserbringung ohne vorgegebene Gewichtung er-
mittelt wird, umfasst der IBF eine Spanne von 0,8 bis 1,2.

1_Der beizulegende Zeitwert der RSUs hingegen wird auf Basis eines Optionspreismodells berechnet. Da-
bei werden zusdtzliche Parameter beriicksichtigt, etwa die Zinsstruktur und die Verkniipfung der Allianz
Aktienperformance mit der Indexperformance. Hierbei kommen am Bewertungsstichtag marktibliche
Simulationsverfahren zur Anwendung, um die Volatilitat der Allianz Aktie, die Volatilitat des Index, die
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Ausgestaltung der langfristigen Vergiitung (Long-Term
Incentive - LTI)

Die langfristige aktienbasierte Vergltung ist die groBte Komponente
bei der variablen Vergltung. Sie spiegelt die Ausrichtung an den
Aktiondrsinteressen wider und bertcksichtigt dabei gleichzeitig die
nachhaltige Umsetzung der Unternehmensstrategie. Der LTI basiert
auf der Entwicklung der Allianz Aktie, absolut und relativ (im Vergleich
zu den Wettbewerbern). Zudem wird die langfristige Entwicklung der
Kennzahlen am Ende der vierjdhrigen vertraglichen Sperrfrist auf ihre
Nachhaltigkeit Gberprift.

—  Zuteilung und vertragliche Sperrfrist: Mit dem LTI werden jahrlich
virtuelle Aktien, sogenannte ,Restricted Stock Units” (RSUs) zuge-
teilt. Die Anzahl der zugeteilten RSUs entspricht dem LTI-Zutei-
lungswert, geteilt durch den Zuteilungswert einer RSU zum Zeit-
punkt der Gewdhrung:

—  Der LTI-Zuteilungswert ergibt sich aus der Multiplikation der
LTI-Zielvergltung mit dem Zielerreichungsfaktor aus dem
jahrlichen Bonus (maximal 150 % der Zielvergttung).

Korrelation dieser Volatilitdten und die erwarteten Dividenden zu ermitteln. Der fir die Vorstandsvergi-
tung zugrunde gelegte Zuteilungswert der RSU kann vom beizulegenden Zeitwert abweichen, da fur ihn

n+l Marz 2024:

Zuteilung LTI/RSU 2023/2024
4-jahrige relative Performance Allianz vs. )

STOXX Europe 600 Insurance Index N o ic o
(Faktor bei Auszahlung Nachhaltigkeitsprifung (100% bis 0%)

maximal 200%): n+3
‘ n+4

Auszahlung: n+5 Mérz 2028:

Auszahlung LTI/RSU 2023/2024

—  Der Zuteilungswert einer RSU wird auf Grundlage des durch-
schnittlichen Xetra-Schlusskurses der Allianz Aktie an den ers-
ten zehn Handelstagen nach der jahrlichen Bilanzmedienkon-
ferenz berechnet!. Da es sich bei RSUs um virtuelle Aktien ohne
Dividendenzahlungen handelt, wird vom relevanten Kurs der
Barwert der Dividenden abgezogen, die bis zum Ablauf der
vierjahrigen vertraglichen Sperrfrist flr die RSUs erwartet wer-
den.

Auf die Zuteilung folgt eine vertragliche Sperrfrist von vier Jahren.
Nach deren Ablauf wird die Auszahlung des LTI in Abhdngigkeit
der relativen Performance der Allianz Aktie, des entsprechenden
Aktienkurses und der Nachhaltigkeitsprifung festgelegt.

Relative Performance gegeniiber Wettbewerbern: Der LTI basiert
neben der Aktienkursentwicklung auf der relativen Entwicklung
der Allianz Aktie. Der ,Total Shareholder Return” (TSR) der
Allianz SE wird mit dem TSR des STOXX Europe 600 Insurance In-
dex verglichen. Dabei wird das Verhdltnis zwischen der gesamten
Performance der Allianz Aktie (Allianz TSR) und der gesamten Per-
formance des STOXX Europe 600 Insurance Index (Index TSR)

aus Griinden der Nachvollziehbarkeit und Transparenz die vereinfachte Berechnungsmethode ange-
wandt wird.
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zwischen Beginn und Ende der vierjahrigen vertraglichen Sperr-
frist in einem TSR-Performance-Faktor reflektiert. Die Auszahlung
des LTI erfolgt auf Basis des TSR-Performance-Faktors, der wie
folgt berechnet wird:

— Am Ende der vertraglichen Sperrfrist wird die Differenz zwi-
schen Allianz TSR und Index TSR in Prozentpunkten festge-
stellt und das Ergebnis mit ,2” multipliziert: Da der Vergleich
mit Wettbewerbern und dem Markt herausragende Bedeu-
tung hat, wird die Out-/Underperformance zweifach gewich-
tet.

—  Zur Ermittlung des Faktors werden zum Ergebnis 100 Prozent-
punkte hinzugerechnet. Beispiel: Ein Prozentpunkt Outperfor-
mance fuhrt zu einem relativen TSR-Performance-Faktor von
102%, ein Prozentpunkt Underperformance zu einem relati-
ven TSR-Performance-Faktor von 98 %.

Um einer unangemessenen Risikolbernahme entgegenzuwirken,
wird der relative TSR-Performance-Faktor begrenzt. Dieser kann
zwischen 0% (bei einer Underperformance des Index von mindestens

-50 Prozentpunkten) und 200% (bei einer Outperformance von
mindestens +50 Prozentpunkten) liegen.

Nachhaltigkeitsprifung: Vor Auszahlung jeder LTI-Tranche Uber-
pruft der Aufsichtsrat nach Vorarbeit des Personalausschusses, ob
unter Nachhaltigkeitsgesichtspunkten Bedenken gegen eine voll-
standige Auszahlung bestehen. Bei entsprechendem Anlass kann
die Auszahlung teilweise, aber auch vollstandig entfallen.

Gegenstand der Nachhaltigkeitsprifung sind:

—  Compliance-Versto3e,

— Bilanzthemen wie Reservestdrke, Solvabilitat, Verschuldung
und Ratings,

— KPIs aus den individuellen Vorstandszielen wie dNPS, Mitar-
beiterzufriedenheit und Klimaziele.

Die Uberprifung findet jeweils auf vergleichbarer Basis statt, das
heift regulatorische Verdnderungen, Anderungen der Rechnungs-
legungsvorschriften oder Methodendnderungen bei der Berech-
nung der entsprechenden KPIs sind zu berucksichtigen.

Aktienkursentwicklung, Auszahlung und Obergrenze: Nach Ab-
lauf der vierjahrigen vertraglichen Sperrfrist erfolgt eine Baraus-
zahlung; diese basiert auf dem durchschnittlichen Xetra-Schluss-
kurs der Allianz Aktie an den ersten zehn Tagen nach der Bilanz-
medienkonferenz im Jahr der jeweiligen RSU-Falligkeit, multipli-
ziert mit dem relativen TSR-Performance-Faktor und gegebenen-
falls angepasst um das Ergebnis der Nachhaltigkeitsprifung. Der
Wert des Austbungskurses kann maximal 200% des Zuteilungs-
kurses betragen. In gleicher Weise ist der relative TSR-Perfor-
mance-Faktor auf maximal 200% begrenzt. Unter Berlcksichti-
gung der allgemeinen Vergutungsobergrenze (6000 Tsd € flr ein
ordentliches Vorstandsmitglied und 11750 Tsd € fir den Vor-
standsvorsitzenden) ist der LTI-Auszahlungsbetrag relativ zum LTI-
Zielwert — abweichend von der Begrenzung der einzelnen LTI-
Komponenten —insgesamt limitiert, und zwar auf maximal 272 %.

Falls ein Vorstandsmitglied das Unternehmen auf eigenen Wunsch
verldsst oder aus einem wichtigen Grund gektndigt wird, verfallen die
zugeteilten Rechte.

Beispielrechnungen:

LTI-Auszahlung: Performance ubertrifft Erwartungen (Szenario 1)

Illustratives Beispiel fiir ein ordentliches Vorstandsmitglied % Anzahl RSUs Tsd €

LTI-Zuteilung basierend auf:
LTI-Zielbetrag 1536
+LTI-Zuteilungsbetrag: Zielerreichungsfaktor multipliziert mit dem LTI-Zielwert 110 1690
*RSU-Zuteilung (Bérsenkurs: 220 €, fur die Berechnung der Zuteilung relevanter Aktienkurs: 170 € (= nach Abzug des Barwerts der erwarteten zukinftigen Dividenden in Hohe von 50 €)) 9940

LTI-Auszahlung bei Ablauf der Sperrfrist basierend auf:
*RSUs x Aktienkurs in Hohe von 269 € bei Ablauf der Sperrfrist 2674
*TSR relativer Performance-Faktor: 2 x (TSR Allianz: 45 % — TSR STOXX Europe 600 Insurance: 40 %) + 100 % 110

Auszahlung 2941
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LTI-Auszahlung: Performance bleibt hinter den Erwartungen zuriick (Szenario 2)

Illustratives Beispiel fur ordentliches Vorstandsmitglied
LTI-Zuteilung basierend auf:
LTI-Zielbetrag

«LTI-Zuteilungsbetrag: Zielerreichungsfaktor multipliziert mit dem LTI-Zielwert

*RSU-Zuteilung (Bérsenkurs: 220 €, fur die Berechnung der Zuteilung relevanter Aktienkurs: 170 € (= nach Abzug des Barwerts der erwarteten zukinftigen Dividenden in Hohe von 50 €))

LTI-Auszahlung bei Ablauf der Sperrfrist basierend auf:
*RSUs x Aktienkurs in Hohe von 203 € bei Ablauf der Sperrfrist

*TSR relativer Performance-Faktor: 2 x (TSR Allianz: 15 % — TSR STOXX Europe 600 Insurance: 40 %) + 100 %

Auszahlung

Anwendung des VergUtungssystems im
Geschaftsjahr

Variable Vergiitung fiir das Geschdftsjahr

Finanzielle Konzernziele und Zielerreichung

Der Zielerreichungsgrad fur die finanziellen Konzernziele ergibt sich
aus dem einfachen Durchschnitt der Zielerflllung des operativen Jah-
resergebnisses und des auf die Anteilseigner entfallenden Jahresiber-
schusses. Das Ziel flr das operative Ergebnis von 14,20 Mrd € wurde

Zielerreichungsgrad der finanziellen Konzernziele 2022 und 2023

Finanzielle Konzernziele
Geschdftsjahr
Bonuskurve

0%-Floor in Mrd €
100%-Ziel in Mrd €
150% Max in Mrd €
Zielerreichung
Zielerreichung Mrd €*
Zielerreichung in %

Gewichtung in %

mit 14,75 Mrd € Ubertroffen, da die Geschaftsbereiche Schaden-Unfall,
Leben/Kranken, Corporate und Sonstiges im operativen Ergebnis zuleg-
ten und den leichten Rickgang im Geschdftsbereich Asset Manage-
ment mehr als ausglichen. Hieraus resultiert eine Zielerreichung von
107,69 % fur das operative Ergebnis.

Die Umstellung auf IFRS 9 flhrt zu einem deutlichen Anstieg des
Anteils der erfolgswirksam zum Zeitwert bewerteten Vermogenswerte
in der Bilanz im Geschdftsbereich Schaden- und Unfallversicherung
und damit zu einer deutlich hoheren Volatilitdt des Nettoergebnisses
in Kombination mit geringeren Steuerungsmaoglichkeiten. Fur das Ge-
schaftsjahr 2023 wurde die Bonuskurve angepasst, um die vom

Operatives Ergebnis

2022 2023
6,70 7,10
13,40 14,20
16,75 17,75
14,16 14,75
111,40 107,69
50,00 50,00

Auf Anteilseigner entfallender Jahrestiberschuss

% Anzahl RSUs Tsd €
1536
90 1383
8133
1651
50
825

Vorstand unkontrollierbaren Schwankungen des Nettoergebnisses in
die eine wie die andere Richtung zu adressieren. Dazu wurde die
100%-Zielerfullung mit einer Schwankungsbreite von 500 Mio € nach
oben bzw. unten als Plateau definiert. Der auf Anteilseigner entfal-
lende Jahrestberschuss lag im abgelaufenen Geschdftsjahr bei
8,54 Mrd € und damit innerhalb des Plateaus von 7,9 — 8,9 Mrd €, was
zu einer Zielerreichung von 100,00% fuhrte.

Insgesamt ergibt sich dadurch ein Zielerreichungsgrad fir die
finanziellen Konzernziele von 103,85 %.

Zielerreichung gesamt in %

2022 2023 2022 2023
3,60 3,70
7,20 79-89
9,00 11,00

105,35 103,85
7,17 8,54
99,29 100,00
50,00 50,00

1_Das in dieser Tabelle (und auch in den folgenden Tabellen im Vergutungsbericht) angegebene operative Ergebnis 2022 und der auf Anteilseigner entfallende Jahresiiberschuss entsprechen den Angaben im Vergiitungsbericht 2022 und wurden nicht angepasst, um die Anwendung der neuen
Rechnungslegungsstandards IFRS 9 (Finanzinstrumente) und IFRS 17 (Versicherungsvertrdge) widerzuspiegeln, die ab dem 1. Januar 2023 angewendet wurden.
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Individuelle Leistungsindikatoren und
Anwendung des individuellen Beitragsfaktors
Um den jahrlichen Bonus zu berechnen, wird der Zielerreichungs-

grad der finanziellen Konzernziele mit dem individuellen Beitrags-

faktor (IBF) multipliziert; der IBF wird vom Aufsichtsrat fir jedes
Vorstandsmitglied entsprechend der Zielerfullung der individuel-
len Vereinbarung zu den individuellen Leistungsindikatoren fest-

gesetzt.

Individuelle Leistungsindikatoren

Mitglied des Vorstands
Oliver Bate

Sirma Boshnakova

Dr. Barbara Karuth-Zelle

Dr. Klaus-Peter Réhler

Giulio Terzariol

Dr. Glnther Thallinger

Christopher Townsend

Renate Wagner

Dr. Andreas Wimmer
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Individueller
) Beitragsfaktor
Ubersicht individuelle Performance 2023 (IBF)
* Erneutes Rekordergebnis in einem herausfordernden wirtschaftlichen und geopolitischen Umfeld.
* Bestwerte bei Markenwert sowie Kunden- und Mitarbeiterzufriedenheit als Basis fiir zukiinftige Erfolge. 1,17
* Sehr gutes Wachstum in den Plattformgeschdften Allianz Partners, Allianz Direct sowie der Schaden-Plattform Solvd.
* Grundsteinlegung fiir weiteres Wachstum, zum Beispiel durch erfolgreichen Abschluss einer Bancassurance-Partnerschaft in den Niederlanden. 1,15
« Signifikante Fortschritte bei groBen Technologieprojekten, insbesondere der Neuausrichtung der Business Master Platform.
* Deutliche Verbesserungen bei der Stabilitat der Infrastruktur-Dienstleistungen sowie der Nutzerzufriedenheit im Bereich der Workplace-Services.
» Konsequente Verbesserung der IT-Sicherheit des Unternehmens und Starkung der IT-Konzerngovernance durch Vorantreiben ambitionierter Transformationsprojekte. 1,15
* Erneute ProduktivitGtsgewinne sowie Vorantreiben wichtiger Transformationsprojekte innerhalb des Allianz Konzerns.
* Deutliche Verbesserung bei der Kunden- und Mitarbeiterzufriedenheit.
* Das Erreichen der finanziellen Ziele wurde durch Schdden aus Naturkatastrophen insbesondere in Deutschland beeintrdchtigt. 1,15
» Weitere Stdarkung der Solvenzquote, Bestdtigung oder Verbesserung wesentlicher Kreditratings und Sicherstellung der Konzernliquiditdt.
* Sehr gutes Management des inflationdren Umfelds als Grundlage flir nur moderate Auswirkungen auf die Schaden-Kosten-Quote in der Sachversicherung und auf das
Konzernergebnis.
« Erfolgreiche Integration der Kontrollfunktionen und nachhaltige Stdrkung der Konzerngovernance. 1,15
* Solides Investmentergebnis in einem von extremen Zinsanstiegen gekennzeichneten Kapitalmarktumfeld.
* Sicherstellung der Konzernliquiditdt durch die konsequente Reallokation des Investmentportfolios sowie Positionierung fiir potenziell weiter erhohte Kapitalmarktvolatilitat.
« Starkes Engagement bei der Formulierung und Umsetzung des neuen, ehrgeizigen ,Netto-Null-Plans”, der zum Ausbau der fiihrenden Position der Allianz im Bereich Nachhaltigkeit
beitragt. 1,15
* Starke Ergebnisse im Commercial-Lines-Geschaft, getragen von Uberaus erfreulichen Entwicklungen bei Allianz Commercial und Allianz Trade.
* Ergebnisverbesserung in den Einheiten in Spanien, Portugal und Lateinamerika.
» Weitere Fortschritte bei der Entwicklung der ldnderlbergreifenden Commercial-Lines-Plattform. 1,15
* Robustes Wachstum und solide Profitabilitdt im Asien-Pazifik-Geschdft trotz anhaltender Herausforderungen in Australien.
* Bestleistung bei Mitarbeiterzufriedenheit und weitere Fortschritte im Bereich Vielfalt und Inklusion, die durch vielfache Auszeichnungen auch extern gewdrdigt werden. 1,15
« Abfederung negativer Markteffekte im Asset Management durch diszipliniertes Kostenmanagement sowie Erzielung von robustem Neugeschdft trotz hoher Volatilitat.
+ Sehr gutes Wachstum in der US-amerikanischen Lebensversicherung und erfolgreiches Vorantreiben einer ambitionierten IT-Transformation. 1,15
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Als Vorsitzender des Vorstands hat Oliver Bate das Unternehmen ge-
meinsam mit seinem Vorstandsteam einmal mehr zu einem Rekorder-
gebnis gefihrt. Neben der sehr guten finanziellen Entwicklung sind
die erneuten Bestwerte bei Markenwert sowie Kunden- und Mitarbei-
terzufriedenheit auch auf sein starkes personliches Engagement zu-
rlckzufihren und bilden eine exzellente Basis fUr eine weitere erfolg-
reiche Entwicklung der Allianz. Mit Blick auf den Capital Markets Day
im Dezember 2024 erwartet der Aufsichtsrat fir das kommende Ge-
schaftsjahr die Formulierung und Umsetzung der aktualisierten Unter-
nehmensstrategie. Daneben gilt es die eingeleiteten Initiativen zur Er-
reichung weiterer Produktivitatssteigerungen im Kerngeschdft und ei-
ner Beschleunigung des profitablen Kundenwachstums konsequent
weiterzuentwickeln.

Sirma Boshnakova hat im vergangenen Geschdftsjahr das
Wachstum des Plattformgeschdfts erfolgreich vorangetrieben: Neben
der weiterhin sehr guten Entwicklung bei Allianz Partners hat Frau
Boshnakova die Schaden-Service-Plattform Solvd in mehreren Mark-
ten erfolgreich eingefihrt. Die Direktversicherung Allianz Direct Uber-
zeugte ebenfalls durch robustes Wachstum und konnte auf eine neue
[T-Infrastruktur migriert werden. Daneben bildete der Abschluss einer
Bancassurance-Partnerschaft in den Niederlanden eine wichtige
Grundlage fur weiteres Wachstum. Fir 2024 erwartet der Aufsichtsrat
neben der weiteren Skalierung von Solvd eine weitere Verbesserung
der Rentabilitdt in Frau Boshnakovas Ressort.

Barbara Karuth-Zelle hat signifikante Fortschritte bei groBen
Technologieprojekten, insbesondere der Neuausrichtung der Business
Master Platform, erzielt und war zudem federfihrend fir die Imple-
mentierung wichtiger Produktivitdts- und Digitalisierungsinitiativen
verantwortlich. Auch bei der Stabilitat der Infrastruktur-dienstleistun-
gen sowie der Nutzerzufriedenheit im Bereich der Workplace-Services
sind Verbesserungen deutlich zu erkennen. Dartber hinaus hat Frau
Karuth-Zelle konsequent die [T-Sicherheit des Unternehmens und
durch das Vorantreiben ambitionierter Transformationsprojekte die IT-
Konzerngovernance gestdrkt. Auch bei der dkonomischen Steuerung
des IT-Budgets wurden im vergangenen Jahr Fortschritte erzielt. Fur
2024 erwartet der Aufsichtsrat weitere, stetige Verbesserungen, insbe-
sondere hinsichtlich der Implementierungsgeschwindigkeit und Renta-
bilitdt des IT-Portfolios, sowie erhebliche und sichtbare Produktivitdts-
steigerungen bei Allianz Technology.

Klaus-Peter Réhler hat in dem von ihm verantworteten Portfolio
erneut Produktivitdtsgewinne erzielt und dariber hinaus wichtige
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Transformationsprojekte innerhalb des Allianz Konzerns vorangetrie-
ben. Besonders bemerkenswert ist die deutliche Verbesserung bei der
Kundenzufriedenheit, zum Beispiel in der Lebensversicherung in
Deutschland und der Schweiz. Auch die Mitarbeiterzufriedenheit hat
sich im Vergleich zum Vorjahr in fast allen Herrn Rohlers Ressort zuge-
ordneten Tochtergesellschaften noch einmal verbessert. Das Erreichen
der finanziellen Ziele wurde in seinem Portfolio durch Schaden aus Na-
turkatastrophen insbesondere in Deutschland beeintrachtigt. Fir 2024
erwartet der Aufsichtsrat die Realisierung weiterer Effizienzgewinne
durch [T-Investitionen sowie die konsequente Weiterentwicklung der
Preis- und Schadenmodelle in der Sachversicherung, vor allem mit
Blick auf die Abbildung von Naturereignissen als Folge des Klimawan-
dels.

Giulio Terzariol hat als Finanzvorstand erneut wesentlich zur sehr
soliden Aufstellung des Unternehmens in allen Finanzkennzahlen bei-
getragen. Trotz eines Uberaus herausfordernden wirtschaftlichen Um-
felds hat er die Solvenzquote weiter gestdrkt, eine Bestatigung oder
sogar Verbesserung wesentlicher Kreditratings erreicht und die Kon-
zernliquiditat sichergestellt. Nicht zuletzt ist es ihm zu verdanken, dass
sich die hohe Inflation nur moderat auf die Schaden-Kosten-Quote in
der Sachversicherung und auf das Konzernergebnis auswirkte. AuBer-
dem hat Herr Terzariol die Integration der Kontrollfunktionen erfolg-
reich umgesetzt und die Konzerngovernance nachhaltig gestarkt. Nach
einer 25-jahrigen Karriere in der Allianz mit Stationen in den USA, Asien
und am Hauptsitz in Munchen verldsst Herr Terzariol das Unterneh-
men zum Ende des Jahres auf eigenen Wunsch. Der Aufsichtsrat dankt
Herrn Terzariol fUr seine herausragenden Beitrége zum nachhaltigen
Erfolg der Allianz und winscht ihm alles Gute fur die Zukunft.

Gunther Thallinger hat einmal mehr in einem herausfordernden
Kapitalmarktumfeld, das von extremen Zinsanstiegen in vielen Volks-
wirtschaften geprdgt war, ein solides Investmentergebnis erzielt. Dar-
Uber hinaus hat Herr Thallinger durch die konsequente Reallokation
des Investmentportfolios dazu beigetragen, dass das Unternehmen
auch hinsichtlich einer potenziell weiter erhohten Kapitalmarktvolati-
litat gut aufgestellt und die Konzernliquiditat gesichert ist. Ihre fuh-
rende Position im Bereich Nachhaltigkeit konnte die Allianz insbeson-
dere durch Herrn Thallingers starkes personliches Engagement bei der
Formulierung und Umsetzung des neuen, ehrgeizigen ,Netto-Null-
Plans” weiter ausbauen. Fir 2024 erwartet der Aufsichtsrat die konse-
quente Anpassung des Anlageportfolios — unter Bertcksichtigung von
Kapitalmarktanforderungen — an die sich dndernden wirtschaftlichen

Rahmenbedingungen sowie weiteres profitables Wachstum im Kran-
kenversicherungsgeschaft.

Christopher Townsend konnte im Geschdftsjahr 2023 erneut
starke Ergebnisse im Commercial-Lines-Geschdft liefern, getragen von
Uberaus erfreulichen Entwicklungen bei Allianz Commercial und
Allianz Trade. Auch die neu in seinen Aufgabenbereich integrierten
Einheiten in Spanien, Portugal und Lateinamerika haben merklich
bessere Ergebnisse abgeliefert. Dartiber hinaus hat Herr Townsend die
Entwicklung des globalen Commercial-Lines-Geschafts weiter voran-
getrieben. Fur 2024 erwartet der Aufsichtsrat eine nachhaltige Ergeb-
nisverbesserung bei der Allianz UK sowie die Realisierung der finanzi-
ellen Ziele und sichtbarer Produktivitdtsgewinne aus der Globalisie-
rung des Commercial-Lines-Geschdfts.

Renate Wagner hat sich im abgelaufenen Geschdaftsjahr sehr gut
in ihre neue Verantwortung fur das Asien-Pazifik-Geschdft eingear-
beitet und ein robustes Wachstum und solide Profitabilitdt erreicht,
trotz anhaltender Herausforderungen in Australien. Auch beiihren An-
strengungen um Belegschaft und Kultur der Allianz konnte Frau Wag-
ner wieder sehr gute Ergebnisse erzielen. So hat die Mitarbeiterzufrie-
denheit im vergangenen Jahr einen Rekordwert und den Spitzenplatz
im Vergleich mit Wettbewerbern erreicht. Fir ihre Erfolge im Bereich
Vielfalt und Inklusion wurde die Allianz erneut mehrfach ausgezeich-
net. FUr 2024 erwartet der Aufsichtsrat weiteres profitables Wachstum
in Asien und eine Ergebnisverbesserung in Australien. AuBerdem hat
die strategische Personalplanung in Zeiten des Fachkraftemangels
weiterhin eine hohe Prioritat.

Andreas Wimmer konnte in einem sehr herausfordernden Kapi-
talmarktumfeld die Widerstandsfahigkeit des Geschdftsbereichs Asset
Management und der US-amerikanischen Lebensversicherung sicher-
stellen. Im Asset Management gelang es, negative Markteffekte durch
diszipliniertes Kostenmanagement abzufedern und trotz hoher Volati-
litdt ein robustes Neugeschdaft zu erzielen. Darlber hinaus hat Herr
Wimmer im US-amerikanischen Lebensversicherungsgeschaft neben
einem sehr guten Wachstum auch eine ambitionierte IT-Transforma-
tion erfolgreich vorangetrieben. Fir 2024 erwartet der Aufsichtsrat
den Ausbau des Geschdafts mit alternativen Anlageklassen fur Dritt-
kunden sowie die konsequent fortgesetzte Vernetzung der Geschafts-
bereiche Lebensversicherung und Asset Management, um die sich da-
raus ergebenden Geschdaftsmoglichkeiten und auch die Kapitaleffizi-
enz des Allianz Konzerns zu stdrken.
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Uberblick Zielerreichung und variable Vergiitung
fiir das Geschaftsjahr

Die nachfolgende Tabelle zeigt die sich aus der Zielerreichung des Ge-
schdftsjahres ergebenden Betrdge fir die Auszahlung des Jahresbo-
nus und die Zuteilung der LTI-Tranche sowie die jeweiligen Ziel-/Mini-
mal- und Maximalbetrdge der variablen Vergltungsbestandteile.

Zielerreichung und variable Vergiitung der Mitglieder des Vorstands fiir das Geschaftsjahr

Zielerreichung Jahresbonus LTI-Zuteilung*
Gesamt-

Mitglied des Vorstands Konzernziele IBF faktor Ziel Min Max Auszahlung Ziel Min Max Zuteilung
Im Geschdftsjahr aktive Mitglieder % 0,8-12 % Tsd € Tsd € Tsd € Tsd € Tsd € Tsd € Tsd € Tsd €
Oliver Béte 2023 103,85 1,17 121,50 1673 - 2510 2033 3011 - 4516 3658
Bestellt: 01/2008

VV seit 05/2015 2022 105,35 1,16 122,21 1593 - 2390 1947 2867 - 4301 3504
Sirma Boshnakova 2023 103,85 1,15 119,43 854 - 1280 1020 1536 - 2304 1835
Bestellt: 01/2022 2022 105,35 1,12 117,99 813 - 1220 959 1463 - 2195 1726
Dr. Barbara Karuth-Zelle 2023 103,85 1,15 119,43 854 - 1280 1020 1536 - 2304 1835
Bestellt: 01/2021 2022 105,35 1,12 117,99 813 - 1220 959 1463 - 2195 1726
Dr. Klaus-Peter Rohler 2023 103,85 1,15 119,43 854 - 1280 1020 1536 - 2304 1835
Bestellt: 04/2020 2022 105,35 1,14 120,10 813 - 1220 976 1463 - 2195 1757
Giulio Terzariol 2023 103,85 1,15 119,43 854 - 1280 1020 1536 - 2304 -
Bestellt: 01/2018

Ausgeschieden: 12/2023 2022 105,35 1,13 119,05 813 - 1220 968 1463 - 2195 1742
Dr. Glnther Thallinger 2023 103,85 1,15 119,43 854 - 1280 1020 1536 - 2304 1835
Bestellt: 01/2017 2022 105,35 1,13 119,05 813 - 1220 968 1463 - 2195 1742
Christopher Townsend 2023 103,85 1,15 119,43 854 - 1280 1020 1536 - 2304 1835
Bestellt: 01/2021 2022 105,35 1,13 119,05 813 - 1220 968 1463 - 2195 1742
Renate Wagner 2023 103,85 1,15 119,43 854 - 1280 1020 1536 - 2304 1835
Bestellt: 01/2020 2022 105,35 1,14 120,10 813 - 1220 976 1463 - 2195 1757
Dr. Andreas Wimmer 2023 103,85 1,15 119,43 854 - 1280 1020 1536 - 2304 1835
Bestellt: 10/2021 2022 105,35 1,12 117,99 813 - 1220 959 1463 - 2195 1726

1_Ermittlung durch Multiplikation des LTI-Zielbetrages mit dem Zielerreichungsfaktor.
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Individuelle Vergiitung der Mitglieder des
Vorstands

Die nachfolgenden Tabellen zeigen die individuelle Vergltung der im
Berichtsjahr aktiven Vorstandsmitglieder.

Die Tabelle Vergltung im Geschdftsjahr” weist die gemal §162
Absatz 1 Satz 1 AktG im Geschaftsjahr gewdhrte und geschuldete Ver-
gltung aus. Diese beinhaltet die im Geschdftsjahr geleisteten Zahlun-
gen zur Grundvergltung, Nebenleistungen und sonstige Vergttun-
gen. Fur die variable Vergitung werden die Bestandteile ausgewiesen,
fur welche die Tatigkeit vollstandig im Geschdftsjahr erbracht wurde.
Diese Voraussetzung liegt vor, wenn die zugrunde liegenden Leis-
tungskriterien erfullt und auflésende und aufschiebende Bedingun-
gen erflllt bzw. weggefallen sind. Fir das Geschdftsjahr 2023 ist dies
zundchst der Jahresbonus, der sich auf den Leistungszeitraum 2023
bezieht und im Mdrz 2024 zur Auszahlung kommt. Bei der langfristi-
gen, aktienbasierten Vergutung handelt es sich um die Auszahlung der

LTI/RSU 2023/2024

Festverglitung +
Jahresbonus 2023

Allianz Equity Incentive (AEIl) RSU-Zuteilung im Jahr 2019 fur das Ge-
schaftsjahr 2018, deren Sperrfrist im Geschdftsjahr 2023 endete.

Die Uber die Anforderungen des §162 AktG hinausgehende zu-
satzliche Tabelle Vergltung fur das Geschdftsjahr” beinhaltet zu-
ndchst ebenfalls die im jeweiligen Geschdftsjahr geleisteten Zahlun-
gen zur Grundvergitung und den Nebenleistungen sowie den Jahres-
bonus fur das jeweilige Geschdftsjahr. Ferner wird der Zuteilungsbe-
trag der aktienbasierten Vergitung fur das Geschdftsjohr ausgewie-
sen.

Die hier ausgewiesenen Betrdge fir den Jahresbonus und die
Hohe der LTI-Zuteilungen resultieren aus der Erfullung der Geschafts-
jahresziele. Die Angaben bilden somit den Zusammenhang von Ver-
gltung und Geschdftsentwicklung unmittelbar ab und entsprechen
der Aufwandsbetrachtung.

Die VergUtung fur das Geschdaftsjahrist auBerdem maBgeblich fir
die Uberprifung der Einhaltung der allgemeinen Vergiitungsober-
11750 Tsd € fur

grenze von den Vorstandsvorsitzenden und

~

Vergiitung fiir das
Geschdftsjahr
(Aufwand)

Verglitung im < 2023
Geschdaftsjahr :
gem. § 162 AktG
(Zufluss) AEI 2019 RSU

und Auszahlung in 2023
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— Auszahlung Jahresbonus 2024:
— Zuteilung LTI/RSU 2023/2024

................................

6000 Tsd € fur ein ordentliches Vorstandsmitglied. Sie wird vor Auszah-
lung der fUr das Geschdaftsjahr 2023 zugeteilten LTI-Tranchen im Jahr
2028 Uberprift und im Vergutungsbericht flr dieses Geschdftsjahr
ausgewiesen.

In beiden Tabellen sind ferner die Altersversorgungsaufwendun-
gen im Geschaftsjahr aufgefihrt, auch wenn diese nicht als gewdhrte
und geschuldete Vergitung gemdB §162 AktG anzusehen sind.
SchlieBlich wird neben den absoluten Betrdgen auch der relative An-
teil der einzelnen Vergitungskomponenten an der Gesamtvergltung
angegeben.

Die vom Aktiengesetz vorgesehene Angabe der gewdhrten und
geschuldeten Vergltung fur frihere Mitglieder des Vorstands erfolgt
aus Grinden der Ubersichtlichkeit in einer gesonderten Tabelle.

Die nachfolgende Grafik stellt die Zuordnung der VergUtungsbe-
standteile in den beiden Tabellen am Beispiel des Geschdftsjahres
2023 dar:

Vierjahrige Performance der Allianz Aktie:
* Absolute Aktienkursentwicklung
¢ Relativzum STOXX Europe 600 Index

Mdarz 2028:
Auszahlung LTI/RSU 2023/2024
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Verglitung im Geschdftsjahr

Die folgende Tabelle weist die im Geschdftsjahr gemdB §162 Absatz 1
Satz 1 AktG gewdhrte und geschuldete Vergutung aus. Diese beinhaltet
die Grundvergutung und Nebenleistungen, den Jahresbonus fur das
Berichtsjahr, der im Folgejahr zur Auszahlung kommt, sowie den

Individuelle Vergiitung: 2023 und 2022

Tsd € (Abweichungen aufgrund von Rundungen mdglich)

Auszahlungsbetrag zur aktienbasierten Vergltung aus der aktienba-
sierten Vergutung, deren Sperrfrist im Geschdftsjahr endete. Sie ent-
halt ebenfalls die Altersversorgungsaufwendungen im Geschdftsjahr,
auch wenn diese nicht als gewdhrte und geschuldete Vergltung ge-
mafk §162 AktG anzusehen sind.

Feste Verglitung Variabel kurzfristig Variabel langfristig
aktienbasierte

Mitglied des Vorstands Grundvergltung Nebenleistungen Jahresbonus Verglitung

in % von in % von in % von in % von
Im Geschdftsjahr aktive Vorstandsmitglieder Tsd € GV Tsd € GV Tsd € GV Tsd € GV
Oliver Béte 2023 2007 32 35 1 2033 32 2283 36
Bestellt: 01/2008
VV seit 05/2015 2022 1911 34 15 - 1947 34 1786 32
Sirma Boshnakova 2023 1024 49 29 1 1020 49
Bestellt: 01/2022 2022 975 50 27! 1 959 49
Dr. Barbara Karuth-Zelle 2023 1024 49 27 1 1020 49
Bestellt: 01/2021 2022 975 50 11 1 959 49
Dr. Klaus-Peter Réhler 2023 1024 49 54 3 1020 49
Bestellt: 04/2020 2022 975 49 19 1 976 50
Giulio Terzariol 2023 1024 30 83 2 1020 30 1251 37
Bestellt: 01/2018
Ausgeschieden: 12/2023 2022 975 49 30 2 968 49
Dr. Gunther Thallinger 2023 1024 31 4 - 1020 31 1278 38
Bestellt: 01/2017 2022 975 32 2 - 968 32 1106 36
Christopher Townsend 2023 1024 50 18 1 1020 49
Bestellt: 01/2021 2022 975 49 30 2 968 49
Renate Wagner 2023 1024 49 30 1 1020 49
Bestellt: 01/2020 2022 975 49 26 1 976 49
Dr. Andreas Wimmer 2023 1024 50 8 - 1020 50
Bestellt: 10/2021 2022 975 50 9 - 959 49

Tsd €

sonstige Vergltung

in % von
GV

1_Die Nebenleistungen von Frau Boshnakova beinhalten die durch Allianz Partners geleistete Ubernahme von Mietkosten in Héhe von insgesamt 11 Tsd € bis zum 30. Juni 2022, dem Zeitpunkt der Beendigung ihrer Tdtigkeit fir Allianz Partners.

Einhaltung der Maximalverglitungsregelungen bei
Auszahlungen zur aktienbasierten Verglitung im
Geschdftsjahr 2023

Im Geschdaftsjahr 2023 kamen fur Oliver Bdte, Giulio Terzariol und
Dr. GUnther Thallinger die RSU-Zuteilungen fir das Geschdaftsjahr
2018, zugeteilt im Mdarz 2019, zur Auszahlung. Nach dem zum Zeit-
punkt der Zuteilung gultigen Vergitungssystem war der Wertzuwachs
der RSUs allein von der absoluten Aktienkursentwicklung abhdngig
und auf 200 % des Zuteilungskurses beschrdnkt. Wahrend der Laufzeit
der AEI/RSU 2019 stieg der maBgebliche Kurs der Allianz Aktie von
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193,66 € auf 219,06 €. Der Anstieg und damit die Auszahlung blieben
also deutlich unterhalb dieser Grenze.

Gesamt-
vergltung Versor-
gem.§162  gungsauf-
AktG wand Summe
Tsd € Tsd € Tsd €
6357 1109 7 466
5660 1122 6782
2072 444 2516
1961 412 2373
2071 552 2622
1945 556 2502
2097 502 2599
1970 533 2503
3378 555 3933
1973 570 2543
3325 547 3872
3051 548 3599
2062 434 2496
1972 412 2384
2074 529 2 602
1977 526 2504
2051 538 2589
1944 413 2357
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Verglitung fiir das Geschdftsjahr

Die folgende Tabelle zeigt die Vergltung der Vorstandsmitglieder fir

das Geschdftsjahr. Sie weist die Betrdge fur die variable Vergitung
aus, die sich unmittelbar aus der Zielerreichung des Geschdftsjahres

ergeben: den Jahresbonus — wie in der vorstehenden Tabelle zur Ver-
gltung im Geschdftsjahr — und den Betrag der LTI-Zuteilung fur das

Geschaftsjahr.

Individuelle Vergiitung: 2023 und 2022
Tsd € (Abweichungen aufgrund von Rundungen mdglich)

Mitglied des Vorstands

im Berichtsjahr aktive Vorstandsmitglieder

Oliver Bate

Bestellt: 01/2008
VV seit 05/2015

Sirma Boshnakova
Bestellt: 01/2022

Dr. Barbara Karuth-Zelle
Bestellt: 01/2021

Dr. Klaus-Peter Réhler
Bestellt: 04/2020

Giulio Terzariol

Bestellt: 01/2018
Ausgeschieden: 12/2023

Dr. GUnther Thallinger
Bestellt: 01/2017
Christopher Townsend
Bestellt: 01/2021
Renate Wagner
Bestellt: 01/2020

Dr. Andreas Wimmer
Bestellt: 10/2021

2023

2022
2023
2022
2023
2022
2023
2022
2023

2022
2023
2022
2023
2022
2023
2022
2023
2022

Feste Verglitung
Grundvergltung
in % von

Tsd € GV Tsd €
2007 26 35
1911 26 15
1024 26 29

975 26 27!
1024 26 27

975 27 11
1024 26 54

975 26 19
1024 48 83

975 26 30
1024 26

975 26 2
1024 26 18

975 26 30
1024 26 30

975 26 26
1024 26 8

975 27 9

Nebenleistungen

in % von
GV

R Rk

N

Variabel kurzfristig

Jahresbonus
in % von
Tsd € GV
2033 26
1947 26
1020 26
959 26
1020 26
959 26
1020 26
976 26
1020 48
968 26
1020 26
968 26
1020 26
968 26
1020 26
976 26
1020 26
959 26

Variabel langfristig

aktienbasierte

Verglitung

in % von
Tsd € GV
3658 47
3504 47
1835 47
1726 47
1835 47
1726 47
1835 47
1757 47
1742 47
1835 47
1742 47
1835 47
1742 47
1835 47
1757 47
1835 47
1726 47

Tsd €

sonstige Vergltung

in % von
GV

1_Die Nebenleistungen von Frau Boshnakova beinhalten die durch Allianz Partners geleistete Ubernahme von Mietkosten in Héhe von insgesamt 11 Tsd € bis zum 30. Juni 2022, dem Zeitpunkt der Beendigung ihrer Tdtigkeit fir Allianz Partners.
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Gesamt-
verglitung

Tsd €
7732

7378
3907
3687
3905
3672
3932
3727
2126

3715
3882
3687
3896
3714
3908
3735
3885
3670

Versor-

gungs-
aufwand

Tsd €
1109

1122
444
412
552
556
502
533
555

570
547
548
434
412
529
526
538
413

Summe

Tsd €
8841

8500
4351
4099
4457
4228
4434
4260
2682

4285
4429
4235
4330
4126
4437
4261
4424
4083

Geschaftsbericht 2023 - Allianz SE



D _ Weitere Informationen

Im Berichtsjahr aus dem Vorstand ausgeschiedene
Mitglieder

Giulio Terzariol ist mit Ablauf des 31. Dezember 2023 aus eigenem
Wunsch aus dem Vorstand der Allianz SE ausgeschieden, weshalb
seine am 31. Dezember 2023 ausstehenden RSU-Zuteilungen insge-
samt am 2. Januar 2024 verfallen sind.

Individuelle Vergiitung: 2023
Tsd € (Abweichungen aufgrund von Rundungen mdglich)

Frihere Vorstandsmitglieder

Sergio Balbinot (bis 12/2022)

lvan de la Sota (bis 12/2022)
Jacqueline Hunt (bis 09/2021)

Dr. Christof Mascher (bis 12/2020)
Niran Peiris (bis 12/2020)

Dr. Axel Theis (bis 03/2020)

Dr. Helga Jung (bis 12/2019)

Dr. Dieter Wemmer (bis 12/2017)
Dr. Werner Zedelius (bis 12/2017)
Dr. Maximilian Zimmerer (bis 12/2016)
Manuel Bauer (bis 08/2015)
Michael Diekmann (bis 04/2015)
Clement Booth (bis 12/2014)
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Gewdhrte und geschuldete Vergiitung im
Geschdftsjahr 2023 fiir frithere Mitglieder des
Vorstands
Die folgende Darstellung zeigt die im Geschdftsjahr 2023 an frihere
Mitglieder des Vorstands gemadR § 162 AktG gewdhrten und geschul-
deten festen und variablen Vergitungsbestandteile und ihren relativen
Anteil an der Gesamtvergutung.

Sergio Balbinot hat von der Moglichkeit Gebrauch gemacht,
seine Pensionsleistungen im Wesentlichen als Einmalbetrag abzuru-
fen.In der Spalte ,sonstige Vergltungen” ist die Karenzentschddigung

(insgesamt 1 625,5 Tsd €) flr das nachvertragliche Wettbewerbsver-
bot ausgewiesen, soweit sie im Jahr 2023 ausgezahlt wurde.

GemdaB § 162 Absatz 5 AktG erfolgt die personenindividuelle Aus-
weisung bis zum Ablauf von 10 Jahren nach Ablauf des Geschaftsjahres,
zu dem das jeweilige Vorstandsmitglied seine Tatigkeit beendet hat.
Fur 12 Vorstandsmitglieder, die vor diesem Zeitraum ausgeschieden
sind, wurden im Geschdaftsjahr 2023 Leistungen in Hohe von insgesamt
4 Mio € gewdhrt.

aktienbasierte Vergltung Pensionszahlungen sonstige Vergltungen Summe
Tsd € in % von GV Tsd € in % von GV Tsd € in % von GV Tsd €
1318 21 3359 54 1499 24 6176
1082 100 - - - - 1082
1278 99 - - 9 1 1287
1159 90 132 10 - - 1291
1225 100 - - - - 1225
1318 80 334 20 - - 1652
1225 97 41 3 - - 1266
- - 95 100 - - 95

- - 482 100 - - 482

- - 282 100 - - 282

- - 136 100 - - 136

- - 682 100 - - 682

- - 151 100 - - 151
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Aktienbasierte Verglitung

Die nachfolgende Ubersicht zeigt die Entwicklung des RSU-Bestands
der Mitglieder des Vorstands im Berichtsjahr. Die Bestdnde aus dem
bis einschlieBlich der Zuteilung fur das Jahr 2018 geltenden Allianz

RSU-Bestandsentwicklung im Geschdftsjahr

Mitglied des Vorstands

Oliver Bdte

Sirma Boshnakova

Dr. Barbara Karuth-Zelle

Dr. Klaus-Peter Rohler

Giulio Terzariol* (bis 12/2023)
Dr. GUnther Thallinger
Christopher Townsend
Renate Wagner

Dr. Andreas Wimmer

Equity Incentive (AEl) und aus dem ab dem Geschdftsjahr 2019 gelten-
den Long Term Incentive (LTI) werden separat ausgewiesen. Da Giulio
Terzariolam 31. Dezember 2023 aus dem Vorstand ausgeschieden ist,

sind alle RSUs (38697 Stlick) am 2. Januar 2024 verfallen.

RSU-Plan
LTI/RSU
AEI/RSU
LTI/RSU
AEI/RSU
LTI/RSU
AEI/RSU
LTI/RSU
AEI/RSU
LTI/RSU
AEI/RSU
LTI/RSU
AEI/RSU
LTI/RSU
AEI/RSU
LTI/RSU
AEI/RSU
LTI/RSU
AEI/RSU

1_Sé&mtliche RSUs, die sich am 31. Dezember 2023 In Giulio Terzariols Bestand befanden, sind am 2. Januar 2024 verfallen.
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Bestand RSUs zum
1. Januar 2023

53943
10422

12735
10203

6723
16201
12 166
28 590

5713
28590

5834
10203

18 084
2532
2638
9844

Anzahlim Mdérz 2023
zugeteilter RSUs

20335

10017

10017

10 196

10107

10 107

10107

10 196

10017

Der ausgewiesene Bestand kann auch RSUs umfassen, die auf
Zuteilungen vor Bestellung zum Mitglied des Vorstands der Allianz SE
zurlickgehen. Der zum Zeitpunkt der Auszahlung maBgebliche Kurs

der Allianz Aktie betrug 219,06 €.

Entwicklung im Geschdaftsjahr

Anzahlim Mdérz 2023
ausgezahlter RSUs

10422
1591
1955
4903
5 713-

5834

1327

1101

Anzahlin 2023 verfallener Bestand RSUs zum
RSUs 31. Dezember 2023

74278
10017
11144
20220

4768
26397

7263
38 697

38 697

20310

28280
1205
12 655
8743
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Aktienhalteverpflichtung

Im Rahmen der Aktienhalteverpflichtung sind die Mitglieder des Vor-
stands verpflichtet, innerhalb von drei Jahren einen Bestand an Allianz
Aktien aufzubauen. Die nachfolgende Tabelle weist den Stand des Ak-
tieneigeninvestments und des RSU-Portfolios zum Ende des Berichts-
jahres je Vorstandsmitglied aus und zeigt das Verhdltnis des Gesamt-
portfolios zur jeweiligen Grundvergltung.

Exponierung gegeniiber Allianz Aktien zum 31. Dezember 2023

Aktieneigeninvestment-
inTsd € Portfolio®

im Geschdftsjahr aktive Vorstandsmitglieder

Oliver Bate 4942
Sirma Boshnakova 545
Dr. Barbara Karuth-Zelle 1154
Dr. Klaus-Peter Réhler 1135
Giulio Terzariol (bis 12/2023) 1265
Dr. Gunther Thallinger 1265
Christopher Townsend 1154
Renate Wagner 1159
Dr. Andreas Wimmer 545

RSU-Portfolio?

17195
4786
5806
7866
9135
9135
4708
6861
4866

Gesamtportfolio

22137
5331
6961
9001

10400

10400
5862
8020
5411

Anteil des Gesamtportfolios
an der Grundvergutung in %

1103
521
680
879

1016

1016
573
783
529

1_Berechnet auf Basis des XETRA-Schlusskurses der Allianz Aktie zum 29. Dezember 2023. Aktienbestand zum 31. Dezember 2023: Oliver Bate: 20427 Stlick, Giulio Terzariol und Dr. Gunther Thallinger: jeweils 5230 Stlick, Renate Wagner: 4789 Stick, Dr. Barbara Karuth-Zelle und Christopher Townsend

jeweils 4771 Stlick, Dr. Klaus-Peter Rohler: 4693 Stiick, Sirma Boshnakova und Dr. Andreas Wimmer jeweils 2 252 Stiick.

2_Berechnet auf Basis des beizulegenden Zeitwerts des in der Tabelle der aktienbasierten Verglitung ausgewiesenen RSU-Bestands zum 31. Dezember 2023. Die Berechnung des beizulegenden Zeitwerts der RSUs erfolgt auf Basis eines Optionspreismodells. Dabei werden zusdtzliche Parameter
bericksichtigt, beispielsweise die Zinsstruktur und die Verknipfung der Allianz Aktienperformance mit der Indexperformance. Hierbei kommen marktibliche Simulationsverfahren zur Anwendung, um die Volatilitat der Allianz Aktie, die Volatilitét des Indexes und die Korrelation dieser Volatilitaten zu

ermitteln. Sémtliche RSUs, die sich am 31. Dezember 2023 In Giulio Terzariols Bestand befanden, sind am 2. Januar 2024 verfallen.
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Pensionen

Die Beitrage, die die Gesellschaft in den aktuellen beitragsorientierten
Pensionsplan der Allianz SE einzahlt (,Meine Allianz Pension”), ent-
sprechen 15% der Jahreszielvergitung abztglich der Absicherung des
Todesfall-, Berufs- oder Erwerbsunfahigkeitsrisikos. FUr die eingezahl-
ten Beitrdge wird nur der Kapitalerhalt garantiert, ohne eine darlber
hinausgehende Zinsgarantie.

Individuelle Pensionen: 2022 und 2023
Tsd € (Abweichungen aufgrund von Rundungen mdglich)

Mitglied des Vorstands

Oliver Bdte

Sirma Boshnakova

Dr. Barbara Karuth-Zelle

Dr. Klaus-Peter Rohler

Giulio Terzariol (bis 12/2023)
Dr. Gunther Thallinger
Christopher Townsend
Renate Wagner

Dr. Andreas Wimmer

Fur Vorstandsmitglieder mit Anwartschaften aus dem vorherigen,
nun festgeschriebenen Plan (Leistungszusage) werden diese Einzah-
lungen zur aktuellen Pensionszusage verringert, und zwar um die
19%, die der erwarteten jahrlichen Pension aus dem festgeschriebe-
nen Plan entsprechen.

Die Allianz hat im Berichtsjahr 5 (2022: 6) Mio € aufgewandt, um
die Pensionsrickstellungen und Rickstellungen fur vergleichbare

Aktuelle Pensionszusage

Neg
2023 942
2022 913
2023 444
2022 412
2023 479
2022 464
2023 478
2022 462
2023 477
2022 462
2023 480
2022 466
2023 434
2022 412
2023 480
2022 465
2023 481
2022 367

1_Festgeschriebene und geschlossene friihere Pensionszusagen, bei Oliver Bte inklusive Ubergangsgeld.
2_SC = Service Cost = Dienstzeitaufwand, rechnerische Aufwendungen fir die im Geschdftsjahr erdienten Teile der Leistungszusage.
3_DBO = Defined Benefit Obligation = Anwartschaftsbarwert. Hohe der Verpflichtung, die sich fir die Allianz aus den erdienten Leistungszusagen unter Bericksichtigung realistischer Annahmen (Zins, Dynamik, biometrische Wahrscheinlichkeiten) ergibt.
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Leistungen der aktiven Vorstandsmitglieder zu erhohen. Am 31. De-
zember 2023 beliefen sich die Pensionsriickstellungen und Ruckstel-
lungen flr vergleichbare Leistungen der zu diesem Zeitpunkt aktiven
Vorstandsmitglieder auf 35 (2022: 35) Mio €.

Die Pensionsverpflichtungen flr ausgeschiedene Vorstandsmit-
glieder fir laufende Pensionen und Anwartschaften auf Pensionen be-
liefen sich auf 171 (2022: 166) Mio €.

Altzusagen® Summe

DBO? SC? DBO? ScC? DBO?
7012 167 4713 1109 11725
5848 209 4 608 1122 10456
1202 - - 444 1202

739 - - 412 739
2147 73 840 552 2987
1608 92 804 556 2412
2894 24 1880 502 4774
2331 71 1843 533 4174
3026 78 1064 555 4090
2460 108 1001 570 3461
3598 67 1193 547 4791
3005 82 1252 548 4257
1308 - - 434 1308

845 - - 412 845
2220 49 168 529 2388
1678 61 176 526 1854
1751 58 238 538 1989
1222 46 237 413 1459
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Vergleichende Darstellung

Die nachfolgende Ubersicht vergleicht die jahrliche Entwicklung der
VergUtung der Vorstandsmitglieder, der durchschnittlichen VergUtung
der Arbeitnehmer sowie ausgewdhlter Ertragskennziffern Uber die
letzten fUnf Geschdftsjahre.

Die in der Tabelle ausgewiesene Vergltung der Vorstandsmitglie-
der entspricht der im jeweiligen Geschdftsjahr gewdhrten und ge-
schuldeten GesamtvergUitung. Die Ertragsentwicklung ist anhand der
beiden fir die Konzernzielerreichung maBgeblichen Kennzahlen
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Operatives Ergebnis und auf Anteilseigner entfallenden Jahresiber-
schuss sowie des JahresUberschusses gemdR Einzelabschluss der
Allianz SE dargestellt. Flr den Ausweis der durchschnittlichen Vergi-
tung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer auf Vollzeitdquiva-
lenzbasis wird auf die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer der Ge-
sellschaften des Allianz Konzerns in Deutschland abgestellt.

Im Geschaftsjahr 2022 erhielt Dr. GUnther Thallinger und in 2023
Giulio Terzariol erstmalig eine Auszahlung der aktienbasierten VergU-
tung. Bei Dr. Klaus-Peter Rohler resultiert die signifikante Verdnderung

von 2020 auf 2021 daraus, dass aufgrund seines unterjahrigen Eintritts
in den Vorstand fur das Geschdftsjahr 2020 lediglich eine anteilige
Vergltung ausgewiesen ist. Das gleiche gilt flr Dr. Andreas Wimmer.
Erwar 2021 unterjahrig eingetreten, sodass seine Vergutung ebenfalls
einen deutlichen Sprung — von 2021 auf 2022 — aufweist.

Bei den friheren Vorstandsmitgliedern setzt sich die gewdhrte
und geschuldete VergUtung fur die Geschdftsjahre nach ihrem Aus-
scheiden im Wesentlichen aus Pensionszahlungen, Auszahlungen zur
aktienbasierten Vergltung und sonstiger Vergitung zusammen.
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Vergleichende Darstellung

Vorstandsvergttung, Ertragsentwicklung und durchschnittliche Arbeitnehmerverglitung

Verdnderung Verdnderung Verdnderung Verdnderung

2019 zu 2020 2020 zu 2021 2021 zu 2022 2022 zu 2023
Geschdftsjahr 2019 in% 2020 in% 2021 in% 2022 in% 2023
Vorstandsvergiitung in Tsd €
im Geschdftsjahr aktive Mitglieder
Oliver Bate 5058 6 5350 11 5912 -4 5660 12 6357
Sirma Boshnakova (bestellt: 01/2022) - - - - - - 1961 6 2072
Dr. Barbara Karuth-Zelle - - - - 1861 5 1945 6 2071
Dr. Klaus-Peter Réhler - - 1285 47 1888 4 1970 6 2097
Giulio Terzariol (ausgeschieden: 12/2023) 1946 -13 1694 10 1870 6 1973 71 3378
Dr. Gunther Thallinger 1926 -13 1678 10 1852 65 3051 9 3325
Christopher Townsend - - - - 1903 4 1972 5 2062
Renate Wagner - - 1708 10 1883 5 1977 5 2074
Dr. Andreas Wimmer (bestellt: 10/2021) - - - - 472 312 1944 6 2051
frihere Mitglieder
Sergio Balbinot (ausgeschieden: 12/2022) 2030 80 3644 -5 3453 -8 3184 94 6167
Ivan de la Sota! (ausgeschieden: 12/2022) 1833 -6 1717 6 1814 -3 1755 -38 1082
Jacqueline Hunt (ausgeschieden: 09/2021) 1967 -14 1699 39 2357 23 2903 -56 1287
Dr. Christof Mascher (ausgeschieden: 12/2020) 3356 -2 3285 -56 1452 -17 1200 8 1291
Niran Peiris (ausgeschieden: 12/2020) 1730 -13 1507 - - - 4 305252 1225
Dr. Axel Theis (ausgeschieden: 03/2020) 1988 21 2405 -26 1773 -17 1472 12 1652
Dr. Helga Jung (ausgeschieden: 12/2019) 3135 -54 1428 -5 1354 -17 1118 13 1266
Ertragskennzahlen in Mrd €
Operatives Konzernergebnis 11,86 -9 10,75 25 13,40 6 14,16 4 14,75
Konzernjahreslberschuss 7,91 -14 6,81 -3 6,61 2 6,74° 27 8,54
Jahrestberschuss gemdB Allianz SE Einzelabschluss 4,60 - 4,61 16 5,35 -10 4,79 68 8,05
Arbeitnehmervergiitung in Tsd €
durchschnittliche Vergltung auf Vollzeitdquivalenzbasis 86 -6 81 4 84 4 87 7 93

1_Damit bei Herrn de la Sota die tatséichliche Vergleichbarkeit weiterhin gegeben ist, wird fir das Geschaftsjahr 2022 die Vergutung flr Herrn de la Sota ausschlieBlich der Abfindungszahlung im Januar 2023 in Héhe von 6 502 Tsd € dargestellt. Inklusive der Abfindungsleistung betrdgt die Verglitung
8257 Tsd € und die Verénderung von 2021 zu 2022: 355 %.

2_Der ausgewiesene erhebliche Anstieg beruht darauf, dass Niran Peiris in 2023 eine Auszahlung aus aktienbasierter Vergiitung erhielt, in 2022 lediglich Aufwendungen fiir Steuerberatungskosten erstattet wurden.

3_Unter Berlicksichtigung des Einflusses der Dekonsolidierung in Russland betrug der Konzernjahresiiberschuss 7,17 Mrd €, mit einer Steigerungsrate von 19 %.
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AufsichtsratsvergUtung der Allianz SE

Die Aufsichtsratsvergltung richtet sich nach der Satzung der Allianz SE
und dem deutschen Aktiengesetz. Die Struktur der AufsichtsratsvergU-
tung wird ferner regelmdBig auf die Einhaltung deutscher, europdi-
scher und internationaler Corporate-Governance-Empfehlungen und
“Vorschriften Uberpruift.

Grundsdtze der Verglitung

— Die Gesamtvergutung spiegelt in ihrer Hohe die Verantwortung
und die Komplexitat der Aufgaben der Aufsichtsratsmitglieder so-
wie die Geschdfts- und Finanzlage des Unternehmens wider. Da-
bei kommt auch der durch die Uberwachungstatigkeit des Auf-
sichtsrats geleistete Beitrag zur langfristigen Entwicklung der Ge-
sellschaft zum Ausdruck.

— Die VergUtung berucksichtigt die individuellen Funktionen und
Zustandigkeiten der Aufsichtsratsmitglieder, etwa den Vorsitz oder
den stellvertretenden Vorsitz im Aufsichtsrat sowie Mitgliedschaf-
ten in den Ausschussen des Aufsichtsrats.

— Die Struktur der Aufsichtsratsvergitung ermaoglicht eine angemes-
sene Kontrolle der Geschaftsfihrung sowie unabhdngige Perso-
nal- und VergUtungsentscheidungen des Aufsichtsrats.

— Angesichts der GroBe, der Komplexitat und der nachhaltigen Leis-
tung der Allianz orientiert sich die Hohe der VergUtung fur den Auf-
sichtsrat am vierten Quartil der Aufsichtsratsvergitungen von Ver-
gleichsunternehmen im DAX.

Verglitungsstruktur und -bestandteile
Die VergUtung fur den Aufsichtsrat der Allianz SE sieht eine reine Fest-
vergUtung vor. Aufsichtsratsmitglieder, die nur wahrend eines Teils des
Geschdftsjahres dem Aufsichtsrat angehort haben, erhalten fir jeden
angefangenen Monat ihrer Tatigkeit ein Zwolftel der Vergltung. Dies
gilt entsprechend fur Mitgliedschaften in Aufsichtsratsausschussen.
Das VergUtungssystem des Aufsichtsrats wurde der Hauptver-
sammlung der Allianz SE am 4. Mai 2023 zur Billigung vorgelegt und
mit einer Mehrheit von 95,07 % angenommen.
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Jdahrliche Festvergiitung

Die Vergutung der Aufsichtsratsmitglieder besteht aus einem festen
Betrag, der zeitanteilig nach Ablauf eines Quartals des laufenden Ge-
schaftsjahres ausgezahlt wird. Reguldre Aufsichtsratsmitglieder erhal-
ten eine jahrliche Festvergitung in Hohe von 150 Tsd €. Der Vorsit-
zende des Aufsichtsrats wird mit 450 Tsd € vergUtet, seine Stellvertre-
tenden mit 225 Tsd €.

Ausschussverglitung

Mitglieder und Vorsitzende von Aufsichtsratsausschissen erhalten
far ihre Ausschusstatigkeit eine zusdtzliche Vergltung, die ebenfalls
zeitanteilig nach Ablauf eines Quartals des laufenden Geschaftsjahres
ausgezahlt wird. Die Ausschussvergitungen sind im Einzelnen festge-
legt, wie in nachfolgender Grafik dargestellt:

Sitzungsgeld und Auslagenersatz

Zusatzlich zur jahrlichen Festvergitung- und zur Ausschussvergttung
erhalten Aufsichtsratsmitglieder fir jede Aufsichtsrats- bzw. Ausschuss-
sitzung, an der sie personlich teilnehmen, ein Sitzungsgeld von 1000 €.
Finden mehrere Sitzungen an einem oder an aufeinanderfolgenden
Tagen statt, wird das Sitzungsgeld nur einmal bezahlt. Das Sitzungs-
geld ist nach der jeweiligen Sitzung zu zahlen.

Dariber hinaus werden den Mitgliedern die im Rahmen ihrer Auf-
sichtsratstatigkeit angefallenen Auslagen erstattet. Das Unternehmen
stellt den Mitgliedern des Aufsichtsrats Versicherungsschutz sowie
technische Unterstitzung in dem zur Erfullung ihrer Aufgaben erfor-
derlichen Umfang zur Verflgung.

Jahrliche Festverglitung

OGP

999999 &)
—r r. . r. . r rrJ 7 T |

Vorsitzender Stellvertretende Mitglied
450 Tsd € 225 Tsd € 150 Tsd €
Ausschussvergiitung
Priifungs- Personal- Risiko- Stdandiger Technologie- Nach- Nominierungs-
ausschuss ausschuss ausschuss Ausschuss ausschuss haltigkeits- ausschuss
ausschuss
Vorsitzender 150 Tsd € 50 Tsd € 25Tsd €
Mitglied 75 Tsd € 25Tsd € 12,5 Tsd €
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Gewdhrte und geschuldete Vergiitung

Die folgende Tabelle weist die gemdB §162 AktG gewdhrte und ge-
schuldete Vergltung aus. Sie umfasst die Festvergltung, Ausschuss-
vergutung und das Sitzungsgeld sowie den jeweils relativen Anteil an
der Gesamtvergutung:

Individuelle Vergiitung: 2023 und 2022

Tsd € (Abweichungen aufgrund von Rundungen mdglich)

Mitglieder des Aufsichtsrats Festvergitung
in % von
im Berichtsjahr aktive Mitglieder Tsd € GV
Michael Diekmann 2023 450,0 59
(Vorsitzender) 2022 250,0 47
Gabriele Burkhardt-Berg 2023 225,0 74
(Stellvertretende Vorsitzende) 2022 187,5 71
Herbert Hainer 2023 225,0 80
(Stellvertretender Vorsitzender: seit 05/2022) 2022 166,7 76
Sophie Boissard 2023 150,0 53
2022 125,0 56
Christine Bosse 2023 150,0 62
2022 125,0 58
Rashmy Chatterjee 2023 150,0 73
(seit 05/2022) 2022 83,3 70
Dr. Friedrich Eichiner 2023 150,0 40
2022 125,0 43
Jean-Claude Le Goaér 2023 150,0 58
2022 125,0 61
Martina Grundler 2023 150,0 64
2022 125,0 70
Frank Kirsch 2023 150,0 73
2022 125,0 70
Jurgen Lawrenz 2023 150,0 73
2022 125,0 70
Primiano Di Paolo 2023 150,0 83
(seit 05/2022) 2022 83,3 81
Summe 2023 2250,0 64
2022 1776,0 61

Legende: V = Vorsitz, M = Mitglied

1_Abkirzungen: PR - Prifungsausschuss, N - Nominierungsausschuss, P - Personalausschuss, R - Risikoausschuss, S - Sténdiger Ausschuss, T - Technologieausschuss, NH - Nachhaltigkeitsausschuss.
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Ausschussvergltung
in % von
Tsd € GV
300,0 40
275,0 51
75,0 25
75,0 28
50,0 18
50,0 23
125,0 44
91,7 41
87,5 36
87,5 41
50,0 24
333 28
2125 57
158,3 55
100,0 39
75,0 36
75,0 32
50,0 28
50,0 24
50,0 28
50,0 24
50,0 28
25,0 14
16,7 16
1200,0 34
1059,4 37
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Vergleichende Darstellung

Die nachfolgende Ubersicht vergleicht die jahrliche Entwicklung der
Vergltung der Aufsichtsratsmitglieder, der durchschnittlichen Vergu-
tung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie ausgewdhlter
Ertragskennziffern Uber die letzten funf Geschdftsjahre. Die in der Ta-
belle ausgewiesene Verguitung der Aufsichtsratsmitglieder entspricht

Vergleichende Darstellung

Vergleichende Darstellung

Geschdftsjahr
Aufsichtsratsvergiitung in Tsd €
im Geschdftsjahr aktive Mitglieder
Michael Diekmann

Gabriele Burkhardt-Berg

Herbert Hainer

Sophie Boissard

Christine Bosse

Rashmy Chatterjee (seit 05/2022)
Dr. Friedrich Eichiner
Jean-Claude Le Goaér

Martina Grundler

Frank Kirsch

Jurgen Lawrenz

Primiano Di Paolo (seit 05/2022)

Ertragskennzahlen in Mrd €

Operatives Konzernergebnis
Konzernjahreslberschuss

Jahrestberschuss gemdB Allianz SE Einzelabschluss

Arbeitnehmervergiitung in Tsd €

durchschnittliche Vergltung auf Vollzeitdquivalenzbasis

der im jeweiligen Geschdftsjahr gewdhrten und geschuldeten Ge-
samtvergutung.

Bei Frau Rashmy Chatterjee und Herrn Primiano Di Paolo resul-
tiert die signifikante Verdnderung von 2022 auf 2023 daraus, dass fur
beide aufgrund des unterjahrigen Eintritts in den Aufsichtsrat fir das
Geschaftsjahr 2022 lediglich eine anteilige Vergltung ausgewiesen ist.

Die Ertragsentwicklung ist anhand der beiden fir die Konzernziel-
erreichung maBgeblichen Kennzahlen Operatives Ergebnis und auf
Anteilseigner entfallenden Jahresliberschuss sowie des Jahrestber-
schusses gemdR Einzelabschluss der Allianz SE dargestellt. Fur die
Darstellung der durchschnittlichen Vergltung der Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer auf Vollzeitdquivalenzbasis wird auf die Belegschaft
der Gesellschaften des Allianz Konzerns in Deutschland abgestellt.

Aufsichtsratsvergitung, Ertragsentwicklung und durchschnittliche Arbeitnehmervergitung

Verdnderung Verdnderung
2019 zu 2020 2020 zu 2021
2019 in% 2020 in%
484,0 486,0 9
2435 -1 2405 9
181,0 -1 180,0 -2
184,0 -3 178,0 13
156,0 -2 153,0 37
284,0 -1 281,0 -1
209,0 -3 203,0
182,0 -2 179,0 -2
156,0 -1 154,0 13
181,0 -1 179,0 -2
11,86 -9 10,75 25
791 -14 6,81 -3
4,60 - 4,61 16
86 -6 81 4

1_Unter Berticksichtigung des Einflusses der Dekonsolidierung in Russland betrug der Konzernjahrestiberschuss 7,17 Mrd €, mit einer Steigerungsrate von 19 %.

Verglitung fiir Mandate in anderen

Allianz Konzerngesellschaften und fiir andere
Tdatigkeiten

Herr JUrgen Lawrenz erhielt keine VergUtung fur seine Mitgliedschaft
im Aufsichtsrat der Allianz Technology SE. Alle derzeitigen Arbeitnehmer-
vertreter des Aufsichtsrats, mit Ausnahme von Frau Martina Grundler,
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sind bei Gesellschaften des Allianz Konzerns angestellt und erhalten
eine flr ihre Tatigkeiten markttbliche Vergltung.

Verdnderung Verdnderung

2021 zu 2022 2022 zu 2023
2021 in% 2022 in% 2023
5309 537,0 41 759,0
2614 2 2655 15 306,0
176,0 25 220,7 27 281,0
200,9 10 221,7 27 282,0
209,3 3 215,5 13 2435
- - 119,7 71 205,0
278,0 4 289,3 29 3725
203,0 1 206,0 26 259,0
176,0 2 179,0 30 233,0
173,9 2 178,0 16 206,0
176,0 1 178,0 16 206,0
- - 103,0 76 181,0
13,40 6 14,16 4 14,75
6,61 2 6,74! 27 8,54
535 -10 4,79 68 8,05
84 4 87 7 93
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PRUFUNGSVERMERK DES WIRTSCHAFTSPRUFERS ZUM VERGUTUNGSBERICHT

An die Allianz SE, MUnchen

Prafungsvermerk des Wirtschaftsprufers

Wir haben den zur Erfillung des § 162 AktG aufgestellten Vergltungs-
bericht der Allianz SE, MUinchen, fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar
bis 31. Dezember 2023 einschlieBlich der dazugehdrigen Angaben
gepruft.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des
Aufsichtsrats

Die gesetzlichen Vertreter und der Aufsichtsrat der Allianz SE sind
verantwortlich fur die Aufstellung des Vergultungsberichts, einschlief3-
lich der dazugehorigen Angaben, der den Anforderungen des
§162 AktG entspricht. Die gesetzlichen Vertreter und der Aufsichtsrat
sind auch verantwortlich flr die internen Kontrollen, die sie als not-
wendig erachten, um die Aufstellung eines Vergltungsberichts, ein-
schlieBlich der dazugehorigen Angaben, zu ermaoglichen, der frei
von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen
Angaben ist.

Verantwortung des Wirtschaftspriifers

Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Prifung ein Urteil
zu diesem Vergutungsbericht, einschlieBlich der dazugehorigen
Angaben, abzugeben. Wir haben unsere Prifung unter Beachtung
der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsdtze ordnungsmdBiger Abschlussprifung durchgefthrt. Dao-
nach haben wir die Berufspflichten einzuhalten und die Prifung so zu
planen und durchzufthren, dass hinreichende Sicherheit dartber er-
langt wird, ob der VergUltungsbericht, einschlieBlich der dazugehori-
gen Angaben, frei von wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Prifung umfasst die Durchflhrung von Prifungshandlun-
gen, um Prifungsnachweise flr die im Vergutungsbericht enthaltenen
Wertansdtze einschlieBlich der dazugehorigen Angaben zu erlangen.
Die Auswahl der Prifungshandlungen liegt im pflichtgemdaBen Ermes-
sen des Wirtschaftsprifers. Dies schlie3t die Beurteilung der Risiken
wesentlicher — beabsichtigter oder unbeabsichtigter — falscher Anga-
ben im Vergutungsbericht einschlieBlich der dazugehorigen Angaben
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ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken bericksichtigt der Wirtschafts-
prufer das interne Kontrollsystem, das relevant ist fur die Aufstellung
des VergUtungsberichts einschlieBlich der dazugehodrigen Angaben.
Ziel hierbei ist es, Prifungshandlungen zu planen und durchzufihren,
die unter den gegebenen Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht,
ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems des
Unternehmens abzugeben. Eine Prifung umfasst auch die Beurtei-
lung der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Vertret-
barkeit der von den gesetzlichen Vertretern und dem Aufsichtsrat
ermittelten geschdtzten Werte in der Rechnungslegung sowie die
Beurteilung der Gesamtdarstellung des Vergltungsberichts ein-
schlieBlich der dazugehérigen Angaben.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungs-
nachweise ausreichend und angemessen sind, um als Grundlage fur
unser Prifungsurteil zu dienen.

Priifungsurteil

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen
Erkenntnisse entspricht der Vergttungsbericht fir das Geschdaftsjahr
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 einschlieBlich der dazuge-
horigen Angaben in allen wesentlichen Belangen den Rechnungs-
legungsbestimmungen des § 162 AktG.

Hinweis auf einen sonstigen Sachverhalt -
Formelle Priifung des Vergiitungsberichts nach
§162 AktG

Die in diesem Prufungsvermerk beschriebene inhaltliche Prifung
des VergUtungsberichts umfasst die von §162 Absatz 3 AktG gefor-
derte formelle Prifung des VergUtungsberichts, einschlieBlich der
Erteilung eines Vermerks Uber diese Prifung. Da wir ein unein-
geschrdnktes Prufungsurteil Uber die inhaltliche Prifung des
Vergltungsberichts abgeben, schlieBt dieses Prifungsurteil ein,
dass die Angaben nach §162 Absatz 1 und 2 AktG in allen wesent-
lichen Belangen im Vergutungsbericht gemacht worden sind.

Verwendungsbeschrdnkung

Wir erteilen diesen Prifungsvermerk auf Grundlage des mit der
Allianz SE geschlossenen Auftrags. Die Prifung wurde flr Zwecke
der Gesellschaft durchgefthrt und der Prifungsvermerk ist nur

zur Information der Gesellschaft Uber das Ergebnis der Prifung
bestimmt. Unsere Verantwortung fur die Prifung und fir unseren
Prifungsvermerk besteht gemaR diesem Auftrag allein der Gesell-
schaft gegenlber. Der Prifungsvermerk ist nicht dazu bestimmt,
dass Dritte hierauf gestltzt (Anlage und/oder Vermogens-) Ent-
scheidungen treffen. Dritten gegenlber Ubernehmen wir demzu-
folge keine Verantwortung, Sorgfaltspflicht oder Haftung; insbe-
sondere sind keine Dritten in den Schutzbereich dieses Vertrages
einbezogen. §334 BGB, wonach Einwendungen aus einem Vertrag
auch Dritten entgegengehalten werden konnen, ist nicht abbe-
dungen.

Minchen, den 26. Februar 2024

PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Florian Moller Dennis Schnittger

Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer

Geschaftsbericht 2023 - Allianz SE



Impressum

Allianz SE

KoniginstraBe 28

80802 Miinchen

Deutschland

Telefon + 49 89 3800 0

www.allianz.com

Geschdftsbericht im Internet: www.allianz.com/geschaeftsbericht
Veréffentlichungstag: 7. Mdrz 2024

This Annual Report is also available as an English version.


https://www.allianz.com/de.html
http://www.allianz.com/geschaeftsbericht

	BERICHT DES AUFSICHTSRATS
	Sehr geehrte Damen und Herren,
	Überblick
	Die Themen im Aufsichtsratsplenum
	Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate Governance Kodex
	Arbeit der Ausschüsse
	Übersicht über die Präsenz in den Sitzungen des Aufsichtsrats und seiner Ausschüsse im Geschäftsjahr 2023

	Jahres- und Konzernabschlussprüfung
	Besetzung von Aufsichtsrat und Vorstand


	Mandate der Aufsichtsratsmitglieder
	Michael Diekmann
	Gabriele Burkhardt-Berg
	Herbert Hainer
	Sophie Boissard
	Christine Bosse
	Rashmy Chatterjee
	Dr. Friedrich Eichiner
	Jean-Claude Le Goaër
	Martina Grundler
	Frank Kirsch
	Jürgen Lawrenz
	Primiano Di Paolo

	Mandate der Vorstandsmitglieder
	Oliver Bäte
	Sirma Boshnakova
	Claire-Marie Coste-Lepoutre
	Dr. Barbara Karuth-Zelle
	Dr. Klaus-Peter Röhler
	Giulio Terzariol
	Dr. Günther Thallinger
	Christopher Townsend
	Renate Wagner
	Dr. Andreas Wimmer

	Zusammenfassung und Ausblick
	Geschäftstätigkeit und Grundlagen der Darstellung
	Geschäftstätigkeit
	Grundlagen der Darstellung

	Ergebnisübersicht
	Verkürzte Gewinn- und Verlustrechnung
	Versicherungstechnisches Ergebnis vor Schwankungsrückstellung u.ä.R.
	Versicherungstechnisches Ergebnis f.e.R.
	Nichtversicherungstechnisches Ergebnis
	Kapitalanlageergebnis
	Sonstiges nichtversicherungstechnisches Ergebnis

	Steuern und Jahresüberschuss

	Wirtschaftlicher Ausblick1F
	Ausblick für die Versicherungsbranche
	Geschäftlicher Ausblick
	Allgemeine Einschätzung des Vorstands zur aktuellen Wirtschaftslage der Allianz SE
	Vorbehalt bei Zukunftsaussagen
	Keine Pflicht zur Aktualisierung

	Geschäftsverlauf nach Rückversicherungszweigen
	Bilanzanalyse
	Verkürzte Bilanz
	Kapitalanlagen
	Forderungen
	Eigenkapital
	Rückstellungen
	Finanzierungsverbindlichkeiten

	Liquidität und Finanzierung
	Liquiditätsausstattung und Liquiditätsverwendung
	Finanzierungsquellen
	Grundkapital
	Fremdfinanzierung


	Risiko- und Chancenbericht
	Ziel und Strategie des Risikomanagements
	Risikomanagementsystem und internes Kontrollsystem
	Risikomanagementsystem
	Internes Kontrollsystem
	Integriertes Risiko- und Kontrollsystem der Finanzberichterstattung und der nichtfinanziellen Berichterstattung
	Bilanzierungsprozesse
	Kontrollsystem der Finanzberichterstattung und der nichtfinanziellen Berichterstattung

	Compliance Management System
	Gesamteinschätzung des Vorstands4F

	Unsere Strategie
	Die Geschäftsziele des Allianz Konzerns
	Die Geschäftsstrategie des Allianz Konzerns
	Chancen

	Struktur der Risikoorganisation
	Aufsichtsrat und Vorstand
	Risikoausschuss des Aufsichtsrats
	Group Finance and Risk Committee

	Allgemeine Risikoorganisation und Aufgabenverteilung im Risikomanagement
	Risikomanagementfunktion
	Sonstige Funktionen und Organe


	Risikobasierte Steuerung und Management von Risiken
	Marktrisiko
	Zinsrisiko
	Inflationsrisiko
	Aktienrisiko
	Credit-Spread-Risiko
	Währungsrisiko
	Immobilienrisiko

	Kreditrisiko
	Versicherungstechnisches Risiko
	Schaden- und Unfallversicherung
	Lebens- und Krankenversicherung

	Geschäftsrisiko
	Operationelles Risiko
	Weitere wesentliche Risiken, die nicht im internen Modell abgebildet sind
	Strategisches Risiko
	Reputationsrisiko
	Liquiditätsrisiko
	Umwelt, Soziales und Governance (ESG-) Risiken
	Klimawandel



	Internes Risikokapitalsystem
	Allgemeiner Ansatz
	Internes Risikokapitalmodell
	Umfang der Risikokapitalberechnung

	Annahmen und Einschränkungen
	Risikofreie Zinskurve und Volatilitätsanpassung
	Diversifikations- und Korrelationsannahmen
	Aktuarielle Annahmen
	Einschränkungen des Modells

	Regulatorische und Modelländerungen im Jahr 2023
	Marktrisiko, Kreditrisiko und Versicherungstechnisches Risiko
	Diversifikation


	Risikoprofil und Gesamteinschätzung des Vorstands
	Risikoprofil und Geschäftsumfeld
	Potenzielle Risiken am Finanzmarkt und im operativen Umfeld
	Regulatorische Entwicklungen
	Gesamteinschätzung des Vorstands

	Regulatorische Kapitalausstattung gemäß Solvency II

	Quantifizierbare Risiken und Chancen nach Risikokategorien
	Marktrisiko
	Zinsrisiko
	Inflationsrisiko
	Aktienrisiko und Aktienvolatilitätsrisiko
	Credit-Spread-Risiko
	Immobilienrisiko
	Währungsrisiko

	Kreditrisiko
	Versicherungstechnisches Risiko
	Schaden- und Unfallversicherung
	Prämienrisiko
	Reserverisiko

	Lebens- und Krankenversicherung

	Geschäftsrisiko
	Operationelles Risiko
	Liquiditätsrisiko


	ERKLÄRUNG ZUR UNTERNEHMENSFÜHRUNG
	Unternehmensverfassung der Europäischen Aktiengesellschaft (SE)
	Aufsichtsrechtliche Anforderungen
	Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate Governance Kodex
	Vorstand
	Zusammensetzung und Arbeitsweise des Vorstands
	Zusammensetzung und Arbeitsweise der Vorstands- und Konzernausschüsse
	Diversitätskonzept für den Vorstand und Nachfolgeplanung
	Vorstandsvergütung
	Zusammenarbeit mit dem Aufsichtsrat

	Aufsichtsrat
	Zusammensetzung und Arbeitsweise des Aufsichtsrats
	Zusammensetzung und Arbeitsweise der Ausschüsse des Aufsichtsrats
	Ziele des Aufsichtsrats hinsichtlich seiner Zusammensetzung – Diversitätskonzept
	Aufsichtsratsvergütung

	Hauptversammlung
	Praktiken der Unternehmensführung
	Internes Kontrollsystem und Risikomanagementsystem
	Compliance-Management-System
	Verhaltenskodex (Code of Conduct)


	Meldepflichtige Wertpapiergeschäfte  („Directors’ Dealings“)
	Rechnungslegung und Abschlussprüfung
	Angaben entsprechend dem Gesetz für die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositionen in der Privatwirtschaft und im öffentlichen Dienst

	Nichtfinanzielle Erklärung
	Über den Bericht
	Beschreibung des Unternehmens
	Corporate Sustainability Governance und Strategie
	Governance
	Wesentlichkeit
	Nachhaltigkeitsansatz
	Risikomanagement
	Nachhaltigkeitsintegrationsansatz
	Chancen und Risiken der Nachhaltigkeit
	Unsere konzernweiten Regeln und Prozesse
	Regulierung als Treiber für die Integration von Nachhaltigkeit


	Umweltbelange
	Die Herausforderung „Netto-Null“
	Transition Plan und Strategie
	Klimabezogene Chancen
	Klimapolitischer Dialog
	Ausrichtung der Ziele auf 1,5 C
	Dekarbonisierungs-Hebel
	Schaden- und Unfallversicherung
	Kapitalanlage der Eigengelder
	Eigener Geschäftsbetrieb

	Kohlenstoffentnahme und CO2-Zertifikate
	Governance
	Fortschritte

	Übergreifende Richtlinien
	Versicherung
	Aktuelle Emissionen
	Gesamtziel für die Reduzierung der Treibhausgasemissionen
	Dekarbonisierungs-Hebel
	Dekarbonisierung der versicherten Kundschaft
	Portfolio-Steuerung

	Versicherungsspezifische Richtlinien

	Investitionen
	Aktuelle Emissionen
	Zielsetzung zur Reduzierung der Treibhausgasemissionen – Einleitung
	Gesamtziel für die Reduzierung der Treibhausgasemissionen
	Dekarbonisierungs-Hebel
	Änderung der Portfolioallokation
	Dekarbonisierung der Portfoliounternehmen

	Spezifische Richtlinien für Eigenanlagen

	Eigener Geschäftsbetrieb
	Aktuelle Emissionen
	Ziel für die Reduzierung der Treibhausgasemissionen im eigenen Geschäftsbetrieb
	Energieverbrauch und Energiemix
	Maßnahmen zur Emissionsreduktion
	Erneuerbare Elektrizität
	Gebäude
	Fuhrpark und Geschäftsreisen
	Beschaffung


	Anreizsysteme zur Nachhaltigkeit
	Klimabedingte Risiken
	Auswirkungen auf unser Geschäft und Auswirkungen unseres Geschäfts
	Strategische Widerstandsfähigkeit, Stresstests und Analyse von Klimaszenarien
	Qualitative Bewertung der Risiken des Klimawandels
	Ansatz
	Ergebnisse

	Quantitative Bewertung der Risiken des Klimawandels
	Ansatz
	Szenarien
	Methoden, Annahmen und Einschränkungen
	Ergebnisse

	Schlussfolgerung



	Gesellschaft
	Konzepte
	Steuerliche Transparenz
	Gesellschaftliches Engagement


	Kundenorientierung und verantwortungsvoller Vertrieb
	Cyber-Sicherheit
	Informationssicherheit
	Datenschutz
	Datenethik
	Cyber-Risiko

	Menschenrechtsbelange
	Rahmenwerke
	Menschenrechtliche Sorgfaltsprozesse im eigenen Geschäftsbereich und in der Lieferkette
	Menschenrechte in unseren Geschäftsaktivitäten


	Arbeitnehmerbelange
	People and Culture-Strategie
	Richtlinien im Zusammenhang mit der eigenen Belegschaft
	Merkmale unserer Belegschaft
	Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle für die eigene Belegschaft, um Bedenken zu äußern
	Menschenrechte in der eigenen Belegschaft
	1. Strategische Säule: Mitarbeitende und Bewerbende
	Verfahren zur Einbeziehung der Mitarbeitenden
	Kompetenzentwicklung und Performance Management
	Fortbildung und Kompetenzentwicklung
	Performance-Management

	Angemessene Vergütung, Benefits und soziale Absicherung
	Angemessene Entlohnung
	Faire Vergütung
	Benefits
	Soziale Absicherung

	Gesundheitsschutz und Sicherheit
	Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben
	Flexibles Arbeiten
	Familienbezogene Freistellung

	Tarifvertragliche Abdeckung und sozialer Dialog

	2. Strategische Säule: Business
	Diversität, Gleichstellung und Inklusion (DGI)
	Geschlecht
	Generationen

	Menschen mit Behinderungen
	Strategische Personalplanung

	3. Strategische Säule: Marke und Gesellschaft

	Compliance/Bekämpfung von Korruption und Bestechung
	Konzept und Programme

	EU-Taxonomieverordnung
	Regulatorischer Hintergrund
	EU-Taxonomie für das Nichtlebensversicherungsgeschäft
	Allianz Ansatz für nachhaltige Lösungen im Schaden- und Unfallversicherungsgeschäft
	EU-Taxonomieverordnung für das Nichtlebensversicherungsgeschäft: Versicherung von klimabedingten Risiken
	EU-Taxonomiefähigkeit
	EU-Taxonomiekonformität
	Führungsrolle bei der Modellierung und Bepreisung von Klimarisiken
	Produktgestaltung
	Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen (Do no significant harm - DNSH) - Klimaschutz
	Mindestschutz
	Gesamtergebnisse des EU Taxonomie Portfolioüberprüfung

	Allianz Sustainable Solutions
	Ökologische Ziele
	Soziale Ziele

	Informationen über Datenquellen für die Offenlegung von Einnahmen
	Definition von Prämien
	Ermittlung des (retro)zedierten Prämienanteils

	Sicherstellung der Umsetzung in unserem Geschäft
	Maßnahmen und Messungen der Allianz
	Allianz Ambition

	EU-Taxonomie für Eigenanlagen
	Anwendungsbereich und Methodologie
	Delegierter Rechtsakt für Kernenergie und fossiles Gas
	Ausklammern der Vermögenswerte Dritter
	Berechnung der KPIs
	Änderungen bei der Meldung von Eigenanlagen
	Beschränkungen der ausgewiesenen Zahlen


	Ausblick
	CSRD Doppelte Wesentlichkeitsprüfung (DWP) – Prozess zur Identifizierung und Bewertung wesentlicher Auswirkungen, Risiken und Chancen
	CSRD DWP – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen für die Allianz


	Sonstige Angaben
	Unsere Steuerung
	Vorstand und Organisationsstruktur
	Zielvereinbarung und Überwachung

	Niederlassungen
	Übernahmerelevante Angaben und Erläuterungen
	Zusammensetzung des gezeichneten Kapitals
	Stimmrechts- und Übertragungsbeschränkungen; Stimmrechtsausübung bei Arbeitnehmerbeteiligung am Kapital
	Beteiligungen am Kapital, die 10 % der Stimmrechte überschreiten
	Aktien mit Sonderrechten, die Kontrollbefugnisse verleihen
	Gesetzliche Vorschriften und Satzungsbestimmungen über Ernennung und Abberufung von Vorstandsmitgliedern und über Änderungen der Satzung
	Befugnisse des Vorstands, Aktien auszugeben oder zurückzukaufen
	Wesentliche Vereinbarungen der Allianz SE mit Change-of-Control-Klauseln und Entschädigungs-vereinbarungen für den Fall einer Übernahme


	Jahresabschluss
	Bilanz
	Gewinn- und Verlustrechnung

	Anhang
	Geschäftstätigkeit und Grundlagen der Darstellung
	Geschäftstätigkeit
	Grundlagen der Darstellung

	Bilanzierungs-, Bewertungs- und Ermittlungs-methoden
	Immaterielle Vermögensgegenstände
	Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken
	Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen
	Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen
	Ausleihungen an verbundene Unternehmen und Beteiligungen

	Sonstige Kapitalanlagen
	Aktien, Investmentanteile, Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche sowie nicht festverzinsliche Wertpapiere, andere Kapitalanlagen
	Namensschuldverschreibungen, Schuldscheinforderungen und Darlehen
	Vermögen zur Erfüllung von Schulden aus Altersversorgungsverpflichtungen

	Sachanlagen, Vorräte und andere Vermögensgegenstände
	Aktive latente Steuern
	Übrige Aktiva
	Versicherungstechnische Rückstellungen
	Andere Rückstellungen
	Übrige Passiva
	Rechnungsabgrenzungsposten
	Währungsumrechnung
	Bewertungseinheiten

	Angaben zu den Aktiva
	1 _ Entwicklung der Aktivposten A., B.I. bis B.III.
	2 _ Immaterielle Vermögensgegenstände
	3 _ Zeitwert der Kapitalanlagen
	Bewertungsmethoden zur Festsetzung der Zeitwerte
	Grundvermögen
	Dividendenwerte
	Inhaberschuldverschreibungen
	Ausleihungen
	Einlagen bei Kreditinstituten und Depotforderungen aus dem in Rückdeckung übernommenen Versicherungsgeschäft

	Angaben gemäß § 285 Nummer 18 HGB zu Kapitalanlagen, die über ihrem beizulegenden Wert ausgewiesen werden

	4 _ Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken
	5 _ Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen
	6 _ Anteile an Investmentvermögen
	7 _ Sonstige Forderungen
	8 _ Andere Vermögensgegenstände
	9 _ Rechnungsabgrenzungsposten
	10 _ Gestellte Sicherheiten

	Angaben zu den Passiva
	11 _ Eigenkapital
	Gezeichnetes Kapital
	Genehmigtes Kapital
	Bedingtes Kapital
	Entwicklung der Anzahl im Umlauf befindlicher Aktien
	Vorschlag zur Verwendung des Bilanzgewinns
	Eigene Aktien
	Aktienrückkaufprogramme 2022/II und 2023
	Ausschüttungssperre

	12 _ Nachrangige Verbindlichkeiten
	13 _ Versicherungstechnische Rückstellungen
	Deckungsrückstellung
	Rückstellung für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle
	Schwankungsrückstellung und ähnliche Rückstellungen

	14 _ Andere Rückstellungen
	15 _ Fälligkeiten der Finanzierungsverbindlichkeiten
	16 _ Angaben zu derivativen Finanzinstrumenten

	ANGABEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
	17 _ Gebuchte Bruttobeiträge
	18 _ Technischer Zinsertrag f.e.R.
	19 _ Abwicklungsergebnis
	20 _ Veränderung der übrigen versicherungstechnischen Netto-Rückstellungen
	21 _ Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb f.e.R.
	22 _ Erträge aus Kapitalanlagen
	23 _ Aufwendungen für Kapitalanlagen
	24 _ Sonstiges nichtversicherungstechnisches Ergebnis
	Honorar für den Abschlussprüfer

	25 _ Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
	26 _ Bilanzgewinn

	Sonstige Angaben
	Haftungsverhältnisse, sonstige finanzielle Verpflichtungen und Rechtsstreitigkeiten
	Haftungsverhältnisse
	Garantien
	Gesetzliche Pflichten

	Sonstige finanzielle Verpflichtungen
	Rechtsstreitigkeiten

	Angaben zu den Organmitgliedern
	Bezüge des Vorstands54F
	Aktienbasierte Vergütung
	Leistungen an ausgeschiedene Vorstandsmitglieder

	Aufsichtsratsvergütung57F
	Durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
	Personalaufwendungen
	Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
	Begebung und teilweiser Rückkauf von nachrangigen Anleihen
	Aktienrückkaufprogramm 2024

	Angaben nach § 160 Absatz 1 Nummer 8 AktG
	Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate Governance Kodex

	Aufstellung des Anteilsbesitzes der Allianz SE, München  zum 31. Dezember 2023 gemäß § 285 Nummer 11 und 11b HGB  in Verbindung mit § 286 Absatz 3 Nummer 1 HGB
	Versicherung der gesetzlichen VertreteR
	Bestätigungsvermerk des UNABHÄNGIGEN Abschlussprüfers
	Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts
	Prüfungsurteile
	Grundlage für die Prüfungsurteile
	Besonders wichtige Prüfungssachverhalte in der Prüfung des Jahresabschlusses
	Bewertung der Rückstellungen für noch nicht abgewickelte Versicherungsfälle
	Sachverhalt und Problemstellung
	Prüferisches Vorgehen und Erkenntnisse
	Verweis auf weitergehende Informationen

	Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen
	Sachverhalt und Problemstellung
	Prüferisches Vorgehen und Erkenntnisse
	Verweis auf weitergehende Informationen


	Sonstige Informationen
	Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss und den Lagebericht
	Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

	Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen
	Vermerk über die Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lageberichts nach § 317 Absatz 3a HGB
	Prüfungsurteil
	Grundlage für das Prüfungsurteil
	Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für die ESEF-Unterlagen
	Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der ESEF-Unterlagen

	Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO
	Hinweis auf einen sonstigen Sachverhalt – Verwendung des Bestätigungsvermerks

	Verantwortlicher Wirtschaftsprüfer


	Vergütungsbericht
	Das Vergütungsjahr 2023 im Überblick
	Das wirtschaftliche und geopolitische Umfeld
	Finanzielle Konzernziele
	Performance Vorstand 2023
	Potenzielle Anwendung von Malus und Clawback
	Billigung des Vergütungssystems und des Vergütungsberichts
	Veränderungen in der Zusammensetzung des Vorstands

	Vorstandsvergütung der Allianz SE
	Wesentliche Grundsätze der Vorstandsvergütung
	Festlegung des Vergütungssystems
	Festsetzung und Angemessenheit der Vorstandsvergütung
	Horizontalvergleich
	Vertikalvergleich

	Vergütungssystem der Allianz im Überblick
	Bestandteile der Vorstandsvergütung und deren Strategiebezug
	Leistungsunabhängige Vergütung
	Grundvergütung
	Nebenleistungen
	Pensionen

	Leistungsabhängige Vergütung
	Jahresbonus
	Langfristige Vergütung (Long-Term Incentive – LTI)

	Weitere Vergütungsregelungen
	Aktienhalteverpflichtung und Exponierung gegenüber Allianz Aktien
	Malus und Clawback
	Vergütungsobergrenze
	Abweichung vom Vergütungssystem
	Anpassung der Vergütung

	Beendigung des Dienstverhältnisses
	Abfindungsbegrenzung
	Übergangsgeld

	Sonstiges
	Interne und externe Mandate von Vorstandsmitgliedern


	Systematik der variablen Vergütung
	Zielerreichungsfaktor zur Ermittlung der variablen Vergütung
	Finanzielle Konzernziele
	Individuelle Leistungsindikatoren
	Festlegung des individuellen Beitragsfaktors (IBF)
	Ausgestaltung der langfristigen Vergütung (Long-Term Incentive – LTI)
	Beispielrechnungen:



	Anwendung des Vergütungssystems im Geschäftsjahr
	Variable Vergütung für das Geschäftsjahr
	Finanzielle Konzernziele und Zielerreichung
	Individuelle Leistungsindikatoren und Anwendung des individuellen Beitragsfaktors
	Überblick Zielerreichung und variable Vergütung für das Geschäftsjahr

	Individuelle Vergütung der Mitglieder des Vorstands
	Vergütung im Geschäftsjahr
	Einhaltung der Maximalvergütungsregelungen bei Auszahlungen zur aktienbasierten Vergütung im Geschäftsjahr 2023

	Vergütung für das Geschäftsjahr

	Im Berichtsjahr aus dem Vorstand ausgeschiedene Mitglieder
	Gewährte und geschuldete Vergütung im Geschäftsjahr 2023 für frühere Mitglieder des Vorstands

	Aktienbasierte Vergütung
	Aktienhalteverpflichtung
	Pensionen
	Vergleichende Darstellung

	Aufsichtsratsvergütung der Allianz SE
	Grundsätze der Vergütung
	Vergütungsstruktur und -bestandteile
	Jährliche Festvergütung
	Ausschussvergütung
	Sitzungsgeld und Auslagenersatz

	Gewährte und geschuldete Vergütung
	Vergleichende Darstellung
	Vergütung für Mandate in anderen Allianz Konzerngesellschaften und für andere Tätigkeiten

	Prüfungsvermerk des Wirtschaftsprüfers zum Vergütungsbericht
	Prüfungsvermerk des Wirtschaftsprüfers
	Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats
	Verantwortung des Wirtschaftsprüfers
	Prüfungsurteil
	Hinweis auf einen sonstigen Sachverhalt – Formelle Prüfung des Vergütungsberichts nach § 162 AktG
	Verwendungsbeschränkung
	Impressum




